








Jurgen Elert Kruſens,
verordneten. Schulhalters zu St. Nirolai in Hamburg,

Allgemeiner
und beſonders

Hamburgiſchert

Sountoriſt,
J

welcher

die Wechſel-Vorfalle
zu Hamburg, und an andern, in alphabetiſcher

Ordnung folgenden, beruhmten Oertern;

und den Unterricht,
wie die ſammtlichen Frag-Stucke der Wechfel-Rechnung, nach

der neueſten und bequemſten Methode, aufzuloöſen ſeyn,
zum Gegenſtande hat;

auch die Vergleichung der Gewigte und Maaßen;
das Pari der Munz-Sorten, der Wechſel-Courſe und des Geldes;
die Proportion zwiſchen Gold und Silber, und die Preiſe der Waaren
aufs behendeſte finden lehret; und wie man uber weitlauftige Rechnungs—

Falle, zur Erleichterung der Arbeit, beſondere Regeln verfertigen
konne, eine deutliche Anweiſung ertheilet.

Der verbeſſerten und anſehnlich vermehrten neuen Auflage

Zweyter Theil.

Hamb' eg und Berlin, im Jahre 17 6 5.





Vorbericht.
9 4 Die WechſelVorfallle nach der neueſten und bequemſten Metho

S J de aufzuloſen, dazu habe ich, in. dem erſten Abdrucke des All—
e gemeinen und beſonders Hamburgiſchen Contoriſten, vom

umſtandliche Anweiſung mitgetheilet.
Bey der neuen Auflage dieſes Buchs fand ich rathſam, demſelben, wegen

der nothigen Einſchaltung io vieler unterdeſſen von mir hinzugeſammelten Nachrich

ten, eine andere Einrichtung zu geben und zween beſondr Thel d
ee ere araus zu ma—chen, dieſelben aber dergeſtalt abzufaſſen, daß jeder Thil 'n b B

ei ecquemer and blei—ben, und auch allenfalls beſonders uberlaſſen werden konnte.
Der erſte Theil ſolcher neuen verbeſſerten und anſehnlich vermehrten Aufla—

ge, welcher von den Wahrungen, Munzen, Gewigten, Maaßen, Wech—
rel-Arten und Uſanzen der vornehmſten in und auſſer Europa gelegenen
Stadte und Lander, nicht nur eine umſtlandliche Nachricht ertheilet, ſon—
dern auch ſolche beſchriebene Munz Sorten, Gewigte und Maaßen, zu—
vorderſt gegea die, ſo zu Hamburg, hiernachſt aber, in angegebenen Ta—
bellen, auch gegen die, ſo an andern Orten gebrauchlich ſind, genau ver
gleichet, hat hier in Hamburg im Jahre 1761 die Preſſe verlaſſen.

Hier iſt nun der zweyte Theil von dieſer neuen Auflage, welcher mit den
ſämmtlichen Frag-Stucken beym Wechſel-Handel, und deren bequemſten Auf—
löſung zu ſchaffen hat. Dieſe Abhandlung hat, in Vergleichung mit derjenigen,
die man in der erſten Ausgabe vom Jahre 1753 findet, eine gan;z andere Ge
ſtalt bekommen; indem hier die oberwehnte Materie größtenthrils aufs neue aus—
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4 Vorbericht.gearbeitet, das Uebrige aber ſtark vermehret und verbeſſert, und denen Berich
ten, die der erſte Theil dieſer neuen Auflage giebt, gemaß eingerichtet worden iſt.

Gegenwartiger zweyter Theil giebt Anfangs eine vorlaufige Einleitung,

dieſelbe enthalt:
J. Die Nachricht von den Rechnuntgen und Munzen, ſo viel man,

bey Aufloſung der redueirten WechſelFragen, davon zu wiſſen no
thig hat. Sie iſt zu dem Ende hier in der Kurze beſchrieben, damit man alles
beyſammen finde, was der Gebrauch dieſes Buchs erfordert, und nicht bedurfe,
in den weitlauftigern Nachrichten des erſten Theils dieſelbe aufzuſuchen. Sie

ſtehet Seite 1-24.ll. Den WechſelCours, wornach alle reducirte Wechſel: Fragen
berechnet worden ſind: Derſelbe iſt ganz verandert und vermehret worden.
Die Oerter, wohin Hamburg wechſelt, gehen voran, und die Platze, die auf
Hamburg Wechſel ſchlieſſen, folgen: Andere beruhmte Stadte und Lander, wo
Wechſel nach andere Oerter hin geſchehen, folgen, ſo wie die Oerter, wohin ſie
geſchehen, in alphabetiſcher Ordnung auf einander. Bey jedem Orte, wohin
oder woher gewechſelt wird, iſt die Manier zu wechſeln angegeben, und ein gewiſ—
ſer Wechſel-Cours, nach Maaßgebung des jetzigen, veſt geſetzet worden, der bey
der Rechnung allemal zum Grunde lieget; allen Courſen aber iſt eine beſondere
Nummer, wie die Zahlen in der Ordnung folgen, vorgeſetzet, um ſie geſchwin—

der zu finden. S. 25-32.
IUl. Die Beſchreibung der Rechnungs-Regeln, nach welchen die

Wechſel-Reductions-Fragen aufzuloſen ſind. Selbige betrifft die Re
gel-Detri, und die Ketten-Regel; von dieſen iſt die letztere, zum Dienſte derer,
denen ſie annoch unbekannt iſt, umſtandlich beſchrieben worden, und zwar: Jn
was fur Fallen ſie am bequemſten anzuwenden, wie der Aufſatz davon am ordent
lichſten zu formiren, und alsdann aufs behendeſte auszuarbeiten, oder zu bereche
nen iſt? Zur Erlauterung der gegebenen Anweiſung ſind auch zu Ende die dien
ſamſten Anmerkungen hinzugefuget worden. S. 33-45. Und weil es eine kur
ze und leichtere Rechnung veranlaſſet, wenn man die Zahlen im Aufſatze geſchwin

de zu verkleinern weiß, ſo habe ich auch noch
IV. Die Kennzeichen der Zahlen, ob und worinn ſie gekleinert

werden konnen, S. 45-48 angegeben.
Damtt iſt nun die Einleitung ſo vollſtandig abgefaſſet, daß alles, was zur

Kenntniß und Aufloöſung der folgenden Wechſel-Fragen erfordert wird, darinn ſei
ne Beſchreibung und Erlauterung findet.

Dieſe WechſelFragen machen den Anfang von denen zum Gegenſtande ha
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Vorbericht 5b den Wechſel,Vorfallen, die zu berechnen vorkommen, und hinter jeder Frage
ſtehet auch die Antwort, oder das berechnete Facit, derowegen ſie reducirte
Wechſel-Fragen heiſſen.

Die Zahl, die voran ſtehet, deutet die Nummer der Fragen an, als welche
nach Ordnung der Zahlen auf einander folgen: Die Zahlen aber, die hinter dem
Frag-Zeichen ſtehen, zeigen die Nummer in obigem Wechſel-Cours an, da—
mit man wiſſe, nach welchen Courſen die Frage aufgeloſet werden ſolle. Stehet
bey dieſen Zahlen noch ein Sternchen, ſo ſoll es bedeuten, daß ſolche Frage am
bequemſten durch die Ketten-Regel aufzuloſen ſey; fehlet aber ſolches Sternchen,
ſo dienet es zur Anzeige, daß die Frage am rathſamſten durch einen einzelen Detri—
Satz berechnet werde—

Das FJacit iſt nicht genauer als in ganzen Stucken der kleinſten Munze je—
des Ortes angeſetzet; und wenn der Bruch weniger als ein Halbes betragen, ſo
iſt er nicht geachtet, wenn er aber ein Halbes oder daruber ausgemacht hat, ſo
iſt dafur ein Ganzes mehr gerechnet worden: Nur einige wenige Fragen ausge—

nommen, wo ich nach erfordernden Umſtanden ein Halb oder auch einen andern
kleinen Bruch im Farit honneſelrriokon kal.

 Dern/ſerdb/ vrr cilie ptremoe Wahrung und MunzSorte, in die Hamburgiſche Wahrung berechnet wiſſen will. Ste beſte—
het aus 1060 Fragen mit ihrem Facit, fangen mit No. 941. S. 74 an, und
endigen ſich mit der 2oooſten Krag

O νÊν 102.Jn beyden Abtheilungen haben alſo alle Fragen die Stadt Hamburg, in Ab
ſicht ihres auslandiſchen WechſelHandels, und deſſen Vorfalle, zum Augen
merk; von ihren einlandiſchen Wechſel-Vorfallen aber habe ich darum keine
Frage unterlaufen laſſen, weil ich in einem, im Jahre 1762, herausgegebenen
Tractat, genannt: Kurzgefaßte Abhandlung von den Munzen und deren
Verwechſeluna in Hamſiura. an. οA.

 etuteDie dritte Abthcilung ſtellet ſolche Fragen vor, da man fremde Mun—
er Wahrungen, in andoro fanu  en

ur jreuuvr tunz-Sorten oder Valuten redu—ciret haben will  Jch habe dabey die einlandiſchen Vorfalle jedes Ortes, die
gemeiniglich ohne Cours zu berechnen ſind, voran gehen, die daſelbſt vorfallende Wech
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6 Vorbericht.ſel auf andere Oerter aber in alphabetiſcher Ordnung folgen laſſen. Ihre Anjzahl be
lauft ſich auf zzoo Fragen mit ihrem Facit, welche mit No. 2ooi. S. ioz anfangen, und

ſich mit der zzooſten Frage S. i94 endigen.Die vierte Abrtheilung endlich hat ſolche Fragen zum Vorwurf, da man aus
den bekannten Geld-oder Wechſtl Courſen berechnet haben will, wie dar
nach der Cours zwiſchen Hamburg und einem andern Oecte rendire: Sol—
cher Fragen mit ihrem Facit ſind zoo, die ſich mit No. 5.oi. S. 194 anfangen, und
mit der sooeſten Frage S. 208 den Schluß der redueirten Wechſel-Fragen machen.

Die Zuſage, die alsdann S. 209 anfangen, beſtehen in einigen, zur Wechſel—
Rechnung noch gehorigen Lehr-Stucken, die nicht fuglich, wie vorher, durch bloſſe Fra
gen abzufaſſen aeweſen ſind, ſondern in ordentlichen Aufgaben umſtandlich haben beſchrie

ben werden müſſen, denen der Rechnungs-Satz mit dem Facit ſogleich beygefuget wor—
den, um den jedesmal vorangehenden Unterricht dadurch deſtomehr zu erlautern.

Das  Lehr-Stuck ſtellet die Wechſel Reductiones mit Speſen vor: Es
beſtehet aus 10 Aufgaben, die faſt ungeandert nach der erſten Auflage ſind abgedruckt

worden, und ſtehet S 209 213.Das II kehr-Stuck weiſet die Berechnung des Gewinnes oder Verluſtes
am Wechſel an; wobey Fragen von dreyerley Art vorkommen, nemlich: Wie
viel an der ganzen Weehſel-Sunane? 2) Wie viel an dem Courſe? Und 3) wie viel
pro Cente, oder an 1oo cewonnen oder verloren ſey? Es begreift die Fragen von
No. 11235, wovon ich unterſchiedene ausgebeſſert habe; ſie ſtehen S. 2142225.

Das lII Lehr-Stuck giebt Unterweiſung: Wie man die Wechſel-Arbi—
tragen berechnet und entſcheidet. Solche Entſcheidung kann geſchehen, wenn
man berechnet: 1) Wie hoch der Unterſcheid zwiſchen zwo, oder mehrern Gelegenheiten
ſich auf der Wechſel.Summe belaufe? Oder: 2) Wie hoch der Wechſel Cours bey allen
Gelegenheiten zu ſtehen kemme? Oder: 3) Wie viel der Unterſcheid zwiſchen zwo Gelegen
heiten pro Cento betrage? Dieſe Art Fragen ſind mein Augenmerk bey den Aufgaben von
No. z6-g0, worunter ich aleichfalls verſchiedene umgearbeitet habe, und ſtehen S. 226:248.

Das IV Lehr-Stuck handelt die Berechnung der Wechſel-Commißionen
ab: Dabey kommen der Fragen-Vorfalle funferley vor, nemlich: 1) Wenn der Com
mißionair nach beyden beorderten Courſen die Rimeſſa und Tratta nicht vollziehen kann,
ſondern einen andern Cours zum Remittiren findet, und dahero wiſſen will, in welchem
Cours er traßiren muſſe? Oder, wenn er einen andern Cours zur Tratta findet, und
zu wiſſen verlanget, in welchem Cours er Kimeſſa thun muſſe, um der Ordre gemaß
zu handeln? 2) Wenn dem Commißionair nur der Cours a drittura zwiſchen den Or
ten, wohin er remittiren und traßiren ſoll, vorgegeben worden, und derſelbe nun Ge
legenheit findet, zu eincm gewiſſen Cours zu renuttiren, und daher wiſſen will, zu wel
chem Cours er traßiren nuſſe  Oder, wenn er zu einem gewiſſen Cours Traita thun
kann, und wiſſen will, zu welchem Cours er Kimeſſa thun muſſe, damit der Ordre
ein Genuge geſchche? 3) Wenn einem Commißionair nur der Cours a drittura, zwi
ſchen den beynden Orten, dahin er wechſeln ſoll, vorgegeben worden; derſelbe aber
nun Gelegenheit findet, zu einem gewiſſen Cours, nach dem einen vorgeſchriebenen
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Vorbericht
7

z tiren, und aueh zu einem gewiſſen Cours auf den andern Ort zu trafiren,
mithin wiſſen will, ob er nach ſolchen beyden Courſen der Ordre gemaß handeln, oder
dieſelbe mit Nutzen oder Schaden befolgen wurde? 4) Wenn ein Comnußionair, der
eine Summe Geldes, nach einem gewiſſen Orte, zu einem vorgeſchriebenen Cours, zu
remittiren, und auf einen andern Ort, zu einem ebenfalls beſtinmiten Cours, wieder
zu traßiren beordert iſt, entweder zu einer Handlunn, oder auch zu beyden andere Cour
ſe vorfindet, und dermnack orſan  ſehan —2l

—n nſ nury noeh angewieſen worden: Wie man alle Vor—fallee der Wechſel-Commußionen am bequemſten probiren konne. Von den Aufgaben,
die zu dieſem Lehr-Punct gehoren, habe ich nur eine einzige geandert. die andern haben
alle ungeandert abgedruckt werden konnen, ſie fangen mit Ex. 8 an, endigen ſich mit
Ex. 130, und ſtehen G 2402024

Dieſes hehr-Stuck hat 3 Abſchnitte: Der erſte weiſet an: Wie die Verglei—
chung von zweyerley Gewigten und Maaßen zu finden ſey? Und zwar 1)
pro Cent- weiſe. 2) Auf eine gewiſſe große Sorte eines Ortes. Und z) nach den
kleinſten ganzen Zahlen. Die Et. fangen mit No. 131 an, ſchlieſſen mit No 178,
und ſtehen S. 271. 282.

vr ſeet no ari, ooer oie Vergleichuntt der Munzenund WechſelSorten zu finden. Dabey wird gewieſen: 1) Wie man einhei—
miſche Munz Sorten gegen einander vergleichet, und zwar 2) nach ihrem auſ
ſerlichen Werth. Und b) nach ihrem innerlichen Werth. 2) Wie man eine ein—
heimiſche Munz und WechſfelSorte gegen eine auslandiſche fremde Munz
und Wechſel-Wahrung vergleichet; oder wie man das bari un Wechſel ſu—
chet. a) Aus dem Gzioeminet ſcννt

αν Secijnii unv auſſeruchen Werth der auslandiſchen Munz—Sorten. d) Aus den veranderlichen Markt-Preiſen des rohen oder gepragten Goldes
und Silbers. Und 3) wie man den wahren Werth einer Munz-Sorte,
an Orten, da ſie fremd iſt, oder wie man das Munz: Pari ſuchet. Die Auf
gaben, die zu dieſem Abſchnitte gehoren, fangen S. 282 mit Ex. 175 an, und ſchlieſſen
S. 313 mit Ex. 292

E Der



8 Vorbericht.Der dritte Abſchnitt endlich aiebt Anweiſung, die Proportion zwiſchen Gold
unð Silber zu berechnen, wobey unterſuchet wird, wie dieſelbe vor jetzo in den meiſten
Leandern und Stadten in Europa ſtehe, oder beſchaffen ſen. Die Aufgaben hierzu fan—
gen S. z13 mit Ex. 293 an, und endigen ſich mit Ex. z20 S. 324.

Das VI. Lehr Stuck hat zum Gegenſtande: Vermiſchte Wechſel, und
inſonderheit die Preiſe der Waaren zu verechnen: Die Aufgaben dazu, die
gleichfalls ſtark vermehret und ausgebeſſert worden ſind, fangen mit Ex. zain S. z25 an.

und ſchlieſſen mit Ex. z65s S. 343.
Das VII. Lehr-Stuck giebt endlich einen deutlichen Unterricht: Wie man,

uber weitlauftige Rechnungs-Vorfalle, ſpeciale Regeln finden konne;
welcher Unterricht, der S. 343 1349 ungeandert ſtehet, mit z Exempeln umſtandlich

erlautert und begreiflich geinacht worden iſt.
Das ganze Werck iſt am Ende mit einer Anleitung zur Solution, wel

che in den Anfatzen einitzer reducirten Wechſel-Fragen beſtebet, beſihloſſen,
und damit dem vorgehabten Gzegenſtande die letzte Genuge gethan worden.

Es enthalt demnach dieſes Werck eine ſtarke Anzahl der nutzlichſten Aufgaben, die beym
Wechſel-Handel vorfallen; wer dieſelben alle aufzuloſen vermag, dem wird ſowohl hier in
Hamburg, als auch an andern Wechſel Platzen imn Europa, auf dem großten Comptoir
nicht leicht eine WechſelFrage vorkommen, die ihm fremd und anſtoßig ſeyn konnte.

Jch habe, vornehmlich wegen der Unterweiſung, die ich in dieſer Wiſſenſchaft
gebe, die Anzahl der Aufaaben ſo zahlreich abgefaßt, und dabey mein Augenmerk nicht
nur auf Hamburg, ſondern auch auf andere Lander und Stadte in Europa gerichtet,
weil ich Lehrlinge habe, die thejls hier in Hamburg, theils auch an andern Orten in
Europa bey der Handlung dienen wollen, unter welchen einige ſchon ſehr jung zu dieſem
Rechnunas. Ghegenſtande ongefuhret werden konnen, und wenn ſie es nicht an Fleiß und
Application ermangeln laſſen, das ganze Werk in eines Jahres Ablauf durchzuarbeiten
vermogen. Wer ſo viele Zeit, bey angewachſenen Jahren, nieht daran wenden kann,
den laſſe ich nur eine oder zwo Abtheilungen von den reducirten Wechſel-Fragen und
die Zuſatze durchgehen, je nachdem die Umſtande und Abſichten eines jeden es anrathen.

Die Entwerfung und Ausarbeitung der Aufgaben haben mir ungemein viele Ar—
beit und Muhe gekoſtet: Doch haben meine ordentliche Aßiſtenten, und unterſchiedene
geſchickte und willige junge Leute, die, um ſich der Kunſt mit beſſerem Fortgange zu
beflerßigen, auch meine Tiſchgenoſſen geweſen, (wovon der eine hier in Hamburg, der

andere aber in ſeiner Vaterſtadt Hoya ſich bereits ſelbſt etabliret; der dritte, ein fran—
zoſiſcher junger Edelmann, ſich der Marine gewidmet hat; der vierte aber hier, und der
funfte in London auf einem beruhmten Handels-Comptoir in Dienſten ſtehet) mir den
ruihmlichſten Beyſtand geleiſtet, indem ein jeder einen Theil davon durchgearbeitet, daf
ich meine Arbeit mit der ihrigen habe vergleichen, und von der Richtigkeit derſelben, ohne
mit der Probirung einige Zeit zu verlieren, vergewiſſert werden konnen: Fur welche
geſchatzte Beyhulfe ich Denenſelben, quch bey dieſer Gelegenheit, meinen erkenntlichſten

Dank abſtatte.
Hamburg, den zten Julii,

Der Verſaſſer
Jim Jahre 1763.4 „Je E. Kruſe.Einlei
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kll.x E—S

Einleitung,
wozu gehoren:

J. Die Nachrichtvon den Rechnungen und Munzen, ſo weit man dav
reducirten Wechſel-Fragen, die Kenntniß

mſt d cler am re ynet nach Gulden (fl.) zu 20 Stuvers a
Goldgulden (Gfl.) zu 28 Stüvers a 16 N Holland
Reichsthaler zu zo Stüvers a 16 N Hollandiſch;
ams (Lol.) zu 20 Schilling Vlaanis (ßvl. a 12 Pfenning oder
ams (Nol.)

1 Pfund Vlaams (Lol.) hat uberhaupt a7 Thaler, b6 fl
240Mvl., oder 1920 N Hollandiſch.

1 Thaler, oder Reichsthaler hat 23
Hollandiſch.

1Goldgulden hat 13fl., 28 Stuvers, oder 448 N Hollandiſch.
1 Gulden (fl.) hat z4 ßvl., 20 Stuvers, 40 Nol.,
1 Schilling Vlaams (ßvl.) hat 6 Stuvers, 12 Nol.
1 Stuver hat 2 Groot: oder Nol., oder 16 N Hollandiſch, und
1 Groot oder N vl. hat 8  Hollandiſch.
Demnach ſind 2 Thaler gleich 5 ſt.; z Thaler gleich 25 ßvl.; 12 Thaler

z fl. gleich 10 ßol. und g Goldgulden gleich 7 fl. zu rechnen.
Die Valuta iſt entweder Baneo, oder Courant,

zwar iſt Baneo· Valuta 4 p. C. weniger oder mehr beſſer als Courant
Geld, und dieſer Unterſcheid heißt die Banco-Agio.

on, bey Aufloſung der
nothig hat.

16 NHollandiſch; nach
iſch; nach Thaler oder

und nach Pfunden Bla
Groten Vlae

.„20 ßvl., 120 Stuvers,

fl., 84 ßvl., go Stuvers, roo Nol., oder ſooo?

oder z20  Hollandiſch.
„oder 96 N Hollandiſch.

gleich g Lol.3

ſo auch Caſſa- Geld genannt wird; und

oder Caſſas



2 Einleitung.Munzen ſind: Runders ant4 fl.; Dueaten as fl. 4 Siüb. w. o. m.; Dueaton—
nen a 63 Stuvbers; Alberts. oder Courant. Thaler a 50 Stüv. mit 1p C. w.
o. m. Agio; Löwenthaler a 42 Stuvers; Goldgulden a 28 Stuvers; Gulden
2 20 Stuvers; und Schillinge a 6 Stuvers Caſſa das Stuck.

1 Louis d'Or, oder 5 Thalerſtuck gilt 9fl. 4 Stuvers w. o.m.; i Spec. Thaler gilt
52 Stuv. w. o. m.; 1 Louis blanc giſt 51 Stuv. w. o.m.; und 1 Thaler
Neuer Ftel gilt ao Stüv. w. o. m. in Calla-Geld.

Antwerpen rechnet nach Lol. zu 2o0 ßvl. a 12 Groten, oder DNvl.; wie auch nach
Gulden zu 20 Stuvers a 16  Broabantiſch.

Das Lol. wird uberhaupt zu 25 Thaler, 6 fl., 20 ßol., 120 Stuvers, 240 Nol.
oder 1920N Brabantiſch, und

Der fl. zu zz ßol., 20 Stuvers, 40 Nvl., oder 320 N Brabantiſch gerechnet.

1Thaler, oder Pattacon hat 27 fl., 8 ßvl., 48 Stuwers, 96 Nol., oder 763 N
Brabantiſch.

mSchelling oder ßvl. hat 6 Stuvers, 12 Nvl., oder 96 N Brabantiſch.

1 Stuver hat 2 Nol., und 1 MNol. hat 8 N Breobantiſch.
Alſo ſind 5 Thaler oder Pattacons gleich 2 Lol. oder 12 fl.z und z fl. gleich 1oßvl.

zu rechnen.

Die Valuta des berechneten Geldes iſt entweder Permis, das iſt Wechſel-Geld, oder
auch Conrant- Geld; und zwar wird das Wechſel-Geld 163 p. C. beſſer als Con-
rant-Geld; oder 6 fl. Wechſel-Geld werden zu 7 fl. Courant-Geld gerechnet.

Munzen ſind: Doppelte Souvereyns oder Severins a gu ßol., oder 15 fl. 6 Stu.

J

vers Wechſel Geld, und 17 fl. 17 Stuvers Courant; enkelte detti a 25 ßvl., oder
7 fl. 13 Stuvers Wechſel-Geld, und 8 fl. 187 Stuvers Courant; Ducaten a gfl.
1 Stuver Wechſel-Geld, oder 5 fl. 18 Stubers Courant; neue Ducatons a
61 Stuvers Wechſel-Geld; Sulbber-Kronen a 2 fl. 14 Stuvers Wechſel. Geld,
oder 3 fl. z Stuw. Courant; und neue Schellings a 6 Stuv. Wechſel- Geld, oder
7 Stuv. Courant das Stuck.

1 Louis d'Or, oder s Thalerſtuck aber gilt o fl. Wechſel-Geld, oder 10 fl. Cou-
rant; und 1 Spaniſcher, Hollandiſcher Kreutz- und Buragunder-Thaler, oder

Pattacon, imgleichen 1 Louis blane gilt 2 fl. g Stuvers Wechſel-Geld, oder 2fl.

16 Stuv. Courant.
Augſpurtz rechnet nach Gulden zu 6Go Kreutzer a 4N; auch wohl nach Thaler zu

t

go Kreutzer a 4 Ne
1 Thaler hat uberhaupt 12 fl., 224 Batzen, 30 Kaiſergroſchen, g90 Rr., oder

360 N.
1fl.
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Einleitung 3fl 5 Batzen, 20 Kaiſergroſchen, 6o Rr., oder 240 N.

1Batze hat 4 Xr.. oder 16N; und 1 Kaiſergroſchen hat z Xr., oder 12

Mithin ſind 2 Thaler gleich z fl., und z Batzen gleich 4 Kaiſergroſchen u ch

z re nen.Die Valuta iſt entweder Giro, das iſt Wechſel-Geld, oder Courant, oder auch Mun—
ze; und zwar iſt Giro Valuta 27 p. C. beſſer als Conrant; Courant-Geld aber

10 p. C. w. o. m. beſſer als Munze geachtet.

1 Louis d'Or iſt, a 7 fl. gerechnet, 4 P. C. w. o. m. ſchlechter als Conrant; mithin
gilt derſelbe 7 fl. 12 Xr. Courant w. o. m.

1 Dueat iſt, a 42 fl. gerechnet, 4 p. C. w. o. m. ſchlechter als Courant, und gilt alſo
4 fl. 5 Xr. Courant w. o. m.

1 Louis blane gilt 2 fl. Courant.

Baſel rechnet nach Thaler, oder Eeus zu 6o Sons a 12 Deniers; imaleichen nach Li-

vres zu 20 Sous a 12 Deniers; wie auch nach Thaler zu 108 Kreutzer as 7;
und nach Gülden zu 6o Kreutzer a 5

Thaler oder Eeus hat uberhaupt 3 Livres, 27 Batzen, 48 Plapperts, 6o Sous,
108 Xr., 540 N, oder 720 Deniers.

1Gulden hat 15 Batzen, 25 Plapperts, 6o Xr., 300 oder 4oo Deniers.
1 Livre hat ↄBatzen, 15 Plapperts, 20 Sous, 36 Xr., 180 N, oder 240 Deniers.
1 Batze hat 4 Rr., oder 2eo 1 Plappert hat 12 oder 16 Deniers, und

rSon hat g
Folglich ſind 5 Thaler gleich 9 fl.; 3 fl. gleich z Livres; und 9 Xr. gleich 5 Sous

zu rechnen.

Die Valura iſt entweder Species, das iſt Wechſel-Geld, oder Courant; und zwar
wiro Species 9 p. C. in eirea beſſer zu ſeyn geachtet als Courant

Es beſtehet aber das Species-Geld, womit die Wechſel bezahlet werden, in neuen Frarz.

Schild-Lonis d'Or zu 14 Liv. 13 Sous, und in Franz. Laubthalern zu 73 Sous
Wechſel-Geld das Stuck gerechnet.

Bey der Reduction der einen Valuta in die andere aber, rechnet man 11 Lire
13 Sous Wechſel-Geld, (als den Preis ſur eine Spaniſche Piſtole) fur? fl.
38 Xr. Courant; und in dieſem Courant wird der Schild-Louis d'Or ↄ fl. 36 Xr.,
und der Laubthaler 2 fl. 24 Xr. werth zu ſeyn geſchatzet

1Franz. alter Louis d'Or gilt 7 fl. 50 Xr. Courant w. o. m.
1 Ducat gilt 4 fl. 24 Xr. Courant w. o. m. und
1Louis blane gilt 2 fſ. 12 Xr. Courant w. o. m.

A2 Beiga—



4 Einleitung.Bergamo rechnet nach Lire zu 20 Soldi a 12 Denari correnti.
1 Scudo di Bergamo hat 7 Lire, 140 Soldi, oder 1680 Denari.
1 Ducato hat 6; Jire, 24 Groſſi, 124 Soldi, oder 1488 Denari,

1Gcroſſo hat 5 Soldi, oder 62 Denari.
Demnach ſind 5 Ducati gleich zu Lire, und 31 Seudi di Bergamo gleich 35 Ducati

zu rechnen.

1 J. ouis d'Or gilt 37 Lire 10 Soldi correnti.
1Daucat gilt 21 Lire, und 1 Louis blane gilt 10 Lire s5 Soldi correnti.

Zerlin rechnet nach Thaler zu 24 gute Groſchen a 12 V Courant.
1Friedriehs d'Or, oder Louis d'Or gilt 5 Thaler. 1 Dueat gilt 24 Thaler, und

1Louis blane gilt 13 Thaler, oder 32 gGroſchen.
Jedoch ſind die Ducaten 3 p. C. w. o. m. beſſer als Friedrichs d'Or, und S p. C.

w. o. m. beſſer als Courant.

Bologna rechnet nach Lire zu 20 Soldi, Bajocei oder Bolognini a 12 Denari.

1 Lira hat auch 2 Giuli oder Paoli, oder 120 Quatrini.
1 Ginlio oder Paolo hat 10 Soldi, 6o Quatrini, oder 120 Denari.

1 Soldo hat 6 Quatrini, und 1 Quatrino, hat 2 Denari.
1 Scudo di Cambio, den man auch Piaſtra, oder Pezza da otto Reali nennet, wird

zu 85 Soldi oder Bolognini, mithin
4 Sendi di Cambio zu 17 Lire gerechnet.
Die Valuta des berechneten Geldes iſt entweder Baneo, das iſt Wechſel.Geld, oder

Moneta lunga, das iſt Courant, wovon der Unterſcheid 3 p. C. w. d. m. be
tragt.Munzen ſind: Seudi di Cambio a 85 Soldi oder Bolognini Wechſel:Geld: Petronĩ

oder Teſtoni a zo Soldi; Lire a 20 Soldi; Giuli oder Paoli a 10 Soldi; Mara.
jole a 2 Soldi; und Soldi oder Bolognini a 6 Quatrini Conrant das Stuckt.

1Louis d'Or gilt 17 Lire 10 Soldi Wechſel: Geld, und 36 Paoli w. o. m. in Courant.

1Dueat gilt 9 Lire 18 Soldi Wechſel-Gelb, ober 20 Paoli w. o. m. in Courant.

Bolzano oder Botzen rechnet nach Gulden zu 6o Kreutzer a4 N.

1 Thaler hat 12 fl., oder qo Kreutzer a 4 N.
Die Valuta iſt entweder Moneta del Giro, oder Moneta lunga, das iſt Courant-

Geld, imgleichen Meß: Valuta.
Moneta



Einleitung. 5Moneta del Giro iſt 32 p. C. w. o. m. beſſer, die Meß-Valuta aber 4 C. w. o. m.
ſchlechter als Moneta lunga oder Courant.

Der Seudo di Cambio, wornach die Wechſel auf Venedig geſchloſſen werden, wird zu
93 Xr. Giro- Valuta gerechnet.

Demnach ſind 2 Thaler gleich z fl.; 20 Seudi di Cambio gleich z1 fl. Giro; und
30 Seudi di Cambio gleich zi Thaler Giro Valuta.

1 Louis d'Or gilt 7 fl. 13 Xr. Courant, oder 7 fl. 30 Xr. Valuta.
1 Holland. Duecat gilt 4 fl. 73 Xr. Courant, oder 4 fl. 12 Xr. Valuta.
1Franz. alter Louis blanc gilt 2 fl. Courant.

Braunſchweig rechnet nach Thaler zu 36 Marien-Groſchen a 8 N Courant

Der Thaler hat uberhaupt 15 fl., 13 Marien-Gulden, 24 gute Groſchen, z6 Marien
Groſchen, 72 Matthier, oder 288 N.

1 fl., oder Ztel-Stuck, hat 16 gute Groſchen, 24 Marien-Groſchen, 48 Matthier,
oder 192 WN.

1 Marien-fl. hat 20 Marien-Groſchen, 40 Matthier, oder 160 N.
1 guter Groſche hat 1J Marien-Groſchen, 3 Matthier, oder 12 N.

1 Marien-Groſche hat 2 Matthier, oder 3N. 1 Matthier, hat 4. M.
Mithin ſind 2 Thaler gleich z ſl.; 5 Thaler gleich o Marien-fl.; s5 fl. gleich 6 Ma—

rien-fl.; und 2 gute Groſchen gleich 3 Marien- Groſchen zu rechnen
J1 Carl d'Or oder Louis d' Or gilt 5 Thaler, 1 Ducat gilt 24 Thaler, und 1 Louis

blanc gilt 15 Thaler, oder 48 Marien-Groſchen.
Jedoch werden die Ducaten 3 p. C. w. o. m., die Lonis blanes 4 p. C. w. o. m. und

die Neuen Ftel 11 p. C. w. o. m. beſſer als Carl d'Or geachtet

Bremen rechnet nach Thaler zu 722 Groten, as Schwaren Conrant.

Dieſer Thaler hat auch 6 Kopfſtucke, oder 18 Flinriche.

1 Carl d'Or, Friedrich d'Or oder Louis d'Or c. gilt 5 Thaler, und in dieſen Gold-
munzen geſchehen die Wechſel-Zahlungen.

1 Duecat gilt 22 Thaler, 1 Lonis blane 13 Thaler, und 1 neues ?tel-Stuck 48 Gro—
ten.

Jedoch ſind die Dueaten 3 p. C. w. o. m. die Louis blancs aber 4 p. C. w. o. m.,

und die Neuen Ztel 12 p. C. w. o. m. beſſer als Gold oder Wechſel Zahlung
Breslau rechnet nach Thäler zu zo Silber oder Kaiſer Groſch D

en, a 12 enaren oderCourant.

A3 Dieſer



6 Emleitung.

Dieſer Thaler hat uüberhaupt 15 fl., 24 gute Groſchen, z0 Silber-Groſchen, 90
120 Groöſchel, oder zoo Denaren.

1 Schleſiſcher Thaler hat hergegen 24 Silber-Oroſchen, 72 Xr., 96 Groſchel, oder
288 Denaren.

1fl. hat 16 gute Groſchen, 20 Silber-Groſchen, 6o Xr., 80 Groſchel, oder 240

Denaren.
1 guter Groſche hat 15 Sulbber-Groſchen, 5 Groſchel, oder 15 Denaren.
1 Saber-oder Kaiſer-Groſche, ſonſt auch Bohme genannt, hat 3 Rr., 4 Gruoſchel,

oder 12 Denaren.
1 Kreutzer hat 4 Denaren, und 1 Groſchel hat z Denaren oder N Schleſiſch.
Alſo ſind 2 Thaler Counrant gleich 3 fl. Courant;, 4 Thaler Courant gleich s Schle—

ſiſche Thaler; s5 Schleſiſche Thaler gleich 6 fl. Courant; und 4 gute Groſchen
gleich 5Suber« Groſchen, oder 15 Xr.

1 Friedrichs d'Oc oder Lonis d'Or gilt s Thaler; und 1 Lonis blanc gilt 1J Thaler,
jedoch ſind die Friedrichs d'Or 6 P. C. w. o. m., und die Louis blanes 8 p.
C. w. o. m. beſſer als Courant.

1 Dueat gilt ho Sulbber-Groſchen w. o. m., t Alberts-Thaler gilt 43 Sgr. w.
o. m., und 1 Spec. Thlr. gilt 45 Sgr. w. d. m., in Courant.

Caſſel rechnet nach Thaler zu 3z2 Heßiſche Albus a 9 N, oder 12 Heller Courant.

Dicſer Thaler hat uberhaupt 15 fl., 24 gute Groſchen, 32 Heßiſche Albus, z6s Ma
rien Groſchen, 288 VN, oder 384. Heller.

1 fl. hat ub gute Groſchen, 214 Heßiſche Albus, 24 Marien-Groſchen, 192 N,
oder 256 Heller.

Folglich ſind 2 Thaler Courant gleich 3 fl.; z gute Groſchen gleich 4 Heßiſche Albus;
und g Heßiſche Albus gleich d Marien-Groſchen zu rechnen.

1 Louis d'Or gilt 5 Thaler, 1 Durat gilt 25 Thaler, und 1 Louis blane. gilt 1J Tha
ler Courant.

Cleve rechnet nach Thaler zu 6o Stuvers a 16 Heller, oderg N Courant.

Dieſer Thlr. oder Rthlr. hat uberhaupt 15 Reichsfl., 2 Cleviſche Thlr., Z Cleviſche fl.,
g Schillinge, 6Go Stuvers, 480 N, oder 960 Heller.

1 Reichsfl. hat 40, 1 Clev. Thlr. zo, 1 Clev. fl. 2o, und mß hat 7 Stuvers.
Mithin ſind 2 Thlr. gleich 3 Reichsfl.; 3 Reichsfl. gleich 4 Clev. Thlr.; 2Clev. Thlr.

gleich z3 Clev. fl.; 3 Clev. fl. gleich 8ß; und 2 ß gleich 15 Stuvers.Coln am Rhein rechnet nach Thaler Species zu go Albüs, und auch nach Thaler Con-

rant zu 78 Albus a 12 Heller Courant.
Der



Einleitung
7To e peac. hat uberhaupt 12 fl. Species, 35 Coln. fl., 20 Blafferts, go Albus, n

90 Xr., 120 Fettmanngen, oder 960 Heller Courant.

Der Thaler Conrant aber hat 1fl. Courant, 34 Coln. fl., 194 Blafferts, 78 Albus,
872 Xr., 117 Fettmanngen, oder 936 Heller Courant.

1 fl. Species hat i34 Blafferts, 534 Albus, 6o Xr., go Fettmanngen, oder b40 Hel—
ler Courant.

1 fl. Conrant aber hat 13 Blafferts, 52 Albus, 582 Xr., 78 Fettmanngen, oder
624 Heller Courant.

1 Colniſcher fl hat 6 Blaffertes Alb
ler Courant. „24 us, 27 Kr., 36 Fettmanngen, oder 288 Hel—

1Blaffert hat 4 Albus, 45 Xr., 6 Fettmanngen, oder 48 Heller Courant.

1 Albus hat 15 Xr., 1 Fettmanngen, oder 12 Heller Courant.
1 Fettmanngen hat 8 Heller Courant.

Demnach ſind 39 Thaler Species gleich a0 Thlr Cut d fl
Oo ran; un 39 Zpeeies aleichao fl. Conrant; 13 Thlr. Spec. gleich 20 fl Connt Tol
ran; 3 Hyr. Spee. gleich 10 Coln.fl.; 9 fl. Spec. gleich 20 Coln. fl.; 4 Thlr., oder 6 fl. Courant. gleich 13 Cdoln fl.;

und 2 Thlr. gleich 3 fl. zu rechnen.

1 Louis d'Or gilt 8 fl., oder 53 Thaler Species; und
1 Dueat gilt 42 fl., oder z Thaler Species.

Dandzig rechnet nach Gulden zu zo Groſchen, a 18 V) Polniſch Courant.

1Thylr. hat 3 fl., 9o Groſchen, 270ß, oder 1620 N.
„1 Gulde hat 30 Groſchen, goß, oder 540 N.
1GSrcoſche hat z3ß, oder 1807. uß hat 6 N.
Munzen ſind: Tympffen a 18 Groſchen  Sechſs d Sch

er o er uſtacke a6 Groſchen;Dutgens oder 3 Polker a z Groſchen; Brommer oder Poldracken 1 Groſchen;
Groſchen-Stucke ann8, und Schillinge a 6  das Stuck

1 Louis d'Or gilt 15 fl. 25 Groſchen wom 1Det l ffl
uca qut 9 w. o. m. 1 Spe-eies Thaler gilt 4 fl. 15 Groſchen w. o. m.; und 1 Holl. Cour. oder Alb. Thaler

gilt 4fl. 10 Groſchen w. o. m.
Dublin rechnet nach Pfunden (2.) zu 20 ß a12 V Jrriſch.

51Engliſche Guinea gilt 22 ß 9N Jrriſch.

1Engliſche Crown gilt 5ß 5N Jrriſch.
1 Engliſches Sterling macht 21 ß 8 Jrriſch, und

1ß von 12 N Sterling gilt 13 N Jrriſch.

Emden

M  “l

J

a  „A



Einl aitung8 1
Emden rechnet nach Thaler zu 54 Stuvers a 1o0 Witten; imgleichen nach Gulden zu

20 Stuvers a 10 Witten; wie auch nach Gulden zu 10 Schaf a 20 Witten in

Courant.
Der Thaler Courant hat uberhaupt 18 Flinderke, 27 Schaf, 54 Stuvers, 108 Sy—

Fl

ferts, oder 540 Witten.
1ſchlechter Thaler aber hat 10 Flinderke, 15 Schaf, zo Stuvers, 6o Syferts, oder

300 Witten.
1 fl. hat 10 Schaf, 20 Stuvers, 4o Syferts, oder 2oo Witten.
1Flinderk hat z, 1Schaf 2, und 1 Syfert hat ZStuver.
Mithin ſind s Thaler Courant gleich 9ſchlechte Thlr.; 10 Thlr. Conrant gleich 27 fl.;

und 2 ſchlechte Thlr. gleich 3 fl. zu rechnen.

orenz rechnet nach Scudi a'Oro, nach Dueati, nach Pezre da otto Reali. wie auch
nach Lire in Moneta buona, und jede Sorte wird in 20 Soldi a 12 Denari ge—

theilet.
1 Sceudo d'Oro hat uberhaupt 7à Lire, 114 Paoli, 20 Soldi d'Oro, 9o Crarzie,
150 Soldi di Lira, 240 Denari d'Oro, oder isoo Denari di Lira.
1 Dueato, ſo auch Dueatone, Seudo corrente ober Piaſtra genannt wirb, hat 7 Lire,

10 Paoli, 20 Soldi di Dueato, 84 Crazie, 140 Soldi di Lira, 240 Denarĩ di Du-
cato, oder 1680 Denari di Lira.

1 Pezza, oder Pezza da otto Reali hat 5J Lire, 8 Paoli, 20 Soldi di Pezza, 69 Cra-
zie, 115 Soldi di Lira, 240 Denari di Pezza, oder 1380 Denari di Lira.

1 Lira hat  Teſtone, 1 Paoli, 12 Crazie, 20 Soldi di Lira, bo Quattrini, oder

240 Denari di Lira.
1 Teſtone hat 40, 1 Paolo oder Giulio 134, 1 Crazia 1J, und 1 Quattrino hat

jSoldi di Lira.
Folglich ſind 14 Scudi d'Oro gleich 15 Ducati; 23 Seudi d'Oro gleich zo Perzze

da otto Reali; 23 Ducati gleich 28 Pezze da otto Reaſi; und 2 Lire gleich
3 Paoli zu rechnen. J

Müunzen ſind: Doppie a 23 Liĩre; Rouponi d'Oro a 4o Lire; Zecchini gigliati
a 135 Lire; Franceſconi a 10 Paoli; Franceſeini a s Paoli; Pezze oder Livor-
vine a 54 Lire; Teſtoni a 2 Lire; Piaſtrini a 287 Soldi; Paoli a 135 Soldi;
und Crazie a 1J Soldi Moneta buona das Stuck.

1 Louis d'Or aber gilt 23 Lire Moneta buona w. o. m.

1 Dueat gilt 13 Lire Moneta buona w. o m., und t
1 Lounis blane gilt G Lire 8 Soldi Moneta buona w. o. m.

Frank



Einleitung.
9

Frankfurt am Mayn rechnet nach Thaler zu 0 Xr., a 4 J.
Dieſer Thaler hat uberhaupt 14fl, 42 Kopfſtucke, 224 Batzen, zo Kaiſer:Groſchen, I.

J

45 Albus, 90 Xr., oder 360 N.

1 Spec. Thaler aber wird zu 1J Thaler, 2 fl., 6 Kopfſtucke, zo Batzen, bo Albus,

120 Rr., oder 480 N gerechnet. 1a fl. hat 6o, 1 Kopfſtuck 20, 1 Batze 4, und mAlbusſ2 Xr.
Demnach ſind 3 Spec. Thaler gleich 4 Thlr.; 2Thlr. gleich 3 fl.; und 3 Batzen gleich

4 Kaiſer.Groſchen zu rechnen.
Die Valuota des berechneten Geldes iſt entweder Wechſel-Geld, oder Munze.

Wechſel-Geld, womit die Wechſel abgetragen werden, beſtehet in Carolins d'Or æ
J

6 Thaler. 42 Xr. gerechnet, und in allerley andern Gold- Munzen nebſt Franzoſiſchen
Laubthalern, aber zu veranderlichen Preiſen.

Munze hergegen beſtehet in alten und neuen Munz Sorten dieſes Ortes wovon jene 14

itn
ii. n

J

1

6 p. C. w. o. m. beſſer iſt als dieſe; und zwar ſind
I

100 Thlr. alter Munze, gleich 92 Thlr. Wechſel. Geld w. o. m.; und D
I

100 Thlr. neuer Munze, hleich 87 Thlr. Wechſel. Geld w. o. m.
1 Louis d'Or gilt s Thaler 12 RXr. WechſelGeld w. o. m.

n
1 Neues Ztel iſt 21 fl. gerechnet 14 p. C. w. o. m. beſſer als Wechſel: Geld. IIII

1 Dauecat gilt 2 Thaler 32 Rr. Wechſel Geld w. o. m.

1 Louis blane iſt a 2fl. gerechnet 6 p. C. w. o. m. beſſer als Wechſel Geld.

Frankreich rechnet nach Livres zu 20 Sous a 12 Deniers Tournois. —92.lrr

1Ecu, oder Krone, hat 3 Livres, oder Go Sous a 12 Deniers Tournois.
Dieſer Eeu wird an einigen Orten auch in 20 a 12 getheilet, die man zum Unterſcheid

Sons d'Or und Deniers d'Or nennet: Demnach wird1 Sou d'Or zu 3 Sous Tournois; und u
1Denier d'Or zu 3 Deniers Tournois gerechnet.

Munzen ſind: Louis d'Or, die in Deutſchland Schild-Louis d'Or heiſſen, a 24 Li- n in

vres; Lonis d'Argent, oder Ecus de ſix Franes, in Deutſchland Laubthaler ge— ln d

il

nannt, a6 Livres; Ecus, oder halbe Laubthaler a 3 Livres; wie auch Stucke er
ziu 24. 12. 6. 2. 12und 1 Sou Tournois das Stuck im Werth. 5

Geneve, oder Genf rechnet nach Livres zu 2o0 Sous a 12 Deniers Courant; wie auch
nach Gulden zu 12 Sous a 4 Quarts Genfer Valuta.

u. Cheil. Br 1 Ecu,



15 Einleitung.1Ecu, oder Thaler hat 3 Livres, 1oz Gulden, 60 vous, 126 Genfer Sous 504
Quacts, oder 720 Deniers.

TLivre hat 34 Gülden, 20 Sous, 42 Genfer Sous, 168 Quatts, oder 240 De-
niers.

Muthin ſind 2 Thaler, oder Eeus, gleich 20 Genfer Gulden; 2 Livres gleich 7 Gen
fer Gulden; 10 voas gleich 21 Genfer Sous; und 10 Deniers gleich 7 Quarts

zu rechnen.

M' men ſind: Alte Piſtolen aun! Livres; neue' Piſtolen a 1o Livres; Bajoires zu
31 Livres; und Ecus Patagon a 3 Livres Couraut das Stück.

1 Lonis d'Or aber gilt ii Livres 1o0 Sous w. o. m.
1 Dueat gilt 6 Livres io Sous w. o. m.; und
1 Lonis blane gilt 3 Livres 6G Sous w. o. m. in Courant.

Genua rechnet noch Lire zu 20 Soldi di Lira, a i 2 Denari di Lira.
1Seudo d'Oro hat 20 Soldi d'Oro, a 12 Denari d'Oro, und
1Scudo d'Oro marche hat 20 Soldi d'Oro marehi, a i 2Denari d'Oro marchi.
10oo Seudi d'Oro werden fur 1o1 Seudi d'Oro marchi in eirea, oder
5814 Scudi d'Oro werden ganz genau fur 5875 Scudi d'Oro marchi,

100 Scudi d'Oro marchi aber werden gleich 1223 Seudi d'Argento gerechnet.
1Scudo d'argento hat 20 Soldi d'Argento, a 12 Denari d' argento.
1Peczza, oder Piaſtra, hat 20 Soldi di Pezza, a 12 Denari di Pezza.
1Seudo di Cambio hat 20 Soldi di Cambio, a 12 Denari di Cambio.

Jn der St. Georgs Bank wurde der Scndo d'Oro zu 9 Lire g Soldi, ſder Seudo
d'Argento zu 7 Lire 12 Soldi, die Pezza zu j Lire, und der Seudo di Cambio
zu 4 Lire Banco-Valuta gerechnet, und Ao. 1741. wurde wegen der Agio ver—
ordnet, daß 100 Lire di Banco gleich 115 Lire fuori di Banco, oder correnti
geachtet werden ſollen.

Jn dieſer Bank mußten alle Wechſel-Briefe bezahlet werden, ausgenommen diejeni
gen, min welchen ausdruicklich die Wörte, fuori di Baneo, das heißt, auſſerhalb
der Baneo, ſtunden: Allein Ao. 1746. wurde dieſelbe zur Befriedigung der Kai—
ſerl. Forderungen ganz entbloſſet, und dadurch auſſer Stande geſetzet zu bezahlen:
Seit der Deit ſind bishero, da das Banco. Weſen noch nicht wieder hat errichtet
werden konnen, alle Wechſel in Moneta fuori di Banco, oder corrente mit 15 p.

C. Agio abgetragen worden, wobey die Wechſel Pezza fur 5 Lire 15 Soldi, der
Seudo di Cambio fuùr 4 Lire 12 Soldi, und 1ooooo Seudi d'Oro marchi fur
tob9776 Lire correnti, oder fuori di Banco gerechnet wird.

Der



Einleitung 1Der Scudo d Argento, von 7 Lire 12 Soldi di Banco, wird auch zu 4 Lire 1o Sol-
di Moneta di Cartulario, oder di numerato, (als in welcher fingirten Valuta das
Barren:Silber verkauft, und der Zoll bezahlet wird) wie auch zu? Lire 4S lo' 9

o0 l 10Oneta di paghe, Cals worinn die Spaniſchen Matten, Mexicanen und Pilaren ver—
kauft werden) gerechnet.

Bey der Reduction ſind 1ooo Sendi d'Oro marchi gleich 1224 Seudi d'argento;
1oooo Seudi d'Oro marchi gleich 23256 Seudi di Cambio; 1ooooo Secudi d'Oro
narchi gleich 186048 Pezze; 20 Scudi d'Oro gleich 47 Seudi di Cambio;
38 Seudi d' Oro gleich 47 Seudi d' Argento; 100 Seudi d'Oro gleich 188 Pezze;
10 Scudi d'Argento gleich 19 Seudi di Combio; 10oo Seudi d'argento gleich
152 Perzze; 8 Perzze gleich 10 Scudi di Cambio; 19 Perze gleich 90o Lire di
paghe; 19 Scudi di Cambio gleich 72 Lire di pagnhe; 18 Lire di paghe gleich
19 Jire äi Banceo; und 45 Lire di Cartulario, oder di numerato, gleich 76 Li-
re di Baneo zu rechnen.

Munzen aber ſind, und ſollen laut Munz-Edict vom 3 Jan. Ao. 1755. in Moneta
corrente, oder fuori di Banco gelten, namlich: Doppie 23 Lire 12 Soldi; hal—
be detti, Scudi d'Oro genannt, 11 Lire 16 Soldi; Zecchini 13 Lire 10 Solgi:
Ferner: Scudi d'Argento, oder Genovine von rechtem Gewicht J Lire 10 Scldi;
Sceudi di Cambio, oder di S. Giambatiſta j Lire; Giorgini 26 Soldi; Mado-
nine 20 Soldi; und Caboletti 65 Soldi das Stuck.

Hamburg rechnet nach Marken zu 16 Schilling a 12  lubiſch; auch wohl nach Reichs

thaler zu 48 ß a 12 N Lubiſch; und. nach Pfunden Flamiſch zu 20 ß Flamiſch
a 12 DN Flamiſch.

wPfund-Flamiſch (Lol.) hat uberhaupt 25 Rthlr., 71-JLubiſch, 20 ß fl., 120 ß
Lub., 240 Grooten oder Nfl., oder 1440 N Lüb.

mReichsthaler, oder Thlr. hat ZJ Lüb., 8 ßfl., 48 ß Lüb., 96 Groot oder
Vd fl., oder 576 NUub.

1 Lübiſch hat 27ßfl., 16 ß Lüb., 32 Groot oder Afl., oder 192 Nuübiſch.
wß fl. hat 6 ß Lb., 12 Groot oder A7fl., oder 72 Nübiſch.
mß Lüb. hat 2 Groot oder Nfl., oder 12 N Lb. 1Groot hat 6 N Lubiſch.
Der Wechſel-Thaler, worauf die Wechſel zwiſchen Hamburg und Amſterdam,
geſchloſſen werden, wird zu 2-4 oder 32 ß Lubiſch, oder 64 Groot oder Nfl.

Baneo Valuta gerechnet.

Die Valuta des berechneten Geldes iſt entweder Banco oder Courant; und zwar iſt
die Banco. Valuta 19, P. C. w. o. m. beſſer als Courant.

B 2 1 Louis
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12 Einleitung.1 Louis d'Or wird zu 1S, 1 Ducat zu S 1 Spec. TLhlr. oder Louis blane zu
4 und ein Neues Ftel, oder halber Louis blane zu 2  leicht Geid ge:
rechnet.

Konigsberg rechnet nach Gulden zu zo Groſchen, a 18  Preußiſch Courant.

Der fl. Preußiſch hat uberhaupt zo Groſchen, 0 ß, oder g40 N.
Der Thlr. Preußiſch hat aber 3 fl., 90 Groſchen, 270 ß, oder 1620 N.
1Groſche hat zßoder 1857. 1ß hat 6 N.
Munzen ſind: Preußiſche Tympffen a ng Groſchen; Sechſers a 6 Groſchen; Dutgens

aZöGrcoſtchen: einzele Groſchen a18 N; und Schilling. Stucke a6 N Preußiſch.
Louis d'Or oder Friedrichs d'Or gilt i5fl. 27 Groſchen w. o. m.
1Dueat gilt 9 fl. 2 Groſchen w. o. m. 1 Spec. Thlr. gilt 4 fl. 15 Groſchen w. o. m.;

und 1Holl. Alb. Thlr. gilt 4 fl. 10 Groſchen w. o. m. in Preuß. Courant.

Ropenhagen rechnet nach Reichsthaler, oder Thaler zu s Janus ß Daniſch.
Dieſer Thaler hat uberhaupt 1 ſchlechte Daniſche Thaler, 6, 96 ß, 288 Witten,

oder 1152 N Daniſch.
Ei ſchlechter Daniſcher Thlr. hat 4-J, 6a ß, 192 Witten, oder 768  Daniſch.
Die  hat i92, der ß 12, und die Witte 3z N Daniſch.

Die Valuta iſt entweder Kronen oder Courant; und zwar wird Kronen-Valuta 6 P.
C. beſſer als Courant geachtet.

1Louis d'Or iſt geſetzt auf 2  G6 ß, und 1 Spee. Dueat auf ra ſ G ß Daniſch
Courant; 1 Spec, Thlr. aber auf s Jſ 12 ß Daniſch Kronen: Valuta.

Leipzig rechnet nach Thaler zu 24 gute Groſchen, a 12 N Courant.
Dieſer Thaler hat uberhaupt 1fl., 24 gute Groſchen, oder 288 N.
Der Conventions Spec. Thlr. aber hat 2 fl. oder 32, ein halber dito, ſo auch fl. oder

Ztel Thlr. genannt wird, hat 16, ein Meißn. fl. 21, ein altes Schock 20, und
ein neues Schock 6o gute Groſchen Courant.

Folglich ſind 3 Conventions Spec. Thaler gleich 4 Thaler Conrant; 2 Thlr. Conrant
gleich 3 fl. Courant; 7 Thlr. Courant gleich g Meißn. fl.; und 5 Thir. Courant
gleich 6 alte, oder 2 neue Schock zu rechnen.

Munzen ſind: Auguſt d'Vr und Ducaten; ferner: Conventions Spee. Thlr.; wie
auch halbe und viertel Detti; imgleichen 4. 2 und 1 gute Groſchen-Stucke nach dem

Conventions Fuß.

Ao.



Einleitung 3Ao. 1763. iſt der Auguſt d Or, wie auch der Louis-Carl- und Friedriens d' Or auf
5 Thlr., der Ducat auf 2 Thlr., der Lonis blanc auf 1 Thlr., 1 Spec. Thlr.
aber und ein Ztel-Stuck, nach dem Leipziger Fuß, auf z5 und 174 gute Groſchen
Courant im Werth geſetzet worden.

Die Wechſel-Zahlungen geſchehen nunmehro in Courant, und auch in Lonis d Or
oder in g Thaler-Stüucken: Zuvor aber wurden die Brieſe, die auf Louis blancs
a 1 ZThlr. gerechnet, lauteten, wegen Mangel an dieſen Geld-Sorten, mit 4P
C. Agio in Louis d'Or vergutet.

Lisbon, ober Liſſabon rechnet nach Rees und Cruſados.
Der Cruſado velho, oder de Cambio, darnach man rechnet und Wechſel ſchlieſſet/

wird zu 400 Rees gerechnet.

1Nine Rees iſt 1000 Rees, wornach gleichfalls Wechſel geſchloſſen werden.

1 Toſton hat 1oo, 1 Real hat 40, und 1 Vintem hat 20 Rees.
1KRee aber wird zu 6 Ceitis oder Seittis gerechnet.

Gold-Munzen, die man Moe d'Or nennet, ſind: Dobraons zu 24,000o Rees, Lis-
bonine zu 4,800 Rees, und Cruſados novos zu 480 Rees: Ferner: Dobras zu
12,800 Rees, Eſcudos zu 1,600 Rees, wie auch Cruſados velhos zu 4oo Rees
das Stuck im Werth.

Silber-Munzen aber ſind: Cruſados novos zu 480 Rees, Toſtonen zu 100 Rees.
und Vintems zu 20 Rees am Werth.

Livorno rechnet nach Pezze da otto Reali ju 20 Soldi a 12 Denari di Pezza; auch wohl
nach Lire zu o Soldi a 12 Denari di Lira.

Die Pezza wird uüberhaupt zu 3 Teſtoni, 6 Lire, 9 Paoli, 20 Soldi di Pezza, 72 Cra-
zie, 360 Quattrini, oder 240 Denari di Pezza, und

Die Lira zu Teſtoni, 13 Paoli, 12 Crazie, 20 Soldi di Lira, 6o Quattrini, oder
240 Denari di Lira gerechnet.

Die Valuta iſt hier Moneta lunga, wovon 4 Pezze oder 24 Lire, gleich a3 Lire Mo-
neta bunona oder corta gerechnet werden; ſintemal man die vorbeſchriebene Pezza,
von G Lire Moneta lunga, nur zu 27 Teſtoni,  Lire, 8 Paoli, oder G9 Cra-
zie in Moneta bnona, oder corta ſchatzet.

Die Munzen, die unter Florenz beſchrieben worden, gelten hier in Moneta lunga,
namlich: 1Doppia gilt 4 Pezze; 1 Rouponi d'Oro, 6 Pezze 19 Soldi 1 De-
naro; 1 Zecchino gigl., 2 Perze 6 Soldi 4 Den.; t Franceſcono. 1 Pezza
z Soldi 2 Den.; 1 Franceſcino, 11 Soldi 7 Den.; 1 Piaſtrtino, j Soldi; 1 Li-
vorniĩna, 1 Pezza c.

B3 Bey



Emileitung

Bey der Reduction ſind 23 Rouponid Oro, oder 69 Zeechin gleich 160 Pezze;
69 Franceſconi, oder 138 Franceſcini gleich go Pezze; 23 Seudi d'Oro gleich zo
Perze, 23 Dueati, oder Ducatoni gleich 28 Pezze; 23 Teſtoni, oder 69 Paoli
gleich 8Pezze; 345 Piaſtrini gleich 6 Pezze da otto Reali; und 2 Lire gleich 3 Paoli

oder Giuli zu rechnen.

London rechnet nach Pfunden (1.) zu 2o Schillinge a 12 N Sterling; mithin das?. Sterl.

240 N Sterl. hat.Munzen ſind: Guineas a 21 ßSterl.; Crowns a s ß Sterl.; Shillingsa 12 N Sterl.z 1
Groats a 4 N Sterl.; und Peüce Stucke, wovon jedes 2 Hapenys a 2 Far-

inings hat.

Lubeck rechnet nach Marken zu 16 ß a 12 DN tub. Courant.
Der Reichsthaler, oder Thaler wird zu z-J, oder 48 ß a 12 DN Lülb. gerechnet, wie

in Hamburg.Der Louis d'Or gilt allhier rz-J w. o. m.; der Ducat  a ß w. o. m.; der Spee.
Thlr. Jto ß w. o. m.; der Louis blane z-J 8ß w. o. m.; und ein Neues tel—
Stüuck zo ß w. o. m. in Lub. Courant. Oder

Die Uouis d'Or ſind zu s Thlr. gerechnet 16 p. C. w. o. m.; die Ducaten a2 Thlr.
gerechnet 14 P. C. w. o. m.; die Louis blanes a 4aJ Franſch-Geld gerechnet
14P. C. w. o. m.; und die Neuen Ztel a 24 gerechnet 6 p. C. w. o. m. ſchlechter;
Spec. Thaler aber, a Z gerecchnet, ſind 21 p. C. w. o. m. beſſer als Lubecker

Courant. Geld.

Luttich rechnet nach Gulden zu 20 Stuvers a 16 Lutticher Courant.
Dieſer fl. hat überhaupt  ß, 20 Stuvers, go Ortzes, oder 320 V.

1Thlr. oder pattacon hat 4 fl., 8ß, ßo Stiwers, 320 Ortjes, oder 1280 N.
J

mß hat 1o0 Stuvers, 40 Ortjes, oder 160 V).
1Stuver hat 4 Ortjes oder Liaräs a 4 N.
Munzen ſind: Ducaten a 17 ß; Florins d'Or a 1o ſi; Pattacons a 8 ß; Schillinge

a 1o Stuvers; und Blamuſer as Stuvers das Stüucck.
1Louis d'Or aber gilt 15 fl. ro Stub.; 1 Louis blane 4 fl. 5 Stuv.; und ein Holl.

Cour. Thlr. 4 fl. 2ĩ Stuv. Lutticher Courunt.

Milano, oder Meiland rechnet nach Lire zu 20 Soldi, a 12 Denari.
D Valuta des berechneten Geldes iſt entweder imperiale oder corrente.

te1Scudo di Cambio, oder imperiale wird zu 5 Lire 17 Soldi, oder 117 Soläi impe—

riali à 12 Denari imperiali, und 1Seudso



Einleitung.
1Sendo corrente zu j Lire 15 Soldi, oder 115

ti gerechnet.

kilippo aber gilt 5 Lire G Soldi, oder 1os Soldi imperiali,
I5o Soldi correnti.

15

Denari corren-—

Lire, oder
Mithin ſind 1os Lire oder Soldi imperiali gleich

Scudi imperiali gleich 8775 Soldi correnti;
eorrenti; 1219 Scudi imperiali gleich 1755

J 23L' Uſchiot correnti g erire cerrenti; 15 Scudi correnti gleich 1219Soldi imperiali;
renti gleich 212 Solci imperiali zu rechnen.

Munzen ſind: Doppie oder Doble a
12 Soldi correnti; Filinni a 7] 25 Lire 5 Soldi correnti; Dueatoni à h Lire

ire cor et' L7—22 Soldi correnti das Eiuck, und einzele Solci Stucke a 20 Soldi; Parbajolle a

1 Lonis d'Or aber iſt geſetzt auf 252 Lire;
1Louis blanc auf 6 Lire 19 Soldi

Munſtex rechnet nach Thaler zu 28 ß a N in Courant.

Dieſer Thaler hat uberhaupt 14 fl

336 &7.
8 Bliamuſer, 28ß, 36 Marien-Groſchen, oder

Napoli rechnet nach Dueati di Regno zu
zu roo Grani; ober auch nach Dueati zu 5 Tari

1Dueato di Regno hat uüberhaupt 5 Tari, Carlini,
200 Torneſi, 300 Quartini, Goo Piccioli, oder Cavalli.

Munzen ſind: Doppie a 46 Carlini; Sieilianiſche
Regno a 10 Carlini; Sicilianiſche Secudi
Stuck; wie auch Carlini und Grani- Stucke.

1Louis d'Or aber gilt a5J Carlini m.;

wDucat gilt 25 Carlini w. o. m.

Novi rechnet nach Seudi d'Oro marchi zu Soldi,

Die ubr Rechigen nungs-Munzen, und die Geld-Sorten die hier rouliren,
unter Genua beſchrieben worden.

Nurnberg rechnet nach Gulden zu Go Xr. 4 N;

Reaiſer-Groſchen a 12 V.
Dieſer fl. hat uberhaupt z Kopfſtucke, 15 Batzen, ß,

r., oder 290

1Thaler

—A



1 Cil ſtung 9

Thaler hat 15fl., 44 Kopfſtucke, 225 Batzen, zoß, 90 Kr., oder 360 N.
1 dpec. Thaler aber wird zu 2fl., oder 120 Xr. gerechnet.
Banco-oder Conrant- Geld iſt 15 p. C. w. o. m. beſſer als Munge, das ſind kleine

Geld-Sorten.
1Louis d'Or gilt 7 fl. 13 Xr. Cour. w. o. m., und

1 Duecat gilt 4 fl. 6 Xr. Courant w. o. m.
Alte Spec. Thaler, a 2fl. gerechnet, ſind 6 p. C. w. o. m., und
Neue?, a ifl. gerechnet, ſind 7 p. C. w. o. m, beſſer als Courant.

1Holland. Courant. oder Kreutz-Thaler gilt 2 ſl. Courant w. o. m.

Osnabruck rechnet nach Thaler zu a1 ßa12 Nz oder auch nach Thaler zu 36 Marien

Groſchen a7  Courant.

Prag rechnet nach Gulden zu Eo Xr., a 4  Courant.
1Thaler Courant hat 1. fl, oder 90 Xr. a 4  Courant.
Thaler Species aber wird zu 14 Thaler, 2 fl., oder 120 Xr. a 4 oN Courant ge

rechnet.
Die 17 und 7 Xr-Stucke werden bey g im Wurf gejzahlet:
12 Würfe 17 Xr: Stucke machen 17 fl., 7 Xr-Stucke aber 7 fl.? Oder
18 Wurfe 17 Xr: Stucke machen 17 Thlr., 7 Xe-Stüucke aber 7 Thlr.
Der Lonis d'Or iſt auf 7 fl. 13 Xr.; der Hollandiſche Ducat auf 4 fl. 75 Xr.; und

der alte Spec. Thlr. auf 2 fl. Courant im Werth geſetzet worden.

Regenſpurg rechnet nach Gulden zu 6Go r. a 4 7; oder nach fl. zu 20 ß, oder Kaiſer

Groſchen, a 12  Courant.1Thaler hat 12 fl., zo ß, zs Landmunzen, 45 Albus, oder 90 Rr., und

1fl. hat 20 ß, 24 Landmunzen, zo0 Albus, oder 60 Xr. Courant.
wvrt

Reval rechnet nach Rubel zu 10 Griwen a 10 Kopeken; wie auch nach Reichsthaler zu

zo Kopeken, oder 64 Witten.1Rubel hat uberhaupt 12 Rthlr., 10 Griwen, ßo Witten, oder ioo Kopeken.

1 Rthlir. aber hat  Grwwen, 64 Witten, oder go Kopeken.
1Grume hat g Witten, oder 10 Kopeken; und 1 Witte hat 1JKopeken.
Mithin ſind 4 Rubel gleich s Rthlr., und 4 Witten gleich g Kopeken zu rechnen.

Munzen ſind: Ganze, halbe und viertel Livoneſen von 96. 48 und 24 Kopeken im
Werth, wie auch 4 und a Kopeken: Stucke vom Silber.

Riga



Einleitung
g chnet nach Thaler zu go Groſchen; ungleichen nach Gulden a 30 Groſchen.

Der Thaler hat uberhaupt 3 fl., 15Nligiſch, zo-J Ferdings, 60 Ferbdings, oder
90 Groſchen.

Der fl. aber hat gJ Rigiſch, 104J Ferdings, 20 Ferdings, oder 30 Groſchen.
Die Valuta des Geldes, woriun die Waaren in Partheyen vel dlt

rzaun en, und alle Wech:—ſel bezahlet werden, iſt Alberts, und beſtehet in Holland. Courant. oder Alberts-
Thalern.

Das Rußiſche Geld iſt 15 p. C. w. o. mi. ſchlechter als Alberts; oder 115 Kopeken
w. o. m. rechnet man fur 1 Thlr. Alberts.

Der Ducat gilt 2 Thlr. 3 Groſchen Alberts w. o. m.
Der Holl. Courant. Thaler gilt 1 Thlr. oder 3 fl., oder 9o Groſchen Alberts.

Roma rechnet nach Scudi Moneta, oder Romani zu 10 Ciuli oder Paoli, a'io Bajoe-
chi; oder den Seudo zu 100 Pajocchi correnti gerechnet.

Dieſer Seudo Moneta, oder Romano hat uüberhaupt z4 Teſtoni, 10 Giuli oder Pao-
li, 1oo Bajocehi, soo Quattrini, ober 10oo Me-gi Quattrini.

Der Sendo di Stampa d'Oro, darnach man viele Wechſel ſchlieſſet, wird in 20 Soldi
a 12 Denari di Stampa d'Oro getheilet, und gemeiniglich zu 15 Giuli oder Paoli
gerechnet: Folglich ſind

a40o Seudi di Stampa d'Oro gleich 61 Scudi Moneta zu rechnen.

Munzen ſind: Doppie a z3 Paoli; Zecchini a 205 Paoli; Piaſtre vecehie a roJ Pao-
Ji; Sendi Moneta a 10o Paoli; Teſtoni a 3 Pooli; Papette a2 Paoli; Paoli- Stu
cke a 1o Bajocehi; Carlini a 7 Bajocchi; Bajocekellea 2 Bajocchi. und Bajocehi
as Quattrini das Stuck.

1Louis d'Or aber gilt 36 Paoli w. o. m., und

1Ongaro, oder Dueat gilt 20 Paoli w. o. m.

Roſtock rechnet nach Thaler zu 48 ßa 12 7; wie auch nach J zu 16 ßa 12 N Con-
rant.

Der Thaler hat uberhaupt 1J Reichsfl. oder Ztel:. Stucke, a Mecklenburger fi, 3 J
24 Geoſchen, a8 ß, 192 Witten, oder 76

Der Reichsfl., oder das Ztel:Stuck hat 2 J, der Mecklenburgiſche fl. aber hat  40
oder 24 ß.

Die Louis d'Or a 5 Thaler ſind 2 p. C. w. o. m., die Dueaten a 23 Thaler ſind 4 p.
C. w. o. m., und die Nenen Ztel a 245 ſind 12 p. C. w. o. in. beſſer als Cou
rant.

I. Theil. C Rußland



18 Einleitung.Rußland rechnet nach Rubel zu io Griwen a 10o Kopeken; oder nach Rubel zu 100 Ko—

peken,
Der Rubel hat uüberhaupt 10 Griwen, 1oo Kopeken, 200 Denuſchken, oder 400 Po.

luſchken.
Munzen ſind: Ganjze und halbe Imperialen a 10 und 5 Rubel; Dueaten a 2 Rubel

25 Kopeken; Rubel a 1o00 Kopeken; Poltins a zo0 Kepeken; Polupoltinnicks a
25 Kopeken; Griwen a 10 Kopeken das Stuck; imgleichen 5. 2 und 1 Kepeken

wie auch Denuſchken- und Poluſchken-Srucke. 2
1 Hollandiſcher Ducat gilt 2 Rubel 24 Kopreken w. o. m.
Das ſh Hollandiſcher Courant- oder Alberts-Thaler (wozu in eirca 14 Stucke der

ſelben gehoren) gilt 17 Rubel 22 Kopeken w. o. m. Oder
Der Alberts-Thaler aufs Gewigt, das iß zu 14 ſolcher Thaler gerechnet, gilt 123

Kopeken w. o. m.
Es ſind aber 117 Alberts-Thaler nur 112 Alberts-Thaler auſs Gewigt. Und
Von dem Rußiſchen Gewigt iſt zu merken, daß das tß in 96 Solotnick getheilet

werde, und a0 ſolcher iß 1 Pude heiſſe.

Ryſſel rechnet nach Pfunden Vlaams (Lol.) zu 20 ß a 12 Nol.; imgleichen nach Gul-
den zu 20 Stuvers a 167; wie auch nach Livres zu 20 Sous a 12 Deniers
Tournois.

1dol. hat uberhaupt 25 Eeus, oder Thaler, 6 fl., 75 Livres, 20 ßvl., 120 Stuvers,
150 Sous, 240 Vvl., 1800 Denieis, oder 1920.

1Eeu, oder Thaler hat 25fl., 3 Livres, 8ßvl. 48 Stuvers, 6o Sous, 96 Nvl.,
720 Deniers, oder 768 J.

mfl. hat 1J Livres, 35 ßol., 20 Stüvers, 25 Sous, 40 Nvl., 300 Deniers, oder

320 N.
1Livre hat 25 ßol., 16Stuvers, 20 Sous, 32 Nvl., 240 Deniers, oder 256.

mßvl. hat 6 Stuvers, 74 Sous, 12Nvl., 9o Deniers, oder 96
1Stuver hat 14 Sous, 2 Nvl., 15 Deniers, oder 16.
Demnach ſind 2Lol. gleich 5Ecus, oder 15 Livres; 5 Eeus oder Thaler gleich 12 fl.;

4 fl. gleich 5 Livres, und 3 Livres gleich g8ßol. zu rechnen.

St. Gall rechnet nach Gulden zu 6o RXr. a g Heller.
Dieſer fl. hat überhaupt 10ß, 15 Batzen, 60 Xr., oder 480 Heller.
Die Valuta iſt entweder Species, das iſt Wechſel-Geld, oder Courant- Geld.
Die Spaniſche Piſtole, oder der alte Franz. Louis d'Or, ſo auf 6 fl. 367 Xr. Weclhſtl

Geld gefetzet iſt, wird zu 7 fl. 41 Xr. Courant, oder
AJ



Einleitung
1190 fl. Wechſel. Geld werden zu 1383 fl. Couranyt. Geld gereduciret, und die Zah

lung geſchicht in gedachten Piſtolen oder Louis d'Or zu 7 fl. 58 Xt. Courant ge—
rechnet; mithin paßiren

4149 Piſtolen oder I.ouis d'Or fur 28441 fl. Wechſel-Geld.
Hergegen gilt 1Louit d'Or 8 fl. 2 Xr. w. o.m., 1Daueat 4 fl. 26 Xr. w. o. m.

1 Louis blane 2 fl. 12 Xr. w. o. m., und 1Hollandiſcher Alberts- oder Courant-
Thaler 2 fl. 8 Xr. w. o. m. in Courant.

v Schweden rechnet nach Thaler zu z2 Oere a 24 MN.

Dieſer Thaler hat berhaupt 4-J, 32 Oere, oder 768 N.

1 hat 8 Oere, oder 192 N.
Die berechnete Valuta iſt entweder Silber-Munze, oder Kupfer-Munze, davon jene

dreymal ſo viel als dieſe werch iſt; denn

1 Thaler Sulber-Munze iſt Z Thaler, oder 12- Kupfer:-Müunze; und
1 J, oder 8 Oere Silber-Munze, iſt 3-Ja, oder 24 Oere Kupfer:Munze. Mit

hin ſind auch:
3 Thaler Kupfer: Munze gleich 42J Silber: Munze, und

3 J Kupfer: Munze gleich 8 Oere Sulber: Munjt.
Jm Silber ſind ausgepraget, doppelte, einfache, halbe und viertel Carolinen.

Zwey einfache, oder eine doppelte Caroline, heiſſet man 1 Thlr. Carolinen.

Drey einfache Carolinen aber wird 1 Rthlr. Carolinen genannt.

Die einfache Carolin iſt nur zum halben Thaler, oder 2J, oder 16 Oere Silber
Munze ausgepraget; aber das letztemal auf 25 Dere, folglich der Thaler Caro—
linen auf 5o Oere Silber-, oder 4 Thaler 22 Oere Kupfer Munze im Werth ge
ſetzt worden: Sie gilt aber jetzo 36 Oere Silber: Munze und darüber, das betragt
gegen 25 Oere 44 p. C. und mehr.

So ſind auch 10 und s Oer-Stucke von Silber ausgepraget, die auf 12 und 6Oe—
re im Werthe ſind geſetzt worden, ſolche gelten aber 16 und 8Oere, und folglich
uber 33 P. C. mehr.

Die Wechſel, die offentliche Gefalle und allerley Zahlungen werden mit Banco-Trans-
port- Zettel abgetragen: Die ſo davon zu kleinen Ausgaben gewidmet ſind, hat man
auf 36. 24. 12. 9 und 6 Thaler Kupfer-Munze eingerichtet.

1 Dueat aber gilt 24 Thaler Kupfer-Munze w. o. m., und
1 Spec. Thaler gilt 12 Thaler KupferMunze w. o. m.

Sicilien rechnet nach Onze zu 30 Tari a 20 Grani a 6 Piccioli.
1Ona hat uberhaupt 30 Tari, 60 Carolini, 450 Ponti, Goo Grani, ober 3600 Piccioli.

C 2 1 Taro



20 Einleitung.

1 Tato hat 2 Carolini, 15 Ponti, 20 Grani, oder 120 Piccioli.

1 Carolino hat 73 Ponti, 10 Grani, oder 6o Piccioli.
1 Ponto hat 1 Grani, oder 8 Piceioli.
Munzen ſind; Onze zu zo Tari; Seudi zu 12 Tari; Florini zu 6 Tari das Stuck;

imgleichen 4. 3. 2. und 1 Tari-, wie auch Carlini-Stucke.

1 Louis d'Or aber gilt 44 Tari; i Ducat 242 Tari; und 1 Louiĩs blanc 12 Tari.

Spanien rechnet nach Doblones de plata zu 32 Reales 34 Maravedis de plata; nach
Ducados zu 11 Reales a 34 Macavedis; nach Peſos de plata za  Keales a 34 Ma—-
ravedis de plata; nach Eſcudos de vellon zu 10 Reales a 34 Maravedis de vel-
lon; nach Reales de plata zu 34 Maravedis de plata, oder zu 16 Quarios; nach
Reales de vellon zu 34 Maravecis de vellon; und nach Maravedis.

Die Valuta des berechneten Geldes iſt entweder de Plata, das heißt von Silber, oder

de Veſſon, das iſt von Kupfer, davon der Unterſcheid 88 7r P. C. betragt; ſin
temal man

17 Reales de plata, gleich 3z2 Reales de vellon,
100 Reales de plata, gleich 1887 Resles de vellon, oder
100 Reales de vellon, gleich 534 Reales de plata rechntt.
1Doblon de plata hat uberhaupt 4 Peſos, 32 Reales, oder 1ogg Maravedis de plata

hergegen 60 Reales g Maravedis de vellon, 512 Quartos, oder 2048 Maradedis

de vellon.
1Daueado de vellon hat 11 Reales, oder 374 Naravedis de vellon, und

591Ducado de plata hat 11 Reales, oder 374 Maravedis de plata; aber 176 Quar-

tos, oder 704 Maravedis de vellon.
1 Dueado de Cambio, oder Wechſel-Dueat hergegen hat 11 Reales 1 Maravecdi,
oder 375 Maravedis de plata, und wird gemeiniglich in 20 Sueldos a 12 Dine-

ros getheilet.
1 Peſo de plata hat 8 Reales de plata, oder 272 Maravedis de plata; hergegen

15 Reales 2 Maravedis de vellon, 128 Quartos, oder 512 Maravedis de vellon.

1 Eſeudo de plata hat 15 Reales, oder 510 Maravedis de vellon.
1 Eſeudo de vellon aber hat 10 Reales de vellon, 85 Quartos, oder 340 Marave-

dis de vellon.
1 Real de plata hat 34 Maravedis de plata; hergegen 16 Quartos, 32 Ochavos,

oder 64 Maravedis de vellon.
1 Real de vellon hat 34 Maravedis de vellon, die ſind 83 Quartos, oder 17 O-

chayos.
1 Quarto



Eltt
Q ht 2Ochavos a2 Maravedis de vellon a Io Dineros.

Mithin ſind 17 Doblones de plata gleich 1024 Reales de vellon; 8s Doblones de
plata gleich 512 Eſcudos de, vellon; 137 Doblones de plata gleich 1024 Duca-
dos de vellon; 255 Doblones de plata gleich 1024 Eſcudos de plata; 375 Do-
blones de plata gleich 1088 Dueados de Cambio; 17 Ducados de Cambio aleich
12000 Maravedis de vellon; 34 Ducados de Cambio gleich 375 Reales de pla-
ta; 272 Ducados de Cambio gleich 375 Peſos de plata; 289 Ducados de Cam-
bio gleich aoo Eſeudos de plata, oder 6oo Eſcudos de vellon, oder 6ooo Rea-
les de vellon; 374 Ducados de Cambio gleich 375 Ducados de plata; 3179
Ducados de Cambio gleich Gooo Ducados de vellon; 17 Pelſos de plata gleich
256 Reales de vellon; 88 Pelos de plata gleich 128 Eſcudos de vellon; 187 Pe-
ſos de plata gleich 256 Duecados de vellon; 255 beſos de plata gleich 256 Eſcu-
dos de plata; 32 Duecados de vellon gleich 187 Reales de plata; 16 Ducados
de vetlon gleich 3179 Maravedis de plata; 8 Eſeudos de vellon gleich 1445 Ma-
ravedis de plata; und 16 Eſcudos de vellon gleich 85 Reales de plata zu
rechnen.

Eſſective oder wurkliche Spaniſche Munz-Sorten ſind: Doblones a 40 Reales de
plata, oder 75 Reales 10 Maravedis, ſind 2560 Maravedis de vellon; Efcu-
dos d'Oro a 20 Reales de plata, oder 37 Reales 22 Maravedis, ſind 1280 Ma-
ravedis de vellon; Peſos duros oder tuertes a 1o Reales de plata, oder 20 Rea-
les de vellon; halbe Peſos, oder Eſcudos de vellon a 10 Reales de vellon;
viertel Peſos, oder Peſetas Mexieanas a 5 Reales de vellon; achtel Peſos, oder
Beales de plata mexicanos a 2 Reales de vellon; und ſechszehntel Peſos, oder

medios Reales de plata mexicanos a iJ Real de vellon: Ferner: Peſetas pro-
vinciales a 4 Reales de vellon; ganze und halbe Reales de plata provineiales
a 2 und 1Real de vellon; doppelte und einfache Quartos a 8 und 4 Mara-
vedis de vellon; Ochavos a 2 Maravedis de vellon; Maravedis- Stucke und
Blancas a  Maravedis im Werth.

Von dieſen wurklichen Munz-Sorten ſind 75 Doblones gleich 272 Ducados de Cam-
bio; und zoo Peſos duros, oder Goo Eſcudos de vellon, 1500 beſetas pro-
vinciales, zooo Reales de plata provinciales, oder Gooo Reales de vellon gleich
289 Ducados de Cambio.

Stettin rechnet nach Thaler zu 24 gute Groſchen a 127; wie auch nach Thaler zu

36ß a 8  in Courant.
Dieſer Thaler hat uberhaupt i2fl., 24 gute Groſchen, 36 ß, 722 ß Sundiſch, 96 Dreyer,

144 Witten, oder ass. V7, die auch Fierken genannt werden.

Stralſund rechnet nach Thaler zu 48 ß at2 e7; wie auch nach Gulden zu 24 ß
a 1282, oder 4 Witten in Couragnt.

C3 Dieſer



Einleitung
Dieſer Thaler hat uberhaupt 2 fl, 6  Sundiſch, 24 Groſchen, 48 ß, 96 Sechs

linge, 192 Witten, oder 576 N.
Der fl. hat  a 8ß a 4 Witten, oder 12.

Straßburg rechnet nach Livres zu 20 Sous a 12 Deniers Tournoĩs; oder nach Eeus

oder Thaler zu oo Xr. ag N; oder nach fl. zu 6Go Xr. a 47; wie auch nach fl. ju

toß a 24N.
Der Thaler oder Eeu hat überhaupt 1fl., 3 Livres, 15 ß, 222 Batzen, 6o0 Sous, m

d90o Xr., z60 N, oder 720 Deniers.
1fl. hat 2 Livres, 1oß, 1s Batzen, 40 Sous, 6e Xr., 240 J,, oder 430 Deviers.
1Livre hat sß, 75 Batzen, 20 Sous, zo Xr., 120o8J, ober 240 Derniers.

1ßhat 48ous, 6 Xr., 240, oder 48 Deniers,
2 Sous werden fur 3 Xr., und 1N fur 2Deniers gerechnet.

Turin rechnet nach Lire zu 20 Soldi, a 12 Denari Piemonteſi.
Dieſe Lira hat uberhaupt 20 Soldi, go Quattrini, oder 240 Denari.

Munzen ſind; Ganze, halbe und viertel neue Doppie a 24. 12 und 6 Jire; ganze,
halbe, viertel und achtel Seudi a 6. z. 15 und ZLire im Werth; inigleichen Lire, wie

auch s und 24 Soldi- Stücke.

Venedig rechnet nach Ducati zu 24 Groſſi a 12 Groſſetti; wie auch nach Lire zu 20 Sol-

di a 12 DenariDer Duecato hat uberhaupt 6J Lire, 24 Groſſi, 124 Soldi, 288 Grolſſetti, oder

1488 Denari.
Muhin ſind 5 Ducati gleich z1 Lire zu rechnen.
Die Valuta des berechneten Geldes iſt entweder di Banco, oder Corrente, oder Corr.

piceola.
Baneo- Valuta iſt beſtandig 2o p. C. beſſer als Corrente, das iſt:
100 Dueati oder Lire di Banco ſind gleich 120 Durati oder Lire correnti;

Und Unter dieſes Corrent- Geld verſtehet man die Munz-Sorten der Republik zu ben
Preiſen gerechnet, worauf ſie Ao, 1686. von der Signoria ſind geſetzet worden.

Moneta corrente piccola aber, darinn jetzo alle Waaren erhandelt werden, beſtehet

in eben denſelben Munz-Sorten, aber zu einem geſetzten hoheren Werthe ge—

rechnet.
Jn dieſer Valuta iſt Ao. 1750. der Ducato di Baneo von 65 Lire di Baneo zu 9 Lire

12 Soldi veſtgeſetzet worden: Seit dieſer Zeit ſind;

5 Du.



Einleitung

j 1Banco, gleich 48 Lure corr. piccoli, und
31 Dueati di Baneo, gleich 48 Ducati corr. piecoli, oder
31 Lire di Banco, gleich 48 Lire corr. piceoli zu rechnen, welches 5477 p. C. diffe-

riret.

Gegen das alte Corrent-Gelb, von Ao. 1686. aber, betragt dieſer Unterſcheid, den
man die Sopra-Agio nennet, 2951 b. C.; ſintemal:

100 Ducati correnti, 1295 Dueati correnti piceoli oder
J100 Lire correnti, 129 Lire correnti piccoli, oder erhoöhetes Corrent. Geld be—

tragen.

Die Rechnungen in der Banco werden in Lire groſſe zu 20 Soldi a 12 Denari grofſi
gehalten, und die Lira groſſa ju 10 Ducati, oder G2 Lire di Banco; ſolalich der
Soldo groſſo zu 12 Groſſi di Baneo, der Denaro groſſo aber zu Groſſo di Baneo
gerechnet.

Wegen der keduction nun iſt noch zu merken, daß

1Lira groſſa, gleich 12 Datati eorrenti, oder 96 Lire corr. piccoli,
10 Lire groſſe, gleich 744 Lire correnti,
31 Lire groſſe, gleich a80 Ducati corr. piccoli; ferner

100 Ducati di Banco, gleich 744 Lire correnti,
1Dueato corrente, gleich 8 Lire corr. piecoli,

6 Ducati correnti, gleich 31 Lire di Banco,
31 Durecati correnti, gleich 40 Ducati corr. piceoli,

200 Dueati corr. piccoli, gleich ↄ61 Lire correnti, und
240 Dueati corr. piceoli, gleich ö1 Lire di Banco ju rechnen ſey.

Munzen ſind: Doppie oder Doble a 374 Lire; Zeechini a 22 Lire mit 1 p. C. w. o.
m. Agio; Seudi Veneti, oder della Croce a 12 Lire 8 Soldi; Ducatoni, oder Gin.
ſtine a 11 Lire; Dueati effettivi von 124 Soldi correnti a  Lire; Oſelle a 3 Lire
18 Soldi; Lirazze a 13 Lire; Lire-Stucke, und Stucke a 15. 10 und 5 Soldi Mo-
neta corrente piccola im Werth.

1Louis d'Or aber iſt auf 37 Lire; und 1 Ongaro auf 21Lire corr. piee. im Wercth
geſetzet.

Wien rechnet nach Gulden zu 60 Xr. a 4 N in Courant

Dieſer fl. hat uberhaupt 8 ß, 20 Greſchen, 60 Kr., go Groſchel, 240 N, oder
480 Heller.

1 Thaler



Einleitung.
1Thaler Courant hat 1fl., 12 ß, zoGroſchen, o Kr., 120 Groſchel, 360 N, oder

720 Heller.
oThaler Speeies aber wird zu 1J Thaler Courant, 2fl., 16fi, ao Groſchen, 120 Xr.,

160 Groſſchel, 180 J, oder 960 Heller gerechnet.
Mithin ſind 2 Spec. Thaler gleich 3 Thaler Courant, und 2 Thaler Courant gleich z fl.

Courant.Munzen ſind: Kaiſerl. Konigliche Ducaten a 4 fl. 10 Xr., Ungar. Kremnitzer Dueaten
a4 fl. 12 Lr., doppelte und einfache Severinen zu 3 und 1! Helltandiſche Ducatennoder ar2 fl. 223 Xr., und 6 fl. 114 Xr. im Werth. Firner neue ſo genannt: V

Convent.ons Spec. Thlr. a 2 fl., ganze und halbe fl. Stucke a6o und zo Xr., wie
auch 20. 17. 10. 7. 3. 15. Jund J Kr. Stuicke.

Die 17 und 7 Rr. Stucke werden gemeiniglich bey g. Stuucke im Wurf gezahlet, da

denn

12 Värfe 17 Xr. Stucke, r7 fl.; und
12 Wurfe 7 Xr. Stucke, 7 fl. betragen.
Von fremden Munz:Sorten iſt wLouis äà'Or auf 7 fl. 13 Xr., 1 Hollanbiſcher Dueat

auf 4 fl. 74 Xr., und 1alter Spec. Thaler oder 1 Louis blane auf 2 fl. Courant

geſetzt worden,
Zurich rechnet nach Gulden zu 6o Rr. a 8 Heller, wie auch nach Gulden zu 4o ß a

12 Heller.Dieſer fl. hat uberhaupt 16 Batzen, 40 ß, 60 Xr., 240 Angſters, oder 480 Hel—

ler, undxThaler von 1Reichs fl. hat 13 Zurcher-fi. 28 Batzen, 72 ß, 108 Xr.. 432 Ang:

ſters, oder 864 Heller.
Die Valuta iſt entweder Wechſel-Geld, oder Courant,
Das Wechſel-Geld beſtehet in Franz. alten Louis d'Or a 7 fl.; in Dueaten a 3 ſl.

54 RXr., und in Thlr. (Eeus Eſpeces) a 1og Xr. im Werth gerechnet. Jn Cou—
rant aber laßt man den Louis d'Or 7 fl. 42 Xr., oder 7 fl. 28 ß gelten.

Es ſind alſo: g Thaler gleich 9 Zurcher: fl;
5Reichs:fl. gleich s Zurcher-fl.;

10 Dueaten gleich 39 Zurcher:fl. Wechſel: Geld;

fl Wechſel-Geld aber gleich 11 fl. Courant zu rechnen.
101 Dueat iſt geſetzt auf 4 fl. 18 Xr. oder 4 fl. 12ß; 1 Louis blane auf 2 fl. 8 Xr. ober

2 fl. 54ß; und 1 Eeublane ober Eſpece auf 2 fl. Courant.

il. Der



Wechſel Cours

II. Oer Wechſel-Cours,
wornach alle redueirte Wechſel-Fragen berechnet worden:

No. Hamburg hat gegeben nach

1 Amſterdam 1 Wechſel-Thaler von 2 Banco, per 334 Stuber Banco.
2 Jnigl. 100 Thlr. von 3 Banco, per 1034 Thir. Catſa oder Courant.
3 Oder 120J Binco, per 1oga fl. Caſſa oder Courant,
4 Augſpurg 100 Thlr. Banco, per 1374 Thlr. Courant.

Ober 200 Binco, per 137fl. Courant.
5 Breslau 10o0 Thlr. Banco, per 1474 Thlr. Courant.
6 Frankfurt 100 Thir. Banco, per 1434 Thlr. Wechſel. Geld.

Oder 200  Panco, per 1432 fl. Wechſel. Geld.
7 Frankreich 266  Sub. Banco, per 1 Eeu de Go Sous Tournois.
8s Kopenhagen tcoo Thlr. Banco, per 1o9 Thlr. Kronen.
9 Jugl. 100 Thlr. Binco, per 119 Thlr. Courant.

10 Leipzig 100 Thlr. Baneo, per 139 Thlr. Lonis a'Or oder Courant.
11 Liſſſabon 464 Gr. Binco, per 1 Cruſado von 4oo Reecs.
12 London 34ß 1 Gr. fl. Banco, per 18. Sterling.
13 Nurnberg 100 Thlr. Banco, per 1374 Thlr. Courant.

Oder 200 ã Banco, per 137 fl. Courant.
14 Prag 100 Thlr. Banco, per 1384 Thlr. Courant.

Oder 200Baneo, per 1384fl. Courant.
15 Spanien 94 Gr. Pinco, per 1 Duecado de Cambio von 375 Marav. de Plata.
16 Venedig 874 Gr. Baneo, per iDueato di Banco.
17 Wien 100 Thlr. Banco, per 1374 Thlr. Courant per Caſſa.

Oder 200 J Panco, per 1374fl. Courant per Calſa.

Nach Hamburg hingegen hat gegeben

18 Antwerpen 34 Stuv. Wechſel-Geld, per t Wechſel: Thaler don 24 Banco.
19 Augſpurg 1077 Thlr. Giro, per 1oo Thlr. Banco.

Oder ro7 fl. Giro, per 200  Banco.
20 Baſel 100 Thlr. Species, per 89 Thlr. Banco.
21 Bergamo 70o Soldi correnti, per  Banco.
22 Beilin 145 Thlr. Courant, per 1oo Thlr. Banco.
23 Jngl. 1214 Thlr. Courant, per 100 Thlr. Courant.
24 Botzen 2033 fl. Mon. lunga, per 100 Thlr. Banco.
25 Braunſchweitg 138 Thlr. Carl d' Or ober Courant, per I1oo Thlr. Baneo.
26 Bremen 1384 Thlr. an Gold, per 100 Thlr. Banco.

I. Theil. D 27 Cleve
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26 oMechſel Cours
Ko
27 Cleve 148 Thaler Courant, per 1oo Thaler Banco.
28 Coöln 149 Thlr. Courant, per 100o Thlr. Banco.
29 Danzig 130Groſchen Poln., per 1 Tylr. Species, ſo 1 pro Mille beſſer als Bo.
3z0 Emden 147 Thlr. Courant, per 100 Thlr. Banco.
z1i Frankreich 179 Eeus von 6o Sous Tournois, per 100 Thlr. Banco.

Oder 1794 Livres, per roo J Banco.
32 Rönitsberg 1302 Groſchen Preußiſch, per 1 Thlr. Banco.
33 Livorno mbPeza da otto Reali „ber 844 Gr. Banco.
34 Lubeck 119 Thlr. oder 4J Courant, per 100 Thlr. oder  Panco.
35 Munſter 148 Thlr Conrant, per 100 Thlr. Banco.
36 Novi 1dcudo d'Oro marehe, per 157 Gr. Panco.
37 Osnabruck 1414 Thlr. Courant, per 1oo Thlr. Baneo.
38 Regenſpurg 1 37 Thlr. Courant, per 100 Thlr: Baneo.

Oder 137 fl. Courant, per oo J Banco.
39 Reval 1154Kopeken, per 1 Thlr. Baneco.
40 Riga 100 Thlr. Alberts, per 100o Tolr. Banco.
arm Roſtock t1402 Thlr. Courant, per 100 Thlr. Banco.
42 Rußland 1 Rubel, per 41ß tub. Banco.
43 St. Gall 1172 Kreutzer Wechſel-Geld, per 1 Thlr. Banco.
44 Schweden 48 7 Kupfer-Müunze, per 1 Thlr. Banco.
45 Jmgl. 402  Kupfer: Munze, per 1 Thlr. Courant.
46 Stettin 1453 Thlr. Courant, per 100 Thlr. Banco.
47 Stralſund 147 Thlr. Courant, per 100 Thlr. Banco.
48 Straßburgi?92 Eeus de 6o Sons Tonrnois, per 100o Thlr. Banco.

Oder 1794 Livres, per 100  Banco.
49 Species-oder Baneo Thaler ſeyn Jp. C. beſſer als Eanco.

50 Dueaten, a 6 gerechnet 1 p. C. beſſer als Banco.
51 Lonis blanes, a 3 gerechnet, 2p. C. ſchlechter als Banco.
52 Alberts-Thaler, a Z  gerechnet, 1 p. C. ſchlechter als Baneo.
53 Courant-. Geld 19 p. C. ſchlechter als Banco.
54 Neue ftel fur voll 262 p. C. ſchlechier als Banco.
55 Louis d'Or oder 5 Thaler-Stucke a 10 J 1z ß Baneo.

Amſterdam hat gegeben nach
56 Antwerpen roo Lol. oder fl. Baneo, per 103 dol. oder fl. Wechſel-Geld.

57 Bteslau 33  Stüwver Banco, ver 1 Thaler Courant.
58 Danzict u dvl Baneo, per 313 Groſchen Polniſch.
59 Frankfurt 100 Thlr. Caſſa, per 1384 Thlr. Wechſel:Geld.
6o Frankreich 545 vl. Banco, per i Een de 6o Sons Tournois.
61 Geneve 894 Nol. Banco, per 1 Thlr. Cour. von 6o Sous.

J

s2 Genua 85 Wvl. Banco, per i Pezza de 54 Lire fuori di Banco.
6z3 Kö

e



Wechſel-Cours. 27
A.
63 Ronitzsberg 1 Lol. Caſſa, per zorz Groſchen Preußiſch.
64 Leipzig 377 Stuv. Caſſa per 1 Thlr. an Louis d'Or oder Courant.
6s5 Liſſabon 47a MNovl. Banco, per 1Cruſado von 4oo Rees.
66 Livorno 884l. Banco, per i Perza da otto Reali.
67 London 35 ß 54Nvl. Banco, per 14. Sterling.
68 Spanien 974 vl. Banco, per i Ducato di Cambio von 375 Marav. de Plata.

Gso Venedig 90 l. Banco, per i Dueato di Banco.
J
3 70 Wien 36 Stuv. Banco, per 1 Thlr. Courant p. Caſſa.

71 Die Banco-Agio ſey 34 p. C.

Augſpurg hat gegeben nach
72 Amſterdam 108 Thlir. Giro, per 100 Thlr. Banco.
73 Franckfurt 927 Thlr. Courant, per 100 Thaler Wechſel- Geld.
74 Leipzig 95 Thlr. Courant, per 100 Thlr. Louis d'Or oder Courant.
75 London gfl. 39 Xr. Courant, per i. Sterling.
76 Nurnbergg 991 fl. Courant, per 1oo fl. Courant.
77 Venedig 942 Thlr. Giro, per 100 Ducati di Banco.
78 Wien 99 fi. Courant, per 1oo fl. Courant p. Caſſa.

Baſel hat gegeben nach
79 Amſterdam too Thlr. Species oder Wechſel-Geld, per 89 Thlr. Banco.
so Augſpurg too Thlr. detti, per 1194 Thlr. Courant.
31 Frankfurt 1oo Thlr. detti, per 1294 Thlr. Wechſel:Geld.
32 Frankreich 100 Thlr. detti, per 1632 Eeus de 6o Sous Tourn.
83 Leipzig 100 Thlir. detti, per 126 Thlr. Louis d'Or oder Courant.
8a4 London 1Thlr. dito, per zo5 N Sterling.
85 Nurnberg 10o Thlr. detti, per 1214 Thlr. Courant.
36 Wien 10o Thlr. detti, per 122 Thlr. Courant p. Caſſa.

Berlin hat gegeben nach
37 Amſterdam 146 Thaler Conrant, per 100 Thaler Banco.
38 Jmgl. 1403 Thaler Courant, per 100 Thaler Caſſa.
89 Danzitg 100 Thaler Courant, per 100 Thaler Polniſch.
90 Rönigoberg 99 Thaler Courant, per 1oo Thaler Preußiſch.
ↄi Leipzig 104 Thaler Courant, per 1oo Thaler Louis d'Or oder Courant.

Bologna hat gegeben nach
92 Amſterdam 402 Bologn. Wechſel-Geld, per 1 fl. Baneo.
93 Livorno 827Bologn. Wechſel-Geld, per 1 Pezdza da otto Reali.
94 Venedig 1 Sendo di C mbio, per 115 Soldi di Baneo
95 Wien 48 Bologn. Wechſel-Geld, per 1 fl. Courant p. Caſſa.

D 2 Botzen
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28 Wecrhſel-Cours.No. Botzen hat gegeben nach
96 Augſpurg tcoo ſi. Aon. lunga, per 1oo fl. Courant.
97 Frankfurt 95 fl. Mon. lunga, per 100 fl. Wechſel: Geld.
98 Leipzig 96t fl. Mon. lunga, per 10o fl. Louis d'Or oder Courant.
99 Venedig 1deudo di Cambio, per 136 Soldi di Banco.

100 Jmgl. 1fl. Mon. lunga, per 104 Soldi corr. pice.
101 Wien 992 fl. Mon. lunga, per 1oo fl. Courant p. Caſſa.
102 Giro-Geld ſey 314 p. C. beſſer als Moneta lunga.

Braunſchweig hat gegeben nach
103 Amſterdam 139 Thlr. Carl d'Or oder Courant, per 100 Thlr Ranco
104 Jngl. 1334 Thlr. Carl d'Or oder Courant, per 100 Thlr. Caſſa.
105 London 5 Thlr. 33 Mgr. Carl d'Or oder Courant, per 14. Sterling.

Bremen hat gegeben nach
106 Amſterdam 138: Thaler an Gold, per 1oo Thaler Banco.
107 Jngl. 1334 Thaler an Gold, per 100 Thaler Calſſa.
108 London 593 Thaler an Gold, per 1001. Sterling.

Breßlau hat gegeben nach
109 Amſterdam 148 Thaler Courant, per 100 Thaler Banco.
110 Jmgl. 142 Thaler Courant, per 100 Thaler Caſſa.
111 Leipzig 105 Thaler Courant, per 1oo Thaler Louis d'Or, obder Courant.
112 London 6 Thaler 13 Sgr. Courant, per 11. Sterling.
113 Wien 107 Thaler Courant, per roo Thaler Courant p. Caſſa.

Colln hat gegeben nach
114 Amſterdam 150 Thaler Courant, per 1oo Thaler Binco.
115 Jngl. 145 Thaler Courant, per 100 Thaler Calſſa.
116 Frankfurt 104 Thaler Courant, per 10oithaler Wechſel:Geld

Florenz hat gegeben nach
117 Amſterdam 1 Pezza von 5 Lire, per 874 vl. Banco.
118 Frankreich 1 Pezza detta, per 97 Sous Tournois.
119 London 1Pezza detta, per a492 7 Sterling.
120 Venedig 79 Scudi d'Oro mit p. C. Agio, per 100 Dueati di Baneo.

Frankfurt hat gegeben nach
121 Amſterdam 144 Thaler Wechſel-Gelo, per 100 Thäler Baneo.
122 Autgſpurg 106 Thlr. oder fl. Wechſel-Geld, per ioo Thlr. oder fl. Cour.
123 Cöln 96 Thaler Wechſel:Geld, per 100 Thaler Courant.
124 Frankreich 79 Thaler Wechſel. Geld, per ioo Eeus de Go Sous Tonrnois.
125 Leipzig 102 Thlr. Wechſel. Geld, per 10o Thlr. Louis d'Or oder Cour.
126 London 1382 Thaler Wechſel-Geld, per 224 Sterling.

Oder 1384 Batzen Wechſel:Geld, per 11. Sterling.
127 Venedig 129 Thaler Wechſel Geld, per 100 Dueati di Baneo.

Frank



Wechſel-Cours. 29do. Frankreich hat gegeben nach
128 Antwerpen 1 Eecu de bo vous Tournois, per 564vl. Wechſel-Geld.
129 Genua 97 Sous Tourn., per  Pedzza da 54 Lire fuori di Banco.
130 Liſſabon 1 kEeu de 6o Sous Tournois, per 4Gs Rees.
131 Lworno 98 Sous Tournois, per tihezza da otto Reali.
132 London  keu de 6o Sous Iournois, per Ziß N Sterling.
133 Milano 1Eeu de 6o Sous Tournois per 55 voldi im

136 Wien 524 Sous Tournois, per i fl. Courant. p. Caſſa.
Gemoe hat gegeben nach

137 Frankfurt 100 Ecus Courant, per 134 Thaler Wechſel-Geld.
138 Frankreich 100 Liv. Courant, per 1675 laivres von 20 Sous Tournois.
139 Milano 983 keus Courant, per 640 Lire correnti.
140 Nurnberg 100 Eeus Courant, peri 24 Thaler Courant.

Gennua hat gegeben nach
141 Augſpurg 65 Soldi fuori di Banco, per ifl. Courant.
142 London 1 Perzd da 5 Lire fuori di Baneo, per 40J N Sterling.
143 Venedig 1 Seudo di Cambio da L.4: 12 fuori di Braco, per ꝗ6 Soldi di Banco.
144 Wien 64 Soldi fuori di Banco, per i fl. Courant p. Caſſa.

Kopenhagen hat gegeben nach
145 Amſterdam 1152 Thaler Courant, per 100 Thaler Calſſa.
146 London g dThaler io ß Courant, per 14. Sterling.

Leipzia hat gegeben nach
147 Amſterdam 140 Thaler Louip da'Or oder Courant, per 1oo Thaler Banco.

148 Jmgl. 134 ĩ Thaler detti, per 100 Thaler Caſſa.
149 Auttiſpurg 1042 Thaler detti, per ioo Thaler Courant.
150 Breslau 944 Thaler detti, per 10oo Thaler Courant.
151 Frankfurt 97 z Thaler detti, per 100 Thaler Wechſel- Geld.
152 Frankreich 762 Thaler detti, per 1oo Ecus von 6o Sous Tournois.
153 London 6 Thaler igGr. detti, per 18. Sterling.
154 Nurnberg 104 Thaler detti, per ioo Thaler Courant.
155 Wien 10q Thaler detti, per 1oo Thaler Courant p. Caſſa.

Livorno hat gegeben nach
156 Augſpurg 1oo Perzze da otto Reali, per 179 fl. Conrant.
157 Genua 1Pezza detta, per 116 Soldi fuori di Banco.
158 Milano 1Pezza detta, per 1264 Soldi correnti.
159 Turin 1Pezza detta per 8g3 Soldi Piemonteſi
160 Wien 62 j Soldi Moneta buona, per 1 fl. Conrant p. Caſſa.

D3 Londor

2 P.w.134 Spanien ts Liv. 14 Sous, per i Doblon von 32 Reales de Plata.J Venedig ncoo keus de bo Sous Tournois, per 61 Duecati di Banco.
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No London hat gegeben nach
161 Antwerpen 1. Sterling, per z6 ß 24Novl. Wechſel-Geld.
162 Dublin roo t. Sterling, per 1o91. Jrriſch.
163 LQiſſabon 5ß o N Sterling, per 1 Mille Rees.
164 Livorno 494 Sterling, per 1Perza da otto Reali.
165 Svanien 324 NSterling, per t Peſo von 8 Reales de Plata.
166 Vencdig 504 MN Sterling, per 1 Ducato di Banco.

Lubeck hat gegeben nach
167 Amſterdam 1152 Thaler Courant, per 100 Thaler Caſſa.
168 Hambutg 1o0o Thaler oder Courant, per 1oo Thaler oder JC Courant.

Luttich hat gegeben nach
169 Amſterdam 163 fl. Courant, per 10o fl. Caſſa.
170 Frankreich 46 Stuw. Courant, per 1 Ecu de Go Sous Tournois.

Milano hat gegeben nach
171 Amſterdam 585 Soldi correnti, per 1 fl. Banco.
172 Augſpurg bo Soldi correnti, per i fl. Courant.
173 London 30 Lire 13 Soldi correnti, per 11. Stelling.
174 Venedig 3314 Soldi ecorrenti, per t Dueato corr. piecolo.
175 Wien 69 Soldi correnti, per i fl. Courant p. Caſſa.

Napoli hat gegeben nach
176 Genua 100 Due. di Regno, per g9 Perze da 4 Lire fuori di Baneo.
177 Livorno 1143 Duc. detti, per 1oo Pezze da otto Reali.
178 Roma 1254 Duc. detti, per 1oo Sendi Moneta.

Novi hat gegeben nach
179 Belogna 100 Seudi d'Oro marchi, perl gs scudi di Cambio.
180 Slorenz 100 Sendi detti, per 1424 Sendi d'Oro.181 Frankreich 100 Seudi detti, per 293 Eeus de 6o Sous Tournois.
182 Genua 100 Seudi detti, per 123 Seudi d'Argento.
183 Livorno coo Scudi detti, per 1844 Perze da otio Reali.
184 Milano 1Seudo detto, per 167 Soldi imperiali.
185 Napoli 100 Seudi detti, per 213 Dueati di Regno.
186 Roma 1oo Seudi detti, per 1o9J Scudi Stampa d'Oro.
187 Säacilien 1 Seudo detto, per 424 Carlini.

Nurnberg hat gegeben nach
188 Amſterdam 138 Thaler Courant, per 100 Thaler Baneo:
189 Jngl. 1332 Thaler Courant, per 1oo Thaler Caſſa.
190 Frankfurt 93 3 Thaler Courant, per i0o Thaler Wechſel:Geld.
191 Frankreich 745 Thaler Courant, per 100 Eeus de 6o Sous Tournois.
192 Leipzig 906 Thaler Conrart, per 1oo Thaler Louis d'Or oder Courant.

15
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193 London 8 fl. 47 à Xr. Conrant, per 1. Sterling.
194 Venedig t122 3 Thaler Courant, p 100 Dueati di Banco,

Reval hat gegeben nach
195 Amſterdam 1114 Kopeken, per 1 Thaler Caſſa.
196 Lubeck g9s Kopeken, per Thaler Conrant. 1

I Riga hat gegeben nachnenq7 Amſterdam too Thaler Alberts, per 1045 Thaler Caſſa.S Danzig wThaler Alberts, per 1303 Groſchen Polniſch.

199 Ronigsberg 1 Thaler Alberts, per 131 Groſchen Preußiſch.

Roma hat gegeben nach
200 Amſterdam 422? Bajocehi, per 1 fi. Banco.
201 Livorno 893 Bajocehi, per 1 Pezza da otto Reali.
202 Venedig 621 Scudi Stampa d' Oro, per 100 Dueati di Baneo:

Rußland hat gegeben nach
203 Amſterdam 1 Rubel, per 46 Stuver Caſſa.

e gyſſel hat gegeben nach
204 Amſterdam 179fl., per 1oo fl. Banco.
205 Antwerpen 1714fl., per 10o fl. Wechſel: Geld.
206 Frankreich 96 Dvl., per 1 Ecu de Go Sous Tournois:
207 London 62ß 32 vl., per 1. Sterling.

St. Gall. hat gegeben nach
208 Amſterdam 1162r. Wechſel-Geld, per 1Thaler Baneo.
209 Frankfurr 100fl. Courant,. per 100 fl. alte Munze, oder o4 fl. Wechſel /Geld

Schweden hat gegeben nach
210 Amſterdam a46 2 Kupfer:Munze, per 1 Thaler Caſſa.

211 Frankreich 35  Kupfer:Munze, per 1 Lire de 20 Sous Tournois.
212 London grz Thaler Kupfer-Munze, per 1. Sterling.

Sicilien hat gegeben nach
213 Amſterdam 102 Grani, per 1 fl. Baneo.
214 Livorno 11 Tari, per 1 Pezza da otto Reali.
215 London 522 Tari, per 11. Sterling.
216 Venedig 72 Tari, per 1 Dueato corr. piccolo.

Spanien hat gegeben nach
217 Frankreich 1 Peſo von g Reales de Plata, per 78 Sous Tournois.
218 Liſſabon TPeſo detto, per j90 Rees.

Oder 1 Doblon von  Peſos, per az60o Rees,

Straß—
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32 WeſitCs
No.
219 Amſterdam
220 Jmugl.
221 Frankfurt

2 Amſterdam
3 Augſſpurg
Srankreich
5 London
6 Venedig

7 Frankfurt
8 Leipzig
9 Livorno

23 z Nurnberg
234 Wien

235 Amſterdam
236 Augſpurg
237 Botzen
238 Breslau
239 Frankfurt
240 Frankreich
241 Leipzig
242 London
243 Nurnberg
244 Prag
245 Venedig
246Imgl.

247 Amſterdam
248 Augſpurg
249 Krankteich
250 Venedig

Straßbung hat gigeben nach
1802 Ecus de 6o Sous Tournois, per ioo Thaler Banco.
1741 Eeus detti, per 1oo Thaler Caſſa.
1252 kens detti, per 10o Thaler Wechſel-Geld.

Turin hat gegeben nach

38 Soldi Piemonteſi, per i fl. Banco.
452 Soldi Piemagteſi, per i fl. Courant.
51 Soldi Piemonteſi, per i Ecu de bo Sous Tournois.
19 Lire is Soldi Piemonteſi, per 11. Sterling.
55 Soldi Piemonteli, per 1 Dueato corr. piecolo.

Venedig hat gegeben nach
100 Dueati di Banco, per 1942 fl. Wechſel Geld.
100 Dueati detti, per 1263 Thaler Lonis d'Or oder Courant.
i00 Ducati detti, per 1035 Pezze da otto Reali.
158 Soldi di Banceo, per i Sendo imperiale.
100 Dueati di Banco, per 118 Duc. g Regno.
1813 Duecati detti, per 100 Scudi d'Oro marchi.
100 Duecati detti, per 184 fl. Courant.
100 Duecati detti, per i1853 fl. Courant p. Caſſa-

Wien hat gegeben nach
1382 Thaler Courant p. Caſſa, per 100 Thaler Banco
100; ſi detti, per 100. fl. Courant.
972 fl. detti, per 100 fl. Meß Valuta a 4 p. C. Diſc.
935 Thaler detti, per 100 Maler Courant.

S

94 Thaler detti, per 100 Thaler Wechſel. Geld.
74 Thaler detti, per 10o0 Eeus de Go Sous Tournois.
96 Thaler detti, per 10o Thaler Louis d'Or oder Courant.
8fl. añ Xr. detti, per 18. Sterling.
100 fl. detti, per 100 fl. Courant.
99ſ. detti, per tioo ſl. Courant.
1252 Thaler detti, per 100 Dueati di Banco.
9y6 fl. detti, per z00 Lire corr. piccoli.

Zurich hat gegeben nach
100 Thaler WechſelGeld, per 91 5 Thaler. Baneo.

107fl. Courant, per 1oo fl. Courant.
99 fl. Curant, per 250 Livres von 20 Sous Tournois.
114 Xr. Wechſel:Geld, per 1 Lira corr. piecola.
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Beſchreibung der Richnungs J

III. Die Beſchreibung
der

Rechnungs-Regeln,
nach welchen die Wechſel-Reductions-Fragen aufzuloſen ſeyn J

JJ— Die Wechſel-Reductions Fragen ſin d ſlel b
n o de, wo ey man wiſſen will: Wieniel eine der Zanl eder Summe nach angegebene Munz. Sorte oder Wahrung, in derWauu einer andern begeheten Munz: Art betrage

J

Das zu der Aufloſung, oder Berechnung ſolcher Fragen, zu wiſſen nothige Datum,
der Cours oder die Verhaltniß von zweyen Gliedern, davon das eine dem andern gleich

j iſt, wird entweder, wenn ſie bekannt iſt, verſchviegen; oder man giebt auch euie oder meh—
rere Verhaltniſſe an, die bey der Rechuung zur Maaß-Regel dienen ſollen.

Wenn ſolche Rechnung einen ordentlichen Regel-Satz erfordert, ſo geſchicht ſie entwe—
der durch die Regel-Detri, oder durch die ſo genannte Ketten- Vegel.

Den Unterſcheid des Gatzes aber giebt, bey den folgenden reducitten Wechſel—
Fragen, das beygedruckte Sternchen zu erkennen: Denn alle die Frazen, wobey ſolches

ſiehet, werden am bequeniſten durch die Ketten. Regel; und wo dirſes Zeichen fehlet, die
werden am fuglichſten durch die Regel- Detri aufgeloſet.

Die Regel-Detriwird aebraucht, wenn die bekannte oder angegebene Verhaltniß, eine Vergleichung der bey

den Munm Sorten, die und darinn man ſie reduciren ſoll, angiebt: Man ſetzet alsdann
die Fran-Zihl in die dritte; das eing Glied der Berhaltniß, das mit der Frag-Zahl eine
Aehnſichken hat, in die erſte; und das andere Glied ſolcher Verhaltniß, ſo mit dem Faeit
von gleicher Munz-Art iſt, in die zwote Stelle des Satzes. Auf gleiche Weiſe wird der
Rechnungs-Satz auch gemacht, wenn zwen ſolche Verhaltniſſe ſind angegeben worden, wo—
ben einerley Glied zwermal vorkommt, die man wegfallen laſ pr, und die beyden ubrigen
Glieder in eine Verdaltuiß bringen kann.

Die fernere regelmaßige Ausarbeitung eines ſolchen DetriSatzes aber wird hier als
bekannt voraus geſetzet.

Die ſernere regelmaßige Ausarbeitung eines ſlch D ro en etri-Satzes aber wird hieals bekannt voraus geſetzet.

Die Retten-Regelhergegen wird am bequemſten bey der Auflolun ſ ich F
goo er ragen augewandt, die man nachMe igabe zwveyer, und mehrerer angegebener oder bekannter Verhaltniſſe, redueiren oder

berechnen ſoll.

II. Thiil. E Dieſe
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Dieſe Regel iſt vielen annoch unbekannt, dahero denen zum Dienſte, die ſich dar

mit bekannt machen wollen, hier eine uniſtandliche Beſchreibung derſelben folget.

Die Ketten, Regel hat den Namen von ihrem Rechnungs-Sathze, als in welchem
die Verhaltniſſe ſo unter einander geſchrieben werden, daß die Glieder, die nach einander
folgen, von gleicher auſſerlcher Benennung ſind, und ſich gleichſam faſſen, wie die Glie

der aner Kette.
Die Verhaltniſſe in ſolchem KettenSatze, ſind die Verhaltniſſe von verſchiedenen

Detri-Satzen; derowegen dieſe Regel von den Franzoſen Regle conſointe, das iſt, eine
zuſammengefugte, oder vereinigte Regel genannt wird, mittelſt welcher man die verlangte
Ant.vort zu einer Rechnungs-Frage in einem Satze finden kann, welche man ſonſten durch

Berechnung verſchiedener Satze der Regel-Detri wWürde ſuchen muſſen.

Der Aufſſal; von der Ketten-Regel wird zwar auf mancherley Art geſtellet, jedoch iſt
cfolgende Manier, als die ordentlichſte, vorzuglich zu empfehlen.

J. Man ſchreibet die Frag-Zahl, zu welcker die Antwort oder das Facit geſucht
werden ſoll, vor ſich nieder, und zwar etwas zur rechten Hand mit Bemerkung ihrer auſ

ſerlichen Benennung.

II. Hierunter ſchreibet man, zur linken Hand hin, von den bekannten oder gegebe
nen Verhaltniſſen dasjenige Glied, das mit der zur Rechten niedergeſchriebenen Frag—
Zahl dem Nanieen nach in allen Stucken gleich iſt; das andere dazu gehorige Glied aber,
das mit demſelben verglichen wird, ſchreibet man zur rechten Hand darneben gerade un

ter die Frag-Zahl.
III. Auf ſolche Weiſe fahret man fort, alle ukrige Glieder der Verhaltniſſe ire dem]J

Aufſatze unter einander zu ſchreiben; alſo daß man zur linken Hand immer daejenige Glied
hinſetzet, welches mit dem nachſt vorher zur Rechten geſchriebenen Gliede in allen Stuü—
cken von gleicher Art und Benennung iſt; das andere dazu gehorige Glied aber allemal
darneben zur Rechten ſchreibeh ſo lange bis alle gegebene und bekannte Verhaltniſſe in
d A ſſatz hineingeſetzet ſind und man unten zur rechten Hand endlich ein ſolches Glieb

en u Jbekommen hat, welches mit dem verlangten Facit der Art und dem Namen nach in allen

Stucken gleich iſt.
Dieſe Anweiſung zu erlautern will ich eine Aufgabe vornehmen, und deutlich anzeigen,

wie man den Aufſatz davon zu formiren habe. Die Aufgabe, oder Rechnungs: Frage ſey dieſe:

Wie viel betragen 100o0 FCourant-Geld zu Hamburg, in Lire correnti
zu Milano, wenn der Cours von Hamburg nach Venedig 873 Grotfl. Banco per
1 Dueato di Banco, und von Milano nach Venedig 834 Soldi correnti per 1 Due.

corr.
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cori. piee, das Courant- Geld in Hamburg aoer 26 P. Ce ſchlechter iſt als Banco-
Valuta?

Bey dieſer Frage ſind folgende Verhaltniſſe bekannt gegeben:

872 Grotfl. Hamb. Banco, ſind gleich 1Dueato di Baneo in Venedig
834 Soldi corr. in Milano, ſind gleich 1Duec. corr. pice. in Venedig, und
100J Hamb. Banco, ſind gleich 126  Courant in Hamburg. 2

Die Frag-Zal,! bey dieſer Aufgabe aber iſt 1 C H
oo0  onrant in amburg, wieviel ſelbige in Lire correnti zu Milano betragen? Dieſe Frag-Zahl ſchrerbe ich vor mich

nieder mit ihrer umſtandlichen Benennung, und zwar etwas zur rechten Hand, alſo:

100o Courant in Hamburg.
Da der auſſerliche Name dieſer Frag-Zahl Conrant in Hamburg heiſſet, ſo

muß ich auch von den Verhaltniſſen dasjenige Glied das gleichen Namen hat, namlich
die 126  Conrant in Hamburg zur linken Hand hin d ſch b

arunter hreinen, das andere Glieddazu aber, die 1oo JOamb. Banco, gerade neben uber unter die Frag: Zahl ſetzen, ſo
ſiehet es alſo:

1000  Courant in Hamburg.126 Courant in Hamburg 100o- Hamb. Banco.
Nun muß ich zur linken Hand im Satze wieder anfangen mit einem Gliede das d

Hamb. Banco heiſſet; ſehe ich aber die ubrigen beyden Verhaltniſſe an, ſo finde ich kein
Glied darunter das den Namen Hamb. Banco fuhret, ſondern eines das Grotfl.
Hamb. Banco genennet wird; wen dieſer Name aber mit jenem nicht in allen Stucken
gleich iſt, ſo kann ich auch dieſes Glied nicht eher in den Aufſatz ſetzen, als bis ich zur
rechten Hand erſt Grotfl. Hamb. Banco habe: Um nun die —K zu Groifl. zu machen,
muß ich wiſſen, daß  gleich 32 Groifl. ſey: Dieſe Verhaltniß iſt unveranderlich,
und wird als bekannt, oder die auch allenfalls in den Nachrichten von den Munzen auf—
geſichet werden kann, bey den Aufgaben gewohnlichermaſſen nicht mit angegeben. Die
1 ſchreibe ich darauf zur Linken, und die 32 Grotfl. zur Rechten des GSatzes, ſo ſte—
het er ſo:

tooo  Cour. in Hamburg.
1264 Ceour, in Hamburg 100 J Hamb B

1 Hamb. Banco  anco.3z2 Grotfl. Hanib. Banco
Weil ich nun Grotfl. Hanib. Baneo zur Rechten habe, ſo ſchreibe ich das Glied der

Verhaltniß, das gleichen Namen hat, namlich die b72 Grotfl. Hamb. Baneo, darunter

E 2 zur
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zur linken, das andere Glied derſelben aber, namlich i Due. di Banco in Venedig, dar
neben zur rechten Hand in den Satz, alsdann ſtehet er ſo:

1000  Cour. in Hamburg.

1264 Cour. in Hamburg 100  Hamb. Banco.
1 Hamb. Banco 32 Grotfl. Hamb. Banco.

872 Grotfl. Hamb. Banco 1Due di Banco in Venedig. m
Das Glied, womit ich nun wieder zur linken Hand anzufangen habe, muß Duc i

di Baneo in Venedig heiſſen; ein ſo benanntes Glied iſt aber in der einen ubrigen Verhalt—
niß nicht anzutreffen, ſondern ein Glied das Dne. corr. picc. in Venedig genannt wird:
Es iſt aber zwiſchen beyderley Ducati in Venedig eine unveranderliche Verhaltniß, die
darum bey der Aufgabe verſchwiegen worden; man findet ſie, in obiger Nachricht von den
Munzen, unter dem Artieul Venedig angegeben, und heiſſet: z1 Ducati di Banco, ſind
gleich 48 Due. corr. piceoli: Von dieſer Verhaltniß gehoret das Glied, das Duc. di
Baneo benamet wird, zur Uunken, und das andere Glied dazu zur Rechten in den Satz geſe

tzet zu werden, ſo ſtehet ſelbiger ſo:

1000  Cour. in Hamburg.

126 cour. in Hamburg 100  Hamb. Banco.
1 Hamb. Banco. 32 Grotfl. Hamb. Banco.

872 Grotfl. Hamb. Banco 1Dueo. di Banco in Venedig.
31 Due di. Banco 48 Duc. corr. pice. in Venedig.

Darauf kann ich die noch ubrige Verhaltniß jn den Satz bringen, ſo daß ich das
Glied das davon Due corr. pice. heiſſet zur linken, oas dazu gehorige andere Glied aber

zur rechten Hand ſetze: dann ſtehet derſelbe alſo:

1ooo Courant in Hambutg.
126 cCourant in Hamburg 100  Hamb. Banco.

1 Hamb. Banco 32 Grotfl. Hamb. Banco.
872 Grotfl. Hamb. Banco 1Duc. dĩ Banco in Venedig.
31 Duec. di Baneo in Venedig 48 Duc. corr. pice. in Venedig.

1Duc. corr. piec. in Venedig 83 Soldi eorr. in Milano.

Nun habe ich alle Glieder der gegebenen Verhaltniſſe in den Aufſatz gebracht, allein
das letzte Glied zur Rechten, wornach das Faeit den Namen bekommt, und Lire Corren
ti heiſſen ſoll, wird Soldi correnti genannt: Es fehlet alſo noch eine Verhaltniß von
Lire ju Soldi; nun hat die Lira, laut der Nachricht von Munzen, beſtandig ao Soldi,

und

c



Bſchb d NYch P 7ſt g ddhde Augfgabe auch als bekannt zu ſehn doraus geſthet worden. Dieſe
Verhaltniß bringe ich noch, nach Anweiſung des Namens, in den Satz, ſo bekomme ich
zuletzt ein Glied, das mit dem Facit gleichen Namen hat; darauf ziehe ich noch eine Unit
darunter, ſo ſtehet der vollige Aufſatz endlich alſo:

10ooo Conrant in Hamburg.

6JcCc teH b J bB12 ouran in am urg 100 Jam anco.
1 Hanmb. Banco 32 Grotfl. Hamb. Banco.

872 Grot fl. Hamb. Banco 1Duc. di Baneo in Vendedig.

31 Duc. di Baneo in Venedig 48 Due. corr. pice. in Venedig.
1Duc. corr. piec. in Venedig 824 Soldi corr. in Milano.

20 Soldi corr. in Milano 1Lira corr. in Milano.

Es werden alſo in dem Ketten-Satze die Glieder der gegebenen und bekannten Ver
haltniſſe, allemal in 2 Columnen ſolchergeſtalt unter einander geſchrieben, daß der Name
eines jeden Gliedes zur linken, mit dem Namen des vorhergehenden Gliedes zur techten

Hand, ganz genau übereinkommt, und nach dieſem Leit-Faden ein Glied an das andere
gleichſam angehauget wird: Mithm weiß man wie jedes Glied in dir erſten Columne heiſſe,

wenn man nur das vorhergehende Glied in der andern Columne zur rechten Hand anſiehet;

derohalben kaun man auch die Namen der Glieder in der linken Columne, der Bequem
lichkeit wegen, gar weglaſſen.

Wenn auch in den Verhaltniſſen ein Bruch vorkommt, ſo kann man, um aleicher Be—
quemlichkeit willen, beyde Glieder ſoicher Verhaltniß, durch die Muttiplication mit des
Biuchs Nenner, groſſern, und auf ſolche Art alle Bruche aus dem Aufſatze hinweg ſchaf—
fen: Dieſen beyden Anmerkungen zufolge, ſtehet der vorige Aufſatz alſo:

1000  Courant in Hamburg.
126 100 J Hamburger Fanco.

1 32 Grotfl Hamburger Baneo.

175 2 Due. di Baneo in Venedig.

31 48 Duc. corr. pice. in Venedig.

333 Soldi correnti in Milano.

20 1Lira corr. in Milano.

E3 Um
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Um nun hierauf dieſen Satz auch aufs behendeſte auszuarbeiten, oder zu berechnen,

o ſehe ich die Zahlen in beyden Columnen an, um zu erfahren: Ob nicht ein oder ander

Guied von denen zur linken, in einem oder andern Gliede von denen zur rechten Hand

gerade auſgehe, odrer ſich auch durch eine Zahl, die beyde Glieder gerade auftheilet, klei—

nern laſſe: Sehe ich mich in der erſten Abſtcht int Satze um, ſo finde ich, daß die 4 zur

aufgehen, ich 8 mal nehme: 9

ziehe ich uber die Jeinen kleinen Querſtrich, wie auch uber die 32, und ſchreibe ver d
ſelbe Zahl die Ziffer z. Ferner merke ich, daß die 20 zur linken, in die 1oo zur rechte

Hand, gleichfalls gerade aufgehe, und der Quotient 5 ſey, darum uberſtreiche ich auch

dieſe beyde Zablen, und ſchreibe vor die ubergeſtrichene Zahl 1oo, die Ziffer 5; und.
keines von den ubrigen Gliedern zur Linken gehet mehr in einem andern zur Rechten auf.

Betrachte ich aber in der zwoten Abſicht die ubrigen Zahlen im Satze, ſo finde ich, daß

ſich 175 und 1000, durch die Zahl 25 gerade auftheilen, und kleinern laſſe, darum

ſtreiche ich beyde Zahlen über, und ſchreibe ben 175 den Quotienten 7, und vor 1000
den Quotienten 40; ferner merke ich, daß 125 zur Linken, und 48 zur Rechten, ſich

beyderſeits durch 6 gerade auftheilen laſſe, derowegen uberſtreiche ich auch dieſe beyden

Glieder, und ſchreibe bey dem erſten den Quotienten 21, und vor den andern den Quo

tienten 83 endlich werde ich gewahr, daß der Quotient 21 zur linken, und das Glied
Z3z zur rechten Hand, ſich noch durch 3 theilen laſſen, darum uberſtreiche ich ſie bende,

und ſetze bey jenem die Ziffer 7, und vor dieſes die Zahl 111; und alsdann iſt nichts
mehr im Satze zu finden, das ſich verkleinern lieſſe. Hierauf nun multiplieirẽ ich zuerſt,

die noch vorhandene nicht ubergeſtrichene Zahlen 7, 7 und 31 in der linken Columne mit

einander, und ſchreibe das Produdct unter dieſelbe: Alsdenn verfahre ich auf gleiche Att

mit den unubergeſtrichenen Zahlen in der rechten Columne, und zwar, da es gleiche
vielaſt, in welcher Ordnung ich die Zahlen nach und nach multiplieire, ſo vermehre ich

die großte JDaßl 111 mit der einen 8, und ſchreibe das Product 888 ſo gleich unter die
Unie, daſſelbe vermehre ich ferner mit 2mal 8, oder mit 16, und was ich dann bekomme

wiederum mit 5 mal 40, oder mit 200, ſo bekomme ich endlich unter der rechten Colum

ne das Proänct, welches ich durch jenes Product zur linken Hand dwidiren muß, und der

kommende Quotient iſt ſo dann das verlangte Facit. Obiger Aufſatz ſtehet demnach in ſei

ner volligen Form berechnet alſo:
40
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ræs. X. 7
40. ο α Cour. in Hamburg.

5. 2e Hamb. Banco.
J 8. 32 Grotſfl. Hamb. Panco.

2g. 7 2 Duc. di Banco in Venedig.
Z1 8. A8 Duc. corr. pice. in Venedig.

111. 333 Soldi corr. in Milano.
e

1Lira corr. in Milano.

217 8882 16

5328

142032 200

2841600
1322.

1074.
107.

1519

Fac. 1870 Lire 14 Soldi 1 Den.

1070 20
 ò òôò

21400
621.

1342 12
268

1608

Reſt 89
Da nun die bisherige Beſchreibung den Proceß der Ketten-Regel ſo wohl bey dem

Aufſatze als der Berechnung, verhoffentlich deutlich genug vorleget, ſo will ich auch nochJ

einige Anmerkungen hinzufu
cher erlautern. Demnach iſt zu merken:

J. Wei

gen, und dadurch den Gebrauch derſelben noch umſtandli—

v

—nt  l 4

r  44



B'ſchreibung der Rechnungs-Regeln.

J. Weil der auſſerliche Name, bey der Formirung eines Ketten-Satzes, zum Leit—

Faden dienet, ſo muß man bey den Gliedern zur rechten Hand, ſonderlich aber bey der
Frag-Zahl, die Benennung genau bemerken; und ob auch ein Empfang oder eine Ausga—
be, oder ſonſt ein anderer Umſtand, dabey mit in Betrachtung zu nehmen ſey, wohl bedenken;

damit man das rechte Glied deſto gewiſſer finde, das darauf wiederum zur luken Hand
Platz nimmt, als welches nicht nur von einem auſſerlichen gleichen Namen, ſondern auch in

4
allen ſolchen Umſtanden von gleicher Beſchaffenheit ſeyn muß.

u. Wann die Frag: Zahl einen Bruch bey ſich hat, ſo thut man am beſten, wenn
man dieſelbe einrichtet, oder mit dem Nenner des Bruchs vermehret, und den Nenner
gerade gegen das Product uber, oben die lnke Columne ſchreibet, alsdann behalt das

Product den Namen der Frag-Zahl unverandert: Wann die Frag-Zahl aber aus meh—

rerley Sorten beſtehet, ſo wird ſie entweder durch die Alultit lication zu der kleinſten
Sorte gemacht, und davon benennet; oder man verwandelt auch die kleinern Sorten

in einen Bruch von einem Ganzen der großten Sorte, und verfahret damit ferner

wie zuerſt.

III. Die Verhaltniſſe, die in einen Auſſatz der Ketten-Regel geſetzet werden, muſſen
keine andere als geometriſche (ausmeſſende) ſeyn, als aus welchen nur Deitri-Satze ge—
macht werden konnen; ſintemal keine Aufgabe durch einen ordentlichen Ketten: Satz berech

net werden kann, die nicht durch Detris Satze auſzuloſen ware.

JIV. Bey den Fragen, oder Aufgaben werden nur die Verhaltniſſe, die veranderlich
ſind, namlich Gehalte, Preiſe, Lagio und Courſen, angegeben; die aber unverander—
lich oder beſtandig und bekannt ſind, oder allenfalls. auch in der beſchriebenen Nach—
richt auſgeſuchet werden konnen, die werden gewohnlich verſchwiegen. Wenn demnach
unter den bekannt gegebenen Verhaltniſſen bey einer Aufgabe, kein Glied zu finden iſt,

das mit dem Namen des zuletzt niedergeſchriebenen Gliedes zur rechten Hand, in allen
Umſtanden genau ubereinkommt, ſo hat man auf eine ſolche bekannte, und bey der Auf—

gabe verſchwiegene, Verhaltniß zu denken, und ſelbige in den Satz hineinzubringen.
Kann man aber auch nicht durch eine ſolche bekannte Verhaltniß den Aufſatz fortſetzen,
ſo iſt das eine Anzeige, daß nicht alle zur Ausrechnung benothigte Data angegeben wor

den, mithin die Aufgabe unrecht abgefaſſet ſey.

V. Die
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V. Die Verlleinerung der Zahlen kann nicht nur bey zweyen Gliedern, die in

einer Verhaltniß ger rde gegen einander uber ſtehen, geſchehen, ſondern auch bey jedem

Gliedbe in der linken Columne vorgenommen werden, wenn man auch dazu entweder die

Frag Zahl, oder ein anderes Glied in der rechten Columne, es ſtehe wo es wolle,
geſchickt findet. Solche Verkleinerung aber geſchicht nur darum, damit die eigentliche

Berechnung in kleineren Zahlen geſchehen, folglich deſto bequemer und leichter verrichtet

awerden konne: Wenn man alſo auch nicht alles nach Moglichkeit, oder wohl gar nichts
vverkleinern wurde, ſo muß doch, nach geſchehener Multiplication und Diviſion, das

accurate Facit erſcheinen.

VI. Es iſt rathſamer die Zahlen in der linken Columne zuerſt zu multipliciren, ehe
man die Zahlen in der rechten Columne mit einander vermehret: Denn zuweilen fuget es

ſich, daß das erhaltene Product von der luuken Columne gegen eine Zahl von der rechten

Columne, entweder ganzlich hinwegfallt, daß beyde ubergeſtrichen werden konnen; oder
auch in dieſelbe gerade aufgetheilet werden, und das Facit alsdann durch bloſſes Mul—
tiplierren der rechten Columne gefunden werden kann;: Oder es gehet auch eine Zahl zur

Rechten in ſolchem Product gerade auf, und die Diviſion, die das Facit bringet, iſt mit
kleineren Zahlen und mit wenigerer Muhe zu verrichten.

JVII. Gleichwie es bey der RegelDetri die bundigſte Probe iſt, wenn man aus
dem gefundenen Faeit, und zweyen zu dem Satz gebrauchten Zahlen oder Gliedern, wie

derum einen neuen Aufſatz macht, und nach geſchehener Berechnung das ausgelaſſene

dritte Glied oder Zahl wuder zum Facit erhalt; alſo iſt auch bey der Ketten-Regei dieſe
die zuverlaßigſte Probe, wenn man mit Beyhulfe des gefundenen Facits, durch einen

neuen Aufſatz, entweder die Frag-Zahl, oder auch ein Glied von denen in der Aufgabe
bekannt gegebenen Verhaliniſſen wieder herausrechnet. Solchergeſtalt kann man ſich

einer Aufgabe zu mehr als einer Frage bedienen, welches ich mir bey der Unterweiſung zu

RNutzen mache, und ſolche Fragen, die nach aufgeloſeter Haupt-Frage uber die Aufga
be thue, Ruck: Fragen nenne, davon man zwar ſo viele machen kann, als nebſt der
Frag: Zahl der Aufſatz Glieder in ſich halt; doch ſchrenke ich ſelbige nur auf die Frag
Zahl, und auf die unbeſtandigen oder veranderlichen Glieder der agegebenen Ver haltniſſe

ein, und habe alſo nebſt der Haupt: Frage in obiger Aufgabe folgende vier RuckFra
gen, namlich:

8

U. Theil. F 1) Wie
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1) Wie viel Hamburger

3) Zu welchem Cours hat Milano

 Wie viele pro Cento iſt Hamburger

als Banco?

Von andern bequemern kunſtlichern

ch beym Unterrichten mundliche Unterweiſung.

VIil. So viele Verhaltniſſe
darinn enthalten, und dieſe Satze folgen

haliniſſe un Ketten-Satze auf

Die erſte Verhaltniß, und Frag- Zahl

Die zwote Verhaltniß, und Facit

ten Satz.

Di
e dritte, vierte, funfte, ſechste Verhaltniß,

hergehenden Satzes hinten „giebt
und das letzte Facit iſt endlich das verlangte

Solchergeſtalt wurde vorige Aufgabe, deſſen Ketten- Satz ſechs Verhaltniſſe

balt, ordentlicherweiſe ſechs Detri· Satze Berechnung erfordern, welche ſolgen
maſſen etwa auszuarbeiten waren

126.. Hamb. Cour. 100ſ

Fac. 7933 r Banco
100

1ocooo
118.

46.
a

82141
o 4

126163
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431  Baneo 32 Grfl. Banoe 1793 4 Baneco.

128 32

63 1312 1586n 54 2379
20 2087

52
n. 87 Grfl. Banee 1 Due. di Baneo F. 253965 Grfl. Banco.

175

so7932Fac. 2904 Due. di Banco.
157.

177 a455
525 170I—

ül 258 25

11025 27501110
Jj—

110251441
i Duc. di Bane q4s8 Due. pie. a90 Due. di Baneso.

48Fac. 4494  Due. piee. 48

441 5280 2320
87. 116011 2. 11i44

4291143
1355314—

44l147 15.
29.

21 1212
217 437434 147

4557 19o07
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1Dae. corr. pice. 834 Soidi corr. 449437 Due. corr. piee.

1907 83
5721 134715256 3592476:9 1122 334: 107343

4557 158757:92204 Fae. Soldi 37414: 1115 9
34 11

3819
7638

45 837
26. J

2671 89

as s7lu5 19
æ2o Soldi  iLiria 37414Soldi 17,33 Den.

20)
Fac. 1870 Lire 14 Soldi 133 Den.

Allein man iſt gewohnt aus den unveranderlichen Verhaltniſſen, worinn das eine

Glied die 1 iſt, keinen eigentlichen Satz zu machen, ſondern ſelbige per Multiplication
oder Diviſion bey andern Satzen anzubringen: Solche Verhaltniſſe hat man hier zwey,
namlich: 1 Baneo iſt gleich 32 Grotfl. Baneo, und 1 Lira hat 20 Soldi; demnach

fallen zweh Satze weg, und die vorhabende Aufgabe wird mittelſt folgender vier Detri

Satze berechnet, namlich:

126 C Hamb. Cour. 100 Jſ Banes 10oo Hamburger Courant?
53

Fac. 7937 Banco.
1Due, di Baneo 7934 Baneo?

Fac. 29044 Duc. di Banco.
31 Duec. di Bane 48 Due. piee. 29024 Due. Banco?

Fac. 449273 Dac. picec.
1Due. p̃ieer. 834 Soldi eorr. 4494223 Due. piee.?

Fac. 1870 Lire 14 Soldi 173 Den.

Jeboch

872 Grotfl. Baneo
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Beſchreibung der Rechnungs P1
J doch iſt es nicht nothwendig, daß die Sotze der Regel-Detri allemal eben in der

Ordnung folgen müſſen, wie die Verhaltniſſe in dem nach obiger Munier entworfenen
Ketten-Satze ſtehen. Geuübte wahlen oft eine ganz andere Ordnung der Satze und

4wiſſen auch manniqmal einen Satz zu ſparen: Und ſo konnte auch obige Aufgabe in mehr
als einer andern Ordnung der Satze berechnet werden; weil ich aber dieſen Unterricht fur
Ungeubte und Lehrlinge ſchreibe, ſo glaube ſelbigen den beſten Dienſt zu erweiſen wenn ich

Jen ibnen durch vorige Anweiſung eine ſolche Regel gebe, wornach ſie ſich allemal richten, und
 die Aufſatze am leichteſten finden konnen.

Weil es nun auch zum beſondern Vortheil, und groſſer Bequemlichkeit bey der Bt:

rechnung dienet, wenn man in der Verkleinerung der Zahlen im Aufſatze geubet iſt, ſo

folgen hier noch, zur Beforderung der Fertigkeit darmn:

IV. Die Kennzeichen der Zahlen, ob und worinn ſie gekleinert
werden konnen.

Es laſſen ſich aber kleinern, oder gerade auftheilen:
Jn 2 alle gerade Zahlen; es ſind aber gerade Zahlen ſolche, die am Ende, oder zur rech—

ten Hand eine 2. 4. 6. 8 oder o haben. Z. E. 678 gehet gerade auf ma, denn die letzte

Ziffer 8 deutet an, daß die Zahl gerade ſey.

Jn z ſo wohl gerade als ungerade Zahlen, wenn die Zuſammenzahlung der Ziffern eine

Zahl giebt, welche in z gerade aufgetheilet werden kann. Z. E. 714 und 825 gehen

vbenyde in z auf; denn wenn ich ihre Ziffern zuſammenzahle, ſo bringet die erſte 12, die

andere aber 15 in Summa, als welche beyde in z gerade aufgetheilet werden konnen.

Nota. Man kann auch die Ziffern der bekommenen Summe auf ſolche Art wiederum zu—

ſammenzahlen, und mit dem Addiren der Ziffern ſo lange ferner fortfahren, bis

man hat eine einzele Ziffer bekommen; gehet ſelbige alsdann in 3 auf, (welches
geſchicht, wenn ſolche eine 3. 6 oder 9 iſſt) ſo gehet auch die ganze Zahl ſelbſt

in 3 gerade auf. Z. E. die obigen beyden Zahlen 12 und 15, geben nach aber
maliger Zuſammenzahlung ihrer Ziffern z und 6, welche ſich beyde in 3 gerade
auf dividiren laſſen; derowegen ſind ihre Zahlen ſelbſt, woraus ſie entſtanden ſind,

in 3 theilbar.

3 Jn



Die Kernzeichen der Zahlen.
Jn a alle ſolche gerade Zahlen, deren zwo letzte Ziffern zur rechten Hand in 4 theilba ſ.

Z. E. 1532 muß in 4 ge-heilet, gerade aufgehen, weil die beyden letzten Ziffern 32 ſich

in 4 gerade auftheilen laſſen.

Jn g alle Zahlen, die am Ende eine 5 oder o ſtehen haben. Z. E. Gz5 und 7no gehen

beyde in 5 auf, weil die erſte eine 3, und die andere eine o am Ende hat.

J

Dn 6 alle ſolche gerade Zahlen, deren zuſammengezahlte Ziffern eine Zahl bringen, die ſich—

in z gerade auftheilen laßt. Z. E. 894 muß ins gerade aufgehen, denn ſie iſt eine gerade
Zahl, und ihre zuſammengezahlte Ziffern bringen die Zahl 21, welche in z gerade aufge—

theilet werden kann.

Nota. Man kann auch hier, wie bey dem Kennzeichen von 3 gelehret worden, mit
Zuſammenzahlen ſo lange ſortfahren, bis man hat eine einzele Ziffer bekom—
men; ſo werden diejenigen geraden Zahlen, die ſich in 6 aufheben laſſen, endlich

3. 6G oder 9 geben: Vorbenannte Zahl, die nach geſchehener erſten Addition
21 bringet, giebt, wenn ihre beyde Ziffern ferner zuſammengezahlet werden,

allhier 3.
Jn7, davon hat man zwar auch einige Kennzeichen, ſie erfordern aber mehrere Bemu

hung, als wenn man ſelbſt mit der Diviſion durch 7 im Kopfe einen Ueberſchlag macht,

und ſind derowegen zu unſerm Zwecke nicht dienlich.

e

An g alle ſolche gerade Zahlen, wovon ſich die drey letzten Ziffern zur rechten Hand durch
gerade auftheilen laſſen. Z. E. 7352 gehet in g gerade auf, weil die drey letzten Zif

fern 352 durch 8 gerade aufgetheilet werden konnen.

An 9 ſo wohl gerade als ungerade Zahlen, wenn die Zuſammenzahlung ihrer Ziffern eine

ſiche Zihl bringet welche ſich in 9 gerade. auftheilen laßt. Oder, welche nach ſo oft
o 1 ddirung als geſchehen kann, endlich die Ziffer J giebt. Z. E. 765 und z29

ma igergehen beyde in ↄ gerade auf; denn wenn ich ihre Ziffern zuſammenzahle, ſo giebt die erſte
Zahl 13, und die andere 27, welche ſich beyde in 9 gerade auftheilen laſſen: Zahlet

man die bekommene 18 und 27 aber wieder zuſammen, ſo erhalt man von benyden die

erforderliche Ziffer 9.

Jn
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S.

obud ſ
Zahlen, die am Cnde eine O haben, die gehen in 10,

die zwo Nullen haben, die gehen in 100, und die drey Nullen haben, gehen in
100o0 gerade auſ. Z. E. 430 gehet in 10, 3900 gehet in 10o, und b7ooo gehet
in tooo auf ⁊c.

Jn 1r ſo wohl gerade als ungerade Zahlen, wenn nichts uübrig bleibet, ſo man ihre
Ziffern, von der linken nach der rechten Hand hin von einander ſubtrahuet. Z. E.
3564 gehet in r auf; denn wenn ich die erſte Ziffer z ſubtrahire von der darauf
folgenden Ziffer 5, ſo bleiben 2; dieſe 2 von der folgenden 6, ſo bleiben 4; und die—
ſe 4 von der folgenden letzten 4, ſo bleibet nichts übrig.

Nota. Wann aber von einer Ziffer die Subtraction nicht geſchehen kann, ſo werden
derſelben jedesmal 11 zugeleget. Z. E. 5379; hier kann man nicht 5 von
3 ſubtrahiren, drum lege ich 11 zu, macht 14, und ſage nun s von 1a4, ſo blei—
ben 9; dieſe 9 kann ich auch nicht von der ſolgenden 7 abnehmen, darum
lege ich wiederum 11 dazu, aldenn bekomme ich 18, und nehme nun 9 von 18,
ſo behalte ich o ubrig; Direſe 9 nehme ich endlich von der folgenden letzten 9
ab, ſo bleibet nichts uübrig; mithin gehet die ganze Zahl auch in 11 gerade

auf.

Jn ir ſolche gerade Zahlen, deren zwo letzte Ziffern in 4 theilbar ſind, und, wenn ſie
alle ſo lange als moglith zuſammengezahlet werden, die Ziffer z. 6 oder 9 geben.
Z. E. 3576 gehet gerade auf in 12, 'denn die beyden letzten Ziffern 76 ſind in 4
theilbar, und alle Ziffern zuſammengethan, geben 21, und dieſe addiet, ſo komnien 3.

Jn z ſolche Zahlen, die am Ende 5 oder o ſtehen haben und deren zuſammeng hlt
J eza eZiffern endlich die Ziffer z. 6 oder 9 iſt. Z. E. 586 laßt ſich durch 15 gerade aufthei-—

len, denn die letzte Ziffer iſt und wenn ich ihre Ziffern ſo lange zuſammenthue, bis ich
eine einzele Ziffer erhalte, ſo bekomme ich 6.

Jn 1s ſolche gerade Zahlen, deren zuſammengezahlte Ziffern zuletzt g betragen. Z. E.

7542 iſt in 18 cheilbar, denn ſie iſt eme gerade Zahl, und wenn ich ihre Ziffern ein. und

abermal addire, ſo erhalte ich 9.

Jn
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Die Kennzeichen der Zahlen ob und worinn ſie gekleinert c.

JIn 28 alle ſolche Zahlen, die am Ende zur rechten Hand zwo Nullen bekommen, wann
J ſie mit 4 multiplieiret werden; dergleichen Art Zahlen ſind die, welche am Ende oo.

25. so oder 75 ſiehen haben. Z. E. 432s gehet in 25 gerade auf; denn wenn ich
ſie mt 4 multipuerre, ſo kommen 17300, und alſo am Ende zwo Nullen: Laſſe ich
nun dieſe beyde Nullen wegſallen, ſo habe ich auch zugleich den Quotienten, welcher

nach verrichreter Diviſlion kommen muß, namlich 173.

In 5o alle Jahlen, die am Ende oo oder so ſtehen haben; Oder auch, die zwo Nullen i

am Ende bekommen, wann man ſie mit 2 multipliciret hat. Z. E. 6950 laßt ſich in 30
gerade auftheilen; denn wenn ich ſie mit 2 multiplicire, ſo echalte ich 139007 und
alio am Eude zwo Nullen: Laſſe ich dieſe beyde Nullen wegfallen, ſo iſt die übrige Zahl

139 ſelbſt der Quotient, der nach verrichteter Diviſion kommen muß.

An 128 alle Zahlen, die durch die Multiplication mit 8am Ende drey Nullen erhalten.
Wenn ich z. E. die Zahl 4375 mit z multiplicire, ſo bekomme ich z5000, und alſo

drey Nullen am Ende; demnach laßt ſich ſolche Zahl auch in 125 gerade auftheilen:
Und wenn ich nun die drey Nullen abfallen laſſe, ſo habe ich zugleich den Quotienten,

der nach verrichteter Diviſion erſcheinet, namlich 35.

Dieſe angegebene Kennzeichen ſind zum Gebrauch die bequemſten und leichteſten, wor—

nach man eine jede Zahl am behendeſten, bloß im Kopfe und ohne eigentliches Rechnen,

unterſuchen und prufen kann: Wer ſelbige ſich wohl bekannt macht und in Uebung brinn
get, der wird es allen vorkommenden Zahlen im Augenblick anſehen konnen, ob ſie ſich in

den beſchriebenen verkleinern oder theilen laſſen, und kann aller weiteren Unterſuchung,

zumahl wenn ihm ſolche eine eigentliche Diviſion koſten wurde, uberhoben ſeyn, damit
der geſuchte Vortheil nicht gar zu iheuer zu ſtehen komme.

Hiermit wird denn die Einleitung geſchloſſen, und folgen nun:



O0o 49Die
reducirten Wechſel-Fragen,

welche vorſtellen
J. Solche Fragen, da man die Hamburger Valuta eines Wechſels, oder

auch Summen und Stucke Munz-Sorten, die in Hamburg Cours
 haben, in eine fremde Wahrung berechnet wiſſen will als

1Fr. Was betragen in Amſterdam.
1500 Wechſel: Thaler Baneo an fl. Banco? 1 Fac. fl. 2493: 15:

2572 127152 Wthlr. Banco detti? 1 J 2913:10:10
3 1g963 Wihlr. 21 ß Banco detti? 1 3264:11: 94. 3560 Banco detti? 1 J 9 2959: 5:—5 21373 Baneo detti? 1 1776: 15:156 2859 47ß Baneo detti? 1 2376:18: 27 2760 Banco detti? 3.71* 2 2294: 9: 38s 19547  9ß Courant detti? .z3* 1081: 6
9 1712— Neuer Ftel detti? 1. 54* i 6

25:2 23ro 500 Dueaten detti? 1. 50* 1 2513:13: 12ir 1843 11 Due. leichtGeld detti? 1. 50* 1125:14: 12
12 800 Louis blanes detti? 1. 51* 1946: 6:13tz 21574 8 Franſch: Geld detti? 1. 51* üt 1312: 5: 3
14 600 I. ouis d'Or detti? 1. 55* 5392:14: 1115 22713ß an Louis d' Or dietti? 1. 55* 1360:17: 9
16 45 36  Banco detii? 19.72* 2 3775:12: 8
17 2 detti? 5. 57* 2 3777: 8:—18 detti? 29.58* 9 1 3764: 3: 3iſs —2— detti? 7. 60* 1 3766: 1: 320 e 2 detti? Z1.6o* 3723: 62821 84 detti? 11. S5* 3706: 16: 1222 8 detti? 12.67* J 3775: 3:1423 63 detti? 13. 188* 3766: 6. 124 8 dgdetti? 15.68* 3754: j: 425 22 detti? 16. 69* 3768:19: 626 detti? 17 70* 9 3 3749: 127 detti? 17.235* 3752:15: 228 2500 Banco Thaler Calla? 2 Thlr. g62:25:
29 3579  14ß Banco detti? 2 2 1235: 2:14G

zo 2875  z3ßBaneo fl. Caſſn? 3 fl. 247917.

u. Theil. G zuFr.



z0 Hamburger Valuten
in Amſterdam.

31 Fr. 1750Wthlr. Banco an fl. Caſſa? 1. 71* fFac. fl. zo18: 9: 9
32 449528 4 7 ß hanco detti? 1.71* J 3905: 8:8
33 1965- 11ßCourant detti? 3. 5 3* 1424: 14: 3
34 1083 FJJ5 ß Neuer Ztel detti? 3. 54* 738:12: 7
35 450 Dueaten detti? 3. 0* 2352:—:1236 17814 Due. leicht Gelb detti? 3. g0o* 1128:10: 1
37 1200 Louis blanes detti? 3. 51* 3029: 5:6
38 1893— z3ßFranſch.Geld detti? zZ.z1t39 300 Lonis d'Or detti? 3. 55 S
40 3571 13ß Louis d' Or detti? 3.55 0 2220:13: 4
41 1Ducat detti? 3. o* 5: 4: 942 1Louis d'Or detti? 3. 55* 9: 6: 843 19174bBanco detti? 5. 110* 1652:10: 11
44 9— detti? 6. g 9* 165 5: 10:45 2 detti? 26. 107* 1663:17: 746 6 detti? 9. 1455 9 1653: 2:1247 o— detti? 10. 64 1651:18:194ß  2 detti? 1o0. 148* 1646: r5: 1e49 2 2 detti? 32.632 1654: 8:125 o6 detti?, 13. 189* 1 1645:15:14z5tt 2 detti? 40. 197* 1657:19:135 detti? 44. 210* 2 1649: 9: 453 4158 oß Banes Wl. Banco? 1* ol. 576: 2:10
j4 2865  3 ß Banco Lol. Caſſa? 3* e 411:17: 5
55 tThaler Baneo Stuv. Caſſa? 2 eSttuv. 51:12
56 1Speceies Thaler detti? 2.49* .9 52:2
57 1 Louis blane detti? 2. 51* zo: 8

58 1Thaler Neuer Ftel detti? 3.54 40:1559 wThaler FranſchGeld detti? 3. 51* 37:14

60 Thaler Louis d'Or aetti? 3. 55* 371 5.in Antwerpen.Gt 2625 Baneo vol. Wechſel. Geld? 1. 6* Wl. 374:11:8
375:13:63 2 detti? 12. 161* 371:16:564 14062 Courant detti? 1. 5 3. 56* 168:12: 7

s5 4317 9ß Baneo fl. Wechſel. Geld? 1. 56 ſfl. 3696: 12: 14,

6 —4 detti? 7. 128* 3707: 3:11

67  —4 detti? 12. 161* 9 3669: 8:
66 2— 6 detti? 1. 204. 205* 3750:18: 7

69, 1Ducat getti? 1. 50. 5694 5: 3:12
70 Fr.



in fremde Wahrung redunt
51

1Louis d' Or
1Louis blanc

2250 Banco
9 2

16434courant
1

4

1 Dueat
1Louis d'Or
1 Lonis blane

1200 Thlr. Baneo

2561 9 Banco
1853 Thlr. 37 ß Banco
4356  4 ß Baneo
3142 8 Baneo

o —9 9
I—

J 2

1572 Thlr. Baneo
1853 Thlr. 36 ß bBaneo

3461 13  Baneo
5 9——

IeIni J1111 itllil m  v V n

1234J Courant
1Lonis blane
1 Duecat

1 Louis d'Or

1325 Thlr. Baneo
32624 Banco

J

111 ll m va e

an fil. Wechſel:.Geld? 7. 55. 1
detti? 12. 5 1. 161*
fl. Courant? 1. j6*
detti? 7. 128*
detti? 12. 161*
detti? 1. 53. 56*
detti? 7. 53. 128*
detti? 12. 53. 161*
detti? 7. 50. 128*
detti? 12. 55. 161*
detti? 1. 51. z6*

Thaler Courant? 4
detti? 4
Thaler Giro? 19
detti? 19
fl. Giro? 19
detti? 4*
detti? 1. 72*
fl. Courant? 4
detti? 19*
detti? 4
detti? 19*
detti? 10.74
detti? 10. 149*
detti? 12.75*8
detti? 16. 77*
detti? 17.78*82
detti? 4. 53*
detti? 4. 51*
detti? 4. 50*
detti? 4. 55

Thilr. und Sous Spee.? 20
detti? 20
detti? 1. 79*
detti? 4. 80o*8 4
detti? 6. 81*
detti? 7. 3228
detti? 31. 82* 2
G 2

in Antwerpen.
28* F. fl. 9: 5:11

2: 9:12
2247: 9:14
2253: 18:

J 2230:18: 9
1379:15: 4
1383:13:15
1369: 11:14

J 6: 12 7
1o:14: 7
2:18: 8

in Augſpurg.
Thlr. 1648:45:
o 1172:88: 2

1566:39:

2377:50:
2371:21: 3

J 2291:40:. 2
2302:21: 1
2342:5 12 2
2288:26: 3
2372:24:

712:16: 1

2: 2
4: 9: 3
7:25: 2

in Baſel.
Chlr. 1480:26:10
1 i215: 5:—

1218:51: 4
1256:10: 2

1204:50: 6
1207:37: 7
1193:55: 4

108 Fr.

n



Hamburger Valuten

in Baſel.
1o8 Fr. 326234 Banco an Thlr. u. Sons Spec.? 10. g3* F. Thlr. 1199:42: 2

109 22 detti? 12. 84* 1216: 6: 8i11l0 2 detti? 13. 85* 1228:t11:—111 2— detti? 17. g6* 1227;5 3: 8112 ſ1cooo Thlr. Baneo Livres Spec.? 20 Liv. 3351:19: 1
113 24194 11ß Banco dette? 20 2703:11: 3
114 —-2 dette? 1. 79* 2711:19: 1

115 —9 dette? 4. ßot 2781:12: 7116S dette? 6. 8S1* 2 2680:15: 51177 dette? 7.s 2686: 19: 41iis dette? 31. 82* 2656: 9: 6

1i1ſ dette? 1o.g3* il 2669: 6: 9120 dette? 12. 84* 2705: 17:

1i2 dette? 13. 85* 2732:14:2122 2 dette? 17. 86* 2732: 1: 4
113 fl. und Kr. Cour.? 20* fl. 1771:26:124 1Lonis d'Or detti? 20. 55* 7:55:125 1 Durat detti? 20. 50* 4:26: 1126 Louis blane detti? 20. 51* 2: B: 3
127 trooo Courant detti? 20.53* 9 615:12: 1

in Bergamo.
128 17184. Banco Lire corr.? 21 J Lire 6Go37: 22 2
129 1453  7ß Caurant dette? 21. 3* 4290: 1: 8
130 1Louis d'Or dette? 21. 55 37:19: 7131 1Dueat dette? 21. 50o 21: 5329

132 1Louis blane dette? 21. 51* 10: 5: 7in Berlin.Z

133 16795 Thle. Baneo Thaler Courant? 22 9 Tohlr.2428:18:
134 762 Thlr. Courant detti? 23 928: 8:3
135 2926 9ß Baneo detti? 1. 87* 1420: 16: 10
136 2—2 detti? 2. 88* 1422: 8: 9
137  —4 detti? 32. 90* l 1403:21: 6

138 —2 detti? 10.91* 1420: 9: 2

In.

139 1Louis d'Or detti? 22. 55 5: 525
140 Dueat detti? 22. 50t 2:22: 4

141 1Louis blane qetti? 22. 51 1: 9211in Bologna.
142 3000 Banco Lire Wechſel. Geld? 1.92* Lire 5o49: 16:11
143 6 dette? 33. 93 .495 5:15: 1144 dette? 36. 179* 4420:12: 9145 Fr.



in fremd Wah

in Bolotgna.145 Fr. zooo  Baneo an Lire Wechſel. Geld? 16. 94* F. Lire 5034: 19. 5

146 2 dette? 17. 95* jo36: 9: 8147 1Louis d' Or dette? 1. 55. 92* 18: 4:.148 1Duecat. dette? 16. 50. 94* 1o: 3: 5
in Botzen.149 2543  aß Baneo Thlr. Giro? 24. 1o2 Thlr. 878: 4: 2

150 2719  13 ß Banco Sc.di Cambio? 16. 98 CGc. 908:19: 1
15t 1840  Baneo Thlr. Mon. iunga? 24* Thlr. 832: 8:
152 32434  Banco fl. Mon. Iunga? 24. fl. 2200:20: 3
155 2 detti? 4. 96* 2242:54: 1154 detti? 19.968— 2236:48: 1155 2 2 detti? 6. 97* 2226:31: 31566 detti? 10.98* 2172:41:is7 2 detti? 16. 99. 10o22 2207:45: 11588S detti? 16. 100o 2182:42: 115hS —2 detti? 17. 101* 2222157: 3160 1Lonis d'Or detti? 24. 55 7:20:161 1Dueat detti? 4. 50. 96*

4: 11: 2162 1Lonis blane detti? 17. 51. 1o1* 1 2: 1163 2063 11 ß Banco fl. Valuta? 17. 237* 1461:33: 2
in Brautiſchweig.164 1830 Thlr. Baneo Thlr. Carl d'Or? 258 Thlr. 2562: 9:

1i65 37224 Bane detti? 25 2 1718:20:
22166 2 ucii: 12102 1720:16: 1167 detti? 2. 104* J 1717:25: 21i16s 58 detti? 12. 105 1723: 7: 5169 2000 Courant detti? 25. 53 775:32: 6

170 1Louis d'Or Thlr. Courant? 25. 55 4:35: 6
171 1Duecat detti? 25. 50. 2:28: 6172 Louis blane detti? 25. 51 1:12: 5

in Bremen.173 15o00 Thlr. Baneo Thlr. an Gold? A6s e Cdbdhlr. 2081:18:

174 28314 Banco detti? 26 1309:32: 31771N 2 detti? 1. 106* J 1303176ßö oe—e detti? 2. 10o7* 4
177 4— aetti? 12. 108*178 1847 7ß Courant detti? 26.3 9
179 1Lounisd' Or äetti? 26. 55 5:180 1Dauecat detti? 36. 50 2:57: 4

G 3 181 Fr.
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H b er Valuten

Fr. 1 Lonis blane an Thlr. an Gold? 26.1  F. Thlr. 1:25: 2
1Neues? el detti? 26. 54 —:52: 3in Breslau.

160o0 Thlr. Baneo Thaler Courant? 5 Thlr. 2360:
31684 Banco detti? 5 1557:29: 1ee— detti? 1. 57* 1555: 4: 3 222 detti? 1. 10o9* 1559:10: 37 —2 detti? 2. 110* 1559: 6:. 1268 detti? 1o. rur* 1545: 8s:9 5 9 detti? 10. 150* J 1549:16: 20 2 detti? 12. 112 2 1594:28311J detti? 17. 133 1567:22: 42 detti? 17. 238*8— 1558:27: 43 1737 3ß Courdat detti? 5. 53 717:22: 4

4
1Louis d'Or detti? 5. 55 5: 92 6

5

1Daucat. Sulber. Groſchen? zF.50 Sgr. —:89: 5
6 wSpee. Thlr. detti? 5. a9 9 —:44: 77 LAlb. Thle. detti? 5. 52 —:43: 58 1Louis blane „getti? 5. 51 —:43: 2in Cleve.

9 1234 Thlr. Baneo
Thaler Courant? 27  TLChlr. 1826:19: 3

oo 184534 Panco detti? 27 909:35:o1 953 o9ß Courant detti? 27. 53 395218:14o2 1Neues ftel Stuwer Courant? 27. 54. 9 Stub. —:46:13
in Coln am Rhein.

o3 cocoo Thlr. Baneo
Thaler Speeies? 28g Chdhlr. 1460: 5:

0oſ 2 Thaler Courant? a8 a 1497. 39o5 28374 Baneo detti? 28 1416:30: 10o6G detti? 1. 114* 1419:71:10detti? 2 115* 1419:35:10

07 o 9 00 —2 detti? 6. 116* 1415:56: 2o0och  2— detti? 6. 123*8- 1416:22: 5
10 1329 J 7 ß Courant detti? 28. 53 557:51. 2

211 1Louis d'O Thaler Species? 28. 555 4 j:21:—
212

2Ducat detti? 28.50* 2:75:11in Danzig.
213 120o0 Thlr. Species Thaler Polniſch? e 2Tſhlr. 1733:30:
214 2318 vpeeies detti? 29 1116:39: 3215 1472 Thlr. Banco detti? 29* 2 2124: 8215
216 2903 Baneo getti? 298 6 e 1396:36:; 7217 Fr.



in frembe Wahrung redunt
J

in Danzig.217Fr. 3726J 13 ßBanco an Thaler Polniſch? 29* F. Thlr. 1792:5 3: 16
218 goo Thaler Speeies fl. Polniſch? 29 fl. 3466:20:
219 1965244 Species detti? 29 2834:21:12
220 150o0 Thaler Banco detti? 29* 6493:15: 4
221 23474 9ß Baneo detti? 29* 4 3387:16: 1
222 1 —3 detti? 1. 58* 3393: 8:11223 —-26 detti? 22. 89* 2 3387 116224 —-02 detti? 40. 198* 3391:10: 12225 1000  cCourant detti? 29. 538 r212.18: 3
226 1Louis d'Or detti? 29. 55* 15:18: 1227 1Duecat detti? 29. 0* 18:22: 6228 1Spee. Thaler detti? 29. 49* 2

4: 10: 15229 1Alb. Thaler detti? 29. 52*2 4: 72 9
in Dublin. munt230 2953 6Banco K Jrriſch? 12. 162* J 253: 5

mu231 2282 detti? 1.67. 162  e 22352:14: 3
J

d
232 132740 13ß Courant detti? 12. 53. 162* 95: 11:11 2

1

in Emden.
mn

233 1150Thaler Baneo Thaler Conrant? z  Thlr. 1691:50: 6
234 19374  Banco detti? 30 950: 9: 8235 10234 g9ßCourant detti? 30. 53 42 1:44: 6236 rooo Thaler Banco und Stuber? zor— fl. 3972: 7: 5
237 23584  Baneco detti? zor 3123: z: 6238 15934 7ß Courant detti? 30. 53* J 1773: 7

v—

239 9oo Thaler Baneo fl. und Schaf? zo* 3575: 1:73
240 18434 Baneo detti? zor A 2441 3

17241 1381 9ß;Courant detti? 30. 53 1537: 2:16
in Florenz.242 3000  Banco Seudi d'Oro? I. trp e Gce. 874:.

243 —A ä detti? 7. 1g 861: 2244ä 2 detti? 31. 118* 851 4: 9245ñ 2 9 detti? r2. 19* 868: 2: 1 2246 -8 detti? 16. 120* 872: 6: 5247 2303 Baneo Ducati? 1. 17*— Dahue. 718:18: 1
248 —2 detti? 7. 118* 708: 4: 4

*8
24aſ 22 detti? Z1. 18g* 4 J 700: 3: 7250 2 detti? 12. 119* 714: 12 12f 2 detti? 16. 208 717:10. 6252 2681g9ß Baneo Peze? 1. 117* J Pez. 1018:190
255 dette? 2.r igt  c01cooz:16:11

254 Fr.



56
Hamburger Valuten

254Fr. 26814 9ß Banco
c c 8 ——9———

4 2

1917  3 ß banco
1 39—

ft 11—

1000  Courant
11duis d'Or

1Dueat
1 Louis blane

1637 Thaler Bancò
3583  gß haneo

2

u  tt

—e 2 9 ôIo0CoO A vourant
1Lonis d' Or
1Duicat1Lonis viane a2 fl.
mNeues Ftela n fl.

an P
d

L

d

ezze? 31. 118*
ette? 12. 1198 4
ette? 16. 120*
ire? 1. 1175* 2
ette? 7. 118*

dette? 31. 1188 9
dette? 12. 119*
dette? 16. 120*
dette? 1. 53. 117*
dette? 1. 55. 117*
dette? 7. 50. 118*
dette? 12. 51. 119*

2

in Frankfurt am Mayn.
Thaler Wechſel-Geld? 6
detti? 6
detti? 1. 121*

detti? 2. 59*
detti? 1. 73*
detti? 4. 122* S

detti? 20. 81
detti? 24. 97*
detti? 28. 116*
detti? 28. 123* 2.
detti? 7. 124*
detti? 31. 124*
detti? 10. 125*
detti? 10. 151*
detti? 12. 126*
detti? 13. 199
detti? 48. 221*
octe? 16. 12*detti? 227*
den,: 17. 239*
detti? 6. 53
detti? 6. 55
detti? 6. 50
pro Cento? 6. 51*
dito? 6. 34

it

v

u

F.

J

tinnl

u

iun

vu

u

un

in Florenz.
Pez. 992: 9: 1

1012: 2: 5
1017: 9

Lira 4189: 1: 1
4126: 15: 8
4079: 19: 1
4160. 16: 1
4181—: 4
1836: 2: 8

23:12: 6
13: —:11

6: 7:

J

J

Thlr. 2353:81: 2
1717:11: 1
1720:25:
1715:36: 2
1766:77:2

1753:71
1731:65:
1696:83: 2.
1717:83: 3
1717:22:
1726:79: 3
1707:26: 1
1706: 4:
1700:70:
1728:89:
1749:56: 3
1710.79:
1701:71: 1
1703:88:  1
1750:43: 1
402: 59: 2

5:16: 11
2:81: 11

p. C. 5v6
134.

291 Fr.



fremde Wahrung redueirt

in Frankreich.
an Ekeus? 7 J Fac. Ec. 3631:12: 4
detti? 31 9 2 3590:detti? 7 1142: 19:detti? zu 2 1129:21: 3Livres? 7 J Liv. 795 115: 6
dette? zu 7861to 9dette? 1. 60* 7961: 5: 1
dette? 20. 82 gooo:i7: 8dette? 6. 124 7906:16: 3
dette? 10. 152* J 7931:18:10dette? 11. 230* 4 7778: 2
dette? 33. 1318 9 groz: 1: 4
dette? 12. 132 7863: 11:
dette? 13. 1918 go9s: 18:
dette? 15. 134* goss:—: 6
dette? 15. 217* gors6:12: 9
dette? 16. 135* 7888:11: 1
dette? 17. 1365 795 6: —:11
dette? 17. 240* 80o98: 3
dette? 7. 533 2 1525:14: 4
dette? 31. 33 o 1508: 8: 1

in Geneve.Thaler Courant? 1. 61* o Thlr. 1111:25: 3

detti? G. 137* 1072:45: 8
detti? 13. 140* 1105:31: 8Livres Courant? I. 61 o Liv. 2915:14: 10

dette? 6G.137 2814: 6: 5
dette? 7. 138* 2843:13: 1
dette? 31. 138* 2811: 7: 8dette? 13. 140* 2900: 5:8
dette? 1. 55. 61* 12: 4dette? 6. 0. 137* 6: 10:
dette? 7. 51. 138* z: z:5fl. Genfer Valuta? 1. 3. 61* fl. 3268: 10: 2

detti? 31. 53. 138* 3151:10: 3
in Genua.

Scudi d'Oro? 1. 62 Sc. 1351:12: 9
detti? 4. 141* e 12351: 6: 8
detti? 19. 141* 1342:13: 1

H z28 Fr.



58 Hamburger Valu ten

328 Fr. 65431  Banco
329
330
331
332
333
334
335
336

29
29
9 9

H 3 ß Banco
J

1511411154114114

m u a dv

udddi

8

Aii

i uuunt

Jea

11

Qiuuuuuiut

vin

a  S2  gſÊÊ  V Ê

4u
ledd JO v i vv g

in Genua.
an Seudi d'Oro? 7. 129*

detti? 31. 129*
detti? 33. 157*8
detti? 12. 142
detti? 16. 1435
detti? 17. 144
Scudi d'Oro marchi? 1.6
detti? 4. 141*
detti? 19. 141 9
detti? 7. 129*
detti? 31. 1299
detti? 33. 157*
detti? 12. 1428
detti? 16 143*
detti? 17 1445
Scudi d'Argento? 1. 62*
detti? 4. 412
detti? 19. 141*
detti? 7. 29
detti? 31. 129*
detti? 33. 157*
detti? 12. 142*
detti? 36. 1822
detti? 16. 143*
detti? 17. 144 9
Pezte? 1. 62*
dette? 4. 417* 9

JJiäette? 19 141*
äette? 7. 129*
dette? 31 1291
dette? 33. 137* 9
dette? 12. 142*
dette? 16. 143* e
deite 17 144*
Scudi di Cambio? 1. 62*
detti? 4. 1412 9
detti? 19. 141* 2
detti? 7. 1299
detti? 31. 129*
aetti? 33. 1z37*

Fac. Sc. 1296: 6: 7
1281:12: 4

0 1332:16: 6
J 1330: 9: 4

N 12317: 5: 3
1344:11:11

2* 1240: 5: 2
1239:19: 7

2 1236:122 1
J 1189:10: 2J 1176: 3
J 1222:19:111220:16: 8

J 1208:14: 41233:16:
1021:17:11

coau:13: 4
1018:17: 9
980: 128
968:19: 3

1007:13: 6
100o5:17:10

J 1002:16: 1
995:18: 2

l 1016:11: 6Pe2. 1461: 1: 2
 1460:14: 7

1456:15: 1
l14o01: 5:. 6

1385: 76 5
1440:14: 6
1438: 3: 6

1423:18:
1453: 9:

SGe. 2632:10:11
2631:19
2624:15:10
2524:16: 5
2496: 3: 5
2595:18: 1

368 Fr.



in fremb Wah 9
in Genua.an Seudi di Cambio? 12. 142 F.Sc. 2591: 6: 3368 Fr. 5423  7 ß Binco

369 1 2 9——
6

2000  Binco
JI e

1 2
31344 Banco

9 S
56

9

2

9

9

9—

9ß Courant
Banco

m uu

J

5
 un vÊÊ  e D

IuiIe
V i nn ve

1500 Thir. Baneo
24374  Banco
1350 Thlr. Baneo
29382 ß Baneo

detti? 16. 143*
detti? 17. 144 2
Lire diBanco? 1. 62*
dette? 4. 141* 5
dette? 19. 141*
dette? 129* 8dette? z1. 129*

dette? 33. 187*4
dette? 12. 142*
dette? 16. 43*
dette? 17. 144*
Lire ſuori di Banco? 1. 62*
dette? 4. ra1
gette? 19. 141*
äette? 7. 1298 9
dette? 31. 129*
dette? 33. 157*6
dette? 12. 142*
dette? 16. 143*

*kdette? 17. 144 J
dette? 1. 53 62*
Lire di Cart.? 1. 62
dette? 7. 129*8 6
dette? 12. 142*

ẽ

dette? 16. 1438 2
dette? 17. 144*
Lire di paghe? 1. 62* J
dette? 31. 129*
dette? 34. 137*
dette? 12. 142*

dette? 16. 143*8 t
dette? 17. 144*

J

8

2565:11:10
2618:16: 8

Lire 3883: 4: 3
3882: 6: 9
3871:15: 6
3724: 6: 3
3682: 1:
3829: 3: 4
3822: 7:10
3784: 9: 1
3862:1929
6998: 11: 7
6997: 1
6977:19: 4
6712: 4:. 1
6636:. 8
6901: 32 5
6888:19: 4
6820:11:10
6962: 2: 8
3504: 3: 9
37468: 3: 6
5512:19 3
5658: 2:11
5601:19: 9
5716: 4:10
7760: 9
7358: —:11
7652: 8
7638: 10:
7562:13: 8
7719:12: 6in Ronigsberg.

Thlr. 2175:Thaler Preußiſch? z3
dettĩ? 32
fl. Preußiſch? 32
detti? 32
aetti? 3. 63*

H 2

1172:11:44
fl.8s78: 15:

4260: 8: 8
425 8:22: 10

40s6 Fr.



6o Hamburger Valuten
in Konigsberg.
Fae. fl. a292: 14: 4

4255: 9:15
1504: 13: 10

15:20: 6
8:23:11

4: 112 9
4: 8: 2

in Kopenhagen.

4o6 Fr. 2938  2 ß Banco

407 2—2408 1234 JC 116 Courant
409 1 Louis dOr
410 1Duecat.
411 1Spec. Thlr.
412 1Alb. Thlr.

an fl. Preußiſch? 22. 9o
detti? 40. 199*
detti? 32. 53*
detti? 32. 55*
detti? 32. 50*
detti? 32. 49*
detti? 32. 52

419

2250 Thlr. Baneo
35434 Banco
2319 z3ß Courant
1600 Thlr. Banco
43154 Banco,

S

Thaler Kronen? 8
detti? 8
detti? S.s3
Thaler Courant? 9
detti? 9
detti? 2. 145*

Thlr. 2463: 4: 8
1293: 2:13

711: 2: 1
19 16:
1722: 3:15
1723: 2:2 6

detti? 12. 1416
detti? 9. 53
J Dan. Courant? 9. 55
detti? 9. 50*
„J Dan. Kronen? 8. a9*

1723: 2210

„3
14: 8: 3
6: 9:11

in Leipzig.
Thlr. 25 o2:

1739 J 1 ß Courant
1Louis d'Or
1Ducat
1Spec. Thlr.

5

424 19800 Thlr. Baneo

425

Thaler Lonis d'Or? 10-

426
427
428
429
430
431
432
433
434

 Baneo11111111111118euuiuutttt detti? 10
detti? 3. 64*
detti? 1. 147*
detti? 3. 148*
detti? 4. 74*
detti? 4. 149*
detti? 20. 83*
detti? 22. 91*
detti? 24. 98*
detti? 5. 111*
detti? z. 150*
detti? 6. 125*
detti? 6. 151*9
detti? 7. 152*
detti? 31. 152*9
detti? 12. 133
detti? 13. 154*
detti? 13. 192*

2090:19
2093: 4: 8
2100:1328
2099:18:
2169: 9: 6
2159: 8:
2117:14: 4
2082: 3: 4
2117: 9:10
2107:23: 5
2102: 4:
2104: 8:10
2110:213

20962072: 5: 7
2133: 1: 2
2156: 3: 1
2140:11: 3.

Mz Jr.



nf d Wlih
443 Fr. a5 124  Banco an Thlr. La'Or? 16. 228*
444 detti? 17. 155*

44p 2 detti? 17. 241*446 c1c00 Thaler Courant Thaler Courant? 10. 53
447 1Louis d'Or detti? 10. 55
448 1Ducat detti? 10. 50*449 1 Louis blane detti? 10. 51
450 Franſch-Geld gegen Louis d'Or pro Cento? 1o. 1

451 4500 Baneo Cruſados? 11
45 2 detti? 1.6s5*453 54624 Banco Rces? 11
455 detti? 1. 65*45 detti? 7. rzoh4566 2 detti? 31. 13084537 5 detti? a2. 163*458 22 detti? 15. 218*459 1004 Courant detti? 11. 53*
46bßbh 5 detti? 1. 53. 653*
461 3843 Jſ 12 ß Baneo Pezze? 33

46B dette? 1. 66*&ass  —5 dette? 4. 156*465 dette? 19. 156846 22 dette? 7. 131*46 1 dette? 31. 131*467 dette? 12. 164*466S äette? 36. 183*466 dette? 16. 2298 9470 dette? 17. 160*
471 100  Courant Lire? 33. 3*

dette? 1. 53. 65. 9472  2 2
473 037 8ß Eaneo Sterling? 12
47k7 —2 detti? 1. 67*477 —232. detti? 4. 75*477ß  e— d etti. 19. 75477 1 622 detti? 20. 84*477 5  5 detti? 25. 1o5*

H 3

in Leipzitg
F. Thlr. 2090: 14: 4

2154:20: 10
2152:17: 2
116: 19: 4

5: 3
2:19: 5

J 1: 8: 7P. C. 114.

in Lisbon.
Cr. 3096:310

3150:
Rees 1. 503,656

1. 29, 00
1. 537,248

J 1. 519,804
1. 533 789

J 1. 512,613
23,132
23.529

in Livorno.
Pez. 1451: 6: 7

1450: 5: 4
1470: 17:
1466: 17:
1424: 4: 7

0 1408: 1: 4
1461:15:10

J 1445: 8:11
1454: 13:
1447: 8: 7

Lire 190: 7: 6
190: 4: 9

in London.
4. 394: 22 8

e 393:12: 11
400: 4398:18: 6
393:16:

t zggz: 1t 4
479 Fr.

 n

J



62
Hamburger Valuten

a479 Fr. j037. J gß Banco

2

300  cCourant

1250 Thaler Baneo
3215 J roß Baneo

9 7
2 3

1471  3 6 Courant
1Louis d'Or
1Duecat
1dpee. Thlr.
1 Lon:s blane
1Neues ftel

Louis d'Or gegen Courant

Dueaten
Louis blane
NeutZ tl

3430 JJ Baneo
1

9 IJ
100 Thaler Courant

1Louis d'Or
1Dueat
Holl. Alb. Thlr.

an? Sterling? 26. 108*
detti? ſF. 1128.

detti? 6. 126*
detti? 72. 132
detti? 31. 132*
detti? 9. 1468 2
detti? 10. 153*
detti? 11. 163*8
detti? 33. 164
detti? 13. 1938 4
detti? 44. 212*
detti? 15. 1638
detti? 16. 166
detti? 17.242*
detti? 12. 3*

Thaler Lubiſch? 34

F ib.? 34
detti? 2. 167*
detti? 39. 19686 9
detti? 168
detti? 34. 55* 9detti? 34. 50*

detei? 34. 4a9* edetti? 43. 51*

detti? 34. 54
pro Cento? 34. j5*
dito? 34 johkn
dito? 34. 1*
dito? 34. 54

fl. tttich? 3. 169*
detti? 7. ppoh
detti 31. 170*
detti? 3. 53. 169*

detti? 3. 55. 169*
detti? 3. 0. 169*
detti? 2. 52. 169*

J 391: 6:

in London.
fac.. 392:17:10

J 384:19: 10
J 391: 8:J 398:11:
J 394: —J 393:19:
2 386: 6:

J 386: 7:

J 393:18:
J 393: 3:zGggoor 7

386: 5:

z3394 5:
e 19:14:in Lubeck.

Thlr. 1493:36:
443842: 10: 9

J 3852: 5:.9
3828:14: 8

e 1478: 8: 8
J 12: 14: 9

7: 3:10.

J 3: 9192 3: b:—J 1:14: 3p. C. 167.
1318.

D 14i.J ar.
in Luttich.
fl.assös: 2:15

4841: 8: 6
a4786: 9:9

J 355:10: 3.
15: 415

2 8:to:i5
4: 32 1
5158r.



f W
3

516
517
518
519
520
521
522
523
524
525
526
527
J28
529
530
531
132
533
534
535
536
537
538
539
540

95441

542
543
544

515 Fr. 41061 Baneo
Ii

 òö

I—

Id—

100  Courant
1Louis d'Or,
1 Duecat

1Louis blanc
3446 J 14 ßt Baneo

s 1
2

2 9— 2
t 9——

8

9

ſ5 —z 9—

2 —8 8
—9 9

2 2

—z 5
94 9

 9

—9 2
9 2

1600 Thlr. Baneo
25314  Banco

1347  3 ß Courant

5oοο  Banco

14874 Courant

an Lirecorr.? 1. 171*4
dette? 4. 172*
dette? 7. 133 J
dette? 31. 1338
dette? 33. 158*
dette? 12. 173 0
dette? 36. 184*
dette? 16. 174*
dette? 17. 175
dette? 1. 53. 171*
dette? 1. 55. 771* 6
dette? 4. 50. 172*
dette? 16 51. 174
Seudi imp.“? 1. 1333 9
detti? 31. 1333
detti? 36. 184*
detti? 1. 1715 0
detti? 4. 172*
detti? 12. 173* 9
detti? 16. 174*
detti? 17 175*
Seudi corr? 1. I711

in Milano.
Fac. Lire 995 5:10: 4

detti? 4 172*
detti? 12. 1733 9
detti? 16. 174*
detti? 17. 1755 9
detti? 7. 133
detti? 31. 1333
detti? 33. 158*
detti? 36. 1844* 6

Thaler Conrant? 35 9
detti? 35
detti? 35. 53 u
Due. di Regno? 33. 177*
detti? 36. 1853*
detti? 16. 231
detti? 16. J3. 231*9

ĩ v

DHSHosoi: 3: 5
9758:14: 8

9647:19:10
9846:11:

9806:19: 4
9889: 6:11

Se. 989:62:11

978:36: 1
1002:91: 6

J 1009:57: 6
993:98: 4
998:56: 9
988:86: 5

J 994:89: 1
1095:72: 2
1078:73: 9

J 1083:78: 4
1073:11:11

lon7gqhc73: 7
1073:1u: 7

los i1:90: 1
1079:26: 10

toss:z9: 8
in Munſter.

Thlr. 2374:
t 1251:25: 7

559:25: 7
in Napoli.

»Duc. 2155: 9: 9
2170: 7:
2163: 8: 5

1 40. 9: 6
152 Fr.



64 Hamburger Valuten in Napoli.
552Fr. 1Louis d'Or an Carlini? 16. J5. 231*6 Fac. Carl. 46: 8
553 1 Dueat detti? 33. 50. 177* 26: 1in Novi.
554 4351413 ßBaneo Seudi d'Oro marchi? z6  Se. 886:19:10

55 2 detti? 7. 181* J 898:17.175566 —6 8 detti? 31. 181* 888:13: 7557 detti? 33. 183* 890:12: 1558 detti? 16. 233* b78: 2: 6559 10624 Courant detti? 16. 53. 2322 6 180: 3: 3
in Nurnberg.

560 1350 Thlr. Banco Thaler Courant? i3 Cdhilr. 1856:22: 2

5361 J Baneo detti? 13 1486:64: 3562 26 detti? 1. 188* 1488:35: 2—5

2—563 utrri 2. 150 1493:89:detti? 20. 85 1470:77: 2164565 detti? 6. 190 211459! 8: 3566 detti? 7. 191* 1460: 6: 2
567
5368

»Aa

detti? Z1. 91 e a 19443:45: 1
detti? 10. 154* e 1441:60:
detti? 10. 192* 19452:29: 1
detti? 16. 194* 1457:23: 1

Fti ß Baneo fl. Conrant? I fl. 2495:24: 2
2 detti? 1. 188* 2498:13: 2o detti? 2. 189* 9 2 2507:37:—6 detti? 4. 76* 2 2509:52: 2detti? 12. 193 9 12496.42:

tiszttllithtes4
llenhlitllltg.

17)576 detti? 16. 233* 2449:17:577 9 detti? 17.243* 122493:42:578 300 Courant detti? 13. 53 J 173:19:
579 Louis d' Or detti? 13. 55 2. 7:26:
580 1Dueat dietti? 13. 0o* 4: 10:

181 1Alberts Thaler detti? 13. 52 2: 124582 gpece. Thaler gegen Cour. pro Cento? 13. 49* ĩ p. C. 31.
583 Neueztel dito? 13. 54 le— in Osnabtuck.

584 120o0 Thaler Baneo Thaler und Mgr.“ 37 Thlr. 1695:
585 39174 Baneo Thaler und ß? 37 1844: 10: 4
z86 11534 12 ß Courant detti? 37. 53 456:10: 4

387 vr.

1111 I

r vo



in fremd Wih
65

587 Fr. 1500 Thlr. Baneo

588
569
590
591
592
593
594
595

s01
602
603
604
605
606
607
608
609
610
611
612

613
614
615

bis
617
618
619
620
621
622

27634 Baneo
J3529  7ß Baneo

8 2 8
300 cCourant

1Louis d'Or
1Duecat
1Spec. Thlr.

1400 Thir. Baneo
28764 Banco
3541 Jſ 9 ß Banco

ocourant
300  Louis d Or

1500 Thlr. Banes
35124 J Banco

2
2

1663 13 ß Courant

1750 Thlr. Baneo
29184  Banco

J t

I] 9
100 Thlr. Courant

J J

15663 Thlr. Baneo
29572 Baneo

9 2
9— 9

1i52  ss Courant
1 Dueat
Alwberttz. Thaler.

2542 zß Baneo

ll. Theil.

an Thaler Courant? 14
detti? 14
detti? 17. 244*
fl. Courant? 14 9
detti? 17. 244*
deiti? 14 53
detti? 14. 55
detti? 14. jor-
detti? 14. 49

Thaler Courant? 38
detti? 38
fl. Courant? 38
detti? 38.53 9
detti? 38. 55*

Rubel? 39
detti? 39
detti? 2. 195*
detti? 34. 196*
detti? 39. 53*
detti? 168. 196*
Thaler und Kop.? 39
detti? 39
detti? 2. 195*
detti? 34. 19689
detti? 39. 53*
detti? 168. 196*

Thaler Alb.? 40
detti? 40
detti? 2. 197*
detti? 29. 198* 2
detti? 32. 199*
detti? 40. 538
detti? 40. o*
detti? 40. 52*84
fl. Aiberts? 40
detti? 2. 197*

in Prag.
Faec. Thlr. 2073:67: 2

1273:56: 2
1277:48. 2

e fl. 2439:43: 2
2447: 13:

J 174: 16:.
7:28: 2

2 4:. 11: 12: j: 1
in Regenſpurg.

Chlr. 1926:67: 2
1319:43: 1

2 fl.2437:2 1
2047:55: 3

148:48. 2
in Reval.

Rub. 1732: 5:
1352: 3: 1
1351: 1: 7
1357: 12 7
538: 2: 9
j40:6: 6

Thilr. 2526:45:
1404: 5 2:
1403:37:.
1409:5 6:

J 121:26:121:684
in Riga.

Thlr. 1558:79:
980:g4.
978:67:.
979:74:
982: 6:
321:20:

2: 1.
3

—:88:
fl. r2529:16.

2523:27:
623 Fr.



66 Hamburger Valuten

623 Fr. 2542  3ß Baneo

37

626
627
628
629
630
631
632
633
634
635
636

J

2 9
1000 22 Courant

5760 Banco

 Ÿ e 1 5
216434. Courant

4750 Jr Banco

2

1Louisd'Or
1Ducat

13182 Thaler Baneo

2537 gpß Banco
O300  Courant

1763  s ß Banco
2

1154 7ßCourant
Louis d'Or gegen Courant

Ducaten
Neueftel

1500 Thlr. Banco
3762 Jg ß Baneo

 —9 2
1000o  Conrant

9 7

1Duecat
1Alb. Thlr. aufs Gew.
J b Alb. Thlr.

51372 Baneo

n u

an fl. Alberts? 29. 198*
detti? 32 199*
detti? 40. 5 3*

Sceudi Mon.? 1. 200*
detti? 33.201*
detti? 35. 186*
detti? 16. 202* 4
detti? 1. 53. 200*
Sc. di Stampa d'Oro? 1. 200
detti? 33. 201*
detti? 36. 186*
detti? 16. 20o2*
Paoli? 1. 5 5. 200*
detti? 16, 50. 202*

Thaler Courant? 41
detti? 41
detti? 41. 53
 cCourant? 412
detti? 41. 53
pro Cento? 41. 55*
dito? 41. 50*
dito,? 41. 534

Rubel? 42
detti? 42
detti? 3. 203*
detti? 42. 53* 4
detti? 3. 53. 203*
detti? 3. 50. 2oz*
detti? 42. 52*
detti? 2. 52. 203*

il.? 1. 204*
detti? 18.205*detti? 7. 2o6
dettr? 31. 206*,
detti? 12. 207*

J

7

J

J

e

in Riga.
Fac.fl 2526:21:

2532:15:
836: 5:.—

in Roma.
Sc. 2030: 1: 1

1946: 5. 1
1963: 4: 4

2 2013: 8: 6
486: 8: 4

1097: 16:

1o52:11:8
1061:14: 10

1089: 2
Paoli 38: 1:—

21: 2:
in Roſtock.

Thir. 1856: 6: 9
1190:24: 6
118:13: 42481:13: 10

1365: 7:

114.
in Rußland.

Rub. 1724: 52
1441: 9: 2
1407: 1:.1
322:—: 4
314: 2: 7

J 2: 22171: 128
16: 1: 1

in RPyſſel.
Lol. 1277:12: 1

1254:12: 3
1250: 3: 4
1235:19: 7
1251:18: 6

658Fr.
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658Fr.
659

4906  a ß Baneo
2 8

tii

V  v

 —2 9—
300  Courant

3275 5 Banco
11!lull

ii  v „Ê
m iui n V

29872 Baneo

3129 7ß Baneo

2 52 I]
ſ 9

300  Courant
1 Louis d'Or
1Dueat
1Spee. Thaler.
1Louis blanc
Alberts-Thaler

1200 Thlr. Baneo
49374 Baneo

2 2

2 J

2 J
100o Courant2

n

0

1429 Thlr. 37 ß Baneo

2560  Baneo

in Byſſel
Jan fl. und Stubher? 1. 204*8  kae fl 7320. 1111

detti? 18. 20o5*- 712188:16:14
detti? 7. 206* 2 7163: 7: 2
detti? 31. 206* 4 7osße: 126
detti? 12. 207* 7173: 8:13
detti? 1. 53. 204 2 376: 3: 3
Livres? 1. 204* Liv, Gros: 5: 2
dette? 18. 205* g95998: 6: 8
dette? 206* 5977: 1: 4dette? 31. 206* e G5909: 4: 10
dette? 12. 207* 5985: 9:8

in St. Gall.fl.Srecies? 439 2fl. 1950: 10: 3
detti? 1. 208* 1932:52: 7detti? 6G.209 5 1975:22: 2
fl. Courant? 43* J 2374: 8: 5
detti? 1. 208* J 2353: 52 4
detti? 6. 209* 1

5

6

3

2404:49:detti? 1. 53. 208*4 2 189:33:
detti? 1.5 5. 208* g: 7:äetti? 1. 50. 208*-

433:detti? 43. a9* 2:17: 5detti? 43. 1* 2213: 2detti? 43. 52* 2: 14:.
in Schroeden.

Thaler Silber: Munze? 44 Thlr. 4800:

detti? 44 6583:10:16detti? 45. 54* 6610: 2:12detti? 2. 210* 4 6600:26: 6
detti? 7. 211* 6630:—:18detti? 3Z1.211*84 6554:25: 6
detti? 12. 212 6599:13:18
detti? 45 1125:cdetti? 44. 5 3* 1120: 14: 8
detti? 2. j3. 21082 1123:13:14
Thaler KupferMunze? 44 17157: 8:

detti? 44 10240:detti? 2. 219* 10267: 6: 10
detti? 7. 211* J 1031211923

J2 695 Fr.



c8 Hamburger Valuten

695 Fr. 25 60 Baneo

696 2697
698

699 J 2700 1Ducat
701 1Spec. Thaler

100 Thlr. Courant
5 3

5943  12ß Baneo
gg ur

 949

gau 49 9
1529 J ßCourant

1 498
1Louis d'Or
1Ducat
1 Louis blane

702
703
704
705
706
707
708
709
710

711 G00o0 banco
712 2 3713 8 9714141 22715 2 J716 22717 2 8718 —2719 44814 Baneo

720 Aeue721 29722 e 2723 o724q 2 323
725  496—
726 9727 5317  3 Baneo

728 22729  1 —19730  e2751 5 —26—

in Schweden.
an Thlr. Kupf. M.? 31. 211* F. Thlr. 1o195:19: 5

detti? 12. 212
detti? 45
detti? 44. 53*
detti? 2. 53. 210*
detti? 44. 0*
detti? 44. 49*

Onze?
dette?
dette?
dette?
dette?
dette?

Tari?
detti?
detti?

I. 213*
33. 214*

16. 216*
1.53. 213*
16. 53 216*
1. 55. 213*
12. 50. 215*
16. 5 1. 216*

Dobl. de Plata? 15*
detti? 1.68*
detti? 7. 134*
detti? 31. 13452
detti? 7. 217*
detti? 31.21784
detti? 12. 165*
detti? 11.218*8
Duc. de Cambio? 15
detti? 1. 68*
detti? 7. 134*
detti? 31. 134*
detti? 7. 217*
detti? 31. 217* 2
detti? 12. 165*
detti? 11. 218*8
Peſos de Plata? 15*
detti? 1. 68*
detti? 7. 134*
detti? 31. 1344

detti? 7. 217*

12 215 5

10265: 1: 4
J 1012: 16:

J 1008: 12:22
1011: 2:15

J 24: 3:162 12: 2:21in Sicilien.
Onz. 8 39:27:1 5: 4

850:28: 6: 2
817:20: 13: 4
842:19: 4: 6
181:18: 3: 3
182: 5:15: 5

Tari 45:16: 5
25:—: 1

J 12: 9:in Spanien.
Dobl. 586:21:16

589: 6:31
578: 6:33
571:21:—
581:29:19
575: 10: 9
592:11: 7
583: 6:r

Dauc. 1559:1126
1566: 6:10
1537: 2: 1
1519:13: 2
1546:19: 1
1529: 8:—
1574:13:2 5

J 1550: 6: 9
Peſ. 2495: 4:14

2506: 3: 1
2459: 4:25

122431: 5tis
2475: 2uzo

732 Fr.



1in fremde Wahrung red it

in Spanien.732 Fr. 5 317. 3ß Banco an Peſos de Plata? 31. 217) 2 F. Peſ. 2447: 2: 5

733 2——4 detti? 12. 1658 2519: 5:23
——2 2480: 6: 6222734 2 1in 11  21A735 4000 JBaneo Eſendos de Vellon? 155 -Elſc. 2827: :22

736 29 detti? 1. 68* 2 2839: 3: 9737 22 detti? 7. 134* 2786: 329738 detti? 31. 134* 2754: 7: 3739 2 2 detti? 7. 217* 2 2804: 1:30740 5 detti? 31. 217* 2 2772: 3:2374a1f 2 2 detti? 12. 165* 2854: 4:11
742 22 detti? 11.21882 2810: 3: 7743 37622 Banco Realesde Plata? 1IS8* Leal. 14127: 1M.
744 19 detti? 1. 68* 14188: 115745 2 detti? 7. 134* 13923: 16746 detti? 31. 1349 123765:162727 2 detri? 7. 217* 14012: 12 Q.748s 5 9 detti? 31.2178 123853:112749 2 detti? 12. 165* 14263:13750 detti? 11. 218*8 14043: 62751 29514 9ß Banco Reales de Vellon? i5* 20860:22
752 —259 detti? 1. 68* 20951: 475 c284 detti? 7. 134* 205 60: 274 —22 detti? 31. 134* 20326.2575 —20 detti? 7. 217* 2069129756 12529 detti? 31. 217* 20457: 1757 —529 detti? 12. 165* 9 21062:2075 1—2 detti? 11. 21882 20737: 3759 100  Courant detti? 15. 53* 593:31
7566S 2 Marav. de Vellon? 1. 53. 68*-Marav. 20281.

in Stettin.761 1437 Thlr. Banco Thaler u. gute Groſchen? 46-Thlr. 2089: 18: 5
762 2983  gß Banco detti? 46 1445: 15: 11763 1549  t11 Courant detti? 46. 53 631: 12 3
764 3376  gß Baneo Thaler undß? 46 1151:23: 1

in Stralſund.
e

765 1250 Thlr. Banco Thaler Courant? a7 o Thlr. 1837:24:
766 27374 Banedo detti? 47 1341: 18:767 300  Courat detti? 47. 53 123:25: 5768 3743  7 ß Banco fl. Courant? 47 fl.z668: 13: 8

Jz3 769 Fr.
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u Hamburger Valuten

769 Fr. 1 500 Thlr. Baneo
770 496244 Banco
27t

72 o22777774 3522 15 ß Eaneo

777 2

91 4500  Baneo

792 6793

759 227795 19 2796 9 979J7 20 7
1004 Courant

9 3

gor 4Boo  Banes

u 5 282 9

80o 2

8ßorh 12

an Ekeus? 48
detti? 48
detti? 1.219* 9
detti? 2. 220*
detti? 6 221*
Livres? 48 uedette? 1. 2198 4
dette? 2. 220*
dette? 6.2218
Thaler und Ar.? 48
detti? 48
detti? 1. 219*
detti? 2.220*
detti? 6. 221* J
fl. und r.“? 482
dietti? 1. 219* 7

detti? 2.220* 4
detti? 6. 221*
fl.undß? 48 2
detti? 1. 219* 4
detti? 2. 220* 4
detti? 6. 221* J

Lire? 1. 222*
dette? 4. 223*
dette? 19. 223*
dette? 7.224*
dette? 31. 224*
dette? 33. 159*
dette? 12. 225 J—
dette? 16 226*
dette? 1. 53. 222*
dette? 12. J3.225*

Lire groſſe? 16
dette?. 1. 69*
dette? 4. 77*
dette? 19.78 9dettẽ? 24. 99. 1o2*

in Straßburg.
Fae. Ec. 2696: 15:

2973:21;11
12978:18: 4

2983:16: 2
2984:13: 2Liv.G341: 4:10

Gzgs51:15: 8
6362: 7: 4

Gzs6a: 7:11.
Thlr. 25 16:45:

 12745 6: 2
1747:87: 2

 127950:79: 3
1751:40:

1 fl.2852: 732
2856:52;—

 2861137: 3
2862:322 2
2378: 3:18

223862: 3: 6
J 2386: 2:23

2387: —:14
in Turin.

Lire 7107: 3: 9
2 7031:17: 8

7012:15:
J 7058: 3: 16978: 1: 3

7051: 6: 7
6953:10:11

J 7os1: 7: 7
132:14: 5
129:17:

in Venedig.
Lire 1795:1 gtrt

l1275:17:
182:132 J
182: 30 J
175: 4

gos Fr.



fremde Wahrung redueirt 71
an

in Venedig.an Lire groſſe? 6. 127
dette? 6.227*
dette? 7. 135*
clette? 3Z1. 135*
dette? 10. 228*
dette? 33.229*
dette? 12. 166*
dette? 36. 2322
dette? 13. 194*
dette? 13. 2338 9
dette? 17. 234*
dette? 17. 245*—
Duc. di Banco? 16
detti? t 69*
detti? 4. 77*
detti? 19.77*
detti? 24 99. 102*
detti? 6. 127*
detti? 6. 227*
detti? 7. 135*
detti? 31. 135*
detti? 10. 228*
detti? 33. 229*
detti? 12. 166*
detti? 36. 232*
detti? 13. 194*8
detti? 13. 233*
detti? 17. 234* 0

2*detti? 17. 245
Duc. corr. picc.? 16*
detti? 1. 69*
detti? 4.77*
detti? 19. 77*
detti? 24. 99. 102*
detti? 6. 127*
aäetti? 6.227*
detti? 7. 135*
detti? z1. 135*2
detti? 10. 228*
detiĩ? 33. 229* 9

J

F. Lire 177: 7: 7
J

mn

J

171: 3:
177: 4: 1
175: 3:10
175:16: 2
175: 7:10
179: 7: 4
177:11: 5
179: 6211
179: 2: 1
178: 4: 5
175:12: 4

Duc. 1442: 12

J

Vi

1442: 16:
1498: 9: 4
1494: 7:
1437: 5: 4
1455: 1: 3
14531 4: 5
1453:14: 10
1437: 2:11
1442: 4: 8
1438:18: 5
1471: 8:1t
145 6:15:

1471: 5: 1
1469: 5: 2
1461:23: 3
1440: 14: 8
1584: 6: 6
1584:22: 6
1646: 3: 8
1641:16: 3
1578:22: 11

1598:13: 1
1596:11:10
1596:23: 3
1578:20: 4
1584:10: 1
1580:15: 8



7
H mburger Valuten

nVene JS.
846 Fr. 2793 J 12 ß Baneo an Due. corr. picc.“ 12. 166* F. Duc. 1616: 11:

2 4 V

d

e

 ſ

3000  Banco
9

11)lulhle

ll

üüuuiuuut

Quuuuuutt

w—

 6 2 22 2 2 2Jdee

S 8

Ma  v

Voag  ee u d

detti? 36. 232*
detti? 13. 194*
detti? 13. 233*
detti? 17. 234*
detti? 17. 2458 9
Lire di Banco? 16*
dette? 1. 69*
dette? 4. 77*
dette? 19.77*
dette? 24. 99. 102*
dette? 6G. 127* 2
dette? 6. 227*
dette? 7. 13550
dette? 31. 135*
dette? 10. 228*
dette? 33. 229*
dette? 12. 166*
dette? 36. 232*
dette? 13. 194*
dette? 13. 233*
dette? 17. 234*
dette? 17. 245*
Lire corr. picc.“ 16*
dette? 1. 69*
dette? 4 77*
dette? 19.77*
dette? 24. 99. 102*
dette? 6. 127*
dette? 6. 227*
dette? 7. 135*-2
dette? 31. 135*
dette? 1o.228*
dette? 33. 2298

dette? 12. 1668
dette? 36. 232*
dette? 13. 194*
dette? 13. 233*
dette? 17. 234*
dette? 17. 245*

2

11

J

ei

Lire ſg12:—:

1600: 6:
1616: 7:
1614: 2:
1606: 3:
1582:16:

Ê

6814:17: 6
7078: 1:11
70o58:16: 9
6789: 3: 2
6873 7:10
6864: 11: 5
6866:12: 2
6788:13:10
6812:13:
6796: 9: 2
6950: 9: 7
6880:16: 4
6949: 14: 7
6940: 6:.
6906: 1: 4
6805: 327
8306: 5: 4
8309: 15:
8630:14: 3
8607: 4: 7
8278: 7:10
8381: 2: 1
8370: 6:11
8372:16: 8
8277:16: 5
8307 9

8287: 521
8475: 2:—8390: 3:1
8474: 3:8
8462: 13: 9
8420:18:10
8297:18: 7



in frembe Wahrung red t
73

866 Fr. 1oo Courant

887 2 Neuerftel
888 18Spec. Thlr.
889 1Lonis d'Or
890 1Ducat
891 22950Thlr. Baneo
892

89 228534 1—2289ſ 289 589g7 2 —28
899 225899  2 226
900 2 22 9901  —2 5902 —9903 384
904 19059 590 1 8907 2 5908

90 1 2910 1 —e 2911  —2 0—91J 29 2—913 4914 2 29 2 8916 300 Courant
917 1Louis d'Or
918 1Ducat
919 1Spee, Thlr.
920 1, Lonis blane

J

2500  Baneeo
65 4

3

I. Theil.

3759 J s6 ß Banco

3 tz ß Baneo

ein LUire corr. pice.? 16. 53*

dette? 16. 54*
dette? 16. 49*
dette? 16.55
dette? 16. 0* 3

Thaler Cour. p. Caſſa? 17
detti? 17detti? 1. 70* 2
detti? 1.235*2
detti? 20. 86* J

detti? 5. 11391
detti? 6. 239*
getti? 7. 240*
detti? 31. 240*
detti? 10. 155
detti? 10. 241*
detti? 16. 245*
ſi. Cour. p. Caſſa? 17

detti? 19.78
detti? 4. 236*
detti? 19. 236* 2
detti? 24. 1o1*
detti? 7. 136*
detti? 31. 1368-
detti? 33. 160*
detti? 12. 242
detti? 13. 243*
detti? 14. 244*1
detti? 16. 234* 1
detti?. 17.53 1
detti? 17. 55
detti? 17. 50*
detti? 17. 49* J
detti? 17.51 9

J

in Venedig.
F. Lire 295: 9:.

5:11: 2
10:12: 6

v 38: 421: 6: 1
in Wien.

Thlr. zo99:r332 3
J 1726:16: 1

17536: 9:
1734:32: 3
1708: 152 1
1715:237: 1
1693:25: 3

v 1695: 3
1675:69: 2
1674:76: e
1676:47: 1
1727:82: 1

fl. 2647:25: 2
2653:292 4

u

4: 10: 2

J 2: 1?

in Zurich.Tdhaler Wechſel. Geld? 1. 247*-Thlr. gog. 77:

detti? aG. 250*
9oj:a5 3

923 Fr.

A n

11



7
Fremde Valuten und Munzen

523 Fr. 31564 Banco
924
925 1Louis d'Or
926 1Ducat927 31564 Baneo
928

92M 2 29370 99 94—
931

2953  2 ß Banco
2 —t 23

2 3 9
r

100 Courant
1Louis d'Or
1 Duecat
1Spec. Thaler
1Louis blane
1Neuer dtel

in Zurich.
an fl. und kr. W. G.? 1. 247*2Fac. fl. 2067: 19: 3

detti? 16. 250*
detti? 1. 55. 247*

detti? 16. 50. 20 9
fl. und Xt. Cour.“ 4 2488 9
detti? 19. 248*
detti? 7. 249*
detti? 31. 249*
fl. und ß Cour.? 4. 248*

detti? 19. 248*
detti? 7. 2498 9
detti? 31. 249*
detti? 4. 53. 248*
detti? 4.55. 248*
detti? 7. 10.249* J
detti? 7. 49. 249*
detti? 7.5 1. 249*
detti? 7.54 249*

2057:34: 1
7: 4: 7
3:57:.

2330:32: 6
2324:12: 2
2269:16: 5
2243:31: 4
2180:22: 5

a—11 Solche Fragen, da man die fremde Valuta eines Wechſels, oder

W die HamburgiſcheJ eine frende ahrung und Munz-Sorte, in
Wahrung berechnet wiſſen will, als:

941 Fr. Was betragen folgende Valuten zu Amſterdam, als:

fl. ooo: Banco an Wechſel-Thaler? 1 Fac. Wihlr. 1203:
fl. 1857:10:- Caſſa
fl. z643: 15:- Baneo

detti? 1.71* 2
J REanco? 1
detti? 3.71*5
detti? 4. 72*
detti? 26. io6*
detti? 5. 57*
detti? g. ijog* 4 2
ädetti? 29. 58*
detti? 6. 121* 4

detti? 7. 60 2
detti? zn. 6ot
detti? 10. 147* J
detti? 11.65 9
detti? 12. 67
detti? 13. 188

1076:29: 1
az83: 7: 4

4383: 1:—4365:10: 6

4364: 9:11
4375: 8: 2
4387: 5: 2
4390: 14: 5

4391: 8: 2
4388:11:
4439: —:11
4403: 15:4
4458: 12: 9
4378: 1: 1
4388: 6: 5

957Fr.



in Hamburger Wahrung redueirt

Zu Amſtei dam:
957 Fr. fl. 3643: 15:- Baneo an J Baneo? 15. 66 Fac.J Ao2: 7.: 7
958

fl. 3126:5 Caſſa

u

òνç4çöä„

r

Tblr. 15 00:- Baneo

Thlr. 1637 Calſa
2

9

dSvol. 493: 15 Banco
tt

Calſſa

o:- Baneo

detti? 16. 69
detti? 17. 70*
detti? 17. 235*
detti? 3
detti? 1. 71*
detti? 22. 88*
detti? 25. 104*
detti? 26. 107*
detti? j. 110*
detti? 6. 59*
detti? 32. 63*
detti? 9. 145*
detti? 10. G4*
detti? 10. 148*
detti? 34. 167*
detti? 13. 189*
detti? 39. 195*
detti? 40. 197*
detti? 42. 20o3
detti? 44. 2 10*
detti? 48. 220*
detti? 26. 106*
detti? 10. 147*
detti? 17. 70*
detti? 17. 235*
detti? 2
detti? 22, 88*
detti? 9. 145*
detti? 44. 210*
detti? 18. 56*
detti? 29. 58*
detti? 32. 63*
 cCour? 1. 53*

Q A

J

a

W

8

VW

Vui

4385: 4: 9
408: 1o: 5
4404: 3: 11
3624: 10: 2
3624:15: 5
3644: 12: 5
3622:13:2 5
3602: 12: 8
3627: 8: 2
3621: 3
3623: 52 4
3626: 3:
3628:12:10
3640: 2: 9
3633:12: 5
3642: 5:10
3621: 92 3
3616: 8:10
3537: 2: 5
3634: 4: 3
3636:11: 5
4491: 14: 3
4532: 6:—
4537: 3: 3
45 32:10. 8
4746: 6:
4772:12:
4748: 6: 6
4758:15: 9
3576: 1: 3
3569:15: 4
3433: 8: 9
1431: 9: 3

4 Neuer?? 1w Fan0 1521:12:10Franſch-Geld? 1. it

fl. 10o0
J

J

iii

i.
1

1000o:- Calſſa

Duc.l. G.? 1. go*
Louis d'Or? 1. 5*
Courant? 3. 53*

JNeuerz? 3.54 0
K a2

J

J

1644: 12 9
1637:12: 1
1668:14: 7
1379:11: 4
1466. 10: 8

997 Fr.



76 Fremde Valuten und Munzen
Zu Amſterdam.

997 Fr. fl. 1000:- Caſſa anKFranſch· Geld? 3. 51*Fae. J 1584: 8. 8

998 5  Duc.l. Geld? 3. 0* 1578: 6: 8999 9 5 Lounis d'Or? 3. 5* 1608: 7: 11000 1 Aunder  courant? 3. 53 19: 52 1
1001 1Daucaton detti? 2. 53 4: 5261o0o2 1Thlr. Cour.von goSt. detti? 2.533 9 3: 7: 2
1003 1wenthaler detti? 2.53 2:14: 4100o4 1 Goldgulden detti? 2.53 6 1:14:111005 1Gulden-Stuck detti? 3. 53* 1: 6: 11006 1ßholl. von 6 Stuv. detti? 2.533 9 6: 7

Zu Antwerpen.
1007 GWl. 500:- Wechſ. Geld J Banco? 18 J 3516: 791008 detti? 1. 562 9 3503:14: ð100o0 detti? 7. 128 3493:15: 11010 2——:- detti? 31. 128*8— 3534: 91011 2 detti? 12. 161 3529:14: 91012 fl. 3462: 10 Wechſ. Geld detti? 18 4058: 9: 9
1013 detti? 1. 56* 4044: 1: 5
1011 detti? 7. i28 aa4032: 9: 610oſ detti? 31. 128* 4078: 14: 11016 detti? 12. 1619 4074: 1:101017 dol. 123:4 Conrant  Courant? 18. 53* 883:15: 610o18 detti? 1. 53. 68 ggo:12:111019 fl. 271:9 Courant detti? 7. 5 3. 128* z22: 7 6
1020 detti? 31. 53. 128* 326: 2: ð
10o2t detti? 12. j3. 161* 325:12 71022 TIdopp. Severin detti? 1. 53. 68 21: 4: 3
1023 1Daueaton von 61 Stuv. detti? 1. 53. 56* 4: 3:101024 Slberkrone detti? 1. 53.6* 3:12: 11025 I Pattacon detti? 12. 53. 161* .0. 3: 529
1026 CESchelling detti? 12. 53. 6S1 6 6:91027 1fl. Wechſel. Geld detti? 1. j3. 56* 1; 6: 3
1028 1fl. Courant detti? 12. 533. 161* 1: 3: 2

Zu Augſputg.1029 Thlr. 1500:-Courant Thaler Baneo? 4 Thlr. 1o9 1:43: 8

1030 detti? 6. 122* 1115: 10: 51031 detti? 10. 149* 1127:33: 61032 Zhlr. 18374Giĩro cdetti? 19 2 1703:17: 41033 detti? 1.72* 9 1l117o0s:31: 41034 Jr.

2



Hamburger Wahrung redueirt i

an Thaler Baneo? 16. 77* 2 F. Thlr. 1765: 3: 9

 Banco? 4 HFJ 3875: 12 8
detti? 19* 3882:10: 8detti? 1.72* 3887:14: 3detti? 6. 73* 3984: 4: 2
detti? 6. 122 B339954 12 7

9

8

5

9

7

detti? 10. 74* 4017: 1o:
detti? 10. 149 3999:detti? 12 75 3929:14:detti? 13.7658 2 B3894: 8:
detti? 16. 77* 402 3: 5:detti? 17 8* 38sor15: 5detti? 17.236* 3874: 6. 11
 Courant? 4. 53* 259:114:
FLouis d'Or? 19. ſ5 303:12: 6

Thaler Baneo? o CſQhdphlr. 1253:
detti? 20 1344: 12: 6detti? 20 e 1582:17: 3J Banco? 20 243356: 4:.
detti? 1 79* 3345:13:10dettt? 4. go* 3262: —:11
detti? 19. 8o* 3270:15: 3
detti? 6.gitns 3384:12: 6detti? 7. g2“ 33376:15: 8
deiti? 31. 82*4 3415: 11:10
detti? 10. 83* 3399: 4: 6
detti? 12. 84* J 3353: 6: 7detti? 13 85* n 3320: 7: 3
detti? 17. 868 3321: z: 9
detti? 20 2659 4 4detti? 1.79 2651:—: 8detti? 4. go* e 2584:10: 2
de ti? 19. 80 2591:11:detti? 6 g1* 2 2681:14:detti? 7. g2* 2675:11: 1deiti? 31. 82* 2706: 6: 5
deiti? 10.83* 9 2693: 5:10
detti? 12. 84* 2 2657: 4
K 3 1072 Fr.

r



78
Fremde Valuten und Munzen

Zu Baſel:
1072 Fr. Liv. 297 1:5:-Species

1o73
1074

1075
1076
1077
1078

1079
1080
1081
1082
1083
1084
1085

1086
1087
1088
1089
1090
1091
1092

1093
1094
1095
1096

1097
1098
1099
1100
1101
1102
1103
1104
1105
1106

wThaler Species

Zu Bergamo:
Lire gooo:- correnti

Lire 100:-
1Scudo
1Ducato
Zu Berlin:

Thlr. 3000:- Courant

J 100:Thlr. 25 37: 12:- Courant,

J

I4

9

Zu Bologna:
Sc. 1529:5 1 di Cambio
Lire 49 18: 15 di Banco

2

9

1Seudo di Cambio
1Lira di Banco

Zu Botzen:
Sc. 18334 di Cambio

Thlr. 1762 Giro
Thlr. 1 z79: 35 Mon. lunga
fl. 2 500:- Mon. lunga

8

fl. 19372 Valuta
1Seudo di Cambio

mfl. Valuta

anJ Baneo? 13. g5*  Fae. 2630: 14: 6
detti? 17. 868 2631: 8: 5 courant? 20.35- 3z: zur
„Banco? 21
 Courant? 21. g3*-
detti? 21.38
detti? 21. 53

J2277: 9:3
33:14: 1
2: 5:11
2: 12 7

Thaler Banco? 22
Thaler Courant? 23

FBanco? 22 2
detti? 1. 87*
detti? 29. 89*

detti? 32.90t o
detti? 10. 91* 2

Thlr. 2068:46: 4
82: 6: 6

51227: 1: 9
5249: 3: 6
5289:10: 9
4228: 4 5

Jz3861:15: 8
2922: 1:112977: 9: 7
2930: 12: 1
2929:13:11

3: 1
—:11: 4

HJ Banco? 1.92*
detti? 1. 92*

detti? 33.93 26
detti? 16. 94
detti? 17. 95*
FcCourant? 1. 53. 92*
detti? 16.53. 94*

J Banco? 16. 995 0
detti? 24. 1o28 5
detti? 24
adetti? 22
detti? 4. 96* edetti? 19. 965
detti? 6. 97*
detti? 10.988
detti? 16. 99. 102*
detti? 16. 1oo
detti? 17. 101*
detti? 17. 237*
 cCourant? 16. 53. 99

detti? 17. ſ3. 237*

549οο 49
gG125: 129

3492: 8: 1
 3685: 8: 1

3615: 9: 1
3625: 6:211
3642:. 2: 6

3732: 6:29
3673: 2: 2

g32715: 417
3648: 1

2735:11: 4
3: 92
1:10:11

11o7 Fr.



H b gih
ſchweig.

1107 Fr. Thlri 1627:28. Carl d'Or an Thaler Banco? 25 e fae. Thlr. 1175:14:
1108
1109
1110
1111

1112
11n3
1114
1115

1116
1117
1118
1119
1120
11241

1122
1123
1124
1125
1126

1127
1128*
1129

1130
1131
1132

1133
1134
1135
1136

1137
1138
1139
1140

1141
1142

Thlr. 1800: Courant
J

9

8

Thaler Courant
1Marien fl.
1 Mariengroſche
1Matthier
Zu Bremen:

Thlr. 2 343 an Gold
Thlr. 1789:17

4

1

—235352Thir. 1oo:- an Gold

1Kopfſtuck

1Flinrich
wGrotenſtüuck

Zu Breslau:
Thlr. 1600:- Courant
Thlr. 17564 Courant

1 Thaler Courant

1Schleſ. Thale
1Sulbergreſche
1Gruoſchel

Zu Cleve:?
Thlr. 1575:- Counrant
Thir. 393245 Courant

Banco? 25.2 44553898:14: 8
äetti? 1. 103* 3894:10: 1
detti? 2. 1o4 z3900.13: 8
detti? 12. 1o5* 3888: 6: 1
 cCourant? 25.339 5 2: 93 3
detti? 25. 593 1: 6.11
detti? 25. 53 J 1: 2detti? 25. 53 2 7

Thaler Baneo? 26  Tſdhlr. 1689: 9: 1
JBanco? 26 4F3868: 9:11
detti? 1. 106* 3885: 5:—
detti? 2. 10o7 3892: 1: 3
detiti? 12. 1o8* 3856: 7:
J Neuer 3? 26. 54 273: 8: 3JC Louis d'Or? 26. g5* 299:15: 3
 conrant? 26. 33 257: 4: 9
ß Courant? 26. 53 J 6:10detti? 26. 533 2: 3 Courant? 26. 53 7

Thaler Baneo? 5 Thlr. 1o84:35: 10
JBanco? 5 F 3572.detti? 1. 57* 3578: 8:detti? 1. 109* 3568:14: 3
detti? 2. 110* 3569: 3:4
detti? 10. 111*- 3601: 6: 4
detti? 1o. 150 3591: 7:6detti? 12. 112 3489: 2:11detti? 17. 113* 3549:12: 1
detti? 17. 23882 3569:14:
 courant? 5. 53 2: 6: 9
detti? 5.53 1:15:ß Courant? 5. 53 e 1:34

 Courant? 5. 53 5 4
Thaler Baneo? 27 9
o Baneo? 27



Fa dBVit d M' een
Zu Cleve.

1143 Fr. Thlr. 393:45 Courant

114J
1145
1146 CClev. Thaler
1147 1cſev. fl.
1148 1Clev h.i149 1clev. Stuv.

Zu Coöln am Rhein.

1150
1151
1152
1153
1154
1155
1156
1157
1158
1159
1160
1161
1162

Thlr. 1839:52 Species

2 CourantThlr. 1547:29 Courant
 ——Ü—

1Thaler Species
1Thaler Courant
1fl. Colniſch
1Blaffert
1 Albus
1Fettmanngen

Zu Danzig.
1163 Thlr. 2000:-Polniſch
1164 fl. 57314
1165 Thlr. 2209:44
1166 fl. 4317: 18
1167 Thlr. 2116:64
1168 fl.4729:16
1169 Tholr. 2953:33
1170 fl.51267
1171 6
1172
1177
1174 fl. 681:22

anſ Lonisd'Or? 27. y5* Fae.  1107: 4:
.4Neuerz? 27. 4 tooo9:io: 5
J cCourant? 27. 3 9 949: 12: 7
detti? 27. 53 1: 3: 4
ß Courant? 27. 53 12:10
detti? 27. 53 1 4:10 Courant? 27. 53 8
Thaler Baneo? 28 Thlr. 1259:47: 1
detti? 28 J J 1228:23: 7JBanco? 28 Jz3o99:14: 7
detti? 1. 14* 3092: 3: 1
detti? 2. 115* s0o93: 3: 2
detti? 6. 168 3101: 5:10
detti? 6. 123* 3100: 2: Courant? 28. 33 2: 7: 1:
detti? 28. 53 2: 622ß Courant? 28. 533 —:11: 9detti? 28.53 1:udetti? 28. 53 6detti? 28. 53 4

Thaler Species? 29 Thlr. 1384:29: 6
detti? 29 1322.28: 7
J vpecies? 29 H qaj588:15:
detti? 29 2989: 1: 9
Thaler Banco? 298 o TCdhlr. 1466:42: 3
detti? 29* 1092:25:. 1JBanco? 29*  G6rAο: —:.9
detti? 29* 3552:12: 6
detti? 1. 58* 3546:12: 2
detti? 22.89* 3553:
detti? 40. 198* 3548:12: 5
HLouis d'Or? 29. 5 4 öj 5:.6:

1175
1176

1177
1178
1179

JcConrant? 29. 53*
Thaler Polniſch detti? 29.53
1fl. Poln. ß Courant? 29. 53*.
1Tympffe detti? 29. 53* 4
Schuſtack, oder Sechſer detti? 29. 53*

J

o—

562: zuug
2: 727

i:13: 2
7:aa
229

1180 Fn.



çêçêöçöçin Hamburger Wahrung rdet
81

Z Danzig.1180Fr. 1 Dutgen, oder 3 Polcker

1181 1Bronmer, oder Poldrack
1182 16egſche Polniſch
1183 15ßvolniſch

—Zu Dublin:
1. 217:1 3:6 Jrriſch1184

1185
1186
1187
1188

L. 83: 9:3
14. Jrriſch
1ß dito

Zu Emden:
Thl. 1500:- Courant

Thlr. 139545
fl. 2137:16 Stiw.
fl. 1961: 6Schaf
N. 100:— Courant
1Thaler Courant
ſchlechter Thaler
1fl.
wFlinderke
1Schaf
1Stüuver
1 Syfert

Zu Florenz:

1189
1190
1191
1192
1193
1194
1195
1196
1197
1198
1199
1200

1201 Sc. 1200:- d' Orao
1202

1203 2
1204 e
1205
1206 Dauc. 15 37: 1o:-
1207
1208
1209
1210

1211 Pez. 1346:17:6
1212 t
1213

1214 i1215

Il. Theil.

an ß Courant? 29. 3*9
 Courant? 29. 53*
detti? 29. 53*
detti? 29. 53*

J Banco? 12. 162
detti? 1. 57. 162*
 cCourant? 12. 53. 162
detti? 12.53. 162*
ß Courant? 12. j3. 1622 9

Thaler Baneo? 30
FJ Banco? zon
detti? 30
äetti? 30
 Louisd'Or? 30. J5*„J courant? 30. 53

detti? 30. 53 9
ß Courant? 30. 53
detti? 30. 53
detti? 30. 53
detti? 30. 53
detti? 30. 53

HJ Baneo? 1. 17* 4
detti? 7. 1g
detti? 31. 118*
detti? 12. 119*
detti? 16. 120*

detti? J. 17*
detti? 7. 118*

J

detti? 31. 118*
detti? 12. 119*
detti? 16. 120*
detti? 1. 117*
detti? 7. 18*8 9
detti? 31. 118* J
detti? 12. 119* 2
detti? 16. 120* 1m

Fac. J 1: 4
8

5—

2

J2540:12: 7
2543:14: 7
1159: 4:10

13:14: 3
11: 1

Thlr. 1019:26:
2846: 3: 6

1614: 8:
1481: 6:11

104:12: 4
2: 6:10
1: 5:

e 1: A oOêôö„

Jaris:rs:11
J

4181: 2:
4229: 2:
4146: 15:
4126:14:
4925: 10:
4999:15:
J057: 5:

4935: 1:



82 Fremde Valuten und Munzen

1216Fr. Lire 5713:9:6

1217
1218
1219
1220
1221
1222
1223
1224
1225
1226
1227
1228
1229
1230
1231
1232
1233

1234
1235
1236
1237
1238
1239
1240
1241
1242
1243
1244
1245
1246
1247
1248
1249
w250
1251
1252

1253

Zu FSlorenz:

detti? 7. 118* 3
detti? 31. 118*
detti? 12. 119*3
detti? 16. 120*

Lire 10o:- courant? 1. 53. 117*
1Konponi d'Oro detti? 1. 53. 117*
1Doppia detti? 1. 53. 1178
1TZecchino gigliato detti? 12. 53. 119*
1Franceſcono detti? 12. 53. 119*
1Franceſcino detti? 12. 53. 119*
1Livornina detti? 12. 53. 119*
1Teſtone detti? 12. 533. 119*

J

J

Piaſtrino ß Courant? 12. 53. 119*
1Lira detti? 12. 53. 119*
1Paolo, oder Giulio detti? 12. 53. 119*
1Crazia detti? 12.53. 119*1Soldo detti? 12. 53. 119*
Zu Frankfurt am Mayn:

Thlr. 25 oo:Wechſ. G. Thaler Baneo? 6
Thlr. 1845:75: J Banco? 6
2 detti? 1. 121*detti? 2.9*

detti? 4. 73*
detti? 4. 122*8
detti? 20. 81

detti? 24. 97*
detti? 28. 116*
detti? 28. 123* 1
detti? 7. 124*
detti? 31. 124*2
detti?. 10. 125*
detti? 10. 151*
detti? 12. 126*
detti? 13. 190 e
detti? 48. 22 1.,
detti? 16. 127* 9
detti? 16. 227*

v detti? 17. 239*

o

itu

9

J

1n v

an J Baneo? 1. 117*  fFac. J 2614:13: 10
2654: 5: 2
2684:12: 7
2632: 9:10
2619:14: 3

54 7: 5
21:12: 7
12: 8: 5
7 5—
3:210: 6

1:13: 3

Thlr.1739: 6:8
J3852: 2: 9

3845: 129

vu

3743:11: 9
3771:10: 2
3819:11: 3
3898: 4
3850: 5:10
3851:14: 6
3830: 6: 4
3874: 529

.3877: 3: 1
3889: 3: 2
3825:11:10

3780: 9: 8
3866: 3:10
388614: 1
3881:14: 3

3778:12: 3
12548r.



Hamburger Wahrung reducirt 83
Mayn.

an ß Conrant? 6G.j e faec. 8:10
detti? 6. 53 129detti? 6. 53 —:—11
Thaler Baneo? 7 Thlr. 1652:16: 6
detti? 31 L 1671:14:10detti? 7

1347: 5:9detti? 31
1362:27:11 Baneo? 7 J 3518:13: 4

detti? 31 J
J 3559: 3:6detti? 7

6 9
6

452 :n11:detti? 31
4578: 11: 1detti? 1. 60*
4521: 5:detti? 20. 82*-
4498: 15: 2detti? 6. 124*
4552: 7: 7detti? 10. 152*4
45 38: —:10detti? 11. 130*
4627:13: 10detti? 33. 131*-
4442: 3: 5detti? 12. 132*
4577: 8: 4detti? 13. 191*2
445: 9: 7detti? 15. 134*
4461: 8: 1detti? 15. 217*2
4490: 1: 9detti? 16. 135* L
4563: 2detti? 17. 136*—
4524: 4:10cetti? 17. 240*
4444: 153: 9J Courant? 7. 3-2 9 65:. 8: 8

detti? 31. 53*
2 66: 4: 9dettr? 7.38

15:11: 8detti? 7. 53*
3:14: 11detti? Z1.53
1:15:10ß Courant? 7. 53*

—:12: 7detti? 31. 5392
6

J Banco? 1. Sr* Jo3374: 1:—
detti? 6.137*

3495:10: 5cetti? 7. 138*
3459: 9: 6detti? 31. 1388
3499: 4: 10detti? 13. 140*
3392:. 9detti? 1.61* 1 46564 5:—: 112

1291 Fr.



84 Fremde Valuten und Munzen

1291 Fr. Liv. 4962: 10:.- Courant an

1292
1293
1294
1295
1296
1297
1298
1299
1300
1301
1302

1303
1304
1305
1306
1307
1308
1309
1310
1311
1312
1313
1314

1315
1316
1317
1318
1319
1320
1321
1322
1323
1324
1325
1326
1327
1328

Zu Geneve:

fl. 1oo:- Genfer Valuta
walte Piſtole
wneue Piſtole
1Bajoir
1Eecu Patagon
1Livre courant
1Genfer Gulden
1Genfer Sou

Zu Genua:
Se. 1440:- d' Oro

W

1156:5d' Oro marchi8

Iie Ie
n nñ i n

n n 7

t J J Iu J nI

Sc. 1347:11:6 d' Argento
A ô6Ê

u
7711 ül

J Baneo? 6. 132 Fac.J 46G25: 14: 7
detti? 7. 18*8 4 44578: 3: 2
detti? 31. 138* 4630: 11:11
detti? 13. 1408 (lb4488:12:11
J Courant? 1. 53. 61*8 zo: 9: 6
detti? 1.53. 6G1*, 12: 5:—
detti? 1. 53. 61* 10:11: 4
detti? 1.53 6185 4: 3detti? 1. 5 3. 61* 3z: 3:5
detti? 7. 53. 138*— 13 1:7ß Courant? 7. 53. 138* 2 5—
detti? 7. J3. 1388 5
JBanco 1. 62*
detti? 4. 141* 9
detti? 19. 141*
detti? 7. i1298
detti? 31. 129*
detti? 33. 157*
detti? 12. 142*
detti? 16. 143* 6

v

detti? 17. 144
Banco? 1. 62* 9

detti? 4. 141*
detti? 19. 141*8
detti? 7. 129*
detii? 31. 1299
detti? 33. 157*
detti? 12. 142* 2detti? 16. 143*
detti? 17. 144*
J„ Banco? 1. 62*
detti? 4. 41*detti? 19. 141*

detti? 7 129* 9
detti? 31. 129*
detti? 33 15782
detti? 12. 142*
detti? 36. 182*

6992: 2: 3
7268:15:10
7352: 6: 9
7069. 15: 2
7082: 77
7153: 7: 7
7008.—; 4
5539:11: 1
5540:152 1
5556:— u
5776.—2 9
5842: j: 6
5617:14: 1
5627:13: 4
5684: 4: 1
5568:11: 1
j274: 12: 8
5275:15:9
5290: 6:
5499:13: 6
5562:15: 6
5349: 3:11
5358:11:7
33752 339

1329Fr.



in Hamburger Wahrung redueirt
85

1329 Fr. Sc. 1347:

1330
1331
1332
1333
1334
1335
1336
1337
1338

1339
1340
1341
1342
1343
1344
1345
1346
1347
1348
1349
1350
1351

1352
1353
1354
1355
1356
1357
1358
1359
1360
1361
1362
1363
1364
1365

1366
1367

Zu Genua.

Pez. 1600:

.2362: 10di Cambio9

Lire 5 g68: 16 di Baneo

88

Lire 7200: fuori di Ro
9

8

9

9

ſſ

9

2

Lire 4937:10 diĩ Cart.

11:6d' Argento an-J Banco? 16. 143*

detti? 17. 44*
JBanco? 1. 62*
detti? 4. 1412 6
detti? 19 141*
detti? 7. 1298 2
detti? 31. 129*
detti? 33. 157*
detti? 12. 1422
detti? 16. 1438
detti? 17. 144*
HFBaneo? 1. 62*
detti? 4. 141*
detti? 19. 1418 2
detti? 7. 129*
detti? zn. 1298
detti? 33. 157*
detti? 12. 142*
detti? 16. 143
detti? 17. 144*

F9Banco? 1. 62*
detti? 4. 141*
detti? 19. 141*
äetti? 7. 129*
detti? 31. 129*
detti? 33. 157* 6
detti? 12. 142
detti? 16. 1435
detti? 17. 144*
J Baneo? 1. 62*
detti? 4. 141*
detti? 19. 141*
detti? 7. 129*
detti? 3z1. 1298
detti? 33. 157*
detti? 12 1425 5

detti? 16. 143*
detti? 17. 44* 9
ABanco? 1. 6a2*

13

nü

Fac.J 5412: 7: 1
5302: 6: 6
4120: 4: 10
4121: 3: 8
4132. 7. 7

J 4296: 126
4345: 6: 6

4178: 7: 4
4185:13: 9

44227:13: 2
4141:13: 11
4867: 12 8
4868: 3: 3
4881: 7: 9
5074:12: 2
5133:. 2
4935:12: 10

141944: 8: 9
4994: 1:10

44892: 9: 4
3022:10 5

gGgorz: 5: 4
3031: 9: 4

10
7

DN3151t: 9:
3187:12:

2 93065: 1:
3070:11::
3101: 8:
3038: 7:

3224: 9:
3225: 4:11

3234: 129
3362: 2: 7
3400: 12:.
3270: 1: 7

3275:14: 3
3308:11: 8

e 3241: 7 5
4294: 13: 6

1368 Fr.

i  ν‘
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Fremde Valuten und Müngzen

Zu Genua:
1368 Fr. Lire4937: 1o di Cart.

1369
1370
1371
1372
1373
1374
1375
1376

13771378

1379
1380
1381
1382
1383

1384
1385
1386

1387
rsss
1389
1390
1391
1392
1393
1394
1395
1396

1397

1398
1399
1400
1401
1402
1403
1404

Lire Go5 3:12 di paghe

100 Lire correnti

1Doppia
1Sendo a'Oro!

1Zecchino
1Genovina
1Scudo di Giambatiſta

1Giorgino
1NMadonina, oder Lira

1Caboletto
Zu Konigsberg:

Thlr. 1800- Preußiſch

fl. 10624
Thlr. 15 19:38

fl. ſooo:-

fl. 100:-Preußiſch

1Tympffe
1TSechſer

1Dutgen
Zu Kopenhagen:

Thlr. 175 o:- Kronen
Thlr. 1576:4 Conrant
Thlr. 1291:5:6 Kronen
Thlr. 1675:-Courant.

9

Thlr. 100:-Courant,

anJ Banco? 7. 129*
detti? 12. 142*
detti? 16. 143*

e

detti? 17. 144 2
25 Banco? 1. 62*
detti? Z1. 129* 4
detti? 33. 157*
detti? 12. 1425

detti? 16. 143*
detti? 17. 144*
Jcourant? 1. 53.
detti? 1. 53. 62*detti? 12. 5 3. 142*

detti? 12. 53. 142*
detti? 12. 53. 142*
detti? 12. 53. 142*
detti? 12. 53. 142*
detti? 12. 53. 142*
detti? 12. 3. 142*

Thaler Baheo? 32

detti? 32
„J hanco? 32
detti? 32
detti? 3. 63*
detti? 22. 90*
detti? 40. 199*
 Coourant? 32.
ß Conrant? 32 53
detti? 32. yze
detti? 32. 53*

53*

Thaler Baneo? 8
„detti? 9
J Baneo? 8
detti? 9
detti? 2. 145*
detti? 12. 146 2
 cCourant? 9. 54

2

VW

J

v

Fac.  4478: 1: 4
2 4363: 2:10

4406: 15: 8

44317: 5: 2
3780: 523
3986:13: 9

 0
EEIII—

A Z

Thlr. 1241:18: 2
1094:392 9

3143:10: 1
11448: 4: 5

3449: 8: 32
3422: 6: 7
3452: 4: 8

82: 12 1
7:11

8 2:741:3

Thlr. 198: 8: 4
J 1316:30: 4

 z3539: 7: 1
J 4196: 3:104194: 7: 2
4194: 5315

298: 1:11
1405 Fr.



H b

1405 Fr. Thlr. 1500:- Louĩs d'Or an Thaler Baneo? 1o  PFac
1406 Jplr. 1918:18 Courant Banco? 10

1407 detti? 3. 64*1408 detti? 14147*1409 detti? 2. 1488-1410 detti? 4. 74*1411 detti? 4. 149*1412 detti? 20. 83detti? 22.91*2
1411ſ detti? 24. 98* 21415 detti? 5. 1118*1416 detti? 5. 150*1417 detti? 6. 12550
1418 detti? 6. 151* J

detti? 7. 1821
1420 1 detti? 31. 152*

1421 detti? 12. 13 5 4059. 51422 detti? 13. 154 4015: 11: 21423 2 detti? 13. 192*4 2 4045: 1: 21424 detti? 16. 228* 4141: 9: 21425 detti? 17. 155*— 40182 81426 detti? 17. 241*
4022: 1:—1427 TChlr. 100:-Courant J courant? 10. 53 256:13: 4

v v

5 S
S  ô 4 2 2 2 2ô à  A

s848 88ieeeeeee—O S A S ν νον E

Zu Lisbon:
 Banco? 11 1 aus6u: 3: 81428 Cruſ.2863:256

detti? 1. 65* 6 J 4090: 14: 81429

detti? 11 4486: 1: 11430 Rees 1.234,875

detti? 1.65* 4 4410: 4: 31431

qetti? 7. 130 4388: 7143J

detti? 31. 130* 4438: 6: 614z3J

detti? 12. 163* e 4397: 15:
1434 9

detti? 15. 218 141459: 8: 1143 5

detti? 11 3:10:141436 KRees 1ooo:-

1437 J FCourant? 11. 3* 4: 5: 21438 JDobraon detti? 11. 53* 103: 12: 11439 1 Lisboniĩne detti? 11.53* e e 2d2o0.r2—1440 1cCraſado hovo detti? 11. 53* 2: 1: 2
1441 1 Dobra detti? 1.53. 65*- 4 54: 6: 51442 1 Eteudo detti? 1. 53. 65* 3 6:12:95

1443 Sr.
8



88 F Bil d M'
1443 Fr. 1 Cruſado velho

1444
1445

1446
1447
1448
1449
1450
1451
1452
1453
1454
1455
1456
1457

1458
1459
1460
1461

1462
1463
1464
1465
1466
1467
1468
1469

1470
1471
1472
1473
1474
1475
1476
1477
1478
1479

Zu Lisbon.

1Toſton
1 Vintem

detti? 1.53. 65*
detii? 1. 5 3. 65*

Zu Livotno: JPez. 1571:17:6 da etto Reali

utiut 111111
ilihthlel

Lire 100:- Moneta lunga
iPezza da otto Reali, od. 1 Liv

Zu London:
1397:13:4 Sterling

2

V òn v

mueaedieal
J 1 j 1 1 Jee 1111111

2. 34: 5:
1 Guinea

 Banco? 33 9

detti? 1. 66* J
detti? 4 156*
detti? 19. 1568—
detti? 7. 131*
detti? 3Z1. 1318,
detti? 12. 164*
detti? 36. 183*
detti 16. 229*
detti? 17. 160o

 cCourant? 1. 53. 66
detti? 1. 53. 66*

HBanco? 12 J

detti? 1.67* 8
detti? 4. 75*
detti? 19.75*detti? 20. 84* e
detti? 25. 105*detti? 26. 108* e
detti? g. 1128
detti? 6. 126*
detti? 7.
detti? 31. 132*
detti? 9. 146*—
detti? 10. 15 3*
detti? 11. 163*-
detti? 33. 1646
detti? 13. 193*
detti? 44. 212*
detti? 15. 165*—
detti? 16. 166
detti? 17.242* 4
cConrant? 12. 3*8
detti? 12.538

tu

an J Courant? 1. 53. 65* Fae.

4107: 12: 1
4118. 15: 5
4242: 3: 6
4290: 14: 7
4133: 3: 4
4179: 15: 3
4153: 8: 1
4174: 318

52: 9: 1
3: 2t 6

F 5082: 1o:

I

5088:15:—
5007: 14: 9
5021: 9: 4
5o86: I527
5096: 7: 2

»5098:11:8
5203: 51
5117:t2:9
5026: 4: 7
5083:15:
josa:i5:9
51852 6:5
5184: 8: 6
5119: 521
50o85:
5095: 1:4
5131141
5185:1 5:10

5080:14: 4
521: g15:15: 6

148o gi.



in Hamburger Wahrungrd
Zu London.

1480 Fr. 1 Pound Sterl.
1481
1482
1483
1484
1485
1486

1487
1488
1489

1490
1491
1492

roven
1hilling
1Groat
1bPenny

1Hapeny
1arthing
Zu Lubeck:

Thir. 1563:26:-Cour.

Zu Luttich:

detti? 12. 53
ß Courant? 12. 53
detti? 12.93
detti? 12. 53
detti? 12. 53 0
detti? 12. 53

Thaler Banco? 34
detti? 34
 Baneo? 34
detti? 2. 167*
detti? 39. 19658

J A cCourant? 168
2

J

anJ cCourant? 12. 53 2 kFae.
J

Jtg: 3:

Thlr 1308 19: 41046: 1: 2
Jz3606: 2: 9

3597: 1: 8
3619: 22 1

H35495:10: 1
3563: 1
3603:14: 5Courant? 3. 53. 169* 4: 3: 6

494 detti. 7. 170
14952 Z detti? 31. 1708 21Fiorin d'Or

1493 fl. ooo:- Conrant Baneo? 3. 169*
1 9

1496

1497
1498

1499
1500
1501

1502
1503
1504
1505
1506

1507
1508

1509
1510
1511

tzr2
1513
15 14
1515

v

1Pattacon
1Gulden
1Schilling
1Blamuſer
1Stuver
Zu Milano:

Lire 89 37: 10o:- correnti

Iue J l J 1tlrult— mie 1111111
 ir i r

1329:107 imper.

8

u. Theil.

detti? 3. 3. 169*
ß Courant? 3. 53. 169*
detti? 3. 53. 169*
detti? 3. 53. 169*
detti? 3. 53. 169*

FBanco? 1. 171*
detii? 4. 172*
detti? 7. 133*
detti? 31. 1338
detti? 33. 158
detti? 12. 173
detti? 35. 184*
detti? 16. 174*
detti? 17. 175*
J Banco? 1. 17118
detti? 4. 172*

detti? 7. 133
detti? 31. 133*
detti? 33. 158*

M

J

2

Q

3760. 11: 1
3803:13: 9
3742: 5: 9
3726:15:11
3711:—: 5
3763:11: 9
3740: 15: 2
4540. 15: 2
4612: 7: 4
4632: 8: 3
4685: 11:
4609: 14: 10

1516 Fr.



90
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Zu Nulano:
1516Fr. Se. 1329:107 imper.
1517
1518
1519
1520 Cc. 1853:35orrentiĩ
1521
1522
1523
1524
15259

1526
1527
1528

1529 1Dobla
1530 1Dueatone
1531 1kilippo
1532 1Scudo imperiale
1533 1Scudo corrente
1534 1Lira corrente
1535 1Parbajolla
1536 1Soldo corrente

Zu Munſter:
1537 TChlr. 2500: —:-Cour.
1538 Thlr. 2168:21:
1539
1540 Chlr. 100:.
1541 1Blamuſer
1542 TESchilling

Zu Napoli:
1543 Dac. 1943:7:5 di Regno
15444J4

1545 J1546 1Daoppia
1547 SGieil. Onza
1548 TESiteil. Seudo
1549 1IDaueato di Regno
1550 1 Taro
1551 1Carlino
1552 1Grano

an JBaneo? 12. 173* 1 Fae. J 4591: 1
detti? 36. 184 49571: 5: 4detti? 16. 174* 4636: 4: 2
detti? 17 175* 46o08: 3:—J Banco? 1. 7r8 4 4395: 6:—
detti? 4. 177* 9 4464 9: 6detti? 7. t33* 4484: 2
detti? 3z1. 133*82 244535: 71 8
detti? 33. 158 4462: 2: 4
detti? 12. 173 14443:13: 3
detti? 36. 184* M2a4: 12: 7

detti? 16. 1749* 4487:10o: x&
detti? 17. 175* 4460: 7: 5

Courant? 1. 3. 171* 12: 6: 4
detti? 1. 53. 171*- 4: 3: 6
detti? 1. 533. 171* 3:10:11detti? 7. 53. 133* 4: 2: 4
cdetti? 12. 53. 173* 2:13: 8
ß Courant? 12. 53. 173* 7:11
detti? 12. j3. 173* 1detti? 12. 53. 173* 5

Thaler Banco? 35 Thlr. 1684:44: 2
vBanco? 359 44az85: 1
J Courant? 35. 53 G21t8: 2:6
O Aa

ve
v—
z Courant? 35. 53 4. 1oLouis d'Or? 35. J8 280: 7:11

detti? 35. 53 1:4
J Baneo? 33. 177*  4 14507: 12: 9
detti? 36. 185* 14477:3:10
detti? 16. 231* 4491: 6: 7
 courant? 16. 53. 2318 12:10: 5
detti? 16. 53. 231* 5 s: 45
detti? 16. 53' 231* 3: 4:10
detti? 16. 53. 2318 2:12:ß Courant? 16. 3. 231* 8:10
detti? 16.53. 231* 4: 5
detti? 16. 53. 231* —:—:9

1553 Fr.



2 in Hamburger Wahrung reduc rt

1553 Fr. Sc. 987:10d' Oro marchi

1554
1555
1556
1557
1558

1559
1560
1561
1562
1563
1564
1565
1566
1567
1568
1569
1570
t571
1572
1573
1574
1575
1576,
1577
1578

1579
1580
15481

1582

1583
1584

185
1586
1587

Zu Novi.
9

2

1Seudo d' Oro marehe

Zu Nurnberg:
Thlr. 2000: Cour.
Thlr. 1831: zo:

n

2
G56:15:- Courant

fl. 100: Courant

Zu Osnabruck:
Thlr. 1828:12 ß Cour.
Thlr. 1756: 9 Mgr.
Thlr. 100:
1Schilling

Zu Prag:
Thlr. 1687:- Cour.
fl 2568:45
Thlr. 1493: 30

fl. 335410

an ſ Baneo? 36
cdetti? 7. 1I818 4
detti? 31. 181*
detti? 33. 183*8
detti? 16. 232*

Fac.J 4844: 14:
4780:13:
4835:11:

J 4825: 4:
4893:13:Fcourant? 16. 33. 232*

Thaler Banco? 13

J Banco? 13
detti? 1. 188*
detti? 2. 1899 2
detti? 20. 85*
detti? 6G. io
detti? 7. 191*
detti? 31. 19184
detti? 10. 154* 2
detti? 10. 192* 9
detti? 16. 194*
HP Fanco? 13
detti? 1. 188*
detti? 2. 189* 2
detti? 4. 76*
detti? 12. 133
detti? 16. 233*
detti? 17. 243*8

Courant? 13. 3 5
Louis d'Or? 13. 5*

Thaler Banco? 37

Banco? 31
Courant? 37. 53 0

ß Courant? 37. ſ3 9

Thaler Baneo? 14 9
detti? 14
J. Baneo? 14
detti? 17.244* 2

detti? 14 J
M2

J

e

2

j. 14:

Thlr. 1454:26:
 3995:10:

3991: 2:

Thle. 1294:27:
 z37zo: 1:

252:11:11
1211

Thlr. 1220:29:
1238:33:

z3240: 8:
3230: 9:
3405:10:

1588 Fr.

4 1 o—
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9
Fremde Valuten und Munzen

Zu Prag.
1588Fr. fl. 354: 10 Courant
1589

1590
1591
1592
1593
1594
1595
1596
1597

1598

1599
1600
1601
1602
1603
1604
1605
1606
1607
1608
1609
1610
1611
1612
1613

1614
1615
1616
1617
1618
1519
1620
1621
1622
1623

fl. 100:
Zu Regenſpurg:

Thlr. goo:- Courant
fl 2429:10 Xr.
Thlr. 1584: 32
fl 2671:4ß
fl. 100:- Cour.
1Schillmg
wLandmünjze

1Albus
Zu Reval:

Rub. 1341:9:2
Rub. 1762:5:-

Rthlr. 1679:56 Kop.
Rihlr. 2 106:64

I]

9

Rthlr. 1771:44 Witte
Rchlr. 1959:36

I]

J —221 Kivoneſe

1Reichsthaler
4 Kopeken

1 Witte

Zu Riga:
Thlr. 1587:82 Alb.

Thlr. 1466 60
9

fl. 3479:14 Alb

i Thaler Alb.

an J Raneo? 17. 244*
courant? 14. 53

Thaler Banco? 38
detti? 38J Banco? 38
detti? 382 Courant? 88. 53
ß Courant? 38.53
detti? 38. 53
detti? 38.53 9

Thaler Banco? 39
H Banco? 39
detti? 2. 195*
detti? 34. 1968
Thaler Baneo? 39
 Banco? 39
detti? 2. 195*
detti? 34 1968
Thaler Banco? 39
J Banco? 39
detti? 2. 195*
detti? 34. 1968
F courant? 39. 53
detti? 39. 53*ß Courant? 39.5 ze

detti? 39.53*

Thaler Binco? 40
F Banco? 40
detti? 2. 197*
detti? 29 198* 2
detti? 32. 199*

J Baneo? 40
detti? 2. 197*
detti? 29 198*8
detti? 32. 199*
J Courant? 40. 53*

PFfFac.JC 3395: 3:10
172: 2: 5

Thlr. 1307:43: 3
1176:34:

 3453:10: 2
3881:13: 8

172:14:11
1: 5

J 1: 2J :11
Cſhhlr. 1161:40: 1

44 477: 14:9
4581:12: 6
4561: 8: 6

Thlr 1163:20: 7
41437712: 3

4381: 7: 5
4362: 12 6Thlr. 1227: 6:10

—uaa4075: 4: 2

(l457: 3:102:15: 6

J 2: 7:72:2
J 7

Tbhlr. 1595:40:10
44 aa:—

J 4431:14: 2
J 4426: 15. 9

3 4416:13: 9
J 3496:13:10

3504:10:11
3500:12:11

L z3492:12: 9
32 9r 5
1624Fr.



in Hamburger Wahrung reduet

Zu Riga.
1624 Fr. 1 fl. Alberts
1625
1626
1627

1628
1629
16 30

1631
1632
1633
1634
1635

1636
1637
1638
1639
1640
1641
1642
1643
1644
1645

1646
1647
1648
1649
1650

1651
1652
1653
1654
1655

1656
1657
1658
1659

1 Nigiſch
1Ferding
1Groſchen Alberts

Zu Roma:
Sc. 2400: Moneta

—ÓÛ e

Sc. 1546: 13:4di St. d'Oro

Ja G

öô

2

1Doppia
i Zecchino
1 Seudo di Stampa d' Oro
1Piaſtra vecehia
1Scudo Moneta
1Teſtone
wPapetta
1 Paolo
1Carlino
1Bajoccho

Zu Roſtock:
Thlr. 2000: Cour.
Thlr 1623:28:
“)33718: 2:-
ſ goo: -Cour.
1Mecklenb. fl.

Jn Rußland:
Rub. 25 o0Rub. 1968:7:5

IJ

1lImperial
1Ducat
1Rubel?
wPoltin
TPolupoltinnick

1Grwe

anJ Conrant? 4o. 3* Fae. 1: 3: 2ß Courant? 40. 53* 3:10
detti? 40. 53* —:n11detti? 40. 53* 8
F hanco? 1.oo s6809: 7: 7
detti? 33.2012 7101:15: 3detti? 36. 186* 7040: 11: 4detti? 16. 2029 26864: 6:10J Banco? 1. 200o0 6692: 3: 3
detti? 33.201* Go979:10: 3
detti? 36. 186* 6919: 7: 3detti? 16. 202*- G17as: 3: 4J Conrant? 1. 53. 2008 11: 2: 3
cetti? 1. ſ3. 200 6:14: 9detti? 1. 5 3. 200* 5: 2: 5
detti? 16. j3. 202* 3: 9: 2
detti? 16. 53. 20o22 3: 6:54
detti? 16. j3. 202* 1—: 4ß Courant? 16. 53. 20o22 —:10:11
dletti? 16. 53. 2028 9 5:5
detti? 16. 5 3. 202* 4: 1
detti? 16. 53. 2028 2 62
Thaler Banco? 41
J Banco? 41-
detti? 41
 courant? 41. 53
detii? 41.533 9

Thlr. 1420:46:
zasor 9: 1

2642: 1: 6
253:10: 3

1: 4: 3V

Thaler Baneo? 42 Thlr. 2174:23:
J Baneo? 42 HFsr37. 32 4
detti? 3. 203* 5264: 4: 3courant? 3. 13. 2038 3z1:13: 1
detti? 3.53. 2038 6 7: 2: 7
detti? 3. 53. 203* 3z: 2:11
detti? 3z. 533. 20351 4 1 95

22ßChurant? 3. 53. 203* —:12: 9
detti? 3. 53. 203* 5: 1
M 3 1660Fr.

i

5



Fremde Valuten und Munzen

Jn Rußland:
1660 Fr. 1 Kopek

1661
1662

1663
1664
1665
1666
1669
1668

1669
1670
1671
1672
1673
1674
1675
1676
1677—
1678
1679
1680
1681
1682
1683

1684
1685
1686
1687
1688
1689
1690
1691
1692
1693

1694
1695

1Denuſchke
1Poluſchke

Zu Ryſſel:
ul. 1000:-:-

4

fl.s7 12:10:-

1ol.
Eeu, oder Thaler
ifl.
1IJ.ivre
wßvl.
1Stuwer
Zu St. Gall:

fl. 2200: :-Speeies

]g

fl 2462: 30:- Courant
9

fl 100:  Speeies
1fl. Courant
1Schilling
1Batze
Ju Schweden:

Thlr. 6000: Silb. Munze
Thlr. 5718:24

detti.
detti?

3. ſ5.203
353. 203

F Baneo? 1. 204
detti? 18. 20o5*
detti? 7. 206
detti? 31. 206.
detti? 12. 207
F BRBaneo? 1. 2041
detti? 18. 205*
detti? 7. 2o6
detti? 31. 206*
detti? 12. 207J Banco? 1.2049
detti? 18 205*
detti? 7. 206
detti? 31.206*,
detti? 12. 207 J
cCourant? 1. 53. 204*
detti? 1. 53. 204*
detti? 1. j3. 204*
detti? 1. j 3. 204*
detti? 1.53. 204*
detti? 1. 33. 20 9

 Banco? 43
detti? 1.208*
detti? 6. 209* 2J Banco? 43*
detti? 1. 208
detti? 6G. 2o]
JCourant? 43. 53*
detti? 43. 53*
ß Conrant? 43. 538
detti? 43. 53*

Thaler Baneo? 44
„J Baanco? 44-

J

J

ane Courant? 3. 3. 203* Fae. 6
2 2 K 2

 ao2ai: 3: 1
4094: 14: 2
4tro9[: 7: 4
4156: 10:—
4103: 10: 10
4498: 11: 5
4581: 2: 6
4597: 7: 3
4650: 3: 7
4590: 15:10
3841:14: 8
3912: 532
3926: 3:11
3971: 4:11
3920:11: 7

4: 12: 7
1:14:74

—:12: 9
:10. 24

3 10

HJz3370: 3: 5
3400: 5: 10
3327: 3:7

Z3245:14: 6
3274:15: 1
3204.: g:

182: 49
1: 92 1

2: 6
128

Thlr. 1500:
ſaaæsso: 1:-

1696 Fr.



in Hamburger Wahrung redue'rt
5

In Schweden.
1696 Fr. Thlr. z718:24 S. Munze ana J Baneo? 45. 53* Fae. J 4271:11: 4

inn1697 detti? 2. 2108 5 4277: 11: 21668 detti? 7. 211* 4258:13: 9 in1699 detti? Z1. 211*4 4307: 11:10
21700 detti? 12.212 4278: 9: 71701 Thilr. 16712: 16 Kupf. M. Thaler Baneo? 44 TChlr. 1392: 34:

1702 TChlr. 18356: 8 HBaneco? 44 4 4589: 1
1703 detti? 2.210*84 4576:14: 6
1705 detti? 31. 2111 4609: 91706 detti? 12 212 4577: 13:111707 15000:-: S. Munze Thaler Baneo? 44 Tbhlr. 937:24:
1708 135 12:4: J Banco? 44 J 2533: 9: 6  o1709 detti? 45. 533*8 4 2523: 5: 61710 detti? 2. 210* 2526:14: 1 41711 detti? 7.211* 4 2515:12 n1712 detti? 31. 211* 2544:10:.

41713 detti? 12.212 3 2527: 6: 8
m1714 54000:-:- Kupf. M. Thaler Banco? 44 Thlr. 1125:

1715  3z39837: 4:- Jſ Banco? 44 4F2489:13: 61716 detti? 2. 210* J 2483: 4.1717 detti? J. 211* 2472: 4:111718 detti? 31. 211* 2500:11:

J

J

21719 detti? 12.212 n2483512: 41720 Thlr. 100 Silb. Muinze Courant? 45 88:14: 3 91721 Kupf. Munze detti? 44. 53* 29: 12:1722 1Boßettel von 36Thl.K. M. detti? 45 10:ro: 8
1723 lgetto von 24 Thl.K. M. detti? 45 7 12 9
1724 tdetto von 12 Thl. K. M. detti? 44. 53* 3: 9: 1
1725 udetto von 9 Thl. K. M. detti? 44. 3* 2 Ad:ro
1726 ttetto ven 6 Thl. K. M. detti? 44. 53* 1:12: 7

n.
1727 ACarolin von z6 Oer S. M. detti? 44. 538 1:—: 1
1728 1 Thaler Silb. Munge ßCourant? 44. 39 —:14: 3

J1729 ſT1Thaler Kupf. Munze detti? 45 4: 9
De1731 1 Kupfer Munze detti? 45 1: 221732 909er-Stüuckas Oer S. M. detti? 44. 53

1733 1 Oer Silber Munze detti? a



99
.Fremde Valuten und Munzen

Jn Sicilien:
1734 Fr. Orz. 746:23: 15:

17351736

1757
S—
17391740

1741
12421243

1744

1745
1746

1747
1748
1749
1750
1751
1752
1753
17541755

1756
1757
1758
1759
1760
1761
1762
1763
1764
1765
1766
1767
1768
1769

1770
1771

9

1Ona
19n7a
1Jeudo
1lorino
1Taro
1Culino
1Giano
Jn Spanien:

Dobl. Go00o:-.- de Plata

Duec. 1721:12
2

Peſ. 2162:4:- de Plata
9

 öô d

mnueee14441

9

Eſc. 3247:7:6 de Vellon
I] J

6 de Cambio

anJ Baneo? 1 213
dettr? 33 214
detti? 12 215
detti? 16. 216*
I Binco? 1. 21389
 Courant? 12 53. 215*
detti? 1. 53. 213*
detti? 153. 213*
ß Conrant? 16. 53. 216*
detti? 16. 53 216*
detti? 16. 53. 216*

J Banco? 15*detti? 1.68
detti? 7 134*
detti? 31. 134*5
deiti? 7 217*
äetti? 31. 21782
detti 12. 165*
detti? 11 218*
 Banen? 15detti? 1. 68*

detti? 7. 134*
detti? 31 134*
detti? 7. 217*
detti? 31. 2178—
detti? 13. 165*
detti? 11 218*4
Baneo? 15*
detti? 1.68*
deiti? 7. 134*
detti? 31. 134*
detti? 7. 217*
detti? 31. 217*2
detti? 12. 165*
detti? 11. 218*2
J Banco? 15*
detti? 1. 68* 9detti? 7. 134*

J

in

Fae. s5284: 10: 11
J

11

6216: 4: 1
5428: 6: 4
5267: 10: 5

7: 123
8110: 5
3: 5:11
1:10: 11

4 6
223

3

9 5113: 9: 7
5091: 81 2
5188: 529
5247. 14: 7

5131:1523
5190:13: 9
50o99: 4: 3J
5157:12: 9
50o09: 8: 2
5ogg: 2: 3
4607: 91 1
4587:10: 8
4674: 14: 10

4728: 9.
4645: 21 5
4698: 7: 6
4563: 6:.5
4635: 3
4595: 2:11
4575: 5: 4
4662: 5:10

1772 Fr.



in Hamburger Wih d
J p1772 Fr. Eſe. 3247:7:6 de Vellon an J Baneo? 31. 134*  Fae.  4a715: 14:

1773 detti? 7. 217* 46 32.10: 81777 getti? z1. 217*
4685:13: 51775 detti? 12. 165*4 45 51: 2:1776 detti? 11 218* 4622: 8: 111777- Real. 15 369: 14 Marav. de Pl. -J Banco? 15 4093: 6:

1778 aetti? 1.68* 4075:11:1779 detti? 72. 134* 4153: 3:1780 detti? 31. 134* 4200: 14:1781 detti? 7 217*1782 detti? 31. 217* 4126:12:
4174: 2:1783 detti? 12. 165* 4054: 2:1784 detti? 11. 218*
4117: 12:1785 Real. 14296: 14 Quartos J Banena? 15 9 3807:11:

1786 detti? 1. 68* 3791: 4:1787 detti? 7. 134 2 3863: 6:1788 detti? 31. 134* 3907:11:11r789 detti? 7.217* 3838:12: 9r790 detti? 31. 217* 3882:13: 81791 detti? 12. 1655 3771: 3: 71792 detti? 11. 218* 3830: 6: 81793 Real. 2205 8:26 M. de Velon J Banco? 15* Zlat: 1: 6
1794 detti? 1. 68* 3107: 9:101795 detti? 72. 134* 3166:11: 71796 detti? 31. 134* 2

3203: 1: 21797 detti? 7.217* 9 3146: 8:101798 detti? 31. 217* 3182:10: 81799 detti? 12. 165* 4 gaog9ni: 2: 81800 detti? 11. 218* 3139: 11:—1801 TIDoblon von 32 Real. dePlata J Baneo? 15 8: 4
1802 1beſo vong Reales de Plata detti? 15 2: 1

18o3 1 Reat de Plata ß Banco? 15 3o4 I Real de Vellon detti? 15*
3

JÊ  bο Ê o0  bÊ

2tßos looo Maravedis de Vellon  Courant? 1. 53. 688 5 4: 11
1806 1 Dobloxr effett. detti? 1. j 3. 68*

9

12:——442 2 2 c1807 1 Peſo duro uctti: 12)3. 00 2 3: 8igog t Peſeta Mexieana ß Courant? 1. 3. 68* —:1 9
1809 1beſeta Provineial detti? 1. 53. 68* 1 —:10: 9
igio 1Realde blata Provine. detti? 1. j 3. 68* 5: 4

cnIl. Theil. Jt 1811 Fr.



 dod—
98 Fremde Valuten und Munzen

Jn Spanien:1811Fr. 1Real de Vellon anß Conrant? 1. 3. 66*  Fac. 2: 8
1812 IQuarto detti? 1.53. 688 41813 10Ochavo detti? 1. 53. 68* 4 2

Zu Stettin:1814 Thlr. 1968: 18 gGr. Cour. Thaler Baneo? 469 Thlr. 1354:12: 4
1815 Thlr. 1576:24 ß Coar., J Binco? 456 J z25 3:10: 6
1816 TScchilling ß Courant? 46. 53 1: 1

Zu Stralſund:
1817 Thtlr. 1806: 12 Courant Thaler Baneo? 47 Thlr. 1228:35: 7
1818 Thtlr. 1647:28 Jo Banco? 47 4 3362: 6: 8
1819 fl. 3451:16 detti? 47 3522: 1: 9

1820 tſt. Courant J courant? 47. 53 1: 3z: 5tr821 1 Sundiſch detti? 47.53 6: 61822 TESchilling detti? 47.533 2 —::101823 TrWitte detti? 47. 53 2Zu Straßburg:
1824 Eec. 2500:. Thaler Baneo? a  TLſhhlr. 1390:39. 5
1825 Xc. 2756: 15 Jſ Banco? a 4 as600: 2: 3
1826 detti? 1. 219* 4592: 821

1827 detti? 2.220 45 84:13: 10

1828 detti? 6. 221* 4583: 6: 6
1829 Liv. 6537:10:- HJ BEanco? 48 J 3636:15:11
1830 detti? 1. 219* 3630:15: 5

1831 detti? 2.220 J 3624: 14: 9
1832 detti? 6. 221* 3623:12: 3
1833 Thlr. 2345: Thaler Baneo? 48 TChlr. 1304:28: 3
1834 TLhlr. 1872:56 Kr. J Banco? 48 Jz3125: 6: 1
1835 cdetti? p.219* BZ312o: 3: 1

1836 detti? 2. 220* J 3115

1837 detti 6. 221* 2 3114: 21838 fl 2941:40 Kr. J Banco? 48 3273: 1:
1839 2 detti? 1.219* 09 3267:10: 2

1840 detti? 2. 2208 3262: 3:22

1841l detti? 6.221* 9 3261: 2 61842 fl. 2681:6 ß  Banco? 48 J 2983:211: 2

184J3 detti? T.219* 2978:12:
184141 e detti? 2. 220* 2973:12: 81848 detti? 6. 221* 2972:13: 6
1846 12haler, oder Een  courant? 48. 53 1:15: 9

18 47 Fr.



in Hamburger Wih u d
ne— Zu Straßburg.
1847 Fr. ifl.
1848
1849

1850
1851
1852
1853
1854
1855
1856
1857
1858
1859
1860

1861
1852
1863
1864
1865
1866
1867
1868
1869
1870
1871
1872
1873
1874
1875
1876
1877
1878
1879

1880
1881
1882
1883

1Schilling
1Sou
Zu Turin:

Lire 6400:-Piem.
11:

8

2

1Doppia
1Scendo

1Lira
Zu Venedig:

Lire 196:17:6 groſſe
8

νö—,Duec. 1549:2 1:6 di Baneo

Ê—

an JſCourant? 4b 53
ß Courant? 48: 3
deiti? 48. 53

 Baneo? 1. 222*
detti? 4.223*“
detti? 19. 223*
detti? 7. 224
detti? 31. 224*
detti? 33. 1999
detti? 12. 225
detti? 16.2268
J cCourant? 1. 53. 222*
detti? 1. 53. 222*
detti? 12. 53. 225*

JBaneo? 16
detti? 1. 69*
detti? 4.77*
detti? 19. 75*
detti? 24. 99. 102*

detti? 6. 127*
detti? 6. 227*
aetti? 7. 135*
detti? 31. 135*
detti? 10. 228*
detti? 33. 2299
detti? 12. 166*
detti? 36. 232* 5
detti? 13. 194*
detti? 13.233
gdetti? 17. 234*
detti? 17.245* 9
J Banco? 16
detti? 1.s9 2
detti? 4. 77*
detti? 19.77 9
detti? 24. 99. 102*
detti? 6. 1271 5

N2

u

a

J

J

V

W

u

 ô ô„ „Wlast8Zenltes ä—

5173: 8:6
1187:10: 4
5393:11: 4
J327: 9: 9
5334: 7: 4
5332:13:11
5394: 1: 4
5375: 1:10
5387:14: 8
5268: 8: 4
5321:13:10
5269: 1: 5
5276: 4
5302: 6: 6
5381: 2
431:15: 1
4230: 2: 8
4072:13: 8
4083: 15: 6
4246: 3: 1
4194: 2. 5

1884 Fr.



too Fremde Valuten und Munzen
Zu Venedig:

1884Fr. Dne. 1549:21:6 di Baneo an Banco? 6. 227*

1885 cetti? 7. 135*81886 detti? 31. 135*1887 detti? 10.22881888 detti? 33. 229*1889 detti? 12. 166*1890 detti? 36. 232*1891 detti? 13. 194*,1892 detti? 13. 233*1893 detti? 17. 234*1894 detti? 17 245*1895 Dae. 1853: 19:6 corr. piee. JBanco? 16*
1896
1897
1898
1899

detti? 1. 69*
detti? 4. 77*detti? 19.77*

1900 detti? 6 127*1901 detti? 6.227* 21902 detti? 7. 135*1903 detti? 31. 1355 51904 detti? 10. 228*1905 detti? 33.22981906 detti? 12. 166*1907 detti? 36.2322 81908 detti? 13. 194*1909 detti? 13. 233*1910 detti? 17. 234*1911 detti? 17. 245* 21912 Lire gooo: di Baneo FBanco?, 16

1913 detti? 1. 69*1914 detti? 4. 77*1915 detti? 19 77*1916 detti? 24. 99. 102*
1918 detti? 6. 227*191h detti? 7z.z581920 detti? 31. 135*1921 detti? 10. 228*1922 detti? 33. 229*1923 detti? 12. 166*

J

VW

detti? 24. 99. 102*

W

g.

W

W

Fae. a199: 8: 8
4198: 4: 9
4246: 7: 9
4231: 8:10
4241:10: 1
4147: 10: 2
4189:10: 1
4148: 1: 4
4153:11: 6
4174: 5.—
4236: 3: 1
3269: 1—
3267:11t 1
3146: 2: 9
3154:12: 1
3280: 1: 2
3239:14:
3244: 7
3243: 1:2 2
3280: 4: 9
3268:12: 2
3276: 8: 9
3203:15: 1
3236: 6: 1
3204: 4: 7
3208:10: 3
3224: 8: 9
3272: 537
3523: 3:—
3521:112 4
3390:r1: 11
3399:15:11

3535: 9
3491:11: 73496: 3: 5

3495: 2210
3535: 41 J
3522:13: 9

3531: 4:345 3
1924dr.



in Hamburger Wihrung deot

g1924 Fr. Lire 80oo: di Baneo an J Baneo? 36. 2320 5 Fae. J 3487:15: 4

1925 detti? 13. 1948 3453: 6.1926 detti? 13. 233* 3458: 1:—1927 detti? 17. 234 3475: 3: 41928 detti? 17. 245* 33526:11: 71929  Lire 9715:12:6 corr. pie. Banco? 16 27631 58
J

2

7

7

930 detti? 1. 69* 2762: 3:1931 detti? 4.77* 2 2659: 771932 detti? 19. 77* 1 2666: 11: 81933 detti? 24.99. 102* 9 2772:10:1934 detti? 6. 127* 2738: 10: 111935 detti? 6.22752 2742: 3: 21936 detti? 7. 135* 2741: 6: 21937 detti? 31. 135*82 2772:13: 71938 detti? 10. 228* 25631 1071939 detti? 33. 229*8 2769: 10: 111940 detti? 12. 166* 2708: 4:111941 detti? 36.232* 2735:11: 71942 detti? 13. 194* 2708: 92 71943 detti? 13. 233*85 2712: 4:541944 detti? 17. 234* 2725:112 71945 detti? 17. 245* 2766: 2: 11946 TI Doppia oderOobla  cCourant? 16. 38 12:11: 1
1947 I2Zecchinoa22 Lau. 1p. C. detti? 16. 33* 7: 8: 4
1948  15cudo Veneto detti? 16. 5 3*

4: 3: 21949 1Dueatone, oder Giuſtina detti? 16.3* 3:11: 7
1950 1Dauecato effettivo detti? 16. 53* 2211 4

1i95t dotſella detti? 16.53* 1: 5:1952 1ILirazza detti? 16. 53* 8: 11953 ULiracorr. piec. detti? 16.53 5:5
Zu Wien:1954 Tol. 3000: :-Cour. p. Caſſa Thaler Baneo? 17 Thle. 2177:4r: 2

i9zßz TChl.25 33:30: J Banco? 17 e7: 3:10
1956 detti? 1.70* 5485: 11: 5toz7 detti? 1.235* 5491: 3: 3i958 1 detti? 20 86 55 675. 37tosſ detti? 5. 1138 5551:13:101960 detti? 6. 239* J 5624: 6: 9i961 detti? 1.240* 9 5618:11: 4iss tetti? 41. 240* 5683: 3: 2

Nz— 1963 Fr.



2

Fremde Valuten und Munzen in Hamburger Wahrung redueirt.

1963 Fr.
1964
1965
19556

1967
1968
1969

1979
1971
1979
1973
1974
19751976

1977
1978
1979
1980
1981
1982
1983
1984
1985

1986
1987
1988
1989
1990
1991
1992
1993
1994
1995
1996

1997
1998
1999
2000

Zu Wien:Thl.25 33:30:- C. p. Caſſa an J Banco? 10. 15 6 fae.J 5686: 5: 4

fl 3456:48:-Cour. p. Caſſa

7

7

1dopp. Severin
1Kremnttzer Ducat
1Conventions vpec. Thlt,

1Conventions fl.
17 Kreutzer:Stuck
7 Kreutzer Stuck

1Groſche
Zu Zurich:

Thlr. 1234:72: Xr. W. G.
ſ

fl.2381:44 Xr. W. G.
e—

fl. 1963:28 Xr. Courant

2

2

fl. 1842:36 ß Courant
2

2 —e
Thaler Courant
Zurcher fl.
1Schilling

detti? 10.241*
detti? 16. 245*
JſBaneco? 17
detti? 4. 78*
detti? 19.78*
detti? 4. 236*
detti? 19. 2368
detti? 24. 101*
detti? 7. n368
detti? 31. 136*
detti? 33. 160
detti? 12. 242
detti? 13.243* 9
detti? 14 244*
detti? 16. 234*

J

J

J courant? 17.53
detti? 17. 53 2
detti? 17. 53
detti? 17. 53
ßCounrant? 17. 53
detti? 17. 53
detti? 17. 53

J

J

4

Banco? 1. 247*detti? 16. 250*

 Banco? 1. 247*
detti? 16. 250*
Bbanco? 4. 248*
detti? ĩ9. 248*
detti? 7z.249 9
detti? 31. 249
FJſ Banco? 4. 248*
detti? 19. 248*
detti? J. 249
detti? J1. 249*

2

J

courant? 4. 53. 248*
detti? 4. 3. 248
ß Courant? 4. 53. 248

J 5680:10:
5511:11: 3
5o18:15: 2
joo7: 7u9
jo2i: 2: 4
jors5: 14: 10

5o29: 9:
5070: 8:
jo2i:rIo:
zo79:

4 3393:. 2
3409: 1: 7

J 3636: 424
3653: 8: 2
2659: 1210
2666: 5:1

122730:14: 7
2762: 4:

 22495:13: 4
2502:10:
2563: 3:

2592:r0o:
2— 2114:

1 9:
1

Ill. Solche



O0o X 3III. Solche Fragen, da man fremde Munzen oder Wahrungen, in
andere fremde Munz-Sorten oder Valuten reducirt haben
will „als:

2001 Fr. Was betragen folgende Munzen und Wahrungen
zu Amſterdam, namlich:

2002
2003
2004
2005
2006
3007
2008
2009
2010
2011
2012
2013
2014
2015
2016
2017
2018
2019
2020
2021
2022
20231
2024
2025
2026

2027
2028
2029

2030
2031
2032
2033
2034

250 Ruyders
9

25— o
Lol. 62 3: 12:6

t

i

 ô ô

960 Dueatonnen

Thlr. 1457:38:

8

1234 KwenThaler
8

0——

9 N
u

Gß.21 57:24:
ſt

9

J

an Lol. allda?
Ducatonnen?
Thaler?
Lowen-Thaler?
Goldfl.?
flieRuyders 7

Dueatonnen?

Thaler?
LowenThaler?
Goldfl.?
fl.?Ruyders 7

Lol.?
Thaler?
LwenThaler?
Goldfl.?
fl.?
Runders?

ol.?
Duecatonnen?
KwenThaler?
Goldfl.?
fl.
Runders

Lol. 7 tDucatonnen?

Thaler? e—

Ducatonnen?

Thaler?

Fac. Sol. 583: 6: 8
Duc. 1111. 7St.

Chlr. 1400:Thlr. 1666. fl. 1:8
Gfl. 2 500:

fl. 35 00:
Runyd. 267. 12ß
Duc. 1187. 9ß
Thlr. 1496. 5ß

8 2. Thlr. 1781. 5ß
GEfl. 2672. 34 ß

fl. 3741: 15:
Ruyd. 216:

vol. 504:
Thlr. 1209: 30:

J Thlr. 1440:Gfl. 2 160:
J fl. 3024:NRunyd. 260. fl.a:g

ol. 607: 8:
Duc. 1156. 3fl.

Thlr. 1735. 18St.
Gfl. 2603. 4St.

fl. 3644: 8:
Ruyd. 185. fl. 1:8

ſol. 431: 18:
Duc. 822. 42St.
Thlr. 1036:28:
Gfl. 185 1:

fl.r2591: 8:
Rund. 215. fl:. r1:

Lol. 503:10:
Duc. 959. 3St.

1 Thlr. 1208:20:
2035 Fr.



104 Fremde Munzen und Wahrungen
Zu Amſterdam:

2035 Fr. Gfl. 2157:24: an Lowen-Thaler? Fae.:. Thlr. 1438. 24 St.

20368 fl.? L fl. zor 1:2037 fl. 3726:12:- Caſſa Runders? Runyd. 266. fl.2: 12

2038 e Lol.? ſol. 621: 2:2e35 Ducatonnen? Duc. 1183. 3St.2040 Thaler? Thlte. 1490: 32:2041 LowenThaler? 2.Thlr. 1774. 24 St.
2042 Goldfl? Gtſfl.2661 24St.2043 34 Louis d'Or afl 9 44 fl. Caſſa? fl.zus2:12: 8
2044 4456 Duec. afl. 5: 34 detti? 2365: 10:
2045 720dpec. Thlr. a 2 Stuv. detti? 1885: 10:2046 912 Louisbl. a  1J Stiw. detti? 2 e 2337:
2047 875 Alb. Thl.at? p. CAgio detti?* 2220: 6: 4
2048 964Thl. Nza z9z Stuv. detti? L 1909:18:2049 fl. zooo: Caſſa Louis d'Or? J Ld'Or 325 37St.
2050 Duecaten? Duc. 578. z2ãSt.2o0o51 Spee. Thaler? Sp. Thlr. 1145. zog St.
205 Louis blanes? Lbl. 1170. 37St.2055 Alb. Thaler? A. Thlr. 1182. 134 St.
2054 Thaler N. Ftel? Thlr. 1514. 74St.2055 fl. Baneo? 71 fl.a891:11: g.2056 fl. 2783: 15:- Baneo fl. Caſſa? 71 2888: 2:132057 Sol. j 37: 16:- Baneo l. W. G. in Antwerpen? 56 2 Lol. 553:18: 8
a2o58 vdl. 481: 15:- Banco fl. W. G. daſelbſt? 56 fl. 2977: 4: 5
2059 fl. 2963: 9 Baneo vol. W. G. daſelbſt? 6 9 dvl. jos:ta: 6
2060 fl 3728:11 Banco fl. W. G. daſelbſt? 56 fl 3840: 8: 2
2061 fl 100:— Banco ſfl. Cour. daſelbſt? 56 r20: 3:5
2062 fl. 100:— Caſſa detti? 56. 71* 115:16: 72063 Thlr. 1500: Baneo Thlr. Giro in Augſpurg? 72- Thlr. 1620:
2064 ſfl 412 3215 Banco detti? 72 i781:41: 22065 fl. 2947: 10 banco fl. Courant daſelbſt? 2?? ſl. 242 5:40: 1
2066 fl. 1854: 18 Caſſa detti? 71. 72* 1471:20:—2067 TChlr. 1000: Banco Thlr. Spec. in Baſel? 70 Thlr. 1123:35:
2068 fl. 2791: 13 Banco detti? 79 1254:40: 5.
2069 ſfl. 1347: 6 Caſſa detti? 71. 79* 583:38:62070 fl. 3109: 14 baneo Liv. Spec. daſelbſt? 79 nagz,
2071 fl. 1156: 8Caſſa detti 71. 79*
2072 fl. 2263: 11 Banco Thaler Courant? 79*  Thplr. 1110:03: 2
2073 fl. 1207:12 Caſſa fl. Courant? 71. 729* fl. 1o28g:17: 1

2074 Jr.



in andere fremde Munz-Sorten uud Vlt d
105Z Amſterdam.

2074 Fr. Thlr. 1800: Banco
2075 fl. 4137. 10 Banco
2076 ſfl 275 1:16 Cafſa
2077
2078 fl. 45 82: 15 Baneo

2079 fl. 1773: 6 Calſa
2080 Thlr. ĩ 500: Baneo
2081 fl 3428: 3 Banco
2o082 ſfl. 1339: 7 Caſſa
2083
2o084 TChlr. 16275 Banco
2085 fl. 4116: 4Banco
2086 fl. 3319:11 Cuſſa
2087
2088 TCdlr. iyosebeg
2089 fl. 4372: 12
2090 fl. 286412
20912092 TLhlr. 165 9:12 Baneo
2093 Thlr. 1875:— Banco
2094 fl. 4026: 5 Banco
2o095 fl. 1772:16 Caſſa
2096
2097 vdvl. 462: 13:4 Banes

„2098 ſt 2984: 11:  Baneo
2099
2100 fl. 1000o: Caſſa
2101 fl. 4876: 15 Baneo
2102, fl. 3581:18 Caſſa
2103 fl. z600:. Baneo
2104 fl. 3027: 8:- Baneo
2105 fl. 435 1: 15:- Baneo
2106 fl. 2946: 9:- Banco
2107 fl. 100: :-Caſſa
2108 Thlr. 1875: Baneo
2109 Thlr. 1312:- Caſſa
2110 fl. 345 6: Baneo
2111 ſfl.2581:16 Caſſa
2112

Ii. Theil.

an Thlr. Cour. in Berlin?
detti? 87
detti? 88
detti? 71. 87*
Lire W. G in Bologna? 92
dette? 71. 9e*

nl

87-F. Thlr. 2628:
2416: 7: 2
1550:15: 4
1548:23: 2

L. ꝗ280o: 1:44
34612 2 0JThl. Cd'Or in Braunſchw.? 103 Thl. 208 5:

detti? 103
detti? 104
detti? 71. oz
Thlr. Gold in Bremen? 106

detti? 106 2detti? 107
detti? 71. 1068
Thlr. Coar. in Breslau? 109
detti? 109
detti? 110
detti? 71. 109*
Thlr. Spec. in Cola? 114942
Thlr. Cour. allda? 1142
detti? 114
detti? 115
detti? 71. 1148-
fl. Polniſch in Danzig? 58
detti? 58
detti? 1.29*
detti? 58. 71*
Jrriſch in Dublin? 67. 162*
detti  67. 71. 162*
Se.d Oro in Fiorenz? 117*

Dacati allda? 117 2
Perze? 117
Lire? 117
dette? 71. 117*

1906: 1: 7
716:19: 7
717:27: 4

2254: 6:—
2280:27:
1769:23:
1772:40: 1
2821: 7: 6
2588:21:10
1634: 7: 8
1634.16. 5
2434:58: 2
2821:68: 3
2423:62: 7
10o28:17: 6
1028:50: 10

fi. 4827: 4:12

5189:24:
5181. 2
1670: 1: 2

1. go2:
355: 72 9

Sc.i261:14: 3
Duc. 1136:16: 5

p. 1989: 7: 5
L. 7744:19: 1

253: 7: 2Thl. W. G. in Frankfurt? 121 Thl. 2707: 2: 3

detti? 59 1821: 8: 2detti? 121 1995:75: 2detti? 59 9 1432 81:—
detti? 71. 121*

1437: 8: 3
2113 Fr.O



tot Fremde Munzen und Wahrungen
Zu Amſterdam;

2113 Fr. fl 4000: Banco
2114 fl. 2734: 4 Banco
2115 J2116 fl. 2163: 11 Caſſa
2117 fl. 2500: Banco
2118 ſl. 3192: 6 Banco
2119 fl. 1000: Caſſa
2120
2121 fl. 3941: 5 Baneo
2122 fl. 2594: 2 Banco
2123
2124
2125 fl. 100:— Caſſa
2126 vpvl. 419:11:8 Cafſa
2127 fl. 3000: Banco
2128 J
2129 fl. 2075: 3:-Caſſa
2130 TChlr. 1950: —:-Caſſa
2131 fl. 3305: 7:-Caſſa
2132 fl. 3786: 16:- Baneo
2133 Thlr. 2500 :-Baneo
2134 fl 3155. 12:- Caſſa
2135
2136 e—
2137 fl. 4837: 10:- Baneo
2138 fl. 4352: 5:Banco
2139
2140
2141 fl. j146: g:- Baneo
2142
2143 fl. 2500:—:- Caſſa
2144 fl. 100: 1- Caſſa
2145 fl. 5 ooo: —:-Banco
2146
2147
2148 ſi. 4773:12:- Caſſa
2149 Thlr. 1312: Caſfa
2150 fl. 2931: 6:- Calſſa
2151

an Eeus in Frankreich? 60 Faec.Ec. 2915:43: 1

Livres allda? 60 L. 5979: 2: 4
dette? 67. 132*8 9 5858: 9: 5
dette? 60o. 71* 4560: 4: 4
Thlr. Cour. in Genf? 61 2 Thlr. 1114: 12: 4
Livres Cour. allda? G19 L. 4268: 5: 2
dette? 61. 71* 1288:14: 5
fl.“ 60. 71: 138* fl. 4404: 3:
Pezze in Genua? 62 P. 1841: 3: 4
Lire fuori di Banco allda? 62 6 L. G696g: 1:10

dette? 60. 129* J 6690:18: 8
dette? 67. 142* 6850:10: 5
dette? 62. 71* 258:18: 1
fl. Preuß. in Konigsberg? 63 6 fl. 4230:23:17

detti? 63. 71* el 5230:21:16
detti? 1. 32* L 5233: 2:9detti? 63 3487:12: 3Thl. Cour. in Kopenhagen? 145 Thl.2257: 12

detti? 2459  19530t 2: 4
detti? 71. 145* 18192 4Thl. an Ld'Or in leipiig? 147 3500:
detti? 64 1697: 3: 1detti? 148 1702: 1o: 9detti? 71. 147* 1703: 6: 4
Cruſados in isbon? G Cr. 4073:274.
Rees allda? 65 2 R. 1466021.

detti? 60. 130 1475205.
detti? 67 163* J 1468323.Pezze in Livorno? 66 2 P.2335:19: 1
dette? 67. 164* 2351:12: 6
dette? 66.71 1093: 142 9Lire daſelbſt? 66. 71* L. 262: 9:11

Sterling in London? 67 CL. 470:—: 8.
detti? 1. 12*8 470: 12: 3detti? 60. 132 476: 9: 3
detti? 67 71* 4432:10: 5Thlr. in Lübeck? 167 Thlr. 15 19:10: 6
J daſelbſt? 167  444o071: 9: 3
detti? 3z.34 4061: 5: 5

2152 Fr.



in andere fremde Mun; Sorten d Vil 7
Z Amſterdam.

2152Fr. fl. 3528: 16 Banco

2153
2154
2155
2156
2157
2158
2159
2160
2161
2162
2163
2164
2165
2166

2167
2168
2169
2170
2171
2172
2173
2174
2175
2176
2177
2178
2179

2180
2181
2182

2183
2184

2185
2186
2187
2188
2189
2190

fl 3351:18 Caſſa
fl.4183: 4 Baneo
fl j467: 10:- Baneo
fl. 3946: 15:- Banes
 ô

fl.2883:11:- Caſſa
fl. 3000: Banco
1

Thlr. 186 1:30:- Baneo
Thle. 14377 52Caſſa
fl 4726: 13.- Banco

fl. 3572:7:- Calſa

Thlr. 215 3:38:- Caſſa
fl. 4078: 11:- Caſſa
fl. 3941: 17: Banco
fl. 3215:11:Caſſa
Thlr 3000::- Caſſa
fl. 4981: 5Caſſa

fl.426 3z:12: Baneo
fl.5 327: 9:- Baneo

9

fl. 4328: 1 1:- Caſſa
fl. 3750: :Baneo

fl. 3271: 9:-Baneo
fl. 2996: 12:- Baneo
fl. 2543: 14:- Baneo
fl. 2000: :-Caſſa
Thlr. 1800: Banco
fl. 2841: 7:- Baneo
fl. 4113: 4:- Caſſa

Thlr. 1779:34:- Caſſa
fi. 2993: 16:- Caſſa

an  in Lubeck? 71 167*  Fac.Jſ gogs: 4r11
fl. Cour, in trüttuh? 16S6h fl 14380: 7:
detti? 71. 169* 7096:—:
Lire imp. in Milano? 171* L. 11269: 2
Liræe corr allda? 171 11511: 7—
dette? 69. 174* 1r229: 8:
dette? 71. 171* 8106: 7Due. di R.in Napoli? 62. 16* 4 D. 1560: 6:

detti? 66. 177* 1555:—:Thl. Cour. in Nurnberg? 188-Thl. 2569:—:

detti? 189 1919: 5: 3fi. Cour. allda? 188 fl. 39 13:40:
detti? 21. 189* 9 3928: 1: 2detti? 189 2861:27: 1
detti? 71. 188* 2850:59: 2Rubel in Reval? 195 R.2401: 4: 4
detti? 1952 1819: 3detti? 71. 195* 1823: 9: 9Rthlr. allda? 195 Rthl. 1792: 5: 4
Thlr. Alb. in Riga? 197 Thdl. 2877:63
detti? 197 2 1911224detti? 2. 40* J 1915:49
detti? 63. 199* 1917: 8detti? 71. 197* 1697:23Se. Mon. in Roma? 200 1 6e. 2258: 8: 4

detti? 66. 201 2164: 2: 3detti? 69. 202* 2241: 7:
Rubel in Rußland? 2oz R.e. 1876: 8: 8
detti? 71. 203* 1686: 92 9
detti? 1. 42* 1728: 8: 7Lol. in Ryſſel? 204 Lol. 978: 14: 2
fl. allda? 204 2 fl. 378: 17: 15
Liv. allda? 204 Ls7o7: g: 6
dette? 71. 204* 2 4325: 6:fl. W. G. in St. Gall? 208g fl 3502: 30—

detti? 208 2 2211:31.
detti? 71. 208* 3085:43: 4Thl. K. M. in Schweden? 210 Thl. 20688:25

getti? 210 13921: 5
O 2 2191 Fr.

o a o0  de



108 Fremde Munzen und Wahrungen

Zu Amſterdam:
2191 Fr.fl.2993: 16:- Caſſa

2192
2193
2194
2195
2196
2197
2198
2199
2200
2201
2202
2203
2204
2205
2206
2207
2208
2209
2210
2211
2212
2213
2214
2215
2216
2217
2218
2219
2220
22212222

2223
2224
2225
2226
2227
2228
2229

fl.2335: 8: Banco
8

Thlr. 196 1: 30:- Caſſa
fl. 3482: 4:-Caſſa
9

fl. 475 8: 12:- Banco

fl.5 324:16:- Banco
3

t

fl 5000: Baneo

fl. 4837: 10.- Baneo

fl.az21: 5:- Baneo

fl. 1000: Baneo
8

fl. 3762: 15:- Baneo

ĩ

1

fl.2345: 6:- Baneo

J

9

fl. z3000: Baneo
J

ſ

9ſ

an Thl. K. M. in Schwed.? 3. 44* F. Thl. 13884: 9
detti? 71. 210* J 11266 27detti? 1. 44* 11238:detti? 67. 212 1125 1:20Thl. S. M. in Schweden? 210 7601: 6
detti? 210 5397.13

detti? 3.44* 5383: 4detti? 71. 210* 7652:14
detti? 1.44* 7632:27detti? 67. 212 7642: 3On2ze in Sicilien? 213 --On2. 9o5: 6: 9: 4
detie? 66. 214 916. 12:11: 4
dette? 67.215 5 880: 5:
dette? 69. 216* 90o8:15:14: 1
Dobl. de Plata in Spanien? 68*-D. 7og:26:20

detti? 6o. 134* 696:13:25detti? 67. 1655 711:23: 7
Duc. de Cambio allda? 68* Duec. 1989:14: 4

detti? 60. 134* A 1954:182 1
detti? 67. 165* 1997:16: 10
Peſos de Plata allda? 6G  P.2450: 3:15
detti? 6o. 217* 2422: 7:31detti? 67. 1668— 2460: 3:16
Eſcudos de Plata allda? 68 E.2277: 2:11
detti? 60. 134* 2237: 424
detti? 6o.217* 2251: 9:26
detti? 67. 165* 2286: 6:27
Reales de Plata alda? 6G8* s R. 17069:27
detti? 6o. 134* 16771: 5
detti? 60. 217* J 16878:22aetti? 67. 165* 17139:16
Marav. de Plata alba? SC6 M. 361743
detti? 60o. 134* 355414
detti? 6o.217* 357692
detti? 67. 165* L 36 3220
Duc. de Veſlon alldla? 68* D. 2328: 10.—
detti? 60 134* 2288: 1126
detti? 6Go. 217* 2 2302: 9: 4
detti? 67. 165* 2338: 4:20

2230 Fr.



in andere fremde Munz Sorten und Biluten reducirt.

Zu Amſterdam:
2230Fr. ſl. z600: Banco
22a1
2232
2233
2234
2235
2236
2237
2238
2239
2240
2241
2242
2243
2244
2245
2246
2247
2248
2249
2250
2251
2252
22953

2254
2255
2256
2257
2258
2259
2260
2261
2262

2263
2264

2265
2266
2267
2268

fl. 265 2:10:- Baneo
 „ô

tt

fl. 1000: —:-Baneo

9

fl. 100: —:-Calſſa
Thlr. 1806:12 Baneo
Thlr. 1639:40 Caſſa
fl. 315 3:15 Banco

fi 2913: 12 Caſſa
fl. 2164: 8 Baneo
fl. 1497: 10 Caſſa
fl. 3876: 16 Baneo

fl. iooo: Caſſa
fl. 6Go0o: Banco
8

i

fl. jooo: Baneo

fl. 2400: —:-Baneo
II Iè e J J

J

109

an Eſeud: de Veſl. in Spanien? 68*
detti? 60o. 134*

detti? 6o. 217*4
detti? 67. 165*
Reales de Vellonallba? 68* 2 KR
detti? 60. 134*

2

detti? 6o. 217*
detti? 67. 165*
Marav. de Vel nallda? 68*
detti? 60. 134*
detti? 6o.217* 9
detti? 67. 165*
detti? 68 71* 8 J

Eeus in Straßburg? 219
J

detti? 220
Livres allda? 219
dette? 220

L

dette? 72. 223*
detti? 6o0. 224
dette? 67. 225
dette? 69. 226*
dette? 71 222*

F. 3074: 1120
3020: 3:25
3039: 7:112
3086: 7: 4

22650:19
22254: 9
22396:32

22743: 2
M. 290337

G6o092: 6:Thlr. und Xr. allda? 219 2 Thlr. 1562:62:
fl. und Xr. allda? 220 fl.1565:38:

ire Piem. in Turn? 222 2 I.. 7365:18:

Liv. 6831:—:

285257
287086
291523
27984.

Ec. 3260: 16:211

2857:21:

7258: 5:
7323:16:
7197:16:
7342: 5:—

6

V  οòç  r

1831: 6:Due. di Banco in Venedig? 69Due.2644: 15: 1
detti? 66. 229*
detti? 188 233*
detti? 70. 234*
detti? 235. 245*
detti? 70. 245*Duc. corr. pice. allda? 6 g9

detti? 72. 77*
detti? 70. 234*
detti? 70. 245*
detti? 234. 235*
detti? 235. 245*
Lire eorr. pice allda? 69*
dette? 72. 77*

O 3

2

2

e

J

2635:13: 3
2696: 8: 1
2695: 10
2653: 92 3
2656: 1:—
3412:10: 2
3529:20:
3477:23:
3427: 3:2 8
3474: 11: 6
3423:17: 5

Laioiss: 7: 5
10504: 15: 7

2269Fr.

e
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2270
2271
272
2273
2274
2275
2276

2277
22782279

2280
2281
2282
2283
2284
2285
2286
2287
2288
2289
2290
2291
2292
2293
2294
2295
2296
2297
2298
2299
2300

2301
2302
2303
2304
2305
2306

Zu Amſterdam:
2269 Fr. fl. 2400: -:-Baneo

W

 mun
1 J J ĩJ

J

11171

fl. 100: Caſſa
Thlr. 1450: —:-Banco

fl. 5 364: 12:- Banes

fl 25 00: Caſſ⁊
Thlr. z3000: Bancs
fl 45 60: Banco
fl a000: Baneo
2

fl. 3720:  Baneo

fl. 1000: Caſſa
Zu Antwerpen:

360 Louis d Or

r

IaA

aò νt
pet

2

an Lire corr. piee. in Vened.“ 1. 165F. L. or5 1: 22 3

dette? 66. 229* 1o120o:10: 5

dette? 67. 1668 8 190344:14: 1
dette? 188. 194* 10368:
dette? 188. 233* 10353:18: 8
dette? 70. 234* 2 10350: 8: 1
dette? 70. 245 loni99: 4. 1
dette? 234.23558 4 10340: 1: 1

dette? 235. 245* ſ1otg9: 1
dette? 69. 71* 407: 16:11
Thl. Cour. p. Caſſa in Wien? 235 Thl.2ot i:78: 3

detti? 70o. 2013:80:fi. Cour. p. Caſſa allda? p0o fl. 4470: 30.

detti? 235 4466: 1; 3
detti? 72.78* 4437: 2: 1detti? 72. 236*

4429:34:
detti? 1. 7* 4 4444: 57: 1
detti? 66. 160* 4 340: 1
detti? 188. 243*, 4452:55 2
detti? G9. 245* 445 1:17: 1

detti? 69. 246* J 4392:24: 2
detti? 69. 234* 4386: 15: 3

detti? 70o.7 2008: 2:Thl. W. G. in Zurich? 247 Thl. z283:18:

detti? 247 1996:18: 3fl. und r. W. G. allda? 2475 -fl. 315 1:50: 6
detti? 60. 249* 3148:58: 4
detti? 69. 2502 29 J 3138:17: 4fl. und ß. W. G. allda? 247* 22931: 82

detti? 60. 249* 2928:2 1140detti? 69.2508 2918:24: 6
fl. und ß Cour. allda? 71. 247* 835:17: 2

Severins? 1 8.423. fl.q: W.
Lol. W.G. 2 2 4 Lol. 5 o4:
dol. Conrant? 630:Dueaten? Due. 64 1. fl.a: gW.Ducatonnen? D. 1062. 18St. W.
Silberkronen? J S. 1200:

2307 gr.



in andere fremde Munz-Sorten und Valuten reducirt rtx
Zu Antwerpen.

2307 Fr. 360 Louis d Or
230

2309  22310 44209everins

2311 22312 e2313
2314

2315 22316 9231717

2318
2319 Gdl. 523:17:6 W. G.

2320 2
2322

2323
2324
2325
2326
2327
2328 Gl.a497: 14:8 Cour.
2329

2330 t
2331
2332
2333
2334
2335
2336

2337 Go0o Dueaten
2338

an battacons? Fae. P. 1350:
fl. W. G.“ 2 ft. 3240:fl. Courant? 2 3780:.
Louis d'Or? L. 357.wl. W. G. wl. 5 z5: 10:
ſol. Courant? 2 2 624: 15:
Ducaten? Duc. 636. 24 St. W.
Ducatonnen? J D. 105 3.27 St. W.
Silberkronen? S.1190.
Pattaeons? P. 1338. 36 St. W.fi. w. G.“ 4  fl. 3213:fl. Courant? 2 3748: 10.
Louis d'Or? 1. 349. —4ß W.Severins? S. 410. 22ß W.
wl. Courant? dlol. 611: 3: 3
Ducaten? Duc. 622 7W.Ducatonnen? D.ahtogzo. 5W.
Sulberkronen? S. 1164. 14ßW.
Pattacons? 2P. 1309. 5ßW.
fl. W. G.? fl. 3143: 5:—fl. Courant? 3667: 2: 8
Louis d'Or? L284 147ßC.Severins? S.334. 184C.ol. W. G.7 tol. 426. 12: 7Ducaten? Dauc. gosb. 33C.
Ducatonnen? D. 839. 19St. C.
Siulberkronen? 3 S. 948. 4St. C.
Pattacons? P. 1066. 32 St. C.
fl. W.G.? fl.559:15: 7fl. Courant? 2986: 8:
Louis d'or? L.e280.5 fl. W.Severins? S. 330. 10 St. W.
wl. W. G.? dwdpvl. 420:16: 8

Sol. Courant? 491:13: 4
Ducatonnen? Dr.. 827.5 3St. W.

Silberkronen? S. 935. 10 St. W.
Pattacons? P. 1o52. 4St. W.
fl. W. G.? fl.r525:ft Courant? 29 50

2346 Fr.

5



112 Fremde Munzen und Wahrungen
Zu Antwerpen:

2446 Fr. G40 Ducatonnen
2347
234ßh

23459

2350
2351
2352

2355 22354 92355 720 Silberkronen
2356
2357

2358 2235959 —e
2360
236
23652
236bS
2364 8c0o battacons
236S
2366

236b 22368 92366ß

2377
2371
23772373 fl. 3718:15:-W. G.
2374
2375
2376S

2377
237h
23797

2380 2â—
2381
2382 fl.a365:12:- Cour.
2383
2354

an Louis d'Or? Fac. L. 216. 8 fl. W.
heverins? S.255. 25 St. W.
wl. W. G.7 wl. 325: 6: 9
ſol. Conrant? 379:11: 1
Dueaten? Duc. 386. 54 St. W.
Silberkronen? S. 722. 52 St. W.
Pattacons? -DP.813. 16 St. W.
fl. W. G.? fl. 1952:fl. Courant? 2277: 6:11

Lonuis d'Or? L. 216.Severinen? »S.254. 18 St. W.
ol. W. G. ol. 324:wol. Courant? 2— 378:
Duecaten? Duc. 384 96 St. W.
Ducatonnen? D. G37. 23 St. W.
Pat: acons? 9 P. 810.fl. W. G.? fl. 1944:fl. Cou rant?

J 2268:Louis d'Or? L.213 3fl. W.
Severins? S.r.250.7fl. Wi
Wl. W. G.? ol. 320:.ſol. Conrant? 373: 6: 92

Ducaten? Due. 380. 1 fl. W.
Ducatonnen? D. 629. 31 St. W.
Silberkronen? S. 711. 6 St. W
fi. W. G.“ 2 fl. 1920:
fl. Courant?

2240:2

Louis d'Or? L. 413. 35 St. WS

Severins? S.486. 17 St. W
Lol. W. G. J vol. 619: 15:10
ſol. Courant? 723: 110
Ducaten? 2Duc. 736 39St. W.
Dueatonnen? D. 1219. 16St. W.
Silberkronen? SG. 1377. 17St. W.
Pattacons? P. 1549. 23St. W.
fl. Courant? fl.4338:1013
Lonis d'Or? L. ar5. fl.g:2c.
Severins? 8.489.25St. C.wl. W. G.e?

Lol. G23:13: 2

2385 dr.



in andere fremde Munz Sorten und Vl
3Z Antwerpen.

2385 Fr. ſlag65:12:- Cour. an ſol. Courant? F. ſvl. 727:12:
2386 Ducaten? Dauc.739.5 ſfi. C2387 Dueatonnen? D. 1226 6138t. C.238 Grllberkronen? 2S. 1385. 577 St. C.238) e Pattacons? P. 1559. 8St. C.2390 fl W.G.? fl 3741:181142391 dol. 786:13:4 W. G. tolſ. Baneo in Amſterdam? 56 dvl. 763: 152 1
2392 ſi.5326: 5:- W. fl. Baneo allda? 56 fl. 171: 2: 5
239 detti?. 6Go 128 5z150: 5: 72394 detti? 67. 161 2 5215:18: 82395 detti? 204 205* 95096: 5:1223965 fl. 100: W. G. fl. Caſſa allda? 56.7192 100: 14: 9
2397 ffl 4800. W. G. Ecus m Frarkreich? 18 e E s8

c. 33 3:15: 72398 1 Livres allda? 56 60*  Liv. 10190:17: 2
2399 dette? 132. 161* 9 10140: 10: 52400 dette? 205. 206* 10251:12: 12401 fl 5712:10:- W. G. ſſterl. in London? 161 2 ſſt. 525:17:10

2402 detti? g6 67* 521: 7: 62403 detti? 128. 132 526: 7 52404 detti? 205. 20o7* 525. 42405 fl 3986: 5:- W. G. Lol. in Ryſſel? 205 Lol. 141: 1: 3
2406 detti? 56.204 11957:16: 4240o7 detti? 128. 206 J 1129:14: 7240o8 detti? 161. 207 2 1142;19

Zu Augſpurg.
2409 TChir. 1843:5 o:- ſ. allda? fl.2765:20:2410 fl. 2581:44: Thaler? Thlr. 172 1: 14:
2411 zoolLd'Or aap. C. ſchl. Duc. afl.4:?* 9 Duc 528 fl 31313
2411
2413
24141

24
2416

2417
2488

2419 goo Duec.a 35. C. Louis d Orafl.7: i2g?“  LaA 284. Xr. 55:32420 Louis blanes? Lbl. 1022. fl.:43:3
2422 Thlr. Giro?* Tdle. 1072:78: 2tſi 2k762422 2 1363.73 3

5

EEIIs20

Se

eon2 *278

5 J in

vV *D 59

un  Ê V

V

V

92—4
—QeI

9

538885.

U. Theil. 9 2423 Fr.



14 Fremde Munzen und Wahrungen
Zu Augſpurg:

2423 Fr. 500 Due. a z p. C. an Thl. Munzea 1op. C.?* Fae. Thl. 15oo:1 8:

2424 fl. Giro?* ed fl. 1610:48: 22455 fl Courant?* a 2045:43: 32426 fl. Munze?? 2250:18:2427 960 Louis blanes Louis d'Or a 4p. C.“* L. 266. fl. 1:43:3
2428 Ducaten a 33. C.?* Duc. 469 fl. 1: 6:2
2429 Tolr. Gire?* Thlr. ĩoo7:78: 3
2430 Tolr. Courant? 12 80:2451 Tailr. Minzea 1op. C* 1408:2432 fl. Giro? fl.igut:48: 32433 9 fl. Courant? 1920:243454 fl. Munze? 21122435 Thlr. 2 oo00:. —:-Giro Louis d'Oraap. C.?*  Le 528.fl. 2: 18:2C.
2436 Dueatena 35. C.?* Doe. 931. Xr. j1:1C.
2437 Louis blaucs? Lbl. 1905
2438 Thlr. Conrant? Thlr. 2540:
439 Tulr. Munza 10p. C. 279 422440 fl. Courant? fl. 38 10:2441 fl. Munze?* 4191:2442 Thlr. 1800: —:-Cour. LonisdOr aap. C. L. 374 fl 2:5 3:-

2443
Ducaten a 3 p. C.? 2Dauec.s6g9. fl. 3:43:3

2444 Louis hlanes? 9 Lol. 1350.
2445 2 Thlr. Giro? Thlr. 1417:29:2446 Thlr. Munze a 9 p. C.? 1971:2447 fl.Giro? 9 2fl. 2125:59:
2448 fl. Munze? 295 6:30:2449 ſt. z456:15 Giro Lonisd'Or aap. C.* 9 L. Gos. fla:aꝗq:i
2450 Duecatena 370. C.? Duec. 1o72. fl. 3:2 31.
245t Louis blanes?* Lbbl. 2194 fl. 1:2612452 Thlr. Conrant?* Thlr.2926:26: 12455 Thir. Munze a9 p. C.pæ 9 3204:26:
245 fl. Conran:? fl 4389:26: 1
2455

fl. Munge 7* 4806:26:2456 ft. 2943: 28 Cour. Lonis d'Or a4r. C.. laA4odg .fl. g:æ
245s7 Dueatena 35 C.*4 Duc. 7 19. fl 1:42:2
2458

Louis bianes?  Lbbl. 1471 fl. as
24599

Thlr. Giro? Thlr. 1545:11:2
246bh Tylr. Munjge a 1op. C.? 2158:48: 3
246 fl. Giro? fl.2317241:.22462 Fr.



in andere frembe Munz-Sorten und Valute edueirt. r15
Zu Augſpurg:

2462 JFr. fl. 2943:28 Cour.
2453
2464
24565

2466
2467
2468
2459
2470
2471
2472
2473
2474
2475
2476
2477
2478
2479
2480
2481
2482
2483
2484
2485
2486
2487
2488
2489
2490
2491

2492
24932494
2495
12496
E

2499
200

fl 2500:-Munzea rop. C.
c[C

hlr. 2 160: Giro
.32183:— Cour.v  v

fl.2891:36 Cour.

fl. 2736:28 Cour.

Thlr. 1500:— Cour.
fl.d648: 12 Cour.

7

Thlr. 1600: —Giro
5

fl. 3129:32 Cour.
9

ß ô

fl. 2000:  Cour.

V Vo u

n

iut
J

an ſl. Munze?
253745. 3Louis d'Oraap C.?* L. zt5. ſt 1:12: M.

Ducatcnaz p. C?7 Duc. g5 5. fl 2: 10:
Louis hlancs?* 2 Lol 1135. Kr 48:Thlr. Giro?* Chlr. 1193 3:
Thlr. Courant?

1515: 13: 2ſl. Giro?“ fl. 1789:33:fl. Courant? 2272:43: 5
Thlr. Bineo in Amſterdam? 72. Thlr. 2000:
fl Binco daſelbſt? 72* 6 fl. 3911: 3: 12
detti? 1. 4*

3895: 6. 1detti? 1. 19*9
3905:18: 9detti? 67 25
3958: 6: 6detti? 75. i 885*2
3913: 9: 6detti? 69. 27*
4045: 15: 2Thlr. Spee. in Baſel? ßo -Thilr. 1613: to:

detti allda? 72. 79* 1579 10: 4
detti? 73.817 2 1599:42: 6
detti? 75. 84* 1502:38: 7fl. Mon. lungain Botzen? 96 fl. 2754:42: 3
detti? 77. 99. 102*

2817:27:Thl. W. Geld in Frankfurt? 73 Thl. 1615: 6: 3

detti? 73 2 5 2 1900:81: 2
detti? 72. 121*

1858:30: 1detti? 74 125 9
1904:43: 1detti? 74. 151*
1898:54:2Eeus in Frankreich? 60. 72* Ec. 2699:44: 4

detti? 7. 19*
2692:5 3:11Livres allda? 6o.72* iv. 8315:17: 4

dette? 7. 19*
8294: 16:—dette? 75. 132*
830211: 3dette? 78. 136* 4
8295:12: 5äette? 236 240*
8429: 8: 9Lire fuori di Bo in Genua? 1412L. G5 oo:

dette? 75. 142*
6a495: 3: 4

dette? 77. 143* G6983:12: 2
dette? 78. 144*

6482: 8: 3dette? 156. 187*9 G6497: 4: 3dette? 72. 62*
6527: 19: 6

p 2 2501 Fr.
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2501 Fr. Thlr. 1497:34 Cour.

2502
2503
2504
2505
2506
2507
2508
2509
2510
2511
2512
2513
2514
2515
2516
2517
2518
2519
2520
2521
2522
2523
2524
2525
2526
2527
2528
2529
2530
2531
2532
2533
2534
2535
2536
2537
2538
2539

Zu Augſpurg:

fl. 2666 Cour.
J

Quuuuiutuuiuuuuò

1

J H 11

ligltlls lihs—

J n J ñ

Quui 1111

45 209 J 2 O on  5

fl. 2258:48 Cour.

Thlr. 1800:- Giro
2

cttt

fl. 1ooo: Cour.

an Thlr. La'Or in Leipzig? 74 Fae. Thlr. 1572: 1: 2

detti? 74 1866: 10: 5aetti? 149 1857:18: 8detti? 64.71 722, 1808: 1: 3
detti? 72. 147* 1814:14: 1detti? 75. 15338 2 1862:13: 4
detti? 76, 154* 1865:18: 6
detti? 76. 192*— 1852: 5 4
Perze da g R.in iborno? 156 2. P. 1366: 6: 3

dette? 78. 160* 1347: 123. 8
Lſierl. in London? 75 2. 343:14: 9
detti? 67. 72* E 339:12:11
detti? 73. 126* 346: 2:
detti? 12. 9* 2 339:12: 2
detti? 77. 166* 344: 18:
detti? 78 24a2* 339:11: 6
Lire corr. in Milano? 172  L. 8340:
dette? 72. 171* 8505:17: 7
dette? 75. 7 69504::11dette? 77. 174* gö2zx: 5:6dette? 78. 175*8 8366:16: 8
Lire imp. allda? 77. 2305 6104:12: 1
ft. Cour. in Nurnberg? 76 fl. 1900: ro:
detti? 72. 188* 1899: 3: 2
detti? 4. 13 1889:13:detti? 13. 19* 1894:22: 1
detti? 75. 193* 1918:24: 9
detti? 77. 194* 1924: 6: 3
detti? 77.233* 1926:43:
detti? 236. 243* 1389: 4: 1Lire Piem. in Turin? 223 1.4. 5138:15:5
dette? 72. 222* 5214:19: 7
dette? 75.225 2- 5157: 7: 6

dette? 156. 159* 5222:5:11dette? 77. 2268 5377: 1: 6
Due di Baneo in Venedig? 77 D.1899:17: 8
detti? 69 72* 1836:13: 2
detti? 16. 19* 1833: 75Lire corr. picc. alda? 77*  55318:2 i:1a

234o0 FJt.



in andere frembe Munz-Sorten uud Vlt d

Z A gſpurg.
2540 Fr. fl. iooo:. Cour. an Lire corr. picc. in Ven.? 69.72* F.L. 141: 13: 10

2541 dette? 16. 19* 5132:122542 dette? 156. 229* 5175:13254J4J dette? 75. 166* 5300:132544 dette? 172. 174* 5 2 9145: 1254 dette? 76. 194* 5252: 825456 dette? 6.233532 5245:52547 dette? 78 234* 5201: 4.2548 dette? 234. 2368 5192 92541 dette? 78. 245* 5125: 4:2550 dette? 236 246* gG185: 3:2551 ſl.2351:44 Cour. fl Cour. p. Caſſa in Wien? 78 fl. 2363:33:

2555 detti? 236 2359:34:2555 detti? 70. 72* 2381:22:2554 detti? 72.23554 J 2378:59:2555 detti? 73. 239* 2380:13:25566 detti? 17. 9* 2 2364:35:2557 detti? 74. 241 2376.25:2558 detti? 149. 15* 2363: 2:2559 detti? 75. 242 2392. 31:25660 detti? 76.243 2373:26: 12566h äetti? 77 234* 2 2416:5 3: 32568 detti? 77. 245* 12452:43: 24 2 27æ2563 2 uce. ZAl 7 2420: 17:2564 ſfi. 16o9: 4:- Cour. fl. Cour. in Zurich? 248 1729:44: 6

2565 detti? 72. 247* 1694:42:2566 detti? 77. 250 1745:28: 22567 fl. 1937:20:- Cour. Thlr. W. G. allda? 72. 247* Thlr. 1ozo:56: 5

2566 detti? 77. 2g08 1o6142: 7
Zu Baſel:

a aÊ.9
ls

2569 Thlr. 1584:50 Sous i. auva 4 fl.2852:42:
2570 Livres allda? La47 4: 10:.2571 Thlr. 1195:84 Kr. fl. alida? fl. 2152:24:
25727 Livresallda? L3587. 6: 82573 fl. z51946 Thlr. und Kr. allda? Thir. 1399:96:
257t Thir. und Sousalloa? 12395o0 53:

42575 Livres allda? 2 L 4199:13: 42576 Liv. a123:12 Thlr. und Sous allda? Cchlr. 1374: 32.
2577 Liv. 3707215 Thir. und Kr. allda? 1235:99:

J P 3 25783r.
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2578Fr.
2579
2580
2581
2582
2583
2584
2585
2586
2587
2588
2589
2590
2591
2592
2593
2594
2595
2596
2597
2598
2599
2600
2601
2602
2603
2604
2605
2606
26097
2608
2609
2610
2611
2612
2613
2614
2615
2616

Zu Baſel:
Liv. 3707:15
400 Schild-Louis d'Or

9

1234aubth.
1—

240 Schild. Louis d'Or
9

288 Lonis d'Or afl. 7:51
T

500 Due. afl. 4:25

100o Laubthaler

t————
1440 Lblanes afl. 2: 11

99—

Thlr. 1783:208. W. G.
9

Thlr. 1669:76 Cour,
3

I

9

d

J

fl.362:-Cour.

Thlr. 14765:32 W. G
8

ſſ

9

anfl. allda? Fae fl. 2224:39:
Thlr. W. G. allda? Thlr. 195 3:20:.
Liv. W. G. allda? L. 5 860:
Thlr. W. G. alda? TLhlr. 1506:30: 6
Liv. W. G. allda? Laa4fs 19:10: 6
Thlr. und Kr. Cour. allda?“ Thlr. 1279:93: 3
fl. Cour. allda?“ ſfl. 2303:45: 3
Thir. Cour. allda?* e Thlr. 1256:
fl. Cour. allda? fl. 2260:48:
Thlr. Cour. allla?“ LCbhlr. 1226:92:
fl. Cour. allda? fl. 2208:20:
Thlr. Cour. allda?“ Cchdlr. 1333:2 1:.—
fl. Cour. allda?“ J fl.2399:45:
Thlr. Cour. allda?“ Thlr. 1746:72:—
fl. Cour. allda? fl. 3144:Thlr. Conr. allda?* Thlr. 1947:50: 1
fl. Cour. allda?“ 9 fl. 3505:26:. 1
Schild-lLouis d'Or?* -S. Ld. 313. Xr. 58:4C.
Louis d'Or? ↄLtua 382. fl. :46C.
Duecaten? Due. 680. fl.2: 8C.
taubthaler? Cthlr. 1252. Xr. 5 8:4C.
Louis blanes? Lbl. 1376. fl. 1:12C.
Thlr. W. G. allda?“  Cſhbhlr. 1528:58:11
Liv. W. G. allda?* Liv. 4586:18:11
SchildLeunis d'or?s SG.. Lcd. 246. Lr. 68:4
Lonis d'Or? 2 Lad. 300. fl.7: 30
Duecaten? Duc. 5 34. fl. a
taubthaler? thlr. 984. Xr. Gtg
Louis blanes? Lbl. rosa Xr. g
Thlr. W. G. allla?“  Cdholr. 1201:5 3:
Liv. W. G. allda? Liv. 3605: 13:Schild-Lonis d'Or? S. Ld. 311. Lai:7 W.
Laubthaler? Uthlr. 1247. S.7:3W.
Thlr. Cour. allda?? LCdodhlr. t662:67: 3

fl. Cour allda?“ fl. 2992:43: 3
Thlr. Beneo in Amſterdam? 79 Thlr. 1314: :12
fl. Banco daſelbſt? 81. 21* fl. 3317: g22
detti? 60. g2* 331117:12
detti? 1. 20* 2 3295: 9:11

2617Fr.
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2617 Fr. Thlr. 1476:32 W. G.
Thir. 1500: W. G.2518

25619

2620
2621
2522
2623
2624
2625
2626
2627
2628
2629
2630
2631
2632
2633
2534
2635
2636
2637
2638

Zu Baſel:

Telr. 1709:36 S. W. G.

Thlr. 1546:48 S. W. G.

un Wa

5532

J

Thlr. 1837:30. S. W. G.

ä  4

lr. 1693:20S. W. G.

 4

lr. 2106: 15 S. W. G.

an fl. Bo in Amſterdam? 62 84 PFae fl 3296. 15
e AuTol. Cour. in Augſp ra? 805 Tol. 1792:45

fl. Cour. allda? 72.79* fl.2746:37: 3
detti? 73 81*82 2711:22: 1
detti? 81. 122* 2731:34: 3detti? 19.20* 2758:512 3
detti? 75. 84t 2723:24:detti? 785S 86* 2731:16: 2
Thlr. W. G. in Frankfurt? 81 Thlr.2218: 18: 2

detti? 79 121* 2196:652 2detti? 82. 1248 2225:60: 3
detti? 6. 20* 2199:45: 3detti? 83. 12552 2213:30:
detti? 83. 151* 2206:45:detti? 84. 12684 2 2212:75:
Eeus in Frankreich? gd  Ec.2525: 111
Livres allda? 6Go.9*5 Liv.526: 2: 4
detti? 81124* J 7561:11:10
detti? 7. 20* 7540: 9: 9detti? 20.315 2 7454:18: 4
detti? 84. 132* 7450:10: 5
detti? 85. 191* 79596: 4: 4
detti? 86. 136* J 7465: 16: 6
detti? 86. 240* 1729599: —:11Thlr. La'Or in Leipiig? 83 Thlr. 2133:14:5

detti? 79. 147* 2109:21: 5
detti? 74. 80o* 2124:10: 8
detti? 81. 125* 2138: 7: 1
detti? 82. 152* 2 212421517

2

5

detti? 10. 20* 2106:14:
detti? 84 1538 2147: 8:detti? 86. 155* 2 2148: 12:
Iſterl.in london? 84 ſt. 442: 1:10
detti? 67.79* 440: 112 1
detti? 81. 126* 443: 32 4
detti? 82. 1322

450: 3:11dette? 12. 20* 442: 9: 4
detti? 83. 1533*— 439: 553
Thlr. Cour. in Nurnberg? 85 Thlr. 2237. 14:

2656Fr.
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2656 Fr. Thlr. 1837:30 S. W. G

2657
2658
2659
2660
2661
2662
2663
2664
2665
2666
2667
2668
2669
2670
2671
2672
2073

2674
2675
2676
2677
2678
2679
2680
2681
2682
2683
2684
2685
2686
2687
2688
2689
2690

2691
2692

Zu Baſel:

a

Thlr. 1782:24 S. W. G.

Zu Berlin:
Frid.d'Or 345:-
Duc. a5 6:-
Louis blanes 5 67:-
Thl.1827: 12 Fa Oraa 25p. C. Thlr. Courant? J

Thl.2136:16 Duc.a 5 p. C.
Thlr. 1948: 8 Cour.

Thlr. 2343:18 Cour.

J

Thlr. 1781: 6 Cour.

Thlr. 2054: 4Cour.
2—

Thlr. 2237:13 Cour.

Thlr. 2670:20 Cour.

Zu Bologna:
Ld'Or 257
Duc. 350

an fl. Cour. in Nurnberg? 79. 188 F. fl. 3385:13:

detti? 76. gßo* 3315:49:
detti? gi. 1906 3357:11:
detti? 82. 191* 3351:41:
detti? 13.208 9 3391:54:detti? 83. 154* 3331:17:
detti? 84. 193*8 3390:48:
detti? 86. 243* 3454:14: 1Thl. Cour. p. Caſſa in Wien? 86 Thl. 2174:47: 2

fl detti allda? 70.79 fl. 3304:52:
detti? 79. 235* J 3301:233: 3detti? 78 80* 3211: —2 2
detti? ßo.236 9 3205:36:
detti? 81.2395 9 3260:51: 1
detti? 82 136* 3314:45: 2
detti? 82. 2408 2 3256:38: 3
detti? 17. 20* 3296:10: 3
detti? 84. 242* 3292:14: 2

Thlr. Friedrichs d'Or?
Thaler Duc.?
Thaler Franſch. Geld?

Thlr. 172 5:
1254:
75 6:

1877:18: 2
detti? 2243: 12:
Thaler Fa'Or? 1896: 4: 6
Thaler Ducaten? J 1855:13: 4fl. Baneo in Amſterdam? 87 fl. 401 3: 5. 7
detti? 1. 22* 4030:16:15
fl. Caſſa allda? 88 3161:—:15
detti? 2. 22* 3178:12: 3
fl. Poln. in Danzig? 89 6131:25: 4
detti? 578.87* 6116:11: 9
fl. Preuß. in Kanigsberg? oo 62763: 613

detti? 63. 88* 6673. 7Thlr. Ld' Or mteipzig? o1  Thlr. 2549:17: 4
detti? 64. 88* 2549: 2:3

Lire Wechſel:Geld? L. 4506: 5:-
dette? 2 3412: re:—

2693 Fr.
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3 ga—.2693 Fr. Scudi 2345 an Lire Wechſel- Gelbl? Faec. J. 996: 5:
2694 Lire 6ooo:-W. G. Louis d' Or? L. 342. L. 5ß
2695 Ducaten? Dauc. 615. 4342696 Scudi? Sc. 1411. L 342697 fl. Banco in Amſterdam? 92 fl 2962:19: 4
2698 Pezze in iivorno? 93

P. 1371: 83: 72699 Duc.di Baneo in Venedig? 94-D. 1309: 7: 2
2700 fi. Cour. p. Caſſa in Wien? 95 fl. 246 1:32: 1

Zu Botten:

2701 Sc. 1560:- di Cambio fl. Giro? fl. 2418:
2702 Thlr. Giro? Thlr. 1612:2703 TCholr. 1729:70 fl.? fl.25 94:40:2704 Lbol. 8123 Thlr. Mon.lunga? Thlr. 1090:
2705 fl. dette? fl. 1635:2706 Daue. joo. Holl. dette? 2062:30:.2707 Ld'Or280. dette? 2020:40:2708 fl. 3000:.- Mon. lunga Lonis blancs? Lbl. 15 oo
2709 5 Durc. Holl.? Duec. 722.fl. 1j2710 Louis d'Or? Laug. fl.:52711 Sc.di Cimbio? 1o2 9 Sc. 1471:79: 12712 fl.Giro? 1o2 fl. 2281:22: 12713 Sc. 1800:- di Cambio fi. Mon. lJunga? 1o2* 3668:51:
2714 fl. 4000:- Mon. lunga fl. Cour. in Augſpurg? 6 3973:30: 2
27152 5 fl. W. G. in Frankfurt? 97 4188:29:2716 Thlr. La' Or in Leipzig? 8 Thlr. 2766:23: 3
2777  —n Duc. di Bo in Venedig? 99. 102*.D.2152: 9: 3
278 Lire corr. pice. allda? 1oo -I. 20900:
2718 fl. Cour.p. Caſſa in Wien? 1o1  fl. 4020: 6:
2730 Meß:Valuta detti? 237 J 3890:Zu Braunſchweig:
2721 Duc. 543:- Thaler Ducaten? Thlr. 1493: 9:
2722 Lol. 654:- Thlr. Franſch-Geld? 872:

c ſ.i. Ma 4 241 2
2c2723 M. Ztel 765: ee— J 5 10:

2.2724 Carl d Or 432: **DznqjyhVDeII 2 2 21 60:
2725 Dauc. 943:-a24p. C. detti? 1524:11: 3
2726 Lol. 654:-a 3p. C. detti?* 90o2:18: 62727 Thlr. Ztel  ro:-a 10op. C. detti?“ 564:29: 62728 Thlr. 2o00o0:-Carl d Or Carl d'Or? C. 400:
2722h Thaler Ducaten? Thhlr 1946

17:QIl. Theil. J 2730 Fr.
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2731
2732
2733
2734
2735
2736
2737

2738
2739
2740
2741
2742
2743
2744
2745
2746
2747
2748
2749
2750
2751
2752
2753
2754
2755
2756
2757
2758

2759
2760
2761
2762
2763
2764
2765
2766

Zu Braunſchweig:
2730 Fr. Thlr. 2000:- Carl d'Or

9

i

2

Zu Bremen:
Duc. 567
Lul 678
N.? 789
Cirid'Or 456
Thl 162 3:24 Due. a 3. p. C.
Thl. 1782. 56Fr. G a 34.C.
Tol. 189 1:40 Zrela 11p. C.

Thlr. zooo:- Gold,

Zu Breslau:
Thlr. 1800:- Cour.

Thlr. 2 345: Schleſ.

ft. 3112 Cour.

Fd'Or a432

Lbl. 876

an Thlr. Franſch. Geld? Pae. Thlr. 1932:13:
Thlr. Neuer?tel? 1805:31:fl. Banco in Amſterdam? 1oz fl. 3597: 2:
fl. Caſſa daſelbſt? 104 3738: 6:
detii? 2.25* 3736: 9:iterl. in Lonton? 10o(4 tt. 338:
detti? t2. 25* 338:18:1detti? 67. 103* 338: 3: 1

A O6 10

Thaler Ducaten? Thlr. 1559:18:.
Thlr. Frauſch-Geld? 904:
Thlr. Neuer Ztel? 2 526
Thlr. Gold? 2280:detti? 2 1723:38:detti? 1849:45:detti? 2109: 6:—Tarl oder Lonis d'Or? C. 600.
Thir. Ducaten? Thlr. 291 2:44:
Thllr. Franſch-Geld? J 2891:40:
Thlr. Neuer Ztel? L 2690:42:
fl. Baneo in Amſterdam? 106 fl. 5415: 3:
detti? 67. 108* RW 5381:10:1
fl Caſſa daſelbſt? 107 5628:10:
detti? 2. 26* 5594:11.1Livres in Frankreich? 7. 26*- L. 11776:17
dette? 60. 106* 11841:16:
dette? 108. 132* 11609: 11:
Iterl. in london? 1082 t. 5oß:1g:
detti? 12. 26* 507: 10detti? 67. 106* 509: 1:

Schleſ. Thaler e G. Thlr 2250
fl. Courant? 8 fl. 2700:
Thlr. Courant? Thir. 1876:
fl. Conrant? fl. 2814:Thlr. Conrant? Thlr. 2075Schleſ. Thlr. J S. Thir 2593: 18:
Thlr. Fu'Or? oDTholr. 2 160:
Thlr. Franſch-Geld? 1168:

27678

IJ



in andere frembe Munz-Sorten und Vant d
r 4Zu Breslau. 1

2767 Fr. x Thl. ooo:-a 43 Sgr. an Thaler Courant? Pae. Thlr. 1458: 10:. 12768 Sp. Thl. 60: a 46 Sgr. detti? 7 1472:
2769 Duec. 520:-a91 Sgr. detti? 1577:10:2770 Thl. 2160 Fd'Orasp. C. detti? 2289:18: ——u2771 Thl. 1168 Fr. G. a72 C. detti? 1255:18:—

L.

2772 Thlr. 2400:- Cour. Dueaten? Due 791 Sgr 19
2773 Spec. Thaler? e ZSgp. Thir. 1565. Sgr. 1o: mi

2774 Xr. Thaler? Rr. Thlr. 1645. Sgr. z1 J

2775 æ— Thlr. Friedrichs d'Or?  TCthlr. 2264: 4: 62776 Thiir. ZranſchCield? 229295 6: 6 mut
2232:16: 92777 fl. Banco in Amſterdam? 109 fl. 4054: 12 12778 detti? 5* 7:12: 9 n2779 detti? 57 406 5: m—2222776 3968: 72142781 fl. Caſſa allda? 110 14206:16:12 n2782 detti? 2.5* 4210: 3: 6

il
2783 Thlr. LaOr inLeipzig? 111. Thlr. 2280: 6:10

J

I

2784 detti? Lyo 2274: 1278S  Aſterl. in london? n 2 ſtſt. 373: 1: 2 m2786 wa. getti? 1o9. 67* 381: 2: 22787 detti? 57 671 382: 21 92788 detti? 5. 12* 381:18: 42789 Due deCambio in Spanien? 5. 15 D. 1661: 14: 9
2790 detti? 57. 68* 167 1:19: 72791 detti? 68. 109* 15667: 9: 72792 Peſos de Plata alldo? 112. 165* P. 2259: 4: 7 L2793 fl.Cour.p. Caſſa in Wien? 113 fl. 3341: 4:2794 detti? 238 3360:  iZu Caſſel: u2795 1 Reitchsfl. Heßiſche Albus alld?? Alb. 21: 3
2796 1 Louis hlane detti? 2 42: 62797 fl. 2060:- Thaler Courant? Thlr. 1373: 10: 6 ſun:
2798 Lol. 875:- detti? 1166:21: 3

1

2800 Ld'Or 2374 detti? 1187:16:
I2799 Duc. 345: detti? 977:16:

Zu Cleve:
2801 KRthlr. 1357:20 Reichsfl. allda? Rfl. 2036:
2802 Clev. Thaler? 1Thlr. 2714:20:2803 Clev. fl. 2 fl. 1072:Q 2 2804 Fr.
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2804 Fr.
2805
2806
2807
2808
2809
2810
2811
2812

2813
2814
2815
2816
2817
2818
2819
2820
2821

2822
2823
2824
2825
2826
2827
2828
2829
2830
2831
2832
2833
2834
2835
2836
2837
2838
2839
2840
2841

Zu Cleve:
Rfl. 1843:30

2

Thlr.2168:24 Clev.
8

4

fl.ag 36: 16 Clev.

Zu Coln am Bhein:
Thlr. 1000o:- Spec.

J

Thlr. 11875 Cour.

fl. 1234: Spec.

ſ

fl 1500:-Cour.

fl. 20oo:- Coln.
3

2

Ld'Or 200:-
2

Duc. 360:
t

Thlr. 2000 Cour.

3

2

9

8

an Reichsthaler?

Clev. Thaler?
Clev.fl.?
Reichsthaler?
Reichefl.?
Clev. fl.?
Reichsthaler?
Reichsfl.?
Clev. Thaler?

J

Thaler Courant allda?
fl. vpecies?
fl. Courant? 9
fi Colniſch?
Tyhaler Species?

fl. Species?
fl. Conrant?
fl. Colniſch?
Thaler Speeies?
Thaler Courant?
fl. Courant?
fl. Colniſch?
Thaler Species?
Thaler Courant?
fl. Species?
fl. Colniſch?
Thaler Species?
Thoaler Courant?
fl. Species?

fl Courant?
Thaler Species?
Thaler Courant?*
Thaler Speceies?

Thaler Conrant?
Louis d'Or?*
Ducaten?“
fl. Baneo in Amſterdam?

det i? 1. 28*
fl. Caſſa allda? 110

Fac. Rthlr. 1229: 10:.
Thlr. 245 8: 10:.

fl. 3687: 10:
Rthir. 1084:24:

fl. 1626:24:
3253: 4:—

2Rtchlr. 978:25 6:—
fl. 1468: 16:—

Thlr. 1957:26:.

CTrhhlr. 1025:50:
fl 1500:

1538:24:
3333: 8:—

ZTplr. 1157:65:—
fl 1736:38: 4

1781: 13:.

3859: 9
2TCThlr. 822:53? 4

843:59: 4
ſli. 1265:334

2742: 5: 4Thlr. 975:
I1000:fl. 1462:26: 8

3250:
Chlr. 600:

615:30:
fl. 00:

923: 4:Chdlr. 1066:53: 4

1094: 1: 4
1080:

1107:54:
L.. 365. Thl 3:324.

Duc. 65 o.
114 2 fl. 3322 5:3

3330:11:—
2 3505:13:15.2842 Fr.



min andere frembe Munz-Sorten und Valutenrdent
m i
mnZu Coln am Rhein:

12842 Fr. Thlr. 2000:- Cour. an fl. Caſſa in Amſterdam? 5. 116*F. fl. 3490: 16: 14 ——nd
2843 fl. W G.in Antwerpen? 56. 114* 3421:18: 9 1

T2844 Thl. W. G. in Frankfurt? 116 Thl. 1620:69: 1

2845 detti? 123 1920: u2846 Livres in Frankreich? 60. 1142 L. 7265: 1 6
m iZu Danzig:
m a2847 Thlr. 2309 65 fl. Polniſch allda? fl 6929: 5:—

I

T

fL

L

n

2848 fl 3758:24 Thaler Polniſch? Thlr. 1252:84:2849 Lo'Ot 234:-afl. 15:27 fl. Polniſch? fl. 3720: 18:
2850 Daue. 345:- afl. 9:2 detti? 3128. TII2851 Tholr. 456Spec. afl. a:18 detti? 2097: 18:

2852 Tholr. 567 Alb. afl 4:13 detti? 2513.21:
2853 fl. z000:- Polniſch Lonis d'Or? 5 1.314.ft 7: 12:-
2854 Due? Duc. 55 1. fl4r 82855 Thlr. Spec. SChilr. 1086.fl. 12:-

mun28568 Thlr. Aib.? 1127 fl. 3: 19
un2857 fl Baneo in Amſterdam? 8 -fl. 2875: 8:2858 detti? I. 29* 5 2880: 52102859 Livres in Frankreich? 58. 6Go  L. 6287:17: 9

28660 dette? 7. 29* 62912 193286h dette? 29. z3 Gatgq9:t3: 6
m262 Iſterl. in London? g8. 67* 5 ſſi. 270: 6: 2

2863 detti? 12. 29* 271: 2:—2864 Thlr. Alb. in Riga? 193 Thlr. 1147:86:
28658 Rubel in Rußland? 58.71. 203* R. 1293: 5: 4
28666 Th. K. M. in Schwed.? 8 71. 210. Th.i3872: 4

MZu Dublin:

J —D

4

2867 L.567:8 Sterl.  Jrriſch? 2CL.SGtra:13: 8
2868 Guineas 345:- detti? 392: 82 92869. Crowns 678. detti? 183:12: 62870 L600:-Jrriſch Guineas? G. 527. ß 1o:928717 Crowns? 9 Cr. 2215 ß 2:1 nan2877 ſtoal.? iſt. 553:16:11 tnn2877 detti in London? 162 547:18: 11 —OÚ— 9287/7 fl. Baneo in Amſterdam? 67 162* fl. 5828: 15: 5
2877 Livres in Frankreich? 132. 162 L. 12574: 7: 2

Zu Emden:
2876 TChir. 1234:18 Cour. ſchlechte Thlr. und Stuv. allda? Thlr. 222 1:24:

28s77 fl. und Stuv.? fl. 3332: 14:
Q3 2878Fr.
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Zu Emden:
2878Fr. Thlr. 1461: 39 Cour.

2879
2880
2881
2882
2883
2884
2885
2886
2887
2888
2889
2890
2891
2892

2893
2894
2895
2896
2897
2898
2899
2900
2901
2902
2903
2904
2905
2906
2907
2908
2909
2910
29 14
2912
2913
2914
2915

Thlr. 1573:11 Schafſchl.

9 —O dThlr. 1327:25 Stuv. ſchl.

fl. 1327:8 Schaf
2

fl. 1394:12 Stuv.
 ôë

Thlr. 100:- Cour.

2

Ii

Zu Slorenz:
Sc. 1129: 16 d' Oro

8

t

Duc. 1362:12:6
9

I]

Pez. 1837: 17:6
2

9

Lire 4873:18:-
4

ô

200 Rouponi d' Oro

9

456 Zecchini
9

9—

an ſchlechte Thlr. und Schaf? F. Thlr. 2631:15
fl. und Schaf? fl. 3946:64
Thaler Courant? Cchdhlr. 874:16:—
fl. und Stuver? fl 2360: 12:
Thaler Courant? Thlr. 737:37:
fl. und Stuver? fl. 1991: 15:
fl. und Schaf? 1991:72Thaler Courant? Chlr. 49 1:42:

ſchl. Thlr. und Schaf? 885: 3:—
Thaler Courant? 516:28:ſchl. Thaler und Stuber? 929:22:
fl. Baneo in Amſterdam? 1. zo fl. 169: 10:
fl. Caſſa daſelbſt? 2. 30* 175:17: 7
fl. W. G. in Antwerpen? 18. zo 173:19: 3
 Banco in Hamburg? zo  2o0z: 14: 6

Ducati? JPezze da otto Reali?

Lire? LSeudi d Oro?

Pezze da otto Reali?

Lire? 9Seudi d'Oro?

Ducati? 2
Lire? 2ſeudi d'Oro?
Duecati?

Pezze daotto Reali? J
Scudi d'Oro? 7

Ducati?
Pezze da otto Reali?

Lire? 92Scudi d'Oro?

Ducati? 2Pezze daotto Reali?

Lire?
Scudi d'Oro?
Duecati? 2

Pezdze da Otto Reali?

D. 1210: 10:
P. 1473:13: 1
L. 8473: 10:
Sc. 1271:15: 8
P. 1658: 16: 11

L. 9538: 7: 6
Se. 1409:
D. 1509:13:

L. 10567:15: ÊÊοò

P. 847.12: 8
Sc. 1066: 13: 4

D. 1142: 17: 2
P. 1391: 6. 1
L. 8ooo:

Se. 920:
D. 985:14: 3
P. 1200:L. 6900:
Se. 810:13: 4
D. 868:11: 5
P. 1o57: 7I

2916Fr.

]d]g5
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Zu Florenz:
2916Fr. 456 Zecchini

2917
2918
2919
2920
2921
2922
2923
2924
2925
2926
2927
2928
2929
2930
2931
2932
2933
2934
2935
2936
2937
2938
2939
2940
2941
2942
2943
2944
2945
2946
2947
2948

2949
2950
2951
2952
2953
2954

goo Franceſconi

900 Livornine

9

1000 Franceſecini
 9

2

1234 Teſtoni
9

2

234 Piaſtrini

3456 Paoli
9

1—

9—

250Ld'Oral. 22:18
9—

IJ

6o0oLbl. aL. 6:8

1—
Se. 1000o:- d' Oro

an Lire?
Scudi d'Oro?
Ducati?
Pezze da otto Reali?

Lire? JScudi d'Oro?
Dueati?
Lire?
Scudi d'Oro?
Ducati?
Pezze da ottõ Reali? J

Lire? JScudi d'Oro?
Duecati?
Pezze da otto Reali 9

Lire 7 eScudi d' Oro?
Ducati?
Pezze daotto Reali?

Lire?Scudi d'Oro? J
Ducati?
Pezze da otto Reali?
Lire?Scudi d'Oro?

Ducati? J
Pezde da otto Reali?

Lire 7 7 JSeudi d'Oro? J

v

Ducati?
Pezze da otto Reali?

Lire?
Scudi d'Oro?
Duecati?
Pezzeda otto Reali?

Lire? JRouponi d'Oro?
Doppie?
Zeechini? 19

Fac. l. GoOgo:
Sc. 711: 22 3
D. 761:18: 1
P. 927:10: 9
L.s 333: 6:2 8

Sc. 690:
D. 739: 539
L 5175.
Sc. 444: 8:11
D. 476: 3:10
P. 579:14: 2
J. 3333: 63 8
Se. 329: 1: 4
D. 352:11: 5
p. 429: 4: 4

L. 2468:
Se. 448: 3: 1
D. a4so: 3: 4

P. 584: 11.
L. 3361: 3: 4
Sc. 307: 4:.
D. 329: 2:10
P. 400o:13:11

L. 2304:
Se. 763: 6: 8
D. 817:17: 2
P. 995:13: 1
L. 5725:

Se. 624:
D. 668:11: 5
P 8g13:18: 3
L. a680:
Sc. 512:
D. 548:11: 5
P. 667: 16: 6G
L. 3840:

R. 1874:D. 326. .2:
2. 5624:

2955 Fr.

i 1 n
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2956
2957
2958
2959
2960
2961
2962
2963
2964
2965
2966
2967
2968
2969

2970
2971
2972
2973
2974
2975
2976
2977
2978
2979
2980
2981
2982
2983
2984
2985
2986
2987
2988
2989
2990
2991
2992

2993

Zu Florenz:
2955 Fr. Se. 1000:- d'Oro

VW 2

VB

Duc. 1000:-
V

9 3
Sc. 1362: 10 d' Oro

i

Duc. 1571:17:6
8

Duc. 1849:8:4
ttttt

Pez. 1986:14:8

de. 1773: 16:- d' Oro
2

J

Duc. 209 1:5:4

an Franceſeoni? J Fae. F. 1125:

Livornine? L. 1304 L2—Louis d'Or? L. 327. L.ii 14:.—
Ongari? O. 576. L 12:Louis blanes? Lbl. 1171. L.s: 12:
Rouponi d'Oro? K. 175:
Doppie? D. 304. L.s:—Zecchini? Z. 525:Franceſconi? F. 105o:
Livornine? L. 1217 L. 2:5
Louis d'Or? L. 305. L. 5:10
Ongari? O.5 38. L.6G:Lonis blanes? Lbl. 1o93. L.a: 16:—
fl. Baneo in Amſterdam? 1178 fl. 3887: 11: 6
detti? 60 118* 3941: 10:10
detti? 67. 19* 2 3918:15:11
detti? 117* 4185:19: 7
detti? 6o. I18* 9 4244: 12 9
detti? 67. 119* J 4219:11:11
detti? 117 4669: 8i12
detti? 60. 118* 4734: 521
detti? 67. 119* 4706: 18: 10
Livres in Frankreich? 118* L. 1o0466: 8: 1
dette? 6o. 17* 1oz23: 223dette? 119. 132* 10265:13:—
dette? 118* 2 10919: 12.
dette? 60 117*  l1l0o770: 2—
dette? 119. 132* 2 10710: 3:
dette? 118 J 9635:13:32
dette? 60. 117* 9503:14: 9
dette? 119 132* 9450:16: 8
Lſterl. in london? 119g  ſſt. 479:12:
detti? 67. 117* 475:15: 7
detti? 118. 1328 488:19: 7
detti? 119*

527: 14: 10

detti? 67. 1177* 523:10: 9detti? 118. 132*
 5G6538: 1:23detti? 119* 463:1911

detti? 67. 117* 460: 6:

2994r.



in andere fremde Munz Sorten und Valuten redunt

2994Fr. Pez. 2238:7:6

2995
2996
2997
2998
2999
zooo
3001zoor

3003
3004
3005

3006
3007
3008
3009
3010
zorn
zor2
3013
3014
3015
3016
3017
3018

zorg9
zo20
3021
zor2
3023
3024
3025
3026
3027
3028

3029
zozo
3031

du Florenz.

Sc. 1887: 15:- d'Oro
Duc. 1798:14:-
Pez. 2443: 16:-
Sc. 1498:8:- d'Oro

Duc. 1 r 1:8

Pez. 1956:5:-

9

Sc. 1177:213:4 d' Oro

Duc. 1233:6:8
9

Pez. 1554: 18:4
7

2

Lire 1000::
s

Zu Frankfurt am? Nayn
Thlr. 9174:Spee.

Thlr. 135 1:72
¡Ñ¡Ñòï „‘„‘ä ö

fl. 1937:48
8

456 Carolin d' Ot
345 Ld'Or a Thlr. 5:14
567 Duec.a Thir. 2:83
Thl.1283:30 Lbl. agà p. C.
Thl.r495: 18N.Za 14p. C.

Thl.374:40  Ma9ith.
Thl. 15 3:5 4N. M. as7 Th.

Il. Theil.

Sc.d Oro marchi in Novi?
detti? 180*
detti? 180*

an tſterl. in london? 118 132*- Fac. Iſt. 473: 1. 5

130-8c. 1322: 8: 4
1176:. 8

2 12312 910Duc. di Banco in Venedig? 120* D. 1887: 6: 6
detti? 69. 117*
detti? 119. 166*
detti? 120*
detti? 69. 117*
detti? 119. 166*
detti? 120*
detti? 69. 117*
detti? 119. 166*
Lire corr. pice. allda? 120*
dette? 69. 117*
dette? 119. 166*
dette? 120*
dette? 69. 117*
dette? 119. 1 55*

detic? 120*
dette? 69. 112*
dette? 119. 166*

dette? 10
dette? 69. 112*
dette? 119. 165*

Thaler allda?

fl? 2

Thaler Species?

ft? J

Thaler Speries?
Thaler?

6

2

J

V

5

J

Thaler Wechſel Geld?
detti?
detti?
detti?
detti?
detti?

detti?

1884 10: 7
1934:23: 8

1973: 6: 6
1970: 7: 5
2023: 3:10

12889:—: 7
1886: 4: 7

J 1936:18: 10
L.14239:13: 9

14218: 6: 6
o 14599:14: 1

13918:11:10
13897:14: 3

14270: 9:10
14414: 4:10

14392:12: 4
 194778:13: 5v612: 3: 10

1609 15: 6
1652:19: 1

Thlr. 1223:60:
fl. 1825:30:

Thlr. 1013: 102:-
fl. 2027:a2:

Thlr. 968: 108:-

1291:78:
J 2948:72:

1778:60:1655:81:
1392:37: 2
1704:47: 2
1261: 40 3
1003:56: 4

3032 Fr.
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Zu Frankfurt am Mayn:

3032 Fr. Thlr. 2000:- W. G. an Carolin d'Or? Fac. C. 309. Thl. 1:72:-

3033 Louis d'Or? L. 387 Thl.a:72:-3034 Ducaten? 9 2D.a. 684. Thl. 1: 18:-
3035 Thlr. Louis blane? o Chdblr. 1843:28: 2
3036 Thlr. Neuen?el?  127954:34: 3z3037 Thlr. Alter Munze? 12179:75: 13038 Thlr. Neuer Minze? 22598:26: 23039 Tholr. 1800:- W. G. fl Baaco in Amſterdam? 121— fl.z116:17:11

3040 deit.? 59. 71* 3126:—: 6zo4t detti? 114. 12384 33114:12: 6
3042 detti? 60o. 124* 3101: 5: 23043 2 detti? 1. 6* 3122:12: 33044 detti? 125. 147* 2 3128: 5:133045 deiti? 67. 1268 2 3105:30416 fl. Cafa daſelbit? 5g 3243: 4:143047 detii? »1. 12184  z33233:15: 5zozs e detti? 115. 123* 3232:15: 3
304h detti? 2.6 331240:3050 e detti? 64. 125* 3257: 6:—3051 —ü detti? 125. 1488 2 23247: 293052 detti? 64. 151* 3267: 7:123053 detti? 148. 151* 2 32957: 3:103054 Tolr. 1962:-2W. G. fl. Cour. in Augſpurg? 122 »fl. 2754:23:2 1

3055 detti? 73 2734: 23056 detti? 72. 121* 2796:38: 13057 detti? 6. 19* 29095:32333058 detti? 125. 149* 2741:35:2 23059 detti? 149. 11*4 e 2750: 5:—3060 detti? 75. 126* 2752:48: 13061 detti? 77. 127* 9 22731:50: 23062 detti? 77. 227* 2728:203063 detti? 236. 239* 2757:5 6:z3o64 TChlr. 1784:48 W. G. Thlr. Spee. in Baſel? s1  Thir. 1375:21: 9

3065 detti? 79.121* 1388:48: 73066 detti? 82. 124* 1370:44:103067 detti? 6. 20* 112387 3: 43068 detti? 84. 126* J 1378:42: 130o69 Tolr. Cour. allda? g1* 1501: 102:13070 fl. Cour. allda? 79. 1218 fl. 2729:56:
gor7r Jr,



in andere fremde Munz-Sorten und Valuten rebueirt. 131
Zu Frankfurt am Mayn:

3071 Fr. Thlr. 1500o:- W. G.

3072
3073zo74

3o75
3076
3077

z30o78

3079
z3080

3081
3082
zogz

zog4
3085
3086
zos7
3088
zo89
3090
30o91

3092
3093
3094
3095
zo96
3097
zo98
3099
3100
z1or
ztor
3103
3104
3z1o5

3106
3107
3108
z109

2

J

9  “ÚIao.

Thlr. 169342 W. G.

5S

lr. 1600:- W. GQ
IIIIe

ĩJ

17r7

2 Jueeeeeoræak Qmiii.

trrrtrrirre

3z S

Thlr.2239:58 W. G.

lr. 700: W. G.
7

H

—A—
a u

lr. 2163:82 W. G.

decli. 73. 96
detti? 100. 127*-
detti? 100. 227* 2

detti? 101. 239*8
Thlr. Cour in Coln? r23 T
detti? 116
detti? 114 12189
detti? 59. 115
Livres in Frankreich? 124 9
dette? 60 121*
dette? 6.7*

5 Jdette? 6. 31
dette? 126. 132*
Liv. Cour. in Geneve? 137
dette? 61. 121*

J

dette? 124. 1388
dett? 140 190* 2Thlr. La'Or in Leirzig? 125 2 Tdlr.
detti? 151
detti? 59. 64*
detti? 121. 147
detti? 73. 74

2

detti? 74. 122*
cletti? 122. 149

detti? 6. 10 2
detti? 126. 15352
detti? 190. 192*
detti? 154. r0
detti? 239. 241*
Iiſterl. in ondon? 11565 2
detti? 67. 12718
detti? 124. 132
detti? 6. 12* 5

detti? 127. 166*
fl. Cour. in Nurnberg? 190
detti? 121. 188
detti? 76. 1222 5
getti? 124. 191 e

R 2

an fl. Mon. lunga in Botzen? 97 Far. fl 2148:45:
.5

34502—

o  O  ta—

22  4

2J2  ονê„

o dç

8052:15

 9 Oò äò

AQ teo oo de i

2

o2

o0VD

8 co ta Iee
1809:23 2
1823:10411
1815

1794:2 1. 11
1818:15:—

1803:10o: 1
1816:14: 9
1812:20: 7

iſt. 363: 329
364: 11: 6
367:14: 2
365:13:11
361:12: 9

fl.a393:48. 3
2437:24: 1
2401:58: 3
2381:52—

3110 Fr.



132 Fremde Munzen und Wahrungen
Zu Frankfurt am Mayn:

3110Fr. Thlr. 1700:- W. G. an fl. Cour. in Nurnberg? 6. 13 0Fae. fl. 2439: 7: 3

3111 2 5 detti? 125. 154* 2380:34: 33112 detti? 151. 154* 22387:57:—3113 detti? 126. 193* 2423:39:3114 detti? 127. 194 9 12412:20: 13115 detti? 227. 233 2412:3 1:—3116 detti? 239. 2435 12391: 121zu17 Thlr. 15124 W. G. fl. Cour. in St. Gall? 20o9 2425:37517
3118 detiti? 121. 208* 2369: 6: 2
3119 detti? 6. 43* 23954:41: 33120 Tolr. 1927:42 W. G. Livres in Strasburg? 221- L.7256:.18: 3
3121 dette? 121. 219 7229: 5:—3122 dette? 59. 2202  17261:17: 33123 Thlr.2 100: W. G Due. dihancoin Venedig? 1272D 1619:12:11

3124 detti? 227 161t7:11:3125 detti? 69. 1218 1602:19: 43126 Gdetti? 77. 122* 1632:21: 83127 detti? 6. 16* 1605: 1210

3128 detti? 126. 166* 1626:11: 13129 detti? 190. 194* 1607: 2: 53130 detti? 239. 245* 1572:21:103131 Thtlr.16834 W. G. Lire corr. piec. daſelbſt? 127* L. 12462: 14: 6

3132 dette? 227* 12446: 14:1 63133 diette? 69. 1218 e 12333:19: 43134 dette? 77. 122* ſ2565:11: 53135 dette? 6 168 12351: 8: 93136 dette? 126. 166* 12516: 33137 dette? 190. 194* 2 J 12367:. 3
313z38 dette? 239 2468 9 12266: 3:3139 Thlr.1853 54W. G. ft Cour. p. Caſſa in Wien? 239 fl. 2613: 34:.

3140 detti 70. 121* 2674 44: 33141 detti? 73.789* 9 2595:16: 13142 detti? 6. 17 J 2664:213143 detti? 126. 242*9 2645: 8: 13144 detti 127. 234 2651244: 33115 detti? 227.246* 26952: 3:.—3146 Tohlr. 1400:- W. G. ſl. Cour. in Zurich? 121. 247* 2101:13: 7

3147 detti? 73. 248* 2096:391z3118 detti? 122. 248* 2112:16: 7
3145 Fr.



in andere fremde M' zeSet d Vl
Z g kfurt am Mayn.

3149 Fr. Thlr. 1400:.2 W. G. anfl. Cour. in Zurich? 124. 249* F. fl. 2ogs:a7: 4

3150 detti? 127. 250* 2114: 22 1
Jn Frankreich:

zuzn Ec. 1743:5 3:- Tourn. Liv. und Sous Tourn. allda? L. 5231:13
z152 Lce. 1594:17:6 a?Or dette? 4784: 12: 63153 Liv. 4759: 12:6 Tourn. Eens und Sous Tonrnois? Ec. 1586:32: 6
3154 Liv. 57117: 9:6 Ec. und Sous d'Or? 1705: 16: 6
3155 297 Louisd'Or Livres? Le. 6180:.3156 6931 Louis d'Argent dette? 4159: 4:3157 Liv. j743:13:6 Louis d'Or? L239. L.7: 1 3:6Jr58 Liv. 4479: 7:6 Lonis d'Argent?

7463. S 7: 6z159 Ee zooor::- fl. Baneo in Amſterdam? 60  fl. 4115:12: 8
3160 detti? g6. 128* 4132: 5:103161 detti? 1. 7* 4120: 10:107162 detti? 1. 31*

4167: 16: 93163 detti? 65. r30*4 4141: 8: 23164 detti? 67. 132* 4171 17:143165 detti? 204. 2068 4032: —:113166 detti? 68. 134* 4043:12: 63167 detti? 69. 135* 2 415 1:16: 43168 detti? 70. 136* 4094:15: 12zusy Ec.27334 fi W. G. in Antwerpen? 128 3877:18: 5
3170 2 detti? g6. 60* 3862: 5:11
üulle detti? 132. 161*9 3881: 9: 3
z1772 detti? 205. 206* 3839: 7:153173 Le. 2647:52:- fl. Cour. in Augſpurg? 60. 72* 2989:26: 1
3174 detti? 4 77 9 3005:12: 13175 detti? 4. 31 3039:42:3176 detti? 7. ig* 2997:17: 33177 detti? 19 31* le 3031:25: 3
3178 detti? 75. 13215 2994:13: 2
3177 detti? 76. 191* 2934:20:.z180 e— dettĩ? 77 135*8 4 2915 241: 3
3181 detti? 78. 136* 2996. 443182 detti? 236. 2408- 122949: 9: 3
3183 Ee.2500: Thlr. Spee. in Baſel? 82 o Thlr. 1529: 3: 1
3184 detti? 60: 79 1541:25: 113185 detti? 31. 1248 1534:12:ziss dieetti? 84. 132 6 1557: 4: 4

R 3 z187Fr.
ſ



154
Fremde Munzen und Wahrungen

Jn Krankreich:
3187 Jr. Ec. 25 oo:
3188
3189

3190
3191
3192
3193
3194
3195
3196
3197
3z198

3199
3200
3201
3202
3203
3204
3205
3206
3207
3208
3209
3210
3211
3212
z213
3214
3215
3216
3217
3218
5219
3220
3221
3222
3223
3224
3225

09751—61

2549:36:-

Liv. sooo:-
Liv. 100oo:-

Liv. 9600:-
4

an Thl. Spec. in Baſel? 85. 191* F. Thl. 1527: 12: 5

detti? 85. 136* 1553:52:10
Thlr. Cour. in Berlin? 6Go.87* 2293: 8: 9
detti? 7. 22* 2286: 2. 1
detti? 22. 31 2312: 7:10
detti? 91. 152* 22301: 7:10Lire W. G. in Bologna? 60. 92* L.7og2: 18: 2
dette? 93. 131 6829: 529
dette? 94. 1358 17127: 2.7
dette? 95. 136* 7068:15:11
dette? 95.240*8 6944:17: 5fl. Mon. lunga in Botzen? 100. 1357fl.2689:50: 1

detti? 1o1. 136* 2716: 12: 2
detti? 1o1. 2406 2668:35: 2
Tol. Gold in Bremen? 60. 106* Thl. 1722: 5
detti? 60. 71. 107* 1719:40: 2
detti? roß. 132*8 127957:12: 3Thl. Cour. in Breslau? 57. 60* 1920:17: 6
detti? 60. 109* 192523:1
deiti? 111. 1284 2 1915:13: 3
detti? 112. 132* 1994: 7: 1
detti? 238. 2108 19892:21.9
Thir. Spee. in Eoln.? 60. 114*

2174t 8:—
detti? 123. 124* 2183:37: 4
detti? 116. 124* 4 2182247: 6
Thle. Cour. allda? 60. 114* 2229166:
detti? 123. 124* 2239:35:4
detti? 116. 124* N2238:43: 6
fl. Poln. in Danzig? 58. 60*  fl. 4547:12: 17
detti? 7. 29* 4545: 4: 2
detti? 29.31* o 49597: 9:31. Jrriſch m Dublin? 132. 162* 1. 381:14:7
Se.d'Oro in Florenz? 118*  Se. 1580:15. 1
detti? 60. 117 2 1602: 14:detti? 119. 132* 4 „S ſ611:130
detti? 120. 135* 1614: 7: 4
Duc. allda? 118* ND. 1625:18:5
detti? 60. 117* i648: 9:10
detti? 119. 1328 1657:44: 4

z226 Fr.
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Jn Frankreich.
3226 Fr. Liv. 960oo:-

3227
3228
3229
3230
3231

3232
3233
3234
3235
3236
3237

3238
3239
3240
3241
3242
3243
3244
3245
3246

3247
3248
3249
2250
3251
3252
3253
3254
3255
z256

3257
z258
3259
3260
z261
3262
3263
3264

Liv. 8762

u

Liv. Gooo:-

Ee. 23374
 3—

9

Ec.2573:36
9

an Duec. in Florenz? 120. 135
Pezze daotto Keali allda?
dette? 60o. 117*

2

dette? 119. 132*
dette? 120. 135*
Lire daſelbſt? 118
dette? 60. 117
dette? 119. 132*8
dette? 120. 135*
Thlr. W. G. in Ferankfurt? 1
detti? g9. 60 71*
detti? 6o0. 121*8
detti? 81. 82
detti? 137. 138 2
detti? 6.7*
detti? 6. 31
detti? 151. 152*
äetti? 126. 132*
detti? 190. 191*
detti? 127. 135*
detti? 239. 240*
Livres Cour. in Geneve? 138 Liv.
detti? 60o. 61*
detti? 124. 137*
detti? 133. 139*
detti? 140. 1918 4
Lire fuori di B in Genua 129 I.
dette? 60. 62*
dette? 132. 142*8
dette? 135. 143*
dette? 136. 144*

*F. D. 1660: 9: 10
1182 P. 1806: 14:.

1831:15: 7
1842:—

1208 152 1
1210:15: 6

24 Thlr. 2548:

2535:20: 1

zuzz: 2
ñ O 52

 J

i O Aau te

3338

n

5

e— »voal

8598: 8:
2 8558:18: 3

8456: 19: J
G3559 4110fl. Preuß. in Konigsberg?60. 63.71*fl. 59: 6:15

detti? 7. 32*
detti? 31. 32* 5600:12: 7

5664020 15Thl. Dan. in Kopenh.? 60.7 1. 1457Th. ts9.

detti? 132 146*
Thlr. in Leipzig? 152
detti? 60. 64 21*
detti? 60. 147*

1717: 1:10
1381: 12:

1327:20:10212382:20: 5

3265 Fr.
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Jn Krankreich:
2265 Fr. Ee. 1800:-
3266

3280 Liv. 9ooo:-

3282

3283  —r2284

3303 Eec. 1000o:-

an Thl. in Leipjig? 124. 125* Fae. Thl. 1394:21: 4
detti? 124. 151* 1399: 52 1
detti? 7. 1o* 12378: 1: 4
detti? 10. 31* 1393:20:11

detti? 132. 153* 0 1421:16: 4
detti? 191. 192* 1385:12: 3
detti? 154 191* 1395: 15: 6
detti? 240. 241* 1393: 5:11
Rees in Lisbon? 130 Lii2961874.
detti? 6o. 65* 1288118.
detti? 7. 11* 1267863.
detti? 11. 31* 1282415.
detti? 132. 163*— J 1307780.
detti? 134. 218 1257038.
detti? 217. 218 6 1265096.
Perze da otto Reali in tivorno? 131 P. 1836: 14: 8

dette? 60. 66* 1868: 128
dette? 129. 157* t13820: 8:7dette? 132. 1645 1906: 6:7
dette? 133. 18* 1862:11: 1
dette? 159. 224* 1873: 9:11
dette? 135. 2299 19891:—:—
dette? 136. 160* 1865:13
dette? 160. 240 1832:18:10
terl. in vndon? 132 Iſt. 522:18: 4
detti? 60. 67* 515:17 3detti? 128. 161* J

522: 8:10
detti? 124 1261, e G516: 99
detti? 129. 142 503:16:11
detti? 7. 12* e 517: 2:4
detti? 12. 31* 523: 1:detti? 130. 163* ĩ 518: 6r7jdetti? 131. 164 503:16: 6
detti? 206. 20o7*- 516: 7:29
äetti? 134. 165* 50415: 6
detti? 165. 217* J 508:—:3
detti? 135. 166* 1 5 10:17: 6
detti? 136. 2228 517:—: 4 cour. in tubeck? 6o.71. 167  1976: 15:10

3z304Ft.



in andere fremde Munz Sorten und Valuten reducirt 137
Jn Frankreich:

3304 Fr. Ec. 1000o:- an  Cour. in lubeck? 7. 341: Fae  1974: 8: 10

3305 detti? 31. 34 1997: 3: 53306 Ec. 23467 fl. Cour. in Lttich? /70 fl. 5441: 6.11
3307 2— detti? 60.71. 169 92 5460: 19: 153308 Ee. 2889152 Lire imp. in Milano? 133 Lsoigo: 7: 7
3309 Ec.3 300: Lire corr. daſelbſt? 133* 12958:14: 6
3310 dette? 60 171* 13204: 5:113311 dette? 138. 139* 12833 10:103312 dette? 131. 158 2 12779: 12 83313 dette? 132. 173*8 2 13222:12:3314 dette? 135. 174* 13052: 83315 dette? 135. 230 130o78: 5:—3316 deite? 136. 175 13020: 2:103317 dette? 175. 240* 12791:17: 83318 Liv. 75oo:- Duec. di Regno inNapoli? 129.176 D. 17 13: 2: 1

3319 detti? 131 177* 1747: 9: 63320 —.r detti? 135. 2319— t18o2:—: 43321 Ee. 3137 Sc. d'Oro Marchi in Novi? 181 Sc. 1070 16: 5
3322 Eec. 3500:- fl. Conr. in Nurnberg? 11  fl 3904:41: 1
3323 detti? 60. 188* 3975:41: 33324 detti? 124. 1908 5 3924: 16.3325 detti? 7. 13* 3975:57: 13326 detti? 13. 31 q4o21:35: 13327 detti? 152. 154* 3855: 6: 2
3328 detti? 132. 19382 4o022:38: 33329 detti? 135. 194* 3928:24:3330 detti? 240. 243. gGg9ot:29: 33331 Eec.22667 Thl. Alb. in Riga? 60.71. 197* Thl. 1237:78.

3332 detti? 7. 40* 1242:20:3333 2 detti? 31. 40* 1256:44:3334 Ee. 3600:- Sendi Moneta in Rom? 60. 200* Sc. 2094: 3

3335 detti? 131. 201 19752: 6: 53336 detti? 135. 2022 20o0o96: 4: 13337 Ec.25564 Rubel in Rußland? 60.71.203* R. 1577 6: 1

3338 detti? 7. 42* 1618: 7:3339 detti? 31. 42* 1637: 2: 83340 Ec. 3178:48 Lol. in Ryſſel? 206 ſol. 1278: 2:10
3341 Ee. 3400: ſfl. daſelbſt? 206 2 fl. 8202: 10:
3342 detti? 60. 204* 8372:11: 1
I. Theil. S 3343 Fr.



138 Fremde Munzen und Wahrungen
Jn KFrankreich:

3343 Fr. Ec. 3400:- anfl. in Ryſſel? 128. 205* 6 Faec. fl. 8284: 15:13

3344 detti? 132. 207* 8306: 4: 13345 Liv. 7912: 10:- Liv. daſelbſt? 2o6 NLiv. 7953:14: 3
3346 dette? 60. 204* 8118:12: 13347 dette? 128. 2088 gogg:ro: 13348 dette? 132. 207* 8o54: 5: 53349 Liv. 400o:- Thl. Kupf. M.in Schweden? 211 Thl. 8875:
3350 detti? 6o. 71. 210* 8824:18: 183351 detti? 132. 2128 9 8933: 52 33352 Liv. 7200:- Thlr. Silb. M. daſelbſt? 211 5325:
3353 detti? 6o.71. 210 5294:24: 13354 e detti? 132. 212*4 5359:28:163355 Ec. 32265 Ondze in Sicilien? 6o. 2132 O. 752:15:11: 3
3356 dette? 131. 214 749: 1:2 8: 33357 dette? 132. 215* T7au:20:19: 33358 dette? 135. 216* 761:27: 52 53359 Liv. 1000oo:- Doblones de Plata in Spanien? 134 D. 636: 30: 6

3360 detti? 2i e 641:—:283361 detti? 6o. 68* 648: 9: 63362 detti? 130. 218*8 9 J 656:24:323363 detti? 132. 165* 659:26:213364 Liv. 9ooo:- Duc. de Cambio allda? 134* D. 1663: 3: 8
3365 5 detti? 217* 1673:16: 113366 detti? 6Go. 68* 1692:16:3367 detti? 130. 218* 1714:19: 8.3368 detti? 132. 165* 12722:19: 13369 Liv. gooo:- Peſos de Plata daſelbſt? 134 P. 2038: 1:25

3370 detti? 217 2051: 2: 93371 detti? 6o. 68* 2 129074: 4: 33372 detti? 130. 218* J 2101: 5:193373 detti? 132. 165* 22111: 3:243374 Liv. 7o0oo:- Eſcudos de Vellon allda? 134 Eſc. 2685: 6:17

3375 detti? 217* 227o02: g:22337SH e detti? 6o. 68* 2733: 4:263377 detti? 130.218* 227069: 2:313378 gdetti? 132. 165* 2782: 1:213379 Liv. 6o0o:- Real de Plata u. Quart. allda? 134R. 12229: 4: 3-

3380 detti? 217 »12307:11:—3381 —S detti? 6o. 68* 12447: 1: 1

3382Fr.
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Jn Frankreich:
3382 Fr. Liv. Gooo:- anR. de Pl. u. Qallda? 130. 218* F. R.r2cCro: 2: 3

3383 detti? 132. 165* 12658:12: 13384 Liv. j0oo:- Realesde Vellon allda? 134* R. 19183: 7

3385 detti? 217* 19306: 63386 —r detti? 6Go. Gß* 4 19524:283387 detti? 130. 218* 2 19780:223388 detti? 132. 165* 4 19872:203389 Liv. 10o:- Maravedis de Vellon daſelbſt? 134* M. 13045

3390 detti? 217* 131283391 Fe. 3000:- Lire Piem. in Turin? 22a  L. 7775:.
3392 dette? 60. 222* 7619:13: 93393 dette? 132. 2258 2 7745:14: 13394 dette? 131. 159 7622: 9:3395 dette? 135. 2268— 2175363: 1:113396 Ec. 2560: Due di Baneo in Venedig? 135 D. 1561:14: 5

3397 detti? 60. 69* 2 19947:23: 93398 detti? 129. 143 1524:13: 73399 detti? 7. 16* 21 12395949! 4: 53400 detti? 16. z1* 1566:23: 23401 detti? 131. 2298 1516:18:113402 detti? 132. 166* 1598: 9: 93403 detti? 133. 2308 19547: 7:113404 detti? 191. 194* 1552: 4:3405 e detti? 224. 2268 T 1544 2:3406 äetti? 234. 240* 1542 53407 Liv. 7353:12 Lire corr. picc. daſilbſt? 135* Ia14354: 4:
3408 dette? 60o. G9* 14229: 243409 dette? 129. 143* 14013:16:3410 detti? 7. 16* 2 14240: 2:3411 dette? 16. 31* 14403: 11:3412 dette? 131. 229* 13942: 6. 2A4ν öòòç 4  g—

2 e r3413 2 r ut. 4 224 162 J J 14692:11: 43414 dette? 133. 230* 14223: 103415 dette? 191. 194* 14267:11: 83416 dette? 224. 226, 14193: 8: 144 13417 uoete 240. 240 14186: 3: 13418 Ee.2880:- fl. Cour. p. Caſſain Wien? 136  fl. 3275:49: 3
a4 2öν 2— 13419 ZA J 32 18:24:3420 detti? 6o. 70* 3292:30:

to b—

S 2 3421 Fr.

—D
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Jn Frankreich:
3421 Fr. Ec. 2880:-
3422
3423
3424
3425
3426
3427
3428
2429

3430
3431
3432
3433
3434
3435
3436
3437
3438
3439
3440
3441
3442
3443
3444
3445

3446
3447
3448
3449
3450

3451
3452
3453
3454

3455
3456
3237

g

Liv. G4oo:-
Liv. 5760:-

SS

Zu Geneve:
Ec. 1793:45:

Liv. 6329: 14:-

fl.i2345:6 Genf. Valuta
g

450alte Piſtolen
567 neue Piſtolen
678 Bajoires
789 Eeus Patag.
345 Louis d'Or a L. 1:9
456 Ducatena L 6:10
543 Louis blancs a L. 316

Liv. 5oo0o: Cour.

Zu Genua:

Sc. 937: 16:- d'Oro marchi
Se. 1576:9:4 d Argento

an fl. Cour. p. Caſſa inWien?60. 235*F. fl. J289: 12: 2
detti? 124. 239*
detti? 132. 242
detti? 135. 245*
detti? 135. 246*
fl. und. Xr. Cour. in Zurich? 249

fl. und ß W. G. daſelbſt? 249*
detti? 60. 247*
detti? 135.2508

3233:24: 3
3313:12:
3307: 10: 2
3263:26:
2534:24:
2073:24:
2075:19: 8
2084:29: 5.

Livres allda? L. 5381: 5:ft. Genfer Valuta? fl. 18834: 4: 2
Eeus? Ec. 2109:54:fl. Genfer Valuta? fl.22153:11: 2
Ecus? Ec. 1175245: 9Livres Courant? Liv. 3527: 52 9

dette? 2 5175dette? 5670:dette? 2542: 1d:dette? 2367:dette? 3950: 5:—dette? 2964:dette? 1791: 18:alte Piſtolen? P. 434. L.9:
neue Piſtolen? 5 o0:Bajoires? B. 1333. L. :5:Ecus Patag.“ Eec. 1666. I.2:Louis d'Or? 2 Ld. 436. L.7: 16:-
Ducaten?  D.. 769. L. 1o-
Louis blanes? Lvl. 15 15 S. 1o.—
fl Baneo in Amſterdam? 61 -fl. 3739:11:11
Thl, W. G. in Frankfurt? 137 Thl. 2233:30:
Livres in Frankreich? 18  L. s375
Lire corr.in Milano? 139 L. I1oss56:13: 2
Thl. Cour. in Nurnberg? 140 Thl. 2072: 82: 2

Lire di Baneo?
dette?*
dette?

L. 7o5 o
8723:15:10

11981: 2:11
3458r.
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Zu Genua:
3458 Fr. Pez. 1823: 12:6

3459
3460
3461
3462
3463
3464
346
3466
3467
3468
3469
3470
3471
3472
3473
3474
3475
3476
3477
3478
3479
3480
3481
3z482

3483
3484
3485
3486
3487
3488
3489
3490
3491
3492
3493
3494
3495
zags—

Se. 2359: 16:3 di Cambio
Lire 943:12:- di Cartul.
Lire 85 37:10:- di Paghe
Lire 9758: 14:- fuori di Be
Sc. 821:17:6 d'Oro
Sc.796:1 3:4 d' Oro marchi
Se. 1183:6:8 d'Argento
Pez. 1678:12:6
Sc. 1945: 16:8 di Cambio
Lire 5 869: 7:6 di Cartul.
Lire 65 82: 10:- di Paghe
Lire 7356: 5 di Banco
Lire gooo:-:- di Banco

1 J 1 1

J 1 1

J uied

Sc. 3456:5:- d'Oro

c

Sc.4104:3:4 d' Oro marchi

Se. 3743:1 5:-d' Argento

22

4

Se. 4684:7:6 di Cambio

 ô

an Lire di Banco?
dette?
dette?
dette?
dette?
Lire fuori di Banco?
dette?
dette?*
dette?
dette?
dette?*
dette??

2

dette?
Scudi d'Oro?
Scudi d'Oromarchi
Sce. d'Argento?
Sc. di Can, bio?

Pezze? 9
Lire di Cart.“
Lire di P'aghe?

Sc. d'Oro marchi?
Sc. d'Argento?
Sc. di Cambio?
Pezze?
Se. d'Oro?
Sc.d'Argento?
Sc. di Cambio?
Pezze?
Sc. aOro?
Se.d'Oro marehi?
Sc.di Combio?
Pezze?
Lire di eartul.?
Lire di paghe?
Sc. d'Oro?
Se.d'Oro marchi?
Se.d'Argento?
Pezze?
Lire di paghe?

S3

Fac. L. 118: 2: 6

J 94392 5—
2 10038: 1: 7J 90o11:16: 1

8485:16: 6
8884: 92

J 8522:11:10342: 6: 8
9652: 1:11
8950:16: 8

11399:12: 7
7990: g: 6
8459:13: 9

J Sc. 8S51:12:
2 2 85919: 10105 2: 12: 8

J 2 o000:J P. 1600:I. 4736. 16: 10
7578:13:. 11

Sc. 3492: 10: 3
4274: 16: 9
8122: 32 9

P.6497: 15:
Se. 4061:11: 1

502 3:10:
9544: 13:

2P.7635:14: 5
J Se. 3026: 17: 3

J 3058:12:2 5
7113: 2: 6

2P.5690:10:
J L. 16846: 17: 6

2 26955:Sc. 1993: 7:
20o0o01l4: 5: 4

2465: 9: 3
P. 3747: 10:

L. 17751: 6: 4

3497 Fr.
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Zu Genua:
3497 Fr. Pez. 3815:12:6
3498
3499
3500
3501
3502
3503
3504
3505
3506
3507
3508
3509
3510
3511
3512
3513
3514
3515
3516
3517
3518
3519
3520
3521
3522
3523
3524
3525
3526
3527
3528
3529
3530
3531
3532
3533
3534
3531

t

321 Doppie
432 Seudi d' Oro

543 Zecehini
654 Genovine
765 Sc. di S. Giamb.
876 Giorgini

9 ne
L

corr, od.f.di Be
i B3 88e8.

J

Iul L J L

Pez.

Lire 960o0o:- fuori di Baneo
I]

VB  v  q ue11

;J

mi —113111

J ct

Pez.

m vo p

u Iul
171

an Scudi d'Oro?
Scudi d'Oro marchi?
Sc. d'Argento?
Sc.di Cambio?
Lire di Paghe?
Lire corr. oder fuori di Bancõ?

dette? Jdette?

dette? Jdette? 7dette? t

dette?

Doppie? JSce. d'Oro? J

Zecchini? 2
Genovine?
Sc. di S. Giamb.?

Giorgini? 2Madonine?

Caboletti? 2fl. Banco in Amſterdam 62

detti? 72. 141*
detti? 60o. 129*
detti? 66. 157* J

detti? 67. 142*
detti? 69. 143*
detti? 70. 144*
detti? 144 235* 2
fi. Cour. in Augſpurg? 141
detti? 62.728
detti? 156. 157*
detti? 77. 143* 2
detti? 144. 236*
detti? 78. 144*8
Liv. in Frankreich? 129

detti? 6Go. 6G2
detti? 131. 157*
detti? 132. 142*
detti? 135. 143* 9

2

;J

Fac. Sc. 2029:11:

L. 18074:

2050:17:
2510: 5:
4769: 10:

 o  o0

7575:12:
5097:12:
7330:10:.
6213:

3825:
1138: 16—
987:

D. 305. L.2:
Sc. 610. L.2:

Z. 533. L.a: 1o-
G. 757. L. 8: 1o:-
Sc. 1440:

G. 538.S. 12:
M. 7200:

C 21600:

ta

J

fl.3853: 218
3869:14: 3
4012:14: 11
3910: 7: 6
3919: 521
3952:. 53851i: 3: 4

3855:—: 6
295 3:50:.,3
2941:11: 1
2955: 623

2916:20
2966:51:4
2961:5133

L. g 190o:

7864: 4: 9
8117: 6:.—
7891: 62 4
7995:15: 5

3536 Fr.
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Zu Genua:
35386 Fr. Pez. 1680:- an Liv. in Frankreich? 136. 144* F. L.7900o: 4: 8

3537 Lire 8962:10 fuori di Bo Pezze da otto Reali inSworno? 157P. 1536: 19: 7

3538 dette? 62. 66* 1514: 9: 73539 dette? 141. 1868 1536: 6: 53540 dette? 129. 131* 1550:14:103541 dette? 142. 1648 1550:16: 13542 dette? 143. 229* 1558:13.113543 dette? 144. 160* 19519: 8: 63544 Pez. 1733:6:8 terl.in ondon? 1457 2 iſt. 354:15:10
3545 detti? 62.67) 348:16: 13546 detti? 129. 132* 368: 4: 53547 detti? 157. 1648— 351:12: 73548 detti? 143. 166* 351: 4: 23549 Sce. 1520:- d' Argento Se. d'Oro marehĩ in Novi? 182 Sc. 1235: 15: 5

3550 detti? 157. 183* 1234: 16:3551 detti? 143. 232*  12311:17: 83552 Se.2356:5:- di Cambio Duc. di Banco in Venedig? 143 D. 1824: 4: 8

3553 detti? 62. 69* 1778:13: 13554 detti? 77. 14172  1847: 15:103555 detti? 129. 135* 1858:12:35568 detti? 157. 229* 12798:18:3557 detti? 142. 166* 1842:19:3558 detti? 144. 234* 1811:18:3z559 detti? 144. 245* 1785: 7:3560 Se. 1ooo:- di Cambio Lire corr. picc. daſelbſt? 143* L. 7432: 5:

356 detti? 62. 698 0 17246: 5:3562 dette? 17. 141* 7527:17:3565S dette? 129. 13558 70612:16:—3564 detie? 157. 229 7328:14:.3565 dette? 142. 1668 723508: 1. 23566 dette? 144. 234* 7381:13: 83567 dette? 144. 245* 2 7273:17:3568 dette? 144. 246* 7371: 7:3569 Lire 9362: 1o fuori dis fl. Cour. p. Caſſa in Wien? 1449 fl. 2903: 6:.—

3570 ĩ detti? 62. 2o 2904:34: 335777 detti? 62. 23559 29o01:40: 23572 detti? 78. 141* 289514: 33573 detti? 141. 2368 22890:22: 13574 detti? 129. 136* 3009:3 5:.
3575 Fr.

db 4  „O be oo b
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ut

Zu Genua:
3575 Fr. Lire 362: 10 fnori di B

3576
3577
3578
3579
3580

3581
3582
3583
3584
3585
3585
3587
3588
3589
3590
3591
3592
3593
3594
3595
3596
3597
3598
3599
3600
3601

3602
3603
3604
3605
3606

3607
Z360o8

3609
3610
3611

9

9

IJ

Zu Konigsberg:
Thlr. 2765:73:
fl. 3497: 16:-
345 Ld'Or afl. 15:26
456 Ducaten afl 9:1
567 Spec. Thlr. afl. 4:17
628 Alb. Thlr. afl. 4:12
2345 Tympfen

fl.s ooo:-: Preußiſch

udeae

mnuuuuui üb uunt nul

Zu Kopenhagen:
Rthlr. 1327:3:8

Rthlr. 7595:4Thlr. go7:2: 6 Daniſche
Thlr. 115 3:1: 12 Daniſche

t976:10

an fl.C p. Caſſa in Wien? 129. 240* F.fl. 2956:49: 1

detti?
detti?
detti?
detti?
detti?

157. 160*
142. 242*8
143. 234*
143. 245*8

143. 246*

fl. Preußiſch allda?
Thaler Preußiſch?
fl. Preußiſch?
detti?
detti?
detti?
detti?
Louis d'Or.?
Ducaten?
Thaler Species?
Thaler Alberts?
Tyinpfe.i?

2936:38:
12932:54: 1

2922:59: 2
2966:19: 2

2927: 52 1

fl. 8297:13:
Thlr. 1165:76:

fl. 474:J 4119: 6:.—
2589: 9:—
2983: 6:—

J 1407:L. 378 fl.a2: 12:-
Duc. 664.fl. 1:26:-

Thir. 1313. fl. z:29:-

2 13653.fl. 2:24
T. 10000o:-

fl. Banco in Amſterdam? 63. 71* fl. 3441: 4: 1

detti? 1. 32*
fl. Caſſa allda? 63
Thlr. Cour. in Berlin?

3439. 13: 2
35701 4:15

Ccobhlr. 1985:
Livres in Frankreich? 60.63. 71* L.7525: 328
dette? 7. 32*
dette? 31. 3z28 4
ſſterl. in ondon? 63. 67
detti? 12. 32*

2 7512:16: 9
17427:11 9

71* ſſt. 323: 9:11
323:15:—

Thlr. Alb. in Riga? 199 -Chlr. 1374: 4:
Rubel in Rußland? 32. 4
detti? 63 203*

2f R.e. 1585: 739
1548: 7

Thl K. M.in Schwed.? 32. 44 Thl. 165 5 1:23: 4
detti? 63. 210*

Daniſche Thaler?

Daniſch?
detti?
Reichsthaler?
detti?

16601:20:21

Thlr. 1991: 128
9Jds ↄ9.

2 3230: 6—Kthlr. 768: :12
329: 210

3612 Fr.
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Zu Kopenhagen:
3612 Fr.J 2315:14:-
3613 Rethlr. 1684:5: 8 Cour.
3614 Rtchlr. 1056:1: 8Spee.
z615 Rthlr. 1247: 1:12 Kronen

3616 Louis d'Or 320
3617 Daeaten 450:-Spec.
36186 Rthlr. 2000:- Cour.

3619
3620

3621 23622
3623
3624
3625
3626
3627
3628
3629
3630
3631
3632
3633
3634
3635

6 6

U. Theil.

B B B AB

 ô

an Daniſche Thaler? F Tlil 8
2

11

29 8detti? 1353: 2:
detti? 2 1078: —:12Louis d'Or? La72.J 23:Duecaten Species? D.834 Jri: 4
fl. Banco in Amſterdam? 71. 145* fl. 4163: 10: 7
detti? 1. 9* 4164: 18: 9
detti? 67. 146* 2 4168: 3: 4fi. Caſſa daſelbſt? 145 4319: 13: 1
fl. Polniſch in Danzig? 9. 29* 7230: 2: 2
detti? 58.71. 145* 7239:27: 1Livres in Frankreich? 7.9* L.90o96: 19: 4
dette? 9. 31 8993:14: 9dett e? 60. 71. 145* 9104: 14: 10
dette? 132. 146*8 SBgsgg9tri9:—
Rees in iſabon? 65. 71. 145* KR. 1402450.
äette? 9. 11* 13792172

dette? 146. 163* 1406218.Pezze da otto R. inſiv.?66. 71. 145 P. 1889: 16: 6

dette? 146. 164* 1904: 12: 6
Iſterl. in London? 146 ſſt. 391:16: 9
detti? 67 71. 145* 3391: 8:—
detti? 9. 12* 392: 4Thlr. Alb. in Riga? 145. r97* Thlr. 1657: 38:

detti? 9. 40* 1661:5:Rubel in Rußland? 145. 2038-R. 1873: 2

detti? 9.42* 1920: 1: 7Th. K. M. in Schwed.? 145. 210t Th. 20086: 12: 14

detti? 9. 44* 20041:24: 3detti? 146. 212* 20obsI:2o: 6
Real de Plata in Spanien? 9. 15* R.iss 12:22:

dette? 68.71. aß 18887:31:
dette? 146. 163*  18986: 5:—
L.corr. piec. in Gened.? 69. 7145 L. 17617: 11:

dette? 9. 16* 17616: 2:dette? 146. 166* J 17966: 2
T 3651 Fr.

ac. Ir. ſ2: 3:Rthlr. Kronen Val.? Rthir. 1585: 4
detti? 2 2 1188: 1:Rthlr. Courant? 122 1:
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Zu Leipzig:

3651 Fr. Thlr. 675:- Conv. Spec. an Thaler Courant? PFae. Thlr. oo:

3652 ſfl. Courant? fl.350:3653 fl. Meißniſch? 1028:12:3654 2— Schock alte? eSch. 1080:3655 Schock neue? 360:—:3656 fl. 1481:12 Meißniſch Thaler Courant? Chlr. 1296: 9:
3657 Schock793: 8alte dettu? 661: 4:—3658 Sdchock 529:42 neue detti? 1324: 6:—
3659 5192 Louis d'Or detti? 1597:12:3660 4g6 Duecaten detti? 1292:3661 7950 Louis blanes detti? 1031: 6:—
3662 5067 alte Spoc. Thaler detti  9 838:16: 63663 678N.z nach dem. Fuß detti? dolrr:rd: 6
3664 TJhlr. 1000:- Cour. fl. Meißniſch? o fl. 1142:18:
3665 Schock alte? Sch. 1200:366 Schock neue? 400:3667 fl. Courant? fl. 15 00:36666 Thaler Conv. Specie? Chlr. 750:2—
3669 Louis d'Or? L. 200.3677; Ducaten? D.e.. 352. Thl. 273671 Louis blancs? Lbl. 727. gG. 9:-3672 Thaler Spec. alte? »NCrhhl. 676. gG. 2.-
3673 2 Neuez nach dem Leipziger Fuß? N. 1352. gG.2:-
3674 Thl. 1500:Ld'Or od. Cour. fl. Bancoinimſterdam? 147 fl. 2678: 11: 7

3675 detti? 64. 71* 2688: 5213676 detti? 1. 10* 2691: 1:153677 fl. Caſſa daſelbſt? 148 J 2780: 7: 13678 detti? 64 2789: 1: 43679 cletti? 2. 10 22792: 5: 53680 fl. Courant in Augſpurg? 74 2143: 7: 2
3681 detti? 149 2153: 6: 23682 Thlr. Spec. in Baſel? 83 -Chlr. 1190:28: 7
3683 Thlr. Cour. in Berlm? 91 1571: 6:—3684 fl. Aon. lunga in Botzen? 98 fl. 2168:26: 1
3685 Thlr. Cour. in Breslau? 111 Thlr. 1578:22: 6
3686 detti? 150 1583: 325
3657 Thlr. W. G. in Frankfurt? 125 1591:22: 2
3688 —h detti? 151 1536:44: 13689 Livres in Frankreich? 12 Legj863: 3:10

3690fr.
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Zu Leipzig:
3690 Fr. Thl. 1500:- I. Or od. C. an Livres in Frankreich? 60. 147* F. L. 857: 9: 4

3691 dette? 7. 1062 5877:17:3692 dette? 10. 31 5811: 3:—zs6 ſterl. ntondon? 13 o ſſt. 248: 5: 63694 e— detti? 67. 147* 251:16: 13695 detti? 10. 122 253: 5:103696 1:- fl Cour.in Nurnberg? 154 fl. 2158:16: 2
35597 detti? 192 2174: 3: 336868 Lire corr piec. in Venedig? 228* L. 11383: 8:
3659h fl. Cour. p. Caſſa in Wien? 155-fl. 2163:27: 3
3700 detti? 241 2165:37: 2Zu Liſabon:

3701 1232 Dobraons Rees? R. 2.964,o00o.
3702 234 Dobras dette? 3.004, 800.3703 3454 Lisbonines dette? leGsj g,40o0o.
3704 4456 Eſcudos dette? 730, 800.3705 567 Mille Rees dette? 567,000.3706 678 Cruſados novos dette? J 325,440.
3707 78943 Crut. de Cambio dette? 315,929.
3708 KRees 1.o0oo, ooo Dobraons? D. 41. 16000 8.
3709 Dobras? 78. 1600R.3710 —r Lishonines? L. 208. 1600R.3711 Eſcudos? E. G25:3712 Mine Rees? 2 M. 10ob:3713 Cruſados novos? C. 2083. 160R.3714 Cruſados de Cambio? 2500:—:-3715 Cruſ. 4000o:- de Cambio fl. Baneo in Amſterdam? 6G5 fl. 4750:

3716 detti? 60. 130 4720: 8: 10Anrtel? A raot3717 2 2 2 4742: 11: 13718 Livres in Frankreich? 130 L. 1oz22:11: 7
442 C3719 ucieO. 10387: 4: 103720 dette? 132. 163* 2co2gzi: 1: 63721 Liref.di Bo in Genua? 129. 130*I. 12 175:

3722 Pezze da 8 R.in ivorno? 130. 131*P.2 106: 13:
3723 dette? 163. 164* 2167: 1: 93724 ſterl. in London? 163 ſtſt. 445:16: 8
3725 detti? 65. 67* J 446: 1c: 8

——42 27  44 2n 3726 uciii, i1. 142 7 9 454:15: 43727 tdetti? 130. 132 449:16. 5
T2 3728 Fr.
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Fremde Munzen und Wahrungen

Zu Liſabon:
3728 Fr. Cruſ. 40o0o:- de Cambio

3729
3730
3731
3732
3733
3734
3735

3736
3737
3738
3739
3740
3741
3742
3743
3744
3745
3746
3747
3748
3749
3750
3751
3752
3753
3754
3755
3756
3757
3758
3759
3760
3761
3762
3763
3764
3765

Zu Livorno:
Pez. 1541:13:6

Lire  798: 16:- M. lunga

234 Rouponi ad' Oro
345 Doppie
456 Zecchini gigl.
567 Franceſconi
678 Livornine
789 Franeeſeini
100o0 Teſtoni
2000 Piaſtrini
3000 Paoli
210 Rouponi d'Oro
321 Doppie
432 Zecebini gigl.
543 Franceſeoni

654 Livornine
765 Franeeſeini
876 Teſtoni
987 biaſtrini
1234 Paoli
Pez. 2000:- da otto Reali

9

9

9

I]

g

an Seudi Mon. in Roma? 65. 200! F. Sc. o 14:
Doblones in Spanien? 218 -Dr. 677:30:31
Peſos de Plata daſelbſt? 218 4 P.2711: 6:31
Reales de Plata allda? 218 R.. 21694:31
Eſceudos de Vellonallda? 2 ig E. 4083: 7:17
Reales de Vellon allda? 218* KR. 40837:17
Lire corr. picc. in Vened.? 65. 69 L. 2o0o99: 32 5

dette? 163. 166*

Lire Mon. lunga?
Lire Mon. buona?
dette?

Pedzdze da otto Reali?
dette?
dette?
dette?

dette?
dette?
dette?
dette?
dette?
dette?
Lire Mon. lunga?
dette?
dette?*
dette?
dette?
dette?
dette?
dette? J
dette?
Rouponi d'Oro?
Doppie?
Zecchini gigt?
Franeeſconi?
Livornine?
Franceſceini?

Teſtoni?
Piaſtrini? J

2

u

20441:15: 10

L. 9250 1:—
J 8864:12: 8

5557: 33 8
P. 966: 9: 41627: 16: 6

1380:
1057. 7:10
657; 7:10
678:

457 7:10
347:16: 6
498:11:—
347:16: 6

L.s765: 414

J 7704:6oro: g: 8.

3 3777: 7:10
3924:
2660:17
1828: 3: 6
1476: 4: 2
858: 8:8

R. 28752
D. 500:
Z. g624:—

2 F. 1725.
L. 2000.

F. 3450:T. j 75o:—
5 P..Soa2z.sS.7ig

3766 Fr.
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Zu Livorno:

3766 Fr. Pez. 2000:-da otto Reali an Paoli? Fac. P. 17250:
3767 Perz. 1815: 12:6 da otto R. fl. Banco in Amſterdam? 66 fl. 4000: 1.

3768 detti? 67. 164* 3973: 7:143769 detti? 1. 33* 33997: 2: 73770 fl. Conr. in Augſpurg? 16 o 32959: 2: 33771 Lire in Bologna? 93 9 L. 7943: 7: 23772 Livres in Frankreich? 1z1 o Les8896:11: 3
3773 dette? 60o. 66* 8747: 5: 23774 dette? 132. 164*2 8571:15: 63777H Lire fuori di Bo in Genua? 157 L. 1o5 87: 7 3
3776 IAterl. in ondon? 164 8 ſt. 373:10: 6
3777 detti? 66. 67* 376: 83778 detti? 12.3358 2 376: 4: 537757 Lire corr. in Milano? 158 L. 11483:16: 7
3780 e Duec. di Regno in Napoli? 177-D. 2073: 4: 4
3781 Sc.d'Oro marchi in Nori? 183 Se. 984: 1: 7
3782 Scudi Moneta in Rom? 201 1624: 9: 8
377553 Onze in Sicilien? 214 O... sg8:12:144
3784 Lire Piem. in Turn? 159 2 1.75341:16:11
3785 Lire corr. picc. in Venedig? 229* 16867:14:10
3786 fi. Cour. p. Caſſa in Wien? 160- fl. 3320:49: 2

Zu London:
3787 289 Guineas ſſterling allda? iſt. 303:19: 6

J 188: 7: 63788 79532Crownus detti?
3789 ſſt. 237: 10:- Guineas? G. 226. ß4:
3790 168:13:4 Crowns? 2C. 674.ß 3: 43791 ſſt. zoo: fl. Baneoin Amſterdam? 67 o fl. z191: 5:

detti? to6. 10* 2 3211: 3:133792

3793 detti? 6o. 132 Z3las8: 4: 2
3754 e detti? 1. 12* 3187: 6: 8
3795  :m: detti? 65. 163) 3196: 5: 4
3796 detti? 66. 164 3212:13: 33797 detti? 68. 165* 2 BZz204: 5:10
3798 detti? 69. 166 2 3250:14:153757)9) detti? 70. 242* 23168:.
3800 detti? 235. 242* 3171: 3: 73807 ſſt. 287: 10o:- vol. Wechſ. G. in Antwerpen? 161 Lol. 520: 9:11
3802 detti? 56. 67* 525: 13803 detti? 128. 2235 e g2o:—: 5

T 3 3804 Fr.
1
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Fremde Munzen und Wahrungen

Zu London:
3804Fr. eſt 287110:-
3805
3806
3807
3808
3809
3810
3811
3812
3813
3814
3815
3816
3817
3818
3819
3820
3821
3822
3823
3824
3825
3826
3827
3828
3829
3830
3831
3832

3833
3834
3835
3836
3837
3838
3839
3840
3841
3842

tiſt. 266: 13:4
i

9

ſt. 250:
3

ſt. 256:

2

it. 327: 9:4

Iſt. 280:
2

2

i. 243:15:

iſt. 279:11:8
Iſt. 360:

8

c

2

ſt. z3383 8

tt

ſſt. 471:17:5

an Lol. W. G. in Antw.? 205. 207* F. vl. 521: 7: 3
fl. Wechſel Geld allda? 161 o fl.2896: 13: 5
detti? 56. 67* 2921:15t 5
detti? 128. 1312 2 2894:—: 8
detti? 205. 207* 2901:10: 1fl. Cour. in Augſpurg? 75 2162:30:
detti? 67.72* 2188:33: 2detti? 12. rge

4 2188:48: 2detti? 77. 166* 2155:12: 2
Thlr. Spee. in Baſel? 84 o Thlr. 1220:50: 7
detti? 67. 79* 1 1225: 6: 4
detti? 8g1. 1268, 1217:532 3cdetti? 82. 132* 1198:52: 5
Thlr. Cour. in Berlin? 67.87 2034: 7: 8

detti? 12. 22* 2022:23:Lire in Bologna? 67.92* 4 Lsogzi: 9: 3
dette? 93. 164* J 5954: 82 7
dette? 94. 1668 6128: 78Thl. Ca'Or in Braunſchw.? ros Thl. 1442: s: 6

detti? 67. 103* 1441:23: 2
Thlr. an Gold in Bremen? 108 2019:65: 1
detti? 67. 106* 2007:26: 1
detti? 12.269 2013:39: 2Thlr. Cour. in Breslau? 112 205 8:20:
detti? 67. 109* 2015: 5:—
detti? 57. 67* 2009:22: 3
gdetti? 5. 12* 2010:27: 6
fl. Poln. in Danzig? 12. 29* 2 fl. 7318: yrt4
detti? g8. 67* 7339:23:7
2 Jrriſch in Dublin? 162 L. 3061:2: 10
Seudi d'Oro in Florenz? 1199 Se. 1331: 9: 2
cletti? 67. 117* 1342: 3:detti? 118. 132* 1305:18: 4
detti? 120. 166* 1365: 235
Dueati allda? 119* D.a. 1340:19: 4
detti? 67. 117* 1351:14: 8
detti? 118. 132* 1315: Attdetti? 120. 166*

1374:17
Pezre da otto Reali daſelbſt? 119 P. 2276: 7: 8

3843 Fr.
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Zu London:
3843 Fr. Iſt. 471: 17:6

3844
3845
3846
3847
3848
3849
3850
3851
3852
3853
3854
3855
3856
3857
3858
3859
3860
3861
3862
3863
3864
3865
3866
3867
3868
3869
3870
3871
3872

3873
3874
3875
3876
3877
3878
3879
3880
3881

ſſt. 437:10:-
9

iſt. 389317:4
ſ

t. 240:
2

2

an Pez. daotto R. in Flor.? 67. 117* F.P.2294: 13: 3

dette? 118. 132* 2232:14: 4
dette? 120. 166* 2333. 18: 8
Thlr. W. G. in Frankfurt? 126 Thlr. 2358:67: 2

detti? 67. 121* 2349:68: 1detti? 124. 132* 2329:67:
cdetti? 6. 12* e 2342:50: 3
detti? 81.844* 2364:43:Livres in Frankreich? 132 LI. 9179: 5: 8
dette? 60. 67* 9304:15: 8
dette? 124. 1268- 9293:11: 3
dette? 7. 12* 1 9282: 5: 5
dette? 12.z18 4 9176:18: 9
dette? 130. 163* 9261: 7: 7
dette? 134. 165* 9SH9ypzoo9: 3.dette? 135. 1666 9395:12:11
Livres Cour. in Geneve? 61.67* 6666. 19: 2
dette? 126. 137* 2 6471:11:
dette? 132. 13882 Ga22: 1: 5
Lire fuori di Be in Genua? 142 L. 10496:17:11

dette? 62. 67* 10677: —:11
dette? 75. 141* 4 10504: 141 1
dette? 129. 132* J 10114: 12 7
dette? 157. 164* l1dods591: 6 5
dette? 143. 166* 10603: 19: 1
fl Preuß. in Konigsb.? 63.57 71* fl.7789.25:16

detti? 12. 32* 7783:23: 8
Thl. Cour. in Kopenhagen? 146 Thl. 2233:—: 7
detti? 67.71. 145* 2235: 316
detti? 9. 12* 21232:—: 6Thlr. Cour. in Leipzig? 153 2355:10: 8
detti? 67. 147* 2322:10: 5detti? 10.12 2308:18: 9Rees in liſabon? 163. K. S6o1308:—
dette? 65.678 859958:dette? 130. 132 853673:—
dette? 11. 128 5 844387:
dette? 165.218 857640:
Perzze da otto Reali in tivorno? 164 P. 2398: 6:—

3882 Fr.

Ai.
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Zu London:
3882 Fr. eſt. 493: 8:-

3883
3884
3885
3886
3887
3888
6889
3890
3891
3892
3893

3894
3895
3896
3897
3898
3899
3900
3901
3902
3903
3904
3905
3906
3907
3908
3909

3910
3911
3912
3913
3914
3915
3916
3917
3918
3919
3920

iſt. 321: 1418
8

tſt. 238: 10:8

ſſt. 266: 13:4

an bez. da otto R.in ſiworno 66.67* F.P. 2382: 6: 4

dette? 131. 132* 2310:14:11
dette? 12. 339 2381: 2: 7
dette? 166. 229* 2435: 129cour. in lübeck?s7. 71. 167*— 4932: 6
detti? 12. 34* 49 14: 5
L. Cour. in uttich? 67. 71. 169* fl. 4304: 4: 7
detti? 132. 170 4230: 17: 9
Lire corr. in Milano? 173 -IL. 14727: 10:
dette? 67. 171* J 10859: 2: 4dette? 132. 133* 10513: 8: 4
dette? 158. 164* 10760: 10: 2
dette? 166. 174* 2togszs:1a: 2
dette? 175. 242* 10683: 15:Due.di Regno in Napoli? 142. i76 D. 2a626: 6: 3

detti? 164 177* 2 2680: 2detti? 166. 231* 2 2724: 8: 2fl. Conr. in Nurnberg? 193 o fl. 2344:26: 3
detti? 67. 188* 2348:45: 2
detti? 126. 1908 9 2315:35:
detti? 132. 191* 2275:41: 3
detti? 12. 1353 12343:13: 3
detti? 153. 154* 2318: 8: 3
detti? 166. 194* 2343:29:
detti? 166. 233* 2346:40:
detti? 242. 243* 2340:49:2

Thl. Alb. in Riga? 67.71. 197* Thl. 1905:5 1
detti? 12. 40* 1907:5 8:—
Seudi Moneta in Rom? 67. 200* Sc. 1630: 9: 2

detti? 164. 201* 1573: 1:—
detti? 166. 202* 1648: 7: 2
Rubel in Rußland? 67.71. 203* R. 2133: 521
detti? 12. 42* 2183: 7: 8.
Lol. in Ryſſel? 207 2 dvl. 1074:10:
detti? 67. 204* 1097: 18: 6
detti? 161. 20o5 1072: 1410.
detti? 132. 206 J 10G61: 2: 4fl. daſelbſt? 207 fl. 5723:—:15
detti? 67. 204* 5847:12:11

3921 Fr.
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3922
3923

3924
3925
3926
3927
3928
3929
3930
3931
3932
3933
3934
3935
3936
3937
3938
3939
3940
3941
3942
3943

3944
3945
3946
3947
3948

3949
3950
3951

3952
3953

3954
3955
3956

3957
3958
3959

Zu London:
3921 Fr. gſt. 306: 5

It. 368: 15:
tIſt. 273: 6:8

1 1 1 1 nueaedee iitlll1 i11111

ſſt. 394:17:4

2

ſſ

t. zoo:
2

i

I. Theil.

anfl. in Ryſſ.el? 161. 205*  Fac. fl. 5713:10: 2

detti? 132 206 5651:11.14Livres allda? 207 Less7i1:11:—
dette? 67. 204* 7021. 2: 9dette? 161. 205* sGsso: 1:10
dette? 132 206 6785:15: 2f. W. G in St. Gall? 67. 208* fl. 2657:43: 5
ſi. Cour. daſelbſt? 126. 209* 3646:48.
Thl. K. M. in Schweden? 212 Thl. 14008: 10: 16

detti? 67.71. 2105 14027: 8:17
detti? 132. 211* 123917: 4: 5detti? 12. 44 13974: 52 8
Onre in Sieilien? 21 9 O.844:
dette? 67.213* 868: —:12:-
dette? 164. 214 2 e 884:19:15:
dette? 166. 216* 887:13: :2
Duec. de Cambio in Spanien? 165* D. 1812: 32 9

detti? 67. 68* 1804: 16: 5
detti? 132. 134* 1749: 6: 6
detti? 132. 217* 1760: ro: 9
detti? 12. 15* 1794: 16: 3
detti? 163. 218* J 1819:18:10
Peſos de plita daſelbſt? 165  P. 2391: 4:33

detti? 67. 68* 2381: 7: 6detti? 132. 134* 22308: 5: 9
detti? 132. 217* 2323: 3:22
detti? 12. 15*  2368: 5:r8detti? 163 218 2401: 6:27
Eſceudos de Vellon allda? 165* E. 2736: 2:14

detti? 67. 68* 2725: 1: 5detti? 132. 13489 2 2641: 3: 8
detti? 132 217* 2658: 2:18
detti? 12. 1I5* 2 122710: 2
detti? 163. 218* 2747: 9:15
Reales de Plata allda? 165 R. 17261:28:

detti? 67. 68* 17191:22:detti? 132. 134* 156663: 1:—
detti? 132. 217* 9 16769:29:
detti? 12. 15*  127o96: 11:

u 3960 Fr.



F d Mo en und Wahrungen
Zu London:

3960Fr.tſt. z56: 5:
3961
3962
3963
3964
3965
3966
2967
3968
3969
3970
3971
3972
3973
3974
3975
3976
3977
3978
3979
3980
39817

3982
3983
3984
3985
3986
3987
3988
3989
3990
3991.
3992
3993
3994
3995
3995
3997
3998

tAſt. 234: 5:6

an R. de Plata in Span.? 163:2 18*F. R.17335:22:
Reales de Veſion allda? 165* 21367:26:
detti? 67. 68* 2 21280:29:
detti? 132: 134* 9 20626:18:
detti? 132. 217* 20758.25:
detti? 12. 15* 21162:30:
detti? 163. 218* 21459: 5:—2

Maravedis de Vellon allda? 165* M. 310107:
detti? 67.68* 308846:—
detti? 132. 134*8 299350:.
detti? 132. 217* zoi1269:
detti? 12. 8*2 307134:—
detti? 163. 218* z311434:
Lire Piem. in Turin? 225 -Les jos: 6: 3
dette? 67. 222* 5633:17: 9
dette? 132. 224 5526: 2: 9
dette? 159. 164 5622:19: 9
dette? 166. 2268 2 5720: 9: 8
Due.di Baneo in Venedig? 166 D. 1830:20: 4
detti? 67. 69* 1797: 8: 1
detti? 132. 135* 12788:16: 5
detti? 142. 143* 1812: 8: 8
detti? 12. 16* 1794: 8:1
detti? 164. 229*
detti? 193. 194*
detti? 242. 245*

1803: 4t 34
1831:14: 4
1791:221 8

detti? 234.2422 9 1818:12: e
Lire corr. picc. daſelbſt? 166*, L. 9170: 3:—
dette? 67. 69* 9002: 6: 3
dette? 132. 135*8 9 89358:19:7
dette? 142. 1433 2 90o77:11: 4
dette? 12. 16* gg9987: 9 4
dette? i64. 229* 9031:12: 1
dette? 193. 194 DOnr73:18: 3
dette? 242. 246* 9095: 12: 2
fl. Cour. p. Caſſa in Wien? 242- fl. 3947:40: 3

detti? 67. 70 3976:39: 1
detti? 67. 2355 972:40: 2

detti? 12, 17* J 3949:.323
3969 Fr.
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Zu London:
3999 Fr. gſt. 306: 13:4 an fl. W. G. nZurich? 67. 247
4500 fl. Cour. allda? 132. 249*

Zu Lubeck:
4001 150oLa 13:2  courant?
4002 200 Due. a77 detti?4003 240 pee. Thir. aa 3:12 detti?
4004 2950 Louis blanes 1 3:9 detti?
400 5 345 Neuei Ziel a zon ß detti? J

40o0o6 237: Ldra 1450. C. detti?
4007 J3461:4 Duc. ar i. p. C. detti?
4008 4J 23 18: 12 Spec. a244p. C. detti?

J 284009 at29:1 1Fr. a 124p. C. detti?
J

40o10 A3 52: 10M. Ja5 p. C. detti? 4 15. 5. 9
4011 Ja4o0oo:-Cour.  Louis d'Or? 45 80:4012  Duecaten? ?2q4440:4013 JSpecies? 3206: 6:

E

pu

4015 Ju Meuer J et?4014 SFrauſch;. Geld? 4490:2 4200:4o16 Jzooo:-Cour. Louis d'Ora- raz:2? 2 I1. 228 8
4017 Ducaten a 7 D ſoz —See—
40o18  s000:-Cour. fl. Cuſſa in Amſterdain? 167 fl. 3599: 14: 4

4019 detti? 2. 34* 3608:15:124020 fl. Baneo daſelbſt? 71. 16727 2 3469:12: 1
4021 detti? 1. 34* 3478: 114o22 fl. Poln. in Danzig? 29. 34* 6o032: 19:16
40233 Livre in Frankreich? 4— L. 7596:13: 4

4024 dette? 31 34 2510: 9: 24025 fl Preuß. in Konigsberg? 32 24 ſl. 5055. 28: 7
4026 Thi. Cour. in Fepenhagen?  24 Thl 1670: —:15
027 Recsmſabon? 11.3 Ln.t151752:-ſorg Perce ies Rcali inſivone? 33 34 7. 1559: 16: 9
4029 detter 65. 71. 1638 4 157417: 1

oz0 Iterl.mtondon? 12. 341 2 ſſt. 322. 7: 3
Antt
üükkü 2 274031 326: 3: 44033 Rabtlin9ieval? 195 NR.161C: 6: 2

4033 detti? 157. 195* 665DOHj: 4: 74034 Thl. Alb. in Riga? 162. 197* Thl. 1381:17:
4035 detti? 33. 40* 13854036 Rubel in Rißland? 167. 203* R. 1560: 8: 5

W

V E J

d

2

*D 88
22488978 328851æ s Suete

5

ug iDO 1ük
1

un2 4037 Fr.
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Zu Lubeck:
4037 Fr. J 5o0ο: Cour.
4038
4039
4040
4041
4042
4043

4044
4045
4046
4047
4048
4049
4050
4051
4052
4053
4054
4055
405 6
4057

4058
4059
4060
4061
4062
40oß 3

4064
4065
4066
4067
4068
4069
4070
407 1
4072
4073

Zu Luttich:
180 Lonis d'Or
240 Duecaten
345 Florins d'Or
45 6 Louis blancs
567 Patacons
fl. 4000:- Cour.

tt

Zu Milano:
Sce. 1329:75 imp.

Fil. 825:
Lire 95 37:10. corr.
Sc. 1482:38 Imp.
Sc. 1543:92 Corr.

Fil. 678:.
345 Doppie
500 Dueatoni
321 Louisd'Or
432 Ducaten
543 Lonis blanes
Lire G95 1:15 imp.

2

Lire Gooo:— corr.

an Rubel in Rußland? 34. 4a2* Fac. R. 16o3: 4: 9
Thl.K M.in Schweden? 34.44  Th. 16736: 12:20

detti? 167. 2 10* 16738:21: 4
Real de Plata in Spanien? 15. 34* R. 15710:

detti? 68. 71. 167* 15739:3 1:—
L. corr. picc. in Venedig? 16. 34 L. 14710: 15:11

dette? 69. 71. 167* 14681: 5:10

fl. Conrant? fl. 2790:detti? 2040:detti? 1725:detti? J 1938:detti? 2338:17: 8
Louis d'Or? L. 258 fl. 1:Ducaten? D.aa7o. fl. 5:
Florins d'Or? F. 800o:Louis blanecs? 9 L. 941. 14 Stuv.
Patacons? P. 969h. fl. 2: 171
fl. Caſſa in Amſterdam? 169 fl. 2446: 9:11
fl. W. G. in Antwerp.? 56 71. 169* 2428: 16:.—
Livres in Frankreich? 170 1 L. 5175: 4: 1
dette? 60. 71. 169* 5156:11: j

Lire imp. allda? L. 7778: 8:—
dette? J 4372: 10:dette? 6739:16: 8
Lire correnti? 12271: 2: 8
dette? 2 8876:17:dette? J 508 5:dette? e 8711: 5.—dette? 4 300:dette? 8185:10:
dette? 2 6156:
dette? 3773:17:
dette? J 9837 7:Se. imp. Sc. 1188:39:Fitinpi? F. 1311. 698. imp.
Lire imp.? L. a240.Seudi imp.“ 2 Sec. 724:92:

4074 t.
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Zu Milano:
4074 Fr. Lire Gooo:- corr. an S:udi eorrentt Fac. Sc. 1043. L. 2:15:

40o77 Finppi? J F. 800:4076 Doppie? J D. 237.1A15:154077 Ducatoni? eD.. 697. 5:16.-4078 Louis d'Or? L. 235. L. 7: 1o:-4079 Duecaten? 2D.. 421. S. 158:.4080 Lonis blanes? L L. 863. 21 34081 fl. Bineo in Amſterdam? 171 fl.2057: 2:14
4082 detti? 60. 133* 2096: 2: 84083 detti? 67. 773 e2o0os8a: 7:104084 detti? 69. 174* 2099: 82134085 detti? 69. 230*84 20o095: 4rL 1040068 fl. Cour. in Augſourg? 172 11706:57:4087 detti? 77 174* 1670:17: 14088 detti? 77. 2308 4 1666:56: 14089 detti? 78. 175* 1721: 4: 34050 detti? 175. 2368 1723:59:4091 Livres in Frankreich? 133* L.4583:15:2 8
4092 dette? 60. 171* 4498: o: 940o83 dette? 132. 173* 2 14492: 6: 2
4094 Pezze da g Reali in ivorno? 158 P. 948: 12: 4
4095 dette? 174. 229* 2 956: 4: 54006 jſterl. inondon? 173 o ſſt. 195:15: 2
4097 detti? 67. 171* 193: 72 94098 detti? 132. 133 199:14: 114099 detti? 158. 164 195:13: 24100 Se. d'Oro marehi m Novi? 184* Sec. gon: 15: 8
4101 Lire corr. piec. in Venedig? 174 L. 8883:11: 8
4102 dette? 69. 171* 8704: 12: 14103 dette? 158. 229 J 8812:19: 1410 dette? 175. 234* 8951:14:4105 dette? 175. 245* 2 8820:18: 84106 dette? 175. 246* 8939: 32 54107 ft. Cour. p. Caſſæa in Wien? 175 2 ſt. 1729:43: 3
4108 detti? 70. 171* L 1714: 17: 14109 detti? 17t. 2358 1712:24: 1a411 detti? 78. 172* 1735:17: 34111 detti? 172. 2368 1732:22: 24112 detti? 174. 234* J 1716:34:.

u 3 ariz Fr.



4

Fremde Munzen und Wahrungen

4114

4115
4116
4117
4118
41194120
4121
4122
4r23
4124
4125
4126
4127
4128
4129
4130
4131
4132
4133
4134
4135
4136
4137
4138
4139
4140
4141
4142
4143

4144
4145
4146
4t47
4148
4149

Zu Milano:
4113 Fr. Lire Gooo:- corr.

Sc.
Tari 789:-
La'Or 234-a45;: Carl.
Duc. 945.- az5 Carl.
Due. 2000:- di Regao

Zu Novi:Sc. 1000:- d'Oro marechi

J

 ä ν

an fl. C. p. Caſſa in Wien? 174. 245*F. fl. 1742: 1:—

detti? 174. 246* 2 1718:58: 2

Duc. di Regno? Due. 2097: 6.

detti? 1701:detti? 813: 6:—detti? 157: 8:
detti? L 1064: 7:detti? 879: 7Doppie? D. 434. 36 Carl.
Onze? O. 666 20Carl.Seudi? ĩ Sc. 1666. gCarl.Tari? I1oooo:.Louis d'Or? L. 439. 254Carl.
Ducaten? 2Duc. 784 8SCatdl.
fl. Baneo in Amſterdam? 62. 176* fl. 38344: 11: 4

detti? 66. 127* 3858: 7: 4Livres in Frankreich? 129. 176* L.s75 5: 10

dette?. 131. 177* 8581: 8: 9
Lire fuoridi Bein Genua 176* L. 1o327:
dette? 157. 177* 10212: 6:11
Pezze da g Reali in livorno? 177 P. 1751:. 6: 3

dette? 157. 176* 1770:19: 6
Iſterl. in iondon? 142. 1769- ſſt. 367: 12:44
detti? 164. 177* 360: zuit
Se. d'Oro marehi in Novi? 185 Se. 938:19 4
Sce. Moneta in Roma? 178 .1590: 4: 6
detti? 177. 201* 1567:. 4: 3
On2ze in Sicilien? 177. a14 2 O. G64: 1: 315
I.corr. pice.in Vened? 143. 176 L. 16685: 85
dette? 177. 229* 16270: 514
dette? 178. 202* 15993:14: 1

Lire in Bologna? 179) L. 7883:15:
Seudi a Oro in Florenjz? 180 Sc. 1427: 10:-
Livres in Frankreich? 181 8790:
Lire fuori di to inGenua? 182* L. 1o75o: a
Pezzeda 8 Reali inworno? 183 P. 1845:
Lire correnti in Milano? 184* L. I1816:. 9

410oßr.
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Zu Novi:
4150 Fr. Se. 1000. d'Oro marechi an Due. di Regno in Napoli? 185 F. D. 2130:

4151
4152
4153

4154

J

Zu Nurnberg:
Thlr. 975:-Speec.

2—

Scudi Moneta in Roma? 186* Sc. 1672: 4: 2
Onze in Sicilien? 18s7 2 O. 712:15:

Lirce corr. pice. in Venecig? 232* L. 17424:

fl. Conrant oder Banco allda? fl. 1952:
4155 Thplr. 1307: 50 Cour. detti? 1961:20:4156 Thlr. 654:- alte Sp. a6 p. C. detti? 1386:28: 3
a4157 Thlr. 765:-Holl. afl. i:nßß dietti? 1504: 30.
4158 fl. 1234:-N. Ztela 7 R.C. detti? 1320:22: 3
4159 fl. 2500.- Munzea 15 p. C. detti? 2173:54: 3
4160 Ld'Oc 300o:- afl. 7: 13 detti? 2165416t Dauec. 450:-afl. 4: 6 detti? 1845:
4162 fl. zooo:- Cour. fl. Murze? 3450:4163 fl. Neuer Ztel? 2803:44: 14164 Thaler Species? ZJhlr. 1500:416 Thaler Conrant? 2000.4166 Thlr. alte Spee.“ 1415. 12Kr.41617 Thlr. Hollandiſch? 1525. 50Kr.
416 Louis d'Or? J L.41s. fl.ſ: 5:-4169 5 Duecaten? Due. 731.fl.2: 5 4:-4170 fl. 4o0oo:- Cour. fl. Banco in Amſterdam? 188 fl. 4830: 18: 6

4171 2 detti? 71. 189* 4813: 52 3
4172 äetti? 1. 13* 4836: 7: 44173 detti? 67. 193 4839:15. 34174 fl. z162:10 Cour. fl. Caſſa in Aniſterdam? 1899 3947: 15: 8

41777 detti? 71. 188* 39621 5: 241768 detti? 59. 1900 9 1046: 4:104177 detti? 2. 12* 3967: 1:104178 fl. 2953: 12 Cour. fl. Cour. in Alugſpurg? 7S 0 2933:30: 3

41777) detti? 4. 13 2950:32:4180 detti? 13. 1989 122942:29: 14181 detti? 78. 243* 2945:46: 34182 detti? 236.2438— 2950:44: 34183 fl. 3600: Cour. Thlr. Spec. in Baſel? 85 Thlr. 1971:15: 2
41844 detti? 79. 188* 19954: 4: 94188 detti? gr. 1908 1970:23. 141868 detti? 82. 191* 1973:38:4187 fl 3406: 15 Cour. Livres Spec. allda? 85 L.s595: 918

4188 Fr.
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Zu Nurnberg:
a188 Fr. ſl. 3406: 15 Cour.

4189
4190
4191
4192
4193
4194
4195
4196
4197
4198
4199
4200
4201
4202
4203
4204
4205
4206
4207
4208
4209
4210
4211
4e 12

4213
42 14
4215
4216
4217
4218
4219
4220
4221
4222
4223
4224
4225
4226

fl. 2881:36 Cour.

 ô 6ô ô

fl. 3200: Cour.

ô

f

fl. 26 16:40 Cour.
1

6 Cour.

8

-fl.234:

2

s

9

J

fl. zooo: Cour.

J

fl. 2568:45 Cout.
t

ſ

ſ

c

an LivresSpee, in Baſel?79. 188*F. L.s 946. 14: 8

dette? 81. 190 5593: 1: 2
dette? 82. 191*8 J 5602: 4:10
Thlr. W. G. in Frankfurt? 190 Thlr. 2046:36: 3
detti? 59. 189 2 1996:55: 1
detti? 81. 85 2047:26: 3
detti? 124. 191 2056:60: 2
detti? 126. 193* 2021:19: 2LivresinFrankreich? 11  L. 8so5:—:10
detti? 60. 188* 8451: 7: 1
detti? 82. 85 8594:13: 3
detti? 7. 13* 3450:16: 1
detti? 13.31 9 395418:.2
detti? 132. 193* 8352:14: 3
Livres Cour. in Geneve? 140 4207: 14: 1
detti? 61. 188* 4225: 735detti? 137. 1908 a1s6o: jtio
detti? 138. 191* 4200:16: 11
Thlr. Cour. in Leipjig? 192 Thlr. 1618: 2
detti? 154 1629:20: 3
detti? 64. 189* J 1574:113: 8detti? 74.76* 1630:10: 2
detti? 125. 190* 2 1620:20:—
detti? 10.13 15801o:iidetti? 153. 193 1611:1316
detti? 155.243* 1630:—detti? 241. 243* 1628: 8:11
ſſterl. in ondon? 183 9o ſſt. 341: 4: 8
detti? 67. 188* 340:12: 1
detti? 132. 191* 3311:10:1o
deiti? 12. 13* 341: 8: 2
Due. di Baneo in Venedig? 194: D. 1396: 12

dettiä? 233 2 1394: 4:
detti? 69. 188* 1367: 10: 4
detti? 76. 77* 9 3413:1528
detti? 13. 16* J 1368: 9: 6
detti? 166. 193* 1395:12 8
detti? 234. 243* t1z388: 5:7
detti? 243. 245* 1367:22:11

4227ßr.
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Zu Nurnberg:
4227Fr. fl. 25 68:45 Cour.
4228 ſl. 2471:28 Cour.
4229
4230 —ÔÓa—Û

4231 t
42322

4237
4234
4235
4236
4237 fl. 1000: Cour.
4238
4239
4240
4241

424J
4244
4245
4246 fl. 2333:20 Cour.
4247
4248
4249
4250

Zu Prag:
4251 TChlr. 725: Spee.
4252 Tholr. 935:44 Cour.
4253 992 Wurfe an 17Xr.
4254 684 Wurfe an? Kr.
4255 360 Louis d'Or?
4256 g20 Holl. Ducaten
4257 ſl. 40oo:- Cour.
4258 e
4259
4260 e
42651

4262
4263
4264

II. Theil.

an Duc. dit i Venedig?243. 246F. D. 1386: 6: 11
Duc. piec. allda? 194* 2079:18: 7
detti? 233* 2076:22:11
detti? 69. 188* 2037: 3:
detti? 76. 77* 2105:23: 7detti? 13. 16* 2038:13: 6
detti? 166. 193* 2078:22: 2
detti? 234. 243* 2068: 2: 9
detti? 243. 245* 2037:21: 8detti? 243. 2465*8

2065: 5: 4
Lire corr. allda? 1948 L. 5217: 7:10
dette? 233* 5210: 6: 3
aette? 69. 188* J 5110: 7:10dette? 76. 77 5283: 229
dette? 13. 16*

5114: 2dette? 166. 193* 5215: 5:—
dette? 234. 243* 5188: 2210
dette? 243 245* J 5112: 7dette? 243. 246*

5180:17: 7fl. Cour. p. Caſſa in Wien? 243 5 fl. 23 39:10.—

detti? 70. 188* 2348:21:2 3
detti? 188. 2357 2346: 3detti? 76. 78* J 2329:25: 2
detti? 13. 17

122337:34: 2

fl. Courant allda? fl. 1450:
detti? 1403: 14:
detti? 838:40:detti? 2 399:detti? 2598:detti?

J 2145:Thaler Speeies? Thlr. 2000o:
Thaler Courant? J 2566:60:Wurfe n7Lr.“ W.2823. 45 Kr.
Wurfe7 Xr? 6857. 4Kr.Louis d'Or? L 554fl. i:58
Dueaten Holl.? Duc. g969 fl.2:52
fl. Baneo in Amſterdam? 1. 14*-fl.48 10: 2: 9
detti? 70. 244* 4768:

x 4265 Fr.

A
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Zu Prag:
4265 Fr. fl. 4000:- Cour.
4266
4267
4268
4269
4270
4271
4272
4273
4274
4275
4276
4277
4278
4279
4280
4281

4282
4283
4284
4285

42286
4287
4288
4289
4290
4291
4292
4293
4294
4295
4296
4297
498
4299
4300

4301

5

J 1 1 1141Ti l

Zu Reval:
Rubel 1217:5:6
Liv. 13615:
Rubel 927:4:8
iv. 11834
Rthlr. 1347:52 Kop.
Rthlr. 1171:60 Wicte
Liv. 1234:
Rub. 2000:-

J 1 1 j

i 1eeeeoll

nñ ñ n n ñ

*0

u

Zu Riga:
Thlr. 935.75 Alb.

an fl Bo in Amſterdam? 235.244* F. fl a772: 15: 7
fl. Cour. in Augſpurg? 78. 244*  3953:28:.
detti? 236. 244* 3960: 8:Thlr. Cour. in Breslau? 5. 14 Thlr. 2845: 2: 7
detti? 113. 244* u 2854: 5: 4
detti? 238. 244* 238338: 2:10
Thlr. Cour. in teipziig? 10. 14 2681: 3: 2
detti? 155. 244* 2754:20: 3
detti? 241. 244* 2752: 2: 3
fl. Cour. in Nurnberg? 13. 14 2 fl. 3978: 18:

detti? 243. 244* 3963:25: 2Lire corr. piec. in Vened.? 14. 16*L. 20345: 12 1

detti? 234. 244* 20562:16:. 1
detti? 244 245* 20262: 8: 4
detti? 244. 246* 20534: 5fl. Cour. p. Caſſam Wien? 244 fl. 3973:20:

detti? 14. 17 3985:32:
Rthlr. und Kop.? Kthlr. 1521:76:—

Vettit 1633:64:Rthlr. und Witte? 1159:22:
detti?* 2 1420:32:Rubel? R. 1078: 1: 2
getti? e 937 535detti? L 1184: 6: 4Livoneſen? iv. 2083 32 Kop.
fl. Baneo in Amſterdam? 71. 195* fl. 4322: 4: 7

detti? 1. 39* 43 18: 3:10
fl Caſſa allda? 195 4484: 6: 2
detti? 167. 196* 4453: 5 1detti? 2. 398 4480: 10: 6
IAterl. in ondon? 12. 39* o ſſt. 406: 8:9
detti? 67. 71. 195* 406: 6: 5
 Cour. in lbeck? 196 618:
detti? 34. 399 6207:12: 8
detti? 39. 53. 168* 6212:11: 8
detti? 167. 195* e 6228: 11: 2

fi. Alberts allda? J ſl.ago7:i:
qzo Fr.
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4302 Fr. fl. 1573:18 Alb.
Duc. goo:a Thlr. 2:3
Rub. 1234:-a 115 Kop.
Thlr. 2000: Alb.

4303
4304
4305
4306
4307
4308
4309
4310
4311
4312
4313
4314
4315
4316
4317
4318
4319
4320
4321
4322
4323
4324
4325
4326
4327

4328
4329

4330
4331
4332

Zu Riga.

Zu Roma:
Sc. 1321: 6:3 Mon
Sc. 1431: 13:4disSt. d'Oro

234 Doppie
345 Zecchini
456 Pialtre vecchie

an T Ab 2haler l erts Faec. Thlr. 524:48:
detti? 1019:40:.
detti? 1073: 4:Ducaten? o Dauec. 980. Thl. 1:80
Rubel? R. 2300:fl. Caſſa in Amſterdam? 197 fl. 5212: 10:
detti? 2. 40* 5200: 17: 8
detti? 63. 1998 9 51956:13:14
fl. Banco allda? 71. 197* 5o24: 1215
detti? 1. 40* jo12: 8212
detti? 58. 198* 5009:11:11
fl. Poln. in Danzig? 198— 8711: 3: 6
detti? 29. 40* 8701: 8:17
detti? 58.71. 192* 82736:10: 7Livres inFrantreich? 60.71. 197* 1o986: 12: 8

dette? 7. 40* 2 10948: 12 8
dette? 31. 40* J 10823:17:fl Preuß. in Konigsberg? 199  fl. 8733: 10:.
detti? 63. 197* 8759:26:16
detti? 32. 40* 8743: 15:Iſterl. in ondon? 67.71. 197* 2 ſſt. 472: 6:—

detti? 12. 40* 471:15: 8 Cour. in tuübeck? 34. 0o,  7205:13: 7
Rubel in Rußland? 197. 203* R. 2260: 12 6
Th. K. M. in Schwed.? 197. 210Th. 242 36: 4.
detti? 40. 44* 24120:

Sc.di Stampa d'Oro allla? Se. 866: 1510
Seudi Moneta?

detti? Ldetti?
detti?

2183: 2: 9
772: 2:
707: 2: 5
478: 8:—

4333 210Louis d'Ora 354P. detti? J

4334 321Ongari a 203p. detti?
4335 Sc. 3000:- Moneta Doppie?

745:. 5:
650.2

4336
4337
4338

4339.
tt

gg

Zecchini? 2

Piaſtre veceh.?
Louisd'Or?
Ongari?

X 2

D. o9 P. 3:
Z. 463. P. S5-

P. 2857.P.1 —S
L. 8a5. P. 2:-
O. 1481. P. g:-

4340 Fr.
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Zu Roma.4340 Fr. Se zocoo:- Moneta an fl. Baneo in Amſterdam? 200 Fae. fl.po75: 9: 7

4341 detti? 66. 201 7384:15: 8

4342 detti? 69. 20o2* 7129:11: 84343 Pezze da 8 Reali in oivorno? 201 P. 3351:19: 1
4344 e dette? 66. 200* 3211:11: 3

4345 dette? 202 229* 4247: 5 3
4346 Duc. di Regno in Napolt? 178 D. 3772: ſ:—
43437 detti? 177. 201* 3827: 9: 3
4348 detti? 202. 231* 4 3713: 4:—4349 Se.d'Oro marchi in Novi? 186* Sc. 1793: 16: 3
4350 Duec. di Baneo in Venedig? 202* D. 3142: 12: 4
4351 detti? 69. 200* J 3118: 16:

4352 detti? 201. 22980 3243:19:104353 Sec. 2400:- Moneta Duc. corr. pice.“ 202 5 3892:15:10
4354 J detti? 69. 2000 3863: 2:114355 detti? 201. 229* 4018: 3: 10

4356 Se. 1000:- Moneta Lire corr. piec.? 2o02 l1o1o00o56: 10

4357 dette? 69. 200* 9979:14: 7

4358 dette? 201. 2298 1logzso: 5:—
Zu Roſtock:

4359 Thlr. 853:37:6 J, flund Nallbla? 92561 6
4360 fl. 532 Mecklenb. detti? 2 J 80o6: 4:4361 fl. aso Reichs detti? 900:
4362  29:9: G Thaler, ß und 7 Chlr. 980:25: 6
4363 flia22; Mecklenb. detti? 211:12:—4364 fl zog Reichs detti? 336:32:4365 Th.16872 an NZar2z p. C. Thaler Courant? 1890:
4366 Th. i8334 anl. d'Oraido. C. detti? 1865:20:.
4367 TCh. 15484 an Duc. a 33p. C. detti? lſoa4o:io: j
4368 Thlr. 2000:- Cour. Thaler Neuer Ztel? 1785:34: 3

4369 Thaler Louisd'Or? s 21965:29:—4370 Thaler Ducaten? 1932:17: 7
Jn Rußland:4371 1233 lmperialen Rubel allda? J R. 1235::

4372 957 Duecaten detti? l27s! 7:4373 678Holl. Duc. a R. 2:24 detti? 1518: 7.2
4374 789Alb Th. aufs G.at23K. detti? 970: 4: 7
4375 w 73:84Alb. Th. aR. 17:78 detti? 1313: 5.
4376 Rub. 2345 Imperialen? lnmp. 2344

4377 fr.
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Jn Rußland:
4377 Fr. Rub. 2345:
4378
4379
4380
4381t
4382
4383
4384
4385
4386
4387
4388
4389
4390
4391
4392
4393
4394
4395
4396
*397
4398
4399
4400
4401

402
4403

4404
4405
4406
4o07
4408
4409
4410
4411
4412

A4a4t3
4414

ub 3000:
z

ZED

Zu Ryfſel:
Lol. 857: 12:8
Liv. 4326: 15:-
fl.295 3:12:
Liv. 5319:16:
Gol. 1103: 15:4
fl. 3862: 17:8
vol. 1000:-

an Ducaten? Fae. Due. 1042. RJ.
Holl. Ducaten? 1046 R196Alb. Thaler aufs Gew.? A. 1906. 62:.
i Alb. Thaler? wW. 131:85fl. Caſſa in Amſterdam? 203 fl. 6918: 15:

detti? 3. 42* 675 1:15: 3fl. Baneo daſelbſt? 71. 203* 6668: 13: 8

detti? 1. 42* 6507: 2: 9fl Poln. in Danzig? 58.71.203* 11596: 2:10
detti? 29 42* 11295:29:16Liv. in Frankreich? 60.71. 203* L. 14582: 19: 7

dette? 7. 42* 14212: 15: 4
dette? 31. 42* 4 14051: 9: 8
fl. Preuß. in Konigsberg? 63. 203*fl. 11627: 10: 6

detti? 32. 42* 11350:23: 8Th. Cour. in Kopenhag? 145. 203' Th. z2o3: 22

detti? 9. 42* 3124: 4: 6iſterl. in London? 67 71.203* -Lſt 626: 18: 1

detti? 12. 42* 612: 915 cour. in beck? 167. 203 J 96 10: 2: 4
detti? 34. 42* 9354: 9 9Thlr. Alb. in Riga? 197. 203* Thlr. 2654: 61:

detti? 40. 42* 1. 2596:35:Th. K. M.in Schweden? 203. a10* 32172: 6:

detti? 42. 44* 31312:216:R.delata in Span.? 68 71.203* R. z302 52: 19:

dette? 15. 42* 29392: 7:
fl. und Stuver allda? fl. 145: 162—

detti? 3461: 8:.wol.? wl. 492: 5: 4detti? 70o9: 6: 2Livres? L. 8278: 5:—dette? 4828: 11: 11fl. Baneo in Amſterdam? 204 fl. 3342: 12: 6

detti? 56 205* 3391: 5: 8detti? 6o. 2o06 3411:18: 5
detti? 67. 207 3415: 7:11
detti? 204 3631:12: 5
X 3 4415 Fr.



Zu Ryſſel:
4415 Fr. fl s5 184:-
44a16

4477
4418 Liv. 7954:7:6
4419
4420
4421
4422 vdvol. 1200:-

4423
4454
4425
4426 fl. 5937:10
4427
4428
4429
4430 Liv. 8143: 12:6
4431
443J2

4433 94434 Gbol. 1500o.-

4435 544365

4437
4438 fl. 6106:5

4439
4440 1
4441
4442 Liv. 8729:17:6
4443
4444
4445
4446 9Gvl. 1600:-

4447 2
4448
4449
4450 fl. 7362: 10
4451
4452
4453

detti? 60. 206
detti? 67.20o7
detti? 204*
detti? g6. 2o5* 9
detti? 60. 2068
detti? 67. 207*
fl. W. G. in Antwerpen? 205
detti? 56. 204*
detti? 128. 206
detti? 161. 207
detti? 205
detti? 56. 204
detti? 128. 206
detti? 161. 207 2
detti? 2o8
detti? 56. 204*
detti? 128. 2068
detti? 161. 207*
Livres in Frankreich? 206
dette? 60. 204*
dette? 128. 205*
dette? 132. 207*
dette? 206
dette? 60. 204*
dette? 128. 20o58-dette? 132. 2o72*

dette? 206dette? 60. 204*

dette? 128. 205*
dette? 132. 207*
ſſterl. in London? 207
detti? 67. 204* 2

detti? 161. 205*
detti? 132. 206
detti? 207
detti? 67. 204
detti? 161. 205*
detti? 132. 206

l 502:15:

an Banco in Amſterdam? 56. 205* F. fl. 3684: 18: 13

3706:18:

3407: :11
3491: 14: 14

3451: 5:15
37932 4:15
3738: 7: 2
3831: 6:—
3786: 18: 7

L. 11191: 14: 2
10964: 7: 11
11080:10:11
1105 1.19: 7

7593: 52 3
7439:—: 9
750: 16: 10

7498: 9:8683:12:1

8508: 5:—
8598:, 7:
8576: 4:

ſt. 513:14:

514:11:

s 320: 4:
393:19.

zzsgrri:
394:12:2ggbsig:

44548
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4455
4456
4457

4458
4459
4460
4461
4462
4463
4464
4465
4466
4467
4468
4469
4470
4471
4472
4473
4474
4475
4476
4477
4978
4479
4480
4481
4482
4483
4484
4485
4486
4487
4488
4489
4490
4491

Zu Vyſſel.
4454 Fr. Liv. ↄ185:11:6

J

tt

Zu St. Gall:
Lad'Or 300:-
fl 4o0oo:- Cour.
Ld'Or 345:- afi. 8:3
Duec. 456:- afl. a:29
Lbl. 567:- afl. 2: 16
Thlr.678 Alb. afl. 2:12
fl. zooo: W. Geld

fl. 3600:- Cour.

2

82*

fl. 0oo.- Cour.

an ſſterl. in ondon? 207*  Fac. ſiſt. 393: 4: 7

detti? 67. 204* 384:17:detti? 161. 205* 2 393:17: 8
detti? 132. 206* 4 398: 4:
fl. WechſelGeld allda? ſl. 2056:28: 2

detti? 3441:47: 5fl. Courant? 2775:15:detti? 2 2044:24:detti? 1285:12:detti? 1491: 36:detti? 3486: 33: 2Louis d'Or? 2 L.437.fl.a:24:3
detti? J 447. fl. 1:39:-Ducaten? D. so2.fl.a:22:-Louis blanes? Lobl 1588. 32 Kr.
Thlr. Alberts? Thlr. 1636.48 Kr.
fl. Banco in Amſterdam? 208 fl. 3854: 7:13

detti? 1. 43* 3820: 4: 4fl. Caſſa daſelbſt? 71. 2og* 3998:18: 9
detti? 3. 43 Banco in Hamburg? 43 4 333

detti? 1. 208* 4636: 13: 9ſl. Cour. in Augſpurg? 72. 208* fl. 3639: 8:

detti? 4. 43* 3621:34: 1detti? 19.43) 2 3611:43: 1
detti? 73. 209* 3474:43: 2
äetti? 122. 209* 3500:37: 2
fl. Valuta in Botzen? 208. 235. 237 3785:25:

detti? 17. 43. 2371 2 3734: 8: 3ft. A. M. in Frankfurt? 20oß 398o0: 6:
ſi. W. G. allda? 2o2 3741:17: 2
detti? 59. 71. 208* 3819:22:
detti? 6. 43* 3789:38:Livres Cour. in Geneve? 61.208* L. 5912: 8: 7

dette? 137. 209* 3 5584:. 5
Lire f.di Bo in Genua 62.208 L. 11878: 12 8
Pezze da gReali indivorno?66.208*P.2007. 3:

dette? 33. 43* 1990:16: 2
4492 Fr.
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4492 Fr. fl. 4000:- Cour.

4493
4494
4495
4496
4497
4498
4499
45 o0

4501
4502
4503
4504
4505
45 o6

4507
450o8

45 o9
45 10
4511
45 12
4513
4514
45 15
45 16

4517
4518
45 19

4520
4521
4522
4523
4524
4525
4526
4527
4528
4529

Zu St. Gall:

8

Jn Schweden:
Thlr. 231 8:20:-
J g753:6:-
Thlr. 25 39:22. S. M.
J gazst:5: 2S. M.
Thlr. 1968:28:- S. M.
 8573 7.-6. M.
Tuilr. 14329:24: K. M.
J59643:4:-K. M.
Thlr. 13189: 18:-2 K. M.
 z35791:3:- K. M.
Carol. 1360:-
Carol. 1152:-
Carol. 1440:-
Carol. 1280
Thlr. 1500:-Carol.
Thlr. 1696:-Carol.
Thlr.2 178:24Car. a45p. C.

Thlr. 1895:18
Th. 1663:26. GODer St.az 3P. C.

Thlr. 1907:20
Duec. 300:- a Thlr. 244

2

Rthlr. goo Spee.a Thlr. 12
2N5067

Thlr. 2000.-· S. M.
9

Thir. 7500-K. M.

an ſterl. in iondon? 67. 208*  Fac. ſt. a1 5: 14:
detti? 12. 43* 412:10: 5Lire corr. in Milano? 171. 208* L.ia897: 10: 3
Livres in Paris? 6o0. 208 L.9669: 19: 9
dette? 7. 43* 9572:16: 7
dette? 31. 435 9 9464: 4:Leorr. pice. in Venedig 69.208 I. 18711: 5:10
fl. Cour. p. Caſſa inBien? 208. 235 fl. 32681: 19:

detti? 17. 43* 3631:27: 2

J daſelbſt  gqj2a7a a4:-
Thaler? Chtlr. 2188:14:
Thaler KupferMünzer 7619: 2:detti? 7036: 7: Kupfer: Munze? 4 23626: 4:
detti? 25721: 5:—Thaler Silber: Munze 7— Thlr. 4776: 18:16

detti? 4970: 9: 8HJ SilberMunze? 17586:16
detti?. 11930: 3:16
Thaler Carolinen? Thlr. 680:
Reichsthaler Carolinen? Rthlr. 384——
Thaler Silber: Munze? Thlr. 1125:.
Thaler Kupfer-Munze? 3000:
Thaler SuberMunze? 2343:24:Thaler Kupfer. Munze? 7950:—:—
Thaler Silber: Munze?“ 4936: 719
Thaler Kupfer: Munze?“ 12883:28:20
Thaler Silber Munze? 22 12:27:21
Thaler KupferMunze?“ 7611:13:13
Thaler KupferMunze? 73 50:Thaler Silber: Munze? 2817:16
Thaler Kupfer Munze? 6250:
Thaler Silber:. Munze? 2362:16:
Ducaten? Duec. 244. Thl.e76.Reichsthaler Specie? e Kthlr. 480:
Thlr. 6 Oer. Stuck? Thlr. 1503:24: 7
Thaler Carolinen?* J 882:24: 7
Duecaten?  Daue—. gos. Thl. g.

4530Fr.
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Jn Schweden.
45 30 Fr. Thlr.75o0:- K. M.
4531
45 32

4533
4534
4535
45 36

4537
4538
45 39
45 40
4541
4542
4543
4544
4545
4546
4547
4548
4549
45 50
4551
45 52

4553
4554
45 55
45 56

4557
45 58

4559
45 60
4561
4562
4563
45 64
45 65

45 66
45 67
4568

8

Thlr. zooo:- S. M.

tt

9

Thlr. 2600:- K. M.
0

tt

Thlr. zooo:.S. M.

Thlr. 9600:- K. M.

Thlr. 2400:- G. M.

Thlr.7890:- K. M.

Thlr.2500:-S. M.

Thlr 9000o: K. M.

Thlr. 2600:- S. M.
o l

ô“„Ê

3

J

I. Theil.

an Rthlr. Species?
Thlr. s Oer Stuck?
Thlr. Carolinen?*
Carolinen?*
fl. Caſſa in Amſterdam? 2 10

detti? Go. 71. 211*
detti? 2. 44*
detti? 67. 71. 212*
detti? 210 J

detti? 6o. 71. 211*
3

detti? 2. 44* 2 J

detti? 67. 71. 212*
ſfl. Banco daſeibſt? 71. 210*
detti? 6o0. 211*
detti? 1. 44*
detti? 67.212

J

detti? 71. 219*
Jdetti? 6o. t

detti? 1.44*
detti? 67. 212

2

Thl. Gold in Bremen? 107. 2 10*

detti? 26. 44*
detti? 108. 212*
detti? 107. 210*
detti? 26. 4aqag

detti? 108. 212*
ſl. Poln. in Danzig? 58.71.2 10*
detti? 29. 44*
detti? 58.71. 210*
detti? 29. 44*
Livres in Frankreich? 211
dette? 60. 71. 210*

J

dette? 7. 44
dette? 31. 44*
dette? 132. 212*
dette? 211
dette? 60o. 71. 210* J

dette? 7. 44*
dette? 31. 44*

9

v

169

Fac. Rthlr. Loo:Tphlr. 1879:22: 9

1103: 141 8
C. 2648 10OerGS.
fl. 1935: 9:11

1924: 9113
1940: 12: 8
19382 22
2064:10: 5
2052:15:12

2070:2067: 6: 2
1865:10: 9
1854:18: 9
1870: 6: 4
1868: 1:—
1989:17:14
1978211:13

1995:1992:11: 11
Thl. 825:21:.

832:36:
833: 6: 3
90o427: 2
912:20: 1
912:67:

fl.2703: 8:11
2705:18: 15
3243:28: 5
3246:22:11

L. 3515: 9:10

3535:11: 6
3540: 8: 6
3500: 5.
3492: 12: 1
3605:12: 8
3626: 4: 8
3631: 4: 1

3590:
45 69 Fr.
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45709
4571
4572
4573
4574
4575
4576
4577
4578
4579
45 80
4581
4582
4583
4584
45 85
4586
4587
4588
4589
45 90
4591
4592
4593
45 94
4595

49596
4597
4598
4599
4600
4601
4602
4603
4604
4605
4606
4607

Jn Schweden:
45 69 Fr. Thlr. gooo:- K. M.

Thlr.2700:- S. M.

Thlr.g 400:- K. M.

Thlr. 800:· S. M.

Thlr.g 800: K. M.

Thlr. a900:· S. M.
5 8*

Thlr. 9200:- K. M.
ſ

ttttt

Thlr. zooo:· S. M.
J

J

Thlr. 600:-K. M.
ß

Thlr.3 100: ·S. M.
5

Thlr. ioooo:- K. M.

Thlr 3200:- S. M.

Thlr. rogoo:- S. M.
58

u

an Livres in Frankreich? 132. 212* F. L.3582: 3: 2
Lire t. dib inGenua? 62.71. 2 10 L.as og: 18: 11
dette? 129. 211* J 4305: 19: 2
dette? 142. 2122 4b4439:16:10
dette? 62. 71. 2102 4676: 19: 7
dette? 129. 2118 4465: 8: 9
dette? 142. 212* 4604: 5: 8
fl. Preuß. in Konigsberg?6 3. 210fl. 3035:25: 5

detti? 32. 44 3045:detti? 63.210* 233180:12: 3
cetti? 32. 44 3190:Th. Cour.in Kopenhagen? 145. 210* Th. g66: 1: 9

detti? 9. 44*  46br a2detti? 146. 212 s66: 2:12
detti? 145. 210* 2 916: 4
detti? 9. 44 J 918: 8detti? 146. 212* 2 916: 1:9
Rees in iſabon? 65 71. 2108- R. G28388:
dette? 130. 211* 628732:
dette? 11. 44* 2 J 619355:dette? 163. 212*8. 630226:
dette? 65.71. 210* G617o2g0o:
dette? 130. 211* 670648:dette? 11. 44* 4 G6s6600645:.
dette? 163. 212* 65372241:
Pezze da g R. inſivorno ?66. 7 1.  1oP. g74: r9: 9

deite? 131.21 8 855: 8: 4
dette? 33.44* 9 277:17: 6
dette? 164. 212* 2 382: 1:—
dette? 66. 71. 210* 94o0: 17
dette? 131. 211* 919:16: 1
dette? 264. 212*8 1 948: 8:r0ſterl. in ondon? 212 ſſt. 187: 6: 4
detti? 67. 71. 210* 187: æu. 3
äetti? 132. 21129 2 188. 10:11

ndetti? 12. 44 1387:15: 6
detti? 212* 202:18:detti? 67.71. 210* 202:13: 1
detti? 132. 211 L 204: 5: 2

abos Fr.
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Jn Schweden:
4608 Fr. Thlr. 1o400o:- K. M.
4609
46 10
4611
4612
4613
46 14
46 15
46 16
4617

Thlr.3 300: S. M.

Thlr. 1ogoo:- K. M.

Thlr. 3400..· S. M.

Thlr. 11200:- K. M.
Wle.z roon s. M.

Thlr. 1600:- K. M.

Thlr. 3600:. S. M.

—2
 äôäô

Thlr.3700: S. M

J

Thlr. 12400:- K. M.
z

Thlr. iooo:- S. M.

Thir. 1234:2- K. M.
9

Jn Sticilien:
Seridi 720:-
Flor. 1234:-
Lod'Or 3451

an ſſterl. in london? 12. 44* Fac Iſt 203. 86
 cour. in tbeck? 167. 210 2957: 3: 7
detti? 34. 44* 2 2957:102:detti? 167. 2108 J 3226: 1:detti? 34. 44* J 3226: 8:Thlr. Alb. in Riga? 197. 210* Thlr. 841:5 3:
detti? 40. 44* 845:69:detti? 197. 210* 1 924: 15:detti? 40. 44* 928:62:Rubel in Rußland? 203. 210* R. 979: 1: 1
detti? 42. a4*

100o5: 9: 9detti? 203. 210* 1081: G: 8detti? 42. 44*
1111: 328R.de Plata in Span ?268.71. 210*R. 1015 5:20:

dette? 134. 211*
9921: 8:dette? 211. 217*

9984:28:dette? 15. 44*
10137:23:dette? 165. 2128

3 102 10.29:dette? 68. 71. 210* 5 11284:dette? 134. 2118 6
11o0o2 3:20:dette? 211. 217*

11094: 9:dette? i5.4a4* 2 .2 11264: 3:dette? 165. 212*
11345: 13:Duec.corr. pice. in Ven.?69.71. 210D. 1570. 6. 8

detti? 16. 44* 1573:15: 4detti? 166. 212*8-  1co6oI117detti? 69.71. 210*
1754: 42 3detti? 16.4459 127957:22: 7detti? 166. 212* 1789: 2: 2Lire corr. piec. daſelbſt? 69.71. 210*1. 263 1: 5: 4

dette? 16. 44* 2636: 18: 2
dette? 166. 212* J 2683:18: 11dette? 69. 71. 210o0

1og2: 6: 7dette? 16.44* 2 J 1084: 13:.dette? 166. 212* 1103: 19: 11

Oyore daſelbſt?

dette? 5dette?
O. 288:

246:24:
5 0o6:

92 4646 Fr.
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Jn Sicilien:

4646 FJr. Duc. 45 6:- an Onze daſelbſt? Fac. O. 372:12:
4647 Lbbl. 567- dette? 226:24:4648 Ondre 50o0o:- Scudi? Sc. 1250:.4649 Florivbi?  FlI. 2500:4650 Louis d'Or? Ld. 340. 40 Tari465 1 Ducaten? Duec. 612. 6 Tari4652 Louis blancs? Lbl. 12 50:4653 fl Banco in Amſterdam? 213 fl. 2941: 3: 8
4654 detti? 66. 214 9 2905: 4: 64655 detti? 67. 215 3024:17:104656 detti? 69. 216* 2930: 9: 6
4657 Perze da g Reali in ſivorno? 214 P. 1318: 13: 8
4658 dette? 66.2132 1335: 14659 dette? 164. 215* 12382: 4: 24660 dette? 216. 229* 1334:14: 54661 Lſterl. in london? 215 ſſt. 284: 7: 24662 2—. detti? 67. 213* 2 276: 9:10466 3 detti? 164. 214* 271: 5:104664 detti? 166. 2168. 270: 8:194665 Scudi a Oro marehi in Novi? 187 Sc. 7o01. 15: 1
4666 Duc. di Banco in Venedig? 216* D. 129 1: 16:
a6sht detti? 69.213* 1296: 9: 34668 detti? 214. 229* 1276: 3:4669 2—: detti? 166. 215 1358: 3: 44670 Duc. corr. pice.? 216 2000:4671 detti? 69. 213* 2007 7: 54672 detti? 214. 229* 2. 1975:23: 24673 detti? 166. 215* 2102:22: 24674 Onnre roo:- Lire eorr. piec. daſelbſt? 216 e L. 2480:
467 dette? 69. 213* 2489: 1234676 dette? 214. 229* e24950: 3:114677 dette? 166. 215* 2607: 12: 6

Jn Spanien:
4678 Dauc. 1873:9 R. 22M. Plata Doblones de Plata albla? D. G44: 4122
4679 Dac. 2631:7 R. 28M. Ven. detti? e 450:19: 2
4680. Duc. 1952: 178. 6GD. Camb. detti? G673: 3:2
4681 Peſ. 1561:3:17 pta ckettti J90:11:174682 Eſec. 2796:8: de Vellon detti? 2 464: ro:

4683 KReal. 13792:8 Q. pta detti? 4;:
4684 Jr.
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Jn Spanien.
4684 Fr. Real. 14356: 16M. Plata an Doblonesde Plata allda?

4685
4686
4687
4688
4689
4690
4691
4692
4693
4694
4695
4696
4697
4698
4699
4700
4701
4702
4703
4704
a705
4706
4707
4708
4709
4710
4711
4712
4713
4714
4715
4716
4717
4718
4719
4720
4721

4722

Real. 26814:24 M. vell.
Mar. 37125 6 de pta
Mar. 793480 de Vellon
Dobl. 541: 16 R. de pta
Duc. 2273:9: 12 Vellon
Dac. 1789: 16:8 de Camb.
Peſ. 2157:3:14 de pta
Eſc. 2965:8:28 vell.
Real. 15681:12 Q. pta
Real. 18943: 18 M. pta
Real. 275 54:24 M. vell.
Mar. 416296 de pta
NMar. 85 3712 de Vell.
Dobl. 487:12 R. de pta
Due. 1463:7R. 20 M. pta
Duc. 1666: 13:4 de Camb.

Peſ. 19327:18 de pta
Eſc. 2798:9: 14 de Vell.
Real. 19943:8 Q pta
Real 1775 8:24 M. pta
Real. 31572:12 M. vell.
Mar. 238944 de pta
Mar. 481764 deVell.
Dobl. 438:28 R. de ptæ
Duc. 1671:9 R. 16 M. pta
Duc. 2985:7:12 develt.
Peſ. 1883:5: 14de pta
Eſc. 2809:6: r6 devell.
Real. 1795 3: 12 Qptæ
Real. 20 149 14 M. pta
Real. 38541; 6M. vell.
Mar. 35 8712 deptæ
Mar. 6493 52 de Vell.
Dobl. j r7: 16 R.de pta
Duc. 1776:10 R. a6 M. pta
Duc. 2991: 8gR.24M vell.
Duc. 1813:11 6D. Camb.
Eiſc. 25 84:7: 18 de Vellon

detti?

detti? Jdetti? JDucados de Plata?

detti?
detti 2

detti?
detti?
detti?
detti?

detti? täetti? Jdetti?
Ducadosde Vellon?

detti? Jdetti?
detti?
detti?

detti? tdetti? 2detti?
udetti?

detti?
Ducadosde Cambio?

detti? Jdetti?
detti?
detti?
detti?
detti 7 2
detti? e
detti?
detti?
Peſos de Plata?

detti? 2detti?

detti? 5 Ieundetti?

Y3

1fac. D. 448:20:16
445: 5:11
341: 7:10
387:14: 4Due. 1575: 3:

1207. 1o:28
1794: 6:28
1569114
1432: 4: 9
1425: 6:26
1722: 1:18
1330: 8:15
r1ir3: r:
1212: 7: 6
2668: 9: 6
275 52 2—
3z145: 7: 3

J 2646: 1:28
2544: 5:14
3412: 8:24
3o38:10: 5
2870: 2:12
r20o2: 6:25
r288: 1:218

Duce. 1273: 6: 5
1667: 8: 1
1581:18: 2
1366: 5:10
1353: 62 3
162716: 2
1826:17. 7
1856: 8:.
956:i 1: 4
9rgerg: 4

F. 2o70
2443: 2216
2185: 3:10
2500: 2123.
1716: 3:17

4723 Fr.



174
Fremde Munzen und Wahrungen

4723 Fr. Real. 19963: 10 Que pta an

4724
4725
4726
4727
4728
4729
4730
4731
4732
4733
4734
4735
4736
4737
4738
4739
4740
4741
4742
4743
4744
4745
4746
4747
4748
4749
4750
4751
4752
4753
4754
4755
4756
4757
4758
4759
4760
4761

Jn Spanien:

Real. 16597:22 0. pta
Real. 35429: 1081. vell.
Mar. 675832de pta
Mar. y876544de vell.
Dobl. 456:24 R. de pta
Duc. 1597:8 R. 10M. de pta
Duc.2859:3k. 32M.devell.
Duc. 1997:16 8. 4D. Camb.

Peſ. 2311:5218 de pta
Real. 19543:12 Q. de pta
Real. 19879: 1401. de pta
Real. 41085: 10 M. de vell.
Mar. 79684 de pta
Mar. 958732 de vell.
Dobl. 419: 12 R. de pta
Dac. 165 3:8 R. 24 M. pta
Duc. a981:10kK. 26 M. vell.

Dac. 1478:9 S8 D. Camb.
Peſ. 15 52:6: 12 depta
Eſc. 2373:8:16 devell.
Real. 25871:14M.de vell.
Mar. j71264 de pta
Mar. 9885 72 de vell
Dobl. a76:8 R. de pta
Duc. 1709:9 R. 16 M. pta
Duc. zoz7:5 R.2oM. vell.
Dac. 1544:13 S. 6D. Camb.
Peſ. 1669:7:24 de pta
Eſc.225 5:6:12 de vell.
Real. 28871:256 Mede vell.
Mar. 6G31548 de pta
Mar. 977640 de vell.
Dobl. 443:20 R. de pta
Duc. 1559:7 R. SM. pta.
Duc. 2883:5 R. 14 M. vell.
Duc. 1607: 14S. 8D. Camb.
Peſ. 1772:6: 12 de pta
Eſc.2113:5:18de vell.

Peſos de Plata?
detti?
detti?
detti?
detti?
Eſcudos de Vellon?
detti?
detti?
detti?
detti?
detti?
detti?
detti?
detti?
detti?
Reales und Qua

Fac. P. 2495: 3:21

J26
6

5 J
5

J —o1

2 8
rtos de Plata? R.

detti? J

detti?
detti?
detti?
detti? 2

detti?
detti?
detti?
Reales und Mrs
detti?

J J

de Plata 9
J

detti?
detti?

detti? edetti?

J

uu

detti?
detti?detti?

J 2

Realtes de Vellon?
detti?
detti?

v

dettĩ? a
detti?
detti?

2074: 5:22
2352: 5:28
2484: 5:14
1929: 3

Eſc. 275 1: 2:16
3308: 2:31
3145: 2:32
4147: 7: 6
3481: 1:12
3678: 8: 8
3742:: 2
4108: 5:to
3304: 3:11
2819: 8:—

13420:18191:115 1

17425:15:
16306:12: 3

12422: 5: 3
12611: 1:—
13744: 3:—
1680o1:14:
15446: 7:
15240:18808:16:
17867: 11:-
17036:29:
1335 9124:
11983: 2:—
15338: 4:
18574:32:
15275:21:—.
26721:30:
32294: 3:
31719:14:
33378:19:.
26696: 7:
21135:18:

4762 Fr.
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Jn Spanten.
4762 Fr. Real. 16781: 14. Q. depta

4763
4764
4765
4766
4767
4768
4769
4770
4771
4772
4773
4774
4775
4776
4777
4778
a779I
4780
4781
4782
4783
4784
4785
4786
4787
4788
4789
4790
4791
4792
4793
4794
4795
4796
4797
4798
4799
48o0

Real. 15 573:18 M. de pta
Mar. j87932 de pta
Mar. 895 672 de vellon
Dobl. 359: 12 R. de pta
Duc. 1471:6 R. 22 M. pta
Due. 26898 R. GM. vell
Duc. 1507:11 S. 6.D. Camb.
Peſ. 1654.7: 14 de pta
Eſc. 2079:9:10 de veſi.
Real. 14973:4 Q.de pta
Real. 1508 1:18 M. de pta
Real. 27594: 16 M. de vell.
Mar. 607856 devell.
Dobl. 341:28 R. de pta
Duc. 1401:5 R. ao M. pta
Duc. 25 8827 R. 28 M. vell.

Daus. 1477:13 S. 4 D. Camb.
Peſ. 1393:6:24de pta
Eſc. 1996:9: 14 de vell.

Real. 13541: 10 Qude pta
Real. 1415 3:22 M. pta
Real. 25 837: 14 M. de vell.

Mar. 312864 de pta
Dobl. 345: effectiv.

i1hlellultIeeDeoDde

Al
Q

9
8

1411111lahltl9—

an Reales de Vellon?
detti?
detti?
detti?
Maravedis de Plata?

detti?
detti?
detti?
detti?

detti? 2detti?

detti? edetti?

derti? 2Maravedis de Vellon?

detti?
detti?

detti? 2detti?
detti?
detti?
derti?
derti?
detti?
Doblones de Plata?
Ducados de Plata?
Duæados de Vellon?
Ducados de Cambio?
Peſos de Plata?
Eſcudos de Vellon?
Reales de Plata?
Reales de Vellon?
Doblones de Plata?

VDarcados de Plata?
DucadosdeVellon?
Duocados de Cambio?

Peſos de Plata?
Eſeudos de Vellon?
Reales de Plata?

3

uu

u

W

W

Fac. R. 31589: 14.
29314:30:
32549:30:
26343: 10:.

J M. 391000
550380
534418
565341
450140

J 375687
509091

J 5312772
498425

3229247001660
985662
968178

lonzoz921364568960
gösss4

9 905833
878472
588920Dazr: 8:

2 Doa2s4: 6—
2361: 5:16

1 1251:4. S.
P. 1725:2La.2597: 6.16

R. 3800:21976 16:
D. 285:

D. 829: 1:—
1560: 2: 2J g26:12: 7

P. 1140:
 E. 1716: 7: 2

R. 9120:.

4801 Fr.

Êα

Ê
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Fremde Munzen und Wahrungen

Jn Spanien:
Eſc. a5 6 d' Oro
Peſ. 1234:- fuertes

tt

Dobl. 567:16 de pta
Duc. 1954:10:17 pta
Duc. 3691: 9:12 vell.
Duc. 2107: 17 S. 6 D. Camb.
Peſ. 2319: 7: 16pta
Eſc.2681: 9:20 vell.
Real. 27314: 11Qpta
Real. 4893 1:26 M. vell.

Mar. toooooo de pta
Mar. 10000oo de vell.
Dobl. 493:24ce pta
Duc. 1892: 9:20 pta
Duc. 3471: 7:16 veſl.
Duc. 1787: 16 S. 6 D. Camb.
Peſ. 2009: 5: 12 de pta
Eſc.225 3: 6.26de vell.
Real. 19634: 10 Q. pta
Real. 41572:28 M. vell.
Mar. 10o0oooo de pta
Mar. 10000ooo de vell.
Dobl. 5 oo:- de Flata

9

c

Duc. 1666: 13:4 de Camb.

Peſ.2400:- de Plata
2

an Reales de Vellon?
Doblones de Plata?
Dueados de Plata?
Duecados de Vellon?
Duecados de Cambio?

Peſos de Plata?
Eſeudos de Vellon? 1
Reales de Plata?
Reales de Vellon?
Doblones effectiv.?
detti? 9

detti?
detti?
detti? v

detti?
detti? v

detti?
detti? 9

detti? J— 2

Peſos fuertes?

detti? 1detti? J

detti? 8
detti? J

detti? J

detti? J

detti?
detti? J

detti?
fl Brneo in Amſterdam? 68*
detti? 60. 217* J

detti? 1. 15*
detti? 67. 165* J

detti? 68
detti? 6o. 217* J

detti? 1. 15*detti? 67. 16
detti? 68* 3

detti? 60. 217*

Fac. R. 17167: 2:
D. 4o9:23:8

D. 1191: 1o:g
2243: 7:
1188:15: 1

P. 1638: 7:84
E. 2468:

R. i3111:84
24680:

D. 454
537. R.24:17
539.R. 26:28
581. R. 8:21
463. R. 39:16
356. R. 14: 30

682. R.34: 11Q.
649. R.65:30
735. R. 11:26
390. R.a47:  2

P. 1487.21 Mar.

1959.R. 7 7
1909. R. g:t6
185 j. R. 9:10
1513.R. 1225
1126. R. 16:26

1847. K 10:40.
2078. R. 12:26
2768 60 Var.
1470 400oMar.
fl.z526:18:11

3566:17:.8
3542. 41u1r

3512:11:13
4oj 2: 111
4097 19: 7

4069. 13: 4

4035:1212
4232: 6: 6
4280: 5.—

4840 Jr.
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Jn Spanien:
4840 Fr. Peſ. 2400:- de Plata

4841
4842
4843
4844
4845
4846
4847
4848
4849
4850
4851
4852
4853
4854
4855
a4856

4857
4858
4859
4860
4861
4862
4863
4864
4865
4866
4867
4868
4869
4870
4871
4872
4873
4874
4875
4876
4877

4878

8

Real. 20000:- de Plata

2

[ſ

Real. 30000:- de Vellon

I]

Dobl. 5 oo:- de Plata
0

3—

Duc. 1666: 13:4de Camb.

Peſ. 2400: de Plata

2

2

Real. 20000:- de Plata

7 2

Real. 30000:- de Vellon

Dobl. j oo:- de Plata
9

9

Duc. 1666: 13:4 de Camb.
5

Peſ. 2400:- de Plata

I. Theil.

an fl. Baneo in Amſterdam? 1. 1
detti? 61. 165*
detti?
detti?
detti?
detti?
detti?
detti?
detti?
detti?
fl. W. G. in Antwerpen? 56. 68*
detti?
detti?
detti?
detti?
detti?
detti?
detti?
detti?
detti?
detti?
detti?
detti?
detti?
detti?
detti?
detti?
detti?
detti?
detti?
Thl. Cour.in Breslau? 57. 68* Thl.2082: 9:
detti?
detti?
detti?
detti?
detti?
detti? g 5

ſog

60. 217*
1. 15*
67. 165*

68* 260. 217*
1. 15*
67. 165*

128. 134
128. 217*
161. 165*
16. 68*
128. 134*
128. 217*
161. 165*
56. 68*
128. 134*
128. 217* 2
161. 165*
56. 68*
128. 134*
128. 217*
161. 165*
56. 68*
128. 134*
128.217*8
161. 165* ĩ

W

68. 109*
j. 15*
112. 165*
57. 68* 2

68. 109*
Iu

detti? 112. 165*
detti? 57.68*

3

J

2

J

2

5*F. flaz5o:i3:10
4215: 2: 3
4408: 13: 5
4458: 11:14
4427: 15:13
4390: 14 12

3513: 32 2
3552218:13
35e8: 7:15
3498:17: 6

fl. 3632: 14:13

3712: 7:15
3688: 15:.—
3586:17:12
4173:12:15
4265: 32 3
42 37: 19: 14

4120: 19: 5
4359: 5:13
4454: 17: 8
4426: 10:
4304: 5: 5
4540: 18: 9
4640: 9:14
4610: 18: 12
4483:12: 3
3618:11:
3697: 17: 14
3674: 613
3572:17: o0

2087:28: 4
2095: 4: 8
2124:10: 3
2392:11: 3
2398:25:
2407: 3: 7
2440:19: 5—
2498:23: 7

4879 Fr.
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178 Fremde Munzen und Wahrungen
Jn Spanien:

4879 Fr. Peſ.2 400:- de Plata anThl. Cour. in Breslau? 68. 109*F. Thl. 505: 16.

4880 detti? 5. 15* 2514: 5217481t e detti? 112. 165* 22549: 6: 34882 Real. 20000:- de Plata detti? 57. 68* 2602:27: 1
4883 detti? 68. 1o9 e 296o09:27:114884 detti? 5. 15* 2618:28: 44885 2 detti? 112. 165* 22655:12: 94886 Real. z000o:- de Vellon detti? 57. 68* 2074: 5: 8
4887 detti? 68. iogt 12079:23: 84888 detti? 5. 15* 2086:29: 24889 detti? 112. 1653* 2 2116: 1: 34890 Dobl. 5 oo:-de Plata Livres in Frankreich? 14  L. 7850:

4891 e dette? 217 7800:4892 dette? 6Go.68*4 17712:13: 1.4893 dette? 7. 15* 7736:17: 94894 dette? 15. z19 170649: 1:104895 äette? 132. 165* 7577:13: 9b4895 Dauec. 1666: 13:4de Cam. dette? 134 29otg:16:10
4897 dette? 217* 8961: 7:114898 dette? 6Go s8t 8s8861:114899 dette? 7. 15* 8888:17: 94900 dette? 15. z18 4 862788:: 54901 dette? 132. 165* 8705: 19: 64902 Peſ. 2400:- de Plata dette? 134 942 0:.
4903 J dette? 217 9360:4904 dette? 60. 68*  DOy255: 3194905 dette? 7. 15* J 9284: 5244906 dette? 15. zu* HSl?7g:18: 34907 J dette? 132. 165 9093: a: 7
4908 Real. 20000:- de Plaa detto? 134 9Hgsti2:io:
4909 dette? 217 9750:4910  1: dette? 6o. Gß* 9dgogo:is: 5349t1 dette? 7. 15* 9671: 2134912 dette? 15. z18 9561: 7:44913 dette? 132. 1668 9 9472: 2: J4914 Real. z2000o:- de Vellon dette? 134 9 7919: 619

4915 dette? 217 7769:10: 84916 dette? 60. 68* 19682:10: 74917 dette? 7. 15* 7706:13 4
4918 dr.



in anbere fremde Munz- Sorten und Valuten reducirt. 179

Jn Spanien:
4918 Fr. Real 30000:- de Vellon

4919
4920
4921
4922
4923
4924
492 5
4926
4927
4928
4929
4930
4931
4932
4933
4934
4935
4936
4937
4938
4939
4940
4941
4942
4943
4944
4945
4946
4947
4948
4949
4950
4951
4952
4953
4954
4955
4956

Dobl. 5 oo:- de Plata
7

9

2

Duec. 1666:13:4 de Camb.
g

ſ

2

Peſ. 2400:- de Plata
J

3

e—

Real.200ooo:- de Plata

8

3

Real. zoooo: de Vellon

2

Dobl. 5 oo:- de Plata
88

9

Duc. 1666: 13:4de Camb.
9

M

Peſ. 2400:- de Plata
2

3

e—

an Livres in Frankreich? 15. 31* F. L.7619: 4: 3
dette? 132. 165* 7548: 129Lire fuori di Bo in Genua?62. 68* L. 9473: 16: 2

dette? 129. 134* 9258:19: 6
dette? 129. 217* 9 29200:
dette? 142. 165* 9276: 1:8
dette? 62. 68 10os8g84 8: 7
dette? 129. 134* 10637: 12: 2
dette? 129. 2178 1c09569:17: 1
dette? 142. 165* 10657: 5: 3
dette? 62. 68* D11368:11: 4
dette? 129. 134* 14110:15: 5dette? 129. 217* 11040:
dette? 142. 165* 11131: 5:11
dette? 6G2 68* J 11842: 5: 2dette? 129. 134* 11573:14: 4
dette? 129. 217* ſ11500dette? 142. 165* 11595:
dette? 62. 68* 99436:16:—
dette? 129. 134* 9222:16: 2
dette? 129. 217* 9 9164: 1: 3dette? 142. 165* 9239:16:11
Rees in liſabon? 218 eR. 1180ocooo
dette? 65.68* 9 1188020
dette? 130. 134* e 1216750
dette? 130. 217* 4 1209000
dette? 11. 15* 1173012dette? 163. 1638 4 1185047
dette? 218* 1355698dette? 65. 68* 1364912dette? 130. 134* I 1397920
dette? 130. 217* 1389017
dette? 11. 15* 1347670dette?. 163. 165* 1361497
dette? 218 J 1416000dette? 65. 68* J 1425624detti? 130. 134* 1460100
dette? 130.217* 4 1450800
dette? 11. 15* 1407615

32 4937 Fr.



180 Fremde Munzen und Wahrunqen
Jn Spanien:

4957 Fr. Peſ. 2400:- de Plata an Rees in liſabon? 163. 165* Fac. R. 1422056
4958 Real. 20000:- de Plata dette? 218* J 1475 o004959 dette? 65. 68* 14850254960 dette? 130. 134*9 15209384961 dette? 130. 217* 1511250

4962 dette? 11. Ig o 1466265

4963 dette? 163. 165* 1481308
4964 Real 30000:- de Vellon dette? 218 1175391

4965 dette? 65. 68* 1183379

4966 dette? 130. 134* 121199749587 dette? 130. 217* 12042774968 dette? 11. 15* 1168430

4969 dette? 163. 165* 1180418
4970 Dobl. goo:- de Plata Pezze da g Reali in tivorno?66. 68* P. 1600o: 17: 7

4971 dette? 131. 134* 1602: —:104972 dette? 131. 217*2 19591216: 94973 dette? 164. 165* 1605: 1: 34974 Dac. 1666: 13:4 de Camb. Jette? 66. 65* 213839: 4: 10

4975 dette? 131. 134* 1840: 11 74976 dette? 131. 217* 1828:17: 2

4977 dette? 164 166h 0 1844: 12 14978 Peſ. 2400:- de Plata dette? 66. 68* 1921: 1: 1
4979 dette? 131. 134* 1922: 9:—4980 dette? 131. 217* 1910: 4: 14981 dette? 164. 165* 1926: 1: 64982 Real.20000:- de Plata dette? 66. 68* 20o0i: 1:11
4983 dette? 131. 134* 2002: 11:4984 dette? 131. 217* 1989:15:11

4985 dette? 164. 165* 2006: 6: 74986 Real. 3000o: de Vellon dette? 66. 68* 1959422: 6
4987 dette? 131. 134* 1595:15: 84988 dette? 131. 2178 5 1585:121 44989 dette? 164. 165* 1598:15:10
4990 Dobl. j oo:- de Plata ſterl. in ondon? 165 it 330: 4: 2
4991 detti? 67.68s8 331:11224992 detti? 132. 134* 342: 1264993 detti? 132217* 4 339:17:114994 detti? 12. 15* ut 333: 8:2 14995 detti? 163. 218*- 328:16.-

4996 Fr.
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In Spanien:
4996 Fr. Due. 1666: 13:4de Camb. an

4997
4998
4999
5000
5001
5002
5003
5004
5005
5 006

5007
5008

5009
zo10o
5011
5012
5or3
j014
J0o15
z016
5o17
5o18
j0o19

5020
5021
5022
5023
jo24
jo25

5026
5027
jo28
j0o29
z030
jozi
j032

D

3

3 de Vellon2

ohtei11

o i

8111 uult

—2

1411i—
J J

luu

5 nñ

9  O

Zu Stralſund:
Thlr. 1307:39:6
Thlr. 951:2729
fl. 1433:19:6
fl. 1209:22:3
M317:5:6
783:7: W.
Zu Straßburg:

Thlr. 1551:50:-
Thlr. 1349:65:-
Thlr. 1283:36:-
fl. 1957:48:-
fl.2 130:24::-

fl. 1856:7ß 6
fl. 1743:5: 9

ſſterl. in ondon? 165*  Pae.Sſt. 379: 7 6
detti? 67. 68* 380:18: 6
detti? 132. 134* 393 2detti? 132.217*8 2 2 390:10: 1
detti? 12. 15* 383: 1:
detti? 163. 218*8 355:15: 2detti? 165 396: 5:—
detti? 67. 68. 397:17: 4detti? 132. 134* 410: 9:94
detti? 132. 217* 407:17: 6
detti? 12. 15* 2 400: 12 9detti? 163.218* 394111: 3
detti? 165 412:15:2detti? 67. 68* 414: 8: 11detti? 132. 134* 2 427: 11:10
detti? 132 217 424: 17: 5
detti? 12. 15* 418:15:detti? 163. 218* 411:
detti? 165* 328:18:detti? 67. 68* 330: 5:
detti? 132. 134* 340: 14:
detti? 132. 2178 2 338:11:
detti? 12. 15* J 332: 2:detti? 163. 218*, 327:10:
fl., ßund N daſelbſt? fl.2615:15:
J, ß und 77 4J57og9: 3:Thaler, ß und 7 Qddlr. 716:43:
JC, ß und 7?7 3629: 6:Thaler, ß und N7? Cbhbilr. 886:13:

fl., ß und 7 fi. 1594:15:
fl. und Kreuzer allda? fl.2327:20:
fl.undß? 1 2024: 5:20Livres? L3850: 4:Thaler und Xr.? Chlr. 1305:18:
Livres? L. 4260: 16:.Thaler und Kr.? o Thhlr. 1237:73: 2
Livres? L. 3482: 1: 6
33 zozz Fr.



182 Fremde Munzen und Wahrungen
Zu Straßburg:

5o3ʒ3 Fr. Liv. 5928:10:- an Thaler und XKr.?  fFae. Thlr. 1976: 15:
5034 Liv. 6341: 15:- fl. und Xr.? J fl. 3170:52: 25035 Liv. 4875: 12:6 fl. und ß? 2438: 8: 3zo36 Xec. 2000:- fl. Baneo in Amſterdam? 219 fl. 2770: 1:1n

Aotti? r2. 221 4 2759:10: 82 22—
5037 J

5038 detti? 1. 48* 2774:13: 125039 Liv. 5678:- detti? 219 2621: 8: 7
5040

detti? 121. 221* 2611: 8:10
5041 detti? 1. 48* 2625:15: 95042 fl. 3456:- detti? 219 Z3191: 2:11504J detti? 121. 221* 3178:19: 7
5044 4 2 detti? 1. 48* 3196: 8:135045 Ec. 2000:- fl. Caſſa in Amſterdam? 220 2869: 8:13
5046 detti? 59.221 9 2871: 7:155047 detti? 2. 48 2879:5048 Liv. 678:- detti? 220 2715: 8:15
5049 detti? 59. 22184 22717: 6:
5050 detti? 2. 48* 2724: 9:14
5o5 ſfl. 3456:- detti? 22 e 3309:11:150o5 detti? 59. 221* 3307:17:
5053 detti? 2. 48* zz1i6:12: 2
5054 Ec. 2000:- Thlr. W. G. inFrankfurt.? 221 Thlr. 1593:56: 1

5055 detti? 121. 219 1599:65:
5056 detti? g9. 220 e 19592:48: 2
5057 —h detti? 6. 48 J 1599:40:5058 Liv. 7678:- cetti? 221 J 1508: 9:—
5059 detti? 121. 219 1513:78: 2
5060 detti? 59. 220 J 1507: 6: 2
5061 2 detti? 6. 48 J 1513:54: 25062 fl. za56- detti? 221 1835:77:5os3 detti? 121. 219 1842:79: 1
5064 r detti? 59. 220 13834:54: 2
5066 detti? 6. 48 Iu 1842:50: 1
5066 Ec. 2000:-

ſſterl. in ondon? 67. 219* 6 ſſt. 260: 8: 2

5067 detti? 126. 221* a 258: 8: 6
5o68 detti? 12. 48* 261: 3:3Aatt S 246: g: gJ J5069 Liv. 5678:  44 e5070 detti? 126. 221* 6 244:11: 2
50o7t detti? 12. 48* 247: 2:11

z072 Fr.



in andere frembe Munz-Sorten und Valuten redueirt. 183

Zu Straßburg:
5o72 Fr. ſl. 3456:-

jo73
Jo74

5075
5076
5077
5078
5079
5080
50o81

5082
jog3
5o84
5085
5086
5087
z088
5089
5090
50o91

5092
Jo93
5094
5095
zo96

5097
jo9s
jo99
5100
5101
5102
z103z
5104
5105
5106
5107
z108
5109

 c

Zu Turin':
Dop. 3213:-

Sc. 876:
Lire 10ooo:-

8*

 νònò
Lire oooo:

J 8

Lire gooo:-
9 8

Lire 7ooo:-
g

J

J 2
Lire Gooo:-

an ſſterl. in London? 67. 219*5 Faec. Iſt. 299:19: 9

detti? 126. 221* 297: 14: 2
detti? 12. 48* 302: 17: 2
Lire Piemont. daſelbſt  L. 7716:.

dette? 5259:15:Doppie? D. 416. L. 16:.
Scudi? 2SGSce. 1666 L. 4:fl. Banco in Amſterdam? 222 fl. 5263: 3: 3

detti? 60. 224 5293: 82 3detti? 66. 19 9 G308:14:11
detti? 67. 225 t 5386: 1: 8
detti? 69.226* G28s0: 2: 8
fl. Cour. in Augſpurg? 223 o fl. 3956: 2: 3

detti? 72. 222* 3898: 14:detti? 156. 189* 33892:46: 1
detti? 75. 225 3941:46: 1
detti? 72 2268 31780.43:Livres in Frankreich? 224  L. 9260: 9.

dette? 6o. 222* 9207: 10: 7
dette? 131. 159 9445: 15: 8
dette? 132. 225* 9295: 92 6
dette? 135. 2268 9lrs56:13:11
Livres Cour. in Geneve? 61.222* 4925:19: 3

dette? 138. 224* 4837: 11:
Lire fuoridi Bo in Genua? 62. 222  L. 896: 5: 6

dette? 141. 223 10000:.
dette? 129. 224*2 Sgz957: 5: 2
dette? 157. 159 9835:16:10
dette? 142. 22589 9gy9yjzsrio: 4
dette? 143. 226* 9679:14:10
Pezze da g Reali in iborno? 159 P. 144515: 8

dette? 66. 222* 1433: 2: 5dette? 156. 222* e 1469: 5: 8
dette? r31. 224 1417: 8: 4
dette? 164. 22558 4 1476:13: 9
dette? 226. 229* 1442:18: 10
Lire corr. in Milano? 171. 222 L. 92 10: 10: 6

dette? 172. 223 9164: 16: 8
5110Fr.
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Zu Turin:
5110Fr. Lire GOoo:-
5111
5112
5113
5114
5115
5116
5117
5118
5119
5120
5121
5122
5123
5124
5125
5126
5127
5128
5129
5130

5131
5132
5133
5134
5135
5136
5137
5138
5139
5140
5141
5142
53143

5144
5145
5146
5147

9

Lire ſ oo0o-

Lire 100o0o:-
ſJſJ

9  e
3

2

Au Venedict:
Due. 165 9: :5 Banco

ſI

ſſß

Duc. 1788:20 6 Corr.

9 J2
Duc. 1937:6:9 corr. piet.

1ö :2
Lire 216:13:4 groſſi

an Lire eorr. in Milano? 133.224*F. L.go9 i: 3: 8

dette? 173. 225 9311: 7:10dette? 174. 226 9oos q4: 1: 1
Lſterl. in london? 225 9 Nſt. 253: 32 3
detti? 67. 222*8 5 247: 7: 9
detti? 75. 223* 254: 1: 7
detti? 132.224 252: 4: 3detti? 159. 164 247:17: 4detti? 166. 2268 243:12:10
Duc. corr. picc. in V.nedig? 226 D. 180o1: 19: 3

detti? 69. 222* 1796: 4
detti? 77.223* 19885: 8:7detti? 135. 224* o igsz2: 5: 3
detti? 159.229-  9 1905:8: 4
detti? 166. 225* J 1872: 52 4Lire corr. pice. alda? 226 L. 2234: 4: 8
dette? 69. 222* 2227: 12 1
dette? 77. 223* 2337:16:11
dette? 135. 224* 2259:11:—
dette? 159. 2298 2238:12: 8
dette? 166. 225* 2321:11: 2

Lire groſſi allda? L. 1658:s
Lire di Banco? »l1o0o287:19:11
Duc. correnti? D. 1991: 5: 5
Due. corr. pice.“ J 2569: 719Lire correnti? L. 12345:11:11
Lire corr. piec.? 15929:16:—
Duecati di Baneo? D. 1490: 17: 1
Dac. corr. pice.“ J 2308: 4: 9Lire di Banco? L. ↄ242: 8: 3
Lire correnti? 11090:17:11Lire eorr. pice.? 14310:16: 8
Duecati di Baneo? D.re1251: 3:10

Dyurecati eorrenti? 150o1: 9: 5

Lire di Blaneco? M1..7757: 3ti
Lire correnti? J 9308:t2: 9
Lire corr. pice? J 12011? 2:11Dueati di Banco? D. 2 166:16:

4148 fr.

*8



in andere frembe Munz-Sorten und Valuten redurirt aß

5148 Fr. Lire 216:13:4 grolli

5149
5150
5151
5152
5153
5154
5155
5156
5157
5158
5159
5160
5161
5162
5163
5164
5165
5166
5167
5168
5169
5170
5i71
5172
5173
5174
5175
5176
5177
5178
5179
5180
5181
5182
5183
5184
3185
5186

Zu Venedig:

2

Lire 9783:12:6 diBaneo

J 3
Lire 1o359:7:6 Cort.

2

t

Lire 11968:1 5- corr. piee.

Dobl. 234:-
Zeceh. 345-a1 2p. C.

Se. 4562
Giuſt. j 67:-
Duc. 678:-effett.
Ld'Or 210:-
Ong. 432:-
Lire 10ooo:- corr. pice.

J z
ſ

4

Duc. 2000:- di Baneo

u. Thell.

qan Duc. correnti?
Duc. eorr. pice.“
Lire diBaneo?
Lire correnti?
Lire corr. piec.?
Lire groſſi?
Duecati di Banco
Dueati correnmi?
Due. corr. pice.?
Lire correnti? s
Lire corr. picc.?

Lire groſſi? 1
Duneati di Baneo?

Duecati correnti?
Dac. corr. pice.
Lire di banco?
Lire corr. pice.?
Lire groſſi? 7

Duecati di Banco?
Ducati eorrenti?
Duec. corr. pice.“
Lire di Banco?

Liire correnti?
Lire eorr. picc.“
dette?
dette?
dette?
dette?
dette?
dette?
Doble?
Zecchini?“
Seudi Veneti?
Giuſtine?
Duecati effettivi?

Louis cfor?
Ongari?

Iac. D. 2 6G00:
3354:20: 2

L. 13433: 6: 8
1 16120

20800:v I1. 1957:16:.
J D. 1 578:.—: 1

J 1893:14: 6
2443: 8: 8

I. 11740: 7—
1 15148:16: 9

L. 1391 42 9
J D. 1392: 9: 4

J 1670:20:10
S 2155:23:1 I. 8632:16: 3
J 13366: 18: 9L. 124:13: 6

D. 1246: 17: 1o

J 1496: 2: 3
1930:10o:

u L. 7729:16: 4
9275:150r IL. 8775:
7703:17:

J 5654: 8:—
J 6237: s5S424:.

7770:Hvo7Jο:D. 266. L.25:
ÊTe.447. L. 18:9t 10

Sc. gos6. L.5:12:
G. 909: L. 1:

D. 1250:

 L.d. 270. L. 10:
O. 476. L. 4

fl. Baneo in Amſterdam? 69 1 fl. 45 37: 10:

detti? 72.77

Aa
4386: 11: 8

5187 Fr.

1

e ie



Zu Venedig:5187 Fr. Dne. 20o0:- di Baneo an fl. Bo in Amſterdam? 121.227* F. fl. aa96: 7: 14

5188 detti? 60. 135* 4497: 19:
5188 detti? 1. 16* e 44593: 8: 15 190 detti? 147. 228* 45 17:17: 25191 detti? 67. 1668 4454: 9: 1

5192 detti? 188. 233* 4450: 9:115193 Daue. 3000:- corr. pice. detti? 69* 2 4395: 14: 1
5194 detti? 72. 77* L 4249: 9:143195 detti? 121. 2275 5 J 435 5:17:10
5196 detti? 60. 135* J 4357 72131197 detti? 1. 16* 4397: 10:155198 detti? 147. 228* 437621 3: 8

1199 detti? 67. sft  4315: 5:—5200 detti? 70. 245* 4376:16: 45201 Lire 20000:- corr. yĩee, detti? 69* 9 4726:11: 4

5202 detti? 72. 75* 4569: 6:15

1203 detti? 121. 227* 9 4683: 14:135204 detti? 60. 135 4685: 7: 5

520 e— detti? 1.i e2 42728:10:155206 detti? 147. 228* 4706: 2:—

5207 detti? 67. 1668 4640: 12 23z208 detti? 235. 246 4648: 13:5209 Dauc. 2000:- di Banco fl. Cour. in Augſpurg? 77* 2 fl 3609:58: 2

5210 5 detti? 69. 72* 3734:10: 3

5211 detti? 16. 19*. 9 2 3740:46: 25212 detti? 149. 228* 3631:34: 35213 detti? 172. 174* 1 3731:432525214 detti? 76. 194* 3655:28:3215 Daue. 3000:- corr. pice. detti? 77* 3497: 9:.3

5216 detti? 69. 72* J 3617:29: 15217 detti? 16. 19* 9 3623:52: 25218 detti? 149. 228* 3518: 522Ane 2
—m— 27 4 r5219 —22eòzöòbeII IDIDIDDDD EZ 2 3615: 6: 2

5220 detti? 76. 233* 3546: 2: 3g221 Lire 20000:- corr. pice. detti? 77* 3760:23: 2

5222 detti? 69.72* 9 3889:46: 15223 detti? 16. 1982 3896:38: 2z522a detti? 149. 228* 3782:53: 3z228 detti? 172 174*2 a3887:12: 3.
5226 Fr.



uil
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Zu Venedig:

5226 Fr. Lire 2000o:- corr. piec. an fl. Cour. in Augſpurg? 236. 246* Frfl. 3857: 8: 2
5227 Dauec. 2000- di Baneo Lire W. G. in Bologna? 94 L. 9165: 4: 4

5228 dette? 69. 92* 2 9188: 8:2 95229 dette? 93. 2298 9041:13: 45230 dette? 95. 234* e 9043: 2: 65231 Dauc. 3000:- corr. pice, dette? 94*
J 8878:16: 15232 dette? 69. 92* 890o1: 6:5233 dette? 93. 2298 6 8759: 2: 45234 dette? 95. 245* 5 8890: 8:5235 Lire 2oooo:- corr. pice. gdette? 94*

J 9547: 2.5236 dette? 69. 92* 9571: 5: 95237 dette? 93. 229* 9418: 8: 1
5238 dette? 95. 246* 9433: 2: 6j239 Dauec. 2000:- di Baneo fl. Moneta lunga in Botzen? 99. 102 fl. 37 16:48: 2

5240 5 detti? 100* 3674:38: 2

5241 detti? 77.968 4 3634: 22 2

z242 detti? 97. 127* 3714:57.-5243 Dauc. 3000:- corr. piee. detti? 99. 102* 2 2600:39: 2

5244 detti? 100 1 3559:48: 25245 detti? 77.96 3520:28: 35246 5 detti? 98. 228* 3543: 8: 15247 Lire 20000o:- corr. piee. detti? 99. 1o22
3871:40: 25248 detti? 100) 4 3827:45:5249 detti? 77. 96 2 3785:27: 2z250 2 5 detti? 101. 246. 3850:39.5251 Dauec. 2000:- di Baneo Seudi d Oro in Florenz 120*  Sc. 1587: 18:

5252 detti? 69. 117* 1590: 5: 95253 detti? 118. 1359 14594:16:103254 J detti? 119. 166* 1548:14:105255 Dauc. 3000:- corr. pice. Duecati daſelbſt? 120* D.a. 1648: 3: 1

5256 detti? 69. 117* J 1650:12: 8
5257 detti? 118. 135* 16013:16:105258 8 detti? 119. 166* 1607: 10: 3j259 Lire 20000:- corr. pice. Lite daſelbſt? r2ot L. 12405: 9: 5

j260 dette? 69. 117* 12424: 2: 25261 dette? 118. 1355 9 »12147: 4: 15262 dette? 119. 166* 12099:11: 25263 Daoo. 2000:-di Banee Thlr. W. G. in Frankfurt? 227 Thlr. 25 96:60:

j264 detti? 127 e 2593:30:.
Aa a 3765 Fr.

v



Jremde Munzen und Wahrungen

Zu Venedig.
j265 Fr. Duc. 2000:- di Baneo
5266
5267
z268.
5269
5270
5271
5272
5273
5274
5275
5276
5277
5278.
5279
5280
5281
5282
5283.
5y284

j285
5286.
5287
5288
5289
j290
5290
5292
5293
5294.
3295
5296
J297
3298
3299
1300
130r
5302
1303

Lire 20ooo:- corr. pice.

J J J J J
1 J lmn— 114

5 7 Jue

2

Due. 2qo00:- di Banco.
Eoee

lIuuuttQnee r n

Due. 3000:- corr. piee.

u“n nn v

ttt

Lire 2oooo:- corr. pice.
V W  V n

n
114

1 4

anThl. W. G. inFrankf.? 69. r21*F. Thl.2620: 36: 2

detti? 77. 122* a

dettir 124. 1359 9
detti? 6. 16.
detti? 126. 166*.

2572: 9: 3
26 10:59:
2616:63:
25 82:26: 1

fl. Wechſel: Geld. allda? 227* ſfl. 3773: 17:.
äetti? 127*
detti? 69. 121*
detti? 77. 122*
detti? 124. 135* 4
detti? 6. r6* u
detti? 126. 166*
detti? 2278
detti? i27 cdetti? 69. 121* 9
detti? 77 122*
detti? 124. 135*
detti? G. 16* E9d.detti? 126. 166* 2
Livres in Frankreich? 135
ciette? 60. 69* S

dette? 129. 143
dette? 7. 168.
dette? 16. 31* J
dette? 131. 229*
dette? 132. 166* S

dette? r3*
dette? 60. 69*
dette? r29. t438
dette? 7. 16* S

dette? 16 31*
dette? r31 229*
dette? r32. 166*
dette? 13
dette? 6o 69 0
dette? 129. 1437 2
dette? 7. 168
dette? 16. 31*
ädtte? 131. 229*

VM

3768:26: 1
3807:46: 3
3737:354
3793:36: 2
302:23: 2
3752:23: 2
405 7:7: 2
4052: 5:
4094:2 3:.
4orgr5 5:—
4079: 9

ao08ge8: 5: 2

4o34:49: 3
L. 9836: 1: 4

9922: 11:—
roo75
99 1417:to
9802: 7: 8

ror26:132 4
9oo i1: 3
9528:13: 9
9612: 9:5
g760: 3: 2
9505: 1: 1
9496: 1: 2
98 1o: 4: 2
9409: j: 3.
ro245:
rog35:t9:10
roa9sâr[: io

rog2g. 3.ro2 ro:is: 4
1os5 4tr2: 3

gzo4 Jr.



in andere fremde MungSorten und Valuten redueirt. 189
Zu Venedig:

5304 Fr. Lirè aoooo:- corr. piec.

5305
5306
5307
jzog.
5309
5310
5311
5312
5313
5314
5315.
5316
5317
5318:
5319.
5320
jy321
5322
5323
5324.
5325
5326
5327
5328.

5329
5330
5331
5332
5333
J334.
5335
5336
5337
5338
5339
5340
5341
5342

Duc. 2000:- di Banco
2

2 3
9

Duc. 3000:- corr. pice.
ſ9

J 3
Lire 20ooo:- corr. ꝑice.

t

Duc. 2000: di Baneo

Duc. 0oo: corr. piec.
9

9

2

Lire zoooo:- corr. pice.

8

9

Duc. 2000:- di Baneo

38

Duec. 3000o:- corr. piee.

98 2—Lire 2o0ooo: corr. pice.
J 2—

3

2

Due. 2000- di Banco

v z5—

3—

an Liĩv. in Frankreich? 132. 166* F.L. 1ooo9: 1gꝗ:
Lire fuori di Bin Genua 143 L. 11883: 6:
dette? 62. 69*
dette? 129. 135*
dette? 142. 166*
dette? 143*
dette? 62. 69*
dette? 129. rz5*
dette? 142. 166*
dette? 143*
dette? 62. 69*
dette? 129. 1358
dette? 142. 166*
Pezze da 9 Roali in vorno

dette? 66. 69
dette? 131. 1358
dette? 164 166*
cette? 229* J
dette? 66. 69*
dette? r31. rzg
dette? 164 166*
dette? 229 e
dette? 66. 69*
dette? 131. 13582
dette? t64. 166*
Aterl. in wndon? 166
detti? 67. 69*
detti? r32  r35*
detti? 12. 16*
detti? 166*
detti? 67. 69
detti? 132. 135*
cdetti? 12. 16*
detti? 166*
detti? 67.69
detti? 132. 135*
detti? r2. 16*

11763: 7:

12188: 6:
11501:10:

11s5ti:19:
Iu 11807: 8:11238:19:

11395:15:
12378: 9:

ra2696: 3:
T2084. r8:

1225.3: 10:7 229 P.2066:13: 4

2059:1: 6
120o7: 7: 2

2035: 8eio
2002: 128
r995: 41 3

1944:12. 7rꝗ7i: r6: 9

2152:15: 7
21745: 7: 10
2091:—:—

J 21r2o: 5: 1ſſt. a18: t5
426 112 2

J 428: 122 5
4427: 523

405: 13: 3

 Frgz: 4: 7415: 4r 6
o 4rg:18: 2fg6:3: 1
e Acoqjd. 6 7

n 446: gi 7
445: 1: 3.Lirecorrenti in Milano? 174* L.ra967: 1410

dette? 230

Aa 3
12993:15:10

5343 Fr.
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Fremde Munzen und Wahrungen

Zu Veneditg:
5343 Fr. Due. 2000:- di Baneo

5344
5345
5346
5347
5348
5349
5350
5351
5352
5353
5354
5355
5356
5357
5358

5359
5360
53361

5362
5363
5364
5365
5366
5367
5368
5369
5370
5371
5372
1373
5374

Duc. 3000:- corr. piee.
8

]3

J J

Lire 20000o:- corr. piec.
ſ

Duc. 2000:- di Banco

Due. 3000:- corr. pice.

9

Lire 20000:- corr. pice.

2

2

Due. 2000:- di Banco

9

Due. 3000:- eorr. piec.
9

gf

Lire 20000o:- corr. pice.

Duc. 2000:- di Banco

88

2

Duce. 3000:- corr. pice,
2

3

2

Lire 200oo:- corr. pice.
9

J

an Lire corr.in Milano? 166. 173“ F. L.2834: 13: 9

dette? 175. 234* 12869: 1: 3
dette? 174 129562:10—
dette? 230* 12587:14: 8
dette? 166. 173* 12433:12: 1
dette? 175. 245* 12651:14: 6
dette? 174 J 13508: 12 3
dette? 230* 13535: 3:11
dette? 166. 1738 9 1323369: 9: 4
dette? 175. 246* 13424: 12 3
Due.di Regno in Napoli? 2a31 D. 2363: 3: 3

detti? 143. 176* 2301: 4: 1detti? 177. 2292 222360: 1: 3
detti? 231* 2289: 4: 8
detti? 143. 176* 4 2229: 4: 9
detti? 177. 229* 2286: 3: 8
detti? 231* 12461: 8: 1
detti? 143. 176* 2397: 3:—
detti? 177. 2298 4  2458: 4: 7
Seuci Moneta in Rom? 202* Sc. 1909: 3:.
detti? 69. 200* 1923: 9:
detti? 201. 2298 J 1849: 6: 7
detti? 202* 1849: 6: 3detti? 69. 200 1863: 7: 8
detti? 2o01. 229* 1791: g8: 6

detti? 202* 9  1988: 815
detti? 69. 200* 2004: 6
detti? 201. 22989 1926: 7: 42

Onre in Sicilien? 216* -On2. 774: 5:16: 1
dette? 69. 213* 771:11: 5—
dette? 214. 2298 133:18: 6: 4
dette? 166. 215* 736: 9: 1: 2Lire Piemont. in Turin? 226  L. 8325:

dette? 69.222 8351:16: 9
dette? 135. 2249 82311214: 7
dette? 166. 225* 8o11:17: 4fl. Cour. p. Caſſa in Wien? 234* fl. 3864:35:

detti? 245* 3921:52: 2
detti? 246 3870:—:—

5382 Fr.
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Zu Venedig:
5 382 Fr. Lire 200oo:- corr. piee.

5383
5384

3385
5386
5387
5388
5389
5390
5391
5392
5393
5394
5395
5396
5397
5398
5399
5400
5401
5402

5403
5404
5405
5406
5407
5408
5409

J410
5411
5412
5413
5414
5415
5416

5417

5419

2

Zu Wien:
Thlr. 875:— Spec.
Thlr. 1357:56 Cour.

765 Wurfe an 17 Xr.
1823 Wurfe an 7 Rr.
Duc. 345:-Kaiſerl.
Duec. 45 6:- Ungar.

Sev. 321:
Lad'Or 300:.-
Duc. 432:- Holl.
fl z000:- Cour.
t B

3

2

2

fl. 3600:- Cour. ꝑ. Caſſa

fl. Courant alldda 1

an fl. Cour. p. Caſſa in Wien?69.235*F.fl.y934:51: 3
3917:56: 1
3838:32: 2

detti? 16. 17*
detti? 166. 242*

fl. 1750:
detti? J J 2036:26:—detti? 1083:45:detti? 1 J 1063:25:detti? 1437:30:detti? 1915:12:detti? 1986: 11: 1detti? 2165:detti? 1782:Thaler Speeies? Thlr. rjoo:
Thaler Courant? 2000:Severinen? 9 2 S 484fl 5: 15:
Duc. Kaiſerl.? D. 720.Lonis d'n? L.aar s5.fl.s: 5:Wurfe r7 Kid? W. 2117Xr. 5:
Wurfe7 Kr.? 5142. xr. 30:
fl. Banceo in Amſterdam? 235 2 fl. 4804: 16: 2

detti? 70 4800:detti? 72.785* 2 49836: 4.
detti? 60. 240* 49 10: 10: 5
detti? 1. 17* 49927:11:12detti? 67. 242* 4835: 4: 9
detti? 69.234* 219892: 3:11
detti? /69. 246* 4885: 6:11
fl. Cour. in Augſpurg? 78 fl. 2524:48: 3

detti? 236 2529: 4: 1detti? 17. 19* 2 M2295123:42: 2
detti? 77. 245* 2433: 1:
Thlr. Spee. in Baſel? 86 Thlr 1728:18: 4

detti? 79 235* 1707:29: 3detti? 81. 239* 1728 48: 1
detti? 82 240* 1731: 2: 3detti? 84. 242* 1712:19: 3fl. Mon. lunga in Botzen? 101 fl 3582:

getti? 237* 3559:25: 1
5420Fr.



192 Fremde Munzen und Wahrungen
Zu Wien-

5420 Fr. fl. 3600:- Cour. p. Caſſa anfi. Maunga in Botz ?99. 102.234*F. fl.g606: 36: 2

5421 e detti? 100. 246* 3560:42:5422 fl. 28064:-Cour. p. Caſſa Tdhlr. Cour. in Breslau? 113 Thlr. 2015:24: 8

54233 detti? 238 2004:13:11———442 öò

22— t5424 —tn 1988: 5: 95425 detti? 10o9 235* 19995:16: 8
5426 detti? 111. 155* 2047:24: 55427 detti? 112.242* 4 20951:16: 25428 fil. 3471:36 Cour. p. Calla Thlr. W. G. mFrankfurt? 239 Thlr. 2462: 11: 2

5429 detti? 121. 235 2408:20: 25430 detti? 122. 236 12465:26: 3543t detti? 124. 240 2473:5 5:—5432 e detti? 126. 242* 12432:67: 25433 detti? 127. 245 2391:21: 25434 fl. 3000:- Cour. p. Caſſa Livres in Frankreich? 240  L. sos 3113:10
24 2 ——7

—25435 e ticric 421 J 7912:10:54368 dette? 6o.7o 7872: 8: 944 2 7—
25437 e nic.— te 7880: 6: 4J Ant

I5438 5 e 779o0οêö: 5:5439 dette? 17.z  e 7818:10: 3—att 2 12 4*1 J5440 tte 134 2442 5 J 782 31 5: J5441 fl. 27184:- Cour. p. Caſſa Lire fuori di b in Genua? 144 L.s767:19: 5

5442 detti? 141. 236* 8806:11: 85444 detti? 142. 242* G6678:1755444 detti? 143. 234 J 8708: 6: 154458 detti? 143. 245*— 2BGsgsst: 1:105446 fl. 2500:- Cour. p. Caſſa Thlr. Cour. in Leipiig? 155 Thlr. 1733: 8:—
neatti?5447 E  4414 J 1731214: 55448 detti? 7o. 147* 9 1680:5449 detti? 10. 17 J 1681:19:54502 detti? 153. 242 12716: 9: 25451 fl. 26124:- Cour. p. Caſſi Perdze daotto Reali intivorno? 160 P. 1428: 7: 1

5452  dgette? 66. 235* 1424: 8: 1Antta C  41οê5455 19443:—: 9Aatte  5 2245454 —2  34 8 1455: 6:—5455 ſl. 295 3:20 Cour. p. Caſſa iſterl. in London? 242 e ſſt. 335:12: 1
Atti5456 4 333: 3: 35457 detti? 67. 235* 333: 9:11z4588 detti? 132. 136* B3Zzg9: 8:

54599r.



in andere fremde MunzSorten und Valuten redueirt
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5459Fr. Cour. p. Caſſa an ſſterl. intondon? 132. 240* Fae
2460
5461

Zu Wien:
fl. 295 3:20

fl. 2400:- Cour. p. Caſſa
J

tt

fl. 26663:-Cour. p. Caſſa
tt

fl. 2185:36 Cour. p. Caſſa

fl. 2000:- Cour. p. Caſſa
ſ

2

fl. 1973:28 Cour. p. Caſſa

fl. 100o:- Cour. p. Caſſa

Zu Zurich:
Thlr. 1583:36 Xr.
Thlr. 1669:57 Xr.

Duc. 36Ld'Oer 25 24:

Duec. 345:
LdOr 45 6:-
fl. 209 3:45
fl.rooo:- Wechſel:; Gelb

3

fl. 1800:- Courant
7

fl. 1500:- Wechſel: Geld
ttt

il. Theil.

dette? 171. 235*

vD
Louis d'Or?

.tſt. 345: 9:10
335: 9 9L. 8325:

8408: 8: 2

detti? 12. 17*
Lire corr. in Milano? 175

dette? 173. 242 8359: 1:10
dette? 174 246* 9 8377: 111fl. Cour. in Nurnberg? 243 fl. 2660: 1:
detti? 188. 235 2652:15: 1detti? 193. 242 2 2664: 8: 2
detti? 194 234 2645: 6: 1
fl. Cour. in Prag? 244 o fl. 2200: 16:.
detti? 14. 17 2193:32:Lire Picm. in Turin? 222. 235* L. 4564: 11: 3
dette? 224. 240* 4638: 6: 7
dette? 225. 242 »4488:12: 9dette? 226. 246*

4626: 3: 2Duec. di Baneo in Venedig? 234 D. 1273: 14:
detti? 245 2 12954:23: 6Duec. corr. pice. alda? 234 1647: 6: 6
detti? 245 1623: 5:
detti? 246* 1644:23: 2
Lire corr. pice.“ 246 L. 5167:19:

fl. und Xr. daſelbſt?

fl.undß? 2
fl. WechſelGeld?

detti? 2ſi. Tourant?
detti?
Thaler und Xr.?

fl. 2850:
3005: 62—

1404:1767:30:
1483: 30:

3511:12:
Thlr. 1163:21:

I.d. 285. fl.
uc. 512.fl.z: 12:

c. IIII. Xr. 12:
fl. 2538: 3:14

2549: 32 2fl. 1674:25:
L. 4545: 9: 1

Ducaten? DEeus Eſpeces?
fl. Baneo in Amſterdam? 247
detti? 69. 250*
fl. Cour. in Augſpurg? 248
Livres in Frankreich? 249
Due. di Baneo in Venedig? 250! D. 842: 16: 9
detti? 69. 247* 839: 129

Bb 5497 Fr.
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Zu zurich:
5497 Fr. fl. 1200:- WechſelGeld
5498
5499 fl. 1000:-Cour.
5500

an Duc. corr. pice. in Senedig?2 50*F. D. 1o43:20: 7

detti? 77 248* 2 105 3: 8: 3
Lire corr. piec. alda? 77. 248* L. 4947: 1o: 8
dette? 135. 249* 2 4929: 5:10

JV. Solche Fragen, da man aus den bekannten Geld-oder Wechſel—
Courſen berechnet haben will, wie ein anderer Cours rendire, als:

5501 Fr. Wie hoch kommt der Banco. Cours zwiſchen Hamburg und Amſter
dam zu ſtehen; oder, wie viele Stuver Hollandiſch Banco kommen
per 1 Wechſel Thaler von 2 J Banco- Valuta in Hamburg,

nach dem Cours in Caſſa? 3. 71* Fae. Stuv.
5502
5503
5504
5505
5506

5507 25508

5509 35510 J5511 J5512

5513 25514

5515 J5516
5517

5518 1 J5519

5520 J J5521
5522

5523
5524
5525
5526

5527

5528 2 95529

uber Augſpurg? 4. 72*
detto? 19. 72* J

Baſel? 20. 79
Berlun? 22. 87*
Bramſhweig? 25. toz*
detto? 25.71. 1048 9
Bremen? 26. 106*
detto? 26. 71. 10o7* 9

Breslau? j. 57*
detto? 5. 109*
detto? 5. 71. 110*
Coln? 28. 114*
detto? 28. 71. 115*
Danzig? 29. 58*Frankfurt? 6. 12 r*

detto? 6. 59.711
Frankreich? 7. 60
detto? 31. 60*
Konigsberg? d2. 63. 71*
Kopenhagen? 9. 71. 145*
Leipzig? 10. 147*
detto? 10. 64. 71*
detto? 10. 71. 148*
Liſſabon? 11. 65
Livorno? 33. 66
London? 12. 67 2
tubeck? 34. 71. 167*
Nurnberg? 13. 188*6

J

1

J

9

J

2

VB

u

2

2

a h
b.—
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5530Fr. nach dem Cours uber Nurnberg? 13. 71. 189*

5531
5532
5533
5534
5535
5536
5537
5538

5539

5540
5541
5542
5543

5544
5545
5546
5547
5548
1549
5550
5551
5552

5553
5554
5555
5556
5557
5558
9559

95560
95561

5562
5563

7

Reval? 39. 71. 195*
Riga? 40. 71. 197*
Rußland? 42. 71. 203*
Schweden? 44. 71. 210*
Spanien? 15. 68
Venedig? 16. 69
Wien? 17. 70o*
detto? 17. 235*

2

2

2

2

JFac. Stub. 3352

3377

3371

3376

Wie viel kann ein Hamburgiſcher Kaufmann fur Holl. Baneo-Briefe
auf den Meſſen geben; oder, wie viel ſind ihm 100 Thaler Holland.
Banco werth

2

Wie kommt der Cours von
t

in Neuen Zteln? 1. 54
in Franſch-Geld? 1.1i—
in Duc. leicht Geld? 1. 50*
in Louis d'Or? 1. 5*
Hamburg per Amſterdam in Calſſa zu ſte—

J Thlr. r2644

2 1237

hen; oder, wie viele Thaler Hollandiſch Caſſa kommen per 100 Tha—
ler Hamburger Baneo,

nach dem Preiſe der Dueaten a fl. 5:33? 50*

A4

J

J Louis d'Or afl.o:52? 55*
nach dem Cours in Banco? 1. 71*

uber Augſpurg? 4. 71. 72*
2

J

J

J

J

detto? 19. 71. 72
Baſel? 20. 71 79*
Berlin? 22. 88
detto? 22. 71. 87

Braunſchweig? 25. 104
detto? 25. 71. 103
Bremen? 26. 107
detto? 26. 71. 106
Breslau? 5. 110
detto? 5. 57. 71*
detto? 5. 71. 109
Coln? 28. 115
detto? 28. 71. 114
Danzig? 29. 58.71*
Frankfurt? 6. 59
detto? 6. 71. 121
Frankreich? 7. 60. 71

Bb 2

2

mi

2

Thlr. torz
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5564 Fr. nach dem Cours uber Frankreich? 31. 6Go.71 Fac. Thlr. 102,
5565
5566
5567
5568
5569
5570
5571
5572
5573
5574
5575
5576
1577
5578
5579
5580
5581
5582
5583
5584

5585
5586
5587
5588

5589
5590
5591

5592

5593
5594
5595

Konrgsberg? 32. 63* 1037*
Kopenhagen? 9. 145 103 7s
Leipzig? 10. 64detto? 10o. 148 E— 4
detto? 10.71. 147 103Liſſabon? 11. 65. 71* o 10oi14Uworno? 33. 66 711 1037.
tondon? 12.67 71* 1034
Lübeck? 34. 167 J 1034Nurnberg? 13. 189

103
detto? 13.71. 1882 1033J Reval? 39. 195* 103Riga? 40. 197 1034
Rußland? 42. 203 106Schweden? 44. 210* 1034

J Spanien? 15.68. 71*Venedig? 16. 69.71* 9 1oz1037Wien? 17 70o.7t? 89 1022—neeese üacetto? 17. 71. 235 2 103Wie hoch kann ein Kaufmann aus Hamburg die Hollandiſchen Caſſa-
Briefe auf der Meſſe einkaufen; oder, wie viel kann er fur roo Tha
ler Holland. Caſſa. Gelb geben

in Neuen Zteln? 2. 594 Chlr. 1224
in Franſch-Geld? 2.51*— 1326in Dueaten leicht Geld? 2. 50*

1317*
in Louis d'Or? 2.5*8 1347Wie rendiret Hamburg und Antwerpen; oder, wie viele Stuver

WechſelGeld kommen per 1 Wechſel: Thaler von 2  Banco,

nach dem Cours uber Amſterdam? 1. 56 Stuv. 344
Frankreich? 7. a8 9 3444detto? 31. 128* 3374
tondon? 12. 161 2 34Wie hoch kommt der Cours von Hamburg nach Augſpurg zu ſtehen;

oder, wie viele Thaler Augſpurger Conrant kommen per 100 Thaler
Hamburger Banco,

nach dem Preiſe der Ducaten mit2 Zp. C. Diſconto? jor Thlt. 13614

2 J Lonis d'Or mit 3p. C. Diſe.? 55* 1331nach dem Cours in Giro-Geld? 19
J 137uber Amſterdam? 1. 72 13644
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m

5596 Fr. nach dem Cours uber Baſel? 20. 80 Fac. Thlr. 1334 14
i

5597 Frankfurt? 6.73 8 1334 1
5598 J detto? 6. 122 1344 12 einua? 10. 74 J J 12245599 —rot e— u v5 690 2 detto? 10. 149 133

—Qrue—

J 2

5602 ondon? 12. 75 1354 D
Minnhoerna? 15 6 2 1262.5603 “en— —2 15 rn: 1—.2

 25 604 2 2 priteoiun: 19. 7 13276 earen5605 Wien? 17.78 137r6 R

5606 detto? 17. 236 13716 J5607 Wie rendiret der Cours von Augſpurg nach Hamburg; oder, wie viele
Thaler Augſpurger Giro-Geld kommen per 1oo Thaler Hamburger *r 4

Banco, ßean
nach dem Cours in Courant? 4. TCſhlr. rogn

2
2I 2

D5 608 2 uber Amſterdam? 1. 72* 1075
5609 u Baſel? 20. got 1osg a5610 nuue Frankfurt? 6. 73* 1055611 detto? 6. 122* 1o545612 Leipzig? 10. 74* 104
5613 detto? 10. 1499 5 1044
5614 Uworno? 33. 156* 1063
53615 tondon? 12.75* 9 106 J

5616 MNiurnbera? 13. 76* 10o7
5617 Venedig 16. 77* 2 1044
5618 Wien? 17. 78* Ie 1074 55619 detto? 17. 236* 108 —45620 Wie rendiret Hamburg und Baſel; oder, wie viele Thaler Hamburger

Banco kommen per roo Thaler Speeies, oder Wechſel-Geld,

nach dem Cours uber Amſterdam? 1. 79 Thlr. 894 4
5621 Augſpurg? 4. 80 2 4en

TIT]

C.12

J

5622 Frankfurt? 6. 81 90
5623 J Frankreich? 7. 82 J 90r
5624 detto? 31.82 9175Leibia? 10 84 9o 75625 45626 tondon? 12. 84* 8976

5627 Nurnberg? 13. 85 88
5628 Wien? 17. 86 887z629 Wie rendiret Hamburg und Berlin; oder, wie viele Thaler Berliner

mL. o

—Wie— nach



198 Arbitragen.nach dem Cours uber Amſterdam? 1. 78 Fac. Thlr. 1454

5630 Fr. detto? 2. 88 ra4s5tè5631 Danzig? 29. 89* 145

5632 e Konigsberg? 32. 90* 9 1431i45633 Leipzig? 10. 91 14545634 VWie rendiret der Cours zwiſchen Hamburg und Bologna; oder, wie
viele Groten-Flamiſch Hamburger Banco kommen per 1 Sendo von

85 Bolognini Wechſel-Geld,
nach dem Cours uber Amſterdam? 1. 92* Gr. got

5635 tworno? 33. 93 825636 Venedig? 16.94 8rrr5637 Wien? 17. 95* 813638 Wie hoch kommt der Cours zwiſchen Hamburg und Botzen zu ſtehen;
oder, wie viele Gulden Modeta lunga, oder Botzener Courant kom—
men per 100 Thaler Hamburger Baneo,

nach dem Cours uber Augſpurg? 4. 96 fl. 2o7
—2  202*5639 J 1 udtto, 19. 40 20645640 Frankfurt? 6. 97 20544

5641 J Leipzig? 10. 98 9 20055 2  24t —2—5642 J o2n:, 1  1-— 1 2047
5643 J uctto: 10. 100 J 2017er 2
5644 1 —Dierr i, 1c2 20572 detrta? 12 252 45645 ——22 204⁊ñ5646 Wie rendiret Hamburg und Braunſchweig; oder, wie viele Thaler

Braunſchweiger Courant, eder Carl d'Or kommen per 100 Thaler
Hamburger Banco,

nach dem Preiſe der 5 Thaler-Stucke? 55 Thlr. 1384.

5647 nach dem Cours uber Amſterdam? 1. 1oz 1384
ule

5648
detto? 2. 104 138176

1649 tondon? 12. 106 1385z650 Wie rendiret Hambura und Bremen; oder, wie viele Thaler an Gold
kommen per 10o0 Thaler Hamburger Banco,

nach dem Cours uber Aniſterdam? 1. 106 Thlr. 1384
Jdetto? 5 167 43651 ——4 13714.2 ſondon? 12. rog* 45652 ————21 13975653 Wie hoch kommt der Cours zwiſchen Hamburg und Breslau; oder,

wie viele Thaler Breslauer Courant kommen per 10oo Thaler Ham—

burger Banco;
nach dem Preiſe des Ducaten as5 Sgr.? gor Thlr. 140

5654 nach dem Cours uber Amſterdam? 1. 57* 1474
5655 Fr.
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5655 Fr.
5656
5657
5658
5659
5660
5661

5662
5663
5664
5665

53666

5667
5668
5669
5670

5671
5672
5673
5674
5675

5676
5677
5678
5679
5680
5681
5682
5683
3684
5685

nach dem Cours uber Amſterdam? 1. 109* Fac. Thlr. 1474,

Leipzig? 10. 111 1461ae detto? 10. 150 1464London? 12. 112 9 151Wien? 17. 113 14878
detto? 17. 238 1477Wie rendiret Hamburg und Coln; oder, wie viele Thaler Courant von

78 Albus kommen per 100 Thaler Hamburger Banco,
nach dem Cours uber Amſterdam? 1. 114* Thlr. 1504

J detto? 2. 115 1507Frankfurt? 6. 116 1491⁊detto? 6. 123 1492Wie hoch kommt der Cours von Danzig per Hamburg zu ſtehen; oder,
wie viele Groſchen Polniſch kommen per 1 Thaler Species in Hamburg,

nach dem Preiſe des Ducaten a fl.8:24? 50* Gr. 130
des Louis d'Or a fl. 15:167 g5* 129r

nach dem Cours uber Amſterdam? 1. 58* 1304
Berlin? 22. 89* 130Niga? 40. 198* 1305Wie rendiret Hamburg und Florenz; oder, wie viele Grot:Flamiſch

Hamburger Baneo kommen per 1Scudo von 7 Lire,

nach dem Cours uber Amſterdam? 1. 117* Gr. 1o9
Frankreich? 7. 118*4 111
detto? 31. 118* 1125ſondon? 12. 119* 110,4
Venedig? 16. 120* 1107Wie rendiret Hamburg und Frankfurt am Mayn; oder, wie viele

Thaler Frankfurter Wechſel:Geld kommen per 100 Thaler Hambur—s

ger Banco,
nach dem Preiſe des Dueaten a Thlr.2:82 Xr.“ got  Thlr. 1444

des Louis d'Or a Thlr. 5:12 Xr.? 55 1427
nach dem Cours uber Amſterdam? 1. 121* 144

J detto? 2. 59 1435Augſpurg? 4. 73 14745
detto? 4. 122 1464detto? 19.73* ü—detto? 19. 122*

Baſel? 20:81 145Botzen? 24 97 14216Coln? 28. 116 14314
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5686Fr.
5687
5688
5689
5690
5691
5692
5693
5694
5695
5696

5697
5698
5699
5700
5701
5702
5703
5704
5705
5706
5707
5708
5709
5710
5711.

5712
5713
5714
5715
5716
5717
5718
5719
5720

9 nach dem Cours uber Coln? 28. 123
J

2

J

J

J

J

Frankreich? 7. 124* 9
detto? 31. 124
Leipzig? 10. 125
detto? 10. 151
London? 12. 1268 2
Nurnberg? 13. 190
Venedig? 16. 127* 9
detto? 16. 227*
Wien? 17.239 e

Fac. Thlr. 1434

in

u

9

914478
14214
14214
1424

Wie hoch kommt der Cours von Hamburg per Frankreich zu ſtehen;
oder, wie viele ß Lübiſch Baneo kommen per 1 Eeu de 6o Sous
Tournois,

J

2

J

Wie rendiret Frankreich na
60 Sous Tournois komme

ti

nach dem Cours pro Cento? 31
nach dem Cours uber Amſterdam? 1. 60

v

J

tin

5

J

2

Antwerpen? 18. 128

Baſel? 20.822
Frankfurt? 6. 1248 2
Leipzig? 1o. 152*
Liſſabon? 11. 130
Livorno? 33. 131
London? 12. 132
Nurnberg? 13. 191*
Spanien? 15. 134
detto? 15. 217*
Venedig? 16. 135*
Wien? 17. 136*
detto? 17. 240*

nach dem Cours a ß Lub. Baneo? 7
nach dem Cours uber Amſterdam? 1. Got

J

2

2

Baſel? 20. 82
Frankfurt? 6. 124
Leipzig? 10. 152
Uſſabon? 11. 1308
Livorno? 33. 131
London? 12. 1328
Nurnberg? 13 191
Spanien? 15. 134*

2

VW

J

2

1

ch Hamburg; oder, wie viele Eeus von
n per 100 Thaler Hamburger Banco,

Ec. 1811
1814
18218

180or

1814
1177
185

1797
1845
1847

5721 Fr.
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5721Fr. nach dem Cours uber Spanien? 15. 217* Fae. Ec. 183-
5722
5723
5724
5725

5726
5727
5728
5729
5730

5731
5732
5733
5734
5735
5736
5737
5738
5739

5740
5741
5742

5743
5744
5745

z746
5747
5748

5749
5750
5751

II. T

2 Venedig? 16. 1355 16

1084
Wien? 17. 136 J 181detto? 17. 240

1841Wie rendiret Hamburg und Geneve; oder, wie viele Groken-Flamiſch

Hamburger Banco kommen per 1 Thaler oder Eeu von 3 Livres Cou-
rant in Geneve,

nach dem Cours uber Amſterdam? 1. 61
Gr. 864

Frankfurt? 6. 137*
2 892Frankreich? 7. 138*

J 8 8r̃detto? 31. 138
897Nurnberg? 13. 140*
8614Wie kommt der Cours zwiſchen Hamburg und Genua ju ſtehen; oder,

wie viele Groten-Flamiſch Hamburger Banco kommen per 1 Pezza
von 55 Lire tuori di Banco in Genua,

nach dem Cours uber Amſterdam? 1. 62 Gr. 82;
Augſpurg? 4. 1418 J 8276A detto? 19. 141* 824
Frankreich? 7. 129 851detto? 31. 129

861Livorno? 33. 187 9
837*5 tondon? 12. 142 8341Venedig? 16. 143* 9 847Wien? 17. 144* J

D—Wie rendiret Hamburg und Konigsberg; oder, wie viele Groſchen
Preußiſch kommen per 1 Thaler Hamburger Banco,

nach dem Preiſe eines Alb. Thalers a fl. 4:9? 52* Gr. 1315
eines Ducaten a fl. g: 187 50o

1274
eines Louis d'Or? a fl. 15:5? 55 1264

nach dem Cours uüber Amſterdam? 2. 63*
13074Berlin? 22. 90o*
1314

Riga? 40. 199* 1305Wie rendiret Hamburg und Kopenhagen; oder, wie viele Thaler Da—
nuſch Courant kommen per 100 Thaler Hamburger Banco,

nach dem Cours uber Amſterdam? 2. 145 ü Thlr. 119
detto? 1.71. 145 11944tondon? 12. 146 11918Wie rendiret Hamburg und Leipzig: oder, wie viele Thaler Leipziger

Valuta kommen per 100 Thaler Hamburger Banco,

nach dem Preiſe eines Louis blancs? 51 E Thlr. 1401
.o nach dem Preiſe eines Ducaten? 50 Fac. Thlr. 1404

eines Louis d'Or? 5 1383nach dem Cours uber Amſterdam? 1. 147*
J

1394heil.  C c 5752 Fr.
5
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5752Fr.
3753
5754
5755
5756
5757
5758
5759
5760
5761
5762
5763
5764
5765
5766
5767
5768
5769
5770
5771
3772

5773
5774
5775
5776
5777
5778

5779
5780
5781
5782
5783
5784
5785
3786

nach dem Cours uber Amſterdam? 2. 64 Fac. Thlr. 139

J detto? 2. 148 9 1394Augſpurg? 4. 74 e 1444detto? 4. 149 1 1437detto? 19. 74* 14311 detto? 19. 149* 1437rBaſel? 20.83 14043Berlin? 22. 91 J 13872 Breslau? 5. 111 2 14051 detto? 5. 150 1392Frankfurt? 6. 125 13972 detto? 6. 151 2 1407Frankreich? 7. 152*8 9 139detto? 31. 152 1374London? 12. 153 2 14143
2 Nurnberg? 13. 154 1431detto? 13. 192 142Venedig? 16. 228* 139Wien? 17. 155 1434detto? 17. 241 1434Wie rendiret Hamburg Liſſabon; oder, wie viele Groten-Flamiſch

Hamburger Baneo kommen per 1 Cruſado Rees,
nach dem Cours uber Amſterdam? 1. 65 Gr. 454

detto? 2. 63.77 9 45 z4J Frankreich? 7. 130 45441 detto? 31. 130. J 46ondon? 12. 163* j 45432 ſca  t rqu 2 4 atae Jo ena  n —24 E 46 53Wie rendiret Hamburg und Livorno; oder, wie viele Groten-Flamiſch
Hamburger Baneo kommen per 1Pezza da otto Ræali,

nach dem Cours uber Amſterdam? 1. 66 Gr. 84
Augſpurg? 4. 1z36t 834detto? 19. 156* 837J Frankreich? 7. 131 864detto?g 1. 131 87412 tondon? 12. 164 845Venedig? 16. 229* —DWien? 17. 160* 85—Wie hoch kommt der Cours zwiſchen Hamburg und London zu ſtehen;

oder, wie viele Schilling-Flomiſch Hamburger Baneo kommen per

14. Sterling in London,
nach dem Cours uber Amſterdam? 1. 67 Fac. ßfl. 34: 1

detto? 2. 67.772* o 34: 14
5788 Fr.

ri

Z E



Arbitragen. 203
5788Fr.
5789
5790
5791
5792
5793
5794
5795
5796
5797
5798
5799
5800
5801
5802
5803
5804
5805
5806
5807

5808
5809
5810
z811
5812
5813

nach dem Cours uber Antwerpen? 18. 161 Fae.ßfl. 33: 115

Augſpurg? 4:75 33:7detto? 19. 75* 33:8Baſel? 20.84 34: 14Braunſchweig? 25. 105 J 34: 2
Bremen? 26. 1og* 4 34: 24
Breslau? 5. 112 34:110Frankfurt? 6. 1268 4 34: 34
Frankreich? 7. 132 33: 82detto?. 31. 132* 34: 1Kopenhagen? 9. 146 34: 15
Leipig? 10. 153 34:2 98Liſſabon? 11. 163* 34: 94
Lworno? 33. 164 34: 4Nurnberg? 13. 193 34: 14Schweden? 44. 212. 2 34: 2
Spanien? 15. 165* 34: 5Venedig? 16 166 6 34: 95
Wien? 17. 242 34:Was konnen die Engliſchen Briefe einem Kaufmann aus Hamburg auf

den Meſſen gelten; oder, was iſt ihm 1. Sterling werth
in Neuen Zteln fur voll? 12.54 Thlr.z: 9
in Louis blanes a 1J Thlr.? 12. 51* 5:19
in detti a 1J Thaler? 12. 51* 6:—

J in Ducaten a 25 Thlr.? 12. jok 5:197
in detti a 25 Thlr.“ 12. o 5:237*in Louis d'Or a  Thlr.? 12.5 5:217

Wie rendiret Hamburg und Lubeck; oder, wie viele Thaler Lübecker

Courant kommen per 100 Thaler Hamburger Baneo,

5814
5815
5816

5817
5818
5819
1820

5821
5822

nach dem Cours uber Amſterdani? 2. 167 Thlr. 1194
detto? 1. 71. 167* 1194Reval? 39. 196* 11976Wie rendiret Hamburg und Luttich; oder, wie viele Stuver Lütticher

Courant kommen per 2  Hamburger Banco,
nach dem Cours uber Amſterdam? 3. 169* Stuv. 64

detto? 1. 71. 169* 564
Frankreich? 7. 170 564detto? 31. I7ot 554Wie rendiret Hamburg und Milano; oder, wie viele Groten Flamiſch

Hamburger Baneo kommen per 1 Seudo von 115 Soldi correnti,
nach dem Cours uber Amſterdam? 1. 171* Gr.7523

ee detto? 3 71. a77* 4 z

e Augſpurg? 4. 172* 72
Ct 2 5823 Fr. T
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5823Fr.
5824
5825
5826
5827
5828
5829
5830
5831

5832
5833
5834
5835
5836
5837
5838

5839
5840
5841
5842
5843
5844
5845
5846
5847
5848
5849
5850
5851
5852
5853
5854
5855

5856

5857

nach dem Cours uber Augſpurg? 19. 172* Gr. 77
2 Frankreich? 7. 133* 771detto? 31. 133 787⁊Livorno? 33. 158 77tondon? 12. 1737 7634CT etn 7a 775detto? 16. 2300 7544Wien? 17. 175* 77 72

Wie rendiret Hamburg und Napoli; oder, wie viele Groten Flamiſch
Hamburger Baneo kommen per 1 Duecato di. Regno in Napoli,

nach dem Cours uber Amſterdam? 1. 62. 126 Gr. 74
detto? 1. 66. 177* 74 vdetto? 1. 178. 20o0o0

72⁊Livorno? 33. 177* 74tondon? 12 142. 176* 757detto? 12. 164. 177* 9 7344
Venedig? 16. 231 J 731Wie hoch kommt der Cours zwiſchen Hamburg und Nurnberg zu ſte—

hen; oder, wie viele Thaler Nurnberger Courant kommen per
100 Thaler Hamburger Banco,

s

nach dem Preiſe der Ducaten a fl. 4:7 Cour.“ 5o Thlr. 1357
der Lonis d'Or a fl. 7:3 Cour.“ 52 1334

nach dem Cours uber Amſterdam? 1. 188*
13754

detto? 1.71. 1899*9 uteè 13875
detto? 2. 189 aeVdetto? 2.71. 188* 
Augſpurg? 4. 76 13875

detto? 19. 76* 137156Baſel? 20. 85 13675
Frankfurt? 6. 190

13414
Frankreich? 7. 191* 13575detto? 31. 191

1334Leipzig? 10o.134
133cletto? 10. 192 J 1345London? 12. 193 137Venedig? 16. 194*2 1343detto? 16. 233* 1344Wien? 17. 243 J 1 377

Wie rendiret Hamburg und Reval; oder, wie viele Kopeken kommen per
1 Thaler Hamburger Baneo,

nach dem Cours uber Amſterdam? 2. 195* J Kop. 1154
Kbeck? 34. 196* 9 11544

5858Fr.



Ab't gen 2r iran. o55858 Fr. Wie rendiret Hamburg und Riga; das iſt, wie viele Thaler Alberts in Ri—
T

ga kommen per 1oo Thaler Baneo in Hamburg; oder, wie viele Thaler
Baneo in Hamburg kommen per 100 Thaler Alberts in Riga, 4 4

nach dem Preiſe der Ducaten aThlr.2:35? 50*  Thlr. 100!Alb. m i
au r 45859 nnach dem Cours uüber Amſterdam? 2. 197 1004 be

5860 detto? 1. 71. 197* 100J
5861 Danzig? 29. 198* 1005 Bo5362 Konigsberg? 32. 199 10c Bo.
5863 Wie rendiret Hamburg und Rom; oder, wie viele Groten: Flamiſch

Hamburger Baneo kommen per 1 Seudo Moneta in Rom,

nach dem Cours uber Amſterdam? 1. 0oo -Gr. 9oi?

5864 detto? 2. 71. 200* 9ot 2 C00 24 2—225865 t IIIIEIIE S 9445866 e detto? 1. 69. 202* 9145867 Uvborno? 33 201 9419 —4* 9145868 2 J tiictit, 22. 2612. 22 7Menoun? 10 244* 4 2 9111tageo ot5869 le detto? 16. 201. 229* 9435870 J5871 Wien? 17.202. 234 9o
5872 detto? 17. 202 245* 9ti nen 14

d5873 detto? 17. 160. 201 J 941
5874 detto? 17. 70. 200* 91

TTîI]

92

5875 detto? 17. 200. 235* 914
una5876 Wie rendiret Hamburg und Rußland; oder, wie viele ß Lubiſch Hamburger

Banco kommen per 1 Rußiſche Rubel,
nach dem Cours uber Amſterdam? 2. 203 ßa427

5877 J detto? 1.71. 203* 4254
5878 Bremen? 26. 107. 203* 4251 414

114
5879 Danzig? 29. 58. 71. 2oz 4 4254Gannanar  15 ſ2 2æ—50 4 —2.4525880 2 vr ſ  22 252 25 2 ——42 n n J5881 London? 12. 67. 71. 203* 2 4234 J

Nian o ra. 205 2 a4245882 J r —r—— 21 2 Quee in a5883 Wie rendiret Hamburg und Ryſſel; oder, wie viele Stuver in Ryſſel kom
men per 2 4 Hamburger Bineo,

nach dem Cours uber Amſterdam? 1. 204 Stuv. 5941
5884 detto? 3.71. 204 591 4

5885 detto? 1. 56. 205* 5847
5886  cttetto? 1.60. 206 9. 5845
5887 detto? 1. 67. 207* 584Antwerpen? 18.205 5845888

n— Frankreich? 7. 206 584 m 19889 „5 2 detto? 31. 206* 5745890

5891 2 detto? 7. 132. 207* 59
Ce 3 53892 Fr.



206 Arbitragen.5892 Fr.  nach dem Cours uber Frankreich? 31. 132. 20o7*8 fFae. Stuv. 57844
14  2 25893 J coinrnn. 14.420 5822 4 2—5894 uctto. 1400  494 1 1 5945895 detto? 12. 161. 205* 585896 detto? 12 132. 2068 4 5745897 Wie rendiret Hamburg und St. Gall; oder, wie viele Xr. Wechſel: Geld

in St. Gall kommen per 1 Thaler Hamburger Banco,
nach dem Conrs uber Amſterdam? 1. 208* Xr. 1165

5898 detto? 2.71. 20o88 4 2 116755899 Frankreich? 7. 60. 208* 116755900 6 detto? 31. 60. 2o8* J 1155901 Frankfurt? 6. 209* 119902 J detto? 6. 59. 71. 208* J 1165903 detto? 6. 121. 208* 11645904 Wie rendiret Haibura und Schweden; oder, wie viele  Kupfer
Munze kommen per 1 Thaler Hamburger Banco,

nach dem Preiſe der Spec. Thalera 125 Thlr. K. M.? ag  44a9ο

5905 der Ducaten a 242 Thlr. K. M.? gok 484
5906 nach dem Cours uber Amſterdam? 2. 2108 48
5907 2 detto? 1. 71. 2 10* 48i.—4 2

üòn c5908 J ucttour 1 212 1 1 487*5909 J Frankreich? 7. 211* 48445910 detto? 31. 211* 4755dette  Gco vr o rcoet5911  412 J 4875912 detto? 7. 132. 2128 1 48752 detta? ar raoo orgte 25913 —eeee,— 4834Landan? ro or 4 1 e5914 4844 detto? 19 Am ar o ο 4z915 2 2124 48h5916 Wie rendiret Hamburg und Sieilien; oder, wie viele Carlini kommen
per, 1 Thaler Hamburger Banco,

nach dem Cours uber Amſterdan? 1.2133 2 C. 25:26bic.
1

5917 3. actto 1. Oo. 14 1 25:45 9D le5918 aertto? 1.07. 2155 24445919 detto? 1.69. 216* 25:32
5920 Lworno? 33. 214 25:46
5921 Lendon? 12. 215 23951:46
5922 detto? 12. 164. 2 14* 25:57cer2 —7 7 J5923 2 ö —e— 25:315924 detto? 16.214 229* 25:505925 Wie hoch kommt der Cours zwiſchen Hamburg und Spanien zu ſtehen;

oder, wie viele Groten-Flamiſch Hamburger Banco kommen per 1 Du-

cado von 375 Maravedis de Plata,
nach dem Cours uber Amſterdam? 1.63 Gr. 934

5926ge.



Arbitragen. 207
5926 Fr. nach dem Cours uber Amſterdam? 2. 68. 71* Gr. 937
5927
5928
5929
5930
5931
53932

5933
5934
5935
5936
5937
5938

5939
5940
5941
5942

5943
5944
5945
5946
5947
5948
5949
5950
5951
5952

5953
5954
3955
53956

5957
5958
5959
5960
5961
5962

Frankreich? 7. 134 4 95detto? 31. 134* 964detto? 7.217* 944detto? 31. 217* 1 955
1 Liſſabon? 11. 218* 941 detto? 11. 65. 68 955 detto? 11. 163. 165* 94i4London? 12. 165* 934detto? 12. 67. 68 1 934

detto? 12. 132. 134* 962 detto? 22. 132. 217*8, Hystẽ
Wie rendiret Hamburg und Straßburg; das iſt, wie viele Thaler oder
Eeus in Straßburg kommen per 100 Thaler Hamburger Banco,

nach dem Cours uüber Amſterdam? 1. 219* Ec. 18o
detto? 2.71. 219 168orh
detto? 2. 220 1803Frankfurt? 6.221 180rWie rendiret Hamburg und Turin; oder, wie viele Soldi Piemonteß

kommen per 1 Thaler Hamburger Baneo,
nach dem Cours uber Amſterdam? 1. 222* 2 S. 944

detto? 2.71. a22 944detto? 1. 60. 224* J 942Augſpurg? 4. 223* J 934,detto? 19. 223* ne 9315
0 J Frankreich? 7.224 94 2—

detto? 31. 224* 93162 london? 12. 225 9244detto? 12. 132. 224* 9378
Venedig? 16.2266 9415Wie rendiret Hamburg und Venedig; oder, wie viele Groten-Flamiſch

Hamburger Baneo kommen per 1 Ducato di Banco di Venetia,

nach dem Cours uber Amſterdam? 1. 69 Gr. 877*
detto? 2. 69.711 9 877*Augſpurg? 4. 77* 8a7sñ5 detto? 19. 77* 847sFrankfurt? 6. 127* 865detto? 6. 227* get
Frankreich? 7. 135 gsötr6detto? 31. 135* geia16Leipzig? 10. 228* g25Livorno? 33.2298 4 871
London? 12. 166 845

4—

la— 4



208 Arbitragen.

5963 Fr. 2 nach dem Cours über Nurnberg? 13. 194* Gr. 854
5964
5965
5966
53967

5968

5969
5970
5971
5972
5973
5974
5975
5976
5977
5978
5979
5980
5981
5982
5983
5984
5985
3986
5987
5988
5989
1990
5991
3992
5993
5994

5995
5996

5997
5998
53999
6000

detto? 13. 233* 854arri 2 r 4irie 2. 444 3 867dJoatta ? 1r 2 4*J 2  22— 8 8774642 7—  74*—2 urttio 17 440 J 867Wie rendiret Hamburg und Wien; oder, wie viele Thaler Couraont per
Caſſa in Wien kommen per 100 Thaler Hamburger Banco,

nach dem Preiſe der Ducaten a fl.a:72? 50 Chlr. 1366
der Louisd'Orafl.7: 13? 55 1334

nach dem Cours uber Amſterdam? 1. 70o* 1387
 4

5 2 utto, 2. 9. 1 2 1387*Aat  2 r 449 2 h— J 1385Aunimara  4 20
üd nJ 2 ogn 20 J 138754 D q 19 ut a. A— 2 13714 2  229 udtto, 4.  40 J 2 J 13744Asatta 10 2401924 4 0 13774Maſol 25 06 2S —ν  00 8 136Breslau? 5. 113 1367detto? 5. 238 13714

Frankfurt? 6. 239 1354uuul Frankreich? 7. 1368 13714
Aa 72—J  νö 4412 140 J 1367detto? 7. 240* 1354
A 2—ο. 24 44—— 1332Leipzig? 10. 155 1334
detto? 10. 241 133444  27)  7—At ctontiu:. 4442100 2 J 1384Rn  ä t— 2J Coiir. 144 444 J 371 177G  ä  2248 Vrun 15224 2 1377J Prag? 14. 244 137—4

14—9 vtciicvin: 10. 24A4 2 H 13527detto? 16.2455 e 137
2 detto? 16. 246 136*Wie rendiret Hamburg Zurich; oder, wie viele Thaler Hamburger

Baneco kommen per 10o0 Thaler Zuricher Courant,
nach dem Cours uber Amſterdam? 1. 247* Thlr. 832

daro  a 4 42νt 2 2 ES 2 8342 2 44nugn:. 8 12—4 2—2 ucto: 19. 4245 1 2 815Frankreich? 7. 249 837

detto? 31.2499 841e Venedig? 16. 250* s8314

S i Ser
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Zuſatze,
beftehende

in einigen, zur Wechſel-Rechnung noch gehorigen Lehr-Stucken,
die nicht fugch nach voriger Methode abzufaſſen geweſen; dahin gehoren:

J. Die Wechſel-Reductiones mit Speſen.
J Vie Speſen, die beym Wechſel vorfallen, nehmen entweder mit der Wechſel-Summe
 ju, oder werden nur uberhaupt darauf berechnet: Jene ſind z. E. die zu berechnen—
de Proviſion, imgleichen Jntereſſe fur die Zeit pro Cento, und die Courtage pro Mille,
ſelbige werden proportionirte Spelen genannt: Dieſe aber ſind z. E. Brief: Porto, ime
gleichen Proteſt-Unkoſten, ſo bey groſſen Wechſeln nicht mehr, als bey kleinen, betra
gen, und werden unproportionirte Speſen genannt.

Die proportionirten Speſen kann man mit in den Auſſatz bringen; die unpro—
portionirten aber muſſen zu den zu berechnenden, oder berechneten Wechſel-Summen be—
ſonders addiret, oder auch, den Umſtanden nach, davon ſubtrahiret werden, und laſſen
ſich nicht mit in den Aufſatz bringen.

Es pflegen aber die Kaufleute, zumal wenn ſie nur, wegen eines vorhabenden
Handels oder Wechſels, den Rechnungs-lleberſchlag machen wollen, wobey es auf kein

ſcharf berechnetes Facit ankommt, auch fur alle unproportionirte kleine Speſen etwas ge—
wiſſes p. C. nach Maßgebung der Umſtande, mehr zu rechnen, und ſie daducch mit zum
Aufſatze geſchickt zu machen: Ja wenn ſie ſolchen Ueberſchlag uber Wechſel: Courſe ma
chen, die ſie doch nur nach Vermuthen annehmen konnen, ſo pflegen ſie auf gar kei—
ne Speſen zu athten.

Ueberhaupt hat man bey den Speſen, die berechnet werden ſollen, zu erwagen,
ob ſie baar aus der Caſſa, oder aus der Summe bezahlet, oder genommen worden.
Hat man Waaren oder Wechſel gekauft, und z. E. 1 p. C. Speſen aus der Caſſa dar
uber bezahlet, ſo kommt das fur 100 gekaufte, nunmehro 101 zu ſtehen. Hat man
aber ſolche verkauft, und z. E. 1 p. C. Speſen aus der Verkauf- Summe bezahlet, oder
ſich an derſelben kurzen laſſen muſſen, ſo hat man ſtatt ioo nur 99 empfangen.

Will man nun ſolche Speſen mit in einen Ketten-Aufſatz bringen, ſo iſt inſonderheit
zu überlegen, ob durch ſolche das begehrte Facit vergroſſert oder verkleinert werde:
Wird es vergroſſert, ſo wird das kleinſte Glied von der Verhaltniß der Speſen in die
erſte, und das großte Glied in die 2te Coluwnne geſetzt; wird es aber dadurch ver—
kleinert, ſo muß das großte Glied. in die erſte, das kleinſte aber in die 2te Columne geſetzet
werden; ſo darf man auch dieſe Speſen- Verhaltniſſe der Bequemlichkeit halber erſt zu—
letzt im Aufſatz anbringen. Folgende Exempel dienen zur Erlauterung.

Ex. 1. Hamburg wechſelt 1000 Ducaten ein, als ſelbige Zp. C. beſſer waren als
Banco, ſendet ſelbige nach Leipzig, und hat fur Speſen, als fur Fracht und Brief—

Porto, 1 p. C. zu bezahlen: Wenn nun der Wechſel-Cours zwiſchen Hamburg

I. Theil. Dd und



210 WechſelReductiones
und Leipzig ao p. C.; wie viel kommen denn dieſe iooo Ducaten in Leipziger Va.

luta zu ſtehen?
Anleitung zur Solutĩon.

1000 Ducaten.

1 2 Thlr. an Due.400 403 Thlr. Binco.100 140 Thlr. Leipz. Val.100 101 fur Speſen.
Fae. 2849 Thlr. 5 gGr.

Hier ſind namlich die Speſen aus der Calſſa bezahlet, darum heißt die Verhaltniß 180,
kommen 10rn zu ſtehen; ferner muß das Facit durch die Speſen groſſer werden, darum muß das klein
ſte Glied ſolcher Verhaltniß, nemlich 100 unter die erſte, und das großte Glied, nemlich 101, unter die
ate Columne geſetzt werden.Ex. 2. Ein Wechſel aus London von 973 ſſterl. a33 ß 9 Nol. Banco in Hamburg

zahlbar, wird  Monat vor der Verfall: Zeit mit Jp. C. Diſconto vertauft, und
die Valuta in Courant, ſo 18 p. C. ſchlechter als Bauco, verlanget; wit viele 22
Courant muß dafur bezahlet werden?

9740
ÓÒ n“e

2 19 ſſterl.

2 J14 MNvl. Baneo.'32 1 J„ Banco.
100 118 4 Courant.200 199 5 fur Diſconto.

Fac. J i1450: 10: mere.
Wenn an einem Wechſel z. E.  p. C. diſcontiret, werden ſoll, ſo nimmt man es gewohnlich

in dem Verſtande, daß von 10o ſoll abgehen Z, mithin daß 99 ſoll baar bezahlet werden; oder 199
fur 200; und weil durch dieſen Diſconto die zu empfangende Summe kleiner werden muß, ſo ſtehen
zoo in der erſten, und 199 in der andern Columne.

Ex. 3. Wenn London auf Hamburgs Order per Amſterdam reinittirt a35 ß6ol.
Banco per i doſterling, und dabey 1p. C. Speſen berechnet; Hamburg aber die
Valuta auf Amſterdam traßiret afz 3J Stud. Baneo per 2 Hamb. Baneo; Was
hat denn Hamburg fur jedes zu fodern gehabtes tſterling zu empfangen?

1 ſſterl. 2

2 2 7 ißvl. Baneo.
1 6 Stuv. Banco.

271 16 2* Banco.
3

8 ßovl. Banco.

101 10o fur Speſen.

Fac. 33 ß 2 vl. eirea.
London



mit Speſen.
e

21t
London bezahlet hier das 1p. C. fur Speſen aus der Caſſa, ſo heißt die Verhaltnij 1oo werden

to1; und weil ſolcher gpeſen halber, deſtoweniger fur 1Lſteruing einkommt, ſo wuß tot voene, und
die 100 hinten in Satz gebracht werden.

Ex.4. Wenn Leipzig fur Hamburgs Rechnung Louis d'Or a5 Thlr. mit 2 p. C. Dis-
conto in Franſch: Geld verwechſelte, und fur den Betrag einen Hamburger Banco-
Brief a 4o2 p. C. einthate, fur Speſen aber 1p. C rechntte; Wie viel wurde denn
Hamburg für jeden Louis d'Or zu empfangen haben?

5 Thlr. an Lonis d' Or.

102 100 Thlr. Franſch.
281 6o0 Banco.
100 99 fur Speſen.

d 4Fac.  lo: z: 10 cirea.
Leipzig bezahlet, oder kurzet hier, die m p. C. Speſen, aus oder an der empfengenen Summe

mithin bleiben von 100 noch 99; und weil das Faeit dadurch kieiner werden muß, ſo iſt das großt
Glied, nemlich 100 vorne, und 99 hinten an geſetzet worden.

Ex. 5. Wenn Hamburg a 86 ol. Baneo per i Duc. di Baneo nach Venetia remittir
te, und Venetia den Empfang'a 1044 Perzze per 1oo Due. di Binco nach Livorno
wieder abgeben konnte, und t p. C. Speſen berechnen wurde: Wie viele Dol. Ham—
burger Banco kame denn 1 Pezza d'otto Reali in vorno zu ſtehen?

1 Pezda.

419 400 Duec. Binco.
2 173 vl Banco.

99 10o fur Speſen.

Fac. 8342 Nyvl. in cirea.
Venetĩa nimmt das 1. p. C. von der empfangenen Summe ab, ſo bleiben von 1oo noch 99

ubrig; und das Facit mußndadurch groſſer werden, deswegen ſtehen die oy5 in der erſten, die 1oo aber
tia.in der andern Columne.

Ex. 6. Wenn Hamburg Silber nach Berlin ſendete, und fur Unkoſten desfalls mp. C.
reechnen mußte, in Berlin die Coln. J fein 13 Thlr. 12 gGr. in Friederiehs d'Or
gulte, und Hamburger Banco Briefe 2 43 p. C eingethan zuruck erhielte, auch ſich
1p. C. fur Berliner Speſen berechnen laſſen mußte: Wie viele  Baneo wurde denn
Hamburg fur 1 Colniſche J feines Silber zu empfangen haben?

1 Sllbber.
27 Thlr. Fried. dOr.

143 300  Binco.100  Hamb. Speſen.K—

100 99 Berl. Speſen.
101

Fac.  a77: 121 2 eüren

Dd Hier



il 212 Wechſel-ReducionesHier gehen die Hamburger Speſen aus der Calſa, darum heißt die Verhaltniß 100 werden 10r,
die Berliner Speſen von der Summe, und bleiben 99 von 1oo ubriq: Ferner bringet das Silber, der

die beyden kleinſten aber hinten an im Satze.

J

Ex. 7. Wenn Hamburg nach Amſterdam feine Ztel ſenden, ſelbige daſelbſt a 4 12 Stuver

19 Caſſa per Thaler verkaufen laſſen, und den Belauf auf Amſterdam a 63 p. C. einziehen
mi konnte, dabey aber fur Fracht, Brief-Porto x. 1 P. C., und Amſterdam fur Provi-
ann ſion, Courtage und Brief-Porto gleichfalis 1p. C. zu berechnen hatte: Wie viele Tha—

ler feiner Ztel mußte Hamburg denn fur 1oo Thaler Banco haben konnen, wenn dieſer
Handel ohne Nachtheil abgehen ſollte?

Ausl
100 Thlr. Hamb. Banco.

200 213 Thlr. Caſſa.1 50 Stuv. Cafſa.167 4Tolr. feiner Ftel.100 101 fur Hamb. Speſen.99 too fur Amſt. Speſen.
ern Fac. 130 Thlr. in circa.Hier werden die Hamburger Speſen gleichfalls aus der Caſſa, und die Amſterdammer aus der

Summe bezahlet, von jenen heißt demnach die Verhaltniß 100 werden 101, von dieſen hergegen 100
bleiben 299. Weil aber Hamburg, bey der Einwechſelung, ſo viel mehr Thaler feiner Ztel muß haben
konnen, je mehr Speſen zu tragen ſind; ſo muſſen hier die kleinſten Glieder beyder Speſen-Verhaltniſſe
in die erſte; die großten Glieder aber in die 2te Columne geſetzet werden.

4

J8

Ex. 8. Fur Rechnung eines Fremden werden 1000 Thaler eingeſandter Neuer Ftel in
Hamburg a 31 p. C. gegen Banco. Geld verwechſelt, und dafur, nach Abzug? p. C. fur

ll Proviſion, und 2 pro Mille fur doppelte Courtage, (ſo beydes Courant, und 18p.
nsh n C. di Banco differiret) laut Order ein Wechſel auf Amſterdam a 3 35 Stuver Banco
Lu per 2  Banco gekauft: Wie viele fl. Banco wird fur dieſen Brief in Amſterdam ju

heben ſeyn?

5. zooo Jſ Neruer ftel.unn 131 100o  Banco.118 100 Banco.
nn
anr 3000 3524 44 Cour. nach abgez. Speſen.

16 271 Stuv. Banco.20 1 fl. Banco.e
Fac. fl. 1930: 13: merc..rla—

J

J
Wern 100 JPBanco ſind 118 C Courant, ſo ſind 1ooo  Paneo auch gleich 1180

Courant; von dieſen 1180 J Courant werden nun Jp. C. Proviſion, wel hes 35 pro Mille betragt,
nebſt noch 2 pro Mille fur Courtage und alſo in allen p5 J Courant ſubtrahiret ſo bleiben fur

inr— 22 2

ie 2224 au
25 1ooo  anco noch 11745 4 Counant ubrig, welches eingerichtet, die Verhaltniß zooo ſind

.n Ex. 9.katn



mit Speſen. 213Ex. 9. Es wird in Frankfurt am Mayn, ein aus Hamburg getraßirter Wechſel, groß
1200 Thlr. Wechſel: Geld, geproteſtiret; der Jnhaber des Brieſes berechnet desfalls
fur Proteſt und Brief:Porto 1 Thlr. 28 Xr., fur Proviſion  p. C., fur Courtage aber
1 pro Mille, und ninunt den ganzen Belauf wieder auf Hamburg a 48 p. C.: Wie
viel muß nun dafur in Hamburg wieder bezahlet werden?

Jn Frankfurt ſind geproteſtirt Thlr. 1200: Wechſ. G.J

Proteſt und BriefPorto betragt 1:28
Proviſion a p. C. betragt 4:Courtage a 1 p. M. betragt 1:18

Ganzer Belauf in Frankfurt Thlr. 1206:46
Setzet nun: 148 Thlr. W. G. zoo F Banco 1206 Thlr. 46 Xr. W. G.?

Fac. J 2445: 10: mere.
Weil es hier auf eine accurate Rechnung ankommt, ſo muſſen die 1 Thlr. 23 Xr., als unproportio:

nirte Speſen, auch juſt addiret werden. Die proportionirte Speſen, namlich das  p. C. und 1 p. dA.
konnten zwar in einem Satze mit berechnet werden; weil aber ihr beſonderer Belauf hier gar leicht zu
finden, ſo ſind ſie auch bequemer zu addiren.

Ex. 10. Ein Wichſel aus Hamburg, von goo Thlr. Caſſa. Geld, in Amſterdam zahl—
bar, wird geproteſtiret, und der Jnhaber berechnet desfalls fur Proteſt 2 fl 10 Stu—
ver, BriefPorto 8 Stuver, Proviſion Jp. C., und Courtage i pro Aliſſe; recueiret

24den Belauf a 5 p. C. zu Baneo-Valuta, und traßiret ihna 3343 S. iiwer Banco per 2
Banco wieder auf Hamburg: Wie viel muß daſur in Hamburger Banco wieder vergu—

tet werden?

Der geproteſtirte Wechſel iſt von fl. 2000:  Caſſa.J

Proteſt betragt nebſt Brief. orto 2:18:Proviſion 5 P. C. betragt J 6:13
Courtage 1 pro Mille betragt 2

Ganjer Belauf mit Unkoſien in Amſt. fl. 2o011:11.— Calſa.
Denſelben reduciret nun in folgendem Satze zu Hamburger Banco:

fl. 20 11: 11:

20

40231 Stuver Caſſa.

105 100 Stuver Banco.
541 32 JHamb. Baneo.
Fac.  2266: 5:--B mere. muß in Hamburg bejahlet werden.

Dod 3 II. Die

æ



214 Gewinn oder Verluſt
II. Die Berechnung des Gewinnes, oder Verluſtes am Wechſel.

Der Gewinn, oder Verluſt am Wechſel, laßt ſich nicht eher richtig beſtinmen,
als bis Ein und Verkauf, oder Ein und Verwechſelung erſt geſchehen, und derageſtalt in
der Aifgabe angegeben worden, daß man die Betrage beyder Handlungen zu Munze von

gleicher Art berechnen, und gegen einander halten kann: So viel alsdenn die Einnahme,
nach geſchehener dubtraction, groſſer befunden wird als die Ausgabe, das iſt Gewinn; ſo

viel ſie hergegen kleiner befunden wird, das iſt Verluſt.
Der Fragens Vorfalle ſind dabey dreyerley: Denn man will entweder wiſſen; wie viel

M an der ganzen Summe; oder 2) an dem Cours; oder 3) p. C. das iſt, an 100 ge
wonnen, oder verloren ſey?

Zur Berechnung der erſten Art Fragen, muß die auf Wechſel gegebene Summe mit
bekannt gemacht werden; zur Beantwortung der zweyten und dritten Art Fragen aber, iſt
man derſelben zu wiſſen nicht benothiget.

Ferner ſind die vorfallende unproportionirte Speſen bey den Fragen erſter Art, nach
ihrem eigentlichen Belauf, in der Rechnung anzuſetzen; bey den Fragen der zweyten und
dritten Art aber, laßt ſich dafur fuglicher ein gewiſſes p. C. mehr rechnen, weil die Beant
wortung derſelben nicht nach der auſſerſten Scharfe, ſondern nur nach Kaufmanns Ge

brauch verlanget wird.
Folgende Auſgaben werden, mit ihren Anleitungen zur Solution, zu mehrer Erlaute—

rung dienen, als worinn gefragt wird:

1 Wie viel an der ganzen Wechſel:Summe gewonnen, oder verloren ſiy?

Ex. 11 Hamburg hat einen Amſterdammer Wechſel, fur 700 JJ Banco, im Conrs“
a 3213 Stuver Baneo gekauft, und denſelben hernach wieder a 334 Stuver Banes
verkauft: Wie viel iſt daran in allen gewonnen?

3 315 Stuv.
2334

2 34 Stuw. rz Stuw. Gew. 27007 Fae. J 15:
Ex. 12. Hamburg giebt ab nach London z180 Jſ Baneo, imCours a 33 ßi ol.

Baneo per i ſſterl.; und ziehet den Belauf nach einiger Zeit wieder ein a 33 ß 48vl.
Banco: Wie vitl iſt an ſolchem Wechſel gewonnen?

33:4
33114

33 ß 1J Nol. 25 Nvl. Gew. zug04J07 Fae. J a20:
Ex. 1 3. Hamburg remittiret i10oo Thlr. Caſſa a 6J p. C. per Amſterdam. Annſter

dam rechnet fur Proviſion J P. C., fur doppelte Conrtage 2 pro Mille, und fur
Brief: Porto g Stuver, verwechſelt das Netto a 44 p. C. Lagio gegen Banco,
und giebt es a 335 Stuver Baneo wieder auf Hamburg ab: Wenn nun Ham—

burg



am Wechſel. 214burg gleichfals fur Courtage 1 pro Mille, und fur Brief-Porto 8 ß in Courant,
fo 18 p. C. di Banco differiret, zu rechnen hat: Wie viel hat denn Hamburg
an dieſem Wechſel in allen gewonnen, oder verloren?

106 Thlr. Caſſa —zoo  Be icoo Thlr. Caſſa? Fac. vſ asio: q: Bo. mere,
Courtage i p. M. betr. 5 2:t 32

BriefPorto e 8:—
Cour.J 3: 5: thut a 18 p. C.  21:r3:

Ausgabe Baneo  a2813: 2.

tooo Thir. Caſſa a z0 Stuv. ſind in Amſt. Caſſa fl. 25 oo::—
Proviſion J p. C. betr. fl. 8: 7:
Courtage 2 p. M. 2 5—:—
Brief: Porteie 8:.

u

e—

Reſtiren netto fl. 2486: 5:
20

4972 Stuv. Caſſa.
ai9 400 Stuv. Banco.

67 4 22 Banco.

Bringet H 2834: 12 Baneo Einnahme.
Subtr. 2813: 2:— Aussgabe.
Reſtiren J 20:15: Gewinn zum Facit.

Ex. 14. Hamburg traßiret auf Paris 2400 Ecus a 264 ß Lb. Banco: Paris rech
net fur Proviſion S p. C., fuùr Courtage 1 pro Mille, fur Brief- Porto 2 Li-
vres, und traßiret den ganzen Belauf a gip. C. wieder auf Hamburg: Wenn nun
Hamburg fur Courtate i pro Mille, und fur Brief. Porto 2 J 8 ß Courant zu

Hentrichten genabt, und Courant- Geld 18 p. C. ſchlechter als Banco zu rechnen, ſo
ſragt ſich: Wie viel an dieſem Wechſel gewonnen, oder verloren worden?

1Ee. 263 ß Bineo 2400 Ee.“ F. J 3975: Bianco.
Courtage 1 p. M. betr.J a:—
Brief- Porto 2: —:8

Cour. 6: 8:- iſt a 182p. C. S: 8:—

Einnahme ſ 396: 8: Baneo
2400 Eens



6 Gewinn oder Verluſt
2400 Eeus betragen in Pauis Liv. 72200.

Proviſion J p. C. 36:
Courtage 1p. M. 74—
Brief: Porto 2

181 Liv. 1oo JC Baneo Liv. 7245: 4:.
F.  aoo!h 14: Banco mere. Ausgabe.

ab 3903: 8:2 2 Ennahme.
Reſtiren F zz: 6:— Fanco Verluſt zum Lacit.

Ex. 15. Hamburg negotiiret auf Spanien 1600 Ducados von 375 Maravedĩs de
Plata a 91vl. Banco, ſendet ſolchen Brief nach London, allwo er a40 Sterl.
per i Peſo von 272 Maravedis de Plata wieber vernegotiiret worden. London de
courtiret an der empfangenen Summe fur Proviſion J p. C., fur doppelte Cour-
tage 2 pro Mille, fur Brief: Porto 3 ß 6 Sterlings, und remittiret das Netto
a 33 ß 74 Nol. Baneo wieder zuruck nach Hamburg: Wenn nun Hamburg gleich

falls für Courtage 1 pro Mille, und fur Brief-Porto 2 a ß Courant, ſo
184 p. C. di Baneo differiret, hat bezahlen muſſen: Wie viel iſt denn an dieſem
Cambio in allen entweder gewonnen oder verloren?

1 Dae. 91 Nvl. 1600 Due.? Fac.  a575: Panco.
Courtage 1 p. M. betr.-a: 9.
Briefe Porton- 2: 4—

Cour. J G6:13: thut a 181p. C. Sti2—
Ausgabe  s 80o:12: Baneõ.

1i600 Due.
J

375 Marav.

544 81 N Sterl.240 xſſterl.

Betragt in London 2. 372:4:10 Sterl.

Proviſion J p. C. thut 2. 1: 4:10
Courtage A p. A. 2 :14:11
Brief: Fort e: 36

e:3: 3
Reſtirendes Netto 4. 370:1: 7

1ſſterl.



y S

am Wechſel 2171 ſiſterl. 33 ß72l. ſſterl. 370:1:7?
F. J as666: u 6 Banco Einnahme.
abe- 4g5 80: 12: Ausgabe.

Reſtiret  tzz:ur: 6 Baneo Gewinn zum Faeit.
2. Wie viel an dem Cours gewonnen, oder verloren ſey!?

Ex. 16. Leipzig hat, fur Hamburgs Rechnung, Louis d'Or a 5 Thaler gerechnet, zu
Z p. C. beſſer als Conrant-Geld, emgethan, ſelbige nach Hamburg geſendet, und
den Belauf a 42p C getraßiret Wenn nun Hamburg die Lonis c'Or a JJ

122 Baneo verwechſelt, und fur Proviſion, Courtage, Fracht und Brief: Porto
in allen 1 p. C. zu verguten gehabt: Wie viel iedenn an jedem Louis d'Or ge—
wonnen, oder verloren?

I.ouis d'Or.
Thir an Louis d'Or

1 8

200
201 Thlr. Cour. Geld.

142 300  Banco.
100

101 r fur Speſen.

F. Jcortri: T cirea Baneo kommt ein Lonis d'Or zu ſtehen.
ab von- 10:12: 6 als wozu ſie verwechſelt.

Reſtiren 11N Baneo fur jedes Stuck Gewinn.

Ex. 17. Hamburg kauſt Dueaten, als ſie 1p. C. beſſer waren als Baneo, und ſen
det ſie nach Nurnberg, allwo ſie a 5 fl. Munze, ſo 19 p. C. ſchlechter war als
Courant, verkauſt werden, den Betrag ziehet Hamburg darauf em a 38 P. C.:
Wenn nun Hamburg uberhaupt S p. C. fur Speſen zu rechnen gehabt: Wie viel
iſt denn an dem Cours von Hamburg per Nurnberg gewonnen, oder verloren?

100 Thlr. Banco.

101
100 Thlr. an Due.

2
s fl. Munze.

239 200 fl. Cour.
2 Thlr. Cour.

3 a4oo Thlr. fur Speſen.
403
F. 137 Thlr. 5 Xr. 2N dafur mußte Hamb. 1oo Thlr. Baneo haben.

Saubtr. von i8 weoſur Hamb. ioo Thlr. Banco bekommen.

Reſtirt 24Kr. 2 od fur Berluſt zum kaeit.

Ee Ex. 18.
IIl. Theil.



218 Gewinn oder Verluſt
Ex. 18. Hamburg kauft eien Engliſchen Wechſel a 33 ß  vl. Banco, derſelbe

wird in Amſterdam a z5 ß 5 Nvl. Banco gecaviret, und die Valuta auf Hamburg
a 333 Stüuwer Banco wieder abgegeben: Wenn nun Hamburg uberhaupt p. C.
für dpeſen zu rechnen hat: Wie viel iſt denn an dem Cours von Hamburg per London
gewonnen, oder verloren worden?

wſſterl.

1 425 MNvl. Banco.
2 1 Stuw. Banco.

271 16J Banco.
3 g ßol.

504 5oo fur Speſen.
F. 33 ß 22 Nol. eĩrea bekommt Hamburg per 1 ſterl. wieder.
ab zzß 17 ſo Hamburg per i ſſerl. gegeben.

Reſtiren ZNovl. Gewinn zum kacit auf jedes ſſterl.

Ex. 19. Hamburg hat a 44 Nvl. Baneo auf Liſſabon getraßiret; Liſſabon hergegen
hat ſich auf London as ß 64 N Sterl. pro Mille Rees gepravaliret, ale wohin
Hamburg a z3 ß 22 Nvl. Baneco. Rimeſſa geihan: Weil nun Hamburg in allen
S p. C. Speſen desfalls zu tragen gehabt, ſo verlanget man zu wiſſen: Wie viel
Hamburg an dem Cours per Liſſabon gewonnen, oder verloren habe?

400 Rees

2000 133 N Sterl.480 797 MNvl. Banco.400 qa95oz fur Speſen.
F. 442 MNol. Banco hatte Hamburg haben muſſen.

ab 44 ſo Hamburg nur bekommen.

Folglich ZWvl. Baneo Verluſt auf 1 Cruſado.

Ex. 20. Hamburg remittiret per Venetia a 8g3 MNvl. Baneco, mit Ordre die Summe
ferner nach Augſpurg zu remittiren, welches a 967 Thlr. Giro per 100 Duc. di Ban-
co geſchicht; auf Augſpurg aber ziehet Hamburg wieber em a 40 p. C. in Cou-
rant: Weil nun Hamburg in allen 1p. C. ſür Speſen rechnen muß, und Giro-
Geld in Augipurg 27 p. C. beſſer als Courant, ſo will man wiſſen: Wie viel Ham
burg auf dem Cours per Venetia gewonnen oder verloren habe?

1Huc.



am Weſlhſel. 2191Dune. di Binco.

8oo 775 Thlr. Giro.100 127 Thlr. Conr.140 100 Thlr. Banco.
1 96 WNol. Binco.101 10d fur Speſen.

F. 83 45 Nol. hat Ha nburg wieder bekommen.
abs3 als ſo viel Hamburg gegeben.

Ú

Mithin JWvl. auf jeden Due. gewonnen.

3. Wie viel p.C. oder an i0o gewonnen, oder verloren ſey?

Bey den Fragen nach dem Gewinn, oder Verluſt p. C., will man eigentlich wiſſen;
wie viel man fur ausgezahlte nod einer gewiſſen Münze, in eben ſolcher Munz: Sorte
wieder zu empfangen gehabt habe. Hat man woo ausgezahlet, und z. E. 1oz dafur wie
der empfangen, ſo heiſſen die 2 uber hundert, 2 p. C. Gewinn; hat man aber nur z. E.
98 dafur wieder zu empfangen gehabt, ſo heiſſen die 2. die an dem ausgezahlten Hundert
mangeln, 2 p. C. Verluſt.

Ex. 21. Hamburg hat einen Wechſel anf Amſterdam a 334 Stüwer gekauft, und
denſelben a 333 Stuver wieder gecaviret: Wie viel iſt denn daran pro Cento ge—
wonnen?

3315

33

334 Stuw. reStiw. Gew. 100 Stuv.? Fae. Jp. C.
Ex. 22. Hamburg remittiret nach London a 33 ß 12Nvl., und traßiret den Belauf wie

der a 33 ß 4 Nol.: Wie viel iſt denn der Gewinn p. C.?

33:4
33:18

33 ß 15 Nvi. 22 Nol. Gew. 10o fol.?
Fac. 73, das iſt p. C. in cirea.

Ex 23. Hamburg hat geremittiret nach Amſterdam a G p. C. in Caſſa; Amſterdam
hat  V.lota a aJ p. C. Agio in Baneo verwechſelt, und den Belauf a 334 Stu—
ver Bineo wieder nach Hamburg abgegeben: Wenn nun Hamburg 7p. C. fur dpeſen

zu tragen gehabt: Wie viel iſt denn der Gewinn, oder Verluſt an dieſem Wech—
ſel p. C.?

Ee2 100 C
e



220 Gewinn oder Verluſt
100 J Baneo Ausgabe.

480 427 fl. Caſſa.419 400 fl. Baneo.1 20 Stuv. Banco.67 4 Baneo Einnahme.302 300 fur Speſen.
Bringt 1002 m eirca.

ab 100

Reſtiret Sp. C. Gewinn zum Faeit.
Exe24. Hamburg hat a 264ß Lub. Baneo auf Paris getraßiret: Paris heraeaen hat

den ganzen Belauf a 81 p. C. wieder auf Hamburg eingezogen: Wenn nun Hamburg
Zp. C. fur aufgegangene Speſen rechnen muß: Wie hoch iſt denn der Gewinn, oder

Verluſt auf dieſem Wechſel p. C. zu rechnen?
100  BPaneo Ausgabe.

100 181 Livres.6 53 ß Banco.16 1  Baneo Einnahme.403 400 ſ fuir Speſen.
Bringt 99  Baneco in cirea.
ab von 100

Reſtirt p. C. Verluſt zum Faeit.
Ex. 25. Hamburg kauft einen Spaniſchen Wechſel a 91 Nol. Baneo, laßt denſelben

in London a 405 N Steil. caviren, und bekommt Remelſe zuruck a 33 ß 77 Nyvl.
Banco: Wenn nun Hamburg 7 p. C. fur Speſen verquten muſſen: Wie viel p. C. iſt
denn an dieſem Hineund Herwechſel gewonnen, oder verloren?

100Nvl. Banco Ausgabe.

183 750 Marav.“
544 8 1 Sterl. ĩ480 807 Nol. Banco Einnahme.

161t 1600&vl. fuùr Speſen.
ĩ J

Bringt or g vvl in cirea.
ab 100

Reſtirt 1i p. C. Gewinn zum Facit.



am Wechſel 221Ex 26. Leipzig kauft auf Hamburgs Oidre Lounis aOr a 5 Thlr. ein, als ſie àp. C.
beſſer waren als Cour. Geld, ſendet ſelbige nach Hamburg, und traßiret den Belauf

42 p. C. in Ceur. Geld: Wenn nun Hamburg die Lonis d'Or a io J 12 ß banco
verwechſelt, und 1 p. C. fur Speſen zu rechnen hat: Wie viel iſt denn p. C. dacan ge

wonnen, oder verloren?

100  BPaneo Ausgabe.
142 Thlr. Cour.
200 Thlr. Louis d'Or.
345  Banco Einnahme.
100  fur Speſen.

Bringt 100  BPanco m eirea.
ab 100

Reſtirt s p. C. Gewinn zum kFacit.

Ex 27. Als Dueaten 1 p. C. beſſer als Baneo waren, kauft Hmburg eine Partey ein,
und ſendet ſie nach Nurnberg, allwo ſie a5 fl. Munze, ſo 194 p C. gegen Conrant

differirte, verkauft werden; den Belauf ziehet Hamburg von Nurnberg ein a 3z8 P. C.
in Courant: Wenn nun Ip. C. Speſen hierbey vorgefallen: Wie viel p. C. hat denn
Hamburg an dieſen Ducaten gewonnen, oder verloren?

100 Thlr. Banco Ausgabe.

101 100 Thlr. an Duec.

2
5 fl. Munze.

239 20o0 fl. Cour.

38
2 Thlr. Cour.

Thl B E.nnahme.138 100 r. anco i
403 400 Thylr. fur Speſen.

Brimjt 99 v Thlr. Banco in circa.
ab von 100

Reſtirt 1 p. C. Verluſt zum Faeit.
28. Amſterdam caviret fur Hamburgs Rechnung einen Londiſchen Wechſel a 35 ß
Vvl. Baneo, und giebt den Empfang wieder per Hamburg ab a 33z Stuver

Baneo: Wenn Hamburg dieſen Wechſel a 33 h12 WNvl. Banco eingethan, und
in allen p. C. fur Speſen zu berechnen hat: Wie viel iſt denn darauf p. C. ge

wonnen, oder verloren?
100 Vol.Ee3



222 Gewinn oder Verluſt
100 Nvl. Hamb. Banco Ausgabe.

795 850ovl. Holl. Banco.
2 1Stuv. Banco.

271 512 Nol. Hamb. Banco Einnahme.
504 500 Nvl. fur Speſen.
B.eingt 100. MNvl. Banco in cirea.

ab 100
Reſtirt ⁊s b. C. Gewinn zum Facit.

Ex. 29. Hamburg hat a3z3 ß 25 MNol. Banco per London geremittiret, und a 44 Novl.
Ranco auf ſſabon getraßiret; Liſſabon hergegen hat ſich auf London a5 ß 65N
Sterl. per 1 Mille Rees wieder aepravaliret: Wenn nun Hamburqg desfalls in allen
Zp C. vpeſen tragen muſſen: Wie viel belauft denn Hamburgs Gewinn, oder Ver
luſt p. C.?

100 Nvl. Banco Ausgabe.

797 480 Sterl.
133 2000 kKees.400 44 Nvl. Banco Einnahme.
403 400 Nol. fur Speſen.
Bringt 987 WNol. Baneco in cirea.
ab von 100.

Reſtuit 1 p. C. Verluſt zum Facit.
Ex 20 Himburg remittiret per Venetia a g3 Nvl. Banceo; Venetia ferner per Aug—

ſpurg a 967 Thlr. Giro, und auf Augſipurg ziehet Hamburg die Valuta wieder ein
a 40 p. C in Courant: Wenn nun Giro-Geld 27 p. C. beſſer als Courant, und
1p C. Speſen in allen zu berechnen vorgefallen: Wie viel hat Hamburg denn p. C.
gewonnen, oder verloren?

10o Thrl. Baneo Ausgabe.

1 96 Nvl. Banco.83 1Duc. di Banco.
8oo 775 Thlr. Giro.100 12 7 Thlr. Cour.140 100 Thlr Baneo Einnahme.
101 ſoo Thlr. fur Speſen.
Beamngt 10ot Thlr. Baneo in eirea.

ab 100.
Reſtirt Ip. C. Gewinn zum Facit.

Exn. 31



am Welſſel. 223Ex. 31. Amſterdam hat, fur Hamburgs Rechnung, Dueaten a 5 fl. z4 Stuver Caſſa
eingekauft, ſelbige nach Frankfurt am Mayn verſendet, und den ganzen Belauf,
nach Berechnung 4J p. C. Banco-Agio, a 3375 Stuver Banco auf Hambura ge—
traßiret: Jn Frankfurt werden die Ducaten a 2 Thaler. 805 Xr. Wechſel-Geld
vernegoturet, und der Betrag wird a 48 p. C. auf Hamburg abgegeben: Wean nun
in Amſterdam und Hamburg zuſammen 14 p. C., und in Frankfurt 2 p. C. Spe-
ſen zu berechnen vorgefallen: Wie viel p. C. hat Hamburg denn bey dieſem Han
del gewonnen, oder verloren?

100 Thlr. Baneo Ausgabe.

2 3 Wihlr. Banco.16 543 Siuv. Banco.80o0 839 Stuv. Calſa.
415 4 Ducaten.2 521 Xr. Wechſel Geld.
90 1Thlr. Wechſel. Geld.148 100 Thir. Banco Einnahme.

405 40oo Thlr. Hamb. und Auiſt. Speſen.300 298 Tolr. Fraatf. Speſon.
Bringt 982 Thlr. Banco in circa.
ab von 100

Reeſtiren 14 p. C. Verluſt zum Faeit.
Ex. 32. Hamburg kauft Louis d'Or a 10 ß Banco ein, und ſendet ſie nach

Amſterdam, allwo ſie a9 ſl. aq Stuv. Cilla verhandelt werden: Aniſterdam ſendet
in Ketour einen Hamburger Banco-Brief a za Stuv. Banco eingethan. und hat
fur Banco-Agio 44 p. C., und fur Proviſion, Courtage und Brief- Porto 45 p. C.
berechnet. Wenn nun Haniburg gleichfals J p. C. fur Speſen rechnen muſſen: Wie
viel p. C. iſt denn bey dieſem Unternehmen gewonnen, oder verloren?

100 Barnco Ausgabe.

329 32 Louis d'Or.2  3z8s9 Stuver Caſſa.
837 8oo Stuver Banco.271 164 Baneo Einnahme.403 400  fiir Hamb. Speſen.
400 397 fur Abnſt. Speſen.
Bringt 992 Baneo in eirea.
ab von 100

J  ¡n  Ê n—

Reſtirt p. C. Verluſt zum Faeit.
Ex. 33.



Gewinn oder VWerluſt

Ex. 33. Als Dueaten Zp. C. beſſer waren als Banco, hat Hamburg eine Partey
eingekauft, und nach Danzig verſandt, allwo ſie a 8 fl. 27 Groſchen verhandelt

werden; der Belauf wird auf Ordre per Amſterdam in einem Briefe abgege—
ben a 307 Groſchen, welchen Hamburg a 33z; Stuver Baneo wieder vernegoturet
hat. Wenn nun die Speſen in Hamburg 1p. C., in Danzig aber Zp. C. betragen:
Wie viele p. C. hat Hamburg denn an dieſem Handel gewonnen, oder verloren?

100  Banco Ausgabe.

a403
400 an Ducaten.

6
267 Groſchen Poln.

307
120 Stuver Banco.

269
16 F Banco Einnahme.

100  für Hamb. Speſen.
101 397 „Jſ fur Danj. Speſen.
400
Bringt 1001  Banco in cirea.

ab 100 o
Reſtirt 1 p. C. Gewinn zum Facit.

Ex. 34. London kauft fur Hamburgs Rechnung Stucke von Achten ein as ß 45NSterl.
die Once, ſendet ſelbige nach Hamburg; und traßiret den ganzen Belauf a 35 ß

c Nol. Banco auf Amſterdam, wohin Hamburg a 3345 Stüwer Banco Rinieſſa
thut: Jn Hamburg nun werden die Stücke von Achten zu 14 Loth 12 Gran ſein
die  gerechnet, a 28 Baneo die Coln. J ſein verkauft: Wenn nun 751
Engl. Oncen 100  Colniſch wiegen, und in London nebſt Amſterdam zuſammen
1p. Cin Hamburg aber gleichfalls 1p. C. fur Speſen zu berechnen vorgefallen: Wie

viele p. C. hat Hamburg denn an dieſem Handel gewonnen, oder verloren?

100 Baneco Ausgabe.

32
543 Stuw. Baneò.

J

2 Nol. Banco.

425
240 N Sterl.

129
2 Oncen.

1503
200 J Colniſch.

3
44 Loth fein Silber.

16
28 J Baneo Einnahme.

101
ĩoo  fur tond. Speſen.

101
10o  fur Hamb. Speſen.

Bringt 994 J Baneo in eirea.
ab von 100

Reſtiren p. C. Verluſt zum Faeit.



am Welhſel. a25Ex. 35. Hamburg kaufe einen Engliſchen Wechſel: Brief a z3 ß 2 ol Paneo, ſendet
ſelbigen nach Amſterdam, allda wird er a 35ß5 VNovl. Banco veri egoturet, und fur
den Belauf werden, nach Berechnung 5 p. C. Agio di Banco, leihte Ducaten a
452 fl. Caſſa die Unze eiugethan, und per Hamburg geſandt. Hamburg verkauft
die Ducaten al Mareo a 94 ß Banco das Stuckk. Wenn nun 1 Coln. zu
67 Ducaten al Marco, und 20 J Coln. zu 19  Holl. Trois- Gewicht ge—
rechnet werden: Wenn ferner Hamburg 1 p. C., Amſterdam aber p. C. Spe-
ſen zu borechnen gehabt: Was hat denn Hamburg bey dieſem Unternehmen p. C. ge-
wonnen, oder verloren?

100 ß Baneo Ausgabe.

0 1 2 Vol. Banco.398 425 vl. Holl. Banco.100 tos Mol. Caſſa.40 1fl. Caſſa.91 2 Once Irois.8 1 Trois.19 20 J cColniſch.1 67 Duc. al Mareo.1 94 ß Banco. Einnahme.10t 100 ß für Hamb. Speſen.
400 397 ß fur Amſt. Speſem
Bringt 100  ß Banco in circa.

ab 100 —4

Reſtirt Trẽ p. C. Gewinn zum Faeit.

III. Wie man die Wechſel-Arbitragen berechnet und
erntſcheidet.

Wenn Wechſel-Aufgaben unterſchiedene Gelegenheiten vorſtellen, deren man ſich
bey einer vorhabenden Rimeſſa oder Tratta, Ein- oder Verwechſelung bedienen kann,
davon die nutzlichſte und vortheilhafteſte, durch die Rechnung, ausgeforſchet werden
ſoll, ſo nennet man ſie Wechſel-Arbitragen; ſolche nun unterſuchen, heißt arbitriren;
und die Entſcheidung ſelbſt, wird Arbitrium genannt.

Unter den Aufgaben des vorhergehenden, und dieſes Lehr.Stucks, iſt demnach die-
ſer Unterſcheid, daß man in jenen der Nutzen oder Schaden, eines bereits vollzogenen
Wechſels, berechnet wiſſen will; in dieſen aber verlanget, daß ein gewiſſes erſt vorhas
bendes Unternehmen im Wechſel, nach allen an die Hand gegebenen Gelegenheiten uber—

gerechnet werden ſoll, um die nutzlichſte unter allen zu erfahren, und zu erwahlen.

il. Theil. Ff Solches

J
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Solches Ueberrechnen, oder Arbitruen geſchicht nun, nach der Gewinn- und Verluſt.

Rechnung des vorigen LehrStucks, wenn man nemlich darnach eine jede, zu eiem vorzu—
nehmenden Wechſel, habende Gelegenheit, nach dem bekannt gegebenen Courſen und Prei—
ſen, mit Zuziehung der Speſen, (wenn einige vorhanden) und der Zeit, (fur deren 1 Mo—
nat Verlauf, wenn darauf geachtet wird, gemeiniglich Sp. C. Jntereſſe paßiret) beſonders
berechnet, und zwar dergeſtalt, daß alle Faeitten in einerley Munz-Sorten erſcheinen.

Jſt das geſchehen, ſo darf man nur alle Facitten gegen einander halten, aledenn iſt das Arbitri-
um oder die Entſcheidungleicht zu finden: Sintemal ein jeder weiß, daß der Vortheil beym Em

2pfange, in der großten Einnahme; bey der Auszahlung hergegen, in der klenſten Ausgabe beſtehe.

So nothig nun dergleichen Unterſuchungen ſind, ehe man ſei Vorhaben ausfuh—
ret, ſo ſchlunm iſt es gleichwohl, daß man auf die Wechſel-Courſe und Belder Preiſe,

wegen ihrer oftern Veranderung, im voraus keie veſte Rechnung machen kann; dahero
ein vorſichtiger Kaufmann, (wo er nicht aus gewiſſen Umſtanden noch vortheilhaftere Cour—

ſen zu verhoffen hat,) billig nach ſolchen Courſen Ueberſchlag macht, die er, als ihm
etwas nachtheiligere, am eheſten zu vermuthen. Man hat aber, bey der Unterſuchung
ſelbſt, in der Berechnung ſein Augenmerk, um zu finden: Entweder

1) Wie viel der Unterſcheid zwiſchen zweyen, oder mehrern Gelegenheiten, ſich auf

der Wechſel-Summe belaufe? Oder
2) Wie hoch der WechſelCours bey allen Gelegenheiten komme? Oder

3) Wie viel der Unterſcheid zwiſchen zwenen Gelegenheiten p. C. betrage?

Folgende Aufgaben ſollen, mit ihren Anmerkungen, und Anweiſungen zur Solu-
tion, weitere Erlauterungen geben, als wobey das Abſehen iſt zu unterſuchen:

1. Wie viel der Unterſcheid zwiſchen zweyen, oder mehrern Gelegenhei—
ten, ſich auf der Wechſel-Summe etwa belaufe?

Ex. 36. Hamburg hat in Augſpurg 3000 fl. Courant zu bezahlen, kann dahin 1) re—
mittiren a 402 p. C.; oder auch 2) auf ſich traßiren laſſen a 10 p. C. in Giro: Wenn.
nun Giro- Geld 27 p. C. beſſer als Courant, ſo will. manwiſſen: Ob es beſſer ſey,
daß Hanburg remittire, oder auf ſich traßiren laſſe, und. wie viel der Unterſcheid auf

der ganzen Summe, in Hamburger Banco, etwa betrage?

1) Die Remeſſe per Augſpurg. 2) Die Tratta von Augſpurg.
1402 Thlr. Cour. 300 B.-30oo fl. Cour.? 3000 fl. Cour.

Fac.  a2a70:7:- Baneo mere. 3 2 Thlr. Cour.
127 100 Thlr. Giro.110 300 J Banco.
Fac. J 42941 5 Banco mere.

GWWenn
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Wenn Augſpurg alſo traßiret, ſo bezahlet Hamburg J*J 4294: 15: Banco.

Wenn Hamburg aber remittiret, nur 4270: 7:
Mithin am beſten, daß Hamburg remittire um 24: 8: Banco.

Ex. 37. Hamburg hat in Amſterdam 2000 fl. Caſſa zu fordern, und konnte ſolche r
1) as6 p. C. traßiren; Amſterdam konnte hingegen auch 2) nach Berechnung J

415 P. C. Baneo- Agio, die Summe a 3343 Stuber Banco per Hamburg remitti—
ren: Welche Gelegenheit iſt nun fur Hamburag am profitableſten, und wie viel i

TJ

D
J n

La

Fac. J 2248: 4:  Baneo merc. 339 goo fl. Banco.

wurde es wohl auf der ganzen Summe in JJ Piunco differiren?
1) Tratta per Amſterdam. 2) Rimeſſa von Amſterdam. 44

106 fl. 120 4ſ Banco 2000 flu 2000 fl. Caſſa.

1 20 Stuv. Banco.
541 32 Banco. m—e —Ó

Wenn Hamburg traßiret nur 2248: 4.2 ZFac. 2256: Banco mere. B
Wenn demnach Amſterdam remittirt, empfangt Hamburg J 21256: Banco.

Felglich beſſer, daß Amſterdam remittire um 2* 7: 12: banco.
Ex. 38. Hamburg hat in Riga 1ooo Thlr. Alberts zu bezahlen, und kann 1) Riga

mauf ſich traßiren laſſen a 3 p. C. ſchlechter als Baneo; Hamburg kann aber auch
2) Dueaten, die 22 p. C. ſchlechter als Baneo ſind, einkaufen, und ſelbige nach Ri
ga a2 Thlr. 5 Gr. Alberts in Bezahlung ſenden: Wenn nun dieſer zwehte Weg

m1v. C. Speſen erfordern wurde, ſo fragt ſich: Ob Hamburg beſſer thue, auf ſich traſ—
ſiren zu laſſen, oder baare Ducaten in Bezahlung zu uberſenden, und wie viel ſich der

Unterſcheid auf der ganzen Summe in J Baneo wohl betragen moge?

1) Tratta von Riga. 2) Ueberſendung der Ducaten.

Fae. J 2912: 10: Baneo mere. 1 90 Gr. Alb.
185 6  Duc. mnn411 400  Banco.
100 1orA fur Speſen.

q*Face.  2859: 3:  Banco mere.
Fur die Tratta wurde Hamburg demnach bezahlen muſſn 2912: 1o:
Fur die uberzuſendende Ducaten mit Untoſten aber nur 2869: 3:

Folglich ſind Ducaten am beſten zu uberſenden um Banco 43: 7:
Ez. 39. Hamburg hat in London 20o0 ſſterl. zu fordern, kann. ſolche 1)Na 335 24 Novl.

Baneo traßiren; oder auch 2) a 3z3 ß 7 Nol. Banco ſich remittiren laſſen, bekonmtſpater wofur C. Jntereſſe 4
Ffa rechnen;
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rechnen; oder London konnte auch 3) einen Hollandiſchen Baneo-Brief a 35ß
44 Vvl. Baneo kaufen, der in Hamburg a 337 Stuver Banco wieder zu caviren
ware: Welche Gelegenheit unter dieſen dreyen iſt nun wohl fur Haniburg die vor—
theilhafteſte; und wie viel iſt die beſte vortheilhafter als die ſchlechteſte, auf der gan—

zen Summe?
1) Wenn Hanmdbutrg traßiret.

1ſſterl. 33 ß 2ä  vl. Baneo 200 gſterl.“ Fae. J 2490: 10: Banco.
2) Wenn London remittirt, 3) Wenn Holl. Briefe geſandt werden.

200 ſſterl. 20o ſſterl.

1 403 NNol. 2 849 ovl.32 1 Baneo A 2 1 Stuv.101 100 fur 2 Mt. 271 16 25 Banco.
Fac.  2493: 13: Baneo mere. Fae.  2506: 4: Banco mere.

Fur den Holl. Brief empfangt Hamburg alſo am meiſten, nemlich J 2506: 4:
Fur die Tratta aber am wenigſten, nemlich 2 2490:10:

Mithin iſt jenets fur Hamburg beſſer denn dieſes, nemliich 1951210:
Ex. 40. Hamburg hat in Schweden 4000 Thlr. Silber-Munze zu bezahlen, und

kann 1) auf ſich traßiren laſſen a 402 JCK. M. per x Thlr. Baneo; oder Schwe—
den kann 2) auf Amſterdam traßiren a 87  K. M. per 1 Thlr. Calſa, und Ham
burg per Amſterdam wieder remittiren a 6S p. Ce; toder Schweden kann auch
3) auf London traßiren a 42 Thlr. K. M. per 1 ſterl., und London ferner auf
Hamburg a 33 ß 53 Grol. Banco: g Wenn nun die Trätta auf Amſterdam Ap. C.
Speſen verurſachte, auf London aber SP. C., hingegen Hamburg dieſen letzten
Weg, wegen 1 Monat ſpater Zahlung,  p. C. beſſer rechnen tonnte: Welcher Weg
von dieſen dreyen ware denn fur Hamburg der beſte, und um wie viel ware der beſte
Weg von dem ſchlechteſten auf der ganzen Wechſel-Summe in „J Banco un
terſchieden?

1) Wenn Schweden traßiret auf Hamburg.
402 K. M. 3  Banco aooo Thlr. S. M.? Fac. J 3577: 10:  Bo mere

2) Auf Anmſterdam. 3) Auf London.
4000 Thlr. S. M. 40oo0o0 Thlr. S. M.

1 12 J K. M. 1 3 Thlr. K. M.153 4 Thlr. Caſſa. 24 gozNol.427 1200  Baneo. 32 1 Binco.200 201 fur Speſen. 400 Aaor fuir Speſen.
Face.  3544: 5: Banco mere. Fae. Jſ 3593: 13: Baneo mere.
Der nachtheiliaſte Weg iſt alſo der zte, weil Hamburg zahlen mußte  zs593: 13:
Der vortheilhafteſte Weg iſt der andere, weil Hamb. nur zahlen darf 4333544: 5:.

Der Unterſcheid zwiſchen dem beſten und ſchlechteften Wege it a 445: 8:.
2. Wie
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Hierauf wird. am gewohnlichſten -das Augenmerk gerichtet, wenn man eine Arbitrage

uberrechnen will; beſonders alsdenn, wenn nur begehret wird zu erſorſchen, welche Gele—
genheit unter allen die vortheilhafteſte ſey, ohne zugleich wiſſen zu wollen, auf wie viel
der ganze Vortheil ſich eigentlich erſtrecke.

Man hat hier nicht nothig die eigentliche Wechſel-Summe zu wiſſen; ſo kann man
auch allemal, eine von den bekanntgegebenen Gelegenheiten zu berechnen, erſparen: und
uberdem iſt es hierben ſo nothwendig nicht die Speſen mit in die Rechnung zu bringen, weil

dieſe, nach geſchehener Ausforſchung der beſſern oder ſchlechtern Gelegenheit, an dem ge—
fundenen Courſe, nach ihrem Betrage, gar leicht, entweder gekurzet, oder den Unſſtan
den nach, dazu geleget werden konnen; weil dieſe Rechnung doch nur zum ohngefehren
Ueberſchlag dienen ſoll.

Die lVte Abtheilung obiger reducirter Wechſel:- Fragen iſt nun auf ſolche Berechnung
der Courſe gerichtet, und weil ſelbige bey Arbitragen die Entſcheidung geben konnen, ſo ha—
be ſie auch mit dem Namen davon rubriewet. Hier will nun die Anwendung und Gebrauch
ſolcher Courſen, die aus andern bekanntgegebentn berechnet ſind, in folgenden Exempeln

anweiſen, als:
Ex. 41. Hamburg iſt in Augſpurg ſchuldig, und kann 1) dahin remittiren a 404

p. C.; oder 2) von Augſpurg aus auf ſich traßiren laſſen a 10 p. C. n Giro: Weil
nun Giro Geld 27 p. C. beffer als Courant, ſo wird gefeagt: Welche Gelegenheit
fur Hamburg die beſte ſey?

Jn dieſer Aufgabe ſind nun 2 Gelegenheiten, davon die eine, welche man will, unberechnot
bleiben kann: Jch werde in folgenden immer die erſte Gelegenheit unberechnet ubergehen. Man mer—
ke aber, daß man die Berechnung der ubrigen Gelegenheiten, alle auf die unbercchnet gelaſſene richten
muſſe.

Laßt man nun hier die erſte Gelegenheit, die Hamburg hat, da es mit roo Thlr. Banco, in
Augſpurg 1402 Thlr. Courant bezahlen kann, unberechnet; ſo muß man bey Berechnuna der andern
habenden Gelegenheit, (und wenn noch mehrere bekannt gegeben waren, auch aller ubriaen) die Abſicht
haben zu erforſchen, wie viele Thaler Augfpurg. Courant, Hamburg darnach mit 100 Thir. Banco bezahlen
wurde. Der Satz der hier zu berechnenden andern Gelegenheit, ſtehet alſo:

100 Thlr. Banco

roo 110 Thlr. Giro.
100 127 Thlr. Courant.

J

Fac. 139v Thlr. Courant.
Nun ſchließt man ſo: Weil Hamburg mit Auszahlung 1oo Thlr. Baneo, nach der erſten

Gelegenheit, oder mit der Remiſe, 1402 Thlr. Courant in Augſpurg bezahlen kann; nach der andern

Gelegenheit aber, oder wenn Augſpurg traßirte, nur 139 7. Thlr. Courant, mithin weniger; ſo
iſt es auch fur Hamburg am vortheilhafteſten per Augſpurg Kemiſe zu thun.

Ex. 42. Hamburg hat in Amſterdam zu fordern, und kanun 1) a Gp. C. in Caſſa
traßiren; hergegen knnte 2) Amſterdam auch a 3347 Stuver Baneo per Ham—
burg remittiren, und die Banco-Agio iſt 47 p. C.; Welcher Weg von beyden
ware der beſte?

fe 120
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120 Hamb. Banco.

32 54t Stuv. Banco.800 839 Stuv. Caſſa.
20 1fl. Caſſa.Fac. 106 fl. Caſſa in cirea.

Weil Hamburgz bey der Tratta erſt fur rob fi., bey der Rimeſſa von Amſterdam aber ſchon
fur tos fl. Catla, 120 J Banco zum Empfang rechnen kann, ſo iſt auch der beſte Weg Amſterdam

remittiren zu laſſen.
Ex. 43. Hambutg iſt in Frankreich ſchuldig, und kann 1) dahin adrittura remittiren

2 264ß Sub. Banco per 1ken; oder auch 2) Frankreich auf London traßiren laſ
ſen a 327h Vſterl. per 1Eeu, und hingegen per London a 3z3 ß 25 MNol. Baneo per
mſterl. den Betrag wieder abgeben: Welche Gelegenheit iſt nun die beſte zu erwah

len?
1Eeu.

16 513 MSterl.480 797 vl.2 iß Lub. Banco.
Fac. 26 ß Lub. Banco.

1Wenn Hamburg alſo adrittura xemittiret, ſo darf Hamburg nur 264 ß, nach dem andern Wege

uber London aber, mußte Hamburg 264 ß, und alſo mehr, für jeden Eeu bezahlen, mithin iſt die Ken

miſe adrittura, als die erſte Gelegenheit, auch die beſte.

Ex. 44. Hamburg hat in Breslau zu gute, und kann J) ſolche Forderung dirette
a 50 p. C. traßiren; oder kann auch 2) einen Holl. Baneo- Brief aus Breslau
a 492 b. C. eingethan kommen laſſen, und ſelbigen in Hamburg a 33 Stuver
Baneo wieder vernegotiren: Welche Gelegenheit hatte Hamburg als die beſte zu

erwahlen?
100 Thlr. Hamb. Banco.

2 3 Wihlr. Banco.16 537 Stuv. Banco.
50 i Thlr. Holl. Banco.400 599 Thlr. Bresl.

Fac. 150 Thlr. in eirca.
Nach der erſten Gelegenheit, wenn getraßiret wird, bekommt Hamburg 100 Thlr. Baneo, fur

zu fordern gehabte 150 Thlr. Breslauer; nach der andern, mit dem Holl. Brieſe aber, wurde
Hamburg erſt fur 1504 Thlr. ſolche 100 Thlr. Bauco erhalten; folglich iſt die erſte Gelegenheit

die vortheilhaſteſte.x. 45. Hamburg hat in Konigsberg zu bezahlen, und kann 1) Tratta auf ſich thun

laſſen a 132 Groſchen Preußiſch per 1 Thlr. Bapeo; oder kann auch 2) einen Hol-
landiſchen Caſſa-Brief a 44 P. C. kaufen, und ſelbigen in Konigsberg a zoz Gro—

ſchen

/0

J
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ſchen Preußiſch per 1 Lol. Caſſa wieder caviren laſſen: Welchen Feg hatte Hamburg
als den vortheilhafteſten zü erwahlen?

1Thlr. Banco.

400 419 Thlr. Caſſa.12 5 Sol.1 307 Groſchen.
Fac. 134 Groſchen in cirea.

Nach dem erſten Wege demnach, wenn Konigsberg traßiret, mußte Hamburag ſchon fur zu bezahlen

habende 132 Groſchen; nach dem andern aber mit dem Holl. Briefe, darf Hamburg erſt fur 134 Gro:
ſchen, einen Thaler Banco bezahlen: Muthin iſt dieſer andere Weg auch der vortheilhaffeſte.

Ex. 46. Hamburgfehat in Baſel zu fordern, und kann ſich 1) von dort renuttiren laſſen
a 95 Thlr. Hanib. Banco per 100 Thlr. Baſeler Speeies; oder auch 2) einen Hol-—

ndiſchen Brief, a 96 Thlr. Holl. Banco per 100 Thlr. Baſeler Species eingethan,
tommen laſſen, welcher in Hamburg a 334 Stuver Banco wieder zu vernegotiiren:
Welche Gelegenheit ware denn von dieſen beyden die beſte.

100 Thlr. Baſeler Spec.

100 96 Thlr. Holl: Banco.1 50 Stuwer Banco.135 8 Panco.3 1 Thlr. Banco.
Fae. 94 Thlr. Banco in cirea.

Wenn Hamburg ſich alſo remittiren laßt, ſo bekommt es fur zu fordern gehabte 1oo Thlr Baſeler

Species 95 Thlr. Banco, mit dem Hollandiſchen Briefe aber nur 241 Thir. Banco, mithin weniger:
Und folglich iſt die erſte Gelegenheit auch die beſte.

Ex. 47. Hamburg hat in Riga zu bezahlen, und kann 1) von Raga aus auf ſich traßi
ren laſſen a 3 p. C.; oder kann auch 2) Ducaten a 2 p. C ſchlechter als Baneo ein—
kauſen, und ſelbige in Riga a 2 Thlr. g Groſchen Alberts zur Bezahlung anbringen:
Was iſt denn von beyden das rathſamſte zu thun?

10oo Thlr. Banco.

400 411 Thlr. an Due.2 185 Groſchen Alb.90 1Thlr. Alb.v

kaec. 1os  Thlr. Alb. in circa.
Weil Hamburg alsdenn, wenn Riga traßiret, mit 1oo Thlr. Banco nur 103 Thlr. Alberts, wenn

Duecaten dahin geſandt werden aber 105 Thlr. Alberts bezahlen kann, ſo erhellet daraus, die and re
Gelegenheit ſey am rathſamſten. Wenn nun aber dieſe  Gelegenheit, Ducaten zu uberſenden, (wie oben
bey Ex. 38. bemerket) 1P. C. 9peſen erfordert, ſo kann man deren Betrag von 105  Thlr., wel. es

etwa ma 17 Thlr. betragt, von 1og abnehmen, bleiben 10441 7 Thir. ubrig, und behalt ſo dann

doch noch den Vorzug vor die erſte.
Ex. 48.
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Ex. 48. Hauiburg hat in Leipzig zu fordern, und kann ſich 1) remittiren laſſen a 42

p. C. in Comtant; oder 2) Leipzig konnte auch Louis d'Or a 5 Thlr. gerechnet zu

leſte, wenn oin andeie 4 p. C. Speſen erſorderte?

100 Thlr. Banco.

1 48  Banco.172 5 Thlr. an Louis d'Or.200 201 Thlr. Cour.
Fac. 140 Thlr. Louis blanes in cirea

Wenn Leipzig remittirt, ſo empfangt Hamburg 100 Thlr. Baneo. fur zu fordern gehabte 142 Thlr.
Courant; wenn Leipzig aber Louis d'Or uberſendet, ſo kann Hautdurg fur 140 5 Thlr. Courant eben
die 100 Tolr. Banco zum Empfang rechnen: Jndeſſen hat dieſe andere Gelegenheit Jp. C. Spulnn, ſo

ſich auf 40 Thlr. etwa a r Thlr. betragt, die den Courstauf 1417 a rz Thlr. bringen wurde;
gleichwol betragt es doch noch nicht ſo viel als ihm die erſte Gelegenheit koſtete, mithin bleibet dieſe an

dere Gelegenhent die vortheilhafteſte,

Ex 49. Himbura hat in Genua zu bezahlen, und der Cours iſt von Genua 1) nach
Amiterdam g63 Nvl. Holl. Baneo per 1 Pezza, von Hamburg per Amſterdam aber
331 Stuver Baneo; 2) nach London 49 2 ſterl.. por r Pezza, und von Ham
burg per London 33 ß 27 Nvl. Baneo: Welche Gelegenheit von beyden, uber Am—
ſterdam, oder uber London ware fur Hamburg die profitableſte die Gelder zu uber—
machen?

1Pezza.

4 197 ſterl.480 797 vl. Hamb. Baneo,64 1 Wthlr.16 543 Stuver Banco.1 2 ol. Holl. Baneo
Fac. 86 Holl. Banco in eirea. C

Weil demnach 1 Pezza uber Amſterdam nur 86J Drl. Holl. Baneo, uber London aber 863 Nil.
Holl. Banco, und alſo mehr zu ſtehen kommt, ſo iſt die Gelegenheit, uber Amſterdam die Gelder per
Genua zu ubermachen, auch die prefitableſte.

J

Ex. 50 Hamburg hat in Rom zu fordern; nun iſt der Cours von Rom 1) nach Am
ſterbam 42] Bajocei per 1 fl. Baneo, von Hamburg per Amſterdam aber zz J Stiu
ver Banco; 2) nach Venetia 624 Seudi di Stampa a'Oro per 1oo Dueati di
Baneo, und von Hamburg per Venetia 854 Nvl. Baneo per 1 Dueato di
Baneo: Jſt es nun fuür Hamburg beſſer die Gelder uber Amſterdam, oder uber
Venetia einzuziehen?

1 fl.

I
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1 fl. Bauco.
1 20 Stiwer Banco.

271 16 F Banco.
J 32 Vol. Baneo.

341 4 Duc. di Banco.
500 313Sc. di Stampa.

4 61 Paoli.J do bajoeci.
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Fac. 42 Bajoecei in cirea.
Mithin iſt es am beſten, daß Hamburg die Gelder uber Venetia einziehet, denn alsdenn

bekommt Hamburg ſchon fur 4270 Bapocei einen fl. Holl. Banco; hergegen wurde Hamburg bey
dem Wege uber Amſterdam erſt fur 42 Baſocei einen ſolchen fl. in Amſterdam zu empfangen haben.

Ex. 51. Hamburg hat in London zu fordern, und konnte 1) traßiren a z3ß1 Wol.
Baneo; oder könnte auch 2) London remittiren laſſen a 33 ß 6Nvl. Banco, bekame
aber ſo dann das Geld 2 Monat ſpater ein, wofur 1 p. C. zu rechnen; oder konnte
ſich auch 3) einen Holl. Banco- Brief in London a 35 ß 45 Wol. Baneo kaufen
laſſen, der a 334 Stuver Baneo in Hamburg wieder zu caviren ware: Welche Ge—
legenheit von dieſen dreyen mochte denn wohl fur Hamburg am vortheilhafteſten feyn?

Die 2te Gelegenheit ſtehet im Satze alſo:
101 ßol. 100 ßol. 33 ß6 Nol.? fae. 33 ß 20Nol.

Die zte Gelegenheit alſo:
Jſſterl.

2 849 Nvl. Holl. Banco.2 1 Stiub. detto.271 16 Hamb. Banco.3 8g ßvl. detto.
Fac. 33 ß 5 Nvl. Banco in cirea.

Mithin iſt die zte Gelegenheit, mit Hollandiſchen Briefen, fur Hamburg auch die vor—
theilhaſteſte, weil es alsdenn am meiſten, nemlich 33 ß 9 Wol. Banco zum Empfang fur i Pſterl.
rechnen kannn. Die erſte Gelegenheit, da der Cours am niedrigſten, nemlich 33 ß 1 Dvl. Banco
iſt, wurde die nutzlichſte ſeyn, wenn Hamburg in London zu bezahlen hatte, und alſo remittiren
mußte.

Ex. 52. Hamburg hat in Schweden zu bezahlen, und kann 1) diredte auf ſich
traßiren laſſen a 4057  K. M. per 1 Thir. Baneo; eder 2) Schweden konnte
a384  K. M. per 1 Thir. Caſſa auf Amſterdam traßiren, und Hamburg hinge
gen dahin wieder remittiren a 64 p. C.; oder 3) Schweden konnte auch a 42 Thlr.
K. M. per i ſterl. auf London traßiren, und London ferner auf Hamburg a 3357
ol. Baneo: Bey welcher Gelegenheit that Hamburg nun am beſten?

Il. Theil. Og 2te
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1Thlr. Banco.400 1Thlr. Banco.427 Chyir. Calta. J 96 vl. Banco.

4 153 K. M. 803 84 Thlr. K. M.
JFae 4of  K. M. in eirea. 44 K. M.

Fae. aor  K. M. in circa.

11

Weil nun Hambutg, nach der andern Gelegenheit uber Amſterdam, mit einem Thlr. Banco,

am meiſten, nemlich ao  K. M. in Schweden bezahlen kann, ſo ware dieſelbe auch beſte:

3

lein weil ſie, wie obiges Ex. 40. bemerket, Z p. C. Speſen verurſachet, welches auf
I s  betragt, das abgehen mußte, aledenn bliebe 40440 K. M. ubrig, doch
vortheilhafteſte bleiben. Der dritten Gelegenheit gar nicht ju get enken, die ſich ſchon nachtheilig;

ſten iſt, und wegen des S p. C. ubriger Speſen, noch nachtheiliger werden muß.

Ex. g3. Hamburg will auf Spanien traßiren, und der Cours iſt 1) adrittura dahin
21 Nvl. Baneo; 2) per Amſterdam 334 Stuver Banco, von dar per Spanien
55 VNvl. Banco; und 3) per London 33 ß 24 Nvl. Banco, von dar per Spanien
a4oi ſterl. Welcher Weg unter dieſen dreyen ware am beſten zu erwahlen?

2ter Weg.
1Due.

1
98 Nol. Baneo.

2 1 Stuv. Banco.

543 32  Panco.
J 32 Nvl. Banco.

Fac. 89 MVl. Banco circa.
Da Hamburg alſo nach dem dritten Wege am meiſten zu emp

iſt derſelbe auch als der beſte zu] erwahlen.

Zzter Weg.
1Nauc.

1 2 375 Marav.
2176 321 MVſterl.

480 797 WNvl. Baneco.
Fac. 91 eNvl. Baneo in circa.

fangen hat per 1 Dueado, ſo

Ex. 54. Hamburg will nach Liſſabon remittiren, und der Wechſel-Cours iſt 1) adrit-

tura 43 Novl. Banco; ferne
von dar per tiſſabon aber 46
dar per liſſabon aber 5 ß 5 7

r iſt derſelbe 2) per Amſterdam 33J Stuver Banco,
VMNvl. Baneo; 3) per London z3 ß 25 Nvl. Baneo, von

ſterl. und endlich 4) per Frankreich 257 ß Lib.
Baneo, von dar per tiſſabon aber 474 Rees per 1 Eeu: Welcher Weg unter die
ſen vieren iſt fur Hamburg der profitableſte?

2ter Weg uber Amſterdam.
1 Cruſado

1 46 Nvl. Banco.
2 1 Stuv. Banco.

271 16 BPanco.1 32 MNol. Banco.
Fae. 45ve Vvl. Banco in circa.

gter Weg uber London.
400 Rees.

gooo 527 N ſterl.
480 797 vl. Baneo.
Fac, 434 vl. Baneo in eitea.

glet
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a74 Rees 254ß Baneo 400 Rees? Fac. 4a3v Q vl. Baneco cirea.
Mithin da Hamburg, nach dem 2ten Wege uber Amſterdam, am wenigſten fur 1 Cruſado be

zahlet, ſo iſt derſelbe auch unter allen der profitableſte.

Ex. 55. Hamburg hat auf Wien zu traßiren, und der Cours iſt 1) adrittura 42 Zp.
C.; ferner iſt derſelbe von Hamburg 2) per Amſterdam 33 75 Stuver Baneo, von
dar aber per Wien 354 Stuver Banco per i Thlr. Wiener Courant; 3) nach Lew—
zig 412 p. C. in Louis d'Or, von dar hergegen nach Wien 985 Thlr. Louis d'Or
per 100 Thlr. in Wien; und 4) nach Venetia 852 N vl. Baneo, von Wien per
Venetia aber 127 Thlr. Courant per 1o0o Due. di Banco: Welcher Weg von hieſen
vieren iſt nun der vortheilhafteſte?

zter Weg uber Amſterdam. Ater Weg uber Venetia.
100 Thlr. Banco 100 Thlr. Banco

2 3 Wthlr. 1 96 N ol.16 543 Stuv. Banco. 241 4 Duoc.
143 4 Thlr. Cour. 100 127 Thlr. Cour.

uuiue

Fa. 142 Thlr. Cour. in cirea. Fac. 143 Thlr. Cour. in circa.
zter Weg uber Leipzig.

983 Thlr. Ldl Or ioo Thlr. Cour. 1414 Thlr. LafOr? Fae. 1431 Thlr.
Da nun Hamburg durch die Tratta adrittura, oder nach dem erſten Wege, am wenigſten, nerlich

14 Thlr. Wiener Courant weggeben darf, fur zu empfangende 1oo Thlr. Banco, ſo iſt derſelbe auch

von allen der beſte.

Ex. 6. Hamburg muß nach Frankreich remittiren, und der Wechſel. Cours iſt 1) adrit-
tura dahin 2522 ß Lub. Banco; ferner iſt derſelbe bvon Hamburg 2) nach Amſterdam
3315 Stuver Baneo, von dar aber nach Frankreich z44 N vl. Banco; 3) nach London
33ß 22N vl. Baneo, von dar aber nach Frankreich 31 7s N ſterl. und 4) nach
Frankfurt 48 p. C. in Wechſel-Geld, von dar aber nach Frankreich 80 Thlr Wechſel-
Geld per 100 Eeus: Welcher iſt unter dieſen der vortheilhafteſte Weg?

2ater Weg uber Amſterdam.

1Eeu.
4

219 MNol. Holl. Baneo.
2

1 Stuver Banco.

543 32 Banco.
1 16 ß Lub. Baneo.

Fae. 25  ß Lub. Banco in eirea.
zter Weg uber London.

iiſterl. —33 ß2eNvl. z1 7 WN ſterl.? Fac. 261 ß lub. Baneo eiren.

Gg 2 Ater
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ater Weg uber Frankfurt.

1Een.100 go Thlr. Wechſel Geld.
148 100 Thlr. Banco.J 48 ß Bianco.
Fac. 251 ß Lub. Banco in circa.

Der erſte Weg aciittura iſt demnach hier der vortheilhafteſte, weil Hamburg ſo dann am wenigſten,
nemlich nur 25 pprub. Banco per m Eeu geben darf: Nach dem 2ten Wege uber Amſterdam kommt
zwar der Cours eben ſo hoch, weil aber die Speſen, ſo hierbdey vorfallen, und bey dem erſten Wege uicht
ſind, denſelben ſo viel verſchummern, ſo bleibet der erſte Weg der vortheilhafteſte.

Ex. 57. Ein kierante aus Hamburg hat auf der Leipziger Meſſe Lonis d'Or ſtehen, das
mit konnte er einkaufen 1) Hamburger Baneo-Briefe a 41 p. C.; oder 2) Holl.
Banco- Briefe a 40 p. C. welche in Hamburg a 334 Stiwer Banco wieder zu vernegotu
ren waren; oder 3) Holl. Caſſa. Briefe a 35P. C., die in Hamburag a 3p. C. wie
der caviret werden konnten; oder konnte auch dafur 4) Dueaten a 23 Thlr gerechnet,
gegen z5 p. C. Verluſt, einwechſeln, welche in Hamburg 13 p. C. beſſer ſind als
Baneo; oder konnte auch 5) die Lonis d'Or ſelbſt in natura mit nach Hamburg neh—
men, und ſelbige a1o DH ß Banco verwechſeln: Was ware ihm nun am vor—
theilhafteſten von der Meſſe mit nach Hamburg zu bringen?

Die 2te Gelegenheit, Holl. Bineo- Briefe. Die ate, Dueaten.
100 Thlr. Hamb. Binco. 100 Thlr. Banco.

2 3 Wthlr. 405 400 Thir an Durc.16 539 Stuver. 8 11 Thlr. Duec.t. G.50 1Thlr. Holl. Bineo. 400o 415 Thlr. LdOr.
100 140 Tblz. Ld'or. Fac. 140J Thlr. Louis d'Or in cirea.

Fac. 141 Thlr. Louis d'Or in cirea
Die zte, Holl. Caſſa-Briefe.

100 Thlr. Caſſa 1355 Thlr. La Or 1ozà Thir. Caſſa? Fae. 140 Thlr. Ld' Or in eirea.
Die gte, Louis d'Or in natura.

Jſro:9 Bo  Thir. La' Or 100 Thlr. Bo?7 Fac. 141 Thlr. Lu'Or in cirea.
Unter dieſen berechneten Gelegenheiten, kommen bey der zten, oder bey Einkaufung Goll. Caſſa-

Briefe, 1oo zu empfangende Thlr. Hamb. Banco, am wenigſten, nemlich 140 Thlr. in Louis d' Or
zu koſten, mithin iſt ſelbige auch am vortheilhafteſten zu erwahlen.

Ex. 58. Ein ander Hamb. Fierante hat auf der Frankfurter Meſſe Wechſel:Geld ſtehen,
dafur kann er haben 1) Hamburger Banco. Briefe a 48p. C.; oder 2) Holl. Baneo-
Briefe a 46 p. C. die in Hamburg a 33 7 Stuver Banco zu caviren ſind; oder
kann auch dafur 3) Dacaten a 2 Thlr. 765 Xr. Wechſel Geld einkaufen die in

Hami
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Hamburg 22 p. C. ſchlechter als Banco zu begeben; oder 4) Louis d'Or as Thlr.
11 Rr. Wechſel:Geld, welche in Hamburg 10 4 ß Banco gelten; oder auch 5)
Louis blanes mit G5 p. C. Verluſt einwechſeln, welche in Hamburg 53 p. C. ſchlechter
als Bineo: Was ware ihm nun am rathſamſten von der Meſſe mit nach Hamburg
zu nehmen?

Die 2te Gelegenheit, Holl. Baneo-Briefe. Die Ste, Louis blancs.
100 Thlr. Hamb. Banco. 100 Thlr. Hamb. Bo

2 3 Wthlr. 400 421Thlr. Lbl. a iafl.16 543 Stüuw. Banco. 3 4Thlr. Lbl. a 2zfl.
50 1 Thlr. Holl. Banco. 400 425 Thir. Wechſ. G.

400 585 Thlr. Wechſ. Geld.
Fac. 149 Thlr. Wechſ. G. in circa.

Fae. 1487 Thlr. Wechſel-Geld in eirca.

Die zte, Duecaten.
2 Thlr. an Duc. 2 Thlr. 797 Xr. W. G.  1023 Thlr. Due.? Fae. 148 Thlr. W. G. eĩrea.

Die Ate, Louis d'Or.
Fio:na Bors Thlr. 11Xr. W. G.- 100 Thlr. kBo? Fac. 149 7s Thlr. W. G. eirea.

Weil nun 148 Tolr. Wechſel-Geld, nach der erſten Gelegenheit der Hambunger Banco-Brieſe,
das wenigſte iſt, wofur 100 Thlr. Hamb. Banco erlanget werden kann, ſo iſt ſolcher Gelegenheit ſich zu
bedienen auch hier das rathſamſte.

Ex. 59. Wenn der Wechſel. Cours von Hamburg ab iſt 1) nach Amſterdam 334 Stu
ver Baneo; 2) nach Frankreich 254 ß Lub. Banco, und von Amſterdam dahin
54 Vvl. Banco; 3) nach London 33 ß 23 VNvl. Baneo, und von Amſterdam dahin
346 10Mvl. Banco- 4) nach uſſabon 43 JNyvl. Banco, und von Amſterdam dahin
45 MNol. Banco; 5) nach Spanien 91 VNvl. Banco, und von Amſterdam dahin
94 MNvl. Bineo; und 6) nach Venedig 854 Nvl. Baneo, von Amſterdam aber da
hin 83 Nol. Baneo; ſo will ein Cambuſt in Hamburg wiſſen: Nach welcher Gele
genheit er ſeine Gelder am nutzlichſten per Amſterdam abgeben; und nach welcher er ſie
von dorten am vortheilhafteſten wieder einziehen konne?

2ter Weg uber Frankreich.
25 4ß Baneo 54 vl. Baneo z2 ß Banco? Fac. 334 Stiw. Baneo cirea.

Zter Weg uber London.
33 ß 2à Nvl. Be 34 ß 10 MNvl. Holl. B 64 VNol. Bo? Fae. 33 Stuv. Bo cirea.

ater Weg uber Uſſabon.
43ĩ Nol. B 45 ĩvl. Holl. he 64 Nvl. Bo? Pac. 337 Stuv. Bo eirea.

yter Weg uber Spanien.
91 Nvl. Bo 94 Nol. Holl. B— 64 Nvt. B2? PFaec. 334 Stiw. Po cirea.

Gter Weg uber Venetig.
354 Nvl. Be 39 Mvl. Holl. B 64 Nvl. Bo? Fae. 3376 Stiw. Bo cirea.

NachGg 3
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Nach dem erſten Wege, oder bey der Gelegenheit adrittura, kann der Hamb. Cambiiſt am mei—

ſten, nemuch 3343 Stuver Banco, fur beza lende 32 ß Lub. hanco erhalten, mithin iſt dieſer Weg,—
bey Uebermachung der Geider, an nutzlichſten zu erwahlen; und nach dem zten Wege uber Spanien-—

darſ er am wenigſten, nemlich nur z3zJ Stuver Banco, fur wieder zu empfangende 32 ß Banco miſſen
ſolglich iſt dieſer Weg am beſten bey Wiedereinziehung derſelben.

Ex. Go. Der Wechſel-Cours iſt von Hamburg 1) nach London adrittura z3ß3 MNol.
Banco; ferner 2) nach Amſterdam 3345 Stuv. Banco, und von London dahin 35 ß
5 N vl. Banco; 5) nach Frankreich 25 1 ß Lub. Baneo, und von London dahin
31ſterl.; 4) nach Spanien 91 Nol., und von London dahin 39 ANſterl.; 5) nach
Uſſabon 437 Nol. Baneo, und von London dahin ß 6SNſterl.; und 6) nach Vene—
dig 852 Wvl. Banco, ven tondon aber dahin 5z1 Jſterl.: Nun will ein Banquier
in Hamburg wiſſen, uber welchen Platz er am nutzlichſten Gelder nach London abgeben;
und uber welchen er ſie am vortheilhafteſten wieder einzithen konne?

2ter Weg uber Amſterdam.
3314 Stuv. Bo—64 N vl. Bo-35 ß vl. Holl. Bo? Fac. ʒ3ß 44 N vl. Bo circa.

z ter Weg uber Frankreich.
317 Nſterl. —25  ß ub. B 240 ſterl.? Fac. 32 ß 10 Nvl. Bo circa.

Ater Weg uber Spanien. gter Weg uber Liſſabon.

240  ſterl. 2400 ſterl.79 544 Marav. 531 Gooo Rees.375 91 Mvl. Banco. 3200 351 Novl. Banco
12 1ßvl. Banco. 12 1ßvl. Banco

Fac. 33ß 5 vl. Banco in cirea. Fac. 33 ß vl. Banco eirea.
bter Weg uber Venedig.

514  ſterl. 85 4 vſ. Baneo 204 7 ſterl.? Fac. 33 ß-— vl. Bo eirea.
Weit nun nach dem dritten Wege uber Frankreich, Hamburg am wenigſten, und zwar nur 326

10 7 vl. Banco per n Lſterl. in London, geben darf, ſo iſt dieſer Weg auch der beſte die Gelder erſt ab
zugeben; und weil nach dem vierten Wege uber Spanien am meiſten, und zwar 33 ß5 Nol. Banco
wieder zu erhalten iſt, ſo iſt! derſelbe auch der vortheilhafteſte die Gelder wieder einzuzichen.

z. Wie viel der Unterſcheid zwiſchen zweyen Gelegenheiten p. C. betrage!
Der Unterſcheid p. C. kann nur zwiſchen zweyen Gelegenheiten in einem Aufſatze berech

J

net werden; und die Abſicht, die man bey der Berechnung hat, iſt, zu erfahren: Wenn
man nach der ſchlechteſten Gelegenheit 100 empfangt, wie viel man denn nach der beſe
ſeren haben konne? welches uber roo ſeyn muß: Oder, wenn man nach der beſten Ge
legenheit 100 auszahlet, wie viel man denn nach der ſchlechteren würde geben müſſen?

ſo ebenfalls uber 100 betragen muß.Es iſt demnach hier der Unterſcheid zwiſchen der Gewinn und Verluſt:Rechnung

p. C.; und der Berechnung, wie viele p. C. eine Gelegenheit im Wechſel beſſer ſey, als
die andere, wohl zu merken: Denn wenn z. E. 1 p. C. verloren wird, ſo hat man fur

ausge
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ansgegebene 100, nur 99 wieder einzunehmen: Jſt aber eine Gelegenheit im Wechſel
1p. C. ſchlechter als die andere, ſo nimmt man es in dem Verſtande, daß wenn man nach
der ſchlechteſten Gelegenheit 100o empfangt, ſo könne man nach der beſſeren 1or erhalten;
oder wenn man nach der beſten Gelegenheit 100 ausgiebt, ſo muſſe man nach dee ſchlechte—

ren 1or bejzahlen.
Weil man nun zum Facit immer uber roo herausbringen muß, und gleichwongl

nach ordentlicher Berechnung mannigmal unter 100 zum Faeit kommt, ſo mußte man
noch erſt ſolches gefundene Facit in die erſte, 1oo in die 2te, und auch 100 in die
zte Stelle eines ordentlichen Satzes ſetzen, und durch abermalige Berechnung deſſelben,
das Facit uber 1oo ausfundig machen; allein, um in dieſem Falle ſolchen Satzes, und
deſſen Berechnung uberhoben zu ſeyn, ſo darf man nur, wenn man, bey vorzunehmen—

der Diviſion der Producten im Ketten-Satze, merket, daß unter 100 kommen wolle, dem
Producte zur linken Hand vier Nullen beyſetzen, und alsdenn dieſes Product, durch das Pro-
duct zur rechten Hand dividiren, ſo dann man ſo gleich das Facit uber 100 im erſten
Satze erhalten kann.

Bey ſolcher Berechnung des Unterſcheides p. C. zwiſchen zweyen Gelegenheiten,
iſt gleichfalls nicht nothig, die ganze Wechſel-Summe zu wiſſen; ſo iſt auch hier noch
weniger, als beym vorhergehenden Unterſcheide, nothig die Speſen mit in den Aufſatz zu
bringen; denn oftmal ſind bey einer Gelegenheit ſo viel Speſen zu berechnen, als bey
der andern, und heben alſo einander auf; hat aber eine Gelegenheit mehr Speſen als
die andere, ſo berechnet man erſt den Satz, um zu erfahren, wie viel eine Gelegenheit fur
die andere p. C. vortheilhafter fey: So viel denn dieſe vortheilhafteſte Gelegenheit mehr
Speſen, p. C. hat als die andere, ſo viel gehet vom Facit ab; ſo viel ſie aber weniger hat,
ſo viel wird dem Faeit zugethan.

Uebrigens gilt es gleich, mit welchem Namen des Geldes, ſo in der Aufgabe gedacht
wird, man die angeſetzte FrageZahl 100 benennen, und welche Gelegenheit man zuerſt
im Satze anbringen will, (wiewohl ich immer die erſte dazu erwahlet habe) man hat aber
dahin zu ſehen, daß von der andern Gelegenheit, das letzte Glied des Satzes, in gleicher

Munz-Art mit der Frag:Zahl erſcheine.
Folgende Aufgaben werden, mit ihrem Anſatze und Anmerkungen, mehrere Erlaute—

rung geben, als:
Ex. 61. Hamburg hat in Augſpurg zu bezahlen, und kann dahin remittiren a 403
p. C. in Courant; oder auch von Augſpurg aus auf ſich a 10 p. C. in Giro, ſo 27

p. C. beſſer als Courant iſt, traßiren laſſen: Um wie viel p. C. iſt denn die eine Ge
legenheit beſſer als die andere?

100 Thlr. Baneo per Rimeſſa.

200o 281 Thlr. Courant.
127 1oOoOo Thlr. Giro.

110 100 Thlr. Baneo per Tratta.
Fac. 10o Thlr. Baneo per Tratta.  76 C. cirea. Bey
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Bey dieſem Satze iſt die Abſicht zu berechnen: Wenn Hamburg bey der Rimeſſa per Aug—

ſpurg woo Thlr. Banco bezahlet, wie viel es denn bezahlen mußte, wenn Augſpurg traßirte? Weil
nun Hamburgs Voitheil allhier in der wenigſten Ausgabe beſtehet, ſo giebet die gefundene Antwort,
oder das Jacit: 1007537 Thlr. Banco per Tratta zu erkennen, daß es fur Hamburg um 7337

oder 's p. C. in circa vortheilhafter ſey Rimeſſa zu thun.
Ex. 62. Wenn Hamburg eine Forderung in Amſterdam a 62 p. C. in Courant-

Geld adrittura traßtren; oder auch Amſterdam ihm dieſelbe mit Berechnung 45 p. C.
Banco Acio a 3353 Stuver Banco remittiren könnte: Um wie viel p. C. ware denn

die eine Gelegenheit für Hamburg profitabler als die andere?

100 Panco per Tratta.
480 427 fl. Courant.
839 30oo fl. Banco.1 20 Stuver Banco.541 32 J Paneco per Rimeſſa.
Fac. 1ooα Banco per Rimeſſa. S p. C. in eirea.

Hier berechnet man: Wenn Hamburg bey dem Wege per Tratta 100 JL Banco em—
pfangt, wie viel es denn empfangen wurde bey dem Wege der Remiſe von Amſterdam? Da nun Ham—
burgs Vortheil hier in dem großten Empfange beſtehet, ſo laßt ſich aus dem Facit ſchlieſſen, es ſey fur
Hamburg um  P. C. in circa vortheilhafter Amſterdam remittiren zu laſſen.

Ex. 63. Hamburg iſt in Frankreich ſchuldig, und kann a 264 ß Kib! Banco per da—
hin Remiſe thun; oder konnte auch Frankreich 2 327 Vſterl. auf London traßi
ren laſſen, und den Betrag a33 ß 23 Nol. Baneo wieder per London abgeben:
Um wie viel p. C. iſt die eine Gelegenheit fur Hamburg beſſer zu erwahlen, als
die andere?

100 ß Kib. Banco per Remiſe.

105 4 Ecus.16 51 ſterl.480 797 Mol. Banco.2 1 ß Banco uber London.
J Fae. 10142 ß Banco uber London, m 1 p. C. in eirea.

Hier iſt die Abſicht zu berechnen: Wenn Hamburg pei Rimelſſt nach Frankreich roo ß

Baneo bezahlet, wie viel es denn bezahlen mußte, wenn uber London Kiineſſa per Frankreich ge
v macht wurde? Weil nun Hamburgs Vorthean hier in der wenigſten Ausgabe beſtehet, ſo laßt

ſich aus dem Facit der Schluß machen, es ſey fur Hamburg um 14 p. C. in cirea vortheilhafter per

Frankreich adrittura zu remittiren.
Ex. 64. Haniburg hat in Breslau zu gute, und kann a so p. C. darauf Tratta

than; oder kann auch einen Holl. Banco-Brief, a 492 p. C. in Breslau einge
than, kommen laffin, und ſelbigen a 337 Stuver Banco in Hamburg wieder verne
goturen: Welche Gelegenheit von beyden iſt fur Hamburg p. C. die beſte?

too Thlr
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100 Thlr. Banco per Tratta.

100 150 Thlr. in Breslau.
599

400 Thlr. Holl. Banco.

1 50 Stuver Banco.
537 32 Panco.

3 1 Thlr. Banco. mit Holl. Br.

Fac 10ooe Thlr Banco per Tratta, p. C. in eĩrea.
700 J 2

Hier rechnet man: Wenn Hamburg 100 Thir. Banco bey der Tratta auf Breslau zu empfan—
gen hat, wie viel es denn empfangen wurde, wenn Breslaun einen Holläandiſchen Baneo-Brief kaufte?
Will man die Diviſion dieſes Satzes vornchmen, ſo auſſert ſich nun hier der Fill, daß unter roo zum Fa—
eit kommen will; daraus urtheilet man denn, daß Hamburg nach der erſten Gelegenheit, nemlich per
Tratta, am meiſten zu empfangen habe: Man ſetze demnach, nach oben gegebener Lehre, dem Product
zur linken vier Nullen bey, und theile alsdenn dieſe Summe durch das Produdct zur rechten Hand,

ſo bekommt man 1oo2 Thlr. Banco per Tratta; woraus denn erhellet, daß Hamburg bes der

Tratta um  p. C., oder Zp. C. in circa beſſer thue.

Ex. 65. Hamburg hat in Konigsberg zu bezahlen, und kann von dorten auf ſich
traßiren laſſen a 132 Groſchen Preußiſch; oder Hamburg kann auch einen Holl.
Caſſa-Brief a 44 P. C. kauſen, und ihn in Konigsberg a zo7 Groſchen Preußiſch
wieder vernegotiren laſſen: Wie viele p. C. kann Hamburg denn bey einer Gelegen
heit vor der andern avaneiren?

roo Thlr. Baneo per Tratta.

1
132 Groſchen.

307
1 dol. Caſſa.

5 12 Thlr. Caſſa.

419 aoo Thlr. banco per Holl. Br.

Fac. 1017 Thlr. Banco per Tratta.  1P. C. in cirea.
Hier will auch bey der Diviſion des Satzes unter roo kommen, woraus erhellet, daß Hm

burg nach Holl. Briefe am wenigſten bezahlen durſe, mitzin dieſe Gelegenheit, der erſten, nemlich
auf ſich, vorzuziehen ſey: Dividirt man nun belehrtermaſſen, ſo findet man, daß ihm die

Gelegenheit mit Hollandiſchen Briefen um 12 p. C. in eirea avantagieuſer ſey.

Ex. 66. Hamburg hat in Baſel zu fordern, und konnte ſich a 95 Thlr. Hambur
ger Baneo remittiren, oder auch einen Wechſel auf Amſterdam 2 96 Thlr. Holl. Ban-

eingekauft von dorten kommen laſſen, der in Hamburg a 334 Stuv. Baneo wie
der caviret werden konnte: Um wie viel p. C. iſt nun eine Gelegenheit beſſer zu er—

wahlen, als die andere?
Hh 100 Thlr

I. Theil.
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100 Thlr. Hamb. Banco per Remiſe.

95 96 Thlr Holl. Banco.1 50 Stuver Banco.
135 4 Wihlr.3 2 Thlr. Banco per Auiſt. Br.

Fac. 100 Thlr. Barco per Remiſe,  Js Pp. C. in eirea.
Will man die Producte dieſes Satz s dividiren, ſo will abermal unter 1oo kommen; woraus

denn zu ſchliefſen, daß Hamburg nath der andern Gelegenheit mit dem Amſterd. Wechſel am weni ſſten
bekommen wurde, mithin die erſte zu erwahlen die beſte ſey: Setzet man nun vier Nullen zu dem Pro-
duct zur kinken, und dividirt durch das Product zur rechten Hand, ſo erfahret man, daß ſolche erſte Ge
tegenheit um 7s p. C. in eircsa vortheilhafter ſey.

Ex. 67. Hamburg hat in Riga zu bezahlen, und kann von Riga aus a 3 p. C. auf
ſich traßiren laſſen; oder kann auch Dueaten a 22 p. C. ſchlechter als Banco eim
kaufen, und ſelbige a 2 Thlr. 5 Groſchen Alberts in Riga zur Bezahlung begeben:
Um wie viel p. C. iſt eine Gelegenheit fur Hamburg vortheilhafter zu belieben als
die andere?

100 Thlr. Banco per Tratta.

100 103 Thlr. Alb.1 90 Oroſchen Alb.185 2 Thlr. an Duc.411 400 Thlr. Baneo per Duec.
Fac. tor  Thlr. Banco per Tratta, m 2 p. C. in eirea.

Der Aufſatz ſtehet hier in dieſem Verſtande: Wenn Hamburag ſur die Tratta ans Riaa be—
zahlet 1o0 Thlr. hanco, wie viel es denn bezahlen muüte, wenn eingewechſelte Ducaten in Bezablung
ubergeſindt wurden? Nun beſtebet Hamvuras Vorthveil in der wenigſten Bezahlung, und wenn man
die Diviſion dieſes Satzes vornehmen will, ſo auſſert ſich, daß weniger als ſoo kommen werde; wor—
aus denn folget, daß die Bezahlung am vortheil afteſten mit Ducaten geſchehen konne: Verrichtet man
nun die Diviſion gelehrtermaſfen umgekehrt, ſo findet man, daß Hamburg 102 Thlr Baneo per
Tratta wurde bezahlen muſſen, wenn es mit Ducaten nur 100 Thlr. Banco bezahlen durfte; mithin
iſt der Vortheil bey Ducaten 22 p. C. in cĩtca. Verurſachet aber die Ueberſendung ſolcher Ducaten

nun z. E. 1 p. C. Speſen, ſo nimmt man ſolche von dem Vortheile ab, und bleibet alsdenn noch 1
p. C. zum Vortheit ubrig.

Ex. 68. Hamburg hat in Leipzig zu fordern, und kann ſich von dorten Rimeſſa thun
laſſen a 42 p. C. in Courant; oder kann ſich auch in Leipzig Louis d'Or zu 5 Thlr.
gerechnet a Sp C. ſchlechter als Courant einkaufen und zuſenden laſſen, die in
Hamburg a io: i1o Baneo wieder vernegotiiret werden konnten: Wenn nun
der Einkauf und die Ueberſendung der Lonis d'Or J p. C. Speſen erſorderte, ſo
mogte man gerne wiſſen: Welche Gelegenheit unter beyden zu erwahlen p. C. die
beſte ware?

100 ß
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i0o ß Baneo per Rimeſſa.

48 1Thlr. Banco.100 142 Thlr. Courant.
400 403 Thlr. Louis d'Or.i0 z341t ß Baneo per Louis d' Or.

 rro oo oq a g ee —e rir ooed,Weil Hamburgs Vortheil hier in dem meiſten Empfang beſtehet, ſo iſt die Gelegenheit ſich Louis
d'Or kommen zu laſſen auch die vortheilhafteſte: Denn wenn Hamburg per Rimeſſa nur 100 ß Ban.
co erhielte, ſo kaun es per Louis d'Or mehr, nemlich ior 32 ß Baneo erhalten, woelcher Un:
terſcheid 14 p. Ccirea ohne die Speſen betragt: nimmt man dieſe, ſon p. C. ſind, davon ab, ſo bleiben

7  2 D: t. 21 A
Ex. 69. Hamburg hat bey der Schwediſchen Compagnie in Gothenburg zu bezahlen,

dieſelbige nimmt nun Holl. Caſſa. Briefe a z4  K. M.; oder Engliſche Briefe
242 Thlr. K. M. in Bezahlung an: Wenn Haniburg denn Holl. Caſſa- Brieſe a 67
p. C., und Engliſche a z3 ß 54Nvl. Banco haben konnte: Um wie viele p. C. ware
denn eine Art Brieſe beſſer in Bezahlung zu gebrauchen als die andere?

100 Thlr. Banco per Holl. Br.
427 Thlr. Caſſa.
153  Kupſer. Munze.

1Thlr. Kupfer: Munje.
80o3 S vl. Banco.

1Tolr. Baneo per Engl. Br.

Fac. 10in  Thlr. Baneo per Engl. Briefe, S 1p. C. in eirea.
Wenn Hamburg nach den Holl. Briefen ioo Thlr. Banco bezahlet, ſo mußte es, vermoge des be;

rechneten Satzes, nach den Engliſchen Briefen ion r Thlr. Banco bezahlen; mithin ſind die Holl.
Brieſe um 1  p. C. in circa beſſer in Bezahlung als die Engliſchen.

Ex. 7o0. Hamburg hat in Spanien zu for ern, und kann dahin traßiren uber Amſterdam
a 95 Nvl. Banco. per i Dueato; oder uber London a 405 Aſterl. per i Peſo: Wenn
nun der Cours von Hamburg per Amſterdam 3z3 15 Stuver Banco, und per London
23 b 25 Novl. Baneo, auch uber London 5p. C. mehr Speſen zu tragen waren, als
über Amſterdam: Wie viel p. C. ware es denn uber einen Ort fur den andern beſſer auf

Spanien zu traßiren?

32
1

95
2176
480

32

100 J Baneco uber Aniſt.
543 Stuver Banco.

2 vl. Banco.
375 Maravedis.
121  ſterl.
797 vl. Banco.

1 baneo uber London.

Fae 102 veννν  Banco uber tondon. m 2r6 P. C. in cirea
Anſtatt
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Anſtatt Hamburo durch die Tratta uber Amſterdam nur 100 J Banco empſangen wurde, kann
es, vermoge Berechnung, uber London 102 Banco in eirca erhalten: mithin iſt es fur Ham

burg  P. C. profitabler uber London die Tratta vorzunehmen; davon gehet nun noch z p. C. fur

gpeſen ab, ſo bleiben 2 s p. C. ubrig.
Ex. 71. Hamburg iſt in Liſſabon ſchuldig, und konnte dahin remittiren uber Amſter—

dam 46 D vl. Binco per 1 Cruſfado von 4oo Rees; oder uber London a 5 ß
57 Nſterl. per 1 Mille Rees: Wenn nun der Cours von Hamburg per Annſſter-
dam 33 3 Stuver Banco, per London aber 33 ß 22 N ol. Zanco, und die Gele—
genheit uber London eben ſo viel Speſen, als die uber Amſterdam, erfordern wurde:
So mogte man gerne wiſſen, um wie viel p. C. die eine Gelegenheit zu remittiren beß

ſer ſey, als die andere?
100  Banco uber Amſterd.

16 271 Stuwer Banco.
1

2 N vl. Banco.
46 4oo Rees.

80o00 5270 ſterl.
480 797 Nol. Banco.

32
1 J Banco uber ſondon.

2

15549  B b  don ip C incireaFac. 100 v ſαον anco u er on —ülVermoge dieſer Berechnung, mußte Hamburg 100 13 JJ Banco in eireca uber London
geben, wofur uber Amſterdam JJ Banco zahlen durfte; mithin iſt ihm die erſte Gele—
genheit uber, Amſterdam auch um] 75 p. C. vortheilhafter, als die andere Gelegenheit uber

London. Ex. 72. Hamburg hat in Venetia zu gute, und kann ſolche Forderung a Z5 5N vl.
Banco adrittara traßiren· oder kann auch die Tratta über Augſpurg vornehmen, im

2Cours auf Augſpurg a 40 p. C. in Courant, und von dar auf Venetia a 96 Thlr.
Giro, dieſer Umweg aber verurſachet rs p. C. mehr Speſen: Um wie viel p. C. iſt ein
Weg fur den andern beſſer zu erwahlen?

100 Thlr. Bo per Tratta adrittura.

1
96 Nvl. Banco.

341
4 Ducati.

800
775 Thlr. Giro.

100
127 Thlr. Courant.

563 40o0 Thlr. Baneo uber Augſpurg.

Fac. 1oi  Thlr. Bo per Tratta adrittura, m Iꝓ P. C. in eirea.
Nach dieſer Berechnung kann Hamburg rorg Thlr. Baneo in eirea bekommen, wenn es ad ittu

auf traßiret, dahingegen nur 1oo Thlr. Banceo zu empfangen waren, wenn die Tratta uber

Augſpurg vorgenommen wurde; mithin iſt der erſte Weg fur Hamburg 1 p. C. vortheilhaſter als der
Weg noch dazu rs pP. C. mehr Speſen hat, ſo kommt dieſer Unterſcheid

auf 2 p. C. Ex. 73.
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Ex 73. Hamburg hat in Genua zu bezahlen, und der Conrs von Genua nach Am

ſterdam iſt 865 N vl. Banco per i Pezza; nach london aber 494 VN ſterl. per detta
Pezza: Wenn nun der Cours von Hamburg nach Amſterdam 334 Stuver Banco,
und nach London 33.ß 2à Nyvl., und die Speſen an beyden Orten gleiche viel be
tragen wurden: Um wie viel p. C. ware denn ein Weg fur den andern beſſer zu er—

wahlen?
1004 Baneo uber Amſterd.

32
543 Stuver Banco.

1
2& vl. Holl. Banco.

346 197N ſierl.
a8o 79700 vl. Banco.

32
1 Banco uber London.

Fac. 100  Binco uüber London, S Ip. C. in cirea.
Weil Hamburgs Vortheil in der wenigſten Bezahlung beſtehet, ſo iſt der Weg uber Amferdam,

vermoge Rechnung, ihm p. C. in cirea beſſer, als. uber London.

Ex. 74. Hamburg hat in Rom zu fordern, und der Cours von Rom nach Annſterdam
iſt 425 Bajoeci per 1 fl. anco, Band nach Venetia 622 Sceudi di Stampa a'Oro per

Dueni di Banco; von Hamburg aber iſt derſelbe nach Amſterdam 337 Stüwver

und nach Venetia g54M ol. Baneo, ſo ſind auch die Speſen an beyben Orten
gleich: Um wie viel p. C. ware denn ein Weg vorzuglicher zum Eumiehen zu erwahlen,

als der andere? 100 Baneo uber Amſterd.
16 271 Stuver Banco.

100
213 Bajocei.

1 Scudo Moneta.
100 40 Sc. di Stampa d'Oro.

61
500 Dueati di Banco.

313 341 N vl. Banco.
4

1 Baneo uber Venetia.
32
Fae. 10023 Baneco uber Venetia, ep. C. in eirea.

Hamburgs Vortheil hier in dem großten Empfang beſtehet, ſo iſt, vermoge Berechnung,
t p. C. in eirea zum Einziehen vorzuglicher zu erwahlen, als der uber Am

ſterdam.

Ex H b gtſſſt in Livorno ſchuldig,
und Livorno konnte auf Venetia a 97 Dueati

:75. am ur da otto Reali, oder auch auf London a a9 4Nſterl. per iPe7-
traßiren: iſt der Cours von Hamburg nach London z3 ß 23 N vl.

nach g IoN vl. Baneo, und die Speſen ſind an beyden Orten
welchen Ort ware es fur Hamburg am vortheilhafteſten Tratta thun zu

ega: eelaſſen, und was betruge ſich der vortheilhafte Unterſcheid p. C.? 100 vl.

Hhz
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100o  vl. Baneo uber Venetia.

341 4Ducati di Baneo.97 100 Pezze de 6 Lire.
2 99 VNſterl.480 797 MNol. Baneo uber London.

Fac. 1ood32 ul. Banco uber Venetia, S p. C in eirea.

Weil hier Hamburgs Vortheil in der wenigſten Bezahlung beſtehet, ſo iſt, nach der Rech,
nung, der andere Weg uber London, um p. C. vortheilhafter fur ihn, als der erſte uber
Venetis.

Ex. 76. Hamburg hat in Milano zu gute, und kann von Venetia darauf traßiren
laſſen a 1542 Soldi di Baneo per 1 Seudo imperiale; oder Milano konnte auch
nach Wien remittren a 697 Sendäi correnti per i fl. Courant: Wenn nun der
Cours von Hamburg per Venetia 85,4  vl. Banco, per Wien aber 414 p. C.
und die Speſen an beyden Orten gleich: Ueber welchen Ort von beyden konnte
Hamburg denn die Gelder am vortheilhafteſten einziehen, und was wurde der
Vortheil p. C. betragen?

100 Thlr Baneo uber Venetia.

1 96 MNvl. Banco.341 4 Ducati Banco.1 124 SoldiBanco.619 4 Seudi imp.53 8775 Soldi corr.559 8 fl. Courant.3 2 Thlr. Courant.283 200 Thlr. Banco uber Wien.
128 Thir. Beo uber Wien, p. C. in circa.
großten Empfang ankommt, ſo iſt ihm, vermoge der Be
ortheilhafter, als der erſte uber Venetin, und zwar un

Da Hamburags Vortheil hier au
rechnung, der andere Weg uber Wien a

p. C. in eirca

5z.J

Ex. 77. Hamburg hat in Sicilien zu bezahlen, und der Courz von dorten nach Am
ſterdam iſt 97 Grani per i1 fl. Baneo, nach London aber 51 Tari i5 Grani per
1 Sterl.: Jn Hamburg aber iſt derſelbe nach Amſterdam 33 25 Stuwer Baneo,
und nach London 33 ß 25 7 vl. Baneo: Wenn nun die Speſen an beyden Orten
gleich; welcher Weg ware denn am beſten zur Bezahlung zu erwahlen, und wit
viel betruge der Vortheil gegen den andern Weg zu rechnen p. C.?

J

—e

10o0 Tari.
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1

100 Tari uber Anſterd.
20 Grani.

97 20 Stuver Banco.543 32 JBaonco.1 a2 ovl. Banco.797 2 ſſterl.

4 207 Tari. uber London.ĩ

Fae. 100443533 Tari uber ondon,  1p. C. in eirea.
Der Aufſatz ſtehet hier in dem Verſtande: Wenn Hamburg uber Amſterdam 100 Tari ab—

tragt, wie viel es denn mit eben ſo viel Koſten uber London abtragen konnte? Die Beiechnung aiebt zu
erkennen, daß damit uber London ſchon mehr, nemlich ror Tari in circa abgetragen werden konnten;
mithin iſt der Weg uber London 1 p. C. circa vortheilhafter

Ex. 78. Hamburg hat in Bologna zu fordern, welche Forderung Bologna a 1154 Sol-
di di Binco per i Seudo nach Venetia; oder a 884 Bolognini per i Pezza da otto
Reali nach worno remittiren konnte; von Hamburg iſt dermalen der Cours nach Ve—
netia 854 Nvi. Baneq, und nach Amſterdam 33J Stuver Banco, von Amſterdam
nach Livorno hingegen g6 Nvl. Baneo per i Pezza dã otto Reali: Wenn run der an
dere Weg uber ivorno Zp. C. mehr Speſen erforderte, als der erſte uber Venetia
Welcher Weg von beyden ware denn der profitabl.ſte die Gelder einzuzi. hen, und wie
viel differirte er gegen den andern p. C.?

100 Seudi uber Venetia
231 Solvi di Banco.

496 341 vl. Banco.64 1 Wthlr.8 271 Stuver Banco.1 2 Nol. Banco.689 710 Bolosgnini.89 1 Scudo uber Livorno.
Fac. 1011753374 S udi uber Lworno,  113 b. C in eitea.

Veruldge dieſer Berechnung bekommt Hamburg ſur i1oo Scudi die uber Venetia eingezoeen
werden, eben ſo viel als fur or Scudi in circa, welche uber Livorno und Amſierdam wurden traßiret
werden; mithin iſt der erſte Weg uber Venetia auch um 14 p. C. vortheilhafter: Und da der andere
Weg uber Livorno noch dazu 2p. C. mehr Untoſten erfordert, ſo iſt der erſte Weg eigentlich 27s p C. vor
theilhafter als der andere.

Ex. 79. Hamburg hat in Neapoli zu bezahlen, und kann von Neapoli aus traßiren
laſſen entweder auf Genua 2 91 Pezze per 10o Due. di Regno, oder auf Venetia
a ius Due. di Regno per ioo Due. di Binco: Wenn nun der Conrs von Ham
burg nach Venetia g54 Nvl. Banco, und nech Amſterdam 331 Stuver Banco,
von Amſterdam per Genua aber 844 7 vl. Binro, und der Weg uber Ge—

nua und Amſterdam  b. C. mehr Speſen erforderte, ſo mogte man gerne wiſſen:
Ueber
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Ueber welchen Platz Hamburg am vortheilhafteſten traßiren laſſen konnte, und wie viel
ſolcher Vortheil gegen den andern Platz p. C. betrage?

100 Due. di Regno uber Genua.

100 9i Perze.4 339 VNvl. Holl. Banco.
1 Stuver Banco.

543 32.  Banco.
1

32 Nvl. Banco.

341
4 Duc. di Banco.

100
115 Duc. di Regno uber Venetia.

Fac. ioid 5 Dueati uber Genua, m 1 p. C. in eirea.
Vermoge dieſer Berechnung bezahlet Hamburg uber Genua 1o14 4 Duc. di Regno in Napeli,

ewenn es mit eben ſo viele Koſten nur 1o0 Ducati bezahlen wurde uber Venetia; mithin kann die
7

15Tiratta mit P. C. Vortheil uber Genua geſchehen: Weil aber dieſer Weg rs P. C. mehr Speſen
tragt, ſo bleibet eigentlich nur Z p. C. zum Arance ubrig.

Ex. 80. Hamburg hat in Trieſte zu bezahlen, und kann dahin Ordre geben die Gel—
der von Wien oder Venetia aus ſich baar transportiren zu laſſen, der Cours von Wien
auf Hamburg iſt 42 P. C., von Venetia auf Hamburg aber g54 Nvl. Banco:
Wenn nun Wien Z p. C. mehr Speſen als Venetia rechnet, und 5 Lire corr. piccoli
in Venetia in Trieſte 1 fl. deutſcher Munze gleich, ſo fragt man: Auf welchem
Ort Hamburg Ordgre zu ſeinem Vortheile geben konne, und wie viel ſich der Vor
theil eines Ortes gegen den andern p. C. betrage?

100 fl. von Wien.

3
2 Thlr.

142
100 Thlr. Banco.

1

96 MNol. Baneco.

341
4 Due. di Banco.

5
48 Lire piee.

5

ifl. von Venetia.

Fac. 1012227 fl. von Venetia,  1p. C. in eirca.

Vermoge dieſer Berechnung kann Hamburg ſchon 1or fl. in Trieſte ablragen, wenn et
Ondre giebt ſich die Gelder von Venetia aus transportiren zu laſſen, dahingegen mit eben ſo vielen
Koſten nur roo fl. abgetragzen würden werden, wenn Wien die Gelder zufuhren ſollte; mithin iſt die

auf Venetia zu geben fue Hamburz um 15 p. C. vortheilhafter: Weil aber Wien noch

p. C. mehr Speſen rechnet, ſo iſt der Vortheil auch noch ſo viel hoher, nemlich auf 14 p. C. zu

achten.

IV. Die
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 b 249IV. Die Berechnung der Wechſel-Commißionen.
JIn dieſem Lehr. Stucke ſoll gewieſen werden, wie ein Commißinatr die überkom—

mene Ordre zu wechſeln, kluglich, und wo moglich zum Nutzen, oder wo nicht moglich, den—
noch zum wenigften Nachtheil des Committenten vollziehen muſſe.

Em Commißionarr ſoll entweder remittiren und traßiren zugleich, oder auch
nur eines von beyden verrichten. Jm erſten Falle ſchreibet ihunn der Committent, nebſt
Meldung der Oerter, entweder ſowohl den Conrs zum Remittiren als zum Traßiren aus—
drücklich vor; oder giebt ihm auch nur den Cours zwiſchen den beyden Orten, dahin er re—

mittiren und traßiren ſoll, auf, um darnach ſeine Rineſſa und Tratta einzurichten. Jn dem
andern Falle werden ihimm auch Courſen vorgeſchrieben, dazu er nach einige Oerter ent—
weder blos remittiren, oder auch blos traßiren ſoll, jedoch mit dem Bedinge, woferne die
Courſen anders ſeyn ſollten, denjenigen Platz vorzuglich zu erwahlen, deſſen Cours, in An
ſehung der gegebenen, zu des Commuttenten Nutzen, oder wenigſten Nachtheil gereichet.

Der Unterſuchungs- oder FragenVorfalle ſind hierbey folgende:

1) Wenn der Commißionair nach beyden beorderten Courſen die Rimeſſa
und Tratta nicht vollziehen kann, ſondern einen andern Court zum Re—
mittiren findet, und dahero wiſſen will, in welchem Courc er traßiren
muſſe: oder, wenn er einen andern Court zur Tratta finder, und zu
wiſſen verlanget, in welchem Cours er Kimeſſa thun muſſe, um der Or
dre gemaß zu handeln.

Reg. J. Wenn ben dieſem Vorfalle die beyden vorgeſchriebenen Courſen beyde nicht,
oder auch beyde zugleich, an dem Orte der die Commißion hat, bezahlet werden,
ſo ſchreibet den beorderten Cours in die erſte, den an deſſen Statt gefundenen in
die 2te, und den andern aufgegebenen Cours in die zte Stelle eines Satzes,
und rechnet nach der ordentlichen Regula-Detri, ſo kommt der verlangte Cours zum

Vorſchein. Z. E.
Ex. 81. Hamburg bekommt Ordre eine gewiſſe Summe a 34 Stuw. Baneo per Am

ſterdam zu remittiren, und ſelbige a 18 p. C. auf Kopenhagen wiederum zu traßi—
ren. Hambutrg kann nun ben der Rimeſſa nicht anders als a 337 Stuv. Banco unter—
kommen, und will demnach wiſſen: Jn welchem Cours die Tratta geſchloſſen werden
muſſe, um der Ordre gemaß zu verfahren?

Hier werden die vorgeſchriekene Courſen, nemlich 34 Stuver Banco, und 118 Thlr. Dan.
Courent, beyde nicht in Hamburg, allwo die Commißion ausgerichtet werden ſoll, bezahlet; demnach
ſtehet, nach gegebener Anweiſung, der Satz alſo:

34 Stuv. 337 Stur. 118 Thir.? Fac. 117s Tblr. d. i. 17. p. C. eirea.

Ex. g2. Frankreich bekommt Ordre eine gewiſſe Summe a 31 Jſterl. auf London
zu traßiren, und ſolche a 54 Nol. Baneo per Amſterdam hinwieder zu remittiren.
Frankreich kann aber nur a 314 VNſterl. die Tratta verrichten, und begehret zu

Ji wiſſen:
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wiſſen: Zu welchem Cours es denn per Amſterdam remittiren müßte, damit der
Ordre Genuge geſchehe?

Frankreich, das die Commißion hat, bezahlet keine von den beyden beorderten Courſen;
darum ſtehet der Satz zur Berechnung alſo:

3 1Nſterl. 314 Nſterl. ſ4Nvk.? Fac. 543 MNvl oder Jg eirea.
Ex. 83. Hamburg erhalt Ordre eine gewiſſe Summe a 254 ß Lub. Banco auf Frank—

reich zu traßiren, und ſolche a 33 ß2J Nvl. Banco per London wieder zu renuitti
ren: Wenn nun Hamburg den Cours auf Frankreich a 2524 ß Lub. Banco findet, ſo
fragt ſich: Wie hoch Hamburg den Cours per London ſchlieſſen müſſe, um der Or—
dre nachzukommen?

Hier bezahlet Hamburg, wo die Commißion effectuiret wird, beyde Courſen; darum ſtehet
der Satz als folget:

2514 6 25446 33ß24 MNvl.? Fae. 33ß— MNol. oder Z eirea.
Ex. 84. Amſterdam empfangt Ordre eine gewiſſe Summe a 454 Nvl. Banco per viſſa:

bon zu remittiren, und ſelbige a 354 Stuver Baneo auf Breslau wieder zu traßtiren.
Amſterdam findet den Cours zur Rimeſſa a 46Novl., und will alſo wiſſen: Jn wel—
chem Cours denn die Tratta auf Breslau geſchehen muſſe, wenn der Ordre nachgele—

bet werden ſoll?
Beyde Courſen werden in Amſterdam, wohin die Commißion gegeben worden, bezahlet;

darum ſtehet der Satz alſo:
454 Nul. 46 Nvl. 3z54 Stuv.? Fac. 35113 Stuw. oder  eirea.

Reg. Il. Wenn aber ein Cours von den gegebenen an dem Orte, der die Commißion hat,
und der andere an dem Orte, wohin die Remiſe oder Tratta ergehen ſoll, bezahlet wird:
So ſetzet den gefundenen Cours in die erſte, den dagegen beorderten in die 2te, und
den andern beorderten in die Zzte Stelle eines Satzes, ſo bringet die ordentliche Be—
rechnung deſſelben den verlangten Cours heraus. Z. E.

Ex. 85. Hamburg wird beordert eine gewiſſe Summe a 33 ß 2 Nol. Baneo auf London
zu traßiren, und ſelbige a 422 p. C. per Wien wiederum zu remittiren. Hamburg
findet aber den Cours auf London a 33 ß 3 Nol. Baneo, und will wiſſen: Jn welchem
Cours es per Wien zu remittiren ſuchen muſſe, um der Ordre nachzukommen?

Hier wird der eine Cours, nemlich zz ß 2 Vovl. in Hamburg, an dem Orte, wo die Commiſ
ſion vollfuhret wird; der andere Cours aber, nemlich die 142Thlr. in Wien bezahlet; darum ſtehet
der Satz, gegebener Anweiſung nach, alſo:

zZz ß 3Nvl. 33  2Nvl. 142 Thlr.? Fac. 1424 Thlr. oder  eirca.
Ex. 86. London erhalt Ordre eine gewiſſe Symme as ß aã Vſterl. per Liſſabon zu re

mittiren, und ſolche a 3z5 ß 5 MNovl. Baneo auf Amſterdam wieder zu traßiren. London

findet aber den Cours zur Rimeſſa per Liſſabon a 5 ß a4ã Nſterl., und will wiſſen: Jn
welchem Cours es die Tratta auf Amſterdam zu vollziehen trachten muſſe, um der Ordre
eine Genuge zu leiſten?

Dieſes
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Dieſes ſtehet, vermoge gegebener Regul, alſo:

5 ß 44 Aſterl. 5 ß44 ſierl. z5 ßNvl.? Faec. 35ß 32.5 Nol. oder Jeirea.
Exs. 87. Venctia wird beordert eine gewiſſe Summe a 622 Seudi di Stampa d'Oro auf

Rom zu traßiren, und ſelbige a 95 Soldi di Baneo per Genua wieder zu remittiren:
Wenn Venetia aber nun den Cours zur Rimeſſa nach Genua a 945 Soldi di Baneo
findet, in welchem Cours muß es denn die Tratta auf Rom zu verrichten trachten, um
der Ordre nachzuleben?

Dieſes wird alſo geſetzet:

943 Soldi 95 Soldi 624 Scudi? Fac. 624173 Sc. oder 63 eirea.
Ex. 88. Genua bekommt Ordre eme gewiſſe Summe a 103 Soldi per Napoli zu remit—

tiren und ſelbige a 631 Maravedis auf Cadix wieder zu traßiren: Wenn nun Genua
den Cours zur Rimeſſa per Napoli a 104 Soldi findet, in welchem Cours muß es denn
die Tratta auf Cadix zu effectuiren ſuchen, damit der Ordre Genuge geſchehe?

Stehet alſo im Satze:

104 Soldi oz; Soldi 631 Mar.? Fac. 626133 oder G27 Mar.

2) Wenn dem Commißionair nur der Cours adrittura, zwiſchen den Orten
dahin er remittiren und traßiren ſoll vorgegeben worden und derſelbe nun
Gele genheu findet zu einem gewiſſen Cours zu remittiren, und dahero
wiſſen will, zu welchem Court er traßiren muſſe: Oder, wenn er zu ei
nem gewiſſen Cours Tratta thun kann, und wiſſen will, zu welchem Cours
er Rimeſſa thun muſſe, damit der Ordre eine Genuge geſchehe.

Reg. Suchet, wie nach den beorderten Cours adrittura, und den vorfindenden Cours zur
Rimeſſa oder Tratta, der verlangte Cours rendire. Z. E.

Ex. 89. Hamburg wird beordert eine gewiſſe Summe nach London zu remittiren,
und ſelbige auf Leipzig dergeſtalt wieder zu traßiren, daß der Cours zwiſchen Leipzig
und London a 5 Thlr. 18 Groſhen zu ſtehen komme: Hamburg findet nun
den Cours per London jur Rimeſſa a z3ß 4Mvol. Banco, und will demnach wiſ—
ſen, in welchem Cours es auf Leipzig traßiren muſſe, um der Ordre gemaß zu ver—

fahren?Hier wird nach dem beorderten Cours 5 Thlr. ig Groſchen, und nach dem zur Rimeſſa auf
London gefundenen Cours, nemlich 33 ß 4 Nol. geſucht, wie darnach der verlangte Cours zwiſchen
Hamburg und Leipzig per ioo Thlr. Baneo zu ſtehen komme, und zwar alſo:

33 ß 4 Nol. 5 Thlir. 18 Gr. 100 Thlr. Baneo? Pae. 138 Thlr.
Ex. 9o Konigsberg erhalt Ordre eine gewiſſe Summe auf Amſterdam zu traßiren, und

ſelbige ferner per Hamburg dergeſtalt zu remittiren, daß der Sours zwiſchen
Hamburg und Amſterdam auf 45p. C. in Caſſa zu ſtehen komme: Konigsberg
findet nun den Cours per Amſterdam zur Tratta a zosz Groſchen Preußiſch, und
will wiſſen, in welchem Cours es Rimeſſa per Hamburg zu thun ſuchen muſſe, um

der gegebenen Ordre zu folgen?

Ji 2 Hier
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Konigeberg nach Hamburg per, 1 Thlr. Banco rendire, alſo:

1Thlr. Banco.

400 419 Thlr. Calſa.12 5dvl. Caſſa.2 611 Greſchen.
Fac. 133 Groſchen in eirea.

Ex. 91. Augſpurg uberkommt Ordre eine gewiſſe Summe per Venetia zu remittiren,
und dieſelbe wiederum auf Hamburg dergeſtalt zu traßiren, daß der Cours zwi—
ſchen Hamburg und Venetia auf. 854 vl. Banco zu ſtehenn komme. Augſpurg
hat nun Gelegenheit per Venetia a 965 Thlr. Giro ju remittiren, und will wiſſen:
Jn welchem Cours es auf Hamburg dagegen traßiren muſſe, um der Ordre gemaß zu
verfahren?

Hier wird, nach den beyden Courſen, der Cours zwiſchen Augſpurg und Hamburg, per too
CThlr. Banco, wie folget, geſucht:

100 Thlr. Banco.

1 96 vl. Banco.341 4 Ducati.200 193 Thlr. Giro.
Fae. rosg?33 Thlr., m 1081 Thlr. Giro in ciĩrea

Ex. 92. Frankreich wird beordert eine gewiſſe Summe auf London zu traßiren, und
dieſelbe dergeſtalt per Madrit zu remittiren, daß der Cours zwiſchen London und
Madrit auf 40 N ſterl. zu ſtehen komme. Nun findet Frankreich Gelegenheit a 15
Livres 6 Sols per Madrit zu remittiren, und fragt demnach: Jn welchem Cours
es Tratta auf London thun muſſe, damit die Ordre beſolget werde?

Hier wird der verlangte Cours zwiſchen Frankreich und London per i Ecu, nach den beyden
vemeldten Courſen alſo berechnet:

6o Sols.

306 4 Peſos.1 40 ſterl.ul

Fac. 3120ſterl., S in cirea.
3) Wenn einem Commißionair nur der Cours adrittura, zwiſchen den bey

den Orten, dahin er wechſeln ſoll, vorgegeben worden; derſelbe aber
nun Gelegenheit findet zu einem gewinen Court nach den einen vor
geſchriebenen Ort zu remittiren, und auch zu einem gewiſſen Courr auf
den andern Ort zu traßiren, mithin wiſſen will, ob er nach folchen bey
den Courſen der GOrdre gemaß handeln, ader dieſelbe mit Nutzen
eder Schaden befolgen wurde.

Reg.
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Reg. Suchet nach den beyden vorfindenden Courſen zur Kimeſſa und Tratta, wie dar
nach der adrittura Cours zu ſtehen komme. Z. E.

Ex. 93. Hamburg bekommt Ordre eine gewiſſe Summe auf Leipzig zu traßiren, und ſel—
bige dergeſtalt wiederum per London zu remittiren, daß der Cours zwiſchen Leipzig und
tondon adrittura auf 5 Thlr. 18 gGr. zu ſtehen komme. Nun findet Haniburg den
Cours zur Rimeſſa a 33 ß 4 MNvl. Banco, und zur Tratta a 38 p. C., und will wiß
ſen: Ob es darnach der Ordre gemaß, oder zum Voriheil, oder Schaden die Wech—
ſel ſchlieſſen wurde?

Hier rechnet man, wire nach beyden Courſen zur Tratta und Rimeſſa, der Cours zwiſche n
Leipzig und London per 1ſterl. rendire, alſo:

100 Thlr. Baneo 138 Thlr. 33ß 4 Nvl.? Fac. 5 Thlr. 18 gGr.
Weil nun, nach den vorfindenden Courſen, der Cours von Leipzig per London auf die ver—

langte 5 Thlr. 18 Gr. gebracht wird, ſo kann Hamburg auch in denſelben die Wechſel ſchlieſſen, und der
Ordre gemaß handeln.

Ex. 94. Königsberg ſoll eine beſtimmte Summe auf Amſterdam traßiren, und ſelbige
per Hamburg dergeſtalt remittiren, daß der Cours von Hamburg per Amſterdam auf
4 p. C. in Caſſa zu ſtehen komme. Konigsberg findet nun den Cours per Amſterdam
a zo5 Groſchen, und per Hamburg a 132 Groſchen, und will wiſſen: Ob in ſol—
chen Courſen zu ſchlieſſen der Ordre Genuge geſchehen konne?

Hier wird berechnet, wie der Cours von Hamburg nach Amſterdam per 10oo Thlr. Banco zu
ſtehen komme, nach den beyden vorgefundenen Courſen, als:

100 Thlr. Baneo.

1 132 Groſchen.3zo5 1ol. Caſſa.8 12 Thlr. Calſſa.
Fac. 1oz: Thlr., das iſt 35 p. C. in eirea.

Weil nun des Committenten Vortheil allhier in einem kleinern Cours als!4 P. C. beſtehet, ſo
kann auch die Commißion, nach dieſen vorgefundenen Courſen, mit Nutzen vollfuhret werden.

Ex. 95. Augſpurg ſoll eine gewiſſe Summe dergeſtalt per Venetia remittiren, und auf
Hamburg wiederum traßiren, daß der Cours zwiſchen Hamburg und Venetia auf
852 Nvl. Baneo ju ſtehen kommt. Augſpurg findet nun Gelegenheit per Venetia
a 96 Thlr. Giĩro zu remittiren, und auf Hamburg a 9 p. C. in Giro zu traßiren,
und fragt: Ob der Ordre Genuge geſchehen konne, wenn es in ſolchen Courſen
die Wechſel ſchloſſe?

Hier technet man, wie der Cours zwiſchen Hamburg und Venetia per 1 Ducato, nach
den Courſen die zu haben ſind, zu ſtehen komme, als:

Ji ã 1 Du-
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1Ducato.

200 193 Thlr. Giro.109 100 Thlr. Banco.1 96 MNovl. Banco.
Fac. 84183, das iſt 85 Nol. Banco in cirea.

Da nun des Committenten Vortheil auch hier in einem niedrigern Cours als gg 7 vl.

Banco beſtebet, ſo kann Augſpurg die aufgetragene Commißion nach dieſen vorfindenden Courſen auch

mit Nutzen vollziehen.

Ex. 96. Frankreich ſoll eine gewiſſe Sunime auf London dergeſtalt traßiren, und per Ma—
drit ferner remittiren, daß der Cours z viſchen dieſen beyden Orten auf 40  ſterl. zu
ſtehen komme. Nun hat Frankreich Gelegenheit a 317s Vſterl. die Tratta, und a15
Liv. 6 Sols die Rimeſſa zu verrichten, und mogte alſo wiſſen: Ob die Ordre nach dieſen
Courſen auch ohne Nachtheil des Committenten befolget werden konne?

Rechnet hier, wie der Cours zwiſchen London und Madrit per 1 Peſo, nach den vorgefundenen

Courſen rendire, alſo:

1Peſo.

4 306 Sols.96o 505 MN ſterl.
Fae. 407h  das iſt ao N ſierl. in circa.

Weil nun ein boherer Conrs als 40 VJ ſterl. dem Committenten ſchadlich, ſo kann die Ordre
nach den vorgefundenen Courſen, nicht ohne Nachtheil des Committenten, befolget werden.

H Wenn ein Commißionair, der eine Summe Geldes, nach einen gewiſ—
ſen Ort, zu einem vorgeſchriebenen Court, zu remittiren, und auf einem
andern Ort, zu einem ebenfalls beſtimmten Court, wieder zu traßiren,
beordert iſt, entweder zu einer Handlung, oder auch zu beyden andere
Courſen vorfindet, und demnach erfotſchen will, ob et die Commißion,
nach ſolchen veranderten Courſen, ohne Nachithell des Commuttenten,
ausrichten koönne.

Ret. J. Jſt der eine vorgefundene Cours der Ordre gemaß, ſo konnt ihr durch eine bloſſe
Betrachtung des andern vorgefundenen Courſes die verlangte Antwort finden: Denn
wenn ihr denſelben vortheilhafter befindet, als den, den der Committent vorgeſchrieben,
ſo kann die Comnußion zu deſſen Vortheil; woferne ihr denſelben aber ſchadlicher
befindet, nicht ohne deſſen Nachtheil darinn vollzogen werden. Z. E.

Ex. 97. Hamburg hat Ordre eme gewiſſe Summe a 34 Stuver Baneo per Annſſter—
dam zu remittiren, und ſolche a 18 P. C. auf Kopenhagen wieder zu traßiren.
Hamburg kann nun zu dem beorderten Cours a 34 Stuver die Rimelſa verrichten,

und
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und die Tratta a 174 p. C. unternehmen, und will wiſſen: Ob ſolchergeſtalt der Ordre
zum Vortheil oder Nachtheil würde geſchloſſen werden konnen?

Hier betrachtet man den anders vorfindenden Cours der Tratta, vermoge deſſelben darf Ham-
burg nur fur zu empfangende 100 Thir. Banco 1172 Thlr. Dan. Cour. in Kepenhagen weggeben, und

hat nach der Ordre bis 118 Thlr. Erlaubniß, mithin iſt jener Cours vortheilhafter, und kann folglich
die Commißion, zum Veortheil des Committenten, darinn vollzogen werden.

Ex. 98. Wenn Hamburg aber, bey vorbeſchriebener Ordre, a 18 p. C. auf Kopenhagen
zu traßiren, a z37 Stuver hingegen per Amſterdam zu remittiren Gelegenheit funde,
und ein gleiches wiſſen wollte?

So betrachtet man den Cours z3 Stuver, vermoge deſſelben kann Hamburg fur  Banco

nur 337 Stuver bekommen, und ſoll nach der Ordre 34 Stuver zu erhalten tiachten; mithin iſt ſolcher
Cours ſchadlicher als der beorderte, und die Commißion konnte nicht ohne Schaden darinn ausgerichtet

werden.
Reg. II. Jſt keiner der vorfindenden Courſen dem beorderten gleich, ſo uberleget, ob beyde

vortheilhafter, oder beyde ſchadlicher ſind, als die, welche der Committent vorgeſchrie—
ben hat: Alsdenn konnt ihr wieder ohne Rechnen ſchlieſſen, daß im erſten Falle ſeine
Ordre auch mit Vortheil; im andern Falle aber nicht ohne Nachtheil befolget werden

konne. Z. E.
Ex. 95. Hamburg ſoll eine gewiſſe Summe a 33 ß 2 Nvl. Baneo auf London trafwen,

und den Belauf a 424 p. C. per Wien wiederum remittirren. Hamburg aber findet
Gelegenheit die Trattaa 33 ß 3Nol. Banco, und die Kimeſſa a 423 p. C. zu verrich
ten, und fragt: Ob es die Commißion auch nach ſolchen Courſen vortheilhaſtig aus
richten konne?

Hier ſoll Hamburg, vermoge Ordre, 33 ß 2 Dovl. Banco per i kſtert. nehmen, kann aber
33 ß 3 F7vil. Banco bekommen; folglich iſt das vortheilhaftig: Ferner ſoll Hamburag fur bezahlende
100 Thlr. Banco 1423 Thlr. in Wien erkaufen, und kann 1422 Thlr. erhalten; mithin iſt ſolches
auch zum Nutzen: Aus beyden zuſammen folget, die Ordre ſey nach ſolchen Courſen mit Vertheil
auszurichten.

Ex. 100. Wenn Hamburg aber, bey vorbemeldeter Ordre, Gelegenheit funde a 33 ß
15 Nvl. Baneo auf London zu traßiren, und a 424 p. C. per Wien zu remitti—
ren, c.?

So urtheilet man ſo: Weil Hamburg 33 ß 2 Vyvl. Banco nehmen ſoll, und nur 33ß 287
bekommen kann, ſeo iſt ſolches ſchadlich: Weil Hamburg ferner 1424 Thlr. in Wien zu erhalten trach-

ten ſoll, aber nur t422 Thlr. erlangen kann, ſo iſt ſolches auch ſchadlich: Dahero folget aus beyden
zuſammen, die Ordre konne ſolchergeſtalt nicht ohne Nachtheil ausgerichtet werden.

Reg. IIl. Wird von den beyden vorfindenden Courſen hergegen, der eine vortheil
hafter, der andere aber ſchadlicher befunden als der beorderte, ſo konnet ihr einen
von den vorfindenden Courſen nehmen, und nach gegebener Anweiſung beym er-—
ſten Vorfall dieſer Wechſel-Conimißionen, durch die Rechnung ſuchen, wie hoch
der andere Cours zu nehmen ſey: Jſt das geſchehen, ſo durft ihr nur dieſen zu
nehmenden Cours, gegen den andern vorgefundenen Cours in Betrachtung neh—

men,
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men, alsdenn konnet ihr erkennen, ob die Commißion darinn, ohne des Commit—
tenten Nachtheil, ausgerichtet werden konne. Z. E.

Ex. 1o1. Hamburg bekommt Ordre eine gewiſſe Summe a 174 p. C. auf Kopen
hagen zu traßiren, und a 41 p. C. wieder per Leipzig zu remittiren. Hamburg
aber findet den Conrs auf Kopenhagen a17 p. C., und per Leipzig a 403 p. C.,
und will wiſſen: Ob in ſolchen veranderten Courſen die Commißion ohne Nachtheil
des Committenten auszurichten ſey?

Hier iſt der vorgefundene Cours auf Kopenhagen vortheilhafter, der per Leipzig aber ſchadli
cher als der berrderte Couns: Ferner werden beyde Courſe in Hamburg, als dem Ort der die Com-—
mißion hat, nicht bezahlet. Nehmet demnach einen von den vorgefundenen Courſen, z. E. die 1770. C.,

und rnechnet, wie nach der Ordre der andere zu nehmen ſey, alſo:

1174 Thlr. 1173 Thlr. 141 Thlr.? Fac. 40 p. C. in cirea.
So hoch mußte Hamkurg den Cours per Leipzig nehmen, weil es aber mehr, nemlich 40on

p. C. erhalten kann, ſo ſolget, daß Hamburg die Commißion zum Vortheil des Committenten ausrich-

ten konne.Oder nehmet den vorfindenden Cours per Leipzig, nemlich die 407 p. C., und rechnet,
wie hoch alsdenn der Cours auf Kopenhagen zu nehmen ware, alſo:

141 Thlr. 140 7 Thlr. 1174 Thlr.? PFac. 117 Thir. eirea.
So hoch mußte Hamburg den Cours auf Kopenhagen ſchlieſſen; weil nun Kopenhagen nach

dem vorgefundenen Cours nur 1177 Thlr. zahlen darf, ſo erhellet auch daraus, es konne die Commißion

zum Vortheil des Committenten ausgerichtet werden. J

Ex. 102. Hamburg hat Ordre auf Nurnberg a 405 p. C. zu traßiren, und den Be—
lauf a 91 Vvl. Banco wieder per Cadix zu remittiren. Hamburg aber findet Geld
auf Nurnberg a 41 P. C., und Briefe per Cadix a 9oJ DNol., und mogte gerne
wiſſen: Ob bey ſolchen Courſen die Commißion auch ohne Nachtheil befolget wer
den konne?

Hier wird nur der eine Cours, nemlich 91 Nol. Baneo, in Hamburg, als dem Orte der die
Commißion hat, bezahlet, darum nehmet den einen vorgefundenen Cours, z. E. 4t p. C., und berech
net, wie hoch nach Maßgebung der veorderten, der andere Cours ſtehen muſſe, wenn dem Committenten kein

Nachtheil entſtehen ſolle, und zwar alſo:
141 Thlr. 1403 Thlr. 91 Nvl.? Fac. 9oĩ Vvl. in eirea.

Mithin mußte Hamburg bey der Rimeſſa nur gos D vl. geben; weil es aber goJ
Vyvl. und alſo etwas mehr geben ſoll, ſo folget, daß die Commißion nicht ohne Nachtheil befolger wer:

den konne.

chet, wie hoch der erſte zur Tratta darnach ſich richten mußte, alſo

904 Nvl. 91vl. 1405 Thlr.? Fae. 1403 Thlr.
Mithin mußte Hamburg bey der Tratta fur empfangende 1oo Thlr. Baneo nur 1407 Thlr.

in Nurnberg weggeben, nun es aber mehr, nemlich!141 Thlr. weggeben ſoll, ſo felget auch hieraueé,

daß die Commißion in den gefundenen Courſen nicht ohne Nachtheil befolget werden wurde.

Reg. V.

Oder, nehmet den andern vorgefundenen Cours, die 902 Dol. zur Berechnung, und ſu
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Reg. IV. Oder ſchreibet den kleineren Cours von den beyden, wobey der Vortheil, und

den groſſern Cours von den beyden, wobey der Verluſt iſt, unter einander, und noti—
ret bey jedem, wie viel er von ſeinem andern Courſe, entweder zum Vortheil, oder
Schaden differire. Befindet ihr denn beyde Dafferenzen gleich, ſo ſehet nur auf die
kleinere Zahl, der unter einander geſchriebenen Courſen: Wenn denn dabey ſtehet
zum Nutzen, ſo iſt die Commißion auch nutzlich; ſtehet aber dabey zum Schaden, ſo
iſt ſie auch ſchadlich in ſolchen veranderten Courſen zu vollziehen: Sintemal, wenn
man bey einer Handlung, auf einer kleinern Summe ſchon ſo viel ge—
winnet, als man auf einer groöſſern Summe erſt wiedet verlieren darf,
der Gewinn ja den Schaden; hingegen, wenn man auf einer kleinern
Sumnme ſchon ſo viel verlieret, als man auf einer groſſern Summe
erſt wieder gewinnen kann, der Schaden den Gewinn ubertteffen
muß. Z. E.

Ex. 103. Hamburg erhalt Ordre eine gewiſſe Summe a 325 Stuver Baneo auf Amſter
dam zu traßiren, und ſelbige a 254 ß Lub. Banco per Frankreich wieder zu remittiren.
Hamburg aber findet den Cours 34 Stuwer Banco zur Tratta auf Amſterdam, und
und 254 ß Lub. Banco zur Rimeſſa per Frankreich, und will wiſſen: Ob die Com—

mißion, in ſo veranderten Courſen, auch ohne Nachtheil des Committenten, volizogen
werden konne?

Hier differwet der gefundene Cours zur Tratta, nemlich z4 Stuver, gegen denj beorderten,
nemlich 337 Stuver zu rechnen, um J, und zwar zum Schiden, weil Hamburg fur z4 Stuver erſt
2 H panco erhalt, die es fur 337 Stuver hatte zu erhalten ſuchen ſollen; darum wird von beyden
der groſſere Cours, nemlich die 34 Stuver, mit dem Zuſatze der Differenz?  Stuver zum Schaden,
zuerſt niedergeſchrieben.

Der andere gefundene Cours zur Rimeſſa, nemlich 255 ß Lub. Banco, differiret von dem beor

derten, nemlich 252 ß Lub. Banco, auch um S ß, aber zum Vortheil, weil Hamburg ſtatt erlaubter 254
ß nur 255 ß Banco geben darf; darum wird hier von beyden, vermoge gegebener Regul, der kleinere

Cours, nemlich 253 ß Banco mit ſeiner Differenn zum Vortheil niedergeſchrieben, und ſtehet beydes

alſo:
34 Stüw. differiret? Stuv. zum Schaden.
254ß differiret z ß zum Vortheil.

Weil nun beyde Differenzen einander gleich, ſo ſehet nur auf die kleinere Zahl der beyden nie:
dergeſchriebenen Courſen, welche 255, deren Differenz zum Vortheil iſt; daraus konnet ihr, ohne weitere
Berechnung, ſchlieſſen, daß die Commißion, in dieſen veranderten Courſen, auch zum Vortheil des Com
mittenten vollzogen werden konne, weil man auf 25 einerſeits ſchon ſo viel gewinnet, als man an 34

anderſeits erſt wieder verlieret, mithin der Vortheil den Schaden ubertrifft.
Ex. 104. Hamburg hat Ordre eine gewiſſe Summe per Venetia a 854 vl. Banco zu

remittiren, und den Belauf davon a 43 p. C. auf Breslau wieder zu traßiren. Ham
burg findet aber die Gelegenheit zur Rimeſſa a g? Nvl Baneo, und zur Tratta aa
p. C., und will wiſſen: Ob die Oedre in ſolchen Courſen auch ohne Nachtheil des
Committenten befolget werden konne?

Kt HierI. Theil.
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Hier differiret der gefundene Cours zur Kuneſſa, nemlich 55 Novl., von dem beorderten, nem—

4

lich 833 Svi., um 1 &vl,, und zwar zum Schaden, weil Hamburg nur 85 VNol. geten ſollte, und
hergegen 852 vl. geben muß; darum der groſſere Cours 857 Nyol., mit ſeiner Difkerenz niederge:
ſchrieben wird. Ferner differiret der gefundene Cours zur Tratta, die 1425 Thlr., von dem beorderten,

nemlich 143 Thlr., auch um 1 Thlr. und zwar zum Vortheil, weil Breslau ſtatt 143 Thlr. nur 1423

Thlr. bezahlen darf; darum wud von den beyden der kleinere Cours, nemlich 1423 Thlr., mit ſeiner

Diſterenz niedergeſchrteben. Beydes ſtehet alſo:

854 vl. differiret Nvl. zum Schaden.
1422 Thir. differiret 2 Thlr. zum Vortheil.

Da nun benyde Differenzen auch hier ein nder gleich, ſo ſiehet man wieder auf die kleinere Zahl
der benden niedergeſchrrebenen Courſen, welche 852 iſt, dabey zum Schaden ſtehet; woraus man denn

ſchlieſſet, die Ordre konne in ſolchen Courſen nicht ohne Schaden befolget werden, aus Urſache, weil man
an 85; ſchon ſo viel an einer Seite verlieren muß, als man auf 142, an der andern Seite, erſt wieder gez

winnen kaun; mithin der Schade den Vortheil uberwieget.

Contin. Reg. IV. Befindet ihr aber die Differenzen nicht einander gleich, ſo muſſet
ihr erſt gleiche Difſerenzen zu erhalten ſuchen; welches geſchicht, wenn ihr jeden
niedergeſchriebenen Cours durch ſeine Differenz dividiret, und den kommenden Quo—
tienten hinter denſelben ſetzet; alsdenn bekommt ihr 2 andere Zahlen, auf welche die
Ditferenz zum Gewinn und Berluſt allemal gleich, und zwar 1 iſt; unter ſolchen bey—
den Zahlen durfet ihr alsdenn nur wieder auf die kleinſte ſehen, und davon die Ant

wort zum Vortheil oder Schaden nehmen. Z. E.
Ex. 105. Hamburg ſell a 26 ß Lb. Baneo auf Frankreich traßiren, und den Belauf

ſolches Wechſels a 174 p. C. wieder per Kopenhagen remittiren. Hamburg aber fin—
det Gelegenheit a 265 ß zu traßiren, und a 172 p. C. zu remittiren, und verlanget
zu wiſſen: Ob nach dieſen vorfindenden Courſen die Commtßion zum Nutzen oder
Schaden des Committenten wurde konnen ausgerichtet werden?

Dieſes ſtehet alſo:
26 differiret 5 zum Vortheil.  208.

1173 differiret  zum Schaden. j a7t.
Weil hier die Differenzen nicht gleich ſind, ſo ſind ſie folgendermaſſen erſt gleich gemacht worden:

Nemlich 26 iſt durch ſeine Dinſerenz Zgedividiret, und der kommende Quotient 208, hinter her geſetzet

worden; imaleichen iſt 1173 durch ſeine Diflerenz Jgetheilet, und der Quotient 471 gleichfalls hin
ten an geſchrieben worden: Dieſe beyde Zahlen haben denn gleiche Differenzen, oder gleichen Vortheil and

Sehaden, und iſt allemali. Da nun die kleinſte Zahl von dieſeni benden, nemlich die 208, hinter den
Cours zum Vortnheil ſtehet, ſo fallt auch die Antwort dirauf hinans, daß die Commißion, in den
veranderten Courſen, zum Vertheil des Committenten ausgerichtet werden konne.

Ex. 1o6. Venetia wind beordert eine gewiſſe Summe per Livorno a 105 Perzre da otto
Reali zu remittiren, und den Belauf auf Hamburg a 85 Vvl. Banco wieder zu traß
ſiren. Venetia aber findet Gelegenheit zur Rinmeſſa a to6 Perzze dette, und zur
Tratta a 852 MNovl. Banco, und will wiſſen: Ob es die Ordre zum Vortheil, oder
Schaden des Committenten, in dieſen veranderten Courſen, ausfuhren wurde?

Stehet
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Stehet alſo:

1052 differiret S zum Vortheil. 423.
85 differiret  zum Schaden. 228.

Hier ſind toza durch Z, und 857 durch Zgedividiret, und die Quetienten 423 und 228
hinten an geſchrieben worden: Weil nun die kleinſte Zahl 228 hinter dem Ceurs zum Schaden ſtehet,
ſo folget; daß die Commißzion, in dieſen veränderten Courſen, auch mit Schaden des Committenten aus—
gefuhret werden wurde.

Nota. Der Herr von Clausberg iſt, ſo viel mir bekannt, der erſte, der in ſeiner demonſtrativen
Rechen:Kunſt eine Anweiſung gegebken, wie man dieſe Art Fragen der Wechſel-Commißionen, durch Be—
rechnung der Differenzen entſcheiden konne. Derſelbe aber lehret, man ſolle entweder bepde kleinere, oder
auch beyde großere Courſen von der Rimeſſa und Tratta, mit ihren Differenzen niederſchreiben; ſtatt
deſſen habe in dieſer Reg. IV. angewieſen von einer den groößern, und ven der andern den kleinern Cours
zu nehmen, welches darum richtiger halte, weil man alsdenn auch leicht den Unterſcheid p. C. aus den
berechneten Zahlen, und zwar aufs genaueſte ſinden kann, wie ſolches bey den Proben, zu Ende dieſes

Lehr Stucks, anweiſen werde. Ferner lehret er bey ungleichen Differenzen und Bruchen, zu groſſern
und ins Ceeutz zu maltipliciren; ſtatt deſſen ich jeden Cours durch ſeine Differenz zu dividirenz
geheiſſen habe, welche Manier, beſenders bey dem folgenden Vorfalle der Wechſel. Commißionen, beſſere

Dienſte, als jene Anweiſung, meines Erachtens leiſtet.

Voriges Ex. 1ol. ſtehet indeſſen nach dieſer Manier alſo:

1173 differiret J zum Vortheil. 3124.
14t differiret? zum Schaden. 1128.

Und weil 312, als die kleinſte Zahl, bey dem vortheilhaften Cours ſtehet, ſo fallt die Antwort
ſo aus, wie ſie oben gegeben worden. Jmglceichen ſtehet Ex. 102. aiſo:

141 differiret zum Schaden. 282.
90 differiret  zum Vortheil. 363.

Und da die kleinſte Zahl 232 bey dem Cours zum Schaden ſtehet, ſo erfolget die Antwort
auch hieraus eben ſo, wie ſie dort gefunden worden. Zur Erlauterung und Uebung dienen auch ncch fol—

gende Aufgaben, als:
Ex. 107. Amſterdam bekommt Ordre per Liſſabon a 454 Nvl. Baneo zu remittiren,

und a 352 Stiwer Banco ſich wieder auf Breslau zu pravaliren. Amſterdam aber
findet Briefe per Liſſabon a 455 Nvl. Banco, und Geld auf Breslaun a 254 Siu—
ver Banco, und will wiſſen: Ob es dieſe Commißion auch ohne Schaden des Com
mittenten effectuiren konne?

Dieſes ſtehet alſo:
455 differiret  zum Vortheil.  182.
355 differiret  zum Schaden.  286.

Welil hier von den beyden Quotienten, oder Zahlen, 182 die kteinſte iſt, die bey dem Cours
zum Vortheil ſtehet, ſo folget die Antwort, es ſey die Commißion, in dieſen veranderten Courſen, auch mit

Vortheil zu effectuiren.Ex. 108. Nurnberg iſt beordert a 1255 Thlr. auf Venetia zu traßiren, und a 41 P. C.
per Hamburg wieder zu remittiren. Nurnberg findet aber Gelegenheit zur Tratta
a 1244 Thlr., und zur Rimeſſa a 4oĩ p. C., und will wiſſen: Ob die Ordre darinn
ohne Schaden befolget werden konne?

Kla Stehet
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Stehet alſo:

1254 differiret J zum Schaden.  1674.
1402 differiret Z zum Vortheil.  281.

Hier giebt die kleinere Zahl 1675, die bey dem ſchadlichen Cours ſtehet, zu erkennen, die Or—

dre könne nicht ohne Schaden in ſolchen Courſen befolget werden.

Ex. 109. Frankreich wird beordert a 8i p. C. auf Hamburg zu traßiren, und a oJ
Sols per Livorno zu remittiren. Frankreich aber findet Geld auf Hamburg a 803
P. C. und Briefe per Livorno a 92 Sols, und will wiſſen: Ob es nach dieſen ver
anderten Courſen die Commißion zum NRutzen oder Schaden des Committenten aus:

richten wurde?
Kommt ſo zu ſteben:

181 differret S zum Schaden.  362.
922 differiret Z zum Vortheil. ſ 123f.

Hier ſtehet die kleinſte Zahl 1235 bey dem vortheilhaften Cours, mithin folget, die Commiſ
ſion konne zum Vortheil des Committent.n darnach auegerichtet werden.

Ex. 110. Anſſterdam erhalt Ordre a 337 Stuvber Banco auf Hamburg zu traßiren,
und a 1021 tol. Permis per Antwerpen zu remittiren. Amſterdam aber findet Geld
auf Hamburg a 331 Stuver, und Beitefe per Antwerpen a 103 Lol., und verlangt
zu wiſſen: Ob es in ſolchen Courſen die Ordre auch ohne Nachtheil des Committenten

ausrichten konne?

Sttehet alſo:337 differiret z zum Schaden. J 180.
102 differiret  zum Vortheil. 205.

Hier weiſet die kleinſte Zanl 1g0o, die bey dem ſchadlichen Cours ſtehet, die Antwort an, daß
ſie nicht ohne Schaden des Committenten ausgerichtet werden konne.

Ex. 111. Hamburg hat Ordre a 254 ß. Lub. Baneo auf Frankreich zu traßiren, und
2 33 ß 25 Nol. Baneo per London wieder zu remittiren. Hamburg aber findet Ge—
legenheit vor a 2544 ß Lüb. Baneo zu traßiren, und a 33 ß 33 Nol. Baneco zu remit
tiren, und fragt: Ob in ſolchen Courſen die Ordre mit Nutzen, oder Schaden wur
de ausgerichtet werden?

J

Stehet alſo:
251 ß Lüb. differiret J zum Vortheil. 2064.

33ß 34 Nol. oder 3994 Mol. differiret J zum Schaden.  5324.
Die kleinſte Zahl 206 zeiget alſo an, daß die Ausrichtung der Commißion zum Vortheil

ausſchlagen werde. D

Ex. 112. Sondon bekommt Ordre a5 ß 42 Vſterl. per Liſſabon zu remittiren, und ſich
auf Amſterdam a 35 ß 5 DNvl. Banco wieder zu pravaliren. London aber findet Briefe
per Liſſabon a5 ß 47 VJſterl., und Geld auf Amſterdam a 35 ß 32 Novl Baneo, und will
wiſſen: Ob darnach die Commißion mit Vortheil oder Schaden des Committenten zu
effecturen ſey?

Stehet,
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Stehet, wie folget:

643 difreriret Jzum Schaden. 173.4234 differiret 14 zum Vortheil. 1339.

Hier zeigt die kleinſte Zahl 173 an, die Commißion ſey nicht ohne Schaden darnach zu cffee—
tuiren.

Ex. 113. Venetia erhalt Ordre a 623 Seudi di Stampa d'Oro auf Rom zu traßi
ren, und a 1865 fl. per Wien wieder zu remittiren. Venetia aber findet Geld auf
Rom a o2z Senchdetti, und Briefe per Wien a 1864 fl., und will wiſſen: Ob die
Ordre in dieſen Courſen mit Nutzen, oder mit Schaden befolget werden würde?

Kommt alſo zu ſtehen:
621 differiret &s zum Vortheil.  4174.

1865 differiret J um Schaden.  5594.
Hier giebt die kleinſte Zahl 4174 zur Antwort an die Hand, die Ordre konne mit Vortheil be—

folget werden.

Ex. 114. Genua bekommt Ordre per Napoli a 1o35 Soldi zu remittiren, und ſich auf Ca
dix a 631 Maravedis wieder zu pravaliren. Genua aber findet Brieſe per Napoli
aio3 Soldi, und Geld auf Cadix a 629 Maravedis, und will wiſſen: Ob dieſe

Comuußion in ſolchen Courſen ohne Schaden verrichtet werden moge?

Stehet alſo:
1033 differiret z zum Schaden. 249.
629 dfferiret 2 zum Vortheil. z31uag

Die kleinſte Zahl 249 giebt hier die Antwort an, daß die Commißion nicht ohne Schaden ver
richtet werden konne.

5) Wenn ein Commißionair beordert iſt, nach einen oder den andern
Ort hin, zum vortjeſchriebenen Court, entweder blos zu remittiren,
oder blos zu traßiren, jedoch mit dem Bedinge, bey vorfindenden
andern Courſen, denjenigen Platz vorzuglich zu erwahlen, deſſen Courr,
in Anſehung des gegebenen, dem Committenten zum meiſten Vor—
theil, oder auch wenigiten Nachtheil gereichet, und nun ſolchen Platz
ausfundig machen will.

Reg. J. Berrachtet jeden vorfindenden Cours, und uberleget, ob er, in Anſehung des be
orderten zum Nutzen, oder zum Schaden differire: Befindet ihr denn unter ihnen
nur einen zum Nutzen, den oder die andern aber entweder zum Schaden, oder der
Ordre gemaß, ſo iſt damit, ohne weiteres Rechnen, der nutzlichſte Platz ſo gleich

gefunden. Z. E.
Ex. 115. Hamburg bekommt Ordre, entweder nach Amſterdam a 337 Stuver, oder

nach London a 33 ki2 Nvl., oder nach Frankreich a 25 ß zu remittiren, jedoch,
wohin es, in Abſicht der vorgeſchriebenen Courſen, dem Conmittenten am nutz—
lichſten ſeyn werde. Hamburg findet nun Briefe per Amſterdam a 334 Stuver

Kt 3 per
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per London a 3z3 h 3MNol., und per Frankreich 257 ß, und will wiſſen: Welcher

Weg der nutzichſte ſey?
Hier differuet der vcrgefundene Cours per Amſterdam, nemlich z315 Stuver wegen des groſ—

ſern Empfangs als zz33 Stuver. zum Vortheil; der per London aber, nemlich zzß zWvl., wegen der

groſſern Ausgabe als zz
22 Wol., zum Schaden; und der per Frankreich iſt der Ordre gemaß:

Mithin iſt die Gelegenheit per Amſterdam, als die nutzlichſte, ſo gleich ohne weiter Rechnen zu erkennen.

Reg. Il. Wenn aber zwey, oder auch mehrere von den vorfindenden Courſen, gegen die
beorderten, zum Vortheil differiren, ſo ſchreibet die kleineren Courſen von ſolchen Or—
ten, nebſt ſo viel als ein jeder von ſeinem andern Courſe differiret, unter einander: Fin—
det ihr denn die Difſerenzen gleich, ſo iſt derjenige Platz der nutzlichſte, welcher die klein—

ſte Zahl beym Cours hat; weil, wenn man auf einer kleinern Summe
eben ſo viel, als auf einer groſſern gewinnet, der Gewinn auf der
erſten am zutraglichſten zu achten. Z. E.

Ex. 116. Amſterdauniſt beordert, entweder auf Lendon a z5 ß 4 Wol., oder auf
Frankreich a 542 Dvl., oder auf Hamburg a 337 Stüuwver zirtraßiren, jedoch, wor—
auf es, in Anſehung dieſer Ceurſen, am vortheilhefteſten geſchehen kann. Armnſter
bam aber findet den Cours auf London a 35 ß 44Nvl., auf Frankreich a g5 Nvl.,
und auf Hamburg a 3375 Stuver, und will wiſſen: Auf welchem Orte die Tratta

am vortheilhafteſten zu unternehmen ſey?
Hier differiret der vorgeſundene Cours auf London, nemlich 33 ß 42 yvl., wegen des groſ—

ſern Empfangs, als 33 ß 4vl., um zWNvl. zum Vertheil; imgleichen der Cours auf Frankreich,
nemlich 55 Vol., differiret ebenfalls gegen 542 Mol., um vl., zum Nutzen; der Cours auf
Hamburg aber differtret zum Schaden, und wird deswegen ubergegangen. Die kleineren Courſen von

benden vortheilhaften Orten ſetzet man nun alſo:
Auf London 35ß 4N, oder 424 Mol. differirt J zum Vortheil.

Auf Frankreich 6544 differirt Z zum. Vortbeil.
Weil nun hier die Differenzen aleich, ſo ſchlieſſet man aus der kleinſten Zahl des Courſes, nemlich

der 54, es ſey auf Frankreich am vortheilhaſteſten zu traßiren.
Contin. Reg. ll. Findet ihr aber die Differenzen ungleich, ſo dividiret jeden Cours durch

ſeine Differenz, und ſchrerbet die Zahl des Quotienten hinter jeden hin; dieſe Zahlen
haben denn alle 1zur Differenz, und der Ort, der die leinſte Zahl zum Quotienten hat,

der iſt auch der vortheilhafteſte. Z. E.117. bekonimt Ordre, entweder per Amſterdamm a 35 ß 9 Vvl., oder per

Frankreich a z14 Aſterl., oder per Uſſabon a5 ß b afſterl. zu remittiren, und zwar.
wohin es, bey Veranderung dieſer Courſen, am nutzlichſten ſeyn wurde. London fin
det nun den Cours per Amſterdam a 35 ß 95 Nvl., per Frankreich a zia ANſterl.,
und per Uiſſabon as ß 6 oAſterl., will alſo wiſſen: Nach welchem Plahze die Rimelſſa

am nutzlichſten zu thun ſey?
Hier differiret der Cours per Amſterdam ſowohl, als der per Frankreich zum Vortheil; der Cours

per Liſſabon aber iſt der Ordre agleich, und wird, weil man ſchon vortheilhaftere hat, ubergegangen: We—

gen der beyden erſten ſetzet man: Per
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Per Amſterdam 429 Nvl., differirt Nvl.  172.
Per Frankreich 314 differirt 250.

Weil nun der kleinſte Quotient 250 bey Frankreich ſtehet, ſo folget daraus, daß die Rimeſſa
auch per dauin am vortheilhafteſten zu thun ſey.

Ex. 118. Frankreich hat Ordre entweder auf Amſterdam a 552 Nol., oder auf Ham—
burg arg2 p. C. oder auf London a 313 &ſſterl., oder auf Venetia a 613 Dueati
zu traßiren, jedoch, bey veranderten Courſen den nutzlichſten Weg zu erwahlen. Franke
reich findet nun den Cours auf Amſterdam a g5 vl., auf Hamburga 1834 C.,
auf London a 31 Vſterl., und auf Venetia a Gi4 Ducati, und will wiſſen: Auf
welchen Platz die Tratta am nutzlichſten vorzunehmen ſen?

Weil hier der vorgefundene Cours, auf Venetia, gegen den beorderten zu rechnen, allein zum
Schaden, die ubrigen aber alle zum Vortheil differiren, ſo laſſet man den ſchadlichen aus, wegen der z vor—
theilhaften aber ſetzet man:

Auf Amſterdam g5r, differiren  1473.
Auf Hamburg 182, differiren 15  104.
Auf London 314 differiren z l Sot.

Weil nun die kleinſte Zahl 104 hinter Hamburg ſtehet, ſo erhellet daraus, daß dahin die Tratta
am nutzlichſten vorzunehmen ſey.

Ex. 119. Spanien erhalt Ordre entweder per Amſterdam a 97 MNol., oder per Ham
burg a 92 &ol., oder per Frankreich a 76 Sols, oder per London a 40 AJſtert. zu
remittiren, und zwar wohin es, bey Veranderung der Courſen, am nutzlichſten ſeyn
werde. Spanien findet nun den Cours per Amſterdam a 974 Nol., per Hamburg
a 922 vl., per Frankreich a 765 Sols, und per London a 407 Aſterl.; Weil nun
nach allea Orten mit Vortheil remittiret werden konnte, ſo verlanget Spanien den
vortheilhafteſten von allen zu wiſſen?

Stehet alſo:
Per Amſterdam 97, differiret 21 1293.

Per Frankreich 76, differirt  i2i.
Per Hamburg 982, differiret Sl 184.

Per London 40, differiret Z 128.
Die kleinſte Zahl 1212 zeiget an, daß der vortheilhafteſte Ort zur Rimeſſa Frankreich ſey.

Ex. i2o. Uiſſabon iſt beordert entweder auf Amſterdam a 463 Nol., oder auf Frank
reich a 465 Rees, oder auf London a 5 ß GoNſterl., oder auf Spanien a 2380 Rees,
oder auf Livorno a 760 Rees zu traßiren, und zwar, worauf es, bey anders vorfinden—
den Courſen, am vortheilhafteſten geſchehen konne. Liſſabon findet nun den Cours
per Amſterdam n 462 Nol., per Frankreich 469 Rees, per London 5 ß 8 ſterl.,
per Spanien a400o Rees, und per Livorno a 768 Rees, mithin alle vortheilhafter,
als die vorgeſchriebenen, und verlanget nun zu wiſſen; Auf welchen Ort die Tratta
am vortheilhafteſten zu verrichten ſey?

Dieſes
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Dieſes ſtehet, wie folget:

Auf Amſterdann 46, differiret 2186.
Auf Frankreich 465, differiret 4 i1164.
Auf rLondon 657, differiret li7s3.
Auf Spanien 238o0, differiet 20 I119.
Auf Livorno 760, differirt 8935.

Die kleinſte Zahl o5 zeiget nun an, daß die Tratta am vort)eilhafteſten auf Livorno ge:

ſchehen konne.
Ex. 121. Hamburg will Gelder auf Wechſel geben, und der Cours iſt dermalen per Am—

ſterdam 331 Stuver, die Retour aber z34 Stuver; per Leipzig 41 p. C., die Re-
tour aber 405 p. C.; per Frankreich 254 ß, die Retour aber 26 ß; per Lendon 33ß
25MNvl., und der Ricambio 3z3 ß6 Nol.; per Venetia 854 Nol, und der Ki—
canibio 6 vl.: SEs fragt ſich demnach, nach welchem Orte Hamburg eine Rimeſ.-
ſa am nutzlichſten vornehmen konne?

Die Aufgabe gehoret zwar zu den Wechſel-Arbitragen, weil aber dergleichen Exempel durch die
Differenzen Rechnung, am bequemſten aufzuloſen ſind, ſo habe ſie auch hierher gezogen. Man ſetzet ſel:

biges nun alſo:
Per Amſterdam 331 differiren  2270.
Per Leipzig 1405 differirn 1 187.Per Frankreich a5 differiren 4l 103.
Per London 3982 Wvl. differz? 113.
Per Venedig 854 differiren 4 tutzf.

Nun zeiget die kleinſte Zahl 1oz an, daß die Rimenſa am nutzlichſten per Frankreich ſey vor—
zunehmen. Man hat aber bey dieſer Art Autkaben auf die Zeit, wie lange man ſein Geld ausſtehen ha—
ben muſſe, wohl zu achten; denn dieſe verurſchet oft, daß ein Ort, deſſen Courſen etwas nachtheiliger,
darum lieber zu erwahlen iſt, weil man die Gelder fruher wieder habhaft werden kann.

Reg. IlI. Wenn aber alle vorfindende Courſen zum Schaden differiren, ſo ſchreibet die
groſſeren Courſen mit ihren Differenzen unter einander; ſind denn die Differenzen nicht
gleich, ſo machet ſelbige erſt nach voriger Anweiſung gleich, alsdenn zeiget der Cours
oder der Quotient, der die großte Zahl hat, an, nach welchen Ort mit dem wenigſten
Schaden geremittiret, oder getraßiret werden konnez und zwar zeiget hier die großte
Zahl darum ſolches an, weil, wenn man auf Summen von verſchiedener
Große gleiche viel verlierer, der Verluſt am ertraglichſten zu achten,
der aus der großten Summe entſteher. Z. E.

Ex. 122. Danzig iſt beordert entweder per Amſterdam a 299 Groſchen, oder per Hamburg
a 1265 Groſchen zu remittiren, jedoch, wohin es, nach Maßgebung dieſer Courſen,
am vortheilhafteſten, oder auch mit wenigſten Nachtheil geſchehen konne. Danjig
nun findet den Cours per Amſterdam a 2994 Groſchen, und per Hamburg a 127
Groſchen, mithin beyde nachtheilig, und will wiſſen: Nach welchen Ort es mit dem
wenigſten Nachtheil die Rimeſſa vornehmen konne?

Dieſes
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Dieſes ſtehet alſo:

Per Amſterdam 2992 differiret J.
Per Hamburg 127 dufferiret

Weil nun die Differenzen gleich find, ſe durfet ihr nur auf den Couns ſehen, der die groß
te Zahl hat, und das iſt der Cours per Amſterdam; folglich iſt die Rimeſſa mit dem wenigſten Schaden
per Amſterdam zu unternehmen.

Ex. 123. Leipzig bekommt Ordre entweder auf Hamburg a 402 p. C, oder auf Am—
ſterdam a 40 p. C., oder auf London a s5 Thlr. 21 gGr. zu traßiren und zwar,
worauf es am nutzlichſten, oder mit dem wenigſten Nachtheil geſchehen wurde konnen.
Leipzig findet nun Geld auf Hamburg a 40o p. C., auf Amſterdam a 395 p. C., und
auf London as Thlr. 20 gGr., mithin alle Gelegenheit zum Nachcheil, will alſo
wiſſen: Auf welchen Ort die Tratta mit dem wenigſten Nachtheil geſchehen konne?

Solches ſtehet ſo:
Auf Hamburg 140 differiret? 281.
Auf Amſterdam 140 differiret à 280.
Auf London 141 gGr. differ.  141.

Wejil die großte Quotienten-Zahl 281 bey Hamburg ſtehet, ſo iſt der wenigſte Nachtheil auch
bey der Tratta die auf Hamburg geſchicht.

Ex. 124. Venetia hat Ordre entweder per Hamburg a Z53 Mol., oder per London
a 512Wſterl., oder per Milano a 154 Sol li di Banco, oder per Wien a i82 fl.
zu remittiren, jedoch, wohm der meiſte Vortheil, oder wenigſte Nachtheil zu gewar—

ten. Venetia findet nun Briefe per Hamburg a 854 Mol., per London a g1a
Wfſterl., per Mulano a 154 Soldi di Baneo, und per Wien a 1864 fl., mithun

alle zum Nachtheil des Comnuttenten, und verlangt zu wiſſen: Nach welchen Platz
die Rimeſſa mit dem geringſten Nachtheil unternommen werden konne?

Dieſes ſctzet alſo:
Per Hamburg 853 differwet 228.
Per London Si differiret  206.
Per Milano 154 differiret  2064
Per Wien 187 differiret  374.

Mithin zeiget die großte Zahl z744 an, daß der geringſte Nachtheil bey der Rimeſſa per

Wien ſich finde.
Ex. 125. Milano bekommt Ordre entweder auf Amſterdam a 58 Soldi eorrenti, oder

Augſpurg a 71 Soldi detti, oder Frankteich a 564 Soldi imp., oder London a 64
ſterl., oder Venetia a 852 Soldi correnti zu traßiren, jedoch, den nutzlichſten,

oder wenigſt nachtheiligen Platz, in Anſehung der gegebenen Courſen, dazu zu erwah
len. Milano findet nun den Cours per Amſterdam a 572 Soldi, per Augſpurg

a7og Soldi, per Frankreich a 563 Soldi, per London a 642 Nſterl., und per Ve-
netia a 84 Soldi, folglich alle zum Nachtheil, und will wiſſen: Auf welchen Ort die
Tratta mit dem wenigſten Nachtheil geſchehen konne?

II. Theil. d Stehet
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Stehet alſo:

Auf Amſterdam 58 diifferiret
Auf Augſpurg 71 differiret
Auf Fraukreich 563 differiret
Auf London 642 differiret
Auf Venetia 853 differiret

Von dieſen Zahlen zeiget nun die großte 23
Tratta auf Aunſterdam erfolge.

Zum Beſchluſſe dieſes Lehr-Punets will noch anweiſen:

Wie man die Vorfalle der Wechſel-Commißionen am bequemſten
probiren konne.

Keg. Beym erſten Vorfalle: Sehet die zwey gegebene Courſen einerſeits, und
die zwey genommene anderſeits als Gelegenheiten zum vorhabenden Wechſel an,
und berechnet, nech gegebener Anweiſung bey den Arbitragen, wie viele p. C. eine
Gelegenheit vortheilhafter ſey als die andere; ſo muß zum Facit juſt 100 her—
aus kommen, welches denn anzeiget, daß eine Gelegenheit der andern gleich zu

rechnen. Z. E.
Ex. 126. Beym 81 Ex. ſind die gegebenen Courſen von Hamburg per Amſterdam

34 Stüwer, und per Kopenhagen 18 p. C.; die genommene aber per Amſterdam

337 Stuver, und per Kopenhagen 17755 P. C., und man will wiſſen: Ob Am—
ſterdam uber Hamburg per Kopenhagen; oder ob Kopenhagen uber Hamburg
per Amſterdam, nach den gegebenen, oder nach den genommenen Courſen, nutzli

cher wechſeln konne?
Dieſes kommt, nach der Berechnung p. C., alſo zu ſtehen:

100 Stuv. Holl. Oder: ſoo Thlr. Dan. Cor.
34 2 Banco. 1i8 300 Banco.300 118 Thlr. Dan. Cor. 2 34 Stuv.

15989 13600 Thlr. Banco. 271 16 Banco.
1 3 JL Panco. 3 1Thlr. dito.16 271 Stuv. Holl. 13600 193989 Thlr. Dan. Cor.

Fac. too Stuv. Holl. Fac. 100 Thlr. Dan. Cor.
Reg. Beym andern Vorfall: Sehet hier den Cours adrittura einerſeits, und den

vorgefundenen nebſt den berechneten Cours anderſeits als 2 Gelegenheiten an, die
der ordmirende Ort zum vorhabenden Wechſel hat, und rechnet auf vorige Art,
wie viel der Unterſcheid zwiſchen ſolchen beyden Gelegenheiten p. C. betrage, ſo muß

gleichfglls ioo zum Facit erſcheinen. Z. E.
Ex. 127. Ben dem 89 Ex. iſt der Cours zwiſchen Leipzig und London adrittura g Thlr.

13 gGr., der vorgefundene aber von Hamburg per London 33 ß 4 Nvl. Banco,
und

73
an, daß der wenigſte Nachtheil bey der

J 232.sst.
150.129.
J 22 1.

i crj o e
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und der berechnete von Hamburg per Leipzig 38 p. C., man will nun wiſſen: Um
wie viel p. C. Leipzig beſſer thue adrittura, oder uber Hamburg nach London zu re—
mittiren; oder, um wie viel p. C. London beſſer thue adrittura, oder uber Ham
burg auf Leipzig zu traßiren?

5
Die Berechnung ſtehet alſo im Satze:

10oo Thlr. Leipz.
4ſſerl.

100 ßvl.
1Thlr. Banco.

138 Thlr. Leipz. 100
Fae. too Thlr. Leipz.

Oder: roo ſſterl.
4 23 Thlr. Leipz.

138 100 Thlr. Banco
1 8 ßvl. Banco.

3 ſſterl.

Fac. Iooſſterl.
Reg. Beym dritten Vorfalle: Gehet den vorgeſchriebenen Adrittura- Cours ber,

und ſehet die beyden vorfindenden Courſen einerſeits, den berechneten Adrittura- Cours
aber anderſeits als zwen Gelegenheiten zum Wechſel an, und rechnet wie vorher, wie
viel ſich der Unterſcheid unter ihnen p. C. betrage, ſo wird auch hier allemal 100 wie
der zum Faeit kommen muſſen.

Reg. Beym vierten Vorfalle: Rechnet auch hier, nach gegebener Anweiſung bey
den Arbitragen, wie viel p. C. der Unterſcheid zwiſchen den beorderten, und den vor—
gefundenen Courſen ausmache; ſo konnet ihr nicht allein die Richtigkeit der Antwort,
ſondern auch, wie viel p. C. eigentlich die Courſen einerſeits vortheilhafter ſind, als

die andern, erfahren. Z. E.
Ex. 128. Jm 1o0 Ex. ſind die beorderten Courſen von Hamburg per Frankreich

26 ß Lüb. Banco, und per Kopenhagen74 p. C.; die vorhandenen aber per Frank—
reich 263 ß, und per Kopenhagen 175 p. C., und nach angeſtellter Rechnung
iſt allda zur Antwort gefunden, daß die vorhandenen Courſen vortheilhafter als die
beorderten ſind.

Dieſes nun zu probiren, ſo ſtellet euch vor: Frankreich wolle uber Hamburg per Kopen-—
hagen remittiren; oder auch Kopenhagen wolle uber Hamburg auf Frankreich traßiren, und verlange
zu wiſſen: Um wie viele p. C. ſoiches Vorhaben nach den gefundenen Courſen beſſer zu effectuiren ſey,
als nach den beorderten?

Dirſes ſtehet alſo:
100 Ecus.
209 ß Banco.

1 Thlr. Banco.
235 Thlr. in Kopenhe
aoo Thlr. Banco.
48 ß Banco.

1Eeu.

Fac. 10o Eeu S.

112 Der
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Der Aufſatz ſteh hier in dem Verſtande: Wenn Frankreich nach den vorgefundenen

Courſen 100 Eeus bezahlet, wie viele Ecus es denn nach den beorderten Evurſen bezahlen muſſe? Das
Facit zeiget an, daß ſolches e Eeus mehr betragen wurde; mitqin folget, es ſey fur Frankreich

3225

vortheilhafter nach den geſundenen Courſen Kimella zu thun, und ſolcher Vortheil betrage eigentlich

12246 P. C.
Oder: 100 Thlr. Dan. Cour.

471 400 Thlr. Banco.
1 48 ß Banco.26 1Eeu.8 209 ß Banco.48 wThlr. Banco.200 235 Thlr. Dan. Cour.

Fac. 10ore Thlr. Dan. Cour.
Hier hat man mit der Berechnung die Abſicht zu erfahren: Wenn Kopenhagen nach den

borderten Courſen 100 Thlr. Dan Courant einnimmt, wie viel es denn nach den gefundenen Courſen
einnehmen wurde? Das Facit zeiget auch hier TChir. Dan. Courant mehr an, und folglich,
daß Kopenhagen eigentlich um e P. C. vortheilhafter nach den gefundenen, als nach den beorder—

ten Courſen Tratta thun konne.

Solchen Unterſcheid p. C. kann man nun auch leicht, aus den Quotienten Zahlen bey der
Differenz-Rechnung herleiten, und zwar alſo: Jſt bey angezogenem Ex. 105. eben gefunden worden,

daß auf 208 die Differenz 1zum Vortheil, und auf 471 die Diffeernz 1 zum Schaden ſev; ſo ſiud
im erſten Falle 208 gleich 209, im andern Falle aber ſind 471 gleich 470: Settzet dieſes unter

tinander, alſo:

208 ſind 209,471 ſind 470, muttipliciret die Zahlen,

ſo kommen 97968 ſind 98230, davon ſehet die e ſte Sm ne'97968, als einen Em
pfang nach den beorderten, die andere Summe 982zo, als einen Einpfang nach den vorhandenen Courſen an,
und weil dieſe Summe groſſer denn jene, ſo ſiehet man, es ſey nach den vorhandenen Courſen melr zu em
pfangen, als nach den beorderten; um nun den Unterſcheid p. C. zu finden, ſo ſchreibet zu die groſſere Sum
me 2 Nullen, kommt 9823000, dieſe dividiret durch die kleinere Cumme 97968, ſo kommen 100

wie oben.

Ex. 129. Jm 1ob6 Ex. ſind die beorderten Courſen von Venetia per Livorno
1055 bezze, und per Hamburg 854 VNvl. Baneo; die vorgefundenen hergegen ſind

106 Perze per ſivorno, und g54 Dvl. per Hamburg, und nach geſchehener Rech—
nurg iſt allda gefunden, daß die vorgefundenen Courfſen ſchadlicher ſind, als die

beorderten:
Dieſes zu probiren, ſo ſtellet euch vor: Hamburg wolle uber Venetia per Livorno remit:

tiren, oder Livorno wolle uber Venetia auf Hamburg traßiren, und verlange zu wiſſen: Um wie viel
p. C. ſich ſolches, nach den beordeiten Courſen, vortheilhafter verrichten laſſe, als nach den vorgefundenen?

Setzet,
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Setzet, als folget:

100vl. Banco in Hamb.

681 8 Duc.400 423 berze.106 100 Ducati.2 17t MNol. Baneo in Hamb.
Fac. 10o? Vol.Hier hat man berechnet, wenn Hamburg nach den beorderten Courſen 100Nvl. Banco be-

zahlet, wie viel es denn nach den gefundenen Courſen bezahlen muſſe; und zur Antwort iſt geun den

12071
10o 2450. Apl.; mithin ſind die beerderten Courſen r b. C. beſſer, die gefundenen hergegen
ſo viel ſchadlicher.

Oder 1oo Pezze in Liorno.
106 I1oo Ducati.2 171 MNol. Banco.681 8 Ducati.400 423 Pezze in Livorno.

Fac. 1oor Perge.Hier iſt berechnet, wenn Livorno nach den gefundenen Courſen too berre emrfangt, wie viel
es denn nach den beerderten Courſen zu empfangen hätt:, und das erhaltene Facit zetget aleihia“s 240
p. C. an, ſo Livorno nach den beorderten Courſen mehr als nach den gefundenen zu en pranoen hat.

Dieſen Unterſcheid p. C. findet man nun, aus den Differenz— Zahlen unter Es. 105, gleich-
falls alſo:

423 ſind AZA. 10os.
57. 228 ſind 227. multipliciret,

ſo kommt 24 111 ſmd 24062; mithin empfangt man nach den beorderten Cenr—
ſen mehr, als nach den vorgefundenen: Schieibet demnach hinter die erſte Summe, welche die großere
Zahl,  Nullen, kommt 2411 100, und theilet ſolche durch die andere Summe 24062, die die kleinere
Zahl hat, ſo kommen, wie oben, 100 r.

Reg. Beym funften Vorfall: Rechnet, wie viel der gefundene beſte, oder der
am wenigſten nachtheilige Weg gegen den beorderten Cours p. C. differire, ſo dann
mit der Berechnung nach der gefundenen Differenzen-Zahl ubereintreffen. muß.

Z. E.
Ex 130. Beh Ex. 117. iſt gefunden, daß London am vortheilhafteſten per Frank

reich remittire, der beorderte Cours iſt zuz ANſterl., der gefundene hingegen z14
ofſterl. rechtiet demnach, wie viel der Unterſcheid p. C. betrage, alſo:

314 Aſterl. 314 Aſterl. 10o Aſterl.? Fac. 100.
Eben dieſes Facit wird ſich zeigen, wenn man aus der dorten bey Frankreich gefundenen

Differenz-Zahl 250 den Unterſcheid p. C. herleitet, und zwar alſo:

113 250
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250 ſind 251

verm. mit 100

250) 25100
Fac. 10o0f.

Item. Bey Ex. 123. iſt gefunden, daß Leipzig, mit dem wenigſten Nachtheil, auf
Hamburg traßiren konne, der beorderte Cours iſt 405 p. C.. der vorhandene aber
40 p. C.; berechnet deswegen den Unterſcheid p. C., zwiſchen den beorderten und vor
handenen Cours alſo:

140 Thlr. 1403 Thlr. 100 Thlr.? Fac. 1oov, Thlr.
Eben dieſes wird kommen, wenn ihr nach der bey bemeldtem Ex. gefundenen Quotienten-

Zahl per Hamburg rechnet:
281 ſind 280

mult. mit 100

280) 28100
Fac. 1 oog

Und ſo wird ſich immer eine Uebereinſtunmung finden, wenn man auch jede Gelegenheit beſon-

ders auf gleiche Art unterſuchen wollte,

V. Die Vergleichung zweyerley Gewigten und Maaſſen, das
Pari der Munz- und Wechſel-Sorten, und die Proportion

zwiſchen Gold und Silber zu finden,
und zwar:

J. Die Vergleichung zweyerley Gewigten und Maaſſen zu finden.
Wenn Kauſleute, von den Vergleichungen zweyerley Gewigten und Maaſſen, einen

bequemen Gebrauch haben ſollen, ſo muſſen ſie entweder pro-Cento; oder. auf eine gewiſ
ſe groſſe Sorte eines Ortes; oder auch nach den kleinſten ganzen Zahlen eingerichtet ſeyn:
Solche Vergleichungen aber kann man finden, wenn entweder das Gewigt oder Maaß einer
Waare und Sache, an den beyden Orten, darzwiſchen die Vergleichung geſucht werden ſoll,
bekannt geworden; oder, wenn man Vergleichungen auf eine undllandere Zwi—
ſchen-Sorte in Erfahrung gebracht; oder auch, wenn man gute Tafeln, worinn das Ge—
wigt und Maaß, unter andern, auch der beyden begehrten Derter, bereits verglichen worden,

bey der Hand hat.Weil nun, was letztere betrifft, die bem erſten Theile des Eontoriſten angefugte

Tabellen, die Gewigts-und MaaßVergleichung vieler Lander und Stadte, nach der
moglichſten Richtigkeit, angeben, ſo kann man ſich ihrer, bey Ermangelung anderer
und zuverlaßiger Hulfs-Mittel, dazu auch bedienen; wie ich mich denn, wenn hier Ta:

feln
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feln angefuhret werden, auf dieſelben bezogen haben will. Es folget demnach die An—
weiſung: Wie man die Vergleichung zweyerley Gewigten und Maaſſen finden konne:

1. Pro-Cent- weiſe.
Reg. J. Soll die Vergleichung aus dem bekannt gewordenen Gewigte oder Maaſſe von

zweyen Oertern, oder auch aus den Tafeln geſucht werden, ſo ſetzet hinter die großte

uf Zahl zwey Nullen, und theilet ſie durch die kleinſte Zahl; was zum Facit kommt, ſo

er viele ſß oder Ellen der kleineren Sorte, ſind qgleich 10o ſh oder Ellen der großeren
r

Sorte: Oder ſetzet zwey Nullen hinter die kleinſte Zahl, und dwidiret ſie durch die
großte Zahl;, was denn zum Faeit kommt, ſo viele boder Ellen der großern Sorte,

ſind gleich 100 ſh oder Ellen der kleineren Sorte von den beyden: Was aber ubrig

n
bleibet nach geſchehener Diviſion, und keinen bequemen Theil ausmachet, das reducinet

zu einem 8theiligen Bruch. Z. E.
Ex. 13t. Eine Partey Waaren, die in London 7934 b gewogen hat, wieget in Ham

burg 7415 16: Wiaire ſtehet denn das Londiſche mit dem Hamburgiſchen Gewigt im
Vergleich Pro-Cento?

793 400 Oder: 74150074195 793 —Áa/n Fac. ſo l in London, lac. 932 th in Hamburg,
ſind gleich 100 iin Hamburg. ſind gleich 100 ſh in London.

sß
Ex. 132 Ermm Stuck Ellen-Waare, das in Hamburg 57 Ellen lang, iſt in Ber—

lin 49 Ellen lang befunden worden: Ja welcher Vergleichung Pro- Cento ſie—
hen denn beyderſeits Ellen?

5700 Oder: 490049 571fac. 1163 Ellen Hamburger, Fac. g6 Ellen Berlmer,
ſind gleich 10o Ellen Berliner. ſind gleich 1oo Ellen Hamburger.

en Ex. 133. Wenn laut der Tab. V. vem Handels-Gewigt, 956 ſh in Breslau ſind
iſe 330  in Leipzig: Wie iſt denn der Vergleich beyderley Gewigte Pro-Cento.?
t: 95 600 Oder: 83900er

il, 830) 956i Fac. 115 ſ in Breslau, Fac. 861 lb in Leipzig,
J

ſind gleich 100 h in Leipzig. ſind gleich roo ih in Breslau.
n, Ex. 134. Wenn, laut beſagter Tafel, das Amſterdammer ih 10279 Aſen, das Lis—

boner ſh aber 9560 Aſen ſchwer iſt: Wie vergleichen ſich deun beyderſeits Pfun

te de Pro-Cento?
er 1027900 Oder: 956000er 10279)7)99)a: Fac. 107 it in Uisbon, Fac. 93 ſh in Anſterdam,
ln ſind gleich 100 1h in Amſterdam. ſind gleich 100 ſh in Usbon.

Lx.
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Ex. 135. Wenn die Tab. IV. vom Silber-Gewigt die Daniſche J zu 4888 Aſen, du

Schwediſche  aber zu 4384 Aſen ſchwer angiebt: Jn welcher Vergleichung ſtehen
denn beyde Art  Pro. Cento?

488800 Oder: 4384004384 4888Fac. 111 ESchwediſch, Fae. 894  Daaniſch,
ſind gleich roo  Dariſch. ſind gleich 1oo J Schwediſch.

Ex. 136. Wenn in der Tab. VI. gor Ellen in Amſterdam, gleich 956 Ellen in Bre—
men angegeben ſtehen: Wie vergleichen ſich denn beyderley Art Ellen Pro—

Cento?
95600 Oder: 80o100o

8o i) 956)Fac. 119 Ellen in Bremen, Fac. 832 Ellen in Amſterd.
ſind gleich 100 Ellen in Amſterdam. ſind gleich 100 Ellen in Bremen.

Ex. 137. Da in gedachter Tafel die Frankfurter Elle 239.?, die Leipziger Elle hergegen
zu 20. Franz. Linien lang zu ſeyn angegeben worden iſt: Jn welcher Vergleichung
Pro Cento ſtehen denn beyderſeits Ellen?

25 0600 Oder: 239200
2392) 2506)Fac. 104 Ellen in Frankfurt, Fae. 95 Ellen in Leipzig,

ſind gleich 100 Ellen in Leipzig. ſind gleich 100 Ellen in Frankfurt.
Ex. 138. Wenn nach Angebung der Tab. VII. der Amſterdammer Fuß 12g.', der

gemeine Enaliſche Fuß aber 135. Franz. Linien lang iſt: Wie iſt denn der Ver—
gleich Pro- Cento unter beyde Fuſſe?

Oder: 125500135 o000

1255) 1350)
Fac. 107 Amſterd. Fuß, Fac. 93 Engl. Fuß,

ſind gleich 100 Engl. Fuß. ſind gleich 1oo Amſterd. Fuß.
Reg. U. Soll die Vergleichung aber aus einigen anderen verglichenen Sorten geſuchet

werden, ſo formiret einen Ketten Satz, und laſſet roo von der einen Sorte Gewigts
oder Maaſſes, die verglichen werben ſoll, die Frag-Zahl ſejn.  Ze E.

Ex. 139. Wenn 16 ff in London ſind 15 lb in Hamburg, und 19 k in Hamburg ſind
20 ibin Cadix: Jn welchem Vergleich Pro- Cento ſtehen denn die ſh in London mit

den th in Cadir?100 t̊ in Cadixr  Odber: t1oo ſh in London.
20

19 b in Hamburg 16 15 ſb in Hamburg.
15

16 ſh in London. 19 20 ſb in Cadix.
Fac. 987 ſ in Cadir.Fac. 1on! ſh in London

Jſind 100 jb in Cadir ſind 1oo ſh in London.
Ex. 140.
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Ex. 140. Wenn 20 Nurnberger Ellen gleich ſind 23 Hamburger Ellen, und 41 Ham

burger Ellen gleich ſind 20 Aunes in lion: Wie vergleichen ſich denn die Lioner Aunes
und die Nurnberger Ellen gegen einander Pro-Cento?

100 Aunes. Oder: 1oo Ellen Nurnb.
20 41 Elten Hamb. 20 23 Ellen Hamburger.
23 20 Ellen Nurnb. 41 20 Aunes Lioner.
Fac. 1782 Ellen in Nurnberg, Fac. 56r Aunes in Lion,

ſind 100 Aunes in Lion. ſind 100 Ellen in Nurnberg.
Ex. 141. Wenn 15 Pariſer Fuß gleich ſind 16 Engliſche Fuß, und z5 Engliſche Fuß

gleich ſind 34 Rheinlandiſche Fuß: Jn welcher Vergleichung Pro. Cento ſtehet denn
der Pariſiſche mit dem Rheinlandiſchen Fuß?

10oo0 Pariſer Fuß. Oder: 1do Rheinl. Fuß.
15 16 Engl. Fuß. 34 35 Engl. Fuß.35 34 Rheinl. Fuß. 16 15 Pariſer Fuß.
Fac. 1034 Rheinl. Fuß, Fac. 963 Pariſer Fuß,

ſind 100 Pariſer Fuß. ſind 1oo Rheinl. Fuß.
Ex. 142. Wenn ro Laſt Korn in Hamburg gleich ſind 11 Laſt in Amſterdam, und 9 Laſt

in Hamburg gleich ſind io Laſt in Beemen: Jn welchem Vergleich Pro-Cento ſte—
het denn die Amſterdammer Laſt gegen die Bremer?

100 Laſt Amſterd. Oder: 10o Laſt Brem.
11 10 Laſt Hamb. 10 9 laſt Hamb.

9 10 Laſt Brem. 10 11 Aaſt Amſterd.

Fac. 1015 Laſt Bremer, Fac. 99 Laſt Amſterdammer,
ſind 100 Laſt Amſterd. ſind 100 Laſt Bremer.

2. Auf eine gewiſſe große Sorte eines Ortes.
Reg. J. Soll die Vergleichung aus dem bekannt gewordenen Gewigte oder Maaſſe zweyher

Oerter, oder auch aus den Tafeln gezogen werden; ſo ſetzet das Gewigt oder Maaß,
wovon eine große Sorte reduciret werden ſoll, in die erſte; das Gewigt oder Maaß
aber, darinn ſie reduciret werden ſoll, in die zwote; und die große Sorte ſelbſt, oder
ihren Jnhalt an kleinen Sorten, in die dritte Stelle eines Satzes der Regula-Detri,
und rechnet denſelben regelmaßig aus. Z. E.

Ex. 143. Eine Partey Waare, die in london 23 Hundreds 2 Quarters und 15 B ge—
wogen hat, wieget in Hambug 2482 jß: Wie ſchwer iſt denn ein Londiſches Han-

dred oder Centner an Hamburger ſh-Gewigt zu rechnen?
Nund- 23: 2: 15 2482 1 1 Hand. oder 112 1b? Fac. 10 f in eirca.

Theil. Mim Ex. 144
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Ex. 144. Wenn 6t Laſt 15 Vaß Weitzen Hamburger Maaß, in Liſſabon 240 Moyos

55 Alqueires beym Ausmeſſen ausgetragen haben: Wie viele Alqueires Liſſaboner
Maadſſe faſſet denn eine Hamburger Laſt in ſich?

61 Laſt 15 Vaß 240 Moyos 52 Alq. Go Vaß? Faec. a36 Alqueires eirea.
Ex. 145. Wenn 785 lh in Amſterdam, ſo ſchwer ſind als g90o iß in Danzig (laut der

Tab. V. vom Handels Gewigt): auf wie viele ß Amſterdammer Gewigt iſt denn
das Danziger Schlß, von 320 l ſchwer, zu ſchatzen?

890 ſt Danz. 7 85 ib Amſt. z2o i Danz.? PFae. 282(5)
Ex. 146. Wenn, beſage der Tab. VIl. von den Fuß- Maaſſen, 8o00o Pariſer Konigl.

Fuß, gleich ſind do7 Hamburger Fuß: Wie lang iſt denn eine Pariſer Toiſe von
6 Fuß, nach Hamburger Fuß: Maaß zu rechnen?

8oo Pariſ. Fuß 907 Hamb. Fuß 6 Pariſ. Fuß? Fac. é Fuß 9 Zoll.
Ex. 147. Wenn 557 Fanegas in Cadir ſo viel betragen als 883 Bushels in-London,

wie die Tab. VIlI. von Korn-Maaſſen angiebt: Wie viele Fanegas in Cadix ſind denn
fur 1Quarter in London von 8 Bushels zu rechnen?

884 Bushels 557 Fanegas 8 Bushels? Fac. 5 Fanegas.
Reg. II. Wird die Vergleichung aber aus bekannten Zwiſchen-Verhaltniſſen geſuchet, ſo

machet aus ſolchen einen Ketten-Satz, und laſſet die große Sorte, deren Vergleich
ihr ſuchet, eure Frag-Zahl ſeyn. Z. E.

Ex. 148. Wenn 20 Scheffel Getreide in Danzig gleich 9O Mudden in Amſterdam, und
16 Madden in Amſterdam!gleich 9 Tzetuers in Rußland gerechnet werden: Wie viel
betragt denn eine Rußiſche Laſt von 16 Tzetuers in Danzig an Scheffels?

16 T7etuers.

9 16 Mudden.9 20 Scheffel in Danzig.
Fac. G34 Scheffels.

Ex. 149. Wenn 20 Tuns in England mit 21 Tonneaux in Bourdeaur, 1 Tonneau
in Bourdeaux aber mit 48 Stekan in Amſterdam gleich gerechnet werden: Auf wie
viele Engliſche Gallons iſt denn 1 Amſterdammer Stekan zu rechnen?

1 Stekan.

48 1 Tonneau.21 20 Tuns.1 252 Gallons.
Fae. 5 Gallons.

Anmerkung. Bey der Tab. VIII. und IX. im erſten Theile des Contoriſten, ſo die Maaſſen
von Getreide und flußigen Dingen in Vergleichung vorleget, iſt zu Ende derſelben auch
angegeben worden: Wie viel das bey jedem Orte geſetzte Quantum an allerley Getreide

und
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—4.und fluigen Dingen wiege: Mittelſt dieſer Nichricht kann man nach Berechnung eines einzi-

gen Detri-Satzes erfahren: Wie ſchwer ohngefehr man ſich in Hamburg jedes fremdes Maaß
vorzuſtellen habe? Z. E.

Ex. 150. Wenn, laut der Tab. VIII, 20 Setiers Weitzen in Paris 5 1oo ib in
Hamburg, und goao ſb Franz. wiegen: Wie ſchwer muß denn ein Pariſer Setier
an Weitzen in Hamburger, wie auch in Franſch. Gewigt ſeyn?

20or Setiers 5100 ſß 1 Setier? Fac. 247 a 248 th Hamb.
20c Setiers Soao it 1 Setier? Fac. 244 a 245  Franſch. Gewigt.

Ex. 151. Wenn 5575 Schwediſche Kannen an Fluß: Waſſer 2994 b Hamburger, oder
310 tt Colniſch wiegen, wie es die Tab. IX. angiebt: Wie ſchwer muß denn eine
Schwediſche Kanne an Fluß-Waſſer ſo wohl in Hamburger als Colniſchem Ge
wigt wiegen?

55r Kannen 2994 bß 1 Kanne? kfac. 5 ſberz lLoth Hamb.
557s Kannen 310 b i1 Kanne? Fac. 5 ib 19 doth Colniſch.

Will man aber die Schwere einer Maaß in fremden Gewigt wiſſen, ſo muß die Tab. V. vom
Handels:Gewigt zu Rathe gezogen werden, und die Berechnung kann am fuglichſten durch einen Ketten

Satz geſchehen. Z. E.
Ex. 152, Wenn 715 Stekan Wein in Amſterdam 293 ib in Hamburg wiegen,

goo ib in Hamburg aber gleich 785 lb in Amſterdam ſeyn, wie in Tab. V. und
IR. angegeben zu finden: Wie ſchwer muß denn ein Anker Wein zu Amſterdam von
2 Stekan in daſigem Gewigt ſeyn?

2 Stekan.

76— 2930 iß in Hamburg.
8oo 785 ß in Amſterdam.

Fae. 75 lb 21 doth.Anmerkung. Weil die Tab. XII. gleichfalls das Gewigt eines einzigen Franz. Cubic-Zolles an
allerley Getreide und Waſſer unter viel mehrern andern Dingen, ſo wohl in Franzoſiſchen Eraine,
als in Hollandiſchen Aſen angiebt; ſo konnen die vorhergehenden Fragen auch mittelſt derſelben
bequem aufelöſet werden, wenn man den koryerlichen Jnhalt des Gefaſſes an Franz. Cubie-Zol
ten, (wel.hen man in Tah. VIII. und IX. hinter der Linie findet,) mit den in dieſer Tafel an—
gegebenen Aſen multipliciret, und das Product durch ſo viele Aſen wiederum dividiret, als das
K ſchwer iſt, darinn man das Gewigt berechnet haben will. Z. E.

Ex. 153. Wenn ein Pariſer Setier, laut Tab. VIIl, 7735 Franz. Cubie Zoll groß iſt,
und ein ſolcher Cubie Zoll, laut der Tab. Xll, 321 Aſen an Weitzen wieget: Wie
viel wiegt denn ein Pariſer Setier an Weitzen in Hamburg, da das iß, laut Tab. V.
100go Aſen, und auch in Paris, da das ſh 101 88 Aſen ſchwer iſt?

7735 Cubie-JZoll.
mult. mit 321 Aſen.

Kommt 2482935 Aſen.
Die divid. durch 1oogo, ſo kommen zum Fae. 246 ſh Hamburger.

Und durch 101 88, ſo kommen zum Fac. 244 1b Pariſer.

Muim 2 Ex. 154.
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Ex. 154. Wenn die Schwediſche Kanne, nach Angabe der Tab. IX, 132 Cubie

Zoll halt, und jeder Cubic-Zoll, laut Tab. XlIl. 412 Aſen an Fluß: Woſſer
wieget: Wie viel wiegt denn das Waſſer, das eine Schwedifſche Kanne entchalt,
ſo wohl in Hamburger Gewigt, davon das ſb 1oogo, als auch in Colniſchen
Gewigt, davon das b 9728 Aſen ſchwer iſt?

Mult. 132 Cubic-Zoll
mit 412 Aſen,

kommen 54384 Aſen.
Divid. ſelbige durch 10080o, ſo kommt 5 lb 13 Loth Hamb. Gewigt,

und durch 9728, ſo kommt 5 b i9 Loth Coln. Gewigt zum Facit.
Ex. 15J. Ein Stekan in Amſterdam enthalt, laut Tab. IS, 96o CubiceZoll, und

ein ſolcher Cubie- Zoll an Wein wieget, laut Tab. Xll, 404 Aſen: Wie viel
wiegt denn das Quantum Wein, das ein Holl. Anker von 2 Stekan in ſich faſſet,
in Amſterdammer Gewigt, wenn 1 1tß davon 10280 Aſen ſchwer iſt?

2 Stekan enthalten 1920 Cubie-Zoll,
mult. mit 404

ſo kommen 775680 Aſen.
Divid. ſelbige durch 10280, ſor kommen 75 b 15 doth jum Paeit.

Ex. 156. Ein Septier Wein in Paris fullet, laut Tab. IX, einen Raum von 378
Cubic-Zoll, und jeder Cubie-Zoll Wein wieget, beſage Tab. XII, 365 Franz. Grains,
9216 ſolche Grains aber gehen auf 1 Pariſer lb: Wie viele Pariſer iß wieget
denn 1 Seprier Wem?

Mult. 378 Cubie-Zoll
mit 365 Grains.

Bringt 137970 Grains,
die theilet durch 9216, ſo kommen 14 1ß 15 Onees zum Faeit.

Ex. 157. Wenn, laut der Tab. X, ioooo Franz. Quadrat-Zoll oder Fuß, ſo
viel betragen als 12856 Hamb. Quadrat-Zoll oder Fuß: Wie groß habe ich
mir denn in Hamb. Maaß vorzuſtellen einen Pariſer Arpent, welcher 32400
Pariſer Quadrat-Fuß groß iſt?
1oooo Fr. Quad. Fuß 12856 Hamb. detti 32400 Fr. Quad. Fuß?

Fac. 4165 3 Hamb. Quadrat-Fuß, die theilet durch 256, ſo kommen 162 Quia
drat Ruthen, und 181 QuadratFuß Hamb. Maaß.

Ex. 158. Wenn, beſage der Tab. X, 8928 Hamb. Decimal Quadrat-Fuß mit g315
Schwed. Decimal-Quadrat: Fuß in Vergleichung ſtehen: Wie groß hat man
ſich denn in Hamburger Maaß eine Schwediſche Tonne Ausſaat oder Landes, die
g6o0o0 Quadrat Fuß hat, vorjzuſtellen?

831
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8315 Schw. 8928 Hamb. j6000 Schw. Q. F.“ bae. bor28 Hamb. O. F.

die machen, durch 256 getheilet, 2347 Hamb. Quadrat-Ruthen.

Ex. 159. Wenn die Pariſer Pinte, laut der Tab. IX, 477 Franz. Cubie-JZoll halt:
Wie viele ſolcher Pintes kann denn ein Franz. Cubic-Fuß von 1728 Franj. Cu
bie-Zolt in ſich faſſen?
475 Fr. Cub. Zoll 1Pinte 1728 Fr. Cub. Zoll? Faec. 465 bintes.

Ex. 160. Wenn die Engl. Gallon Wein-Maaſſe von 8 Pints, laut Tab IX, i9i Franj.
Cubie-Zoll groß iſt, und 10ooo Franz. Cubie-Zoll gleich ſind 12093 Engl. Cubie
Zoll, nach Tab. XI: Wie viele bints faſſet denn der Engliſche Cubie-Fuß von
1728 Engl. Cubie-Zoll in ſich?

1728 Engl. Cub. Zoll.

12093 10000o Franz. Cub. Zolk.
191 8 Pints.Fac. 59 a 6o Pints.

Ex. 161. Wenn 11087 Cubiſche Zoll, oder 6416 Cubiſche Decimal-Zoll des Rhein—
landiſchen Fuſſes, beſage Tab. Xl, an Fluß-Waſſer 4232 1 Cölniſch wieget: Wie
viel muß denn das Waſſer wiegen, das einen Rheinlandiſchen Cubic Fuß fullet?

11087 Cub. Zoll —423b Cöln. 1728 Cub. Zoll? Fac. 6Got.
Oder: 6416 Cub. Dee. Zoll 42321 Coöln. i1000o Cub. Dee. Zoll? Fae. b6 th?
Ex. 162. Wenn, laut der Tab. Xl, ioooo Franz. Cubie-Zoll, gleich ſind i1og7 Rhein

landiſche Cub. Zoll, und der Franz. Cub. Zoll, beſage Tab. XIl, 412 Aſen an
Fluß-Waſſer wieget: Wie viel muß denn das Waſſer, das ein Rhemlandiſcher
Cubie-Fuß von 1728 Rheinl. Cubie-ZZollen faſſen kann, in Colniſchem Gewigt
wiegen, davon das  9728 Aſen ſchwer iſt?

1728 Rheinl. Cub. Zoll.
11087 roooo Franz. Cub. Zoll.

1 4i2 Aſen Weaſſer.9726 1  Cöolniſch.

Fac. 66 th Colniſch.

3. Nach den kleinſten ganzen Zahlen.
Reg. J. Wenn die Vergleichung aus andern bekannten Verhaltniſſen hergeleitet wer

den ſoll, ſo formiret aus ſolchen bekannten Verhaltniſſen einen Ketten-Satz ohne
Frag:Zahl, und ordnet die Glieder der Verhaltniſſe im Satze alſo, daß die eine
Sorte von den beyden, deren Vergleichung. ihr ſuchet, den Anfang, die andere
Sorte aber den Schluß des Satzes mache: Alsdann tractiret ihn, wie einen an—
dern Ketten-Sak, dividiret aber zuletzt die Producten nicht, ſondern gebet dem
Produet zur Linken den Namen nach der Sorte, damit ihr den Anfang des Satzes

Mm 3 gemacht;
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Satz beſchloſſen habet. Z. E.
Ex. 163. Wenn 1 Loth bekanntermaßen hat i8 Gran, und 1 Karat hat 12 Gran:

Wie verhalten ſich denn die Loth und Karat gegen einander in den kleinſten ganzen
Zahlen?

Stehet alſo: Oder:1doth 3. 28 Gran. 1Karat 2.22 Gran.
ræ Gran 2 1 Karat. 13 Gran 3 doth.

Fac. 2 Loth 3 Karat. Fae. 3 Karat 2 doth.
Ex. 164. Wenn 5  Wiiener gleich 6G  Colniſch, und 20 Cdolniſch gleich

19 Jſ Troys in Holland beym Silber- Gewigt gerechnet werden: Wie vergleü
chen ſich denn die Wiener und die Hollandiſchen Trozs-J mit einander in den
kleinſten ganzen Zahlen?

Alſo: Oder:5  Wiener 3. 85 Colniſch. 19  Troys 10 2g Cdlniſch.
eo  Cbiniſch to 19 Troys. S Cölniſch 3 5 Weener.

Fac. jo  Wiener 57 Troys. Fae. g7  Troys. 50o0J Wiener.
Ex. 165. Wenn 6 Hamburger Ellen gleich z Brabanter. Ellen, z3 Engliche NVards. aber

gleich 4 Brabanter Ellen, 9 Rußiſche Arſchinen hingegen gleich 7 Engliſche Vards
gerechnet werden: Welche iſt denn die Verhaltniß der Hamburger Ellen und der Ruſ—
ſiſchen Arſchinen, in den klenſten ganzen Zahlen?

Alſo: Oder:s Hamb. Ellen 2 gBrab. Ellen. 9 Arſchinen  Vords.
4 Brab. Ellen 3Vards. 3 Vards 4Beab. Ellen.
7 Vards 9Arſchinen. 5 Brab. Ellen 2. 6 Hamb. Ellen.

Fac. 56 Hamb. Ellen 45 Arſchinen. Fac. 45 Arſchinen g6Hamb. Ellen.
Ex. 166. Wenn 15 Franzoſiſche Fuß gleich ſind 17 Hamburger Fuß, 7 Franzoſiſche

Fuß aber gleich Z Amſterdammer Fuß, und 15 Amſterdammer Fuß gleich 14 Engli
ſche Fuß: Jn welchem Vergleich ſtehet denn der Hamburgiſche und Engliſche Fuß,
und zwar in den kleinſten ganzen Zahlen?

Alſo: Oder:r17 Hamb. xJ Franz. Fuß. 1A Engl. 2 x Amſt. Fuß.
J Franz. 8 Amſt. Fuß. KZAunnſſt. J Franz. Fuß.

1 Amſt. 2 14 Enal. Fuß. 25 Franz. 17 Hamb Fuß.
Fac. 17 Hamb. 168 Engl. Fuß. Fae. 16 Engl. 127Hanmb. Fuß.

Reg.Il.
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Reg. II. Wenn die Vergleichung aus dem bekannt gewordenen Gewigte oder Maaß einer

Waare an zweyen Oertern, oder auch aus den Tafeln gezogen werden ſoll, ſo unterſu—
chet nach dem allgemeinen Verkleinerungs:-Wege in Bruchen, ob beyde Zahlen durch
ein gemeinſchaftliches Maaß ſich kleinern laſſen wollen, findet ihr ein ſolches Maaß,
ſo dividiret dadurch beyde Glieder: So ferne aber beyſtehende Bruche oder kleine
Sorten bey dieſer Unterſuchung hinderlich ſeyn ſollten, ſo muß ſolche Hinderniß zuvor,
durch die Vermehrung benper Glieder, bekanntermaßen erſt weggeſchaffet werden.

Ex. 167. Ein Barr Silber hat in Hamburg 125 L Cblniſch, und in Amſter—
dam 11844 Troys- Gewigt gewogen: Wie verhalt ſich denn das Colniſche und
das Troys- Gewigt gegen einander in den kleinſten ganzen Zahlen?

125 „J Colniſch 1184 Tcroys.

500 Colniſch 475 Jſ Tcoys.
25)

Fae. 20 Colniſch 19 Tcroys.
Ex. 168. Wenn Zoo th in Hamburg mit 768 1h in Heydelberg, nach Angabe der

Tab. V. vom Handels-Gewigt, mit einander im Vergleich ſtehen: Wie iſt denn
die Verhaltniß beyder Gewigte in den kleinſten ganzen Zahlen beſchaffen?

zoo tb in Hamburg 768 ib in Heydelberg.
32)
Fac. 25 ib in Hamburg 24 l in Henydelberg.

1Aunmerkung. Eben dieſelbe Verhaltniß bekemmt man, wenn man die Unterſuchung nach der
Schwere eines einzigen Pfundes jedes Ortes, ſo hinter der Linie bemerket ſtehet, vor
nimmt. Z. E.

Ex. 169. Wenn ein jb in Heydelberg 1oçoo, und ein ib in Hamburg 100zo0 Aſen
ſchwer iſt, und die Frage iſt wie zuvor?

10500 100842)

Fac. 25 24Von dieſen beyden Zahlen bedeuten die 25 das leichteſte Gewigt, nemlich Hamburger, und 24
das ſchwerſte Gewigt, nemlich Heydelberger Pfunde.

2 Anmerkung. Auf gleiche Art kann man auch mit der in den Tafeln hinter der Linie angeagebe
nen Lange oder Große eines einzelen Maaſſes verfahren, wenn man die Vergleichung oder
Verhaltniß des einen gegen das andere ſuchet.

Contin. Reg. Ii. Will ſich kein gemeines Maaß zu beyden Zahlen finden laſſen; oder
ſind auch die etwas gekleinerte Zahlen noch zu unbequem zum Gebrauch, und euch
iſt uberdem an einer ganz accuraten Verhaltniß nicht gelegen, ſo bemerket alle
Quotienten, wie ihr ſie, bey dem vorgenommenen Verkleinerungs-Wege, nach

der Reihe gefunden habet; und ſetzet alsdann eine 1 zur linken, den erſten Quo—
tienten aber darne en zur rechten Hand, ſo habt ihr die erſte ohngeſehre Verhält—

niß:



280 Vergleichung

niß: Ziehet eine Linie unter dieſelbe, und multiplieciret jedes Glied der erſten Ver—
haltniß mit dem zweyten Quotienten; den Betrag des erſten Gliedes ſchreibet unter
die Stelle des erſten Gliedes, den Belauf des andern Gliedes aber mußt ihr erſt um
hoher rechnen, ehe ihr ihn an ſeine Stelle unter das andere Glied niederſchreibet, ſo
habt ihr die zweyte ohngefehre Verhaltniß: Ziehet wiederum einen Strich unter die
ſelbe, und multwlieiret jedes Glied derſelben alsdann mit dem dritten Quotienten, ad
diret aber erſt, ehe ihr niederſchreibet, zu jedem Betraa das Glied der vorhergehenden
Verhaltniß, ſo bekommt ihr die dritte ohngefehre Vakdaltniß. Mit ſolchem Multi—
pliciren und Addiren des vorhergehenden Gliedes fahret ſo lange fort, als Quotienten
ubrig ſind, ſo wird zuletzt dre Verhaltniß ſelber wieder erſcheinen, die ihr gerne in klei—
nern Zahlen haben wollet; welches denn zugleich zur Probe dienet, daß ihr nichts in
der Rechnung verſehen habet. Darauf konnet ihr von den gefundenen ohngefehren
Verhaltniſſen wahlen, die euch zu eurem Gebrauche bequem, und genau genug zu ſeyn

dunket, merket aber, daß die letzteren darunter, der unterſuchten Verhaltniß immer
naher beykommen, als die vorhergehenden erſteren. Z. E.

Ex. 170. Wenn, laut der Tab. IV. vom Gold-und Siulber-Gewigt, 100 Jin
Hamburg mit 110 m Schweden gleich wiegen; oder (welches zu gleichem
Zweck vorzuglich dienet) wenn die J in Hamburg 4864, die J in Schweden aber
4384 Alen ſchwer iſt: Wie verhalten ſich denn die Silber. Marken in Hamburg, ge
gen die SilberMarken in Schweden in kleinern ganzen Zahlen?

Wenn man hier die Anzahl der Aſen bemerket, ſo erkennet man, daß die Hamburgiſche
die ſchwerſte, die Sch vediſche  hergegen die leichteſte, und 4384 J Hamburger mit 4864
in Schweden gleich zu technen ſen: Suchet man nun das gemeine Maaß, nach dem gewohnlichen Wege,
zu dieſen beyden Zaglen, ſo erfabret man, daß ſie beyde durch 32 gekleinert werden konnen:

Wenn man alſo 4384 J Hanmb. gleich a4864 J Sthwediſch.

durch 32 divid. ſo kommen 137 J Hamb. gleich 152 J Echnccdiſch.
Dieſe gefundene Veryaltniß iſt nun die allergenaueſte, zum Gebrauch aber noch nicht die be—

quemſte: Dividiret demnach beyde Glieder nach der Verkleinerun;s Manier, und merket die Quotien—
ten, welche ſind: 1. 9. 7. 2, dadurch werden nun andere ohngefehre Verhaltniſſe, nach Anweiſung der
gegebenen Regul, alſo gefunden:

Erſte Verhaltulß  erſter Quotient.
(9 zweyter Quotient.

Zweyte Verhaltniß 9 10
O dritter Quotient.

Dritte Berhaltniß 64 70
Q vierter Quotient.

Unterſuchte Verhaltuß 137 152
Von dieſen gefundenen Veraltniſſen differiren die erſteren am meiſten, ſie kommen aber

in ihrer Ordnung der unterſuchten Verhaltniß immer naher bey, wie denn die letzte oder die
dritte, nemlich 64 J NHamburger gleich ?1  in Schweden, die allernachſte iſt, und nurgp. C.

diffe
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differiret. Zum bequemſten Gebrauch aber nare die zweyte Verhaltniß, nemlich 9 Hamburger!

gleich 10 Schwediſcher J, wohl die beſte, ſelbige differiret etwa O p. C. von der unterſuchten Vrv
haltniß.

Folgende Aufgaben, mit ihten Facitten, konnen zur Uebung, ſolcher Art Untirſuchungen,
dienen.

Ex. 171. Wenn, nach Angebung der Tab. V, das h Handels-Gewigt in Nurnkerg
1o6 10, und in Wien 1 1690 Aſen ſchwer wieget: Was fur Verhaltniſſe findet man
denn bey der Unterſuchung zwiſchen die Wiener, als dir ſchwerſten, und die Nurn
berger Pfunde?

Fac. 1061 ſ in Wien ſind 1169 jhh in Nurnberg, iſt die genaueſte Vergleichung; hergegen
Diſti, 9ſind 1o, 10 ſind ri, 49 ſind54, 59 ſind bſ, und 167 ſind 184, findet man als ohngefehre Ver—
haltniſſe: Wovon die letzte nur 52 P. C., und die dritte, als zum Gebrauch die bequemſte eirca
p. C. differiret.

Ex, 172. Wenn, beſage der Tab. VI. die Amſterdammer Elle zoso, die Lioner Aune
aber 520 Franz. Linien lang iſt: Was fur Verhaltniſſe giebt denn die Unterſuchung
an zwiſchen Lioner Aunes, als die langſten, und Amſterdammer Ellen?

Fac. 204 Lioner Aunes ſind 347 Amſterdammer Ellen, iſt die accurateſte Verhaltniß; ohn—
gefehre aber findet man dieſe: 1 iſt 2, z ſind 5, 7 ſind 12, 1o ſind 17, und 97 ſind 165. Die letzte
hiervon differiret nur 74 C., die Verhaltniß 10 ſind 17 aber, als die genaueſte von den bequemern,

differiret g P. C.
Ex. 173. Wenn, nach Anzeigung der Tab. VIll, der Berliner Fuß 1373, und der Fran—

zoſiſche Fuß 1440 Franz. Linien lang iſt: Was fur Vergleichungen geben ſich denn
zwiſchen den Franzoſiſchen, als den langſten, und den Berliniſchen Fuß an?

Fac. 1373 Franzoſiſche Fuß, ſind gleich 1440 Berliniſche Fuß, iſt die genaueſte Vergleichung;
als ohngefehre aber geben ſich an: 1 iſt 1, 2o ſind 21, und 41 ſind 43, wovon die letzte nur s b. C.
die brauchbarſte; 20 ſind 21, aber ZaJp. C. differiret.

Ex. 174. Wenn, laut der Tab. VIll, ein Alquier in iſſabon 675, und ein Bushel in
tondon 1801 Franz. Cubie-JZoll enthalt: Wie vergleichen ſich denn die Bushels in
London mit den Alquiers in Liſſabon?

Fac. Nach der genaueſten Vergleichung ſind: 675 Bushels in London, gleich 1goi Alquiers
in Liſſaben; als ohngefehre aber findet man: 1 gleich 2, 1 gleich 3, z gleich 8, 223 gleich 595, und 226
gleich 6oz, von dieſen iſt z Bushels gleich 3 Alquiers am beſten zu gebrauchen, ſo nur  P. C. von der ge

naueſten Rechnung differiret.

Ex. 175. Wenn, nach Ausſage der Tab. IX, die Daniſche Kanne 97, die Schwediſche
Kanne aber 132 Franjz. Cubie-JZolle halt: Jn welcher Vergleichung ſtehen denn die

Schwediſchen Kannen, als die groöſſeſten, mit den Daniſchen Kannen?
Fac. Die genaueſte Vergleichung iſt: 487 Schwediſche ſind 660 Daniſche Kannen; als ohn-

gefehre aber findet man: 1iſt 1, 2 ſind 3, 3 ſind 4, 14 ſind 19, zu ſind 42, und 76 ſind 103; von
welchen die 14 ſind 19, etwa J, die z1 ſind 42 aber nur  P. C. differtret.

Ex. 176. Wenn, in der Tab. X, 10ooo Franzoſiſche Quadrat-Zoll oder Fuß, mit
11378 Engliſche Quadrat-Zoll oder Fuß in Vergleichung ſtehen: Jn welcher Ver

II. Theil. Nin gleichung
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gleichung ſtehen denn die Franzoſiſchen Quadrat-Fuſſe, als die groſſeſten, mit den
Engliſchen Quadrat- Fuſſen?

Fac. Die accurateſte Vergleichung iſt: gooo Franz. Quadrat-Fuß, ſind 5689 Engl Qua—
drat Fuß: Als ohngefehre aber findet man; 1 gleich 1, 7 gleich s, 22 gleich 25, 29 gleich 33, 254
aleich 289, und 791 gleich goo; von welchen die 22 gleich 25, oder 88 gleich 1oo, etwa J, die 29
gleich zz aber nur 57 P. C, in citea differiren.

Ex. 177. Wenn eine Hamburgiſche Quadrat: Ruthe 256 Hamb. Quadrat-Fuß, und
eine Engliſche Quadrat. Ruthe (Pole) 2724 Engl. Quadrat Fuß hat, 11378 Eng—
liſche Quadrat Fuß aber gleich i2856 Hamb. QuadrateFuß, in Tab. R, gerechnet
werden: Jn welcher Vergleichung ſiehen denn die Engliſchen mut den Hambur—
giſchen Quadrat-Ruthen?

Fac. Die genaueſte Vergleichung iſt dieſe: 1456384 Engliſche Quadrat Ruthen, ſind 75 oo023
Hamburgiſche Quadrat-Ruthen: Die ohngefehren aber die man findet, ſind: ugleichm, 4 gleich 5,

5 gleich 6, 119 gleich 143, 124 gleich 149, und mehrere: Die 5 gleich 6 differiren um C., und
die 124 gleich 149 differiren nur um Z P. C. von der genaueſten Rechnung.

Ex. 178. Wenn, in der Tab. Xl, 11087 Rheinlandiſche Cubie-Zoll mit 1 179 Leipfi
ger Cubie-Zoll, oder 6416 Rhemlandiſche cubiſche Deeimal-Zoll mit 8784 Leipz. cu—
biſche Decimal-Zoll i Vergleichung ſtehen: Wie vergleichen ſich denn der Rheinlan
diſche mit dem Leipzigiſchen Cubie-guß?

Fac. Die genaueſte Vergleichung nach der erſten Angabe iſt: 11087 Rheinl., ſind 15179
Leipz.; nach der andern aber ſind 401 Rheinl. gleich 549 Leipz. Cubic-Fuß: Als ohngefehre Ver—
gleichungen aber findet man: i gleich i, 2gleich 3, z gleich 4, 8 gleich u1, 19 gleich 26, 65 gleich
89, 34 gleich 115 und mehrere, derer man nicht bedarf: Bis 8 gleich 11 iſt die Vergleichung noch
nucht ſcharf genug; 19 gleich 26 aber iſt ſchon zu gebrauchen, weil ſie nur e5 P. C., und za gleich
115 noch weniger als Tzs P. C. von der genaueſten Vergloichung differiret.

II. Das Pari, oder die Vergleichung der Munzen und Wechſel-Sorten
zu finden.

Wenn man Munz-Sorten gegen einander vergleichen, oder das Pari ſuchen will, ſo
richtet man entweder auf den auſſerlichen, oder auf den innerlichen. Werih derſelben ſein Au
genmerk. Man vergleichet aber ſo wohl einheimiſche Munz-Sorten gegen einander, als
auch einheimiſche gegen auslandiſche Munz- und Wechſel-Sorten. Folget alſo:

1. Wie man einheimiſche Munz-Sorten gegen einander vergleichet,
und zwar:

A Nach ihrem auſſerlichen Werth.
Ex. 179. Wenn in Hamburg die  Kübiſch zu 16 ß Lrubiſch, und der ßfl. zu 6 ß

Kübiſch gerechnet wird: Wie verhalten ſich denn die J gegen die ßfl. in den
kleinſten ganzen Zahlen?

1r
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1 8. 48 ß Lub.3. 5ß rub. rßfl.

Fac. 3 8 ßfl.Ex. 180. Wenn ein Daniſcher Conrant Ducat 6J, ein Species- Dueat aber 5
Courant in Hamburg gilt: Jn welcher Vergleichung ſtehen denn die Courant-
gegen die Species-Dueaten?

1Cour. Ducat 2. 6- Cour.13 Conr. 5 2 Spec. Due.
Fac. 5 Cour. Duecaten 4 Spec. Ducaten.

Ex. 181. Der Caurant.- Thaler wird in Deutſchland zu 222 Batzen, und auch zu
zo Kaiſer:Groſchen gerechnet: Jn welcher Verhaltniß ſtehen denn die Batzen ge—
gen die Kaiſer-Groſchen, und zwar in den kleinſten ganzen Zahlen?

225 Batzen ſind 30o Kaiſer:Groſchen.

Oder 45 Batzen, ſind 6o Kaiſer. Groſchen.
J

15/Fac. 3 Batzzen, ſind 4 Kaiſer-Groſchen.
Ex. 182. Jn Amſterdam wird fl. zu 20 Stuüvers, und ein Goldfl. zu 28 Stuvers

gerechnet: Jn welchen kleinſten Zahlen ſind denn die fl. denen Goldſl. gleich?

1fl. 5. 20 Stuvers.7.28 Stuvers 1Goldft.
Fac. 7 ſl. ſind 5Goldfl.

Ex. 133. Der Seudo d'Oro wird in Genua zu 188 Soldi, und der Scudo d'Argento zu
152Soldi, 1223 dieſer Seudi d'Argento aber werden fur 100 Scudi d'Oro marehi

gerechnet: Wie verhalten ſich denn die Seudi d' Oro gegen die Seudi d' Oro marchi in

den kleinſten ganzen Zahlen?

1 Sceudo d'Oro 47. 188 Soldi.
152 Soldi. 38 1Seudo d'Argento.
Sæ Se.d'Argento t 3. 125. JG2 Sc. d' Oro marchi.

Fac. 5814 Sc. d'Oro ſind 5875 Sc. d'Oro marchi.

Ex. 184. Jn Milane wird der Scudo ĩmperiale zu 117 Soldi imperiali, der Sendo
corrente abter zu 115 Soldi correnti, und tos Soldi imperiali werden fur 150 Soldi
eorrenti gerechnet: Jn welchen kleinſten und ganzen Zahlen ſind denn die Seudi im-
periali mit Seudi correnti gleich?

Nnun 2 1Se.
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1Se. imp. 117Soldi imp.⁊6 Soldi imp.53 15. 30. xggo Soldi corr.
⁊2 Soldi corr. 23 1Scudo corr.

Fac. 1219 Scudi imp. ſind 175 ʒ Scudi correnti.

Ex. 185. Jn Spanien wird 1 Dueado de Cambio ju 375 Maravedis de' Plata, und
1Real de Velſſlon zu 34 Maravedis de Vellon, i7 Maravedis de Plata aber werden zu
32 Maravedis de Vellon gerechnet: Jn welchen kleinſten Zahlen ſtehet denn die Ver—
gleichung der Dueados de Cambio gegen die Reales de Veſlon?

1Duc. de Cambio 375 Maravedis de Plata.
17 Nrs de Plata 16. Jæ Maravedis de Vollon.
JA Mrs de Vellon 17 1Real de Vellon.

Fac. 289 Duc. de Cambio ſind booo Reales de Vellon.

Ex. 186. Der Ducato corr. pice. wird in Venedig zu 124 Soldi corr. pice., der Du-
cato di Baneo aber zu 63 Lire di Banco, oder zu 192 Soldi correnti piccoli gerech-
net: Wie vergleichen ſich denn die Due. corr. piccoli gegen die Lire di Banco in den
kleinſten ganzen Zahlen?

1Duec. corr. pice. 31. æA Soldi corr. pice.
ægeæ Soldi corr. pice. 48 1Duc. di Banco.

5 Duc. di Banco 31 Lire di Banco.
Fac. 240 Duec. corr. picee. ſind 9or1 Lire di Baneo.

v) Nach ihrem innerlichen Werth.
Ex. 187. Wenn 8 Conſtitutions- maßige Species- Reichsthaler 1-J Coln. wiegen, die

14 Loth 4 Gran fein Silber halt, und 85 neue Convent. Spee. Thaler ebenfalls
Coln. wiegen, die 13 Loth 6 Gran fein iſt: Jn welcher Vergleichung ſtehen denn die
Conſt. Spec. Rthlr. gegen die neuen Conv. Spec. Thaler, nach den kleinſten Zahlen?

3 Conſt. Spee. Thlr. 2. 32. æy8 Gran fein.
728 Gran fein Aa. 9 5. 25 Conv. Spec. Thlr.

Faer 9 Conſt. Spec. Thaler ſind 10 Cõnv. Spec. Thlr.

Ex. 188. Wenn 8 Species-Thaler nach dem Reichs-Fuß 1. Coölniſch wiegen, und
14 Loth 4 Gran fein halten, und 845 Holl. Alb. oder Courant. Thaler eben ſo
ſchwer ſind, aber nur 13 Loth 16 Gran fein Silber halten: Jn welchem Ver—
gleich ſtehen denn die Species- Thaler mit den Holl. Courant. Thalern in den klein

ſten ganzen Zahlen?
8 Spec.
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8 Speec. Thlr. 16. 32. A96 Gran fein Silber.
750 Gran f. Silber 30. 15 2 Holl. Cour. Thlr.

Fac. 15 Spec. Thaler ſind 16 Holl. Cour. Thaler.
Eu. 189. Es wiegen g Franzoſiſche Laub: Thaler ſo wohl als g Convent. Spec. Thaler

eine Colniſche J, von jenen halt die 14 loth, von dieſen aber 13 Loth femes
Silber: Jn welchen kleinſten ganzen Zahlen ſind ſich denn beyder Arten Thaler ein—

ander gleich?

16 Laub-Thaler 29 Loth fein Silber
As doth fein Silber 8 5. 25 Conv. Spee. Thlr.

Fac. 128 Laub-Thaler ſind 145 Conv. Spec. Thlr.
Ex. 190. Jn welcher Vergleichung ſtehen die alten Spec. Thaler gegen die Spaniſchen

Stucke von Achten in den kleinſten ganzen Zahlen, wenn 8 Stucke der erſten, oder 8
Stucke der andern Sorte eine FColniſch wiegen, die bey jener 14 Loth 4 Gran, bey

dieſer Gattung aber 14 Loth 8 Gran fein Silber enthalt?

g 8pec. Thaler 32. 296 Gran fein Silber.eogo Gran fein Silber 65 69 Span. Stucke von Achten.

Fac. 65 Spec. Thaler ſind 69 Span. Stucke von Achten.
Ex. 191. Wenn 282 neue Franzoſiſche Louĩs d'Or gleich z5 FunfthalerStucke, nem

lich t Colniſch wiegen, die Feinheit des Goldes aber bey beyden Sorten einerley
iſt: Jn welchen kleinſten und ganzen Zahlen ſind denn die neuen Franzoſiſchen Louis

d'Or gleich denen Funfthaler. Stucken?

2xʒ Franz. Louis d'Or 23 4 J Cvlniſch.
1 Cvölniſch 7. 35 Funfthaler-Stucke.

Fac. 23 Franz. Louis d'Or ſind 28 Junfthaler:Stucke.
Ex. 192. Wenn 67 Ducaten 1 Colniſch von 23 Karat und 8 Gran fein Gold, und

35 Funfthaler-Stucke J Coöln. von 21 Karat 9 Gran fein Gold wiegen: Wie
verhalten ſich denn die Ducaten gegen die Funfthaler:Stucke in den kleinſten ganzen

Zahlen?

.67 Dueaten 284 Gran fein Gold.261 Gran fein Gold 35 Funfthaler:. Stucke.
Fac. 17487 Dueaten ſind 9940 Funfthir-Stucke.

Anmerkung. Suchet man hier, wegen der Zahlen-Große, die ohtigefehren Verhaltniſſe, wie oben,
ſo findet man unter andere endlich: 95 Dueaten gleich 54 Funfthaler· Stucke zu ſeyn, welche

nur 1771 P. C. differiren.

Nun3 Ex. 193.



236 Pari.Ex. 193. Es wiegen 67 Dueaten eben ſo ſchwer als 28 neue Franzoſiſche Louis d'Or,
nemtich 1J Colniſch, von jenen halt die J 23 Karat 8 Gran, von dieſen aber
nur 21J Karat fein Gold in ſich: Wie kommen denn die neuen Franzqoſiſchen
Louis d'Or gegen die Dueaten, nach den kleinſten ganzen Zahlen, in Verhaltniß zu

ſtehen?
115 Franz. Louis c' Or 87 Karat fein Gold.

1Karat fein Gold 3. xe Gran fein Gold.
71. 284 Gran fein Gold 67 Duecaten.

Fac. 8165 Franj. neue Louis d'Or ſind 17437 Ducaten.
Anmerkang. Als ohngefehre Verhaliniſſe findet man: 7 ſind 15, differiret T5 P C., oder 120 ſind

257, differ. FZs5 P. C. circa.

Ex. 194. Ein Holl. Ruyder wiegt 2075 Aſen, und ein Brab. Severin 230 Aſen, die
Feinheit des Goldes aber iſt einerley: Wie vergleichen ſich denn die Ruyders mit den
Severinen in den kleinſten ganzen Zahlen?

2 Holl. Ruyders 83. Arg Aſen.
Z Aſen 46 1Severin.

Fac. 92 Holl. Ruyders ſind 83 Severinen.
Ex. 195. Wenn ein Carolin d'Or 158, und ein Schild. Lonis d'Or 154 Aſen! fein Gold

enthalt, wie in Tab. II. zu ſehen: Jn welchem Vergleich ſtehen denn die Cato-
lin d'Or mit den Schild-Louis d'Or?

Carolin d'Or 79. 28 Aſen ſfein Gold.
74 Aſen fem Gold 77 1Schild-Louis d'Or.

Fac. 77 Carolin d'Or ſind 79 Schild-Louis d'Or.
Ex. 196. Wenn der Holl. Ruyder 2. 662, und der Ducat 1.05 Duecaten-Gold in ſich

halt, wie es die Tab. Il. angiebt: Wie vergleichen ſich denn die Holl. Ruyders mit“
den Holl. Ducaten in den kleinſten Zahlen?

)ο Holl. Ruyders 157. 2ſag Ducaten Gold.
205 Dueaten Gold 59 e Holl. Dueaten.

Fac. g9 Holl. Ruyders ſind 157 Holl. Ducaten.
2. Wie man eine einheimiſche Munz- und WechſelSorte gegen eine aus—

landiſche ftemde Munz und WechſelWahrung vergleicher; oder, wie
man das kari im Wechſel ſuchet.

Wenn das Wechſel- Pari, oder die Vergleichung zwiſchen einer einheimiſchen und
auslandiſchen Munz- oder Wechſel-Sorte geſuchet wird, ſo wird ſelbiges nicht, wie vorher,
in den kleinſten Zahlen gegen einander, ſondern auf diejenige beſtandige Valuta, wornach
zwiſchen beyden Orten die Wechſel geſchloſſen werden, gerichtet.

Die



im Wechſel. 287Die Abſicht, die man bey dergleichen Unterſuchung hat, iſt entweder, um den Wech—
ſelCours zwiſchen zwey Oerter darnach zu reguliren; oder auch um zu erfahren, ob man vor—
habende Rumeſſen und Tratten auf fremde Platze, durch Briefe oder baares Geld, oder auch
Gold und Silber in Barren vortheilhafter ausfuhren knne. Je nachdem nun das Abſehen
iſt, welches man hat, nachdem ſuchet man auch das Pari: Bald ſucht man aus bekannten
Wechſel: Courſen anderer Orten, wie der Cours nach einem verlangten Ort rendire; bald
wird das Pari aus dem Werthe, den eine Munz-Sorte an zweyen Orten in Wechſel. Zah—
lungen hat; bald aus dem Gewigt und Gehalt nebſt auſſerlichen Werth ſolcher Munz-Sor
ten geſuchet; bald aber wird es auch aus dem Preiſe des Goldes und Silbers in Barren
an beyden Orten, die man vergleichen will, hergeleitet.

Weil nun der ganze lVte Abſchnitt obiger redueirter Wechſel-Fragen, von Pag. 194
an, ſolche Vorfalle enthalt, welche dee Berechnung eines verlangten Courſes aus andern
bekannten Geld: und Wechſel. Preiſen erfordern; ſo wird genug ſeyn, hier anzuweiſen, und

mit Aufgaben zu erlautern: Wie man das Wechſel-Pari, und zwar nur von Hamburg
ab, zu ſuchen habe:

A) Aus dem Gewigt, Gehalt und auſſerlichen Werth der auslandi—
ſchen Munz-Sorten.

Ex. 197. Es wiegen 256 Cruſados an Gold in Liſſabon eine Portugieſiſche
39—welche 22 Quilates oder Karate fein Gold enthalt, und g8 ſolcher Portug.

ſind gleich 577. Colniſch zu rechnen: Wenn nun der Preis des Goldes in
Hamburg veranderlich, und dermalen 96 ß Lüb. Baneo per 1 Dueat iſt, und 234
Colniſche Karate, an feinem Golde, fur 67 Dueaten Gold geachtet werden; wes
wurde denn dermalen das Pari zwiſchen Hamburg und LUiſſabon im Golde ſeyn
per 1 Cruſado?

1 Crnſado.
2s56 14 Portug.

58 57 4Cöin.J
22 Karat fein Gold.

47
134 Dueaten Gold.

1 96 ß Lub. Banco.
J 2 Grot Bancor

Fac. 462 Grot Baneo in cireca.

Ex. 193. Wenn 760 Cruſados an Gold in LUiſſabon 183 Dueaten Gold enthalten,
und ein ſolcher Ducat dermalen 96 ß Lub. Banco gilt: Was ware denn dermalen
das Pari zwiſchen Hamburg und Liſſabon per 1 Cruſado im Golde?

1 Cru-—-
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1Cruſado.

760 183 Ducaten Gold.
1 96 ßLub. Banco.1 1 Grot Ranco,

Fac. 464 Grot Banco in eirea.
Anmerkung. In Tab. J. findet man die Wurdigung der Rechnungs'?Munzen in feinem Golde

und Silber nach dem Gewigt beſchrieben: Mittelſt dieſer Nachricht kann man die Fragen nach
dem Fmi noch viel behender aufloſen. Dabey iſt wegen der Wurdigung in Hamburg zu merken,
daß beym Goide, ſo keinen veſten Preis in Baiſco. Valuta hat, der Ducat Gold zu 96 ß Banco
angenommen, beym Sulber aber die feine  zu 748 Banco veſtgeſetzet ſey.

Ex. 199. Wenn der Thaler von 96 Groten Banco in Hamburg zu z5yr, und der Cru-
ſado in Portugall zu 1776 Aſen fein Gold gewurdiget wird, wie die Tab. J. angiebt:
Wie iſt denn das Pari zwiſchen Hamburg und Liſſabon im Golde beſchaffen?

35 vs Aſen 96 Grot Banco 177s Aſen?, Fae. 46J Gret Baneo.

Ex. 200 Wenn 153 Cruſados novos von 480 Rees Silber-Geld in Liſſabon 1J wie
gen, die 10z Dinheiros fein Silber halt, g8 dieſer J aber gleich 57- Colniſch
ſind, und wColniſche  fein Silber zu 274 Baneco gerechnet wird: Wie hoch
kommt denn das Pari zwiſchen Hamburg und Liſſabon per  Cruſado von 400
Rees Silber  Geld zu ſtehen?

aoo Reces.

480 1 Cruſado novo.47 3 VPortug.8 87 Dinheiros fein.12 1 ortug. fein.58 57  Coln. fein.8 221  Banco.1 32 Grot Banco.
Fac. 413 Grot Banco in eirca.

Ea. 201. Wenn, nach Ausſage der Tab. J. der Thaler Baned in Hamburg zu 5 28, unb
der Cruſado von 400 Rees in Portugall zu 230 Aſen ſfein Silber gewurdiget wird:
Wie hoch iſt denn das Pari zwiſchen Hamburg und Liſſabon zu rechnen?

528 Aſen f. S. 96 Grot Banee 2 30 Aſen f. S.? Fac. a1r Grot Banco.

Ex. 202. Wenn 34 Doblones in Spanien 1 Maroco de Caſtilla wiegen, die 22 Qui-
lates oder Karate fein Gold halt, und das Stuck allda 40 Reales de Plata gilt, in
Hamburg hergegen der Ducat Gold dermalen zu 96 ß Lüb. Banco, und 71 Mar-
cos de Caſtilla fur 70 „J Colniſch zu rechnen iſt: Wie hoch kommt denn dermalen

dast



das Pari zwiſchen Hamburg und Spanien per 1 Ducado de Cambio von 375
Maravedis de Plata im Golde zu ſtehen?

375 Maravedis de Plata.

34 1 Real de Plata.40 1 Doblon.34 22 Quilates fein.24 1 Mareo Catſt. fein.71 70  Culn. fein.1 24 Karat fein.47 134 Duecaten Gold.
1 96 ß Lb. Banco.1 2 Groten Banco.

Fae. 964 a ṽs Groten Baneo in circa.
Ex. 203. Wenn, nach Angebung der Tab. l. der Thaler Bineo in Hamburg zu

35., und der Dueado de Cambio in Spanien zu 355 Aſen fein Gold gewurdiget
wird: Wie kommt denn das Pari zwiſchen Hamburg und Spanien zu ſtehen?

a5⁊ Aſen fein Gold 96 Grot Banco 351 Aſen fein Gold?
Fac. 961 Grot Banco in cirea.

Ex. 204. Es muſſen 85 Peſos fuertes in Spanten 1 Caſtil.  wiegen, die 1oJ Di-
neros fein Subber halt, und das Stuck gilt 105 Keales de Plata: Wenn nun in
Hamburg die Colniſche  fein Silber zu 277 Banco. Valuta, und 70- Col
niſch gleich 71 Caſtil.J zu rechnen iſt: Wie hoch kommt denn das Pari zwiſchen
Hamburg und Spanien per 1 Ducado de Cambio von 375 Maravedis de Plata im
Silber zu ſtehen?

375 Maravedis de Plata.

34 1Real de Plata.85 g Peſos fuertes.17 2Caſtil. J.8 87 Dineros fein.12 Caſtil. J fein.71 70 J Cöln. fein.8 221 4 Banco.1 32 Groten Banco.
Fae. 96 Groten Banco in eirea.

Ex. 205. Die Tab. J. giebt den Thaler Banco in Hamburg zu 528, und den
Ducato di Cambio in Spanien zu 530 Aſen fein Silber an: Was giebt
das denn fur ein Pari?

S28 Aſen fein Silber 96 Grot Baneo 530 Aſen fein Silber?
Fac. 96 Grot Banco in eirea.

II. Theil. Oo Ex. 206.



D Pari

Ex. 206. Jn Frankreich werden aus einer —J fein Gold 33 Louis d Or. die dem
halben Kemedio gemaäß ſind, gepraget, und das Stuck derſelben iſt auf 24 Li—
vres im Werth geſetzt; in Hamburg hergegen gilt der Dueat Gold vorjetzo 96 ß
Lub. Banco, und 100  des Colniſchen ſind o55  des Franſchen Gewigts
gleich zu rechnen: Wie kommt denn vorjetzo das Pari zwiſchen Hamburg und Frank—
reich zu ſtehen, ſo wohl per 1 Ecu von 3 Livres, als auch fur 100 Thlr. Ham—
burger Banco im Golde?

3 Livres. 100 Thlr. Hamb. Banco.
24 1 Lanis d'Or. 1 48 ß Hamb. Banco.
33 1 J Fr. fein G. 96 1 Tuec. Gold.
191 200 Coln. f. G. 134 47 Karat fein Gold.

1 24 Karat fein Gold. 24 1 9 Coln. f. G.47 134 Duc. Gold. 200 191  Fr. f. G.1 96 ß Lub. Banco. 1 33 Louis d'Or.1 8 Ecus.Fac. 26 ß tb. Banco circa.
Fac. 184 Eeus in cirea.

Ex. 207. Der Ecu von 60 Sous Tournois wird in Tab. J. zu 1978, und der
Thaler Hamb. Banco zu 35⁊s Aſen fein Gold gewurdiget: Was giebt das für
ein Pari per Eco im Golde?35rs Aſen f. G. —48 ß üb. Be i9rh Aſen f. G. Fac. 267 a ß Bo.

Ex. 208. Es werden in Frankreich aus einer Franz. J ſein Sulber 95 Ecus
d'Argent, die dem halben Remedio gemaß gerechnet ſind, gemunzet, und der
Werth jeden Stuckes iſt auf 6 Livres veſtgeſetzt: Wenn nun 954 J Franj.
gleich 100  Colniſch, und die Colniſche J fein Silber in Hamburg zu 275
Banco-Valuta gerechnet wird: Was giebt das denn fur em Pari zwiſchen Ham—
burg und Frankreich, und zwar ſo wohl per 1 Ecu von 3 Livres, als auch per
100 Thaler oder JJ Hamburger Banco in Silber?

3 Livres. 100 x Banco.6 1 Ecu d'Argent 221 8  Coln. f. Gilb.
D

191 200 „J Coln. fein Silb. 7 64 Ecus d'Argent.J 2
 Te ſ GAiſo 2009 J 191 Fr. f. Silb.64

1 442 ß Banco. 1 6 Livres.
Fac. 25 ub. Banco circa. Fac. 189 Lavres m eirca.
Ex. 209. Der Ecu von 60 Sous Tournois in Frankreich wird in Tab. J. zu 278,

und der Thaler von Z F oder 4a8 ß tub. Baneo in Hamburg zu 828 Aſen fein
Sulber gewurdiget: Wie kommt denn darnach das Pari zwiſchen Hamburg und
Frankreich zu ſtehen per 1Een Silber-Geld?

528 Aſen f. S. a8 ß Lb. 278 Aſen f. S.? Fac. 254 a ß Bo.
Ex. 210.



Ex. 210. Jn Eangland werden aus 1 ip Troys Standard-oder Probe-Gold das
11 Ounees fein Gold halt, 44755 Guineas, ſo dem halben Remedio gemaß ſind, ge
praget, und das Stuck derſelben iſt euf 21 ß Sterl. im Werth veſtgeſetzet; in
Hamburg aber gilt dermalen der Ducat Gold-96 ß Lub. Baneo: Wenn nun
1ooo J Colniſch gleich 7516 Engliſche Ounces Troys wiegen, was wurde
denn dermalen das Pari ſeyn zwiſchen Hamburg und England oder London per
1Pfund-Sterling im Golde?

21 ß Sterl.
21 1 Guinea.

4466 1100 Ouneces Troys fein Golb.
7516 1ooo  Coln. fein Gold.

J
24 Karat fein Gold.

47 134 Duecaten Gold.
J 96 ß lub. Banco.
6 1 ßvl. Banco.

Fac. 34 ß 2Grfl. Banco.
Ex. 211. Das Pfund-Sterling in England wird in Tab. J. zu 1517, und der

Thaler Baneo in Hamburg zu 3545 Aſen fein Gold gewürdiget; Was giebt
das fur ein Pari zwiſchen Hamburg und London im Golde?

55s Aſen f. G. 8 ßfl. Banco 151r6 Aſen f. G.? Fac. 34ß 25 Grfl.
Ex. 212. Aus einem Troys-i Standard- oder Probe-Silber, das 1175 Ounces

fein Silber enthalt werden in England 62222 ß Sterling die dem halben Re
ĩ 150medio gleich ſind, ausgepraget: Wenn nun 7516 Engl. Ounces Troys gleich

1000  Cdoln. wiegen, und die Colniſche  fein Silber in Hamburg zu
274 4 Banco- Valuta gerechnet wird: Wie hoch kame denn das Pari zwiſchen
Hamburg und London per 18. Sterling Silber-Geld zu ſtehen?

20 ß Sterl.
6228 1110 Onnees fein Silber.
7516 rooo  Coln. fein Suber.

8 221  Banco.3 8 ßfl. Banco.
Fac. 34 ß 114 MNol. Banco in ecirca.

Ex. 213. Das Pfund:Sterling in London wird zu 2307, der Thaler Banco in Ham
burg aber zu g28 Aſen fein Silber in Tab. J. gewurdiget. Wie iſt darnach das
Pari zwiſchen Hamburg und London per 11. Sterling Silber. Geld beſchaffen?

528 Aſen f. S. 8 ffl. ß 2307 Aſen f. S.? Fac. zaßura a JNol. Bo.

Oo 2 Ex. 214.



292 PariEx. 214. Man findet in 267 Hollandiſchen Ruyders, die dem halben Remedio ge—
maß gepraget ſind, und wovon das Stuck 14 fl. Caſſa gilt, eine  Trays fein
Gold enthalten, und in Hamburg gilt vorjetzo der Ducat Gold 96 ß Lüb. hanco:
Weil nun 19  Troys gleich 20  Colniſch wiegen, wie hoch kommt denn das
Pari zwiſchen Hamburg und Amſterdam per 100 Thaler Baneo im Golde zu ſtehen?

100 Thlr. Hamb. Banco.

1 48 ß Lub. Banco.96 1 Duecat Gold.134 47 Karat Coln. fein Gold.
24 1 J Coln. ſein Gold.20 19  Troys fein Gold.
8 215 Holl. Ruyders.
1 14 fl. Caſſa.2 Thlr. Caſſa.

Fac. 10476e a à Thaler Calſa.
Ex. 215. Der Thaler Caſſa in Amſterdam wird zu 34, und der Thaler Ban-

co in Hamburg zu 35 ṽz Aſen fein Gold in Tab. J. gewurdiget: Wie kommt
darnach das Pari zu ſtehen?

34 Aſen f. G. 1 Thlr. Caſſa 3550 Aſen f. G.? Fac. 104y. Thlr. Caſſa eirea.
Ex. 216. Es muſſen 200 Holl. Courant- oder Alberts-Thaler, zu Amſterdam 22 J

6 Onecen Troys, von 10 N i0 Gran fein die J, in Banco wiegen, und wird das
Stück zu 48 Stuver Baneo. Valuta allda angenommen: Wenn nun die Colniſche
fein Silber in Hamburg zu 274  Banco-Valuta, und 20  Colniſch gleich
19 Troys gerechnet wird; wie hoch iſt denn das Pari zwiſchen Hamburg und
Amſterdam per 1 WechſelThaler von 2  Hamburger Baneo-Valuta im Sil-

berGelde zu rechnen?
2 JC Hanmb. Banea.

221 s  Cdin. fein Silber.20 19 Fſ Troys fem Silber.1 288 Gran Troys fein Silber.
250 8 Oncen Troyjs.365 a400 Holl. Cour. Thlr.1 a48 Stüuüwer Banco.

Fae. 333 Stüuwer Banco in ceirea.
Ex. 217. Der Thaler Banco- Valuta in Amſterdam wird zu 52h, und der Wech

ſel-Thaler in Hamburg von 2 J Baneco zu 352 Aſen fein Silber, laut Tab. J,
gewurdiget: Wie kommt denn, hiernach zu rechnen, das Pari zwiſchen Ham
burg und Amſterdam zu ſtehen?

528 Aſen f. S. ſjo Stub. B» 352 Aſen ſ. S.? Faec. 333 Stuwe Bo.
Ex. 218



Ex. 218. Jn Venedig gilt ein Zeechino 22 Lire eorr. pice., und 6824 Stucke
derſelben enthalten eine Marea di Venezia von 8Oncie fein Gold, 783 dieſer On-
eie aber wiegen 100 „J Colniſch: Wenn nun der Ducat Gold dermalen 96 ß
tub. Baneo in Hamburg gilt: Wie kommt denn dermalen das Pari zwiſchen
Hamburg und Venedig per 1 Dueato di Banco di Venezia im Golde zu ſtehen?

1Due. di Banco di Veneria.
5

22
1643

4b Lire corr. pice.
1Zechino.

192 Oncie di Venezia fein Gold.

783 100  Coln. fein Geld.1 24 Karat Coln. fein Gold.47 134 Dueaten Gold.
J 96 ß züb. Baneo.1 2 WNol. Banco.

Fae. 85⁊ l. Banco in circa.
Ex. 219. Laut. Tab. J. wird der Ducato di Banco in Venedig zu 3z1, und der Tha—

ler Baneo in Hamburg zu 35 Aſen fein Gold gewurdiget: Was geben denn
dieſe Data fur ein Pari im Goide an zwiſchen Hamburg und Venedig?

35 c Aſen f. G. 96 Mol. B 13rs Aſen f. G.? Fac. 854 42 4Mol Bo.
Ex. 220. Jn Venedig wiegt der Ducato effettivo, der auf 8 Lire corr. pice. im

Werth geſetzet worden, 109 Carati, und der Zuſatz oder Peggio iſt 200 Carari
per Marea von 1152 Carati, und 783 Oncie, a 144 Carati, wiegen oo
Colniſch: Wenn nun die Colniſche J fein Silber in Hamburg zu 27
Baneo. Valuta zu rechnen iſt; wie hoch kommt denn das Pari zwiſchen Haniburg
und Venedig per 1 Dueato di Banco di Venezia im Gilber zu ſtehen?

1 Duec. di Banco di Venezia.
48 Lire corr. piec.

1uec. eſſettivo.

H oA

1152
144
783

J

439 Carati.
952 Carati ſein Silber.

1Onecia fein Silber.
100  Coln. fein Silber.
221Hamb. Banco.
32 Nvl. Hamb. Banco.

Fac. 857 Nol. Banco in eirca.

Ex. 221. Nach. Anzeigung der Tab.
469, und der Thaler Banco in Ha

J. wird der Dueato di Baneo in Venedig zu
mburg zu 528 Aſen fein Silber gewurdiget:

Oo3 Wie



294 PariWie konunt denn, hiernach zu rechnen, das Parm zwiſchen Hamburg und Vene—

dig zu ſtehen?
528 Aſen ſ. S. 96 Nvl. Bo 469 Aſen f. S.? Fae. 85̃r Vdvl. Bo.

Ex. 222. Wenn n5 Daniſche Courant- Dueaten eine Daniſche „J wiegen, die 21
Karat 2 Gran fem Gold enthalt, und das Stuck derſelben auf 124 Danſte Con-
rant-Vatuta im Werthe ſtehet; in Hamburg aber das Gold vorjetzo 96 ß Lub.
Banco-Va'vta gilt, und das Daniſche Gewigt Zp. C. ſchwerer als das Colniſche
zu rechnen iſt: Wie kame denn vorjetzo das Pari zwiſchen Hamburg und Kopenha—
gen in Dan. Cour. per 100 Thlr. Hamburger Banco im Golde zu ſtehen?

100 Thaler Hamburger Banco.

1 a48 ß Hamb. Baneo.
96 1Dueat Gold.67 282 Gran Coln. fein Gold.

201 200 Gran Dan. fein Gold.
254 75 Cour. Ducaten. 6

1 2 Thlr. Dan. Courant-Valuta.
Fac. 1231 Thlr. Dan. Cour. Valuta cirea.

Lx. 223. Jn Tab, J. wird der Thaler Counrant in Dannemark zu 2875, und der
Thaler Banco-Valuta in Hamburg zu 35, und folglich 1oo Thaler Banco zu
35 50 Aſen fein Gold gewurdiget: Wie kommt denn, darnach zu rechnen, das Pari

zwiſchen Hamburg und Kopenhagen zu ſtehen?
28r5 Aſen f. G. 1 Thlr. Dan. Cour.  3550 Aſen f. G.? Fae. 123 Thlr. Dan. Cour.

Ex. 224. Wenn die  ſfein Silber in Dannemarck, die Z p. C. ſchwerer als die Colni:
ſche iſt, in 1144 Thaler Courant-Valuta verpraget, und die Colniſche 4J ſein
Sulber in Hamburg zu 275  Banco- Valuta gerechnet wird: Was giebt das
denn fur ein bari zwiſchen Hamburg und Kopenhagen per 100 Thaler Hamburger

Baneo im Silber? 3200  Hamburger Banco.
221 8 ꝓ Coln. fein Silber.

q—

zE—

E

33 z376 Thlr. Dan. Cour.201 200 „e HDan. fein Silber.

unn

Fac. i237 Thlr. Dan. Cour. in cirea.
Ex 225 Der Thaler Courant in Dannemark wird in Tab. J. zu 429, und der

Thaler Baneo in Hamburg zu 528 Aſen fein Silber gewurdiget: Wie kommt
denn darnach das Pari zwiſchen Hamburg und Kopenhagen zu ſtehen?

429 Aſen f. S. 1 Thlr. Dan. C. 5 2b00 Aſen f. Si? Faec. 1237 Thl. Dan. Cour.

Ex. 226.
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Ex. 226. Wenn 35 Preußiſche Friedrichs d'Or, oder 5 Thaler-Stucke eine Col—

niſche J wiegen, die 213 Karat fein Gold enthalt, und der Ducat Gold in
Hamburg dermalen g96 ß Lüb. Banco gilt: Wie hoch kommt denn das Pari zwi
ſchen Hamburg und Breslau in Friedrichs d'Or zu ſtehen, per 100 Thaler
Hamburger Baneo-Valuta im Golde?

100 Thaler Hamburger Baneo.
48 ß luüb. Banco.

96 1 Dueat Gold.134 47 Karat Coln. ſein Gold.
87 140 friedrichs d'Or.1 5 Thlr. an Friedrichs d'Or.

Fac. 141 Thlr. an Friedriehs d'Or cirea.
Ex. 227. Beſage Tab. J. wird der Thaler an Friedrichs d'Or in Breslau zu 257/

und der Thaler Banco in Hamburg zu 357s, oder 100 Thaler Baneco werden
zu 3554 Aſen fein Gold gewurdiget: Wie ſtehet denn, darnach zu rechnen,
das Pari zwiſchen Hamburg und Breslau in Friedrichs d'Or?

251S Aſen f. G. 1 Thlr. Friedr.d'Or.  3554 Aſen f. G.? Fac. 14118 Thlr. eirea,
Ex. 228. Die Colniſche  fein Silber iſt in den neuen Preußiſchen grobſten Geld—

Sorton zu 14 Thaler Courant verpraget: Wenn ſelbige nun in Hamburg zu 277
J BPanco-Valuta gerechnet wird; wie hoch kommt denn das Pari zwiſchen Hamburg
und Brealau in ſolchem Courant per 100 Thaler Banco-Valeta im Silber zu ſtehen?

271  Binco 14 Thlr. Cour. 300  Baneo? Fae. 152 Thlr. Cour. cirea.
Ex. 229. Der Thaler Courant in Breslau wird! zu 347, und der Thaler Baneo-

Valauta zu c28 Aſen fein Silber, laut Tab. J. gewurdiget: Was giebt denn
das fur ein Pari zwiſchen Hamburg und Breslau?

347 Aſen f. S.  1 Thlr. Cour.  52800 Aſen f. S.? Fae. 1524 Thlr. Cour. eirea.
Ex. 230 Der Duecat, wovon 67 Stücke wiegen eme Colniſche J, die 23 Karat

8 Gran fein Gold enthalt, iſt n Sachſen auf 25 Thaler Conrant im Wercth ge
ſieltzet worden, und der Ducat Gold gilt dermalen in Hamburg 96 ß Luh. Banco:

Wie hoch iſt denn dermalen das Pari zwiſchen Hamburg und Leipzig, imgleichen
Naumburg per 100 Thaler Hamburger Banco im Golde zu rechnen?

100 Thaler Hamburger Banco.

1
48 ß Hamburger Banco.

96  Duecat Gold.
67 282 Gran fein Gold.

284 67 Dueaten.
6

117 Tulr. Courant.

Fac. 1401 Thaler. Courant in eirea.
Eu. 2315



296 PariEx. 231. Wenn der Ducat 25 Thaler in Leipzig gilt, ſo wird der Thaler zu 25, der
Thaler Banco-Valuta aber wird in Tab. J. zu z5r, ober 100 Thaler Baneo ju
3554 Aſen fein Gold gewurdiget: Wie kommt denn das Pari zwiſchen Hamburg und
Leizig zu ſtehen?

25*5 Aſen f. G.  1 Thlr. Cour.  3554 Aſen f. G.? Fae. 14054 Thlr. Cour. eirea.
Ex. 232. Jn Wien, Prag, Augſpurg, Nurnberg und Frankfurt am Mayn iſt der voll.

wigtige Reichs. Dueat auf 4 fl. i0 Xr. Cour. im Werthe veſtgeſetzet worden, von ſol:
chen Ducaten wiegen 67 Stucke eine Colniſche J, die 23 Karat 8 Gran fein Gold
enthalten ſoll, und in Hamburg gilt der Dueat Gold dermalen 96 ß lub. Baneo:
Wie hoch kommt denn dermalen das Pari zwiſchen Hamburg und beſagten Orten per
100 Thaler Hamburger Banco. Valuta in Golde zu ſtehen?

100 Thaler Hamburger Banco.

1
48 ß Hamb. Banco.

96 1 Duecat Gold.67 282 Gran fein Golb.284 67 Reichs-Dueaten.6 25 fl. Conrant.
3 2 Thlr. Courant.

Fac. 137 a  Thaler Courant.
Ex. 233. Der Thaler Conrant wird, laut Tab. J, in Wien, Prag c. zu 25 und

100 Thaler Banco-Valuta in Hamburg zu 3554 Aſen fein Gold gewurdiget: Was
giebt das denn fur ein Pari zwiſchen Hamburg und gedachten Orten?

25r Aſen f. G. i Thlr. Cour.- 3554 Aſen f. G.? Fac. 137 a Thlr. Cour.
Ex. 234. Jn Wien, Prag, Augſpurg, Leipzig, Nurnberg und Frankfurt am Mayn

werden Conventions Thaler ausgemunzet, wovon 8 Stiücke eine Colniſche  wie
gen, die 134 Loth fein Subber enihalt, und jedes Stück gilt an den benannten Orten
14 Thaler, oder 2 fl. Courant, hergegen wird die Colniſche  fein Silber in Ham—
burg zu 275 L Baneo. Valuta gerechnet: Wie hoch iſt denn das Pari, zwiſchen
Haniburg und allen bemeldeten Orten, per 100 Thaler Hamburger Banco-Valuta im

Suler zu rechnen?
300  Hamkburger Vanco.

221 8  Coln. fein Silber.1 16 Loth Coln. fein Silber.
40 25 Convem. Thaler.
1  e2fl. Ceurant.3 2 Thaler Conrant.

Fac. 1444 a 1 Thaler Courant.

Ex. 235.



Ex. 235. Der Thaler Courant in Wien c. wied zu 36458, der Thaler Baneo in Ham-
burg aber zu 528 Aſen fein Silber, wie Tab. J. anzeiget, gewurdiget; Wie hoch
kommt darnach das Pari zwiſchen Hamburg und Wien c. zu ſtehen?

3641 Aſen f. S. 1 Thlr. Cour.  52800 Aſen f. S.? Fac. 1443 Thlr. Cour. eirea.

8) Aus den veranderlichen Markt: Preiſen des rohen oder gepragten Gol—
des und Silbers.

Ex. 236. Wenn die Spaniſcher Patacas oder Stucke von Achten in Uſſabon
7150 Rees gilt, und 111 Portngieſiſche F davon in Hamburg 1oo J Colniſch
fein Sulber betragen, davon die J dermaten 284 2 ß Banco gilt: Was ware
denn dermalen das Pari zwiſchen Hamburg und Liſſabon?

a40oo0 Rees.

7150 1 Span. Patacas.111 100 J Coln. fein Suber.
1 450 ß lub. Banco.1 2 Nvl. Banco.

Fac. 45  a g Nol. Banco.

Ex. 237. Wenn in Spanien der Caſtellano Probe-Gold, oder 223 Quilates fein
Goid, 274 Realer de Plata, und der Ducat Gold in Hamburg 954 ß Lub. Banco
gilt, 14 Dueaten Gold aber gleich 249 Quilates fein Gold zu rechnen ſind: Wie
kame denn darnach das Parĩ zwiſchen Hamburg und Spanien per 1 Ducado de Cam-
Bio von 375 Maravedis de Plata zu ſtehen?

37 Maravedis de Plata.

34 1 Real de Plata.

111 90 Quilates fein Gold.
249 14 Duecaten Gold.

2
191 ß Lüb. Banco.

1 2 Grot Banco.
Fac. 9b Grot Banco in eirca.

Ex. 238. Dfſe Peſos fuertes werden in Spanien a 10J Reales de Plata eingekauft,
und fur Zoll wird 3 d. C. daruber bezahlet, 151 ſolche Pefos aber ſind fur
16  Colniſch fein Silber zu rechnen, davon die J in Hamburg zu 28 2 ß
Baneo verkauft werden kann: Was gabe denn das fur ein Pari zwiſchen Hamburg

und Spanien per 1 Ducado de Cambio?

li. Theil. Pp 375 Ma-
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375 Maravedis de Plata.
34 1 Recal de Plata.

103 too Real de Plata wegen Zoll.
85 g Peſos fuertes.16 J Coln. fein Silber.
1 450 ß Hamb. Banco.
1 2 Grot Banco.

Fac. 96 v a 7 Grot.
Ex. 239. Wenn die Onece Dueaten in Frankreich 6 Livres, und der Dueat al

Mareo in Hamburg 9 ß Lub. Bineo gilt, 764 Franz. Onces aber gleich looJ
Coliuſch wiegen: Wie kommt denn darnach das Pari zwiſchen Hamburg und
Frankreich per 1 Eeu ſo wohl als per 100  Banco zu ſtehen?

3 Livres. 100  Banco.96 1Once Due. 1 16 ß Banco.
764 100  Coln. Due. 191 2 Duc. al Marco.

1 67 Due. al Marco. 67 1 F Coln. Duc.
2 19i ß Lub. Banco. 100 764 Onc. Duc.

1 95 Livres.Fac. 264 a s ß ub. Bunco.
Fac. 1833 Livres in cirea.

Ex. 240. Wenn die -J fein Silber in Frankreich gj3 Livres to Sous, und die Colni

ſche  davon in Hamburg 27 Ia ß Baneo gilt, 514 Franſch. aber gleich
100  Cilniſch zu rechnen ſind: Wie hoch kame denn das Pari zwiſchen Ham
burg und Frankreich beydes per 1 Ecu und per 100o J Banco zu ſtehen?

3 Livres. 10oo  Banco.107 2  Fr. fein Silber. 223 8 Coln. fein Silb.
191 200. Cðln. fein Silb. 200 191  Fr. fem Silber.

1 446 ß Luüb. Banco. 2 107 Livres.
E

Fac. 26 ß Sub. Banco cirea. Fac. 1834 a vr Livres.
Ex. 241 Die Ounce Standard- oder Prode:Gold koſtet in London 38. 18 ß Sterling,

und der Ducat Gold gilt m Hamburg 952 ß Lüb. Banen. Wenn nun 55 Ounees
Standard-Gold gleich 459 Ducaten. Gold gerechnet werden: Was ware denn der—
malen das Pariĩ zwiſchen Hamburg und London per 18. Sterling?

20 ß Sterling.
78 1Onnce ProbeGolb.
55 459 Dueaten-Gold.

4 383 ß lub. Banco.
6 1ßfl. Banco.

Fac. 34 ß 2 Mvl. Banco eirea.
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Ex. 242. Wenn die Ounce Portug. Gold-Munzen 34. 174ß Sterling in London,

und der Ducat Gold 952 ß Lub. Baneo in Hamburg gilt, 28 Ounces Portug. Gold
Munzen aber 233 Ducaten Gold enthalten: Wie konnnt denn das bari zwiſchen
Hamburg und London per 12. Sterling zu ſtehen?

20 ß Sterling.
155 2 Ounces Port. Gold Munzen.
28 233 Dueaten Gold.2 191 ß Lub. Binco.6 1 ffl. Baneo.

Faec. 34 ß 2 Wvl. Banco ecirea.

Ex. 243. Die Ounce Standard- oder Probe-Silber gilt vorietzo in London 5ß34
Aſirl., und die Colniſche  ſfein Silber in Hamburg 28 3 ß Banco, S5 Oun-
ces Standard- Sulber aber enthalten Colniſch fein Suber: Was veranlaſſet
das denn vorjetzo für ein Pari jwiſchen Hamburg und London per 11. Sterling?

240 N Steriing.
257 4 Ourees Stancdard-Silber.
65 8  Coln. fein Silber.1 451 ß Luüb. Banco.
6 wßfl. Bineo.
Pac. 34 ß 64 vl. Baneo eirca.

Ex. 244. Wenn die Ounce Spaniſcher Stücke von Achten in London g ß 35 Nſterl.,
und die Colniſche F fein Silber in ſolchen Stucken von Achten zu Hamburg 28
„J 2 ß Bbaneo gilt, 82 Ounees von dieſen Stucken von Achten aber 10
Colniſch fein Silber enthalten: Wie hoch ware denn darnach das Pari zwiſchen
Hamburg und London per 1. Sterling zu rechnen?

240 N Sterling.
127 2 Ounees Stücke von Achtent

82 10  Coln. fein Suber.
8 225 Banco.3 8 ßfl. Banco.

Fac. 34 ß 6 Nvl. Banco eirea.

Es. 245. Wenn die Troys- fein Gold in Barren zu Amſterdam 355 fl. mit 1
p. C. Agio in Banco, und in Hamburg der Dueat-Gold 95 ß Lib. Baneo gilt,
19  Tcroys aber gleich 20  Colniſch gerechnet werden: Wie kommt alsdann
das Pari zwiſchen Hamburg und Amſterdam per 32 ß Lüb. Baneo-Valuta zu

ſtehen?
2

Pp 2 32 ß
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32 ß Lub. Banco.

763 8 Due. Geld.134 47 Karat Colniſch fein Gold.
24 1  Coln. fein Gold.20 19 JTroys fein Gold.1 355 fl. GoldPreis.209 203 fl. Baneo.1 20 Stuver Baneo.
Fae. 33 Siuiver Banco in circa.

Anmerkung. Man kann 7 Ducaten Gold gleich 690 Stuver Gold-Preis rechnen, ſo ſtehet der
Anſatz viel behender alſo:

32 ß Lub. Banco.

763 8 Dueaten Gold.7 690 Stuver Gold-Preis.200 203 Stuver Banco.
Fac. 3o⁊vs Stüuver Banco in circa.

Ex. 246 Die Troys J fein Gold in Cruſaden oder Portug. Munzen gilt dermalen
in Amſterdam 355 fl. mit 15 p. C. Agio darauf in Baneo zahlbar, und der Duecat
Gold in Hambutg 955 ß Lub. Banco: Wenn nun die Cruſados jzu 22 Karat fein
gerechnet, nur 2154 Karat fem zu ſeyn befunden, und 19 roys gleich 20
Colniſch gerechnet werben: Wie kommt denn, hiernach zu rechnen, das Pari zwi—
ſchen Hamburg und Amſterdam in Banco per 32 ß b. Hamburger Banco ju
ſtehen?

32 ß Lub. Banco.

191 2 Ducaten Gold.134 47 Karat fein Gold.
24 1 Coln. fein Gold.
20 19 4vTcroys ſein Gold.

Q

S

J 355 ſl. Gold Preis.527 528 4 Troys fein Gold in Crulſ.

400 405 fl. Baneo.1 20 Stuver Banco.
Fac. 332 Stuwer Banco in eirea.

Anmerkang. Hier kann man 4 Ducaten gleich z95 Stuver Gold-Preis technen, ſo ſtehet der

Aufſatz alſo:

12 5
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32 ß ub. Banco.

191 2 Ducaten Gold.4 395 Stüuver Gold-Prois.
a4oo 4og Stuver Banco.

Fac. 332 Stuver Banco eirca.

Ex. 247. Wenn die J Troys fein Gold in Barren zu Amſterdam 355 fl. oder
142 Thaler mit 45 p. C. Agio in Caſſa-Geld gilt, und der Dueat Gold in Ham
burg 954 ß Lub. Baneo koſtet, und 19 Troys gleich 20  Colniſch ſind: Wie
hoch iſt alsdann das Pari von Hamburg nach Amſterdam in Caſſa per 100 Thaler
Hamburger Banco zu rechnen?

100o Thaler Hamburger Banes.

1 48 ß Hamb. Banco.383 4 Ducaten Gold.134 47 Karat fein Gold.24 10 Coln. fein Gold.20 195  Troys fein Golb.
1 142 Thaler Gold:Preis.8oo 839 Thaler Caſſa.

Fac. 103 Thaler Caſſa in eiĩrea.

Anmerkung. Man kann hier 35 Ducaten Gold gleich 69 Thaler Gold-Preis rechnen, ſo iſt

der Anſatz ſo:

too Thaler Hamburger Banco.

r 48 ß Hamb. Baneco.
383 4 Dueaten Gold.35 69 Thaler Gold-Preis.
800 g39 Thaler Caſſa.
Fac. 10o3 Thaler Caſſa cirea.

Ex. 248. Wenn die Troys J fein Gold in Cruſados, (wovon 22 nur eigent
lich für 21724 ſfein gerechnet jzu werden pflegen,) in Amſterdam 142 Thaler mit
4;7 p. C. Agio in Caſſa, und der Ducat Gold in Hamburg 95 ß Lub. Banco gilt,
19  Troys aber gleich 20  Colniſch gerechnet werden: Wie kommt alsdann
das Pari von Hamburg nach Amſterdam in Caſſa per 100 Thaler Hamburger
Banco zu ſtehen?

Ppz3 100 Thlr.
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1

100 Thlr. Hamburger Banco,
48 ß Lub. Banco.

763 8 Duecaten Gold.
134 47 Karat fein Gold.

24 1FColniſch fein Golb.
20 19 “CTroys fein Gold.

327 528  Troys fein Gold in Crutq
J 142 Thlr. Gold-Preis,

200 209 Thlr Calſſa.
Fac. 1o3 Jhaler Caſta in cirea,

Anmerkang. Hier kann man 40 Ducaten Gold gleich 79 Thaler Gold-Preis rechnen, ſo ſte—
het der Satz alſo:

100 Thlr. Hamb. Banco.
1 48 ß Lub. Banco.

763 8 Ducaten Gold.
40 79 Thlr. Gold-Preis.

200 209 Thlr. Caſſa,
Fac. 1035 Thaler Calſſa in citca.

Ix. 249 Wenn die Once leichter Ducaten in Amſterdam 452 fl. Caſſa, und der
Ducat al Nlareo in Hamburg 962 ß Lub. Banco gilt, 38 Oncen leichter Du—
caten aber gleich 335 Ducaten al Marco zu rechnen ſind: Was giebt das denn
fur ein Pari zum Cours von Hamburg nach Amſterdam in Caſſa per ſto ſ
Hamburger Banco.

120 „J Hamb. Banco.
16 ß Hamb. Banco.

193 2 Duc. al Mareo.
335 38 Opeen leichter Duc.

4 133 ft. Calſſa.
Fae. 1034 Thaler Calſa in eirea. 4

Ex. 250. Wenn die Troys-F fein Silber in Barren zu Anmſterdam 15 ſl.
2 Stüwer Caſſa, in Hamburg aber die Colniſche  fem Silber 27  ruß
Baneo gilt, und 19 Tcroys gleich 20 „V Colniſch gerechnet werden: Wie.
kommt denn darnach das Pari inm Cours von Hamburg per Auſſterdam in Caſſa
fir 100 Thaler Hamburger Baneo zu ſtehen?

ioo Jhlr.
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100 Thlr. Hamb. Banco.

1 48 ß Hamb. Banco.443 1 Coln. fein Sulber.20 19 Troys fem Silber.1 joa Stuwer Caſſa.
50 1Thlr. Caſſa.

Fae. 1032 Thaler Caſſa in cirea.

Ex. 251. Wenn die J Troys Spaniſcher Stucke von Achten in Amſterdam
fl. 22: 95 Stuw. Banco, und in Hamburg die Colniſche  ſein Silber in
Stucken von Achten 28  2 ß Banco gilt, 57 Troys ſolcher Stucke von Achten
aber 55  Colniſch fein Silber zu Hamburg in Stucken von Achten betragen:
Wie hoch kommt alsdann das Pari zwiſchen Hamburg und Amſterdam in Baneo
per 32 ß Hamburger Baneo ju ſtehen?

32 ß Hamburger Banco.

450 1 49 Coln. f. S. in St. von Zten.
55 57 J Iroys Stucke von Achten.2 899 Stuver Banco.

Fac. 33 Stuver Banco cirea.

Ex. 252. Wenn die Lüneb. feinen Ztel in Hamburg 285 p. C. ſchlechter ſind als
Banco., und die Troys -4 davon in Amſterdam 25 fl. 4 Stuver Calſa gilt,
100 J Troys-Gewigt aber 1257 Thaler ſolcher Ztel erfordern: Was macht
das denn fur ein Pari im Cours von Hamburg nach Amſterdam in Calſa per
100 Thaler Hamburger Banco?

100 Thlr. Hamb. Baneo.
400 513 Thult. uneb. feiner Ztel.
1257 100  Troys an Ftel.1 504 Stuver Caſſa.
50 J Thlr. Caſſa.J

Fas. 1024 a J Thaler Caſſa.

Ex. 253. Wenn die Colniſche H fein Gold in Frankfurt am Mayn 20ot Thaker
Wechſel-Geld, und der Ducat Gold in Hamburg 98 ßlub Baneo gilt: Was
giebt das denn fur ein Pari zwiſchen Hamburg und Frankfurt per 100 Thaler
Hamburger Baneo?

10o0 Thlr.
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100 Thaler Hamburger Banco.

1 48 ß Hamb. Banco.395 4 Dueaten Gold.134 47 Karat fein Gold.24 201 Thlr. Wechſel-Geld.
Fac. 1424 a J Thaler Wechſel- Geld.

Ex 254. Wenn die Colniſche J fein Silber in Frankfurt am Mayn 2o fl.
12 Xr. Wechſel: Geld, und in Hamburg 28 Jſ 3z ß Panco giltt: Wie hoch
kommt denn das bari zwiſchen Hamburg und Frankfurt per 100 Thaler Ham—
burger Banco zu ſtehen?

J 28: 3: Bo 20 fl. 12 Xr. W. G. 300  Bo? Fac. 143v. Thl. W. G. eirca.
Ex. 255. Wenn von den leichten Ducaten die Colniſche J in Leipzig 188 Thaler

Courant, in Hamburg aber der Ducat al Marco 95 ß lub. Baneo gilt: Was
veranlaſſet das denn fur ein Pari zwiſchen Hamburg und Leipzig per i00 Thaler

Hamburger Banco?
4800 ß Hamb. Banco.

19t 2 Dueaten al Marco.67 188 Thlr. Courant.
Fac. 141 Thaler Courant in eirea.

Ex. 256. Wenn die Colniſche F leichter Louis d'Or in Leipzig 1723 Thlr. Courant,
in Hamburg aber der Louis d'Or al Marco 10 J ioʒ ß Banco gilt, und die Col
niſche  an Louis d'Or fur 35 Louis d'Or al Mareo gerechnet werden: Was giebt
das denn fur ein Pari zwiſchen Hamburg und Leipzig per 100 Thaler Hamburger

Banco?
a80oo ß Hamburger Banco.

683 4 Louis d'Or al Marco.
70 345 Thlr. Courant.

Fac. 1382 a v Thaler Conrant eirea.
Kx. 257. Wenn von dem feinen Silber die Colniſche Jin Leipzig 134 Thaler Cou—

rant, in Hamburg aber 27  13 ß Banco gilt: Wie kommt denn hiernach das
Pari zwiſchen Hamburg und Leipzig per 100 Thaler Hamburger Banco zu ſtehen?

J 27:13 B— 13 Thlr. Cour.  300  Bo? Fae. 141 Thlr. Cour. cirea.
Ex. 208. Die  fein Gold gilt dermalen in Augſpurg 282 fl. Courant, der Ducat

Gold in Hamburg aber 965 ß Lüb. Binco, und die Augſpurger Fwird 1 p. C.
ſchwerer gerechnet als die Colniſche: Wie kommt denn darnach das Pari zwiſchen
Hamburg und Augſpurg, ſo wohl in Courant- als in Giro-Valuta, die 27 p. C.
beſſer iſt als Courant, zu ſtehen per ioo Thaler Hamburger Banco?

100 Thalr.
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100 Thlr. Hamburger Banco.
1 48 ß Homb. Banco,

387 4 Ducaten Gold.134 47 Karat fein Gold.
24 1 Culn. fein Gold.101 100  Augſp. fein Golh.2 565 fl. Courant.3 2 Thlr. Courant.

Fac. 135, Thaler Courant eirea.
127 Thlr. Cour.- 100 Thlr. Giro-13555 Thlr. Cour.? Fac. 1067ꝗ Thlr. Giro eirea.

Ex. 259. Wenn die  ſein Silber in Augſpurg 19 fl. 54 Xr. Courant und die Col—
niſche J fein Silber in Hamburg 28 2 3 Banco gilt, das Augſpurger Gewigt2

aber 1 p. C. ſchwerer iſt als Coluiſches: Wie kommt denn darnach das Pari zwiſchen
Hamburg und Augſpurg per 100 Thale: Hamburger Banco zu ſtehen?

300  Hamburger Banco.

225 8  Coln. fein Silber.101 100 Augſp. fein Silber.
I 1194 Xr. Courant.90 1 Thlr. Courant.

Fac. 140172 a ꝗ Thaler Courant.
127 Thlr. Cour. 1oo Thlr. Giro.- 1405 Thlr Cour.? Fae. 11ox Thlr. Giro eirea.

Ex. 260. Wenn die  fein Gold in Nurnberg 2877 fl. Courant, und der Duecat
Gold in Hamburg 964 ß Lub. Baneo gilt, 45  in Nurnberg aber gleich 416
Colniſch Gewigt gerechnet werden? Was ware denn zwiſchen Hamburg und Nurn
berg per 100 Thaler Hamburger Baneo Pari zu rechnen?

4800 ß Hamburger Banco.

773 8 Duecaten Gold.134 47 Karat fein Gold.
24 14 Coln. fein Gold.46 45 Nurnb. fein Gold.2 575 fl. Courant.
3 2 Thlr. Courant.

Fac. 1365 Thaler Courant in circa.

Ex. 261. Wenn die  fein Silber in Nurnberg 20 fl. Courant, und die Colniſche
F ſolches Silbers in Hamburg 27 414 ß Banco gilt, 45J Nürrberger aber
mit 46  Coölniſch gleich wiegen: Wie kommt denn das bari zwiſchen Hamburg

und Nurnberg per 100 Thaler Hamburger Baneo ju ſtehen?

I. Theil. Q q 300
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zo00  Hamourger Banco.

223
8 X Coln. ſein Sulber.

46 45  Nurnb. fein Silber.
1

20 fl. Courant.
3

2 Thlr. Courant.

Fac. 140 Thaler Courant cirea.
Ex. 262. Wenn die  fein Gold in Wien 338 fl. Conrant, und der Dueat

Gold in Hamburg 96 ß Lüb. Baneo gilt, die Wiener J aber 2oz p. C. ſchwe
rer iſt als die Colniſche: Wie kommt denn darnach zwiſchen Hamburg und Wien

das Pari zu ſtehen per ioo Thaler Hamburger Banco?
4800 ß Hamburger Banco.

193 2 Ducat Gold.
134 47 Karat fein Gold.

24 1 Coln. fein Goldb.
721

6oo F Wiener fein Gold.

1 338 fl. Courant.
3 2 Thlr. Courant.

Fac. 136 Thaler Courant in eirea.
Ex. 263. Wenn von dem feinen Silber die Wiener „J in Wien 232 fl. Courant,

und die Coölniſche  in Hamburg 27 J r2 ß Banco gilt, die Wiener JJ aber
20 p. C. ſchwerer als die Colniſche iſt: Was iſt denn, darnach zu rechnen, das
Pari zwiſchen Hamburg und Wien per 100 Thaler Hamburger Banco?

300  Hamburger Banco.

111 4 Coln. fein Silber.
721

e—

600  Wiiener fein Silber.

2 47 fl. Conrant.
3 2 Thlr. Couran.

Fac. 1401 Thaler Courant eirca.
3. Wie man den wahren Werth einer Munz-Sorte, an Orten, da ſie

fremd iſt, oder wie man das Munz Pari ſuchet.
Unter den wahren Werth einer Munze, an einem Orte, da ſie fremd iſt, verſtehet man

denjenigen Werch, den dieſelbe, entweder nach den veranderlichen Preiſen des Goldes und
Silbers in Barren, oder auch nach der veſtgeſetzten Geltung der gepragten goldenen und ſil—

bernen MunzSorten an ſolchem Orte haben mußte.
Wenn man demnach das Pari einer Munze in einer fremden Wahrung ſuchen will,

ſo muß man nicht nur ſolche Munze nach ihrem Schrot und Korn wohl kennen, ſondern



in Mumien 7auch von den Preiſen des ungemunzten Goldes und Sulbers, oder doch, wozu derſelbe in
den gepragten Geld-Sorten an dem fremden Orte veſtgeſetzet worden, eine geneue Wiſ
ſenſchaft haben.

Die Kenntniß der MunzSorten nach Schrot und Korn, und zwar der goldenen,
leget die Tab. lII, und der ſilbernen die Tab. IIlz; die Wurdiqung aber des Goldes und
Silbers in den gepragten MunzSorten an den vornehmſten Orten, leget die Tab. J. in
dem erſten Theile dieſes Contoriſten klar vor Augen: Was der Gebrauch dieſer Ta—
feln, bey Aufloſung der Fragen von dieſenm Gegenſtande, für eine ungemeine Bequem—
lichkeit ſchaffe, das wird aus folgenden zur Erlauterung geſtellten Aufgaben, und ihrer Auf-
loſungs, Manier, aufs deutlichſte erhellen. Z. E.

Ex. 264. Eine Portug. Dobra wieget eine Portug. Onca von 22 Karat fein Gold,
und v14 ſolche Ongas ſind ioo  Coilniſch an der Schwere gleich; in Hamburg
hergegen gilt der Ducat Gold dermalen 96 ß Lb. Baneo: Was iſt denn dermalen
eine Portug. Dobra in Hamburg an Banco. Valuta werth?

1Dobra.
J

1 Ots gqI.

814 100  Ccoln. Portug. Gold.
J

22 Karat Coln. fein Gold.

47 134 Ducaten Gold.
1J 6 FJ Hamb. Banco.

Fac. J ab. 31 9 Hamburger Paneo.
Ex. 265. Die Portug. Dobrã enthalt, laut Tab. Il, 54775 Aſen fein Gold, und det

Thaler Baneo in Hamburg wird, beſage Tab. l, zu 3z7 Aſen fein Gold w. o.
m. gewurdiget: Wie viel iſt denn die Portugieſiſche Dobra in Hamburger Banco.
Geld werth?

35 5 Aſen f. G. 3 Bo 4775 Aſen f. G.? Fae. J 46: 4: 2 w. o. m.
Ex. 266. Die Portugieſiſche Dobra enthalt auch, beſage Tab. Il. Te. Dauecaten

Gold, und ſolcher Dueat:Gold gilt in Hamburg 6 F Banco, oder 7 4Jſo ß
Courant w. o.m: Was iſt denn gedachte Dobra in Hamburg ſo wohl in Banco-
als Courant- Valuta werth?
1 Ducat 6  Baneo 7  Ducaten? Fae. J ab: 3: 8 Banco w. o. m.
1Ducat 7 6ß Cour. 7r Ducaten? Fae. J 56: 13: 2 Cour. w. o. m.

Ex. 267. Von den Portugieſiſchen Cruſados novos im Silber wiegen 153 Stucke
eine Portugieſiſche  ſon 107 Dinheiros fein, und 58 dieſer F ſind ſo ſchwer
als 57 Colpiſch; in Hamburg aber gilt die J Coölniſch fein Silber 27 J

14 ß m., und dieſe Banco Valuta iſt 21 p. C. w. o. m. beſſer als
Courant: Was ware denn eine Portugieſiſche Cruſado novo in Hamburg an
Courant- Geld werth?

Qa2 1Cru-



zog Pari 1 Cruſado novo.

47 3 F DPortug.58 57 Colniſch.96 87  Cdlniſch fein Silber.1 446 ß tuüb. Banco.100 121 ß Hamb. Courant.
Fac. 30 ß 87 Hamburger Courant w. o. m.

Ex. 268. Die  üb. Conrant in Hamburg wird, laut Tab. J. zu 143 Aſen
fein Silber gewurdiget, und der Craſado novo von Portugall enthalt, laut
Tab. lll, 276 Aſen ſein Silber in ſich: Was iſt denn derſelbe in Hamburger
Courant- Valuta werth?

143 Aſen f. S.- 16 ß Hamb. Cour. 276 Aſen f. S.? Fae. zoß 10o8 N Hamb. Cour.

Ex. 269. Es wiegen 67 nach dem Reichs-Munz-Fuß gepragte Dueaten eine Col—
niſche Jvon 23 Karat g Gran feines Goldes, und die Troys- Ounce Stau-
dard Gold von 22 Karat fein gilt in London 32. 18ß Sterling w. o. m.,
1000  Colniſch aber wiegen in London 7516 Ounces Troys: Was ware
denn ein ReichsDueat in London werth?

1 Reichs-Ducat.

67 284 Gran Coln. fein Gold.
288 19 Coln. fem Gold.1000 7516 Ounees Troys fein Gold.
22 24 Ounees Standar.-Gold.
1 78 ß Sterling.

Fac. 9 ß 5 N Sterlmg w. o. m.
Fx. 270. Wenn das Pfund-Sterling, beſage der Tab. J, zu 151. 8 Aſen fein Gold

gewurdiget wird, und der Ducat, der dem Reichs-Munz: Fuß gemaß iſt, 71 Aſen
fein Goltd in ſich halt: Was iſt denn ſolcher Dueat in London. werth?

151c Aſen f. G. 2oß Sterl. 7 1r Aſen f. G.? Fac. 9 ß j N Sterling.

Ex. 271. Es wiegen 7 Holl. Dueatons eine Troys J von-1i4  fein, und
die Ounce Standard-Silber, wovon 23 Onnees fein „koſtet in London 5ß 44 7

Sterl. w. o. m., die Troys- aber iſt g120, und die Engl. Ounce 647
Aſen ſchwer: Wie viel iſt denn ein Holl. Ducaton in ondon werth?

1 Hholl.
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1Holl. Ducaton.

121 180 N fem Suber.12 120 Aſen fein Silber.647 1Ounes Engl. fein Siber.
37 40 Ouneces Stand. Silber.

4 257  Sterling.12 1 ßoSterling.
Fac. 5 ß 8 NSterling w. o. m.

Ex. 272. Das Pfund-Sterling wird in London, laut Tab. J. zu 2308 Aſen fein Sil—
ber gewurdiget, und der Hollandiſche Dueaton enthalt, beſage Tab. Ill, 634 Aſen
fein Silber: Wie viel iſt denn ein Holl. Ducaton in London werth?

2308 Aſen f. S. 20 ß Sterl. 634 Aſen f. S.? kac. g ß6NSterl.

Ex. 273. Wenn 442 Gaineas ein Engliſch ſh Troys wiegen, wovon 3 tt fein Gold
iſt, und die J Tcroys fein Gold in Amſterdam 355 fl. mit 5 p. C. Agio w. o.
m. in Caſſa- Geld gilt, das Engl. Troys-t aber 7766, und die Holl. Troys—
Jo z i20 Aſen ſchwer iſt: Was iſt denn eine Engliſche Guinea in Amſterdam—
mer Caſſa-Geld werth?

1 Engliſche Guioea.

89 2 b Troyjs.12 11 1b Troys fein Gold.1 7766 Aſen fein Gold
5120 355 fl. Gold-Preis.
100 105 fl. Holl. Caſſa.

Fac. 11fl. 13 Stuver Holl. Caſſa w. o. m.

Ex. 274. Der Thaler Caſſa wird in Amſterdam, laut Tab. J, zu 34 Aſen Gold
gewurdiget, und die Engliſche geſetzmaßige Guinea enthalt, beſage Tab. IIl, 160
Aſen fein Gold: Was ware denn eine ſolche Guinea in Amſterdammer Caſſa-

Geld werth?
34 Aſen f. G. 25 fl. Caſſa 160 Aſen f. G.? Fac. 11 fl. 155 Stuv. Holl. Caſſa.

Ex. 275. Wenn 62 ß Sterling ein Engliſches ib Troys wiegen, wovon Z fh fein
Silber iſt, und die Jroys fein Silber in Amſterdam 25 fl. z Stuüwer
Caſſa w. o. m. gilt, das h Troys in London aber 7766, und die Troys-J in
Amſterdam 5 iao Aſen ſchwer iſt: Was iſt denn eine Engliſche Crown von 5

Gb Sterling in Amſterdammer Caſſa-Geld werth?

OQa2 5
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5 ß Sterling.
62 1  Troys.
40 37 lb Troys ſein Silber.

J 7766 Aſen fein Silber.

5120 503 Stuver Amſterd.
Fae. g6 Stuwer 14 N w. o. m. Caſſa-Geld.

Ex. 276. Der Thaler Caſſa in Amſterdam wird, laut Tab. J, zu goo Aſen ſfein Sil—
ber gewurdiget, und die Engliſche geſetzmaßige Croven enthalt, beſage Tab. III,
579 Aſen fein Silber: Wie viel iſt denn die Engliſche Crown zu Aniſterdam in

Calſa-Geld werth?
zoo Aſen f. S.  go Stuv. Caſſa  579 Aſenf. S. Fae. 57 Stub. 14  Caſſa- Gelb.

Ex. 277. Es wiegen zo neue Franqzoſiſche Schild-Louis d'Or eine J Franſch von
211 Karat fein Gold, und die Colniſche  fein Gold gilt in Deutſchland 282 fl.
Courant w. o. m., 21 J Franſch aber ſind 22 J Colniſch zu rechnen?: Wie viel
iſt denn der Franjoſiſche Schild: ouis d'Or in Deutſchland werth?

1Schild: Louis d'Or.

30 1 Frann
21 22  Cdlniſch.

4
87 Karat fein Gold.

24 282 fl. Courant,

Fac. 8 fl. 55 Xr. 2 N Courant w. o. m.
Ex. 278. Der Gulden Conrant in Wien wird, laut der Tab. J. zu 171 Aſen fein

Gold gewurdiget, und der Schild-Louis d'Or halt, beſage Tab. Il, 154 Aſen fein
Gold in ſich: Wie viel ware denn der Schild- Louis d'Or in Wien werth?

17 12. Aſen f. G. 1 fl. Conr. 154 Aſen f. G.? Fac. fl. 8: 57: 3 Cour.
160Ex. 279. Es wiegen 8.- Laub. Thaler in Frankreich eine 22 „die 10J Denters fein

Sulber halt, und die Eolnuſche J fein Silber gilt in Dentſchland 19 fl. Courant
w. o. m., 22 J Cblniſch aber ſind mit 1J Franſch gleiche ſchwer: Wie viel
iſt denn ein Franzoſiſcher Laub Thaler in Deutſchland werth?

1Laub. Thaler.

83 10  Franz.
8 87 Deniers fein Silber.

12
1 Franz. ſein Silber.

21 22  Cbin. fem Silber.

2 39 fl. Courant.
kae. 2 fl. 13 Xr. 3  Courant w. or m

Ex. 280.



Ex. 280. Der Gulden Courant wird in Wien, nach Anzeige der Tab. J. zu 24378
Aſen fein Silber gewürdiget, und der Laub-Thaler enthalt, laut Tab. III, 556
Aſen fein Silber: Wie viel ware denn ein Laub-Thaler in Wien werth?

243 Aſen f. S. 1 fl. Cour. 556 Aſen f. S.? Fac. 2fl. 17 Xr. Cour.
Ex. 281. Wenn, laut der Tab. II, der Hollandiſche Ducat 72 Aſen wieget, und

23 Karat 7 Gran fein Gold halt, ein Friedrichs d'Or aber 13878 Aſen wieget,
und 21 Karat 9 Gran fein hat, und man den Hollandiſchen Ducaten auf 4fl.
9 Xr. Courant im Werth ſetzet: Wie viel ware denn auf dieſem Fuß ein krie—
driehs d'Or werth?

1Friedriehs d'Or.

10 1388 Aſen.288 261 Aſen tein Gold.283 288 Aſen Ducaten-Gold.
726 10 Holl. Due.1 249 Xr. Courant.60 1 fl. Couranr.
Fac. 7 fl. 19 Xr. Courant.

Ex. 282. Saut Tab. Il. enthalt der Ducat Holl. 71 Aſen fein Gold, ober 1ss
Ducaten-Gold; der kriedriehs d'Or aber enthalt 1257s Aſen fein Gold, oder

1cœ Dueaten-Gold: Wenn nun der Hollandiſche Ducat 4fl. 9 Tr. gelten
ſoll, was mußte denn auf gleichem Fuß der Friedricks d'Or gelten?

71.ʒ Aſen f. G. —4fl. 9 Xr. Cour. 125. 5Aſen f. G.? Fae. ſl. 19 Xr. 2N.
1. ooz Due. G. 4 fl. 9 Xr. Conr. 1.771 Duec. G.? Fac. Jfl. 19 Xr. 2 N.

Ex. 283. Wenn, beſage Tab. IIl, der Laub-Thaler 614 Aſen wieget, und 14 Loth
9 Gran zum Korn hat, ein Luneb. feines Ztel-Stuck aber 272 Aſen wieget, und
15 Loth 16 Gran zum Korn hat, und man den Laub-Thaler auf 2 fl. 16 Xr.
Courant im Werth ſetzet: Was mußte denn nach dieſem Fuß ein Luneb. feines

Zelt:Stuck gelten?
1 Kineb. feines Ztel-Stück.

1 272 Aſen an FZiel.
288 286 Aſen fein Silber.261 288 Aſen an Laub-Thaler.
614 136 Xr. Courant.
Fac. 66 Xr. Courant.

Ex. 284. Der Laub-Thaler enthalt, laut Tab. III, 556, und ein Lneb. feines Ztel
Stück 270 Aſen fein Silber:; Wenn nun der LaubThaler 2 fl. 16 Xr. Courant
gelten ſoll, was ware denn das Luneb. feine Jtel-Stück werth?

556 Aſen f. S. 2fl. 16 Xr. Cour. 270 Aſen f. S.? Fac. 1 fl. 6 Xr. Cour.
Ex. 285.

ñA



312 PariEx. 285. Die Spaniſche Piſtole enthalt, beſage Tab. ll, 1297s Aſen fein Gold, oder
17a Duecaten: Gold, die Portug. Lisbonine aber 20ſ h Aſen fein Gold, oder
?r Ducaten: Nun gilt die Spaniſche Piſtole im Lande ao Reales de Plata, wie
vier ware denn die Lisbonine in Spanien wercth?

129. 1 Aſenf. G. 40 Reales 205.3 Aſen f. G.? Fac. 63 Reales 10 Quartos.

1. 6 Due. G. 40 Reales 2. 880 Duc. G.? fFac. 63 Reales 10 Quartos.

Ex. 286. Laut Tab. III. enthalt der Cruſado novo in Portugall 276 Aſen fem Sil—
ber gilt ellbda 480 Rees: Wenn num der Peſo duro oder tuerte in Spanien,
beſage derſelben Tab., 510 Aſen fein Silber enthalt, wie viel ware denn derſelbe
in Portugall werth?

276 Aſen femn Silber 480 KRees 51o Aſen fein Silber? Fac. 887 Rees.

Ex. 287. Beſaqge Tab. lIl. enthalt der geſetzmaßige Schild-Louis d' Or 155 Aſen
fein Gold, oder 2 Dueaten-Gold, und ein Kuyder Holl. 18815 Aſen fein
Gold, oder 27 Ducaten-Gold: Da nun der Schild-Louis d'Or in Frankreich
24 Livres gilt, was ware denn ein Kuyder Holl. in Frankreich werth?

155. 8 Aſen f. G. 24 Livres 188.8 Aſen f. G.? Fac. Liv. 29: 1: 8.
2192 Duc, Gold 24 Livres 2659 Duc. Gold? Fae. Liv. 29: 2: 3.

Ex. 288. Vermoge Tab. lII. enthalt die Niederl. Silber-Krone 534, und der Con-
ventions-Reichsthaler 486 Aſen fein Silber: Nun gilt die Silber-Krone in den
Niederl. 3 fl. z Stüver Courant, wie viel ware denn ein Conventions- Thaler all—

da werth?
534 Aſen f. S. 3fl. 3 Stub. 486 Aſen f. S.? Fac. 2 fl. 17 Stiw. 5N.
Ex. 289. Laut Tab. II. enthalt eine Genever Piſtole 1o08 Aſen fein Gold, oder

17 Duecaten-Gold, die Savoyſche neue Piſtole aber enthalt 1817 Aſen fein
Gold, oder 275 Ducaten:. Gold: Weil nun die erſtere in Geneve auf 10 Lirres
im Werth ſtehet, wie viel mußte denn auf gleichem Fuß die andere allda gelten?

108.2 Aſen f. G 10 Livres 181.5 Aſen f. G.? fFac. Liv. 16: 15:4.
1522 Due. Gold 10 Livres 2552 Duc. Gold? Fac. Liv. 16: 15: 4.

Ex. 299. Beſage Tab. III. enthalt die Genueſer Genovina 758, und der Filippo
di Milano 551 Aſen fein Silber: Wenn nun die Genovina in Genua zu 9
Lire corrente im Cours ſtehet, wie viel ware denn auf gleichem Fuß der kilip-
po di Mitano allda werth?

753 Aſen fein Silb. 95 Lire g11 Aſen fein Silber? Fac. Lire 6: 18: 1.
Ex. 291.



in Munzen. 313Ex. 291. Vermdge der Angabe in Tab. II. enthalt der Crgliato, oder Zoreninodiiren-
2. 22 Fʒ Aſen fein Goild, eder 1re Duecaten-Cjold, und die zurenScile 83
A.en fen Bold, oder 1c Ducaten-Goib: Dannun dre no0 n Vo no zu 2
Peæe Goolit 4Denari Aon. lunga in Cours ſtehet, wie viel ini. ee denn auf gieichen

Fuß die Sucilianiſche Onza allda gelten?

72 5 Alen fein Gold Pez. 26: 4: 83 Aſen fein Gold? Fac. Pez. 2: 131 3.
1005 Dueaten-Go!d Perz. 2: 6: 4 1168 Duec. Gold? Fac. Pez 2: 13: 3.

Ex. 292. Wenn, laut Tab. IIl, der Venetianiſche Dueato effettivo 391 der Conven-
tions-Reichsthaler aber 486 Aſen fein Sulber enthalt, und der Ducato effettivo in
Venetia 8 Lire corr. pice. giut: Was mußte denn auf gleichen Fuß ein Conventions-
Reichsthaler allda gelten?

391. Aſen fein Silber 8Lire 486 Aſen fein Silber? Fae. Lire 18: 10.

III. Die Proportion zwiſchen Gold und Silber zu berechnen.
Wenn man dee Proportion zwiſchen Gold und Stlber ſuchet, ſo will man erfahren,

was das f.ine Gold fur einen Werth in dem feinen Silber habe, nach dem Gewigt
zu rechnen: Dieſer Werth laßt ſich nur aus den auſſerlichen Preiſen beyder Metallen be—
ſtimmen. Die Metallen aber, deren Verhaltniß gegen emander man berechnet, ſind
entweder gepragte oder ungepragte. Sind die Metallen, Gold und Sulber, nach einem
gewiſſen Gew gt und Gehalt ausgepraget worden, und die Stucke haben einen veſtgeſetz-

ten Werth in der Ausgabe, ſo iſt die Proportion des Goldes zum Silber darinn auch
ſo lange unveranderlich, ſo lange im Gewigt und Gehalt, oder in dem auſſerlichen Werth
keine Veranderung beliebet wird: So bald aber in einem oder andern Stucke eine Ver
anderung vorgenommen, oder auch nach dem Lauf der Handlung die Munze im Werthe
erhohet oder eraiedriget wird, ſo bald iſt auch die Proportion zwiſchen Gold und Suber
in ſolchen Munzen, entweder hoher oder niedriger. Gleiche Beſchaffenheit hat es mit den
ungepragten Metallen, ſo lange ihr Werth unveranderlich bleibet, ſo lange iſt die Ver—
haltnuh des Goldes zum Sulber darinn auch einerley, ſo wie ſie aber ofte im Preiſe ho—
her oder niedriger ſteigen, ſo kommt auch dieſe Verhaltniß oft hoher oder niedriger zu ſtehen.

Folgende Aufgaben mit ihren Anſatzen werden zum Muſter dienen konnen, ſolche

Verhaliniſſe zu berechnen. Z. E.

Ex 2 3 Wenn in Portugall g Dobras eine darinn  ſeines Gold, und
.9153 Cruſados novos eine J, darinn 23  feines Silber enthalten iſt, wiegen muſ
ſen die Dobra aber auf 12800 Rees, und der Cruſado novo auf 480 Rees im Werth

9iſt veſtgeſetzet worden: Jn welcher Verhaltniß ſtehet denn das Gold gegen das
Silber in den gepragten Portugieſiſchen Munz-Sorten?

II. Theil. Rer 2*



314 Proportion. 1 ſfein Gold.
11 12 JJ an Dobras.1 8PDaubras.1 12800 Rees.480 1 Cruſado novo.47 3  an Cruſa los.32 29  fein Silber

5Ffac. 137  fein Silber.
Mithbin wird ta  fein Gold in den Dobras, mit 13188 25 fein Silber in den Cruſados

novos gleich gerechnet. ü

Anmetkana. Wenn man die Aſen fein Silber, durch die Aſen ſein Gold, dazu die Rechnunge Mun—
ze, laut der Lab. l, aewurdiget wird, dividiret, ſo ſindet man ganz behende, in welcher Vechalt
niß das Geld zum Silber, au jedem beſchriebenen Orte, ſtehe: Wann dieſe Verhaltniß dunch ein
Geſets in den Munzen veſtgeſ tzet iſt, ſo wird das gefundene Facit mit der ordentlichen Beiechnung
gemeiniglich zutrefſen, wie ſolches bey der Unterſuchung diefer Frage, nach gedachter Tabelte, zu er—

ſehen iſt. Denn, laut derſetben, wird in Portugall 1Mille-Rees zu 42 17* Aſen fein Gold, und
zu 5376 Aſen fein Silber gewurditet: Weil aber die Aſen fein Gold auch hundertel Theile bey ſich
haben, fo ſetze man denen Aſen ſein Silber zwey Nullen bey, und noch andere 2 Nullen dazu, we—
gen des Facits, deſſen Reſt zu hundertel Theile gemacht werden ſoll: Alsdann hat man 5760000
durch 4273 zu dwidiren, und man bekommt 1346 zum Quotienten, wovon die 13 ganze, die 46
aber hundertel Theile ſind.

Wie nahe nun die Berechnung, nach dieſer Tafel, zutreffe, und wie bequem ſie geſchehe,

wird man ferner erkennen konnen; wenn ich denen Aufgaben ven den folgenden, darinn nach
einer veſtgeſetzten Verhaltniß die Frage iſt, nebſt ihrer ſatzmaßigen Berechnung auch dieſe Unterſuchung
deyfuge.

Ex. 294. Die Ongęa gepragtes Gold gilt in tiſſabon 12800 Rees, und die  Spani
ſcher Patacas 7100 Rees w. o. m.: Weil nun die Onga gepragt Gold 23 Onga
fein Gold, und die Spaniſcher Pataeas 22-J fein Silber enthalt; in welcher
Proportion ſtehet denn allda das feine Gold zu dem feinen Sulbber in den Spa—
niſchen Patacas?

1Onga fem Gold.

11 12Ongas gepragt Gold.
1 12800 Rees.7100 1 Span., Pataecas.32 29  fein Silber.1 8Or gas fein Silber.

Fac. 14755 Ongqis fein Suber w. o. m. zu 1 Ongqa fein Gold.
Ex. 295. Jn Spanjen ſollen aus ener -J, „die?7  fein Gold enthalt 34 Dob-

lones, und aus einer F, die 33  fem Suber enthalt, 83 Peſos duros ausge—
praget werden, und der Doblon iſt auf 40o Reales de Plata, der Peſo duro aber
auf 10 Reales de Plata und 10 Quartos im Werth geſetzet worden: Wie hoch

wird



ſſch Glſd d Slbe 9

wird denn die J fein Gold an feinem Silb Dp ſch  ge—wurdiget?
2.

14 ſein Gold.
11 12  an Dobl.1 34 Doblones.1 4o Reales de Plata.
85 g Peſos. duros.17 2an Peſos.32 29 J fem Silbetr.

Fac. zu 14s sas2 fein Sulber.
—Û“MAn“u

100Zu Tab. J. wird bey Spanien t Doblan zu toz r Aſen ſein Gold, und zu 1538 Aſen fein
Silber gewurdiget, demnach werden nur 1538000 durch 1033 dividiret, ſo bekommt man auch

t s49.14 1s9 dum Facjt.

Ex. 296. Wenn in Spanien der Caſtellano Probe-Gold von 24 Quilates, die 223
Quilates fein Gold enthalt, 277 Reales de Plata w. o. m., und die  ſein Silber
99 Reales de Plata w. o. m. gilt: Wie viele J fein Silber ſtehen denn mit einer
von go Caſtellanos fein Gold in gleichem Werth?

14 fein Gold.
1 50 Caſtellanos fein Gold.
1 24 Quilates fein Gold.45 2 Caſtellanos Probe-Gold.
8 223 Reales de Plata.
99 1 ſem Silber.

14215 hac. 1ss  fein Silber. w. o. m.

Ex. 297. Jn Frankreich werden, dem halben Remedio gemaß gerechnet, ans einer
J von 24 Carats, darunter 21 33 Carats fein Gold enthalten ſind, 3ors Schild
Louis d'Or; und aus einer J von 12 Deniers, darunter 104 beniers fein
Silber ſfind, KrssLouis d' Acgent, oder Laub Thaler ausgemunzet, und der Louis
d' Or iſt auf 24 lLavres, der Lonis d' Argent aber auf 6 Livres im Werthe v ſtgeſe
tzet worden: Zu wie viele J fein Silber wird denn die J f.i. Gold mn ſolchen

Munzen gewurdiget?

Rr 2 14



316 Proportion
1 fein Gold.

1 24 Carats fein Gold.699 32 an Louis d'Or.100 3004 Lonis d'Or.1 24 Livres.6 1 Louis d' Argent.833 100  an detti.16 175 Deniers fein Silber.
12 1J fein Silber.

o AFae. Zu 14,  ſein Silber.
Jn Tab. J. wird bey Franckreich der Eeu zu 19* Aſen fein Gold, und zu 278 Aſen fein Silber

29aewurdigt, (ſo wegen großer Accurateſſe 19786 und 2178 rõ Afen heiſſen muß): da dividiret man
denn 2786000 durch 1929, und bekommt auch 14 7Szum Facit.

Ex. 298. Saut Konigl. Ordonnance d. 29 Sept. 1755. bezahlen die Munz-Hauſer in
Frankreich für die F fein Gold Livres 765: 2: 9, und fur die J fein Silber
Livres 52: 17:4: Wie viele fein Silber rechnet man denn allda fur fei
nes Gold?

Liv. 52: 17: 4 1 ſein Silber Liv. 765:2: 9? Fae. 147 fein Silber.
Ex. 299. Jn Frankreich gilt die Onge Portug. Gold-Munzen 91 Livres w. o.m., und

die  Spaniſcher Piaſters gog Liv. w. o. m., jene halten 22 Carats, und dieſe
10J Deniers fem die  Wie hoch kommt denn die Proportion zwiſchen Gold und
Silber hierinn zu ſtehen?

1 fein Gold.
1 24 Carats fein Gold.

22 8 Onges Port. GoldMunze.
1 91 Livres.401 37 Deniers fein Silber.
12 1J fun Silber.

Fae. 147438  fein Silber w. o. m.

Ex. 300. Jn England werden aus 1 h Troys Standard- Gold worunter I ftz fein
Gold iſt, nach abgerechnetent halben Remedio, 4423 Guineas; und aus 1 16
Troys Standaid-Silber, von Z3 lb fein Silber, 62765 ß Sterling ausgeproge',
die Guinea aber iſt ſeit an. 1718. auf 21 ß Sterling im Werth geſetzt geweſen: Zu
wie viele öß fein Suber wird denn das ß fein Gold in den Engliſchen Munz—
Sorten gewurdiget?

1itß



1t ſein Gold.

11 12 iß an Guineas.20 893 Guineas.1 21 ß Sterling.6226 100o ſh Standard-Silber.
40 37 1W fein Silber.

Fae. Zu 151753 lb fem Siler.
Jn Tab. J. wird bey England das Pfund-Sterling zu 151s Aſen fein Gold, und zu 2308

Aſen fein Silber gewurdiget; dividiret man hier nun 2308000 durch 15 18, ſo bekommt man auch i515

zum Facit.

Ex. zoi. Wie die Ounce Probe Gold von 72 Ounce fein, zu London in Barren 38.
18ß Sterling galt, da koſtete die Ounce Probe-Silber von 25 Ouree fein allda
5 ß44 Sterling: Wie viel war damals die Proportion zwiſchen fein Gold und fein

Silber?

J mOunce fein Gold.11 12 Ounces Probe Gold.
1 78Sterling.1 12  Sterlung257 4 Ounees Probe-Silber.a40 37 Ounees fein Silber

Fac. 147 Ounees fein Suber.Ex. 302. Als die Ounce gemunztes Portug. Gold von 22. Ounee fein Gold in London

31. 18 ß. Sterling koſtete, da galt die Ounce Stucke von Achten von 23 Ounce fein
alldas ß 3 N Sterling: Wie hoch wurde nun die Ounce fein Gold in dern feinen

Silber in dieſen Munzen gewurdiget?

1Ounee fein Gold.

11 12 Ounces Portug. Gold.
1 78 ß Sterling.21 4 Ounces Stucke von Achten.

32
29 Ounees fein Silber.

Fac. Zu 14 Ounees fein Silber.
Ex. zoz. Der Hollandiſchen Ruyders ſollen 24Z Stucke eine Troys- wiegen, die 22

Karat fein Gold enthalt, und das Stuck iſt auf 14 fl. Caſſa im Werth veſtgeſetzt wor
den; der einzelen Gulden aber ſollen 234 Stucke eine ſolche Troys wiegen, die
10 227 Granfei Silber enthalten ſoll: Zu wie viele J fein Silber wird denn
die Jfein Gold in dieſen Munz-Sorten gewurdiget?

Rr3 1



zug Proporton 1 ſein Gold.
1 24 Karat fein Gold.

66 74 koyders.

1 14 fl.1003 43  an fl.2 525 Gran fein Silber.
288 1 ſem Silber.

72Fac. Zu 14rs5 ſein Silber.
Ju Tib. J. wird bey Anrſterdam der Thaler Calla zu z3s Coder genauer zu 33 sg) Aſen fein

Gold, und zu zos Jſen fein Silber gewurdiget: theilet man nun zoooooo durch 3397, ſo bekommt
man auch 1476 zutmn Jacit.

Ex. 304. Wenn 1ooo neue Holland. Ducaten bey der Baneo in Amſterdam 14Jſ
1Onece 11 Engels, 200 Stücke Ducatonnen aber 26 J JOnce 13 Engels wie:
gen muſſen, und von jenen die-23 Karat 7 Gran fein Gold, von dieſen herge—
gen 115 Nfein Sulber enthalt: Wie hoch rechnet denn die Amſterdammer Banco
die L fein Gold in den Ducaten, an feinem Silber in den Ducatonnen, wenn
ſie deun Einbringer fur jeden Ducaten 4 fl. 19 Stuver, und fur jeden Ducaton
6o Stuwer Banco- Valura gut ſchreibet?

1F fein Golb.
1 288 Gran fein Gold.283 160 Engels an Ducaten.

4271 1000 Holl. Ducaten.1 99 Btuver Banco.
60 1Duecaton.200 42 35 Engels an Ducaton.640 45 VN fein Sulber.
12 1J fein Silber.

Fae. Zu 1428. fein Silber.Ex. 3o5. Wenn die J Troys fein Gold in Barren dermalen zu Amſterdam 355 fl.
mut 475 p. C. agio in Caſſa, und die J Troys fein Subber 2c fl.  Stuver Caſſa
gilt: Wie viele F fein Sulbber werden denn dabey emer JJ fein Gold gleich
gewurdiget?

1 F ſein Gold.
1 3858 fl. Gold Preis.800 339 fl. Caſſa.126 5  fein Silber.

77Fac. 14rss6 J fem Sulbber.
Ex. 30o6.

J—



zwiſchen Gold und Siulber. 319
Es. zo6. Die Troys--J fein Gold, in Cruſados zu 22 Karat fein gerechnet, gilt in

Auniſterdam 355 fl. mit 24 p. C. w. o. m. in Banco, und die Troys-- Spa
niſcher Stücke von Achten, die 107  fein Sülber halt, koſtet 22 fl. 97 Stiwer
Baneco w. o. m.: Wenn nun die Cruſados nur 21 Karat 11J Gran fein zu ſeyn
befunden werden; wie kommt denn hierbey die Proportion zwiſchen ſein Gold und

fem Sulber zu ſtehen?

1Gran fein Gold.
527 528 Gran ger. fein Gold.
288 355 fl. Gold. Preis.
400 411 fl. Banco.1 20 Stuver Banco.899 2 Stucke von Achten.
8 87 fein Siler.1 24 Gran fein Silber.

Fac. 1472  fein Silber w. o. m.
Ex. 307. Jn den Oeſterreichiſchen Niederlanden werden, nach dem halben Remedio ge—

reghnet, aus einer Troys--J, die 22 Karat fem Gold enthalt, 44 einzele Se-
verinen; und aus einer Troys P, die 10 N 11 Greynen fein Stber enthalt,
74 ganze Dueatons ausgemunzet, und die Severin iſt auf 7 fl. 13 Stuver, der Du—
caton aber auf 61 Stuver Wechſel:Geld im Werthe veſtgeſetzet worden: Zu wie viele
 fein Silber wird denn in dieſen Munzen die 4J fein Gold gewürdiget?

1 ſfein Gold.

1 24 Karat fein Gold.1188 2387Severinen.153 Stüuver Wechſel Geld.

61 1Duecaton.317 43  an Dueaten.1 251Greynen fein Sbber.
288 1 fei Sulber.

Fae. Zu 1423 fein Silber.
Jn Tab. J. bey Antwerpen werden 8 3 7s Aſen fein Gold mit 1190 Aſen fein Silber nc—

gleich gewurdiget; wenn man nun 1190000 durch 833 dividiret, ſo bekommt man 14?33

zum Zacit.

Ex. 308. Wenn 75 Daniſche Courant. Ducaten eine Daniſche J wiegen, die 21 Ka—
rat 2 Gran fein Gold enthalt, und das Stuck auf e Reichsthaler Courant im
Werthe veſi zeſetzet worden; und aus der Coölniſchen  fein Silber, die p. Ce
leichter als die Daniſche  Silber-Gewigt iſt, 11J Reichsthaler grob Coarant-

Geld



229 Proportion

G.lnn geprge. werden: Wie hoch wind denn dieF fem Gold gegen das feine Silber
in dieſen Munz; Sorten gewürdiget?

1 Dan. ſein Gold.
1 288 Gran Dan. fein Gold.

254 75 Cour. Ducaten.
1 2 Rthlr. Courant.34 3 J Coln. fem Silber.201 200 J Dan. fein Silber

kac. Zu 1475  ſfein Siulber.In Tah. J. wird bey Danemark der Rerchsthaler Courant zu 287 (oder ſcharfer zu 2a8 75) Aſen

fein Goid, und zu 429 Aſen fein Silver gewuroczet; Man dividire demnach 429000 durch 287, ſo be

24kommt man 147 s6s zum Facit.
x. 305 Die neue Doppia in Piemont wieget 7 Denari 12 Greni 6 Granotini, oder

4326 Granotini, wovon der 33 Theil fein Gold enthalt, und iſt auf 24 Lire im
Werth geſetzt: der neue Seudo hergegen wieaet 27 Denari 10 Grani 23 Grano-
tini, oder 15815 Granotini, wovon der 73 Theil fein Silber halt, und hat
6 Lire zum geſetzten Cours; Wie hoch wird denn das feine Gold gegen das feine
Silber in dieſen Munzen gewurdiget?

1 Granotino fein Gold.

29 32 Granotini gepr. Gold.
4326 24 Lire.6 15815 Granotini gepr. Silber.

g2 29 Granotini fein Silber.
Fac. Zu 14 AGranotini fein Silber.In Tadb. J. wird bey Turin die Lita Piem. zu 7  Aſen ſein Gold, und zu 110 vs Aſen

62fein Silber angegeben: Theilet man nun 110500o durch 756, ſo bekommt man auch 147s6 dum

Facit.Ex 310 Der Zirchino di Genova wiegt 76 Grani, wovon 3 Theil fein Gold ent
halt, und iſt auf 135 Lire fuori di Baneo im Werthe veſtgeſetzt; der Scudo
d' Argento, oder die Genovina hergegen wieget 837 Grani, wovon 35 Theil fein
Sulber iſt, und paßiret fur 95 Lire fuori di Baneo im Werth: Zu wie viele
Grani fein Silber iſt denn der Grano fein Gold in dieſen Genueſiſchen Muünp

Sorten gewurdiget?
1Grano ſein Gold.

191 192 Grani gepragt Gold.
152

27 Lire fuori di Banco.

19 1674 Grani gepragt Sulber.
96 91 Grani fein Sulber.

Fac. Zu 147 Grani fein Silber.



zwiſchen Gold und Silber. 321
Jn Tab. J. weiben bey Genua 57 7h Aſen fein Go'd gleich 854 Aſen fein Silber ec. gewurdiget:

Theilet man nun 854000 darch 573, ſo bekommt man 14  dum Fuecit.

Ex. 311. Das jh Kauf Gold, enthaltend 73 fh fein Gold, gilt in Genua 93 Seudi
d'Oro a ꝗ Lire g Soldi mit 9 p. C. w. o. m Agio in Banco; das ib fein Suber her—
gegen gilt Lire 38: 3: 82 mit 10 p. C. w. o. m. Agio in Moneta di numerato, wovon
48 Lire gleich 76 Lire di Banco zu rechnen ſind: Wie viele iß fein Suber werden denn
1 BB femes Goldes gleich gewurdiget?

1t fein Gold.

75 79 ſ Kauf Gold.4 373 Scudi do'ro.1 188 Solli.100 Io9 Soldi di Banco.
76 45 Sol li di numerato.

110 10o Soldi Sulber-Preis.
1 12 Denari.36659  nt fein Sllber.

Fae. 14778 ſ ſein Silber w. o. m.
Ex. 312. Der Roupono d'Oro ſoll in Florenz 213 Grani wiegen, und der 37; Theil

davon fein Gold enthalten, und iſt auf ao Lire mon. buona im Werthe viſtgeſetzet
worden: der Franceſcono hergegen ſoll g59 Grani wiegen, und derz Theil davon
fein Silber enthalten, und ſein geſetzter Werth iſt 10 Paoli mon. buona: Wie viele
Grani fein Silber werden denn einem Grano fein Gold in dieſen Munzen gleich
gerechnet?

1Grano fein Gold.

19t 192 Grani gepragt Golb.
213 40 Lire mon. buona..

2 3 Paoli mon. buona.10 559 Grani gepragt Silber.12 11 Grani fein Sulber.
Fae. 14 Grani fein Silber.

Wenn man in Tab. J. bey Florenz wegen mehrer Scharfe 10 rs õ und 88r lieſet, und alſo8

583800o durch 4058 dividiret, ſo bekommt man auch 14228 Zum Faacit.

Ex. 313. Jn Venedig wiegen 68 Zeechini eine von feinem Golde, und das55

Stuck iſt im Werth auf 22 Lire corr. pice. geſetzet worden; der Duceato effetti-
vo aber wieget 3 Quarti 1J Carati, der Zuſatz oder Peggio iſt 200 Carati per
Marca von 1152 Carati, und gilt 8 Lire corr. pice. Zu wie viele Carati fein
Sulber wird denn der Carato fein Gold in den Venetianiſchen MunzSorten ge—
wuürdiget?

II. Theil. Ss 1. Carato



322 Proportion 1Carato fein Gold.

4608 273 Zecchini.1 22 Lire corr pice.8 1 Ducato effett.4 439 Carati gepragt Silber.
1152 952 Carati ſfem Silber.
Fae. Zu 14 8 Carati fein Silber.

Jn Tab. J. wird bey Venedig der Ducato di Banco zu 31 7s Aſen fein Gold, und zu 469
Aſen fein Silber gewurdiget, ſo aber ſcharfer zu rechnen 31 75 und 469 vS ſeyn muß: Theilet man

dann 4695000 durch 3177 ab, ſo bekommt man auch i4 a1ns zum Facit.100
Ex. 314. Wen 67 Reichs-Ducaten eine Cölniſche  wiegen, die 233 Karat fein

Gold enthalt, und das Stuck davon in Wien auf 45 fl. Courant in Werth geſetzt
worden, aus einer Colniſchen ſein Silber aber 20 fl. Courant Silber-Geld allda
geprääget werden, ſo mit jenem gleichen Cours hat: Zu wie viele-J fein Silber wird
denn dieJ fein Gold allda im Werthe gewurdiget?

1 fein Gold.
1 288 Gran ſein Gold.284 67 Dueaten.6 25 fl Courant.20 1 ſein Silber.

Fac. Zu 14  oder 7 fein Silber.
Jn Tab. J. wird bey Wien der Thaler Courant zu 25 Aſen fein Gold, und zu 3647 Aſen

fein Silber gewurdiget; theilet man hier 3648000 durch 2577 ab, ſo bekommt man auch 14To5

zum Frcit.
Ex. zu5. Wenn in Deutſchland nebſt dem Courant-Gelde, wovon 20 fl. eine Col—

niſche J ſein Silber enthalten, auch die Funfthaler-Stucke fur Courant
paßiren, wovon z5 Stucke eine Colniſche wiegen, die 212 Karat ſein Gold
enthalt: Wie hoch kommt denn darinn die Proportion zwiſchen Gold und Silber zu

ſtehen?

 fein Gold.
1 24 Karat fein Gold.87 140 Funfthaler-Stucke.
1 5 Thlr. Courant.2 3 fl. Courant.20 1 fein Silber.
Fac. Auf 147.Ex. 316. Von dem Hamburgiſchen Conrant- Gelde enthalten 34  eine Colniſche

 fein Silber in ſich, und ein Reichs Ducat, wovon 67 Stucke eine Colniſche J
wiegen,
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wiegen, und 23 Karat 8 Gran fein Gold enthalten, gilt? JG ß w. o. m. in ſol—
chem Courant: Wie hoch wird denn die „J fein Gold an feinem Silber hierbey ge—

würdiget?

1 fein Gold.
1 288 Gran fein Gold.

284 67 ReichsDueaten.

3 59  Hamb. Courant.
24 1 ſfein Silber.

Fae.r Zurra c3  J w.e. o. m. fein Silber.
Ex. 317. Wenn in Hamburg der Ducat Gold, (und zwar 235 Coln. Karat fein Gold

fur 7 Ducaten Gold gerechnet,) dermalen 964 ß lb. Banco, die Coln. J fein Sil-
ber in Barren aber 28 ſ2 ß Banco gilt: Wie kommt denn hierbey dermalen
die Proportion zwiſchen fein Gold und Silber zu ſtehen?

1Karat fein Gold.

47 134 Dueaten-Gold.
385 ßlüb. Banco.

450
24 Karat fein Silber

Fac. Auf 14
Ex. 318. Wenn der Ducat Gold in Hamburg dermalen 955 ß Lub. Baneo und die

fein Silber in Stücken von Achten zu 145 Loth fein gerechnet, die aber nur 142 Loth
fein halten, 272 J 14 ß Banco gilt: Wie viele  fein Silber kommen denn der-
malen mit 1 fein Gold in gleichem Werthe zu ſtehen?

1 ſfein Gold.
1 24 Karat ſein Gold.

47
134 Ducaten-Gold.

2 191 ß Lüb. Banco.
446 1J fein Sulber in St. von Zten.

88 87 fein Silber.
Fae. 1453  fein Silber.

Ex. 319. Jn Hamburg gilt der Ducat al Marco, (fur die- 617 Stucke gerechnet)
95ß Lub. Baneo w. o. m., und Courant-Geldb, wevon 34 J eine Colniſche
fein Silber enthalt, iſt 212 p. C. w. o. m. ſchlechter als bDaneo. Wenn man nun die
leichten Ducaten durchgehends zu 235 Karat fein rechnet: Wie viele  fein Silber
kamen denn einer J fein Gold in Werthe gleich?

 Ss 1
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1 24 Karat fein Gold.

47 134 Due. al Marco.2 191 ß Lub. Banco.16 1H Banco.200 243 Courant.34 1F ſein Silber.
lac. 147  fein Sulber w. o. m.

Ex. 320. Ein Louis d'Or al Mareo, per dit J 3z Stucke gerechnet, gilt in Ham
burg 10  tod ß Banco w. o. m., und Courant. Geld iſt 22 p. C. w. o. m. ſchlech
ter als Banco. Wenn man nun leichte Louis d'Or kauft, und dafur Courant- Geld
bezahlet, wovon z4  eine Colniſche J fein Silber enthalten: Wie viele J fein
Silber giebt man denn fur 1 fein Gold, wenn man die leichten Louis d'Or uäber-
haupt auf 213 Karat fein rechnet?

1 femn Gold.
1 24 Karat fein Gold.65 105 Loui. d'Or al Marco.
2 341 ß b. Banco.16 10 Banco.100 122 „J. Courant.

34 1 ſfein Silber.
82Fac. 14 60 fain Siulber w. o. m.

VI. Vermiſchte Wechſel, und inſonderheit die Preiſen der
Waaren zu berechnen.

Die bey den Wechſel-Aufgaben vorhin gebrauchte Rechnungs-Methode, laſſet ſich
eben ſo wohl bey der Berechnung vermiſchter Wechſel, oder ſolcher Aufgaben, welche
Waaren und Wechſel Handlungen zum Vorwurf haben, mit Vortheil anwenden. Jch nill
aber in dieſem LehrStucke nur anweiſen, wie man vermittelſt derſelben inſonderneit die Pret—

ſen der Waaren, ſo wohl auf gewohnliche, als verlangende Bedingungen und Geld-Sorten
einrichten; imgleichen, wie man aus dem Preiſe einer Waare an einem Orte, den Preis der
ſelben an einem andern Orte bequem herleiten konne.

Man hat zwar beym lekten Falle oft viele unproportionirte Speſen zu berechnen,
die ſich nicht fuglich mit in den Aufſatz bringen laſſen; man rechnet aber. nach Maßge
bung der Umſtande, fur einige derſelben ein gewiſſes pro Cento uberhaupt; fur andere
aber ein Gewiſſes auf das Gewigt oder Maaß das verkauft wird insbeſondere. Beny ſol
cher Rechnung achtet man keine genaue Scharfe, ſintemal es nur Speculations Rech—

nungen
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nungen ſind, wodurch Kaufleute einen Ueberſchlag machen, wie hoch der Preis einer Waa

re, nach berechneten Koſten und Unkoſten, zur verlangten Stelle ohngefehr zu ſtehen koms
men werde, um ihre Maaß Regeln, im Verſchreiben, oder Verſenden ſolcher Waare, dar—

nach nehmen zu konnen.
IJcch werde die Vorfalle alle auf Hamburg richten, und bey der letzten Aufgabe dieſes

LehrStucks auch noch eine Anweiſung geben, wie man eine Factura uber erhaltene verſchiede—
ne Waaren, ſowohl nach ihrem Netto-Belauf uberhaupt, als auch, wie viel jede Sorte

derſelben, nach allen berechneten Unkoſten, un Preiſe beſonders zu ſtehen komme, aufs kür—

zeſte berechnen konne.

Ex. z21. Wann das jh Coffee in Hamburg 72 ß Lub. Baneo gilt, und Courant-Geld
p. C. ſchlechter iſt als Banco; Wie viel kommt denn das ſh in Courant- Geld zu

ſtehen?
1  Coffée.

2
15 ß Lub. Banco.

100 121 ß tub. Courant.

Fac. 9 ß 1 Cour.
322. Wann das ttz Pfeffer 273 Groten Baneo gilt, und Courant- Geld 20 p. C.

ſchlechter iſt als Banco: Wie hoch kommt denn das ih davon in ß Lub. Courant zu

ſiehen?

utt Pfeffer.
109 Groten Banco.

2
1ß Lub. Banco.

200 241ß üb. Courant.

Fae. 16 ß 5 N Cour.
IT

Ex, 323. Wenn roo ft Roſinen zu 205 Courant
len gekauft ſind: Was kommt denn das b in Couran
Banco zu ſtehen?

mit 20 p. C. in Baneo zu bezah
t das 212 p. C. ſchlechter iſt als

ib Roſinen.
400 83 Courant.
240 243 courant.

J 16 ß kub. Courant.

Fac. 3ß 4 J Courant.
Ex. 324. Wenn 100 th Sirup 8 4 Courant gelten, und dieſes Conrant 20  p. C.

ſchlechter iſt als Baneo: Wie viel kommen denn 100 ſ davon in Louiĩs d'Or, a 19
gerechnet, zu ſtehen, wenn das Stück 1o 1o0od ß Baneo gilt?

J

Ss 3 10o



1 1bV ôöpe
400 33 Courant.
483 400 Banco.
341 480 J an Louis d'Or.

Fae. Jſgꝗ: 3 11 an Louis d Or.
Ex. 325. Wenn das ſh Piment 8 ß Conrant. mit 20 p. C. in Baneo zu bezahlen koſtet:

Was konmit denn das ſh davon in Ducaten, a 85 gerechnet, zu ſtehen, wenn
ſelbige in Hamburg 1 C. beſſer ſind als Banco?

1 h Piment.

4
33ß Courant.

120 1oo ß Banco.

203 200 ß an Dueaten.

96 136 ß an Due. a s?

Fac. 9 ß 7 VJ an Dueraten.
Ex. 326. Wenn die Pipe Sevil. Oel zu 820 fb netto gerechnet 66 Rthlr. Banco gilt,

und Courant-Geld 22 p. C. ſchlechter-iſt als baneo: Wie viel betragt denn das ſh da

von in Courant-Geld?

1 Oel. ü
820 66 Rthlr. Banco.

100 122 Rthlr. Courant.
J

48 ß Courant.

hae. 4 ß9MN Courant.
327. Eine Partey Waare wieget 326 ſh netto, und kommt mit allen Unkoſten

2587 4 Baneo. Geld zu ſtehen: Dieſe Waare wird in Hamburg bey intt in ßfl.
Banco-Geid, mit 83 p. C. Rabatt, gewohnlichermaſſen verkauft; was kommt dem
nach das h von ſolcher Waare zu ſtehen?

1 netto.
652 5175 J Banco.

g ßfl Banco Courant
3 163 ßfl. Baneo mit 83 p. C. Rab.

150

Fac. 23 ßffl. Banco.

Wenn einer Summe 83 p. C. rabattirt wird, ſo werden anſtatt 1og Z nur 1oo eontant be
zahlet, ſtatt z26 zoo, oder ſtatt 163 mit Rabatt werden nur 150 contant dezahlet, welche

Verhaltniß hier die letzte im Satze ausmacht.

Ex. 328
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Ex. 328. Wenn das ſß braunen Jngbergs in Hamburg 4, Groten Banco mit 85 p. C-

Rabatt gilt: Wie viel kommt denn das ſh contant in Courant- Geld zu ſtehen, wenn
ſelbiges 21 5 p. C. gegen Banco differiret?

1 ib braun Jngber.

8 39 Groten Banco.
2

1ß Lub. Banco.

400
487 ß Courant mit Rab.

163 150ß Courant contant.

Fac. 2ß 90 Courant.
Ex. 229. Wenn das ih Jndigo in Hamburg 172 ßfl. Baneo mit 87 p. C. Rabatt gilt:

Wie hoch kann denn das 1ß in Lonis d'Or, a 15J gerechnet, contant uberlaſſen
werden, wenn ſelbige dermalen J ro: 102 Banco das Stuck werth ſind?

1f Jndigo.
4 71 ßfl. Banco.

1 6 ßLb. Banco.
683 60  an Louis d'Or mit Rabatt.
163 150 J an Louis d'Or contant.

Fae. Jſ g 3.9 an Louis d'Or.
Ex. 330. Wenn das ſh Macis in Hamburg 264 ßfl. Banco mit 83 p. C. Rabatt gilt: Zu

wie viel kann denn das ih in Ducaten, a 845  gerechnet, contant verkauft werden.
wenn die Ducaten dermalen 15 p. C. beſſer ſind als Banco?

1 ih Macis.
53 ßfl. Banco.

8
3 J BPanco.200 an Duecaten a 9

203 33 F an Due. a 84J mit Rab.
24

163 150 JC an Due. a 84 J contant.

Fac. JJ 12 6: 3 an Dueaten.
Ex. 33t. Wenn das tb Nagelein in Hamburg 65 J Baneo mit 8Jp. C. Rabatt gilt:

Wie viel kommt denn das  in Neuen Zteln, die 28 p. C. ſchlechter ſindals Banco,

contant zu ſtehen?
1it Nagelein.

8. 49 J Banco.
100

128  Neuer Ztel mit Rab.
163 i o Neuer zteleontant.

Fac. „J : z: 5 an Neuen Z teln.
Ex. 332



328 BerechnungEx 332. Wenn das th Canehl in Hamburg. 94 J Courant mit gep. C. Rabatt gilt,
und dieſes Courant 202 p. C. ſchlechter iſt als Banco; Wie hoch kommt denn
das ſß in Louis d'Or contant zu ſtehen, wenn ſelbige 404 p. C. gegen Baneo
differiren.

mib Canehl.

4 39 „L Courant.482 563  Louis d'Or mit Rab.163 150 CLouis d'Or contant.
Fac.  r1on7: 8 an Louis d'Or.

Ex.z333 Winn too ſh Gallen in Hamburg 110 JJ Banco mit 82 p. C. Rabatt
gelten: Wie viel kommt denn das 1ß davon contant in Courant- Geld zu ſtehen, ſo

21 C. ſchlechter iſt als Banco? 1 b Gallen.

100 130 J Banco.200 243 Courant mit Rab.163 150 Courant contant.
Fac.  1:7: 3 Courant.

Ex. 334. Wenn roo t Corinthen in Hamburg 265  cCourant mit 83 p. C. Rabatt,
und mit 20 p. C. in Banco zu zahlen gelten: Wie viel kommt denn das ſb contant in
Courant zu ſtehen, wenn ſelbiges 22 p. C. ſchlechter iſt als Banco.

1 Corinthen.

400 105 Conrant.120 122  Cohrant mit Rab.
1 16 ß Vito.163 150  Courant contant.

Fac. 3ß 11 Courant.
Ex. 335. Wenn 100o ſh Reis in Hamburg 11 Courant mit. 87 p. C. Rabatt

gelten, und ſolches Courant gegen Banco 20 p. C. differiret: Wie viel kommen denn
die 1oo ſ Reis in Friedrichs d' Or contant zu ſtehen, wenn das Stuck davon 10

113 ß Banco werth iſt?
11  courant mit Rab.

163 150  Courant contant.120 100  Banco.685 960  an briedriehs d'Or.
Fac.  11: 13. 2 an riedriens d'Or.

Ex. 336
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Ex. 336. Wenn 110th Provence-Mandeln in Hamburg 385 Courant mit 8 p. C.

Rabatt, und mit 20 p. C. in Banco zu zahlen koſten: Wee höch kommen denn ſolche

x2oo ſ in Ducaten, a 8  gerechnet, contant zu ſtehen, wenn ſelbige 1p. C. beſſer

ſind als Banco?
100 ſh Mandeln.

200 77  Courant.120 100 5 Banco.10o1 100 4 an Dueaten.
12 17 F an Duec. a g  mit Rab.

163 150 J an Duc. a 8s J contant.
Fac. C t: 6: 7 an Dueaten a g

Ex. 337. Wenn das tb raffinirter Zucker in Hamburg 133 Groten Banco mit 47 p. C.
Rabatt gilt: Wie hoch kommt denn das rin Courant, welches 21 p. C. gegen Baneo
differiret, eontant zu ſtehen?

1tt raffin. Zucker.

2 27 Groten Banco.2 1ßlub. Banco.200 243 ß Lüb. Courant mit Rab.
157 150 ß Courant contant.
Fac. ß 10 Courant.

Werden 4a7 p. C. an einer Summe rabattirt, ſo bezahlet man ſtatt 1o47 nur 10o, oder ſtatt

zi4 nur zoo, oder, wenn man die Zahlen mit 2 kleinert, ſtatt 157 nur 150, welches die letzte angee
brachte Verhaltniß des Satzes iſt.

Ex. 338. Wenn das it Bellediner Seide in Hamburg 28 ffl. Banco mit 10Jp. C. Rabatt
gilt: Wie viel muß man denn fur das th in Ducaten a g5  contant bejahlen,
wenn ſelbige a6 J gerechnet 1 p. C. beſſer ſind als Baneo?

28 ßfl Banco mit Rabatt.

83 75 ffl. Banco contant.8 3  Panco.40o5 40o0 an Dueaten a 6g 11 Je an Duecaten a 25
Fae. Jſ 12: 14: 2 an Dueaten a s.

Von einer Bezahlung, wo 107 p. C. Rabatt abgehet, da werden ſtatt betragende rroq nur roo,
mithin ſtatt z32 nur zoo, oder, nach Verkleinerung mit 4, ſtatt 83 nur 75 contant bezahlet, welches

die erſte Verhaltniß im Satze abgiebt.
Ex. 339. Das ttz Milaneſer Seide gilt dermalen in Hamburg 46? ßfl. Baneo mit

87 p. C. Rabatt: Wenn ſolches nun beym Rheden oder Zurichten 5 Loth verlieret:

II. Theil. Tt wie



30 Berechnungwie viel kommt denn das tz berhedeter Seide in Courant, das 213 p. C. ſchlechter
iſt als Baneo, contant zu ſtehen?

z2 Loth berhedeter Seide.

27 1ß roher Seide.2 93 ßfl. Baneo mit Rabatt.
163 150 ßfl. Baneo contant.
8 34 Baneo.200 243 Courant.

Fae. J 23: 119 Conrant.
Ex. 340. Wenn das ſh roher Seide in Hamburg 333 ß fl. Banco mit 87 p. C. Rabatt gilt,

und ſolches jh beym Rheden 7 Loth, und das berhedete lß beym Farben abermal 6 Loth
am Gewigt verkieret: Wie hoch kommt denn das b gefarbter Seide in Courant, ſo 22
p. C. ſchlechter iſt als Baneo, contant zu ſtehen, ohne das FarborLohn zu rechnen?

32 doth gefarbter Seide.

26 32 Loth berhedeter Seide.25 mit roher Seide.
2 67 ßfl. Binco mit Rabatt.163 150 ßfl. Banco contant.
8 3  Baneo.100 122 JJ Corrant.

Fac. J 22: 3: 6 Courant.

Ex. 341. Wenn das fb Cerbaffi Seide in Hamburg 294 ß fl. Baneo mit 1oJ p. C. Ra-
batt gilt, und ſolches iß beym Rheden 6 Loth verlieret, das berhedete 1ß aber beym
Schwarzfarben wiederum 7 Loth gewinnet: Wie viel kommt das ſo ſchwarz gefarbter
Seide, ohne Farbe:!ohn zu rechnen, in Courant-Geld, ſo 21 p. C. ſchlechter iſt als
Banco, und zwar contant zu ſtehen?

z2 Loth ſchwarzgefarbter Seide.

39 3z2 doth berhedeter Seide.
26 mlt roher Seide.4 119 ßfl. Baneo mit Rabatt.
83 7 ßfl. Baneo contant.
8 3 Banco.100 121 Courant.

Fae. J 12: 5: 1 Courant.
Ex. 342. Die Vard von einer gewiſſen Sorte Laken koſtet in England 16 ß Sterling,

der Wechſel: Cours zwiſchen Hamburg und London iſt 34 ß 23 Grol. Baneo, und

Courant

J
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Courant-Geld differiret 212 p. C. gegen Bu.eo: Wenn nun 3 Vards gleich 4 Bra
banter Ellen gerechnet werden, wie hoch kame denn die Brabanter Elle un Hamburg

an Courant-Geld zu ſtehen?
1Brabanter Elle.

4 3 Vards.2 33 ß Sterling.a0 821 Grol. Banco.
32 1 Panco.
200 243 Courant.
Fac.  ↄ: 10o: 4 Courant.

Ex. 343. Wenn der Stein gelbes Wachs in Konigsberg 36 fl. Preußiſch koſtet, der
Cours von Konigsberg per Hamburg aber 1335 Groſchen Preußiſch per 1 Tha—
ler Baneo iſt: Was kame denn 1tß von dieſem Wachs in Hamburg in Groten
Banco zu ſtehen, wenn gedachter Stein zu z15 tß Hamburger Gewigt gecalculiret

wird? m Wachs in Hamburg.

127 146 fl. Preußiſch.1 30 Groſchen Preußiſch.
267 2 Thaler Banco.1 96 Groten Banco.
Fac. 24  Groten Banco.

Ex. 344. Eine Factura aus Uiſſabon, uber 25 Rollen Toback, ſo gewogen 194 Arobas
brutto, betragt mit allen Unkoſten 6o8, 968 Rees; fur Aſſurancee, Convoy-Geld,
Zoll c. iſt zu rechnen 87 p. C., Fracht, Avarie, Everfuhrer- und Arbeits-Lohn,
Courtage aber betragt auf das Netto ih 7 J Lub Banco in eirea. Wenn nun die
Aroba brutto zu 29 lh netto in Hamburg zu rechnen, und der Cours von Hamburg
per Liſſabon a45 Grot Banco per 1 Cruſado von aoo Rees ſtehet: Wie hoch kame denn
das ſb netto von dieſem Toback in ß Lüb. Banco contant zu ſtehen?

1 ib netto

29
1Aroba brutto.

194
6og968 Rees.

400
45 Grot Banco.

2
1 ß Lüb. Banco.

200
217 ß wegen Speſen.

Fac. 6ß 7N.
addire-— 7-

Kommt 7ß2 Banco.
Tt 2 Ex. 345.
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332 BerechnungEx. 345. Das Sch ſ gelb Wachs gilt in Danzig 330 fl. Polniſch, die Unkoſten betra—
gen allda per Schh 9 fl. in eirea, und Proviſion 2 p. C., die tubecker und Hambur—
ger Unkoſten aber ſind eiren 1J Grot Banco per 1f netto zu rechnen: Wenn nun ein
ſolches Schiß, in Hamburg 285 W netto auslieſert, und der Cours von Danzig per
Hamburg a 146 Groſchen Polniſch per 1 Thaler Species caleuliret wird: Was wird
denn das netto tb von ſolchem Wachs in Hamburg an Groten Banco contant zu ſtehen
kommen?

1 iſ netto.

285 339 fl. Polniſch.1 30 Groſchen Polniſch.146 1Thaler Species.
10co 1001 Thaler Banco.

1 96 Grot Banco.100 102 Grot Banco per Prov.

Kommt 2517 Grot Banco.

Ex. 346. Der Centner Coflée gilt in London 65 ß Sterling frey am Borth, die Proviſi-39.
on iſt 2 p. C., der WechfelCours 34 ß 8 Grvl. Binco, und die Aſſurance tp C.,
die Fracht, Avarie, Everfuhrer: und Atbeiter-Lohn, Courtage c. betragt Jß Lub.
Banco per 1 h netto: Wenn nun der Engliſche Centner in Hamburg 105 o nett
ausliefert; wie viel komt denn das h netto von dieſem Coflée zu Hamburg in ß Lüb—
Banco ju ſtehen?

13 netto Coffee.

105 65 ß Sterling.
20 416 Grot Banco.2 1ßlub. Pan:o.100 1o2 ß per Proviſion.

160 101 ß per Aſſurance.

Kommt 7 ß Lüb. Baneo.
Ex. 347. Das ſh Coffée gilt in Bourdeaux 15 Sous, die Proviſion und kleine Speſen

betragen 4 p C., der Cour- iſt 27 ß, und die Aſſurance 13 p. C., fur Fracht, Ava-
rie Zoll, Arbeiter-und Everfuhrer-Lohn, Courtage c. iſt  ß Banco per das
Netto-ß zu rechnen: Wenn nun 100 ſ netto aus Bourdeaux, in Hamburg

1on  tb



der WaarenPreiſe 333101 ſ netto rendiren; was kommt denn das ſh von dieſem Coflee in Hamburg zu
ſtehen?

1 h netto.

203 200  netto in Bourdeaux.
I 15 Sous.60 27 ß lub. Banco.100 104 ß per Prov. und Speſen.

200 203 ß per Aſſurance.
Fac. 7 ß.

addire J.

Kommt 7  ß Lüb. Banco.

Ex. 348. Das t Pfeffer gilt in London 15 N Sterling mit 62p. C. Diſconto, die Pro-
viſion und kleine Speſen betragen 4 p. C., der Cours iſt 34 ß 8 Grol. Banco, und
die Aſſurance i p. C., fur Fracht, Avarie, Zoll, Arbeits und Everfuhrer:Lohn,
Courtage x. iſt J Grot Banco per 1f netto zu rechnen: Wenn nun der Engliſche
Centner von 112 ih netto wegen des, uber den gewohnlichen Thara, ublichen Abzuges
per ſTret, in Hamburg auf 109 fh netto zu rechnen iſt; wie viel kommt denn das ib
netto von ſolchem Pfeffer zu Hamburg in Groten Baneco zu ſtehen?

1 ſß netto in Hamburg.

109 1121 netto in London.
1 15 N Sterling.200 187  Sterlmg per Diſconto.

240 416 Grot Banco.100 104 Grot per Prov. und Speſen.
100 101 Grot per Aſſurance.

Fac. 262 Grot.
addire J—

Kommt 27 Grot Banco.

Ex. 349. Die Pipe Sevil Oel gilt in Cadir 72 Peſos de Plata, die Fracht von
Sevilla nebſt Küper. Lohn und Paßport betragt 1Peſo in cirea per die Pipe, fur
Proviſion und Courtage kommt 23 p. C. in Rechnung, der Wechſel-Cours von
Cadix nach Amſterdam iſt 977 Grol. Banco, und von Hamburg nach Amſterdam
332 Stuver Banco, fur Aſſurance, Courtage und Proviſion in Amſterdam hat
Hamburg 42 p. C., fur Fracht, Avarie, Zoll, Everfuhrer-und Arbeits-Lohn,
imgleichen WaagGeld, Kuper-lohn und Courtage aber 7 Thaler Baneo in circa
per die Pipe zu rechnen: Wenn nun das Spaniſche Maaß dem Hamburgiſchen

Tt 3
gleich



Berechnung

gleich gerechnet wird, wie viele Thaler Baneo wurde denn die Pipe Oel in Hamburg

zu ſiehen kommen?

334

72 Peſor.
1Unkoſten.

73 Peſos de Plata.

375 272 Due. de Cambio.
2 195 Grvl. Banco.
2

1 Stiwer Banco.

135 8  Banco.
3

1 ThalerBanco.

200
205 Thaler per Proviſion &e.

200
209 Thaler per Aſſurance &c.

e*ô 5Fac. 54 Thlr. 30 ß.
addre 7? e

Fac. 61 Thlr. 30 ß Bauco in cirea.

Ex. 350. Der Quintal Roſinen gilt in Mallaga 45 Reaies de Plata, die Proviſion
und kleine Speſen betragen 4 p. C., der Cours. per Amſterdam ſey 100 Grol.,
und von Hamburg per Amſterdam 34 Stuwer Banco, Aſſurance'iſt 3 p. C., fur

 43—Fracht, Avarie, Zoll, Arbeits- und Everfuhrer-Lehn, Courtage 2c. ſind 2
4 ß Courant per too ſh zu rechnen: Wenn nun der Quĩntal 95 ſb netto Ham
burger Gewigt liefert; was kommen denn r1oo lh netto von dieſen Roſinen in
Hamburg, in Courant- Geld zu 20 p. C. ſchlechter als Banco gerechnet, zu
ſtehen?

1oo jß netto.

95
45 Reales de Plata.

375
34 Due de Cambio.

J
100 Grvol. Banco.

2
1 Stuver Baneo.

34 2  Banco.
100 120 Courant.103 J per Aſſurance.
100 104 A per Proviſion &c.
100

Fae. J i16: a:-
addire 224:

Kommt J18: 8:- Courant.
Ex. 351
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Ex. 351. Das Faß einer gewiſſen Sorte Wein gilt in Bourdeaux 75 Eeus, fur Unko—

ſten werden 11 Eeus in eirea per Faß, und fur Proviſion 2 p. C. berechnet; in Ham
burg muß fur Fracht, Kaplaken, Avarie, Acceiſe, Kuper- Everfuhrer und Arbeits—
Ltohn und Zoll 2 Thaler 24 ß Courant eirea per Oxhoft bezahlet werden, fur Aſſuran-
ce mit Courtage aber iſt 25 p. C. in Courant zu rechnen: Wenn nun 5 p. C. an der
Maaß per Leccagie, und der Wechſel-Cours a 264 ß Lub. Banco, Binco-Gitd aber
22 p. C. beſſer als Courant zu ſeyn gerechnet wird; wie hoch kame denn 1Orheſt, de—
ren 4 fur ein Faß gerechnet werden, in Hambuig an Thlr. Courant zu ſtehen?

J

1Orhoft in Hamburg.

100
105 Oxhoft in Bourdeaur.

86 Ecus.

4
107 ß Lub. Banco.

48 1 Thaler Banco.

100 122 Thaler Courant.

100
102 Thaler per Proviſion.

200
205 Thaler per Aſſurance &c.

Fac. 16 Thlr. 2ß.

addire 2 24
Kommt 18 Thlr. 26ß Courant.

Ex. 352. Das Berkowitz von 10 Pude Tallig koſtet in Archangel i5 Rubel 60o Kopeken,
Zoll und andere Unkoſten betragen 1 Rubel 40 Kopeken per Berkowitz, und Proviſr-

on 2 p. C., Aſſuranee betragt 4 P. C., und fur Fracht, Avarie, Zoll, Arbeits-Lohn
und andere Unkoſten ſind in Hamburg eirca 1 Thaler 32 ß Courant per 1 Sch lß zu
rechnen; der Wechſel von Archangel per Amſterdam ſey 474 Stuver Caſſa, und von
Hamburg per Amſterdam 4p. C.: Wenn  nun das Berkowitz auf 3201h netto Ham
burger Gewigt zu rechnen, was wurde denn das Sch!tß Tallig in Hamburg an Thaler
Courant zu ſtehen kommen, wenn ſolches Courant 21 p. C. ſchlechter iſt als Banco?

280 f netto.

320
1700 Kopeken.

200
95 Stiwer Calſſa.

50
1Thaler Caſſa.

419
4oo Thaler Hamb. Baneo.

200o
243 Thaler Courant.

100
102 Thaler per Proviſion.

100
104 Lyaler per Aſſurance.

Fac. 17 Thlr. 19ß.
addire 1 325

Kommt 19 Thlr. 3ß Courante
Ex. 353

i i



336 BerechnungEx. 353. Das Stuck Kron Raſch koſtet in Exon 23 ß 3 N Sterling; fur Bereitung,
Einballage, an Borth Bringen, Verſiegeln, Aſſurance und Police iſt 2 ß 8 N
Sterling per Stück, und fur Proviſion 2 p. C. zu rechnen; Fracht, Zoll, Ar
beits, Lohn und Courtage betragt in Hamburg 1 Jſ a ß Banco in eirea per
Stuück: Wenn nun die Gelder a 34ß 8 Grvol. Banco getraßiret wurden, was kame
denn ein Stuck ſolcher Kron:Raſchen in Hamburg an J Lüb. Banco mit 47p.
C. Rabatto zu ſtehen?

23ß 3MESterling.
22 g—

25611
311 MN Sterling.

240 416 Grot Banco.32 193Banco.150 157  Panco mit Rabatt.
100 102  per Proviſion.

Fac. 18 ß.
addir 1 29

Kommt 19 Jſ 2 ßBanco.
Anmerkuang. Die Unkeſten, welche zum Facit, ſo wohl in dieſer als in den folgenden Aufgaben,

addiret werden, ſind als den Kabatt bereits in ſich faſſende zu betrachten.

Ex. 354. Jn London gilt der Centner netto brauner Zucker 26 ß Sterling frey am
Borth, fur Proviſion wird berechnet 2 p. C., der Wechſel-Cours iſt z4 ß 8 Grol.
Banco, die Aſſurance iſt 1p. C., fur Fracht, Avarie, Zoll, Arbeiter und Everfuh—
rerLohn, Courtage c. iſt Grot Banco per das netto ſß zu rechnen; Wenn nun der
Engliſche Centner netto nur 97 h netto in Hamburg rendiret; wie viel kommt denn
das netto ſ von dieſem Zucker zu Hamburg in Groten Banco mit 87 p. C. Rabatt zu

ſtehen?
mtt netto Zucker.

97 26 ß Sterlintz.20 416 Grot Banco.100 102 Grot per Proviſion.
100 101 Grot per Aſſurance.150 163 Grot per Rabatt.

Fac. 64 Grot.
addire

b gommt 62 Grot Banco.

Ex. 355
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Ex. 355. Der Centner Lumpen-Zucker gilt in London 45 ß Sterling frey am Borth, die

Proviſion iſt 2 p. C. der Wechſel-Cours 34 ß 8 Grvl. Ban o, und die Aſſurance
1P. C., fur Fracht, Avarie Zoll, Everfuhrer-und Arbeiter-Lohn, Courtage ic. iſt?
Grot Banco per 1  netto zu rechnen: Wenn nun der Engliſche Centner 105 lb netto
in Hamburg liefert: wie viel kommt denn das kh von dieſen Lumpen zu Hamburg in
Groten Banco mit 47 p. C. Rabatt zu ſtehen?

1fß netto Lumpen.

105 45 ß Sterling.20 Ai6 Groten Banco.150 157 Groten Banco mit Rabatt.100 102 Groten per Proviſion.
100 101 Groten per Aſſuranco.

Fac. 9 Grot.
addir 2

Kommt 10 Grot Banco.

Ex. 356. Der Centner Reis gilt in ondon 115ß Sterling frey am Borth, die Proviſi-
on iſt 2 p. C. der Cours 34 ß 8 Grol. Banco, und die Aſſurance 1 p. C., Fracht,
Avnrie, Zoll, Arbeits-und Everfuhrer Lohn, Courtage c. betragen 12 ß Courant
per 100 ĩ netto: Wenn nun der Engliſche Centner 105 hß netto in Hamburg rendi—

ret; was kommen denn 1oo ſtz netto von dieſem Reis zu Hamburg in Courant, das 20
p. C. ſchlechter als Baneo gerechnet wird, mit 85 p. C. Rabatt zu ſtehen?

100 ſh netto Reis.

210 23 ß Sterling.20 416 Grot Banco.
32 J Binco.100 120  cCcorrant contant.

150 163 Courant mit Rabatt.100 102 5 per Proviſion.
roo 101 per Aſſurance.

Fac. FJ 9: 9
addire 12:

Kommt „Jſro: 5:— Courant.
Ex. 357. Es koſten 1oo ſh weiſſer Zucker in Bourdeaux 50o Livres, Proviſion und

kleine Speſen betragen 4 p. C., der Wechſel Cours iſt 27 ß, die Aſſurance 1 P.
C. und die Fracht, Avarie, Zoll, Arbeuer: und Everfuhrer-Lohn, Courtage .
betragt Grot Banco per 1  netto: Wenn nun 100 lb netto in Bourdeauxr

II. Theil. Uu nur



338 Berechnungnur 97 iß netto in Hamburg ausliefern; wie viel komnt denn das fh von dieſem Zu
cker zu Hamburg in Groten Banco mit 87 p. C. Rabatt ju ſtehen?

1 j netto.

97 50o Livres.3 27 ßlub. Banco.1 2 Grot Banco.150 163 Grot Banco mit Rabatt.
100 104 Grot per Prov. und Speſen.
200 203 Grot'per Aſſurance.

Fac. 10 Grot.
addire

Kommt 11 Grot Banco.
Ex. 358. Das jth Jndigo gilt in Bourdeaux 7 Livres, die Proviſion und kleine Speſen

betragen 4. C., der Wechſel. Cours iſt 27ß, die Aſſurance 15 p. C., und fur Fracht,
Avarie, Zoll, Everfuhrer, und Arbeiter-Lohn, Courtagec. iſt Jßfl. Banco per ſ zu
rechnen: Wenn nun 100 ſh netto aus Bourdeaux, in Hamburg 101  neito ren—
diren; was kommt denn das Netto h von dirſem Jndigo zu Hamburg in ßfl. Banco mit
35 p. C. Rabatt zu ſtehen?

1i netto.
203 200 ſh in Bourdeaux.
1 7 Livres.3 27 ß lub. Banco.6 6 ßfl. Banco.105 163 ßfl Baneo mit Rabatt.

100 104 ßfl. per Prov. und Speſen.
100 203 ßfl. per Aiſurance.

Fac. 113Jßß.
addire —z-

Kommt 124ßfl. Banco.
Ex. 359. Die Aroba netto brauner Zucker gilt in Liſſabon, 1200 Rees, die Proviſion

und kleine Speſen betragen 4 p. C., der Cours per Amſterdam iſt 48 Grol. Banco,
von Hamburg per Amſterdam aber 34 Stuver Baneo, und die Aſſurance 3 p. C.,

fur Fracht, Avarie, Zoll, Everfuhrer-und Arbeits-Lohn, Courtage iſt? Grot
Banco per i zu rechnen: Da nun die Aroba netto nur zu a28 1b nette in Hamburg zu
rechnen, wie hoch kame denn das Netto-h von dieſem Zucker in Hamburg an Grot
Banco mit 8 p. C. Rabatt zu ſiehen?

1b

An

—n
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2

ifh netto.

28 1200 Rees.400 48 Grot Banco.2 1Stuver Banco.34 64 Grot Banco.150 163 Grot Baneo mit Rabatt.
100 104 Grot per Proviſion &c.
100 103 Grot per Aſſurance.

Fac. 54 Grot.
addire

Konimt 65 Grot Banco.

Ex. 360. Die 10o ib Provence Mandeln gelten in Marſeille 36 Livres, die Proviſion
und kleine Speſen betragen 5 p. C., der WechſelCours iſt 28 p. C., und die Aſſuran-
ce 3p. C., fur Fracht, Avarie, Zoll, Everfuhrer- und Arbeits-Lohn, Courtage c.
iſtz J 8 ß Courant per root netto zu rechnen: Weil nun 10oo fh netto in Marſeil
le nur 83 ſß netto in Hamburg rendiren, wie viel kommen denn 100 lß netto von
dieſen Mandeln in Hamburg, an J Lub. Courant, ju 20 p. C. ſchlechter als Banco
gerechnet, mit 83 p. C. Rabatt zu ſtehen?

1Ioo iß netto.

683 36 Livres.178 100  Banco.100 120  cCourant.150 163  Courant mit Rabatt.100 105 per Proviſion &e.100 103 J per Aſſurance.
Fae. J za: 6

addir 3: 8
Kommt „37: 14 Courant.

Ex. 361. Das ttz Turkiſch Garn gilt in Amſterdam 8 ßol. Caſſa, fur Rabatt gehet ab
20 p. C., fur prompte Zahlung 1 p. C., fur Proviſion und Speſen iſt 4 P. C.
cirea zu rechnen: Jn Hamburg betragt die Alſirance, Courtage, Fracht, Zoll
und Arbeits Lohn in ciren z Grot Banco per ſh: Wenn man nun i100 ſh netto
in Amſterdam gleich 99 ß netto in Hamburg rechnet, und der Wechſel. Cours von
Hainburg por Amſterdam dermalen 42 p. C. iſt; wie hoch kame denn das ih netto
von dieſem Garn in Hamburg an ßfl. Baneo mit 87 p. C. Rabatt ju ſtehen?

Uun2 1 t

nuü ĩJ



340 Berechnung 1 b netto in Hamburg.

99 100 ſ netto in Amſterdam.
1 3 ßol. Calſa.25 3 Thaler Caſſa.419 400 Thaler Hamb. Banco.
1 g ßfl. Banco contant.150 163 ßfl. Baneo mit Rabatt.

120 1oo ßfl. per Rabatt.
100 99 ßfl. per prompte Zahlung.
100 104 ßfl. per Proviſion &c.

Fac. 6ß 11 Grvol.

addire 3
Fac. 7 ß 2 Grvol. Baneo.

Ex. 362. Es koſten 1000 ſh Veroneſer Reis in Venedig 27 Ducati corr. pice., die
Proviſion uno Unkoſten betragen eirca 10 p. C., der Cours iſt 872 Grot Banco, fur
Aſſuranee, Zoll und Courtage muß Hamburg eirca 7 p. C., ſur Fracht, Avarie,
Kaplaken, Arbeus-Lohn, und andere Unkoſten aber J r2 ß Courant fur jede 100
Jb damburger Netto-Gewigt rechnen: Wenn nun 170 lb netto in Venebig, in Ham
burg 100 f netto ausliefern; was wurden denn 100 fh netto in Hamburg an
tub. Courant, ſo 20 p. C. ſchlechter als Banco zu rechnen iſt, mit 83 p. C. Rabatt zu
ſtehen kommen?

100 ſ netto in Hamburg.

100 170 ih netto in Venedig.
1000 27 Due corr. pie.48 31 Duc. di Banco.2 175 Grot Banco.32 14 Baneo.100 120  Courant.150 163 cCouraot mit Rabatt. 22

100 110  per Proviſion und Unkoſten.100 107 per Aſſuranee &e
Fac. J 12: 7—

addire 1 12:
Kemmt 14:. 3:cCourant.

Ex. 363. Jn Tricſt gelten die 100 h Corinthen 11 fl., die Proviſion betragt mit den
Untkoſten 8 p. C.. der Cours auf Venedig iſt 5 Lire corr. piec. per 1 fl., und
von Venedig auf Hamburg 91 Grot Banco, die Aſſurance betragt 4 p. C., fur

Fracht,
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Fracht, Avarie, Zoll, Arbeits:Lohn und Courtage c. iſt 4J g ß Courant per
100 ſß netto zu rechnen: Wenn nun 1oo ſ netto in Trieſt, nur 108 ſh netto in
Hamburg betragen; was kommen denn 100 ſhh netto von dieſen Corinthen in Ham—
burg an JLülbiſch Courant, a 20 p. C. ſchlechter als Baneo gerechnet, mit 835 p. C.

Rabatt zu ſtehen? 100 ſh netto.

108 11 fl. in Trieſt.
J

5ULire corr. pie.

a8 5 Due di Banco.
2 183 Grot Banco.

32 19 Panco.
100 120  cCourant.
150 163  Counrant mit Rabatt.

108  per Prov. und Unkoſten.
100

K

106 7 per Aſſurance &c.
100

Fae. Jſ22: 31
abdire 4: 8:

Kommt 26: 11: Courant.
Ex 364. Die Charge Aleppiſcher Gallen von zoo th gilt in Marſeille 120 Eeus de 64

Sous, fur Diſconto gehet ab 3 p. C. die Proviſion und kleine Unkoſten betragen 3P. C.,
der Cours per Amſterdam iſt 565 Grot Bineo, und von Hamburg per Amſterdam
34 Stuver Baneo; die Aſſuranee betragt 3. C., und fur Fracht, Avarie, Zoll, Ar
beits-Lohn und Courtage c. iſt g ß Baneo per too ſ netto zu rechnen: Wenn

nun 100 ſh netto in Marſeille nur 83 b netto Hamb. Gewigt rendiren, was kom
men denn roo j netto von dieſen Gallen, in Hamburg an JC ub. Banco, mit 87

p. C. Rabatt zu ſtehen? 100 ſh netto in Hamburg.

83 100  netto in Marſellle.

300 120 Ecus.
1

64 Sous.

bo 1Eeus.

2
113 Grot Binco.

2
1 Stuver Banco.

34 2 Paneco.
150

163  Bineo mit Rabatt.

loOo 97 per Diſconto.
JJ öepPp ſſ100 103 per rovrion C.

100
1o  per Alſſurance. &c.

Fac. Jſ 9s: g:
addire- 3:8:

Kommt J g99: Banco.
Ex. 365Uunz



342 BerechnungEx. 365. Hamburg bekommt eine Factura aus Lion, uber diverſe Sorten dort eingekauf—

ter Seiden-Waaren, als:
von der Sorte No. 1. 274 Aunes a Liv. 24: betragen Liv. 663:

Vo. 2. 29  aliv. 17 493:No. 3. 294 e a liv. 15: 438:15:No. 4. 777 aliv. 14:10: 828: 6: 3
g L 88* 6No. J.2 F t a lw. 13:10. 3 2.No. 6. 377 a Liv. 13. l 484: 5:No. 7. 66 alLiv. 6: 5— 387:10:No. 8. 79 6 abliv. 4utu7: 6 385: 2: 6

Summa Liv. 4068: 12 3
Fur Unkoſten werden in Lion berechnet e 12: 13 3
Und fur Proviſion 2 C. 2 81:i2z:

Belauf Liv. 4161:14: 6
Dieſer Belauf wird auf Paris gezogen, welches deswegen fur Proviſion,

Courtage und Brief-Port in allen rechnet 22: 16
Macht insgeſammt Liv. 4183:16.

Welche Summe Paris auf Hamburg wiederum traßiret a 83 P. C. betragt

in Hamburg Baneco  2286: 4:Für Unkoſten ſind noch zu entrichten Courant 114: 2:
Und fur Agio gegen Courant 17 p. C. zu rechnen, thut 388:11:

Kommien alſo ſammtliche Waaren in Hamburg zu ſtehen Cour.  2789: 1:
Manbegehret demnach zu wiſſen: Wie viel die Hamburger Elle von jeder Sorte Waa—

re an  Lüubiſch Courant zu ſtehen komme, wenn man 35 Aunes in Lion, gleich 72 Ham

burger Ellen rechnet?
Solutio.

Hier muß zuerſt geſuchet werden, wie viel die Lioner Aune von jeder Sorte, nach Maaßgebung
des Einkaufs-Preiſes, an J Lubiſch Courant in Hamburg mit allen Unkoſten betrage: Bey ſolcher
Unterſuchung hat man die Einkaufs Summe in Lion ohne Unkoſten, neunich die 4106878 Livres mit
2789. 1:2 Courant, oder (mit ts eingerichtet) 65089 Livres mit 446295 5 Courant in Hamburg
gleich zu rechnen. Jſt das geſchehen, ſo wird jeder Betrag auf den Werth einer Hamiburger Elle wieder
gereduciret. Es konnen aber beyde Berechnungen zugleich, in einem Satze der Ketten-Regel, auf ein—
mal vorgenommen werden, und zwar wird No. 1. alſo berechnet:

1Elle Hamburger.

72 35 Aunes.1 24 Livres.65089 44625  Courant.
Fae. J gi.-:- Cour. Kommt die Hamb. Elle von der Sorte No. 1. zu ſtehen.

Auf



der WaarenPreiſe. 343Auf gleiche Art mußten nun auch die ubrigen Sorten berechnet werden. Man kann ſich aber die
Arbeit um ein merkliches erleichtern, wenn man eine Proportional-Zahl, zu etwa 1oooo Livres Ein
tauf, folgendermaßen ſuchet:

1 Hamburger Elle.

72 35 Auncs in Lion.1 10000o Livres.95089 44b25  Courant.
Fac. 3333 in eirea.

Mittelſt dieſer Proportional-Zahl 3333 konnen nun die Preiſen aller Sorten gefunden werden,
wenn man ſelbige mit dem Einkaufs-Preiſe einer Aune von jeder Sorte multipliciret, und von dem
Product allemal 4 Ziffern zur Rechten abſchneidet: Die Berechnung der Sorte No. 1. ſtehet dem zufol—

ge alſo:

3333
mult. mit 24

13332
6666

Fae. J 719992-16
159952

ß 15 9872212
119744

N 1118464
9/das iſt

Berechnet man nun die ubrigen Sorten auch alſo, ſo findet man, daß die Hamburger Elle von

No. 2. auf i1oß 8); von No. 3. auf  4 ß  V7: von No. 4. auf a- 13 ß47;
von No. ſ. auf 4 4. 8Sß 7; von No. 6. außN 54: von No.7. auf 28 1ß 497; undO A

von No. g. auf 14 10oß VJ Hamburger Courant zu ſtehen tomme.

VII. Wie man, uber weitlanftige Rechnungs-Vorfalle,
ſpeciale Regeln finden konne.

Unter weitlauftige RechnungsVorfalle verſtehe ich hier ſolche, die des Satzes der
Regel: Detri mehr denn einmal, oder auch eines Ketten-Satzes, und folglich des oſtmali—
gen Multiplicirens und Dividirens, zu ihrer Berechnung, bedurfen.

Ueber ſolche Vorfalle nun, laſſen ſich gewiſſe Regeln ausfinden, welche an die Hand
geben, womit man dieſes oder jenes Datum der Aufgabe, ein- fur allemal multipliei—

ren, und wodurch man wiederum dividiren muſſe, um die verlangte Antwort zu erfah—
ren, ohne nothig zu haben, die ſonſt gewohnliche ſatzmaßige Berechnung vorzunekmen:
Eine ſolche Regel aber iſt beſonders nur bey einem ſolchen Rechnungs-Falle, worauf ſie

eigentlich



344 Erfindungeigentlich gefunden worden, zum Gebrauche anzuwenden, und deswegen nenne ich ſie
auch eine Special-Regel.

Von dergleichen Regeln hat der bereits einmal gedachte Herr von Clausberg zuerſt
geſchrieben, und unterſchiedene derſelben, zur Berechnung der Wechſel Arbitragen be—
kannt gemacht; er hat ſie aber muit dem Namen der Undwverſal Regeln betitult.

Nach der Metbode dieſer Regeln kann man, wie leicht zu begreifen, viel beque—
mer und geſchwinder mit der Rechnung fertig werden, als nach dem ſatzmaßigen Wege;

und die Kurze zeiget ſich alsdenn ſo viel handgreiflicher, je weitlauftiger die Aufgaben
ordentlicher Weiſe berechnet werden muſſen: Allein weil jeder beſonderer Rechnungs Vor

fall auch ſeine beſondere Regel erſordert, ſo kann ein vortheuhhafter Gebrauch ſolcher
Regeln nur alsdenn Statt finden, wenn bey dem vorkommenden Falle auch die Regel
dazu dem Gedachtniſſe bekannt iſt, oder ohne Muhe und Zeit-Verluſt bey der Hand
ſeyn kann; in Ermangelung dieſer Umſtande aber, laſſen ſich alle und iede Vorfalle,
aus allgemeinen bekannten Grunden, nach dem gewohnlichen Rechnungs-Satze, ge——
ſchwinder berechuen.

Den Lehrlingen der Rechen-Kunſt muſſen erſt alle Falle ſatzmaßig zu berechnen
gelehret werden, ſo konnen ſie den Grund ihres Verfahrens einſehen; ſind ſie ſo weit
gebracht, ſo kann nicht undienlich ſeyn, wenn ihnen auch gewieſen wird, wie ſie ſelbſt
ſpeciale Regeln uber die Vorfalle ſnden konnen: Erſteres habe mir, in den vorherge—
henden Lehr-Stucken, anzuweiſen angelegen ſeyn laſſen, zu dem andern aber habe noch
dieſes letzte Lehr Stuck widmen wollen.

Wie viel Gebrauch von dieſer Rechnungs Methode zu machen ſey, ſolches will
einem jeden aus ſeinen künftigen Umſtanden ſelber zu beurtheilen anheimſtellen; ſind die
ſo beſchaffen, daß gewiſſe weulauftige und ſchwere Rechnungen ofte vorfallen, ſo wird
man durch eine daruber geſtellte und bemerkte Special:Regel, ſehr viele Zeit und Mu—
he ſparen konnen; hat man aber keine Gelegenheit noch Fahigkeit ſich dieſe Vortheile
dadurch zu ſchaffen, ſo thut man vernunftig, wenn man ſich bey der Berechnung des
ordentlichen ſatzmaßigen Weges bedienet.

Was demnach die Ausfindung ſolcher Special-Regeln betrifft, ſo iſt ſie aus dem
Ketten-Aufſatze der Aufgabe am bequemſten zu ſuchen: Solcher Aufſatz wird gewohnli—
chermaßen entworfen, nur daß an den Stellen, wo die Data, oder eigentlich die ver—
anderlichen Preiſen und Ceurſen der Aufgabe zu ſiehen kommen mußten, ſtatt Zahlen,
nur ein Buchſtab, a, b oder ore. geſetzt werde, iſt der Auſſatz ſolcheroeſtalt fertig, ſo
kann er erſt gekleinert werden; hernach werden die Zahlen in jeder Columne mit einan—

der multiplieiret, und dem Produet jeder Columne diejenigen Buchſtaben beygeſchrieben,
die in derſelben eine Stelle bekommen; alsdenn hat man die Zahlen entdeckt, mit wel
chen die veranderlichen Data der Aufgabe allemal nur bloß multipliciret, und wiederum
gedividiret werden muſſen, wenn man, bey veranderten Couſen oder Preiſen, die Ant
wort zu ſolcher Aufgabe aeſchwinde erforſchen will. Dieſe Anweiſung will nun durch
ſolgende Exempel mehr zu erlautern fuchen, als:

Exemp. J.
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Exempl. J.

Wenn in Amſterdam die Troys--J feines Goldes a (z E. 1045 p. C) Lagio in Caſſa
gilt, und der Wechſel-Cours von Hamburg per Amſterdam b (z. E. 106 C.) in
Calſſa- Geld iſt: Wie viel ß Lubiſch Banco wurde denn der Dueat. Gold in Haniburg zu
ſtehen kommen?

Jn dieſer Aufgabe ſind nur die Data angegeben, die bald hoher, bald niedriger, oder veran
derlich ſind, und im Facit allein eine Veranderung verurſachen konnen, und nur ſolche pflegt man
bey allen Aufgaben alleine anzugeben, wenn die ubrigen Umſtände, die zur Berechnuug udthig, und
inimer einerley oder unveranderlich ſind, als bekannt vorausgeſetzt werden konnen: Dahin gehoren
bey dieſem Exempel, daß man wifſe, die Troys-4J fem Gold werde in Amſterdam zu 351 fl ge—
ſchatzet, und auf dueſen Preis werde eigentlich die angeführte und veranderliche Agio gerechnet, und
Kommendes als Calla-Geld angeſeben; ſerner, daß 232 Karat Colniſch Gewigt feines Gold, in
Hamburg fur 67 Ducaten, Gold, und die „J Colniſch zu 24 Karat Colniſch, 20  Colnuſch aber
fur  roys gerechnet werden; und endlich, daß 5 fl. Caſſa gleich 2 Thaler Catla, und 1 Thaler
Banco aleich aß ß Banco ſey: Welche Umſt ande bey dieſer Aufgabe unveranderlich, und zur Berechnung
zu wiſſen nethwendig ſind. Dieſes voraus erinnert, ſo ſtehet nun der, zur Special-Regel ausgearbeite
te, Ketten-Aufſatz uber dies Exenpel beſchriebenermaßen alſo:

1 Ducat-Gold.

134 47 Karat fein Gold.ea 1 Coln. fein Gold.24. 5 19  Troys fein Gold.5 71. Zyy fl. Gold-Preus.
egs a fl. Caſſa.5 2Thaler. Ca ſſa.b eo Thaler. Banco.
1 2 Ag ß Banco.

Kommen 670 b und 63403 a.
Hieraus iſt nun zu dieſem Rechnungs-Vorfall folgende beſendere, oder ſpeciale Regel zu be

merken:

J Regel. Multipliciret 670 mit b, das iſt, mit dem Cours von Hamburg per Amſterdam
in Caſſa; und 63403 mit a, das iſt, mit der Agio auf den Gold. Preis in Amſterdam,
und dwidiret alsdenn dieſes letztere Product, durch jenes erſte.

Als beym gegebenen Exempl. iſt b gleich i063, und a gleich 1047, demnach werden

670 und 63403mit 10o6 mit 104 multipliciret,
kommen 711033 6649389, mit 4 vergroßert,

macht 284415 265975 58, dieſes wird nun gedividiret durch 284415,

tkommt zum Facit 93728, das iſt  in cirea,

L. Theil. —Ù x Dieſ



346 ErfindungDieſe Reael iſt nun bey allen, auf einander mal bey dieſer Aufgabe, vorkommenden hoheren oder
niedrigen Courſen und Preiſen zu gebrauchen, und ſtellet das Facit, ohne den weitlauftigen Satz daru—
ber machen zu durfen, aufs genaueſte dar: Sie iſt aber wegen der Rechnung mit Bruchen etwas unbe
quem, ſonderlich, weil aus der Zahl 670 kane Viertel- und Achtel-Theile, die gemeiniglich bey dem Cours vor?
kommen, in geraden Zahlen konnen genonimen werden, dahero erſt eine Vergroſſerung beyder Producten
geſchehen muß, ehe man die Divilion vornehmen kann: Dieſe Unbequemlichkeit zu heben, ſo kann man
ſtatt 670 erne andere Zahl erwahlen, darinn auch die 8theiligen Bruche gerade aufgehen, damit das
Product des Diriſoris ſo aleich in ganzen Zahlen erſcheine. Hier kann man nun mit der Zahl 8 zukom—
men, die andere Zabl 63403 aber muß denn auch in gleiche Verhaltniß gebracht werden, als kyo zu g
ſtehet: Setzet demnach: 670 ſollen 8 ſeyn, was muſſen denn 63403 ſeyn? ſolches berechnet ſatzmaäßig
per Regel-Detti, ſo ſindet ihr zur Antwort 257, und was ubrig bleibet, durfet ihr nicht achten: Dar
aus laßt ſich denn eine weit bequemere Regel zum Gebrauch ziehen, welche zwar das Facit nicht ſo pun

ttuel als die vorige, aber doch ſo genau als verlanget wird, nemlich auf z ß angiebet; dieſe Regel heiſ—
ſet nun ſo:

Ii Regel. Multipliciret 757 mit der Agio auf den GoldPreis in Amſterdam, und divi
diret Kommendes durch den gfachen Cours von Hamburg per Amſterdam, als:

Multipliciret 757
mit 104

kommt 79390(1), dieſes wird gedividiret durch  mal 106,
oder durch 849, ſo kommen 933 ß in eirca zum Faeit.

Exempl. II.
Die Ounee Probe-Gold, wovon das jb, ſo 12 Ouncen wieget, 11 Onncen fein

Gold enthalt, koſtet in London a (z. E.L. 3: 17: 10 Sterling) und der Wechſel—
Cours zwiſchen Hamburg und London iſt b (z. E. 33 ß5 Grol. Baneo.): Wenn nun
451 Onneen Engliſch, in Hamburg 60  Colniſch wiegen, ſo verlanget man zu
wiſſen: Wie hoch denn der Ducat-Gold. in Hamburg zu ſtehen komme?

Der ausgearbeitete Ketten-Aufſatz hieruber, ſtehet alſo:

1 DucatGold.

134 47 Karat fein. 22za. 4 1J Colniſch fein.69. 5 14: Agr Ouncen fein.
2 7æ Ouncen Probe-Golhb.
1 a!. Sterling.1 b ßfl. Banco.1 8 ß tub. Banco.

Kommen 2680 1927 ab.
Hieraus iſt nun folgende Regel zu erſehen:

I. Regel. Multiplieiret 1927 mit dem Preiſe des Goldes in] London in Sterling,
was kommt ferner mit dem Wechſel-Cours, und was alsdenn erſcheinet, das thei
let durch 2680, als;

Multi
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Multiplieiret 1927

mit 3217: 10
kommen 7499

ferner mit 33:5
kommen 2505 99 dieſes dwidiret durch 2680,

ſo kommt 93144433336ub. Banco zum Facit, oder  ß in eirea.
Weil aber der Preis des Goldes in L. ß und D7 Sterling, imgleichen der Wechſel-Cours in ß und

Grvl. bey der Multiplication viele Muhe verurſachet, ſo wird dieſe Beſchwerlichkeit dadurch am beſten
gehoben, wenn man die Regel ſo einrichtet, daß man nut den kleinſten Sorten von beyden multipliciren
konne: Arbeitet den Ketten:Satz demnach lieber, wie folget, aus:

1 Ducat-Gold.

134 47 Karat fein.2A. 2 1 Colniſch fein.60 41. A9 Ouncen fein.
æx xz Ouncen Probe-Gold.
1 aN Sterling.240 b Grvl. Banco.2 1ß tub. BancoKommen 7718.00 1927 a b.

Daraus erhellet nun, daß man 1927 mit a V7 Sterling und b Grol., multipliciren, und
Kommendes durch 77 12 400 wiederum dividiren muſſe: Weil aber nun ſo wohl die Multiplication als
Dirviſion in groſſern Zahlen geſchehen mußte, als vorher, ſo hatte man zwar ſchon eine bquemere, aber
keine kurzere Rechnung gewonnen. Um nun auch dieſe dabey zu erhalten, ſo konnet ihr die Zihl des Di-
viſoris 7718 400, durch die Zahl des Multiplicanten 1927 dividiren, ſo werdet ihr 4005 bekommen, den
Reſt konnet ihr hierbey fahren laſſen: Dieſes zeiget denn an, daß, wenn man den M ltiplican—
ten 1927 nur igelten laßt, der Diriſor nur 4005 ſey. Dieſem zuſolge hat man folgende bequeme

Regel:li Regel. Machet den Preis des Goldes in London zu NZ Sterling, und den Wechſel—
Cours zu Grol., multipliciret beyde Zahlen mit einander, und was denn kommt,
das dwidiret durch 4005, als:

3: 17: to ſind 934  Sterl.
33 ß5 Grol.ſind 4or Grvol.

multiplieiret beyde, kommt 3745314, dieſes dividiret durch 400oj,

ſo kommen 93 ß Lub. Banco in eirca zum Facit.

Exempl. lil.
Wenn die Colniſche  feines Silber in Hamburg, a (z. E. 29 Fſ u ß. Banco) koſtet,

und der Wechſel-Cours zwiſchen Hamburg und Amſterdam iſt b (z. E. 334 ZStu
ver Banco): Was würde denn die Troy·  ESpaniſcher Stucke von Ach en in

Xx 2 Amſter
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348 ErfindungAmſterdam gelten konnen, wenn man ſie zu 14 Loth 12 Gran vom Gehalt, und 19
H Troys gleich 20  Colniſch rechnet?

Der Ketten-Satz hieruber wird folgendermaßen ausgearbeitet:

1roys Stucke von Achten.

19 a  Cln. dito.1 11. 23. AGA Gran fein.
288. 36. 12 a J Banco.2 b Stuver Baneo.a 1fl. Baneo.

Kommien 456 11a b.Hieraus erhlicket man leicht folgende Special-Regel:
JRegel. Multiplieiret die a, oder den Preis des Silbers an 22 mit 11, und Kommen

des ferner mit b, oder mit dem Cours, was denn erſcheinet, das dividiret durch 456,
als:

Mutipliciret  28: 1:
mit 11

kommt 3084,
ferner mit 3344,

kommen 10437277, dieſes wird getheilet durch 456,

ſo kommt 22fl. 1753732 Stub., oder tg Stuv. Baneo in eirea zum aeit.
Um aber beym Multipliciren eine Erleichterung zu ſchafſen, ſo kann man den Preis des

Silbers, durch die Multiplication mit 16 zu Schillinge, und den Cours durch die Vergroßerung
mit 16 zu einer ganzen Zahl machen; ſodann aber muß auch der Diviſor 456, 16 mal i6 hoher
oder großer gerechnet werden, mithin 116736 ſeyn: Ferner kann man die Multiplicir-Zahl 11 ganz
hinwegfallend machen, wenn man dadurch vorbenannten Diviſor theilet, und man erhalt alsdenn
10612 zum Diviſor, ohne den Bruch zu rechnen. Alsdenn wird folgende eine bequemere Regel
ſeyn:

U Regel. Machet den SilberPreis zu ß, und den Cours vergroßert mit 16; multipli
eiret ſodann dieſe Zahl mit jenen ß, und dividiret Kommendes durch 10612, als:

F 28: 1:4 334 Stuver mit i6 gegroßert
thut 541
mit 449 multiplieiret,

ſind 449 ß

kommen 242909, dieſes dividiret durch 10612,

ſo erſcheinen 22 fl. 18 Stiuwer in eirea zum Faeit.
Wenn man aber lieber multipliciren, als dividiren mag, ſo kann hier aulch die Diviſion

vermieden werden, falls man die Zihl des Diviſoris 1167 36 in eineni, mit ſo viel angehang-
ten Nullen, als noöthig thun, verwandelt; Hier werden 7 Nullen dazu erforderlich ſeyn, wogegen

aber



der Special-Regeln 349aber auch alsdenn per Regel-Detri eine andere Multiplicir-Ziahl geſuchet werden muß, und zwat

alſo:
116736 ſollen 1ooooooo ſeyn, was muß denn die geweſene Multiplicir-Zahl 11 werden? ſo

kommt zur Antwort 942, und die Regel kann nun ſo heiſſen:

III. Regel. Multiplieiret den SilberPreis in ß, mit dem 16fachen Cours, was kommt
ſerner mit 242, und ſchneidet dem Product 7 Zahlen zur Rechten ab, als:

Multiplieiret 449ß
mit 141

tommt 242909
mit 942

kommt Fac. fl. 22  8820278-20

Stuv. 17  6405560
al 18

Und ſo viel mag denn auch von den Special-Regeln genug ſehn: Man wird daraus er
kennen konnen, daß die erſte Regel, welche aus dem ausgearbeiteten Satze zu erſehen, oft
eine unbequemere Aufloſung erfordere, als man nach der Ketten:Rechnung bedarf: und daß

die großte Kunſt als denn darauf ankomme, eine unbequeme Regel in eine bequeme und leichte

zu verwandeln, als wozu eine gute Einſicht in die Umſtande, und vornehmlich eine gute
Kenntniß von der Zahlen-Verhaltniß nothig thut: Jch uüberlaſſe aber ein Mehres der be—
ſondern mundlichen Anweiſung, ſchlieſſe dieſes Werk im Nahmen Gottes, und fuge dieſem

Schluſſe noch zum Anhange bey:

X13 Eine
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Eine Anleitung zur Solution,
welche in den Anſatzen einiger reducirter Wechſel-Fragen beſtehet.

Die 11te Frage oder No. 11.
1843: 11
11058

29499 J Due.l. G.
8  an Due.

101 Banco.
133 Stuwer.

wfl. Banco.

NXo. J z.
2

21572—

4315 JS Fe. Geld.
3 JLouis blanc.

200 F Banco.
133 Siuw. Banco.

fl Banco.
No. 18.

1001
3

313

45 36  Banco,
rooo  gpee.
130 G. Poln.

6 fl Banco.

No, 144.
1

157
290

4

3000  Banco.
32 Grot Banco.

1 Sc. d'Oro.
371Sc. di Camb.

17 Lire.

ua3No., 158.

699

Xo. 211.

12975 Lanco.32 Grot Banco.
g Duec. Banco.

192 Soldi corr. pie.
2 fl. Mon. J.

173 ß Banco.

1 Thlr. Baneo.
599 Thlr. Cour.
39 Thlr. gpec.

No. zo.aao- Bo. jaʒ à fl. Caſſa---as25: 13Bo?
119

No. 73 2250  Banco.
16 ß Banco.
16 Ecus.

227 Grvl. W. G.
l fl. dito.
7fl. Cour.

J 241t91
14514
38715 ß Banco.

1593:7

S Cour.
Banco.

1177 Thlr. Cour.

27 fl. Cour.

1Thlr. Baneo. No. 246.
200 Thlr. Spee.
60 Sous.

458 Xr. Cour.
1fl. Cour.

3000  Banco.
16 ß Banco.
16 Ecus.
60 Sous.

1Pe2zza.
23 Sc. d'Oro.

3000 ſ Banco.
32 Grot Banco.

8 Duc. Banco.
79 So. d'Oro.

201 Sc. detti.

No., 247
r
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No. 247. HJazoze N2. 334. Jg59a2: 3

35652
8 18425 J Banco.8 133 Stuv. Banco. 95075 ß. Banco.
1 2 Wol. 128 133 Stuv. Banco.175 2 Perze. 1 2 Grot Banco.28 23 Due. 685 46 Lire corr.1069776 1000ooo Sc. d' Oro mar.

No, 251. J a3oz Xo. 337. J g95o7ʒ ß Banco.
8 18425 ſ Banco. 423 16 Eecus.1 6o Sous.1 32 Grot Banco. 195 2 Perze.699 8 Duc. Banco 186048 100oooo Se. d'Oro mar.100 79 Sc. d' Oro.

200 201 Sc. detti. No, 344. a4oo0  Baneo.14 15 Due. 1600 1099 fl. Cour.
1 65 Soldi f. Banco.

N, 288. 2 Thlr. an Due. 115 too Soldi Banco.
100 1ot Thlre. Binco. 152 1Sc. d' Argent.
400 575 Thlr. W. G. NS. 351. 4000 J Banco.

1 32 Grot Banco.No. 298, S9 Bo. 163Li.-A379ο: ru Ber 699 g Duc. Banco.
No. zo. 844 Gr. —98 Sous aʒ79: 11?7 1 124 Soldi Banco.

96 O i Se. di Camb.1000  Cour. 16 10 Sc. d' Argent.No, 323. D119 100 J Banco.
8 133 Stuv. Baneo. No. 390 5000  Banco.
1 2 Grvl. Baneo. 8 133 Stuv Banco.

359 4 Thlr. Cour. 1 2 Grot Banco.
2 21 fl. Genf. Val. 685 40 Lire Banco.

76 45 Lire cart.
No, 325 Jssa34 No 395. Fa2is4 26175 J Baneo. 4 osj  Banco.

„8 133 Stuv. Baneo. 8 133 Stuv. Janeo.
1 2 Grvol. Banco. 1 2 Grot Banco.

685 8 Pezzo. 685 a40 Lire Banco.
188 100 Sc. d'Oro. 19 18 Lire paghe.

No, 412.



Anleitung zur Solution.

1Thaler Alberts. No. 628.
goo Thlr. Banco. 1
261 Gr.  1571ſt. 300

5760 J Banco.
32 Grot Banco.

1 Sc. d'Oro mar.
329 Sc. di Stamp.

61 Sc. mon.

 aicos6.
40

16425 Panco.
No. 651.

16 ß Banco. 112
16 Ecus. 215

111 Soldi imp.
J

15 Lire corr. 167

1Alb. Thlr. aufs G.
117 Alb. Thlr.
goo Thlr. Baneo.
48 ß Banco.

400 Kopeken.

J atrosbs No, 652.
8

16425 Banco. 815
32 Grot Banco

200

g Duc. Banco.
1

48 Duc. corr. pie. 369

it Alb. Thlr.
1 17 Alb. Thlr.
goo Thlr. Banco
207 Thir. Caſſa.
50 Stuv. Calſſa.

8 Rubel.

335 Soldi.
No. 6711 Lira corr.

Jzaab: 14 220676 800188
55150 ß. Bineo. 1383

O 133 Stiw. Baneco.

Jz2aos7
5975 22 Baneco.

575 fl W. Geld.
201 fli Cour.

ĩ t9o fl. Spee.

175 Soldi eort. No. 7on.
53 Sc. imp.

J 2598:
15588 119
41575 ß Banco

16 Eeus.
111 Soldi imp.

15 Sc.corr.
30

2

 152925
9174

24469 ß Cour.
100 ß Baneo.

 2 Grot Banco.
8 Duc. Banco.

48 Duc. corr. piee.
1J 5 Tari.

iOn2a.

 ear403 Thlr. Banco. 21

275 Thlr. Cour. 94
3 fl Conr 1088

5000  Banco.
32 Grot Banco.

 1 Duc. di Camb.
375 Dobl

No. 723.
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No.723 4 a45s8 No. qha.
4 18325  Banco. 119

1 16 ß Banco. 1J

423 16 Eeus. 389
1 60 Sous. 17

78 1Peſo.

100 ſ Cour.
100 Banco.
133 Stuv. Banco.

2 Grot Banco.
4 Duc. de Camb.

12000 Maraved.

375 272 Duc. di Camb.
XNo. 735. 4000  Banco. ie—

1 32 Grot Banco.
boo

94 1Duc. di Camb.
263

289 600 Eſe. de Vell. 31
1

XNo. 2737. 4000 JJ Banco. 1240

4800 ſ Baneo.
407 fl. Mon. l.
200 fl. Giro.

20 Sc. di Camb.
136 Soldi Banco.

Lira gr.

1 16 ß. Banco.423 16 Eecus. dN. 8345.
1 s6o Sous.

314 1Dobl. 4K5 512 Eſcud. 1699

Xo. 744. J 3762 3zt

 a7934
11175 Banco.

32 Grot Banco.
8 Duc. Banco.

48 Duc. corr. piec.

2

 h v. cu.8

1 2 Grot. Banco. 4

389 4Due de Camb. 600

34 375 Reales. 263

No. 75i. J 2951:9 31
1

17706 961

11175  Banco.
407 fl. Mon. J.
200 fl. Giro.

20 Sc. di Camb.
136 Soldi. Banco.

12 Due. corr. piec.

47225 ß. Binco.

1 2 Grot Baneo. No, g73.
94 1 Due. de Camb.

289 6o0oo Real. de Vell. 2
600

No. 753. 47225 ß. Baneo. 263
423 16 Eeus. 31

1 6o Sous. J

314 1Dobl. 255

J 23622
4725 Baneo.

407 fl. Mon. l.
200 fl. Giro.

20 Sc. di Camb.
136 Soldi Banco.

12 Lire corr. pice.
17 1024 Real. de Vell.

U. Theil. Yo No, 1019



fl. 271: 9:

5429 Stuv. Cour.
6 Stuv. W. G.
2 Grvol. dito.
4 Eecus.

423 ß Banco.

14 Banco.
1194 Cour.

1200 Seudi d'Oro.
30 Perzze.

175 Grot Banco.
1 Stüuw. Banco.

8  Banco.

1200 Scudi d'Oro.
200 Sceudi d'Oro.
100 Due. Banco.
699 Grot Baneo.

1 Banco.

Hue. 15372

3075 Due.
28 Pezze.

175 Grot Banco.
1 Stuv. Banco.
8 FJBanco.

3075 Due.
14 Sc. d'Oro.

200 Sc. d Oro.
100 Due. Banco.
699 Grot Banco.

1 Banco.

Pez. 13463

10775 Pezze.
23 Sc. d'Oro.

200 Sc. dO'ro.
100 Duc. Banco.
699 Grot Banco.

1Banco.

TPiaſtrino,
86 Solci M. b.

199 V7 Sterl.
409 Grot Banco.

 r  ß.anco.
119 ß Cour.

No. 1273.

4

314
375

32

Liv. 82184

32875 Liv.ü 7 20 Dobl.

1088 Due.
94 Grot Banco.

1 2* Baneo.

2

1440 Sc. d'Oro.
188 Pezzo.
685 Grot Banco.

1 Stuv. Banco.
8  Baneo.

1440 Sc. d' Oto.
188 Soldi Banco.
115-Soldi Banco.

1 fl. Cour.
1oo fl. Giro.

160 Banco.
7

No. 1z1o



Auleitung zur Solution.

No. 1310 1440 Se. d'Oro.
20 47 Se di Camb.
1 9b Soldi. Banco.

992 699 Grot Banco.
32 14 Banco.

Xo, 1312. Sc. 1156
4 4625 Se. d' Oro mar.

100000 186048 Pezze.
8 685 Grot Banco.
2 1 Stuv. Banedo.

133 5B J Banco.
No. 1313.

4 4625 Se. d'Oro mar.
iooõoſso tlobꝗo776. Lire. t Banco.

1 20 Soldi ditö.
65 1 fl. Cour.1099 1600  Banco.

Neo 1321. Sc. 134733
a40 453902 Se. g' Argent.

100 152 bezze.
8 685 Grot Banco.
2 1 Stuv. Banco.

133 8 Banco.
Xo. 1338. 1600 Pezze.838 no 8Se. di Camb.

1 96 Soldi Baneo.
992 699 Grot. Banco.
32 14 Banco.

No, 1367. Lire 4937
a 9875 Lire di Cart.

45 76 Lire Baneo.
100 151 Lire f. Banco.
46 685 Grot. Banco.
2 1 Stuw. Banco.
133 8  Banco.

No. 1372. Lire G553

5 34768 Lire di paghe.
90 19 Pezdze.
8 685 Grot Baneo.
2 1Stuv. Banco.

133 8  Banco.
No. 1380. 1Scudo d'Oro.

5 59 Lire ĩ. Banco.
46 393 VN Sterl.240 409 Grot Banco.
32 1 Panco.100 119 J Bancao.

nuut

No, 1435. 1234875 Rees.

590 1Peſo.375 272 Ducad.
1 94 Grot Banco.

32 1BPanco.
No. 1ſgj. Pez. 15717

8 12575 Pezze.
1 116 Soldi. m. b.

503 8 fl Cour. p. C.
551 800o  BPanco.

Xo. 1475. 1. 3975

3 1193 4. Sterl.
r 240 R Sierl.

317 8 Peſos.
375 274 Duecad.

1 94 Grot Banco.
32 1 Banco.

Yh 2 XNo. 1504.



356 Anleitung zur Solution.

XN. 1504. Lire 8937: 10

178750 Sadicorr.
106 Soldi imp.

2 Ecus.
423 ß Banco.

1 Banco.

78750 Soldi corr.
4 Duec. corr. piecc.

31 Dnec. Banco.

699 Grot Banco.
149 Banco.

108 Bajoc.
1 Sc. mon.

ao Se. di St. d' Oro.
go0 Due. Banco.
699 Grot Banco.

1 Banco.
119 5 Cour.

2200 fl. Speeies.
1383 fl. Courant.
188 fl. Wechſ. Geld. 1

8oo  Banco.

Onz. 746: 23

30

224034

89615 Tari.
2 Due. cor. pie.

31 Due B nco.
699 Gjror Banco.

1Zanco.

de. 1745 G6oo Dobl.
375 1088 Duec. de Camb.

1 94 Grot Banco.
1 Banco.

No. 1755. Due. 17217

8 13775 Due. de C.
og8s 375 Dobl.

1 314 Jous.960 423 ß Banco.
16 1 bPanco.

Xo. 1757. Due. 1721
8 13775 Dne. de Camb.

272 375 Peſos.
1 72 Sous.960 423 ß Banco.
16  14 Baneo.

o. 1769. Efo. 3247:726.

1104224 Maravede Velſ.
17 Duc. de C.
94 Grot Banco.

32 1 Banco.
No, 1773. 1104224 Marav. de Vell.

512 78 Sous.960 423 ß Baneo.
16 1ſBaneo.

No. 1786.

12000

Real. 142963

8 114376 Real. de PI.
375. 34 Dac. de C.

4 389 Grot Baneo.
2 1 Stiuv. Banco.

133 8  Banco.
No. isoq.



Anleitung zur Solution. 357

1Real. de Vell.
0 289 Duc. de Camb.
1 94 Grot Baneo.
2 1 ß Banco.

06. 40 Real. de Plata.
375 34 Duc. de Camb.

4 9 Grot Baneo.2 1 Stuw. Banco.
133 8  Banco.100 119 57 Cour.
o7. 26 Real. de Vell.oo0 229 Due. de Camb.

4 389 Grot Banco.
2 1Stuv. Banco.

133 g  Banco.100 119 Cour.
Lire 196

8 1575 Lire gr.
1 10 Due. Banco.4 363 Grot Banco.
2 1 Stuv. Banco.3 84Banco.

Daue. 18531

16 29661 Duec. pieè.
46 31Due. Banco.
8 699 Grot Binco.
32 149Baneco.

Lire. 9715

J 17772 Lire pice.
48 iü 5 Duec. Binco.
4 363 Grot Banco.
2 1 Stuv. Banco.

133 8 F Banco.

No. 1947.
100
48

8

32
100

22 Lire pice.
101 Lire pice.

5 Duc. Banco.
699 Grot Banco.

1BZanco.
119  Cour.

No. 1979. 17æfi. Cour. 233-0 Cour. irfl Cour.

No. 1998.
5

215
1099
100

1 Thlr. Cour.
9 fl. Cour.

200 fl. Cour.
1600  Banco.
119  Cour.

No. 2062
415
100

6

roo fl. Caſſa.
aoo fl. Banco.
103 fl. Wechſ. Geld.

fl. Cour.

Xo. 2065. ſl. 29474

5895 fl. Banco.
2 Thlr. Baneo.

108 Thlr. Giro.
3 fl. Giro.

127 fi. Cour.

fl. 2263: 11.

20

45271 Stuv. Banco.
tThlr. Baneo.

300 Livres.
20 Sous.

456 Xr.
1Thlr. Cour.

Yy3 No. 2092.



358
Anleitung zur Solution.

4

Xe, 2092. Thlr. 1659 12 No. 2178.
50

m  ò n

82962 Stuv. Banco.

1Thlr. Banco. 1zoi Thlr. Cour. 363
78 Thlr. Spec. 00

39

fl. 5327:9
20.

106549 Stuv. Baneo.

2 Grvl. Banco.
4 Due. Banco.

313 Sc. St.
61 Sc. Mon.

fl. 2984: 11 XNo.

20

59691 Stuv. Banco.

g .H Panco. 11000 J Spec. 363
130 Gr. Poln. 311fl. Poln. 2

No. 2104.

30

fl. 5324: 16
20

Ú106496 Stuv. Banco

2 Grvol. Banco.
4 Duc. Banco.

48 Due. eorr. pice.
15 Tari.

1On7a.

flz02718
20

Xo. 22094
J

60548 Stuv Baneo 380
J 10o882 Grot Baneo.

500o fl. Banco.
40 Gtrvl. Baneo.

4 Ducad.
375 Dobl.

2 Pczre No
23 Due. 22 10.

1coo fl. Caſſa.

aoo fl. Banco. 1a40  vl. Banco. 851
24 Livres. 317200 Liv. Cour. 375

fi 4837: 10
20

96750 Stuv. Banco.
2 Del. Banco.

480 N Sterl.
8 Peſos.272 Dnea l.

7 fl. Genf.

Xxe. 2157.
ann

15787 fl. Banco.

40o0o fl. Baneo.
ao e vl Baneo.
a4Duread.
4oo Eſcud.

40 Grvol. Banco. No, 2215,
4 Duc. Banco. t48 Duc. corr. pie. 435

335 Soldi eorr. 314
1Lira corr. 255

40ooo fl. Baneo.
40 WJol. Banco.

480 Sous.
1Dobl.

1024 Eſeud.

Nso. a2i6



Anleitung zur Solution. 359

Xo. 2216.
1

439
78

255

aooo fl. Banco.
40 vl. Banco.

480 Sous.
1Peſo.

256 Eſeud.

Xo. 2226.
1

389
3179

3000 fl Banco.
40 Nvl. Baneo.

4 Due. de Camb.
6ooo Duece. de Veli.

N. 2227.
1

439
314
187

3000 fl. Banco.
40 Grvl. Banco.

480 Sous.
J Dobl.

1024 Due. de Vell.

No. 2230.
1

389
289

3600 fl. Banco.
40 vl. Banco.
4 Duc.

6oo Eſe. Vell.

No, 2233«.
1

851

317
85

2600 fl. Banco.
40 Guvol. Banco.

480 N Sterl.
8 Peſos.

128 Eſc. de Vell.

No. 2238.
1

389

17

1ooo fl. Banco.
40 Novl Banco.

1500 Marav. de Pl.
32 Marav. deVell.

Xs. 2242.

415
7

1

389
17

Ioo fl. Caſſa.
aoo fl. Banco.
ao vl. Banco.

4 Ducad.
12000 Marav. Vell

XNo. 2261.
J

31

0oo fl. Banco.
40  vl. Binco.

4 Due. Banco.
a48 Duc. Corr. piec.

No. 2267.
J

J

2400 fl. Banco.
40 Givl. Banco.

4 Duc. Banco.
48 Lire corr. pice.

No 2294.
5

731
5

4ooo fl. Banco.
2 Thlr. Banco.

8oo Thlr. W. Geld.
9 fl. W. Geld.

No. 2295.
J

439
250

11

40ooo fl. Banco.
40 Grol. Banco.
24 Livres.
99 fl. Cour.
10 fl. Wechſ. Geld.

10

1ooo fl. Caſſa.
4oo fl. Eanco.

2 Thlr. Banco.
goo Thlr. W. G.

9 fl. Wechſ. Geld.
11 fl. Courant.

Xo. 2411.

104

300 Louis d'Or.
15 fl. an Ld'Or.

100 fl. Courant.
60 Xr. Cour.

2 Duc.

500 Due.
i7 fl.

goo fl. Cour.
5 Louis d'Or

No. 2427.

Êr

la—

48/



z6o Anleitung zur Solution.
1 2 fl Courant.100 104 fl. Louis d'Or.
15 2louis d'Or.

Fac. 266, Louis d'Or.
Reſolviret den Beuch alſo:

25
6 Louis d'Or.

2
15 fl. dito.

104 10o fi. Cour.

No. 2463. 2500 fl. Munje.

110 100 fl. Cour.

100
104 fi. Louis d'Or.

15 2 Lonis d'Or.

Fac. 3153 Louis d Or.
Reſolutio der  Louis dO'r:

33
5 Louis ä'Or.

2 15 fl. dito.
104

110 fl. Munze.

fl 60 28Xo. 2482 273 60

164188 Xr. Courant.

90 1Thlr. Cour.

127 100 Thlr. Giro.

379 400 Duo. Banco.
1

124 Soldi Banco.

136 1 Se. di Camb.
20 31 fl. Giro.
200 263 fl. Mon.!.

2400 fl. Cour.
3

2 Thlr. Cour.

127 1oo Thlr. Giro.

379
40o0 Dac. Banco.

31
a8 Due. pice.

4 335 Soldi.20 1Lira.

No., 2520

9bo Louis blane. de, 2565. fl. 1609: 4
60

96544 Xr. Cobrant.

90 1Thlr. Courant.
127 100 Thlr Giro.
108 100 Thlr Baneo.
731 8oo Thlr. W. G.

5 9 fl. W. Geld.10 11 fl. Courant.
2566. fl. 156o2 4

60

96544 Xr. Cour.

90 1 Thlr. Cour.127 100 Thlr. Giro.
379 400 Due. Banco.

5 48 Lire pice.
8 9 Xr. W. Geld.

10 n 11 Xr. Courant.
60 1fi. Cour.

240 Schild-.Ld'Or.
1 293 Sous. W. Geld.

233 458 Xr. Cour.
108 1Thlr. Cour.

Xo. 2583«.

Neo, 2595. Thl. 1669:76
13352

18oz28 xt. Cour.

458 133 Sous. W. Geld.
293 1Schild Ld'Or.

Fac. 313 SchildL d'Or.Reſolviret den Bruch alſo:

67097 6851 SchildLd'Or.
1 576 Xr. Cour.

No. 259 8.



Anleitung zur Solutĩon.

No. 2598.
458
293

180328 Xr. Cour.
233 Sous W. Geld.

4Laub. Thaler.

Fac. 1252313 Laub Thaler.
Reſolutio des Bruches:

67097
4

233

27404 LaubThaler.
29 3 Sous W. Geld.
458 Xr. Cour.

No. 2636 Thlr. 2054

30

12325 Thlr. Cour.
100 Thlr. Banco.

5 vl. Banco.
313 Gr. Poln.

1fl. Poln.

aooo fl. Mon. J.
200 fl. Giro.

20 Seudi.
136 Soldi Banco.

1 Duc:. Banco.

No. 2837«.

40
16

2000 Thlr. Cour.
39 Thlr. Spee.
3 Louis d'Or.

Fac. 3
Reſolu

8

39

654 Louis d'Or.
tio des Bruches:

5 Louis d'Or.
16 Thlr. Spee.
40 Thlr. Cour.

No. 2893. 14 Se. a5 Due. 11294 Se.d'Oro?
No. a894. a3 Se. 30 Pen. 1129 Sc. d'Oro?

5No.2897. 23 Due. 28 Pez, 13644 Duc.?

n. Theil.

No. 3001. Due. 16787
20143 Duc.

14 Se. d'Oro.
200 Se. d'Oro.
100 Duc. Banco.

Pez. 19563

7825 Pezte.
23 Sc. d'Oto.

200 Sc. d'Oro.
100 Duc. Banco.

Se. 11777

3533 Sc. d'Oco.
200 Sc. d'Oro.
100 Duc. Banco.

48 Lire picec.

No. 3010 Duc. 12334

3700 Due.
14 Sc. d'Oro.

200 Sc.d' Oro.
100 Duc. Banco.

48 IJ.ire pice.

No. 3013.

z

Pez. 15541

18659 bezze.
23 Se. d'Oro.

200 Sc. d'Oro.
100 Duc. Banco.

48 Lire pice.

J No. zoẽg.

ii Êοô

ũn



362 Anleitung zur Solution.

No. 3069. Thlr. 1 7 841

26768 Thlr. W. G.
400 Thlr. Spee.

60 Sous.
458 Xr. Cour.

1Thlr. Cour.

No. 3118

2

1155

c/

1190

Thlr. 15124

3o25 Thlr. W. G.
goo Thlr. Banco.
467 Xr. W. G.

1 fl. W. Geld.
1383 fl. Cour.

No. 3150
389

5

8

10
60

1400 Thlr. W. G.
300 Due. Banco.
48 Lire pice.
89 Xr. W. G.
11 Xr. Cour.

1 fl. Courant.

2700 Eeus.
439 MNvl. Baneo.

1Thlr. Banco.
'301 Thlr. Cour.

39 Thlr. Spee.

10000 Livres.
61 Duec. Banco.

79 Sc. d'Oro.
201 Se. d'Oro.

9600 Livres.
61 Duc. Banco.
79 Sc. d'Oro

201 Sec. d'Oro.
15 Due,

ul

No. 3230.

23

Liv. 8762

17525 Liv.
61 Duec. Banco.
79 Sc. d'Oro.

201 Sc. d'Oro.
30 Pezze.

No, 3250.
6

106
20

2560
J

6ooo Livres.
111 Soldi imp.
150 Soldi cort.

1 Lira.
393 Eeus.

3 Liv. Cour. e

No. 3314.
100

31
4

20o

3300 Eeus.
61 Duec. Baneco.

48 Due. pice.
335 Soldi corr.

1 Lira.

No. 3315.
100

1

158
212

3300 Eeus.
61 Duc. Baneo.

124 Soldi Banco.
1Sec. imp.

1755 Lire corr.

XNo. 3 3 46. Liv. 7912

15825 Livres.
439 Grvt. Baneco.

1fl. Banco.
359 ſl.

g Livres.

1000o Livres.
439 MNol. Baneo.

4Duc. de Camb.
375 Dobl.

No. 33 6 8



Anleitung zur Solution 363

9000 Livres.
20 Sous.

1Pezza,.
272 Duc. de Camb.

700oo Livres.
20 Sous.

1Dobl.
512 Eſc. de Vell.

7000 Livres.
439 vl. Banco.

4 Duc. de Camb.
6oo Elſe. de Vell.

7000 Livres.
465 kees.

J Peſo.
128 Elſe. de Vell.

6ooo Livres.
439 MNovl. Baneo.

4 Duc. de Camb.

375 Real. ple

5000 Livres.
20 Sous.

1Dobl.
1024 Real. Vell.

5000 Livres.
20 Sous.

Pelſo.
256 kKeal.

5000 Livres.
439 Wvl. Banco.

4 Duc.
6000 Reales.

NMo. 3409. Liv. 7353. 12.-

147072 Sous.
230 Soldi ſ. Banco.

96 Soldi Banco.
192 voldi pice.

1Lira pice.

No. 3456.

5

3875
5

Se. 937

4689 Se. d' Oro m.
5 8 14 Se. d'Oro.

47 Lire.

No. 3460. 45 L. cart -76 L. Bo-Lire 5943: 127
No-, 3461t. 18 L. paghe-19 L. Bo-Lire sSs37 10?
No. 3464. 100ooo Se. d'or. m.ioby77 GL.796.

No. 3468. Lire 5869

46955 Lire Cart.
76 Lire Banco.

115 Lire f. Banco.

Lire ö6582
13165 L. paghe.

19 J. Banco.
115 L. f. Banco.

8ooo Lire Banco.
qSc. d'Oro.

7875 Se. d'Oro m.

No. 3479. 38 Se. d'Oro-47 Sc. d'Arg. 345618e.?

No. 3480. 20 Sc. d'Oio- 47 Se. di C. 34564Se.?
No. 348 1. roo Se. d'Oro 188 Per. 34564Se?
No. 3483. iooo Se. d'O. m. 1224 Se. A. 41o4uS.
No. 3484. i0000o Sc. d'O.m.- 23256 vc. C.atoagbe.?
No. 348 5. iooooo Sc.  O. m. 186048 Per. 4toad ve.?

No. 3486. 47 Sc. d'Arg. 38 Se. d'Oro- 374348e.?
No. 3488. 10Sc. d'arg.  19Sce. di C.- 37431se.

332 No. 3489-



364 Anleitung zur Solutĩon.

No. 3489. 100 Sc. d'Aig. 1 52 Per. 374348c.? No. 3755. 23 Teſt. 48 L. m. 876 Teſtoni?
No. 3495. 10 Sc. di C.- 8Per.  4684 Se.?
No. 3496. 19 Sc. di C. 72 Lire paghe-4684 Sc.?
No. 3 501. 19 Perze- go Lire paghe-3815Per.?

No. 3518. 1800 Pezdze.
115 Soldi f. Banco.

1fl. Cour.
2 Thlr. Cour.

1oo Thlr. Giro.
100 Thlr. Banco.

5 fl. Banco.

9boo Lire f. Banco.
20 Soldi.
96 Soldi Banco.
1Duc. Banco.

379 Thlr. Giro.
127 Thlr. Cour.

3 fl. Cour.

No.ʒjI.
1

1520 Se. d'Argent.
152Soldi Banco.
115 Soldi f. Banco.
96 Soldi Banco.

1Dauc. Banco.

200 Sc. d' Oro m.

XNo. 3733.
I

3

4000 Cruſados.
400 kees.

8 Reales.
32 Real. de Vell.

No 3738 24 L.em JI 231 mb Lire 579816?

No. 3756. 115 Piaſt.-172 L. m. .-987 Piaſt.?
No. 3757. 23 Paoli- 16L. m. 1234 Paoli?
No. 3758. 160 Pez. 2z3 Roup. d'Oro -2000 Per.
No. 3760. 160 Per. 69 Zech. 2000 Pez.?
No. 3761. 80 Per. -69 Franc. 2000 Per.?
No. 3763. 40 Pez. 69 Franc. 2000 Per.?
No. 3764. 8Perze-23 Teſtoni 2000 Perze?
No. 3765. 36 Perte-345 Piaſt. 2000 Perte?

Reſolutio der 4 biaſtrini:
345 Piaſt. g6 Perze- 44 Piaſtrini?

No. 3766. 8 Perte 69 Paoli 2000 Perie?

No. 3831.

5

J

1. 3967

19841. Sterl.
409 Grvl. Banco.

1Thlr. Banco.
10ooo Thlr. Spec.
130 Gr. Poln.
1 fl. Poln.

360 1. Sterling.
240 N7 Stei l.

4 Due. Baneo.
79 Sc. d'Oro.

201Sc. d'Oro.

No. 3841.  3387,
16921. Sterl.
230 NSterl.

No 3743 69 Fiane go Perze 567 Frane J 201 4 IJ)nec.No. 3745. 138 Eranc. go Perze 789 Frane. 100 79 Se. d'Oro.
No. 3746. 23 Teſtoni-s8 Perie 1ooo Teſtoni? 200 201 Sc. d'Oro.
No. 3747. 345 Piaſt. -86 Perze 2000 Piaſtrini? 14 15 Duc.
No. 3748. 69 Paoli- 8 Perte gooo Paoli?
Nao. 3752. 23 hrane. 160 L. m.  543 Frane.?
No. 3754. 23 Franc.- 20 L. m. -763 Franc.?

No. 3845.

2



Anleitung zur Solution. 365

4. a7i

37751. Sterl.
240 NSterl.

4 Duec.
79 Se. d'Oro.

201 Sc. d'Oro.
30 Pezdze.

350:. Sterl.
240 V Sterl.

4 Due. Banco.
48 Duec. pice.

335 Soldi corr.
1Lira corr.

362

1808. Sterl.
240 N Sterl.

4 Duc. Banco.
313 Se, d'Oro.
61 Sc. Mon.

4. 294

1765 1. Sterk.
351 Grvl. W. G.

1 ſt. W. G.
687 fl.

5Livres.

1 3683

14754. Sterl.
555 Thlr. W. G.

3 fl. W. O.
201 fl. Cour.

No. 3936.
1

a480 1. Sterl.
240  Sterl.

4 Duc. Banco.
48 Due. pico.
15 Tari.
1 On7a.

No. 3937. 1. 4125

8251. Sterl.
240 N Sterl.

8 Peſos.
272 Duc.

li eÊ

No. 3939.
2

3;

A—

4*

3251. Sterl.
240 MN Sterl.
480o Sous.

Dobl.
iogg Duc.

No. 3940.
2 8258. Sterl.

240 N Sterl.
480 Sous.

1beſo.
272 Due.

No. 3949.
1

7

300 1. Sterl.
240 Sterl.

 beſos.
128 Eſend.

No. 3950.
2

389
289

300 Sterl.
851 Grol.

4 Duc.
6oo Eſc. de Vell.

313 No. 39 1.



366 Anleitung zur Solution.

No. 3951.
1

251
314

-85

300 Sterl.
240 N Sterl.
480 Sous.

1Dobl.
512 Eſc. Vell.

No. 395 2. 300 Sterl.
240 N Sterl.
480 Sous.

1Peſo.
r28 Eſc. de Vell.

4. 3564
retntntntnò

1426 Sterl.
851 Grvol.

—Due.
375 Real. plata.

393711. Sterl.
240 MNSterl.

64 Real. plata.
32 Real. de Vell.

9371  Sterl.
851 Geol.

4Duc.
G6ooo Real. Vell.

No. 3969.
1

251
314

1

100 1. Sterl.
851 Grvl.

4 Due.
12000 Marav. de Vell.

100 Sterl.
240 NSterl.
480 Sous.

32 keal. plata.
64 Marav. Vell.

No. 3972.
J

535
590

100. Sterl.
240 N Sterl.

8ooo Rees.
512 Marav. Vell.

No. 3981.

k—

393

92
124

C 3831

1150  Sterl.
240 N Sterl

8 Pez.
115 Soldi.
96 Soldi Banco.

1 Duc. Banco.

No. 4odqr.

8
389

34

5000 Cour.
1Tylr. Cour.

400 Thlr. Caſſa.
»4o0o Thlr. Baneo.
oo Grovl. Baneo.
1500 Muravedis.

1Real. plata.

No.ao6i. 212 Soldi imp.15 Lire cor. Se-148 2:38?

No.ao73. 1755. Lcorr.  212 Se. imp. Gooo Lirt

No. 4082.
15

111

60o00 Lire corr.
212 Soldi imp.

2 Ecus.
u39 Grvol. Baneco.

1 fl. Baneo.40

No. 4085 0

1755
1

496

40

6ooo Lire.
212 Sc. imp.

158 Soldi Baneo.
363 Grol. Banco.

1 fl. Banco.

No. aogg.



Anleitung zur Solution. 367

No. 4ogg.

1755
1

6000 Lire corr. No. 4342.
212 Sc. imp. 6t158 Soldi Banco. 313

1 Duc. Banco. 4

379 Thlr. Giro. 40

3000 Sc. Mon.
ao Sc. Stampa.

g0o0 Duc. Banco.
363 Givl. Banco.

1 fl. Banco.
127 Thlr. Cour.

z fl. Cour.

Xo. 4113. 6ooo Lire. 313

20 Soldi. 31

2400 Sc. Mon.
40 Sc. Stampa.

500 Due. Banco.
48 Duc. corr. piec.

4 Duec. pice.
31 Duc. Banco.

251 Thlr. Cour.

3z fl. Cour. 212
1

No. 435 7.
J

363

2000 Due. Reg. 5

1000o Se. Mon.
10oo Baj.

5 fl. Banco.
40 Grvol. Banco.

4 Duc. Faneo.
48 Lire pice.

449 Perz.
115 Scldi f. Banco. No. 4402.

96 Soldi Banco. 8
48 Lire corr. pice. 415

J

No. 4143.
503

61

313
5

389
2000 Due. Reg. 34

3000 Rub.
369 Stuv. Caſſa.
400 Stliw. hanco.

2 Grol. Banco.
a4 Duead.

375 Keal.

400 Se. Mon.
40 Sc. Stampa. No. 4458. 4149 Ld'Or 28441 fl. 300 Ld'Or?

500 Duc. Banco. No. 4459. 1383 fl. C.  1190 fl. Spec. 40oo fl.?

48 Lire corr. piec. o. 4465- 28440 fl. Sp. 4149 Ld' Or- 3000 fl.?

No. 4231.

15
300

3

127
379

31

37072 fl.
298fl. Augſp.

2 Thlr. Cour.
100 Thlr. Giro.

4q4o0o Duc. Banco.
48 Duc. corr. picc.

C. No. 4476.

No. 4328. 61 Sc. M. -40 Se. St.- Sc. 1321: 63?

Reſolutio der 231 Lonis d'Oi?
4149 Ld'Or-28441 fl. Sp. 34 Læ'or?

aooo fl. Cour.

1383
1190 fl. Spee.

1 60 Xr. dito.
7

4 Thlr. Banco.
0

10 Thlr. Giro.
2 3 fl. Giro.

ioo 127 fl. Cour.

No.4477

Q—

1 n

z

P 4

D



Anleitung zur Solution.

4000 fl. Cour. No. 45 33.
1190 fl Spec. 160 Xr Spec. 145

2 Thlr. Banco. 25

300o0 Thlr. S. M.
32Oere S. M.

1oo Oere an Carol.
1Carolin.

1099 Thlr. Cour.
z fl. Cour.

4000 fl. Cour. 29
1190 fl. Spec. J60 Xr. Spec. 100

Fac. 26 4825 Carolinen.
Reſolutio der  Carolin.

8 Carolin.
25 Oer S. M. in Car.

145 Oer S. M.
4 Thlr. Baneo.

555 Thir. Cour. No. 4556.

3 fl. Cour. 1aoo fl. Meß: Val. 93
415

No. 4498.
1383

1

467
1

363
5

400oo fl. Cour. 2
1190 fl. Spee. 6

bo Xr. Spec. 30

2500 Thlr. S. M.
12 C K. M.

2 Thlr. Caſſa.
aoo Thlr. Banco.

5 fl. Banco.
313 Gr. Poln.

1 fl. ditto.
4 Thlr. Banco.

100 Grvl. Banco. No. 45 59.

4 Duc. Banco. J

48 Lire pice. 48

No. 4517. Thlr. 21784 1
4 8715 Thlr. Carol.

9000 Thlr. K. M.

4 K. M.1 Thlr. Banco.
1000 Thlr. Speec.

130 Gr. Poln.
fl. Poln.

j0o Oer. S. M. No. 4570
1 Thlr. S. M. 1

145 Thlr. S. M. 93
Thlr. 18957

1

J

30329 Thlr. Carol. 685

2700 Thlr. S. M.
12  K. M.
2 Thlr. Caſſa.

aoo Thlr. Banco.
1Gevl. Banco.

u6 Lire.
75 Thlr. K. M.145 Thlr. K. M. No. 4621.

3

2000 Thlr. Silb M. 93
100Thl.S. M.inCer. 415
32 Oere S. M. 389
1Tolr. Carol. 34

3600 Thlr. S. M.
12 K. M.

200 Grvol. Caſſa.
400 Gr. Banco.

I500o Marav.
1 Real Plata.

No. a6zt.



Anleitung zut Solution. 369
3700 Thlr. S. M.

12J K. M.
200 Grol. Caſſa.
400 Grol. Baneo.

4 Duc. Baneo.
48 Duec. corr. picc.

1000 Thlr. S. M.
12  K. M.

200 Gr. Caſſa.
400 Gr. Banceo.

4 Due. Banco.
48 Lire picec.

50o0o Onze.

30 Turi.
2 Duc. pice.

31 Duc. Baneo.
363 Gr. Banoo.

fl. Baneo.

3

100 Onre.
6o0 Granũi.
40 Grvl. Banco.

4 Duc. Banco.

5 48 Lire pice.
No abꝗο. 374Du. C. 375 Due. pl. Due. 1789: 163 ?ns. 4867.

—SNo. 47oo. j179Due. C. GoooDue. V. Duc. 166657
No. 470o1. 187Peſ.pl.-25 6Due. V.teſãoʒa:ꝑ: is?

No 4703. 187 Real. al. -3 2 Duc. Vel. Real. 19943
No.a4704. 179 Mrs. pl-rDuc. V. Real. 758:a4 a8

S
7 d

No.7at. 272 Due. C--375 Peſ. Dut. 1813: 11:6?
N jſas ss Reil pl· 16 Eſe. V Doblay 247

o. 4No. 29. 1445 Munpl.g Eſe. V.-Due. tyhy: 8: to? 2
No.ag3 1. 289ue. C6GooEſc. V. Aute. 997: i16?

il. Theil.

No. 4741. 34 Due. C. 375 Real. pl.- Duc. 1478 9., 2
No. 4. 16. 17Real. pl.-32 Real. Vel.-Dobl. 443: 202
No. 4764. 285.Mrs pl-i6Real. Vel--Mis 879325
No. 4789.75 Dobl. eff-- 272 Duc. C. -Dobl. 3457
No. 4797. J3 Eſc. dOro- 136 Due. C. -Eic. 4562
No. 4805. 3oo Peſ. f. 239 Duc. C. Peſ. 12347

No. 4830. 500 Dobl.
375

1088 Duc. de Camb.

4 389 Grvol. Banco.
40 1 fl. Banco,

846. 3000o Real. Vell.
booo 286 Duc. de Camb.

4 389 Grvol. Banco,
40 1fl. Banco.

847. 3000o kReal Velt.
256 17 Peſ. pl.

1 78 Sous.480 439 Grvl. Baneo.
40 1 fl Banco.

No. 4856. Duec. 16667

3 5900 Duec. Camb.
272 375 bel. ꝑl.

1 »g Sous.
240 227 Grol. W. G.
40 fl. W. G.

30000 Real. Vell.
1024 17 Dobl.

1 314 Sous.240 227 Grol. W. G.
40 1fl. W. G.

70. 500 Dobl.
375 108gg Duc. de Camb.

4 389 Gr. Baneo.
2

1 Stuv. Banco.
71  Z3ddhlr. Cour.

Aaua No. 4904



Anleitung zur Solution.

2400 Peſos.
272 Duc. de Camb.
389 Grvol. Banco.

24 Livres.

200oo0o Real. pl.
34 Due. Camb.

389 Grvl. Banco.
8 Perzze.

272
5

8ooo
240

Duc. 16667

5 ooo Due. Camb.
375 Peſos.
590 Rees.
335 N Sterl.

11. Sterl.

No. joog9.
375
8 4

2000o Real. plata.
34 Duc. Camb.

389 Grvol. Banco.

28. Gterl.

No. 5oi14.
256

8

240

30000o Real. Vell.
17 Peſos.

317 Sterl.
14. Sterl.

XNo. goi.
booο

s*

30ooo Real. Veli.
289 Due. Camb
389 Grvl. Banco.

24. Sterl.

No. goi6.
1024

1

480
240

30000 Real. Vell.
17 Dobl.

314 Sous.
251 VN Sterl.

4. Sterl.

No. ʒ0o83.
1

111
48

4

40

100ooo Lire.
20 Soldi.
2 Duc. pieo.

31 Duec. Banco.
363 Grvl. Banco.

1fl. Baneo.

No. g 1or.
1

114
48

.1
480

7000 Lire.
20 Soldi.
2 Duc. corr. pice.

31 Due. Banco.
124 Soldi Banco.

23 Lire f. Banceo

No. 5121.
J

91
3

127
379

31

500o Lire.
ao Soldi.
2 fl.
2 Thlr. Cour.

10oo Thlr. Giro.
4o0o Due. Banco.

48 Dusc. cotrr. pice.

No. z127.
1

i1ooo Lire.
2o0 Solii.

2 ſl.
2 Thlr. Cour.

ioo Thlr. Giro.
400 Duc. Banco.

48 Lire corr. pice.

No. 5134. 1 hfue: Bo- 48 Due. e: Due. 1659: 83
No. 5135. 10b Due. ho-744 Lire- Duc. 1659: 8?
No. 5137. 12Duc. cor. io Due. Bo-Due. 1788: 20: 6?
No. 5138. 3 Bue. ibr. 40Due. pic- Due 1788: 20:6?
No. 5139. Duot cor. -3 1 LireBo -Due. 1788: 20: 6?
No. 5142.44 Diue. pie.-3 1 Due. Eo-Duc. 1937:6:
No. 5 144. 240 Duc. pie. -961 Lire Bo-D a 937: 6:97
No. 5145. a200 Due. pic-961 Lire eor. D. 1937:6:97
No. 5149. r Lire gu. 480 Duc. p. Lare a 16. 13:42
No. 5151. 10Lire gr. 744 Lire eor-Tirezub: 13: 4?
No. 5170.40 Lire pie.-3 1Lire cor-Lire 1968: 1527

No. 5 179



Anleitung zur Solution. 271

No. S179.
203

22

100c0 Lire piec.
206 Lire.

1 Zecch.

No. 5j25.

Fac. 44742 7 150
Reſolutio der 237 Zecch.

2233
1

200

*3 ecc uni. 1418* 49

3000 Duec. pice.
31 Due Banco,
79 Sc. d'Oro.

201 Sc. d'Oro.
15 Due.

1849 Zeech. No. 5273.

22 Lire. 48203 Lire. pice.

No. 5194. 3000 Duc. pice. 8oo
31 Duec. Banco. 2

3200 Due. pice.
31 Duece. Banco.

379 Thlr. Giro.
127 Thlr. Cour.
855 Thlr. W. Geld.

z fl. Wechſ. G.
379 Thlr. Giro.
250 fl. Banco.

2000o Lire pice. 4

5 Dac. Banco. 100
779 fl. W. Geld. Goo

2 Thlr. W. Geld. 2
2000 fl. Banco.

20000 Lire piee.
5 Due Banco.

363 Grvol. Binco.
1 Tllr. Baneo.

1155 Thlr. W. G.
z fl. Wechſ. Geld.

No. 5216.
48

3000o Duc. corr. pice.
31 Duc. Banco.

363 Grol. Banco.
1Thlr. Banco.

108 Thlr. Giro.

3000 Duc. pice.
961 Soldi Banco.

92 Soldi f. Baneo.
195 Sous.

J Liv.
127 Thlr. Cour.

3 fl. Courant.

No. 5 243*
12

gooo Due. pice.
ↄ61 Soldi Banco.

93 Xr. Giro.

2c0ooo0 Lire pice.

155 Soldi Banco.
gs Soldi.

195 Sous.
1 Liv.

1fl. Giro. No. 5342.
263 ſl. Mon. l. 1

aoooo Lire eorr. pice.

2000 Duc. Banco.
124 Soldi Banco.

1 Sc. imp.
1753 Lire corr.

5 Due. Banco.
124 Soldi Baneo.
93 Xr. Giro.

263 Xt. Cour.
ſt. Mon. l.

3000 Duc. pice.
961 Soldi Banco.

1Sc. imp.
1755 Lite eorr.

No.5350.

22



Anleitung zur Solution.

20000 Lire picc.
155 Soldi Banco.

1Sc. imp.
1755 Lite corr.

3000 Duc. corr. pice.
96 1Soldi Banco.

92 Soldi f. Banco.
1Pezza.

500 Due. Regn.

20000 Lire pice.
155 Soldi Banco.

92 Soldi f. Banco.
1 Pezza

500 Duc. Regn.

No. 5382. 20o0ooo Lire corr. piee.
5 Duc. Baneo.

363 Grol. Baneo.
1 Thlr. Banco.

555 Thlr. Cour.
3 fl. Cour.

Ne. 5403
200

3

127
108

40ooo fl. Cour.
199 f.. Cou.

2 Thlr. Cour.
10oo Thlr. Giro.
250 fl. Baneo.

No. 5408.
387
48

4

40

aooo fl. Cour.
2000Lire corr. pice.

5 Due. Baneo.
363 Grvol. Banco.

1 fi Banco.

N. 5498.
10 11 fi. Cour.215 20oo fi. Cour.
3 2 Thlr. Cour.

127 100 Thlr. Giro.
379 400 Due. Baneo.
31 48 Duc. picc.

2  Banco.
3 1 Thlr. Banco.80o0 1099 Thlr. Conr.

127 100 Thlr. Giro.
108 100 Thlr Banco.1 50 Stuv. Baneo.

2  Banco.
35 Thlr. Banco.

1001 1ooo Thlr. Spee.
1 130 Gr. Poln.

313 120 Stuv. Banco.

X. ſ502.

No. j5t5.

No. 5525. 462 Grot-47 Nvl. 64 Grot Banco?

No, 5540. 100 Thlr. Hoill. Banco.
1 50 Stuv. Baneo.

133 8 Banco.200 205 Louis blanc.
3 4 Feanſch.3 r Thlr. Franfch.

100 Thlr. Holl. Banco.
1 go Stuv. Banco.

1358 8  Baneco.
J 22 Due. l. Geld.101 100 an Duealen.
3 1Tylr. leicht Geld.

No. 5544.  10i 13 Bo. ſl. ↄ: 5— 120 Bor
No. 5547. i08 Th. Giro-103h. Cla-107 Th. G.

No. 5536. 146 Th. Cour. io3 Th. Cla-i45 Th. C.?

Ne. 5552.

1200 fl. Wechſel: Geld.



J

Anleitung zur Solution. 873

No. 5552. 139Th. Ld-aoʒa Th. Cſa.-1384 Th. La.?No. g631.

No. 5554. 138Th. Gold iozJ Th. Cla-i3 8JTh. G.? 1001
1No. 5557. 148 Th. Cour. 1oʒ Th. Cſa 147 Th. C.? 9öNo. 5559. 15 oTh. Cour.  ioʒ Th. Cſa-149Th. C.? 200

100 Thlr. Baneo.

10 Thl

No. 5560.1 100 Thlr. Hamb. Bo.
avoi  ſooo Thlr. Spec.

1  13o Er. Poln.313 1 vl. Banco.
5 12 Thlr. Baneo.
40o0 415 Thlr. Caſſa. Ns. 5642.

1

699
No.5 562. 144Th. W. G.  1o3Th. Cla-1432 Th.? 1
No. 5569. 140Th. Ld'Or-1032h. Caſſa-139 Th.? 136

100 Thlr. Hamb. Be. bo
1 96 Grol. Banco.No 5570

No. 5635. 874 Bol.
No. 5636. 124 Soldi Eo.-87 Grol. 155 Soldi?

oo r.vpee. 1
130 Gr. Poln.

if
1Thlr. Poln.

201 Thlr. Cour. 1415.
j

344 Grvl. 85 Bol.?

100 Thlr. Banco.
 496 Grot Banco.

8 Duc. Banco.
124 Soldi Banco.

93 Xr. Giro.
263 Xr. Cour.

1fl. Cour. 4

93 95 Grol. Banco.
100 1Thlr. Banco.
400 415 Thlr. Caſſa.

2

23No.5575. 138 Th. Cour-103 h. Caſſ·r 372Th.? 2
No. 5578. ar4 ß Bo- 46 Otuv. C. 120- Bo7 133
No.5 583. 1 382 Thl. -roz4 Thl. C.. 1 3724 Thl.? 1

1 Sc.d'Oro.
15 Lire. 4

350 Grol. Banco.
 Stuv. Baneo.

8 Baneo. .9
32 Grol. Baneo.

No. 5586. 100 Thlr. Caſſa
e— N207 Ê No. 5674101 icoo Thlr. an Duc.

208 ĩ ĩ J 1 Thlr. Duc.l. G.  2

4
1Sec. d' Oro.

200 Se.d'Oro.
1

100 Duc. Baneo.699 Grot Banco. J
4154 27K NRanenRo. 5592.  —Ê101 100 Thlr. an Duc.8 17 ſt. an Due. N.. glos.JD

man  Conr.205 12 ä14 crt.i oνò3  y 375
60 Sous.

1088 Marav. Plata. a
94 Grol. Banco.

1 ß Banco.

No. 5620. 334 Stiw. Thlr. Bo· 35 Thlr. Bo?
 e

Aaa3 No.y7ai.



Anleitung zur S luti
115 olchi f. Banco.

ſl. Cour.
2 Thlr. Cour.

300Thlr. Banco.
96 Grot Banco.

115 Soldi f. Banco.
1 fl. Cour.
2 Thlr. Cour.

100 Thlr. Giro.
300 Thlr. Banco.
96 Givl. Banco.

1Thlr. Banco.
207 Tlr. Caſſa.

5Lel. Caffa.
605 Gr. Preußiſch.

114. Sterl.
409 Grvl. Binco.

1 Thlr. Bunco.
gos Thlir. Louis bl.

11 Thlr. Franſch.

No. 824. 115 Soldi corr.
106 Soldi imp.

2Ecus.
423 ß Banco.

2 Grot Banca
.4

115 Soldi eorr.
4 Duec. pice.

31 Duec. Baneo.
699 Groi Banco.

No. 5829.
t775

1

992

S Il1 127
115 Soldi eori.

53 Se. imp.
158 Soldi Banco.
699 Grot Baneo.

No. 5866.
61

313
4

2

1433
J

1Se, Moneta.
40 Sc. Stampa.

s500 Duc. Banco.
363 Grot Banco.

1 Stüv. Baneo.
8 4ſ Baneo.

32 Grot Badco.

No. S879.
8

415
120
130

1000
J

1 Rubel.
369 Stüuv. Caſſa.
400 Stuv, Eanco.
313 Gr. Polniſch.

1Thlr. Spee.
1oor Thlr. Banco.
49  Banco.

No. 5886. 54 Grot 965 Grot 334 Stub.?
No. 5887. 35 ß52 Gr.  62ß 34 Gr.  33 Stur
No. 5888. 100 fl.  1712 ſt. 35 Stuv.?

No. s901.,
a4öò

183
J

1383

1 Thlr. Banco.
575 Thlr. W. Geld.

3 fi. Wechſ. Geld.
2o01 fl. Cour.

6o Xr Cour1190 Xr. W. Geld. J

No. 5919.
8

.1

363
31

2

1

34  BbBanes.
13 Stuv. Banto.

2 Grot Banco.
4 Duc. Banco.

48 Duec. pice.

15 Tari.3 Carl.

o. 5923.
6g9

31
2

1

96 Grot. Banco.
8 Duc. Banco.

48 Duc. pice.
15 Tari.
2 Carl.

No. g928



Anleitung zur Solntion
375No. 4928.

34
32
20

35

375 Marav. Plata.
1Real Plata.

314 Sous.
1Liv.

200  Baneo:
32 Grvol. Banco.

No. 5932. 474 Grot. 462 Grot. 975 Grot?
No. 5935. 355 Gr. 34 1Gr. —974 Grot?

No. 5993.
1

699
5

2000
3

100 Thle. Banco.
96 Gret. Banco.

8 Duc. Banco.
48 Lire pice.

387 fl. Cour.
2 Thl. Counr.

No. 5994
11No. 5939. 103 Th. Caſſa- 180 Ee- 103 Th. Caſſa? goo

XNo. 5951. 96 Grot Banco.
8 Due. Banco.

48 Duec. pier.
111 Saldi.

1Dac. Banco.
48 Lire pice.

387 fl.
2 Thlr.

aoo Thlr Baneo.
96 Grot Banco.

Ne. 5987.
J

100 Thlr. Baneo.
96 Grot Banco.

4 Perzze.
115 Soldi m. b.

8 fl. Cour.
2 Thlr. Cour.

1

33

100 Thlr. Zurch. Cour.
10 Thlr. Zurch. W. G.

731 Thlr. Banco.
50 Stuw. Banco.

8 22 Baneo.
1Thlr. Banco.

XNo. 5997.
5

215
3

127
863

100 Thlr. Cour.
9 fl. Cour.

200 fl. Cour.
2 Thlr. Cour.

100 Thir. Giro.
goo Thlr. Banco.

Noe. 6ooo
11

1

89
48

8

96

100 Thlr. Cour.
10 Thir. W. Geld.

108 Rr. Wechſ. Geld.
ß Lire pice.
5 Due. Banco.

699. Grot Banco.
1Thlr. Banco.
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